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RUDOLF  MOSSE 
FILIALE 

Bilanz  pro  19  ä£^ 

Aktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  i'd^S' 

2.  Wechsel-Bestand  am  31.  Dezember  19 

^ 

-f/^ffT^^-  ̂ f  Ff. 

»> 

>» 

3.  Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren- Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden   ^■Z'^  ̂ ^7^-   ̂ ^V^- 

b) 

c) 

d) >> 

•» 

9? 

V    Agenten                 Ij^^il.^    ̂ ^  .. 

„    Zeitungen           S^T^X^^^.   ̂ ^    „ 

,,1  ̂o^^JUUi^ .  (ZJ^    S^rz/ ..  '^ 

Abgeschrieben  werden; 

^  7o   />e,f  5T  if.  t^^  Ä^ 

  ^     A^f  f' ''  7^  -> 

Hiervon sind: 

1.  sicher •        •        • 

Z5^/U^.  ̂ Pfr 
jT  "/o 2.  unsicher  . •        •        • X.wv„y^   „ 

fb  "/« 

3.  verloren  . •        •        • /^y?   ,,    /f  „ 
/•J»*?    "/o 

Summa  ;^/j,  y^^    ̂J~-Pf. Summa     i^,0/7/-^   ̂ ^  "^U^ 

Summa  der  Aussenstände  ^^/  ¥S3  ̂ .  SJ~  Ff. 

•f 

„     Abschreibung     ̂ ^^Oöf   .,  t3    . 

4.  Utensilien-Konto   

ic%    Abschreibung     .     . 

bleiben    tf6^  fSZ,,    f^,. 

bleiben 

5.  Zentral-Bureau  Berlin 

Summa     ÖZSJ'jy^,    ̂ J^^^ 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren -Verzeichnis 

M. 

Pf. 1.  Für  berechnete  Aufträge 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge 

b)  Andere  Kreditores  . 

c)  Zentral-Bureau  Berlin   /f^^. . 

,  den 
19 

Summa     /Jijcf//   .,  /f    .. 

^^^.^T'J^^.  <^/-Pf.^ 

-  ̂       1S-H,fCcJt.  yc^^ 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzer  Gewinn 

M. 

Pf. 

Hiervon  ab  für  Herrn. 

« t     »* 

*>     »? 

>? M. 

Pf. 

» ♦ 

1» 

»> 

Berlin,  den    Jl 

verbleiben  netto 

i   

M. 
Pf. 

/ 

I     'i 

•\  *  .jrr> 

L 



IL    Am  1.  Januar  d.  J.  befanden  sich  folgende  von  der  Filiale  angenommene  Wechsel  im  Umlauf: 

Anhang  zur  Bilanz  pro  19 Filiale 

/ 

/ 

I.    An  Rechnungen  über  Inserate,  welche  bis  zum  letzten  Tage  des  abgelaufenen  Jahres  emgerückt  worden   shid, 

bleiben  von  uns  noch  auszuschreiben: 

1.  für  Kunden,  Zeitungen  und  Agenten  laut  Aufstellung  am  Schlüsse  des  Debitoren- 

Verzeichnisses       '  M.         Pf. 

2.  für  Filialen  inkl.  Zentral-Bureau  laut  Verzeichnis     ....     *    „  „ 

/ 

Fällig 

am 
Erhalten  von: 

(Angabe  des  Remiltenden) 
Zahlungs-Ort 

Wert: 

M.       I     Pf. 

Fällig 

am 

Erhalten  von: 

(Angabe  des  Remittenden) Zahlungs-Ort: 

Wert: Pf. 

III.    Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: Im  abgelaufenen  Jahre: 

a)  für  Kunden 

b)  für  Agenten   . 

c)  für  Zeitungen 

d)  für  comptant  bezahlte  Inserate 

Sa. 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa. 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in   Sa. 

-?-^=^
^"" 

M- 
M. 

M. 

)» 

Pf. 

»• 

?j 

Pf. 

Pf. 

»> 

im  vorangegangenen  Jahre: 

Sa. 

M. 

>» 

M. 

M. 

>> 

Pf. 

>? 

»> 

r 

Pf. 

Pf. 
>? 

i  , 

  II  '  > 

ftlMMSr 
''t-^t.^'A'.y 
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IV.   Handlungs-Unkosten; im  abgelaufenen  Jahre: 

Gehälter M. Pf. 

Lokal-Miete 

Porto   .     . 

Steuern 

Zeitungs-Abonnement 

Drucksachen .     . 
^     • 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate 

Keisespesen  .     .     . 

Sonstige  Spesen    . 

im  vorangegangenen  Jahre 

M. 

Pf. 

iy 

»1 

)<■  mmiiiia— —»»■.— 

7' 

yy 

yy 

Sa. 

M. 

Pf. 

>> 

>> 

»• 

»« 
»» 

j> 

I, 

<> 

i> 

Sa, 

M. 

Pf. 

y 

.1 

1 

Y.  Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 

M. 

Pf. 

auf  unsicher 

auf  verloren 

Summa 

hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

M. 

>» 

Pf. 

7» 

mithin  Pieserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa M. 

Pf. 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   

auf  verloren   

• 

I 
c 

.i 

Z/ff  „yv  .. 

i?9^  ■■  /f  •• 

Summa     '^7<^^/ -Mr^-it 

hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre         ^301^    ..   /LT",, 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa 

-  '^ 

Diskontis  und  Zinsen  auf  Zentral-Bureau-Kont< 

Von    der    Zentrale    belastet    für    Diskont    und    Wechsel- 
im  abgelaufenen  Jahre: 

Rimessen  in  Sa 

M. 

Pf. 

Von    der    Zentrale    kreditiert    für    Diskont    auf    Wechsel 

Rimessen  an  Zeituntjren  in  Sa. 

»• 

bfilistpt 

Von  der  Zentrale  i^j.p(^j^[^.j.t  ̂ ^^  ̂ ^insen  aus  Zentral-Bureau- 
Berichten  . 

Sa. 
M. 

'? 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M. 

Pf, 

Sa 

M. 

Pf. 

/ 

/ 

u 

1 

■>  '> 

-•whiMm 

X 



HPP^PTssr* 
I      pl  ■ W^^^p-^B^Ji  ^  a      i^JHIWI*!' 

p    <  ■  ̂ ■wwHw^^^gwwiry   IW>IU    i»l^«^-»!<<H 

RUDOLF  MOSSE 
FILIALE 

c^'^ytyt^'..^ , 

Bilanz  pro^iSr^m: 
A^ctiva. 

1.    Cassa-Bestand  am  3\.  Becemher  ̂ ^/^^. 

2.    Wechsel-Bestand  am  31.  December  18 

?> 
3.    Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichniss: 

</.„ 

a)  Forderungen  an  Kunden   ZZ'yß/vii. 

o3 b) 

c) 
d) 

>> 

Agenten   

Zeitmigen   

Hiervon  sind: 

1.    sicher  n-^.^.^.^.  ̂ ifi^  <^^^]j^  ̂  ̂  
2.  unsicher 

3.  verloren. 

^r33   „    So  „ 

Summa  ■<"  ̂  i,  /  -^  i  ̂.  J  -T  ̂ . 

^O       /o 

   ^   CC      ?.'                y; 

Summa   X  (^i/j-ijVT.  sr  yi. 

Abgeschrieben  werden:^ 

   73ooö)(.  SU  V^. 

^3  So  ,.    «/^    ,, 
>? 

4.   Ütensilien-Conto 

Abschreibung 

Summa        ^  6^^^^^^.  V S   V/i. 

Summa  der  Aussenstände     ZG  3V  J'3)l(.  Sr  B^. 

„         „    Abschreibung        ^0xz,y,.  i/^    „ 
bleiben 

        /^vG^yL.  o2-.yt 

   ^9^  -••  ̂ z,  ,, 

Zy/^JL^"-    0M.    '^ 

bleiben 

5.    Central-Bureau  Berlin 
^^  X^  ••  So   jf 

(^■^yyt"  9(^ 

17 

JPassiva. 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Creditoren -Verzeichniss: 

1.  Für  berechnete  Aufträge   

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   

b)  Andere  Creditores   

c)  Central-Bureau  Berlin   

Summa         i  ̂i^}} o'f.  ̂7  H 

■^^  y^f  /ü  M.  ü^  Pf. 

^^^^r'      - 

?> >7 

^^^h.^   den    yy^o  .    h^O     1Ä0  %  > 

Summa 
G-e^winn: f3.\i^1"    ^^ ?? 

^ 

»    ' Von  der  Centrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

M. Pf. 

Hiervon  ab  für  Herrn 

>> 

y> 

»? 

?• 

M. 

>> )> 

Pf. 

9J 

>> 

Berlin,  den   i  s 
verbleiben  netto 

M. 
Pf. 

SO« 

\ 

/ 

/ 



■sa 

Anhang  zur  Bilanz  pro  18 
Filiale / 

/ 

I.    An  Rechnungen  über  Inserate,  welche  bis  zum  letzten  Tage  des  abgelaufenen  Jahres  eingerückt  worden  sind, 
bleiben  von  uns  noch  auszuschreiben: 

1.  für  Kunden,  Zeitungen  und  Agenten  laut  Aufstellung  am  Schlüsse  des  Debitoren- 
Verzeichnisses       

2.  für  Filialen  incl.  Gentral-Bureau  laut  Verzeichniss   

M. 

?> Pf. 

>> 

/ 

/ 

II.   Am  1.  Januar  d.  J.  befanden  sich  folgende  von  der  Filiale  angenommene  Wechsel  im  Umlauf: 

Fällig 

am 
Erhalten  von: 

(Angabe  des  Remittenden) Zahlungs-Ort : 
Werth : 

M.       i    Pf. 

Fällig 

am 
Erhalten  von: 

(Angabe  des  Remittenden) Zahlungs-Ort: 

Werth: 

M.            Pf. 

\ 

^N. 

1 

^-^   

'
:
^
 

^ 

I^
 

l 

■ 

« i 

4 

^
:
:
:
:
:
 

4 

^
\
 

^ 

. , 

III.   Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben:  j^  abgelaufenenJahre: 

a)  für  Kunden   ^o 3/3> Zf%  ̂  o"^. 
b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen   

d)  für  comptant  bezahlte  Inserate 

im  vorangegangenen  Jahre 

^3  j/       j  r  "^ 
Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  irTsä^        '  ̂^^/of^,  o  r^. ^3o  ̂ X-  ̂   Pf. 
Von  den  Fihalen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa. 

^QJ^s-J3 .. 

f/   . 

yyH 

1^ 

j 

.
-
^
 



IV.    HandlungS- Unkosten:  im  abgelaufenen  Jahre: 

Gehälter    ^    y"^^;^^  Jto  P^. 
Lokal-Mielhe    io oo  --  —    -.^ 

Porto    //^  f^  "  ̂ c  •• 

Steuern    JrsT"  ^'^  " 

Zeitunii's-Abonnement    Zl^  --  ̂  f   ̂^ 

Drucksachen    jX//    ••  ̂ J   •• 

Papier  und  Bureau-Utensilien    cto^-r-  ̂     •• 

Hoiaunift-  und  Beleuchtung    VQ^  '■  Yo  •• 

Eigene  Inserate    ^^^''  ̂ /f" 

Reisespesen    ^~TGY  *"  ̂  O  " 

Sonstige  Spesen       .  ^T^T^-  ̂     •• 

'^^^-     s-s'o  "  7Z  •• 

^                                                                                  Sa.  X-         ̂ • 

im  vorangegangenen  Jahre: 

>    r'/G  Vo  M.  Zo  Pf. 

So  OO    "        -—      " 

KTö^f"    Yo    '- 

Sa. 

^    ̂ 6/ ff   /J 

^ 

/ 

/ 

/
■
 

V 

V.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher.     .  ̂/^  .  <^^r^/  .  ̂"-^r^^^r-^.     .     . 

auf  unsicher  .  f?  Ä.     .     .     .     .     .     .     .     .     . 

auf  verloren  /^9  \   

30^5       <gG 
^^f        V       / 

o 

hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  Schwarzes  Conto  gebracht 
Summa         ^  J^  Go}^,  /^~ 

6SQ   9P   • 
mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa         /So^Oy  ̂ $  V^. L-   L 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher       .       /f  3  o  o  i^i.  il,"^. 
          /jf^  ..    KC  „ auf  unsicher 

auf  verloren 
/  /  ̂ J 

-/ 

L 
Summa        ^  G^i^yVi.  (/J  Pf. 

hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre          ^3o^..   /j — '.. 

■^ , 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa jx^öM.  r^pf. 

vi.   Disoontis  und  Zinsen  auf  Central-Bureau-Conto: 

Von    der    Centrale    belastet    für   Discont    von    Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von    der   Centrale    creditirt    für    Discont    auf    Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Centrale   ^rr.-.  für  Zinsen  aus  Central-Bureau- 

im  abgelaufenen  Jahre: 

^o ̂ ^M.  -^^Pf. 

creditirt 
Berichten 

^Ösi 

y„  j-^ 

Sa.  ^  Xm.  6  i  Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre: 

y^ys-y-S/^X 

?? 

>> 
y ^^j-s-,.  fj   „ 

Sa. 

/  / 

•  jt 

V  •> 

Mk2<^NMv*AaVi*^C»*^ -«». 

■ 

J 
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RUDOLF  MOSSE 
CENTRAL-BUREAU 

->«MuV 

Berlin  sw.  ,9,  den 
Jerusalemer  Strass'i ■C/t/tyiytA' 
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RUDOLF  MOSSE 
FILIALE 

AÜiva. 
Bilanz  pro  19C'L 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19<JJ^ 

2.  Wechsel-Bestand  am  31.  Dezember  19 
f  • 

^  Vf/    M.  ̂    Pf. »> 

>» 

3.  Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren-Verzeichnis 

a)  Forderungen  an  Kunden 
b) 

0 
>> 
»» 

>> 

„    Agenten 

,,    Zeitungen 

Hiervon  sind: 
r 

1.  sicher      ....     X^^^^f/IVt.  ̂ ^^  Pf. 

2.  unsicher  . 

3.  verloren  . .     .     .         3, 3^  f.  „  6f   „ 

Summa     U^^sy.b'^.    t// ̂ t 

Summa    >^^^  ̂ i  M.  >^r  ̂ . 

Abgeschrieben  werden: 

y^u   'i%o^Y  'Vt,75''  Pf. 

Summa       /^  <^/J 

^. 

^ 

4.  Utensilien-Konto   

2^^  Abschreibung 

J       v(!^^-^V/fw?l^^•^>A^#      </7W<A>^*^*-    fifcJU^v^i^w^   -*p>-«4A/t^t^./^*4 

5.  Zentral-Bureau  Berlin    .,...,    ^7) u.^.  .. 

Summa  der  Aussenstände    Z^£^^3    M.  ̂ ^    f*f: 

.,  „     Abschreibung       Yf",  ̂ /'J  -  f ̂     - bleiben     ZUf^ö^  ̂ ^  // „ 

          3oV6.'^,^r  pt. 

   (^(^^.„   r(?  .. 

bleiben  -^/^«^V^,,    ̂ ' „ 
f  f  7  -'    ̂ f 

r««.   A.^.^ 

va. 

a)  Cuthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren -Verzeichnis: 

1.  Für  berechnete  Aufträge   ;     .     .     .     .  -^?f.  ̂ ^^   „     ̂Z   ,, 

Summa     J<f  i  3  y  ̂ M.  ̂   Pi. 

-Mv      -Pf. 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge  . 

b)  Andere  Kreditores  . 

•        • 
•  ♦ 

c)  Zentral-Bureau  Berlin   

* » 

Z.ffz...  - 

,  den 

Summa 

19 

YS3,  /^^.,  i£  „ 

/ 

/ 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzer  Gewinn 
r 

Hiervon  ab  für  Herrn   
M. 

Pf. 

M. 

Pf. 

o 

1*     ' » 

?»        y 

11 

Berlin,  den   ^    A           !   19(?^ 

1 

»» 

verbleiben  netto 

M. 
Pf. 



■
^
 

Anhang  zur  Bilanz  pro  19 Filiale 

I.    An  Rechnungen  über  Inserate,  welche  bis  zum  letzten  Tage  des  abgelaufenen  Jahres  emge
rückt  worden   shid, 

bleiben  von  uns  noch  auszuschreiben: 

1.  für  Kunden,  Zeitungen  und  Agenten  laut  Aufstellung  am  Schlüsse  des  Debitoren- 

Verzeichnisses   •  . 

2.  für  Filialen  inkl.  Zentral-Bureau  laut  Verzeichnis     .-..,*    »*  »» 

/ 

/ 

II.    Am  1.  Januar  d.  J.  befanden  sich  folgende  von  der  Filiale  angenommene  Wechsel  im  Umlauf: 

Fällig 

am 
Erhalten  von: 

(Angabe  des  Remittenden) 
Zahlungs-Ort : 

Wert: 

M.       '     Ff. 

Fällig 

am 

Erhalten  von: 

(Angabe  des  Remittenden) 
Zahlungs-Ort: 

Wert: 

M.      ;    Pf. 

- 

• 

» 

• 

. 
f 

" 

• 

» 

• 

■ 
-► 

• 

- 

• • 

• 

,                  ̂  

* 

III.    Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)  für  Kunden    . 

b)  für  Agenten   . 

c)  für  Zeitungen 

Im  abgelaufenen  Jahre: 

•  • . 

d)  für  comptant  bezahlte  Inserate 

Sa. 

M. 
M. 

Pf. 

»• 

1? 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre: 

Sa. 

M, 

»« 

M, 

Pf. 

>> 

♦  > 

Pf. 

/ 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa. 

Von  den  FiUalen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa. 
M. 

>' 

Pf. 

)» 

M. 

>» 

Pf. 

» 

1 ■MMMBiir:}: 



iJ,i,J.llBJlJ,IJ»»^WP^J 

T <  I        JJJiP       I  '  '  '•^f^nt^ 

IV.    Handlungs-Unkosten:  im  abgelaufenen  Jahre : 

Gehälter-.     .....'         ^l,irVm,U^fr 
Lokal-Miete 

Porto   

Steuern     .... 

Zeitungs-Abonnemeiil 

Drucksachen .     .     . 

.5 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung     . 

.     <7   . 

.    60 

.        . 

Eigene  Inserate 

Reisespesen  . 

Sonstige  Spesen 

777"    ̂    • 

>? ty^^ 
Sa.  f  ̂/*.  Sl  -Ff. 

im  vorangegangenen  Jahre: M. 

Pf. 

»> 

jj 

>> 

»» 

»• 

?* 

>■ 

*> 

7? 

Sa, 

M. 

Pf. 

V.  Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher    /^^  f /?    -M.  ̂ ^  Pf. 

auf  unsicher       .     .    ^^11.,  r^  .. 

auf  verloren    I ?  *i 3    ,,  t^f   ,, 
  ^    fr      Ui 

Summa        i?OOl.M,  13   Pfr 

hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht    J,  J^^.-     ̂   '» 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa       y^-  666^-  Sf^^ 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher          1% O^d^^,    ̂ r^i, 

auf  unsicher    ^^IVy ,.  Oo-     ..     ' 

auf  verloren    t^J3Y^^   ̂ /    ̂, 

'                                                      '                                                                                  Summa      /^^^^^.  ?f  Pf. 

hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre          i'^,  6 G^  s.   S^    ,, 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa  '     ̂ ^V^M,'  ̂   Pf. 

/ 

/ 

1  ■ 

( 

I 

VI.   Diskontis  und  Zinsen  auf  Zentral-Bureau-Konto : 
im  abgelaufenen  Jahre: 

Von    der    Zentrale    belastet    für    Diskont    und    AVechsel- 

Rimessen  in  Sa    M.        Pf. 

Von   der    Zentrale    kreditiert    für   Diskont    auf   Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa    .,  ,, 

Von  der  Zentrale  r  >.- 1  für  Zinsen  aus  Zential-Bureau- kreditiert 

Berichten    ^,  „ 

Sa.  M.         Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre: 

Pf. 

Sa 

M. 

>» 

M. 

Pf 

o 

\ 



RUDOLF  MOSSE 
FILIALE 

^j?^^^^^ 

A^ctiva. 

1.  Cassa-Bestand  am  31.  December  J.8^^^^ 

2.  Wechsel-Bestand  am  31.  DecemSer  18 

«^. 

7> 

>* 

cT 

3.    Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichniss: c^.       a/. 

a)  Forderungen  an  Kunden   ZG /^  ̂ 'a^  ̂ ^  pf . 

b)  „  ..    Agenten.          ^ooyjl  -.   o^    ̂^ 

c)  „  ..    Zeitungen    96^^  ..   Qo    „ 

d)   y  J^in^^^Mu^^-  4^;^   •  .    .    .    .  jtp^,,   ̂   ,,. 

Summa    ̂ ^  ̂ J"^;^  jirf.  ̂ /  pf. 

Abgeschrieben  werden: 

Sa.// 

Hiervon  sind: 

1 .    sicher 

2.    unsicher 

3.    verloren . 

X 

jjjy^-  6</ 

j) 

Summa    /^^^/^M-^/K 

M^^  ,'  <^o 

yy 

Summa  der  Aussenstände     ^S  ßfli  J4.  /^  ̂. 

Summa 

>> 
„    Abschreibung        /^^  /j  ,.  ̂ ^ 

4.   Utensilien-Conto    .    .    . 

tio/o  Abschreibung; 

X 

bleiben    ZG  Gooo  ,.  Jii 
>? 

B.-^Central-Bureau  Berlin    Jy.  yo^^^^U^^^^J-f^^S-i^r^^^     .     . 
C/t^y^       ̂ t^-X"^ 

bleiben 
>? 

?7 

^ 
Summa         3g33yt)fL.  J^ 

a)    Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Creditoren -Verzeichniss:  /. 

1.  Für  berechnete  Aufträge   /i^  ̂ ^ /^  >^.  y^  9f. 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    JZZY --    ̂ f  ?? 

•    •    •    •    •          yfzi ,.  /^  „ b)  Andere  Creditores   

c)  Central-Bureau  Berlin   >>       —       ?> 

.'^^^:^^r^-^^    4^/ap^ 

Summa 

^xrinIl: 
^r^/^Or-     ̂ t     V 

-^     n^/ n-^      (t 

Von  der  Centrale  nach  erfolgter  Priifung  festgesetzter  Gewinn M. 

Pf. 

Hiervon  ab  für  Herrn 

>? 

>? 

>•         r» 

??         ?? ?? >? 

M. 

>j 7? 

Pf. 

>? 

>> 

Berlin,  den   1 8 
verbleiben  netto 

M. 

Pf. 

f*^^ 

/ 

/ 

^ 

I 

;> 
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Anhang  zur  Bilanz  pro  18 Filiale 

/ 

/ 

I.    An  Rechnungen  über  Inserate,  welche  bis  zum  letzt
en  Tage  des  abgelaufenen  Jahres  eingerückt  worden  sind

, 

bleiben  von  uns  noch  auszuschreiben: 

1.  für  Kunden,  Zeitungen  und  Agenten  laut  Aufstellung  am 
 Schlüsse  des  Debitoren- 

Verzeichnisses   

2.  für  Filialen  incl.  Central-Bureau  laut  Verzeichniss   

M. 
Pf. 

/ 

II.    Am  1.  Januar  d.  J.  befanden  sich  folgende  von  der  Filial
e  angenommene  Wechsel  im  Umlauf: 

Fällig 

am 
Erhalten  von: 

(Angabe  des  Remitlemlen) Zahlungs-Ort 
Werth: 

M.      i    Pf. 

X  dy-'-^^-
 

-^ .. 

)  'i  'i  •  U 

p{''  .^    Hop  U ] 

1^ 

aI 

if  l  \-'^/s 

37' 

J r)'  Jt, 

/M 

]  L  vo 

V*- 

III.   Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben:  im  abgelaufenen  Jahre: 

•ür  Kunden.     .   /^^/J^^M-  /^  F^ •  • 
a)  lür 

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen   

d)  für  comptant  bezahlte  Inserate 

>? 

X 

X   ̂̂ &7>2^^6A^        tKjL<JU^i^^i^x^i^'\^Cv^\y 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  S
a. 

Von  den  FiUalen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa. 

>i i'gfiyi, ..  p 

'?  • 

MbMUMMttätMMMM« 

im  vorangegangenen  Jahre 

Sa. /j^ /;^xz;^.  ̂ ^. 

/^  ̂ y  0/  JJ.  ̂z"  Ff. 

(LA 

>r> 

N 



1 

X 

IV.    HandlungS- Unkosten:  im  abgelaufenen  Jahre: 

Gehälter    ^//^>f.  X^  Pf. 

Lokal-MieÜie    ^ooo   ..  ̂   •• 

Porto    /o8/^  '■  /^  •• 

Steuern    ¥00^  •*  (^o  •' 

Zeituniis-Aboiinement  .  "    ^S3  ••  (?/  '• 

'nc^:yx^tr^j:ip^       ̂    ~  Druckscicheii      (?<?/<^   ..  J^  r« 

S,,  jGoC-'iOy^        Papier  und  Bureau-Utensilien    /^p^  ••  Jj  •• 

Hoiaung  und  Beleuchtung    JY^  '-60  •• 

Eigene  Inserate    /T^  "  ̂ ^  " 

Reisespesen   ,*     •     •     •  ^ ^G  ••  f^  •• 

Sonstige  Spesen   •     •     •  J^  /j""--  Z(^  ?• 

(L^'^tJuLi   '.    ZW..  ifS"  •. 

im  vorangegangenen  Jahre: 

S  o  o  o    "     "^ 

/ 

Sa. 

/yz  Jtf.  (^i^  9T. 

I 

/ 

yT   /f.^^^     fo 

V.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben:  ^ 

auf  sicher          ^Jot72^)^-  W^- 

auf  unsicher 

auf  verloren 

/3  fo  ..    /^    ,^ 

^ 

^. 

Summa        ^GllJ%  9}  9f. 

hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  Schwarzes  Conto  gebracht    33  J^Y  ■■   f^¥    -• 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa         ̂ ^/  fZ^  ]fi.  /f  ̂'. 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher           /  h^oß^M.  "^f  Ff. 
auf  unsicher    ^^Y^--  (^o    f^ 

auf  verloren J3^3^  "  &y 

Summa 

/fö  O  ̂ .  ff  9f. 

hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre          "f  tt^t  ■■  ̂Cj    .. 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa  öy^f  M.  ̂ o  9^. 

VI.    Discontis  und  Zinsen  auf  Central-Bureau-Conto: 

Von    der    Centrale    belastet    für    Discont    von    Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von    der   Centrale    creditirt    für    Discont    auf    Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

im  abgelaufenen  Jahre: 

bclaotct 
Von  der  Centrale   ^ttt-t  für  Zinsen  aus  Central-Bureau- creditirt 

Berichten 

11 

*-^, 

Sa.  p6  M.  69  pf. 

im  vorangegangenen  Jahre : 

-^osy.^  s^ 

>» 

^.^   4.1'. 

Sa.  jy  ̂.  ̂^  ]^. 

vr^ 
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/ 

/ 

/ 

Ob. 
/ 

•6 .K        ff. 

/l  %U-yiJiA>0(ju  -   ̂^k/i'c- 
tfoD  — 

Z 

0' 

0/0 

J339      6/. 

^JL 

.  >.    Jc/jt/^ 

f 

9^ 

foa 

Vtun^b'V^'^ 

/'T-^^i-t^vi-n 

f^ 

t/T  ̂   <v. 

4C:€4^ 

^9 

Jl  (2/. 

60i 

¥r 

Ji<oQQoQ 
JLi 

99/     79 Jii^9     9¥ 

Jtjjv^J  i-y /, 

c7. 

ft 

^H^t^j/U.      ̂ lAA.^  ̂   le^'XJLA^     J^^     /CjoG 

«     0 

'^Uviy^i'c^ 
ir,  ü/^o      oj. 

i 

yi'u 

^fa 

/ 

'SN 

10' 

i 

\ 
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,?^t>r  fojfit  ̂  

//IX.?  ^^:     , 

t^C»/, 

y^T 

.to u, 

•tTJ-^y 

^'-^  r 

•  -> 

"^oZ 

/ 

r  * 
•X      ̂ «7^  vT?         ̂ ^ 

/ 

1 

/ 

t/ 

I 
\ 

3d3¥ 
r  ! 

//  H  / / 

I 

^f^^A^^ 

f 
A<t  y/     <^a 

\ / 

J^i/      (5/ 

4 

\ 

o^/ 

.■-"«? 

'^' 

/ 

I 
i 

-  ; 

1 
' 

• 

1 

1 # 

\ 
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I  - 

JÄ^Ä/-4^ 

*.  -  % 

^redöZ-XUd» 
t.l 

J 

■^^f^. 

U' 

-i. 

/ 

/ 

rfÄ 

Sfsr 

¥037 

^^ 

337^ 

KV. 

M 

7.^36 

^iUSU^ 

% 

tf.-'4/j 

^t^d^^a/(^ 

/ 

"  ̂ ^uj 

. 

^U136.  ff 

■iSt3T3,^^ 

m.  i3i-  fs\ 

1304%  .?7v 

j 

cC- 

^%  -V  i  S^^.  fr 

f^-füi- 

05^ 

ixs-üjj- 

^.  c 

um. 

JIM  ̂ 

^(?/- 

733  f  , 

ff¥^  ̂  

17  Si'  - 

n.33s 

^^    ätÄi^^i^^ 

     S'SlO^f, 1  <K  y^U.^ 

^--«C«^  ̂ ft-^yH-^f^ 

/ 

/ 

/ 

u 

i 

f 

vi'> 
k... 



/ 

^ 

-(^ 

Vc-L^AAey   ̂ i'X^yi^A^ 

^ 

/ 

/ 

/ 

f  ,^ 

-äkik 

-♦^-«^o. 

>fc"  -n.---'  ̂         V^' 

■  -./!^->^- „fj.i 

/ 

^|^#:;4:^^^^  ̂   f^ 

s7^./.f 

♦.->■ 

/t/'H^.'i.^.jg^l^U^ 

i:*^ 

^ 

^V>^. 
■-^.    f  V 

/ 

-% 

Ä^ 
•  4/ 

/ 

M^^^a^i^^><3 

^t^>vo 

^VtxY? 

■"'  K^'j^ 

'^^A^^\r^-^  *n  j-i^ 

///- 

r — »■ 

/  / 

<^* 
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Series  3:  Zürich,    1896-1933,  1957. 
The  predominant  language  of  the  series  is  German  . 

1.2  linear  foot 

Arrangement: 
Arranged  alphabetically  by  folder  title. 

Scope  and  Content: 
The  Zürich  branch  of  the  Rudolf  Mosse  enterprise  was  the  biggest  branch  outside  of 

Germany.  Its  significance  grew  even  more  after  the  Lachmann-Mosse  family  lost  control 

over  Its  property  in  Germany  almost  immedlately  after  the  NSDAP  take-over  In  Germany 
In  1933.  The  director  of  the  Zürich  branch  was  Alfred  Schwabacher,  who  also  coordlnated 

other  Operations  throughout  Europe  and  was  instrumental  in  attempts  to  secure  some 
financial  assets  of  the  Rudolf  Mosse  firm.  He  was  also  involved  in  the  activitles  of  Treuga 

Holding  A.G..  In  the  crisis  of  the  Rudolf  Mosse  firm  it  was  the  branch  In  Zürich  that  took 
over  most  of  the  obligations  of  the  central  Office  In  Berlin. 

The  series  consists  of  bank  account  records,  balance  sheets  documenting  the  perlod  1905 

through  1932,  contracts,  and  correspondence  with  the  central  Office  in  Berlin  that  provides 

Insight  into  some  aspects  of  the  functioning  of  the  Rudolf  Mosse  enterprise. 



/^ß  Z^fZ^  ̂ fXl    ̂ ^^^^  Tam'^  Cc^cHc^ 

1/ , / 

<j> 

Sa^/^^cc  siu32y^    /^CP/~/90(f ^/^c^^/^'Ttr 

*j 

■■■MllkMMHMu:^;^«.^: 
.^.iapTa(.LII.aiMgBMM^B—— aCWP^ 



^-^x^ 
^■gWP^T^^^^^^     ■  ■      *  ^JP**      S     ,.  _    *-.    "       "^  /   -  J^ w  f  .ii^^'j^ij.  ̂ ^  -    »*■■ 

i 

RUDOLF  MOSSE 
FILIALE 

Bilanz  pro  19ß^, 

A.ktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19(?7   '   

2.  Wechsel-Bestand  am  31.  Dezember  19   .-      •    • 

3.  Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren-Verzeichnis:  ^ 

a)  Forderungen  an  Kunden    Z3^.^^^  ̂ Vt.  z6  Pf. 

b)  „  „    Agenten       ^3,1^^^'^'' 

c)  „  „    Zeitungen      ^^3^7    "    ̂ ^ 

d)  „  für  noch  zu  berechnende  Aufträge 

e)  „ 

;Mttr^        I«. 

7^7^ 

>"> 

V   _  ■>> 

^ci^xÄcutiey  Ci4Cft.i X 

1.  sicher 

2.  unsicher  . 

3.  verloren  . 

Hiervon  sind: 

•  • 

'        Summa  27 V,öJ(^-M.  V/ -Pfr 

Abgeschrieben  werden: f.  c^ 

....     /-?2f  ̂   M.  ̂ 3  Pf: 

^7. 

106     0;^ 
» 

?i 

c^ 

7^ 
c-6- 

SummaZ?^^^;3<r'M.   ^^  -Pf. Summa     Z^,  <f  jy-M.  7y  -Pf. 

Summa  der  Aussenstände^?'if  <^-3<^-M.   ̂ / ^Pf. 
± oC 

?> 

» Abschreibung     U>J3f  „   ;^/  „ 

bleiben 

4.  Utensilien-Konto  Saldo    ̂ /^y 
jpf. 

f-~
 

Abschreibung«-     f^/M.-— -  -Pf.        bleiben 

^^J:^<7    /.K7 

5.  Zentral-Bureau,  Berlin 

Summa 

1  it^jocf-:^. -^\i\3'z\3^. 

M. Pf. a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis: 

1.  Für  berechnete  Aufträge       .     .    /<^/,  ̂ ^^»    ̂ 7  1' 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge          6,  ̂i^  ̂^    5~D  >> 

b)  Andere  Kreditores         5;  5^5"^^    ̂ " 

c)  Zentral-Bureau  Berlin    >> 

d)      ̂ lUd<n.cJj^  ̂ JiJ^ejL.  i^  i^c:}           t^'tlZ,.  - 

Summa 

  '  ̂'"   '^  Gewinn;  /- 
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vr^cP^y 

UCfC 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn 

>> 
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^^ 
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M. 
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>i 
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Anhang  zur  Bitanz  pro  19 
Filiale / 

I.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenem  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 

auf  unsicher 

auf  verloren 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

M 

>» 

11 

Pf. 

11 

11 

Summa 

bleiben 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahr  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   ^ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher    ^-         ̂ ^' 

auf  unsicher 

auf  verloren 

11 i> 

♦> 

11 Summa 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa 

M. 

11 

M. 

11 

Pf. 

>1 

M.        Pf. 

^^   11 

M.        Pf. 

Pf. 

Vi 

M.        Pf. 

/ 

u 

^ 
\ 

II.    Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  ̂ ^^,  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten   '.   

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)   » 

Summa 

^        .       mcht  belastet  als  kreditiert ^Omit    — hr  kreditiert  als  belastet 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

M. 

Pf. 

Kreditiert M. 
Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 
Kreditiert 

M. 

Pf. 

M. 

Pf. 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.      .     . 

An  Kommission  wurde  deii  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      . 

.        _,  .      .  ..    mehr  erhalten  als  gezahlt 

An    Kommission    somit    „lehr  gezahlt  als  erhalten  .... 

im  abgelaufenen  Jahre 

M.       Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M.       Pf. 
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1 1 1.   Handlungs-Unkosten : 

Gehalt  Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 

M.. 

)♦ 

Lokal-Miete 

Porto    in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand 
M. 

Steuern    in  Summa 
Davon M. 

n 

Zeitungs-Abonnement 

Drucksachen  in  summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

M. 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa  .... 

Davon  für:   Köpfe  zu  Chiffre- Kolumnen 

M.. 

Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  summa 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung 

Auskünfte   

Fernsprecher       

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 

Entwürfe  und  Klischees 

f   .  Bezahlte  Provision  .... 

Kleine  Ausgaben 

M. 

K 

\  s 

im  abgelaufenen  Jahre 

^f  toi  ̂  

^  a-zrz) 

¥  1 

1 

if 

16 

g  1  ?öz 

3  if  C  f 

I 

6  Z^i  ̂  

7^ 

7i
~ 

1b'
 

Summa  ̂ i^.K^^.^^ 

M. 

»» 

*» 

im  vorangegangenen  Jiabre 

M. 

-'  1 

Pf. 

/ 

/ 

/ 

\ 

IV.   Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschriebqn: 

a)  für  Kunden    . 

b)  für  Agenten   . 

c)  für  Zeitungen 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate 

im  abgelaufenen  Jahre 

M.       Pf. 

Sa. M.       Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M.       Pf. 

Sa. M.       Pf. 
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RUDOLF  M 
FILIALE 

Bilanz  pro  19 i^ 

A.ktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19^"^   

2.  Wechsel-Bestand  am  31.  Dezember  19   

3.  Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren-Verzeichnis:  ^ 

a)  Forderungen  an  Kunden   •^i^.öÄ'^    M-  2/»  Pf: 

b) 

c) 

d) 

e) 

yy 

yy 

yy 

55 

1.  sicher 

2.  unsicher 

3.  verloren 

„    Agenten   i'!>,^^f(3  >>    Zf  .> 

„    Zeitungen         ^^,3^7  „    ̂ >f   „ 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge    "^     »    ̂      » 

S\xmm2i:U]H^,0]^M.  if^  Pf. 

Abgeschrieben  werden: 

M.    ̂ 3  Pf. 

Hiervon  sind: 
6 

.    .  I6^r  KiJv^.  r?  f^. 
6 

•      • 

Summa  l'^if.O^M.   i|-^  Pf. 

r«„   yJi.J^*»^ 

3»   "  0 

^•^"^^    „    «0  „ 

ßH  » „   ^t,^^"^    „     3^ 
yy 

"T 

Summa     Ui34-M.  l^Pf. 

4.  Utensilien-Konto  Said 

5.  Zentral-Bureau,  Berlin 

Summa  der  Aussenstände    l'^*,c36  M-    H^f- 

Abschreibung       JJ  .^l^y,     ̂ ^  „ 

^.-  ,^.>...  -  bleiben 

o     i^iH  M-.  ?S  Wr.     Abschreibung  U'T*  J^^M.    -  Pf.        bleiben 

» 

-^—,^*i  .■■—-«- 

Ä: 

Summa 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren -Verzeichnis: 

1.  Für  berechnete  Aufträge    >|6^>1,0o  ,,  41  » 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    (^,V'<3  ̂ >  ̂ «  ̂ 

b)  Andere  Kreditores    r.T^C»  2t  >> 

c)  Zentral-Bureau  Berlin    »> 

d)       !Mr(/^^tlUo   iUMooUw^    >^-^^d^    ^^^^   5>  '^  55 

Summa 

1 

^  »f  3  ö 
M:3'lt|33 

n 

r? 

^ 1 

,  den 

19 
Gewinn: 

^.
 

V^n  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn 

?» 

n 

» 

55    55 

55    55 

55    55 

55 

55 

55 

M. 

55 

55 55 

Pf. 

55 55 

n 
iß 

31 

5> 
Berlin,  den     11:  i4i  «9 "  ̂  ■ 

verbleiben  netto 

0 

'*''^-     mivfllOt^    "iw^H 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ S  } 

vf> 



Anhang  zur  Bilanz  pro  19 Filiale 

I.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenem  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 

auf  unsicher 

auf  verloren 

M 

i> 

^> 

Pf. 

i> 

w 

Summa 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

bleiben 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahr  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   ^ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher    ^-         *^'^- 

auf  unsicher 

auf  verloren 

^^ 

f> 

y^ Summa 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa 

M. 

11 

Pf. 

>> 

M. 

>> 

Pf. 

'ty 

M.        Pf. 

M. »» 
Pf. 
W 

M. 

Pf. 

/ 

/ 

/ 

U 

II.    Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  ̂ ^^^  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 
Berichten   

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)   - 

Summa 

^^        .       mehr  belastet  als  kreditiert bomit     mehr  kreditiert  als  belastet 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in 
 Sa. 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa.       . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      . 

mehr  erhalten  als  gezahlt 

An    Kommission    somit    „lehr  gezahlt  als  erhalten  .       .       •       • 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet M. 

Pf. 
Kreditiert 
M. 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet Kreditiert 

M. 

Pf. 

M. 
Pf. 

im  abgelaufenen  Jahre 

M.       Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M.       Pf. 

/ 

>:i> 

i 



mmm 

III.   Handlungs-Unkostetu 

''s 

■! 

Gehalt  Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 

Lokal-Miete 

Porto    in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand 

•»  / 

Steuern    -in  Summa 
'  '.  Davon:    vy:. 

Zeitungs- Abonnement 

Drucksachen  in  summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

.Kl.  Zeitungs -Tarif    . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung 

M.. 

>» 

M. 

M. 

M. 

Eigene  Inserate  in  summa  .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre- Kolumnen 

M. 
Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  summa 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung 

Auskünfte   

Fernsprecher       

*■ 

.-  * »  • 

•    Von  den  Kunden  nicht  vergütete 

Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision  .... 

M. 

Kleine  Ausgaben    . 

im  abgelaufenen  Jahre 

^4^4 

-w. 

/'     '         I 

3  (^  0 A/f  ̂  S 

t 

1 

i 

1 

4 

U 

^3 

-f« 

% 

he 

5<^ 

V 
u 

1^ 

1' 

Summa  >1  >(Ä  ,  4i(>  ̂ t 

M. 
ihi  vorangegangenen  Jahre 

M. 

1_P^_ 

i.. 

/ 

/ 

/ 

1 

IV.   Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren; 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben 

a)  für  Kunden    . 

b)  für  Agenten   . 

c)  für  Zeitungen 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate 

im  abgelaufenen  Jahre 

M.       Pf. 

Sa. M.       Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M.       Pf. 

n 

Sa. 
..^ 

•« 

M Pf. 



RUDOLF  MOSSE 
FILIALE 

fSLU^k/lA^ip . 

Bilanz  pro  1902 

-AJctiva. Mark 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19o^ 

2.  Wechsel-Bestand  am  31.  Dezember  19 

3.  Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis:  ^ 

a)  Forderungen  an  Kunden   -^J^^fJ'j".  ̂ 5  pf. 

b) 

c) 

d) 

e) 

>1 

>> 

>> 

» 

>") 

>"» 

1.  Sicher 

2.  unsicher 

3.  verloren 

„    Agenten   •.     .     .     /J/fJ   >>    ̂  '^  ̂  

„    Zeitungen         /o^svy^'^    f"^ 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge           —      „    — 

Summa  //^^^^i^jVf.  V/P^ 

Abgeschrieben  werden:^ 

Jtc\^^L'%^%.<*€^^ 

Wr 

yoya. 

Hiervon  sind:        ̂        q, 

.  .  .  Ufjft  K  -rs"^.  V 

.  .  .  ß^'^fy  „  rr„  ̂  

.   .   .    //  yfG  „  J  /  „   ̂  

Summa/^//,(7j<^M.  //Pf. 
^  0 

•  • 

•  • 

Summa  ̂ f^^J/^. /X^. 

Summa  der  Aussenstände^^^  ̂ ^^  K*  //^^ 

v^ 

>» 

Abschreibung   /<^^  U  Y  f,   // » 

4.  Utensilien-Konto  Saldo    ̂ ^^/  JVl.  Z/"^.  ̂  Abschreibung        ff^JVl.  -  H 

5.  Zentral-Bureau,  Berlin   

bleiben 

bleiben 

/ 

^  j-j 

X 
o^ 

W'r,-. 

^71 

Summa 

•^f''f7jfyi 

\ 

V^'i. 

HA  li  «^bS  Oil  .-^, 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis: 

1.  Für  berechnete  Aufträge   '.......  /^/  //o 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    (?,  Vf  Q 

b)  Andere  Kreditores    ^,  ̂^^^ 

c)  Zentral- Bureau  Berlin   :          

1>     ̂  

vy 

ro 

>>     V 

>"> 

» 

./ 

3v^\m  MrJ   ,  den     A  ̂  
Summa 190^  . 

^A.  j^ 

//r/ 

«7 

Gewinn;    y^y^ 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn 

» 

» 

>> 

>i     » 

^»     » 

>»     '> 

>> 
>» 

» 

M. 

»» W 

>1 

Pf. 

» 

>> 

11 

P^/ ^jJU'Y  ff 

Berlin,  den  19 verbleiben  netto 

/ 

v 

> 

■■■  I      ( J 



Anhang  zur  Bilanz  pro  19  ̂ X 

4 

Filiale iMM 

1.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenem  Jahre  abgeschrieben:  M       (^ 

auf  sicher   J%o3y)i.yr^L 

auf  unsicher   ^,P^Y    ̂ >    ̂ ^  '' 

auf  verloren   J,^ ̂ Y   >>    ̂ /  >^  j^        ̂  

Summa     /f^  ̂/ J   M.  ff   Pf. 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   J.i^V  ,,   g"y  v 

bleiben    <^^  ̂ 7f  M.  jrPf. 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahr  auf  schwarzes  Konto  eingegangen    //y    ̂ ^  3  Z.  >, 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa    /^  Jf  ̂ M.  ̂ ^Pf. 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   /J,^^^  M.  ̂ J  Pf. 

auf  unsicher   •      ̂17^    "    ̂'^  " 

auf  verloren   ^7^^    »    -^  " 

Summa   ̂ ,  i3V  "^.Ji  Pf- 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   /^  3^1.  ,,  (^J  ,, 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa      /;  V  K^M.  oj  Pf. 

II.    Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  ̂ ^,  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten      • 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)   - 

41^^  ;        ̂ ^'^  Summa 

'^^'^  Ll^^       «i       •♦     mehr  belaste,  als  krediti^ 

f~  ̂ //"^  •    Vo  ̂^        mehr  kreditiert  als  belastet 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

..^^r. 

y/f'bO 

J?fr 

f^ 

Kreditiert 

JM         J^ 

(ff 

^G  o  i
' 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

jkr  /--Pf. 

/rs'o 
/ 

fifYi 

f  / 

^y 

^r 

yr 

Kreditiert 

A*r  --^f. 

zs"vf  y 

^foT 

;/i 

r 

n 
»,     ̂    «r-  - 

;/
 

7' 

g'6 

ii 

fS-S-3 

G 

vr 

Ki 

/^(o
 

I  / 
io? 

(^y 
t? 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa. 

Aft  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      . 

.      mehr  erhalun  aln  gfynhlt 

An    Kommission    somit    „^ehr  gezahlt  als  erhalten  .... 

im  abgelaufenen  Jahre 

/^  ̂ rf    M'  ̂0  P/' 

im  vorangegangenen  Jahre 

/77  /py       ̂    o/   y^ 
/T^  ̂ j^ T          f   J      » 

J^^y^i             .      ZO     r^ 

<^3Jt 

»♦      ̂   0    ̂  

^/;    0  (^  a      y>    -ty y> 

^/^  f3i 

»    ̂ ictp  » 

/^  ̂r?     .   oyr. 
A    3  0  o «     fo  „ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 



I^üj 

lil. .  Handlung&rUnkosten: im  abgelaufenen  Jahre 

Gehalt  Konto      .     . 

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 

Lokal-Miete 

If^l  //^^^^  <f  /^w.  7  '^.-  > Porto    in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand 
M. 

MZ*-
 

-  -Steuern    in  Summa   «  .       .       • 

Davoix-   -•^^^^^'^^"'^^                  ä(.  '^//^•r 
y 

'm 

/o 

4;  'vCt^^iM./  IM.L^ 

"  Zeitungs- Abonnement 
X     Drucksachen    in  Summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

.Kl.  Zeitungs-Tarif     . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

-^{f^i^  ̂ jk*^^  ̂ ^'    X  Papier-  und  Bureau-Utensilien 

^?^>W^y.^^^i~.^    rHrtzung-tmd  Beleuchtung 
  

Eigene  Inserate  in  summa  . 

Davon  für:   Köpfe  zu  Chiffre- Kolumnen 

Reisespesen   . 
M. 

Sonstige  Spesen  in  summa 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung 

Auskünfte   

Fernsprecher     ..... 

/ 

"^^y^-Ltu^,  p.  ̂ ^ ,  ̂ ^.^  ̂  

/. 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
•  Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision  .... 

'-V'-vvva.. 

^ 

^"iJL.Tu^  ZOO.- 
Kleine  Ausgaben 

p//  ff  faT  r      -
" 

'j(k     I M 

1       i      r 

f    O     Ö     O 
i   ̂   I   i 

JU? 

/ 

■
^
 

^^^ 

/ 

My 

/ 

^ 

^/o 

/J 

^^
^ 

JT^ 

,^^ 

^/  a(? 

Summa  ̂ r.    A 4 ^4-^ 

#■
 

ftn*  vorangegangenen^  Jähre 

^  Y  go .  (Po 

G^  /fy 

I   i 

1   I 

!         i 

/ 

3go^.  es^ 

'fGf 

m s;tzi,  1/ 

-    ̂ .y- •-,-•*   ■^- »r -.v  •",.- ■•    - 

n         »»       •■    

»   '• 

f»  —   

öl^  \o 

s  y/ 

1..-; 

/o  o 

«r 

^;^J 

0  ̂   -^ r;  ■» 

•i 

I 

i 

Z^6 

s- 

\7 

V 

^ 

/ 7 

^  o 

7V 

77 

S\G ,^-^^5  ̂  

i        I 

•f 

4- 

fr 

-r 

f  :cf   JUf 

/ 

/ 

♦  i 

ßL^UmsatziiLiien  zwei  letzten  Jahren; I 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschriebe
n:  ^"^  ab^eiau^nen  Jahre 

a)  für  Kunden    ^'^^^/^Z  jVt.  Z;^!^. 

b)  für  Agenten    ^^^^  3}i    ̂    ̂   y> 

.     c)  für  Zeitungen      .     .     .    ^^^  ̂ ^^    r    *^^"- 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate       .     .     .     .  f  ̂C  ̂ ^^^    r,    ̂ ^  ̂ 

j        .  Sa /^^H-T^^  M.  ̂ -/-Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

-z^^j:?  ̂ ^«;^. /^^f. 

-.  •  c^> 

J 
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/X,U¥fs 
J 

^,UdlZS 

^  ̂(?/.  ̂ ^ 



m   i»       *     pj^^^^  .^r
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^■f y 

.\ 

0#        f^JC^ll/- 

/0  7$       •  f^f^f  "' 

/f%       '6f,^f^'f^ ^% 

J!e%     ̂ .Vi,  z/^.-?' 
fO% 

Ufi      '  //-^-^^ 

■> 

^/;/                  V                ̂ /^
- 

^6% ^j/jf^  J$  fjf.fp 
lr% -jr  P      .      /fr  Vf 
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fyz 

^. 

if}-€^ye,    ̂ ^^t&ei 

yy^?  y^ 

Sa-r-e    ̂ ^A^^<rx.^4^.    3:^^^-^      ̂ A**«S£^    >^^ 
«^'^s^;»*«^'  ̂  

^%  .-'  /»^^ 
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i«M 
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'  '^^^A.^i^UUc^      f/Ä-i^^J:*-uc^       4.^   /fr»V 

^>?3L4l>f*-^     • 

/ 

^r 

^? 

4/. 
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1 
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»                        
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- 
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.' 
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f  V  ̂ f  f 
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Rudolf  Mosse 
CENTRAL-BUREAU 

BERLIN  SW.19  11. April   08 
Jerusalemer  Str.  46/49 

H«    M« 
Zürich 

Jn  der  Anlage  erhalten  Sie  den  von  uns  aufgestellten 

Schlusshericht  pro  1907, ahschliessend  mit  einem  Saldo  von 

M  119.278.03 
mmmmmmmmmmi^ 

zu  Jhren  Gunsten, 

auf  Grund  dessen  Sie  die  erforderlichen  Buchungen  pro  1907  vornehmen 

und  uns  denselben  alsdsmn  mit  Jhrer  Unterschrift  versehen  retournie- 

ren  wollen. 

Eventl.  Gegenhuchungen  dürfen  nur  pro  1908  vorgenommen 

werden* 

\/ 

Rudolf  yjassE^ 

COttn 
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RUDOLF  M 
FILIALE 

  f^/ifMyt(Ä/ 
Bilanz  pro  19  ä^ 

A.ktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  iQ^fi"   . 

2. 

•  • •  « 

I-Bestand  am  31.  Dezember  I9t)l^. 

3.  Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren-Verzeichnis:  y- 

a)  Forderungen  an  Kunden   ZS~3,  5'2'  ¥^-  0  3  ̂^ 

b) 

c) 

d) 

e) 

y> 

yy 

>> 

»5 

„    Agenten   2^Ä  ̂ 6X  >'   ̂ ^   >'• 

„    Zeitungen         f^011.    "   06   '' 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge           «6~/i>^"     -     " 

Hiervon  sind: 

C*' 

1.  sicher 

2.  unsicher  . 

3.  verloren  . 

.   .   .  Zio,6iy'^-  ̂ 1  Pf- 

SummaZf /,  Z^Z-M.:^^    Pf. 

Summa  l^i  Z.0I  M.  U  $1, 

Abgeschrieben  werden: 

^«;„   i 9,0  30  M-.5'/  Pf. 

fo  "0  .     • 6, 3f  v„  ̂ ;^  „ 

Summa   ZS^^oS  -M.  ̂ <?  Pf: 

Summa  der  Aussenstände  ^<?  /,  MZ^.  t3  W. 
^. 

C4: 

>1 

^> Abschreibung      ̂ ^'^^  ̂ o  5~;,    j^  „ 

4.  Utensilien-Konto  Saldo 
L 

472.7  M.Z^  F4^.>^/Abschreibung        f/^Mr  V^^  Pf. 

bleiben 

bleiben 

5.  Zentral-Bureau,  Berlin  .    .    v^  -^.5^5' ^.i  5~,H^ 

Summa 

&. 

c^ a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis;  ^^.        ̂ ^ 

1.  Für  berechnete  Aufträge    ZO^rflT-  ,,  öf    „ 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    YZ^  <?;^^i>  Zi~  ,> 

b)  Andere  Kreditores    7/^f^   ''  ̂ ^ 

c)  Zentral- Bureau  Berlin    —       v     - 

d)  QjuJL^aJjJi  S^J^<L^    ^,  ̂ ^  »   —  >> 

i> 
» 

Summa 

,  den 

19 
Gewinn:  y^ 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn 

?» 

n 
>» 

i>      » 

>>      >» 

i>      ̂ > 

>^ 
>> 

» 

M. 

»> 

♦* 

n 

Pf. 

» 

i> 

^> 

Berlin 
in,  den     Zi      WLcU^   19^ 

verbleiben  netto 

I       I 

^
■
 

%G'^\Z^  /S 

tMi 
^^HVf1  .^ 

^s 

¥ 

;tzV7 

5~<^. 

o  S 

<f/ 

1 
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Anhang  zur  Bilanz  pro  19 Pf Filiale / 

/ 

r.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenem  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 

auf  unsicher 

auf  verloren 
^ 

c^ 

Summa    ̂ .<f^^M.  T^Pf. 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 
ij^^  n  3/    ,, 

bleiben    /f,^^/?  M.  VJ  Pf.      . 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahr  auf  schwarzes  Konto  eingegangen 
zr 

>^ 

^y 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  ^^^  0^  3M.Y^    Pfr 

ä. 
^^Pf. 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher    ^H05 ö 

auf  unsicher   •  ̂   J*^^  ̂   Zy  v 

auf  verloren    3,  ̂  go  „    jj  ,, 

e^ 

Summa   >^5  ̂ ^^M.  ̂ ^HPf. 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   »    ̂ ^,0^3  ̂ y  ̂ J » 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa      Lf  S11  ■^-  ̂ 7'^' 

II.    Diskonti  und  Zinsen: 
% 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  ,,re!iiHert  ̂"^^  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 
Berichten   

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)   

Summa 

im  abgelaufenen  Jahre 

Somit mehr  belastet  als  kreditiert 
mehr  kreditiert  als  belastet 

Belastet M. 
Pf. 

Kreditiert 

M. 
Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

M. Pf. 

Kreditiert M. 
Pf. 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa. 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.      .     .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      . 

.        j,  .      .  .^    mehr  erhalten  als  gezahlt 

An    Kommission    somit    „.ehr  gezahlt  als  erhalten  '       '       '       *     ' 

im  abgelaufenen  Jahre 

M.       Pf. 

)» 

im  vorangegangenen  Jahre 

M.       Pf. 

/ 

i 

i 

-.     •    V  r> 



1 

III.   Handlungs-Unkosten: 

Gehalt  Konto      .    \     .     .     . 

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 

Lokal-Miete    .     .     . -- .     .     . 

M.. 

>» 

Porto    in  Summa   

Davon  für:  Kataloge-Versand M. 

Steuern    in  Summa 

Davon M. 

Zeitungs- Abonnement  . 

Drucksachen    in  Summa 

vi 

;  4 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif     . ^  inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

M. 

I 

•, 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa  .... 

Davon  für:   Köpfe  zu  Chiffre- Kolumnen 

M. 
Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  Summa 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung 

Auskünfte   

Fernsprecher     . 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 

Entwürfe  und  Klischees 

»  Bezahlte  Provision  .... 

M. 

1 

■
f
 

]
■
 

  K.. 

Kleine  Ausgaben 

Summa 

t    IUI*    - 

IV.   Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren  t 

I  • 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben 

a)  für  Kunden 

b)  für  Agenten   .     .  ... 

c)  für  Zeitungen      .     .     .     .'    . 1 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate 

t 

? 

►sriuw»    tniLWtt».    ^.j  •»     ̂ <r  nff        ...  — 

L 

im  abgelaufenen  Jahre 

M. 

!       I 

'   I 

Pf. 

im  vorangegarigöneri  Jabre 

M.  I    Pf M. 

i-"i  -' 

/ 

/ 

\  .< 

^ 

im  abgelaufenen  J^ahre 

M.       Pf. 

'      •     r»            « 

Sa. 
-    U. 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M.       Pf. 

» 

Sä. 
M.      Pf. 
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RUDOLF  MOSSE 
FILIALE 

Bilanz  pro 

/ 

/ 

A.kti-sra. 
1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19 

2.  WecbseTBestand  am  31.  Dezember  19 

Mark 

3.  Ausstehende'  Forderungen  nach  beihegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden       .  ̂55,S'yi  M.   ßi  Pf. 

b) 
c) 

d) 

e) 
yy 

yy >> 

»» 

„    Agenten   ^ ,^SS   „    o^ 

„    Zeitungen               0 ,6 //    ̂ ^    oi 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge    ^JS" 

l  4t^L>JLu  -   wt4^V!-^< •  • 

^Öß 

1> 

» 

^> 

1> >> >5 

r 

1.  sicher 

2.  upsicher 

3.  verloren 

Hiervon  sind: 

i/Z/tfi/M.   U  Pf. 

Summa M. 
Pf. 

Summa  ̂ i/^S  M.  //  Pf. 

Abgeschrieben  werden: 

<r  »/„   /v,  <?7^  M.  jf  Pf. 

I 

/H  °.'
o 

• 

l^U 

>^ 

/ I 

» >1 

Summa  U,^S'/   M.  y?^  Pf. 

Summa  der  Aussenstände    >J^^/^iM.    /-^  Pf. 

„  -       „     Abschreibung       ̂ ^  >1^^ ,,    J^   ,, 

^^^^^^^^^^^^^    -  ^       bleiben 

4.  Utensilien-Konto  Saldo    7^^?  M.  i^   Pf. ^^Abschreibung      ̂ //  M.  f^  Pf.        bleiben 

5.  ZentraKBureau,  Berlin   

Pf. 

V 

Summa 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren -Verzeichnis:     Zo^^Jfl^A.  0^   Pf. 

1.  Für  berechnete  Aufträge   ^  '/Zj^9,,    ̂   „  « 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   "^ ̂   P  j^,>    7^   ̂y 

b)  Andere  Kreditores   

c)  Zentral- Bureau  Berlin   

d)  lL.Lpja^   ̂ L^.ykfk(L^         ^'^1 
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V Ge-winn : 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 
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>> 
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Anhang  zur  Bilanz  pro  19.Ct.. Filiale 

|.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenem  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   ^,fP     '^    ̂^    '^ 

auf  verloren   /,^b(ß     ,,    3/    ̂y 

/npM.  ̂ ^  Pf. 

Summa   ̂ J^Y  M.    7^  Pf. 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht         A/^^    ̂    -^^  >> 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahr  auf  schwarzes  Konto  eingegangen 
bleiben /^,^//   M.  y3  Pf. 

yy 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa /^,^KJ     M.  KJ  Pf. 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   •     •     •    ,     ^^.^/^    M.  <^/  Pf. 

auf  unsicher   •     ̂/    ̂ r     „      /    „ 

auf  verloren 
ivh 

» 
/ l ty 

Summa    /^,f  ̂/  M.  ̂ ^^  Pf. 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   /^,Oi'i  ,,    ̂^    » 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa       ̂ ,  ̂^^  M.  ̂ l  Pf, 

/ 

\ 

/ 

fc 

f 
y 

II.    Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa, 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeftungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale '*^*****^  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 
kreditiert 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)   ^ 

Summa 

^  mein  üliastet  aig  kieüliirit bomit    ~hr  kreditiert  als  belastet 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.      .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa.       . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      . 

_,  .    jm.iii  erhalten  ala  feetaMt 
An    Kommission    somit   mehr  gezahlt  als  erhalten 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet M. 

Jo^i- 

Pf. 

S^Y 

Kreditiert M. 

/J 
///; 

Hi 

^1 Zshl 

Pf. 
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11 

im  abgelaufenen  Jahre 

J^i^J^i  M.J3  Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

M. 

/si^ 

/< 

Pf. 

p 

AV /dos 

Si 

Kreditiert 

M. 

Z5¥, 

■
f
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im  vorangegangenen  Jahre 

/2V,^r/M.  h  Pf. 
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III.   Handlungs-Unkosten: 

Gehalt  Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 
M   %^0Q,'... 

„  .  AUL: 

Lokal-Miete  (j^l  l-^Cj    ̂/l,m--}  /v^- 

M. 
vf^%JjiAf  l<^n  i^^vy^  in  Summa   

/!kI^.21^  Davon  für:  Kataloge-Versand       . 

*^    f^-  f^    ̂-^ri^  Ut,  .  l^Jy^         -j- .       

-#4  »■'•*-     ̂  
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Steuern    in  Summa   

JUjJf.fhA^        M   U.p. ...... 

im  abgelaufenen  Jahre 

M.  I    Pf. I      I 

ys  q(j  6 

/ö  0\ö\0 

u 

ZSf.  - 
i        ! 

^tW 

Davon 

Zeitungs-Abonnement 

Drucksachen  in  summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Kattlog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif     . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

M   ^lob.jd 

f  0  l^^ 

1 

¥o 

ds- 

1 
i 0^ 

Jkuuiig  uivi  Beleuchtung 

\ 
Eigene  Inserate  in  summa  .... 

Davon  für:   Köpfe  zu  Chiffre- Kolumnen 

|5*£  f*— 4j^- Jk.  /  ̂^r.- 1^     Reisespesen   

1»*%t^,  hiJL^^r      /.         ̂   Sonstige  Spesen  in  summa      .     .     . 
A-f*^"^^^    .  -  .  .  ̂  ̂ Jö-  Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung 

M. 
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M. 

^^^*xa^UL^  t.Ph^    .  /v'^.- 
Auskünfte   • 

Fernsprecher       

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 

Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision 

  Wf/y 

7 

6 

ff\6 
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11 

3r 

.  W7M/l4^\/C4rVH^ 

.leine  Ausgaben 

13S 

f 

^/ 

Summa  l^iZSf.oi 

IV.   Umsatz  |n  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben 

im  vorangegangenen  Jahre 
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  ^7^-   -r*^^......   f^jr 

a)  für  Kunden 

b)  für  Agenten 

•  • c)  für  Zeitungen      .     .     . 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate ^^^?t--fa^ 

im  abgelaufenen  Jahre 

Sa.  /j¥dJjom.  //Pf. 
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Herrn        RUDOLF       MOSSB 

Direktion  des  Central-Bureaup 
Berlin 

Beiliegend  behandige  ich  Ihnen  unsere  Bilanz  pro 

1908^  nit  divt^rseri  Anlagen.  Debitoren-  S.   Kreditoren-Liste  ,  aL 
»ier.aich  umfangreich  sind,  übersende  iah  Ihnep  separat  als  ein- 
geschri-böns  aeschäf tspapiere. 
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y 

-**7Vr, 

/O 

-Jif\i^-n^)i       •Ä-.'t    Ad^M^  Xt^ 1 
av< 

'V'«^ 

/;-A/fXf  -.-j^ 

c/^ 
f  «>lf"U4^ 

/^ 

>^^^ 

VKsA^ 
-^      V    -» 

^:it 

?^ 

«
^
 

^ 

/. 

Vi^"»'
 

•w^r.J:^:^ 

«^ 

-J'i 
>^^^^4v^^ 

-^Wr^C^^lVr^W 

W"
 

^v 

Ht  4^ W^^%  J^.       ̂ 24^ ^   ̂ W'I^ 

rf/j^ 

¥'^^ 

^         I  ̂tWv»0.^v. 

\ff^f4*<^-^jt 

I 

f  sr t0 

cv 

/ 

■Us-p 

^  ff 

% 



A2  ̂ ^(^^   ̂ /^g"  Ao^^  +autii 

'&< 

'C 

o 
O  ''-<-t.('--i /^^^  -  /^va 

yn^/^^-^ 
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RUDOLF  MOSSE 
FILIALE 

^lMv<,_ 

Bilanz  pro  190 

A^ktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19^f   

2. -Weeteel-Bestand  am  31.  Dezember  \^  jU..jL^McJ6^.c^ 

'     I 

3.  Ausstehende  Forderungen  nach  beihegendem  Debitoren -Verzeichnis:  ^ 

a)  Forderungen  an  Kunden   ^^^-  ̂ "0^  ̂ -  ̂ ^  ̂ ■ 

b) 

c) 

d) 

e) 
„    Agenten   ^1-  S'S'O  ̂ ^    o^,    „ 

„Zeitungen       •        <?  f^f»    71-  " 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge          /•77'^  v?>^    » 

1» 

1> 

>> 

Summa  32>1,^  3Y 
4 33  Pf. 

Hiervon  sind: 

1.  Sicher      ....    31C^,I^H^,   V/  Pf: 

2.  unsicher  . 

3.  verloren  , 

•  • 
"^.ÖEO ?> 

J5-
 

^1 

J  JTf   „     5J  » 

Summa  J3/  p'i 
4 33  Pt 

Abgeschrieben  werden: 

«j 

r»' 

/o 

0' 

Summa 

» 

Summa    IJ.^fz^Mr   /YPfr 

der  Aussenstände  JSY-f3V  M.  5J   Pf^ 

„     Abschreibung     ̂ ^,  ̂ tS'  „    i¥    „ 
bleiben 

5-3  f'j 

Pf. 

^7 

f ^%0  f  j 

4.  Utensilien-Konto  Saldo      (^ic^  ̂ .  i^5' Pf.^; Abschreibung        /Z^/ M.   i^^'Pf.         bleiben 

5.  Zentral-Bureau,  Berlin  .    j^JöF'f^J..i? 

Summa 
N 

^. 

Pf. 
a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis: 

1.  Für  berechnete  Aufträge       .     .     .  /p  V^c5^  >.  ̂/^  " 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   '  16  g  ̂ 3  ̂^  16.   ̂> 

b)  Andere  Kreditores   ^7f /V  -^^  " 

c)  Zentral-Bureau  Berlin                   >>  " 

d)  ̂ ^A.^                        ^^^^^  ̂ ^^> 

Summa 

^0  V  tß'f 

i  3'S~  S^f^ 

^r3-j 

£^^  y  5 

5Tf 

^1-7 

,  den 

19 
Gewinn;   f 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn M.        Pf. 

z^J  f  f  y 

^0^1^ ^ 

w 

»» 

>» 

^>      ̂ 1 

'i^       tt 

^^       >> 

>? 

» 

>> 

^> 

>> 

>i 

>> i> 

^> 

Berlin,  den 
verbleiben  netto 

/f 

7^ 

J^ 

y/ 

'
^
^
 

/ 

/ 

CS 

1 

—  .  ,    .4       -t.. 



Anhang  zur  Biknz  pro  19 Filiale i^vwr^^^_w;;rj^f£;_;_i_;;;^jg;;;y««ajtjBSay 

I.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

tm  vorangegangehem  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 

auf  unsicher 

auf  verloren 

M 

>> 

^^ 

Pf. 

yy 

y) 

Summa M.         Pf. 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

11 

yy 

bleiben 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahr  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa 

im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher    ^-         "'^• 

M. 

i> 
Pf. 

^1 

M. 
Pf. 

auf  unsicher 

auf  verloren 

11 

11 

I) Summa 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jaht-e 

M. 

11 

Pf. 

yy 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa M.         Pf. 

iL    Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa.   

Von  der  Zentrale  ̂ ^^^,  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert) 

Summa 

«        ..      mehr  belastet  als  kreditiert 
50mit     j^gjjj.  kreditiert  als  belastet 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet M. 

Pf. 

Kreditiert 

M. 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

M. 

Pf. 

Kreditiert 

M. 

Pf. 

AAX 

/ 

/ 

\  J 

Für  die  Filialen  wurden  an  ftechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  deh  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.      .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      . 

mehr  erhalten  als  gezahlt 

An    Kommission    somit    „lehr  gezahlt  als  erhalten  .... 

im  abgelaufenen  Jahre  | 

M.       Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M.       Pf. 

*^    *   >  r> 

J 



1 

III, .  Handlunfls-Unkosten: 

Gehalt  Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 

Lokal-Miete 

Porto    in  Summa     .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand 

Steuern    in  Summa 

Davon    

Zeitungs- Abonnement 

Drucksachen    in  Summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif     . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung    . 

M. 
» 

im  abgelaufenen  Jahre ':■  ̂    ̂ y ,  -    ira  v.oraij gegangenen  .Jahre 

/ 

M. 

M. 

M. 

M.. 

Eigene  Inserate  in  summa  .... 

Davon  für:   Köpfe  zu  Chiffre- Kolumnen 

M. 
Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  summa 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versichcrung 

Auskünfte   

Fernsprecher       

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 

Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision .... 

M. 

Kleine  Ausgaben    . 
I 

M. 

•^  ■  •••  V--  V*  -    ■<  -^i  -  •-*      t «. 

M. 

n^f. 

»««  .  ̂  

/ 

/ 

- 

V 

Summa 

/ . 

IV.   Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren; 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben 

a)  für  Kunden 

b)  für  Agenten 

c)  für  Zeitungen   

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate 

im  abgelaufenen  Jahre 

M.     Pf. 

Sa. 

M.       Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M.       Pf. 

,-f> 

Sa. M.       Pf. 



thA^. 

RUDOLF  MOSSE 
FILIALE 

.  ̂AK\^.ch^   
  ^   

/ 

Bilanz  pro  1900 

A.kti'va. 
1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19^^   

2.  AW^eteel-Besland  am  31.  Dezember  19o^     .^  ̂ o^n^iU/i^-  .fer>.^   

3.  Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren-Verzeichnis:  ^ 

a)  Forderungen  an  Kunden   ^i^ 3,^oGV^'  ̂ /^Pr. •" 

b)  „  „    Agenten   J^rJ~o  '>    ̂ ^  >>  ̂ 

c)  „  '„    Zeitungen                 S^^LCj^^    7i  "'  ̂ 

d)  „  für  noch  zu  berechnende  Aufträge          ^7/^ "   Z^" ''  ' 

Mark 

;)    •^,.^.,.*Cv-v/Ay^:  .  ̂ .^i<^A^  *■  y<^p-4^-  '^'c 0y^  11  /«Tu 

J 

^ 

1.  sicher 

2.  unsicher 

3.  verloren 

Hiervon  sind: 

Summa    Jj<^^/)^.  JJ^.  " 

7^?     0 

0/ 

Summa    /J/^i/jVi. /^  P?- 

Abgeschrieben  werden: 

•  •     •     •       /^^J^.  Z^P/.^ 

•  •     •     •         i'^^/^'^    JXv»^ 

Summa      ̂ ;y^J-jVt.   /KPf.  ■' 
Summa  der  Aussenstände    JJ^aJ/^.  ̂ 3fi.^ 9 

„    Abschreibung      If/U ,.    //,,  ̂  
^   ^         bleiben 

XU  X         e/. 

4.  Utensilien-Konto  Saldo     ̂ >^o^  jVC.  /J'pf.'' Abschreibung     /^(^Z  M-  <?>rft.'       bleiben 

i        ( 

i  o\^ 

J 

5.  Zentral-Bureau,  Berlin 

Summa 

a)  Cuthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis:  M.         Pf. 

1.  Für  berechnete  Aufträge    ///o  ̂ /^  '>  fi^^^  ̂  

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    40^^^  ̂ '  1  c  '^ 

b)  Andere  Kreditores    //^// ^>  3^ 

c)  Zentral-Bureau  Berlin    —       ,.  —   ̂ ^ 

  '•    .  f<r/yii  //"v >^  ̂  d)    v^iaytXAtir>^y/^ 

Summa 

l 

-/ 

^ 

'- 

ks 

'   I  ̂         sj         \\ 

/ /;7 

o^^v  ji^:y 

,  den 

19 

Gewinn: 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn M.         Pf. 

W 

w 

»> 

»      » 

>1      ̂ > 

>>      » 

9> 
>^ 

>> 

11 

» 

>> 

11 

1> 

>1 

Berlin,  den  19 verbleiben  netto 

8  g 

ir- 

/ 

^ 

y 

/ / 

/ 

/ 

\ 

•V     -v^^ 

E3£= 
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Anhang  zur  Bilanz  pro  190^ 

cy 

Fi/ia/e   ilAA/lic^^ 

1.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenem  Jahre  abgeschrieben:  ^  . 

auf  sicher         /'/o3o}f^.  SOfi.-' 

auf  unsicher         ^J^Y  >.    zy^-^  "^ 

auf  verloren          S  Yio   ̂>    ̂   /^>^    "^  C^       r/ 

Summa      ZS^^o^yi.  Jo  pf.    -^ 
Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht    ^Xfo  >^    //  ̂ 

bleiben      Zoy^syi.  /J  yi.  ̂ 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahr  auf  schwarzes  Konto  eingegangen     /SG  ̂>    -     ̂ ^ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa      /(9^//jVl.  /S  ̂ f.  ̂  

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben:  ^ 

auf  sicher   /J^OM.  ̂ fPf.^ 

auf  unsicher   •       ̂   /  /^^  »    ̂   ̂  v   "^ 

auf  verloren         J^Si^  ̂ >    vl^^»  j^ 

Summa      J^^/^J^A  /^  ̂.  *^ 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   '♦      Z  o,G //  >>  /3    ̂ >    ̂  

mithin  auf  neue  Rechnung:  abgeschrieben  Summa       J^/  /^m-  ̂ ^  pf«  "^ 

II.    Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  Rir  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  ̂ ^^,  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 
Berichten   

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

/iurückvergütet  (kreditiert)   

Summa 

^        .       mehr  belastet  als  kreditiert ^0*^**     mehr  kreditiert  als  belastet 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in 
 Sa. 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa.       .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      .     . 

An    Kommission    somit    mehr  gezahlt  als  erhalten    

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

-Mr 

>, 

/foJ~Q 

-Pfr 

(U. 

/3 
/■/3(^ 

U 

£/ 

Kreditiert 

IGU 

-Pfr- 

<L/. 

3i 

u^ 

K^'^'G 

31 

^j
' 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

-fA: 

^    _ 

-Pfr- 

fj 

^^77^7 
yj 

Kreditiert 

Z^'s'^ 

Ory 

-ftr 

vzy-f ^owr 

rf¥^^ 
•- 

7- 

'r 

#/ 

Jocjy  yi 

im  abgelaufenerrjahre    ^ 

/yp  /y%  /^:  ̂ 

im  vorangegangenen  Jahre^-_ 

1    / 

sj 

\  I 

1 

/  . 
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III.   Handlungs-Unkosten: 1  .    jtX,     \ 

Gehalt  Konto      .     . 

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 

Lokal-Miete    .     .  .     . 

o^ 

im  abgelaufenen  Jahre 

l3-i7i 

Porto    in  Summa     .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand 

:f: 

M. 

/f  o    c>    o  o 

.?,' 

^<» 

l. 

^  L  /tVt.jr      ̂  
v: ;  'i'mj , at4. «um^  ̂   /^  ̂   )  Zeitungs- Abonnement 

Steuern    in  Summa   

Davon    A^PPU^U^^l^^^^t^"^^  »A.  K 

^l^y&y^/vCCiyOUi^ 

OiT  y 

Drucksachen     in  Summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

.  Kl.  Zeitungs-Tarif     . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

7V>o^^/U -  ?v..wM^  *e^.'  IPapier-  und  Bureau-Utensilien 

Beleuchtung 

^^.Ji^^^^t^,  1^7^^    (Eigene  Inserate  in  summa  .     .     .     . 

Davon  für:   Köpfe  zu  Chiffre- Kolumnen 

"J 

M.. 

Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  summa      .... 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung   /i,^. 

w^»<**-»it/H^¥..^^^./9c  )      Auskünfte   « 

Fernsprecher        w 

— .   _  -^  ̂ ^     Von  den  Kunden  nicht  vergütete 

Entwürfe  und  Klischees         .  „ 

Bezahlte  Provision .       .       .       . 

Kleine  Ausgaben    . 

I 

  m'ij^. 
i 
i 

.  /6(p  ̂ /'  «Tö 

ry  o 

«r 

im  vorangegangenen  Jahre 

.    JllQ.:..':..  o 

o 

io 

3^z y  /  ̂   ̂   z. 

^  o ̂6 

^  o 

6y  i  o 

?o 

• 

• 

Summa     ̂   /  ¥^^f  3  o-o"^ 

■v^ 

y^f9 
o 

■v\    1 

/  o   o    o  o 

y 
^  /j  ̂  

^=Ä:7 

V^o 

^ 

K o r 

yioG'fG "^3  o  0.'  Ao 

7 o  r 

x\^y 

^  o  z  i-^l 
1    I 

^l 

y^f
 

4 i 

0  O 

e 8 

6- 

o^ 

3f 

^(; 

V'\V 

&.Jg'Z YH:jy 

ig 

y 

y 

y 

\ 

.  \ 

1 

i 

l/ 
/ 

X    4  S  %Z^^J'Oi 

/ 

♦/ 

' 

i    *< 

it 

IV.   Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 
im  abgelaufenen  Jahre 

a)  für  Kunden    .    ̂     //-^;^/rjVl. /^^-  ̂ 

b)  für  Agenten    /foJZZ  -    /o   r.  ̂ 

c)  für  Zeitungen    /oZ^S^^T^    ̂ o  -   «^ 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate       ....  /^  q^  yt  ̂   0"^ 
w       K 

Sa.  /^<^^^^j-^ 
rpi./ 

yf^o/67  •   ̂ P 

im  vorangegangenen  Jahre 

4^ 

Sa 

yzp. 

vr 



'
^
^
 

%A\\if:^ . 

0^ 

1,,"/. 

y 

'
^
 

^*/     J?*A/r-»y?  -   AKtviV^ 

Jr  ̂  

^/^•»»€**t/-'WSA^ ,4^  Jn^/ui^-  *f^>*^  /•• 

X ^ 

J/^4^v/  '//  /' 

y  :>  .r'o 

/oo 

<^3o  t  /  ff/  * 

J/g-ro     3<f    * 
, 

sv/-4f    yf   " 
' 

>'"//    yr   * • 

t 

*                                                         » 

1 

3^g^      j'/    " 

zy,/uf  ̂y z^" 

X 

lyyu    /K  •' 

• 

So  V  ̂ o<j  ff  «^ 

rovy-  " 
• 

/  3  7  .^  /  '■  ̂ S 
 ' 

• 
\ 

iffY  ■■  i'  y  r.o  *
 

/       / 

$ 

^J^oSl       dt.      * iotys    *o    * 

/ 

• 

^ 

HU7    v-r    ' 
• 

1 

lo^i^J  ̂ f  ' 19. 

iffygo  ̂ f " 

/ 

/ 

1/ 

/  . 

I 

f  I 

y 



r 

'9 

rv 
^A\\^C\^^ / 

/ 

/ 

/ 

Ä< 

X 

ey. 

'3for  /  So  / 

iit> 

^r 

<u- 'tour /  O  / 
/t6 

lofin  /  O  / 

jssf      ty    - 

0/. 

xyy^r  /  /v  / 
Jo  0 

/^ 

///
^ 

// 

ot 

y\ 

*t. ß/. 

u. 

fon  ~  <f  . ,-    - /:.    t/. 

/<? 

f  /  ̂ y 

1/ 

-      Xg/J  31"      - 

-e/'-i'^i'    ~ 

»M 

if  /t^-t.A 

Ja.^/- 

o 

7797- 

-     ///f  xr.' 
—      -     // 

-      -    JtSY  f3 '     - 

Jo 

\ 

m 

^'■^ 

■ 

f 

V 

^ 

-f  )?^ff 
-^.^  r 

r' 

Vo  ̂/2        ̂ ? 

o/ 

/J"J/Jt/   Ü  X 

^o<ij-ji 

-^//f 

/<v 

// 

(s- 

fs'Dj,'  6J~ 



1..4- 

*# 

'../ 

vv. 

f  • 

Ä 

^/^7<    -  "^ 
x/ 

^     • /  o  o   o  o 

/  l  ̂   ̂   o   ̂ o  ̂ 

.  ̂. 

A^CA/W<, 

V*.  y 
/  • 

• '  •«-* 

i-v 

,7' 
x;v7^"j

 

^? 

o  r  Ä'o  • 

<    I 

// 

; 

0y  t  o  J-j  '^ 

6Vf<fo» 

933'fp 

•    fr 

X  /y^,?^  ̂ -^Z 

7^'n 

/  C)    o    o    o     -^ 

yo  s-y  "*'•'
 

zrj  ot  ̂ 
t    %00  *  »CO   ̂  

•  r)  Jti  t      - 

^iS 

X  y  J  i(  ̂  -^Z-  *' 

/ 

/ 

/ 

s  > 

c 

f  ♦ 

*^.? 

.1^ 

!♦ 

•i. 

/     t 

/
•
 

» 

♦  "  • 

} 

/j  0,8  ̂i.       '^o      ' 

Jr. U 

■    I 

sr 

•j 

.\ 

d 



/ 

..^^n^rv 

u 

•t*,-  '  »r«.-- 

'inniM- ^^(t^'^tMf 

/ 

tf/.  i.7, 

.  '■•  -76 

^ivdti/-Xl(6 

j 

j 

j 

^ 

l/ 

,/ 

I- i. - 

^'^. 

51  D^i  i 

fS:?^.  fr 

l/ y 

^ 

1/ 

»/ 

w^
 

^  »ü^ 

n'i' 
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Rudolf  mosse BERLIN  SW  19       23.    April   1910 

Jerusalemer  Str.  46-49  ^ 

Central-Bureau 

Ikn/B. 

M. 

Zürich 

Bilan?5 

Wir  machen  Sie  darauf  aufmerksaia,  dass  unter  den  Anlagen 

zur  Bilanz  die  Aufstellung  der  auf  das  schwarze  Konto  gebrachten  Posten 

fehlt.  Wir  bitten  Sie,  diese  Aufstellung  anzufertigen  und  zur  Verfü- 

gung unseres  Herrn  Dr,  Martin  Cohn  zu  halten. 

RUDOLF  MOSSE 

C£NTRALaüht?^<\U 
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RUDOLF  MOSSE 

Central-Bureau 

F/B/ R 

BERLIN  SW,  19 

Jerusalemer  Str.  46-49 
13.    Jan.    1910 

M. 

^n 
7.  ü  r   i  c  h 

|i 

Roh"bilanz   1909   ̂ Die   Schweiz 

I 

Nach  Jhrer  Aufstellung  iDeträgt  der  Gewinn  laut  Kon- 

trolllDUch  Frs.  1?),H}C2x, 

während  nach  dem  von  Jlinen  gegeten 

koll  derselbe  nur 
1 Proto- I.     I'bj  ̂ Z  }c  . 

beträgt.  Es  liegt  hier  eine  Liflerenz  von 287.50 

vor.  Bei  genauer  Durchsicht  finden  wir,  dass  diese  Differenz  nur 

-A*- darauf  zurückzuführen  sein  wlrrd,  dass  Sie  den  Gewinn  für  die 

Nr.  1  mit  Prs.  555.70 

"   2  "     •    592.20 

n tt 423.45 

Frs.1571,35 

angenommen  hahen,  während  derselbe  nach  dem  von  Jhnen  mit  Jhrem 

Schreiben  vom  31. März  v.Js.  gelieferten  richtiggestellten  Aus- 

weise bei 

Nr.  1  nur  Frs.  443.20 tt 

tt 

tt 

tt 

479.70 

360.95 

Frs.1283.85 

betragen  hat.  Wir  möchten  Sie  bitten,  zu  prüfen,  ob  unsere  Anga- 

ben richtig  sind  und  ob  dementsprechend  die  von  Jhnen  gelieferte 

Rohbilanz  abzuändern  ist. 

OSSE a 
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RUDOLF  MOSSE 

CENTRAL'BUREAU 

.    «r..«..  •      .  *  J 

BERLIN  SW.  19,  den. 
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RUDOLF  M 
FILIALE 

/ 

Bilanz  pro  19^(2.. 

A.ktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19/C   . 

2.  WcchQGl  Beotand  am  31.  Dezember  \^10, 

3.  Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden   36^.GaoVi.  ̂ 3  Pf. 

06 

b) 

c) 

d) 

e) 

W 

>» 

» 

» 

„    Agenten    ^Z.6~W>^    i':/  ̂> 

„    Zeitungen          7c5"<76  ̂'    01  " 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge    Y  73  ̂v    «^  » 

%JUnJv   •  ^^^^>    ̂ ^  ̂> 

Summa  V^;e..  12 

7-6. 

«p6 

1.  sicher 

2.  unsicher  . 

3.  verloren  . 

Hiervon  sind: 

.    .    .  ho^o^2>  M..  7^  Pf. 

.     .     .     1I16^.  ,,   3S'  ,^ 

Summa  ̂ ^^Z.  ̂ 3  7 £ tl        Pf. 

x5  ̂      0^ 

im  ''0 

Abgeschrieben  werden: 

Summa    39,  ZI 9 
Pfr 

M.  «5";^ 

Summa  der  Aussenstände  h-%Z  7  3  7  M.  >^/  f^ 

>» 

» 
Abschreibung     3H.  11^.  >>  St 

^> 

bleiben 

& 

c^t» 

4.  Utensilien-Konto  Saldo     73  ̂  ̂  M.  <P</ Pf.     Abschreibung      ̂ -Ji'VM.   <?öPf.        bleiben 
iS. 

5.  Zentral-Bureau,  Berlin  .    v^J(j.^iH:  ?-} 

Summa 

f 
a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren -Verzeichnis;  -M^. 

1.  Für  berechnete  Aufträge   ^S'^.S'td.  „   y/ 

4^. 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   ^131 

b)  Andere  Kreditores        ^.^^'^ 

c)  Zentral-Bureau  Beriin          — 

» 

Summa 

,  den 

19 

Gewinn: 
cde'io'c 

jr^-^   ̂^6u-v-ov-t-ty^--ii,-i^u-vH-C^^i>£^     -öc-,*     /CocJC-  V    dicJHjout^ 

JrCa 

^Mx^uiU, 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn           M.        Pf. 

5> 

» 

>> 

» 

^>     i> 

>>     11 

11 

11 

11 

»1 

»> 

1^ 

»> »> 

i> 

i'i  Lf  S'3 

3  8% 

3 

06-
 

6V 

^1^7 

fcncro 

11  ̂  
0 

7^?
 

^13 

,ry 
7 

l  10  6 

6\Z 

d;S 

Berlin,  den  (n.£Lu 

M., 
19// 

verbleiben  netto 

5  0\3  l\7^f 

!  1  S'crv Jö'y  6  2.  V 

^^ 
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f6 

85-
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Anhang  zur  Bilünz  pro  19  iO... Filiale 

I.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenem  Jahre  abgeschrieben:  i^         ̂  

auf  sicher         
y^^j^-^-^«-. 

auf  unsicher    Z/^^"   -^^  " 

auf  verloren 

Summa    ZtllSVt.  /V  Pf: 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 
.    .    .     j-ryf  „  JT-  V 

bleiben   ̂   V  ̂  3  rMr  ̂ HPf. 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahr  auf  schwarzes  Konto  eingegangen 
JV 

^ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa    2^V
  ̂   7^  Mr  7^rPf. 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   •    '  ̂^    ' 
ZO  3  5XM-.   ̂ /  Pf: 

auf  verloren 

Summa      S^/Zl^- 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre     ;?  V  1^ö.y    12.  1^ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa     10  0  Vf^r  ̂ f  P| 

(^.^  ̂ .  (fr^^ 
««-*v 

//  ̂ Vf /^  ̂f  ̂  

/ 

/ 

/ 

/ 

p 

II.    Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  ̂ ^  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 
Berichten   

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)   -  ̂  

Summa 

^        .       mehr  belastet  als  kreditiert bomit     mehr  kreditiert  als  belastet 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 
'10^8 

61^ 

^Z 

. 

6^ 

%ö^f 

^V 

dl 

^3 

7^ 

fO 

1^^0 

o^ 

Kreditiert 

^ 

Pf. 

fV fv 

/o 

fC 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

10^ 

I 

Kreditiert 

jfnr 

8^\2sr 

^C/^    '3^ 

^S
 

1^3c^ 

zs~ 

^Jll 

112^ 

^0 

1  SJ  I 

f^ 

ZS'
 

p 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.      .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa.       . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

.     mehr  erhalten  als  gezahlt An    Kommission    somit    mehr  gezahlt  als  erhalten 

im  abgelaufenen  Jahre 

M.     Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M.       Pf. 

V      !# 

il 



f 

HL  Handlungs-Unkosten: 
•     - '.     ̂  

Gehalt  Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 

JMr.. 
i      . 

>» 

f^m. 
Lokal-Miete    ....... 

Porto    in  Summa   

i 
i 

Davon  für:  Kataloge-Versand M. 

Steuern    in  Summa 

Davon 
M. 

Zeitungs-Abonnement.     .     . 

Drucksachen    in  Summa   

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog       .  M. 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

.  Kl.  Zeitungs-Tarif     ...  » 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien  .  .  . 

Heizung  und  Beleuchtung  .... 

Eigene  Inserate  in  summa   

Davon  für:   Köpfe  zu  Chiffre- Kolumnen         M. 

Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  summa 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung 

Auskünfte   

Fernsprecher    ...       .... 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision  .... 

Kleine  Ausgaben    .       .       . 

M. 

I 

j 

im  abgelaufenen  Jahre 

^-^^^/^      I-Pfc^ 

?^ 

^^  ̂ /  5 

i  -Lcr crv 
6  6^ 

1  H  6  S~z, 
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'  5  6~3  0 
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^T 

30 
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Summa  /^"^  ̂ 7/-  ̂ / 

M. im  Vorangegarrgenen'Jahre M.   L  P[ 
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lY.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben 

a)  für  Kunden 

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen   

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate 

im  abgelaufenen  Jahre 

M.     Pf. 

w  ■ 

Sa. M.       Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M Pf. 

;:^ 

Sä. 
M.       Pf. 
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/i^iAAA^^^' RUDOLF  MOSSE 
FILIALE 

^/yiA^^i^^^-^^-y 
Bilanz  pro  19 

/o 

A.ktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  l9^o   

2.  &teäÄ^^31.  Dezember  19/a    C^^    . S^^^^v..,:.^^; 

Ajiad^t/f. 

3.  Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren-Verzeichnis:  ^        ̂ ^ 

a)  Forderungen  an  Kunden   J^f/^IV^.  ̂ g  ̂-^ 

b)  „  ,,    Agenten   ¥^,rio  ">'    /^  ''  ̂ 

c)  „  „    Zeitungen                 p^r^^  ̂^    o/  -/ 

d)  „  für  noch  zu  berechnende  Aufträge           ^yj^  ''    ̂ '=>  ''  "^ 

e)  ̂̂ o^^J^4^U^-^4^.    ^,(^9/r 

3V  i 

w 

fo,,^ 

^Ä 

1. sicher 

Hiervon  sind: 

2. unsicher  . .    .    .    /^y^G  „  3r  yy  ̂  

3. verloren  . 
.    .    .      -^,f/?  V  /^   -  ̂ 

Summa  ¥J^,Z€f  ft.  Ve  PfV 

Summa   ̂ Jl^H^/ß.  ̂ ^Rf'" 
Abgeschrieben  werden:^ 

/"%   XoyrfM-  f.  Pfv 

/J  0' 
70     .0 

0 

/'Oo       0 

r 

<?/ 

Summa      S^J^fPA,  73^/ 

Summa  der  Aussenstände    ^^^,1.01%^  ̂ 6^^ 

„        „     Abschreibung      3VJ Zf  ,y    }i  >>  ̂ 

bleiben 

4.  Utensilien-Konto  Saldo    ̂ ^^H  M.  ̂(^  pfy  Abschreibung     ̂ ^Qt^,^fViy     bleiben 

5.  Zentral-Bureau,  Berlin   

cl 

K 

Summa 

1^. a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis: 

1.  Für  berechnete  Aufträge    /^jGV3^'  77''"^ 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    ^/  ̂   ''  ̂ J^"  -^ 

b)  Andere  Kreditores    ;fi'  /X  -  f  2, »  •/ 

c)  Zentral-Bureau  Berlin    -^ 

d)  ̂(^^j^4U^^          vy^r..  ro^^y 
>>  —  ■» 

CTVVlAyiCyW 

Summa 

» t 

Ja  1^ 

I 

I  I 

'/';tJ 

^ 

t/   ̂    Ko'  / 

I 

^^  g  ̂ ^y 

9 

den       //■     '"k^       19//. 

Gewinn: 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn   •    • 

Hiervon  ab  für  Herrn     ^-        ̂'^• 

J. 

J  o\3  3  ̂   S 

J  0\^    i  Cj  j- 

P 

gs 

i? 
^Y 

£i£ 

f  o 

f  0 

J 

• 

/ 

^1 

>> 

^> 

i>    ̂ ^ 

?»    ?> 

>>    7^ 

i> 

^> 
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>1 

^> 

^> 

Berlin,  den    19 
verbleiben  netto 
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Anhang  zur  Bi/anz  pro  19 
.r.o.   

Filiale 

I.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenem  Jahre  abgeschrieben:  ^ 

auf  sicher    /W3    M-  ̂^''  Pf^  *^ 

auf  unsicher   ^/^-^     „   j;^  „   y 

auf  verloren   sJS'^Cj     „    SJ  ̂,  ̂ 
6f a/. 

Summa    ̂ ^^/^/^  // Pf- •^ 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   J  ff>€  ̂ ^   ̂ y  „   •/ 

T, 

CU-. Hierzu  im  abgelaufenen  Jahr  auf  schwarzes  Konto  eingegangen 
bleiben    ̂ ,  ̂ 3^  %  f^fl'.  ̂ 

X 

G.y. 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa   ̂   /pt?  jVI.  /^  ̂  ̂f.  "^ 
Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   4?,  /rt  K.  ̂  o  ̂ .^ 

auf  unsicher 

^  ?  v^^  ,>  7^  V  -^ 
auf  verloren         ^,f^//„    />/>,/ 

   cA  ^ 

Summa   S^^  Us^  M.  /^?  H  -^ 
Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   Aa/^  /d^  ,,  ̂ ^  „ 

mithin  auf  neue  Rechnung:  abgeschrieben  Summa   4  o^  /rfu.  G 1  ̂, 

0&'>V'>>Ä.-l,,'\^-> 
/  yf     G  ̂  

^       6
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II.    Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

im  abgelaufenen  Jahre 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Zentrale belastet 
kreditiert für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)   

Belastet 

ßt 

o^ 
Kreditiert 

/AT.  (/». 

Pf. 

^ZG 

(3CJ 

Summa 

Somit 
-melM:->>U8tü  als  kr>ditiTt 

Z,^  mehr  kreditiert  als  belastet 

-<?0  ̂ t/ 

J; 

^3 

/G. 

iyiuj 

QYS 

^o 

^  o 

/ö 

^, 

im  vorangegangenen  Jabre 

Belastet Kreditiert 

M.«^ 

^o  rG 

S3 

/nj 

^.
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^.Ji:  \jtr 

■i6<-r 

rffh 
Hij3 

f  1 3 

1 
JZ3i 

JX 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.      .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

A_    1^   .    .■    mahr  erhalten  als  geaahlt 

An  Kommission  somit  ̂ '^  ge"ahi,  ,is  erhlHif 

im  abgelaufenen.  Jahre 

40  tQ^ 

/vT- 

/ 
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I 

li 
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/ 

im  vorangegangenen  Jahre    . 

^^7,  ̂ -7/     jiü.  //-pf.  y pfcß^   ̂ ^o 
»•    ̂ G   »  *^ 
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^h  ̂ /^ 

•I 

/©.  G  S^ 
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III.    Handlungs-Unkosten: 

Gehalt  Konto 

im  abgelauTenen  Jahre 

WU^  V'^V    Jittrt^- 

Davon  an   Bilanz-Gratifikation    .       .       .    u\ffi...^/P.o'_-,i/ 

Weihnachts-Gratifikation         .  „    Y^^O-  ̂     / 

Lokal-Miete 

Porto    in  Summa   

Davon  für:  Kataloge-Versand       f*^^<^    -iK,^-    ̂ ^J-i" 

  ^^^U^u  „  Ji l'J'f 

Steuern    in  Summa        .       . 

Davon        ——-w    >X;Ä   ^'f^-^C  •/ 

Zeitungs-Abonnement r 

Drucksachen    in  Summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif     . inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung   

eigene  Inserate  in  Summa  .     .     /;     .     .     .  *'^^^ 
Davon  für:   Köpfe  zu  Chiffre- Kolumnen 

Reisespesen   

Sonstige  Spesen  in  summa 

J^_Ä 

^jLy/r 

f  Z  0   0   0 
I      I 

/  Y  Q  rz^ 

M. 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval. -Versicherung     o^/T.        ' —   '    — 

....     ,    <er-  ̂ 0 
Auskünfte   

Fernsprecher       

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision .... 

Kleine  Ausgaben    .       .       . 

-^r-  82/ 
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IV.    Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben:  im  abgelaufenen  jähre 

a)  für  Kunden    ...?..    /f^J^/,  "^^y}^^  ̂ ^^.  ̂  

b)  für  Agenten    '^j,  Uy  «    ö/  «   ̂  

c)  für  Zeitungen    ^^^^  J'o]?'  ,»^0^  «    v 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate       .....  ^^ Pf ,  Jllf  y>    oy  ̂   / 

/~e-^^<X^lC^-^       A'^v-m^j^.^          '^'-e.^i,-i.,,.v-v^ /ji^^  ^,  O^Z          ■J^ 

im  vorangegangenen  Jahre 

Sa.  <^^^,  f^rjA.  fy^./ 

*^   *  .jTd         .^ 

x/f^D,  V^^-    cf/5    ̂  
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RUDOLF  MOSSE 
Filiale    <2^<^::^ 

^itatt}  pro  19/1 
Aktiva. 

1.  Kassa>Bestand  am  31.  Dezember  19// 

2.  Guthaben  auf  Fostscf)eck>Konto 

3.  Wechsel-Bestand  am  31.  Dezember  19 • 

4.  Husstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden   'i'^.S,  ü*i..l'M...::i:l..^. 
b)  „  „    Agenten   .^.4  /.<f.J?.  „  ...UZ.  „ 

c)  „  „   Zeitungen  .     .     •         7,  <?  3  ̂   „  ...öl...  „ 

d)  „  für  noch  zu  berechnende  Aufträge   J';^  ;^(fZ^    „  .3^ ..  „ 

^/  y>  »^  cvc/vfutn^b^   •   -  •    ̂ >    >> 

Summa  ̂ ^3., J^iy.^..  <^^  Pt 

Hiervon  sind: 

1.  sicher      .     .     .     .^^llz^J-mr.'il.Pt. 

2.  unsicher      ...   .U±lf..  „    tY .  „ 

3.  verloren  .     .     .     .     £j...ö~tr~^^  SZZ...  „ 
Summa  ̂ y^Il 

-fe 

U  Pf. 

Abgeschrieben  werden: 

y  %   j^-z-f v^-M-...4i?.....Pf. 

c^ 

.    .    .  J.iÄ&V  „  .23   „ 

•         •         • Ä1 5Zk.  „  ..S^r  „ 
f^    %  .     .     . 

Summa    j  f.  ̂tr/  -^.  2i  pf 

Summa  der  Aussenstände  YQ.,.*tjy...Zi^..AL.f^ 

>> „    Abschreibung  ll.Ml    „  M 

^^ 

5.  Utensilien-Konto  Saldo    //^Zf i 
bleiben 

/rf4^.  Abschreibung     l.L^.Z.M.Yd    Pf.   bleiben 

^? 

6.  ZentraUBureau  Berlin     ̂   133.^1.- J 

Passiva. 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis: 

Summa 

1.  Für  berechnete  Aufträge   Z.^JILM.ST.Z^. 
2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge        ^7JZ 

?> 
b)  Hndere  Kreditoren   

c)  Zentral  Bureau  Beriiu  ̂ X^  Ttc^a^  GAL^.^  IzJjL^ 

•    .    .    . 

•    • 

d)  \]  CK^cJLiCoriZic. •       •        . 
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Summa 
19 

Gewinn:  ̂  
20 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn  ♦ 
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flnlfang  iur  Milans  pro  » 

I.  Hbscbteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher •         ••••• • •         • 

auf  unsicher   

auf  verloren   • •  • 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

Filiale 

M. Pf. 

» 

Summa  M. 

•     • 

Pf. 

bleiben    M. 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   

Pf. 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa    M.   Pf. 

^ 

/ 

/ 

y 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher      .     . • •         •         • • 

M. 

auf  unsicher .     .     . •         •         *         .         * .         •         • 

auf  verloren  . •     •     •     •     • •     .••••••t. » 

Pf. 

L Summa      "^.YMmM     Pf. 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   JAÄf?..  „   ̂̂       , 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa  ilÄ.^... 
M.  b3 

-PiT 

IL  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale-j^^|^||^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert) 

Summa 

Snmif    n^^hr  belastet  als  kreditiert mehr  kreditiert  als  belastet 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

M. 

Pf. Kreditiert M. 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet M. Pf. 
Kreditiert 

M. 

Pf. I 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

Air  •     •  -j,  mehr  erhalten  als  gezahlt 
n    Kommission    somit   ̂ ehr  ge.ahlt  als  erhalten  •       •       •       • 

im  abgelaufenenjahre 

  M.    Pf 

im  vorangegangenen  Jahre 
M. 

Pf. 

>  '# 

if.-—
 



III.  HandlungsoUnkosten: 

Gehalt-Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation     . 

Weihnachts-Gratifikation 

Lokal-Miete 

Porto    in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand 

Steuern    in  Summa 

Davon    ..7.^:v^.frr>rrr.*r?..^*'r*:fr!V:^ 

!j.r^.^^.:....Jjhiy?^f^>rr.. 

Zeitungs- Abonnement 

Drucksachen  in  Su mma 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif    . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

Reisespesen   

M. 

M. 

.  ...im.   

M. 

iVJ. 

Sonstige  Spesen  in  summa   

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung     M. 

Auskünfte   „  . 

Fernsprecher              „ 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision 
•  • 

Kleine  Ausgaben 

im  abgelaufenen  Jahre 

Summa 
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M. 

♦» 

im  vorangegangenen  Jahre 

M. 

Pf. 

/ 

/ 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)  für  Kunden   

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen   

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate . 

•         « 

•         • 

•         • 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen 

im  abgelaufenen  Jahre 

M. 

Sa. 
M. 

Pf. 

» 

» 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Sa. 

M. 

Pf. 

M. 

Pf. 
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RUDOLF  MOSSE 

t^^l^fVt^ 

#-^^X^ 

FILIALE 

Bilanz  pro  19  // 

A.ktiva. 
9 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19//'  . 

2.  Wcchacl  Doatand  am  31.  Dezember  19^/ 

3.  Ausstehende  Forderungen   nach   beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis  : 

a)  Forderungen  an  Kunden   5  jS ,0 ̂ S^.    ]^  F4^. 

b) 

c) 

d) 

e) 

» 

»» 

» 

M 

l>        /^      >l „    Agenten   ^>^,'!] 

„    Zeitungen                  7,/^^ 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge   ////^^  >»  ̂'     v 

4ö^i^j^^M/    ilsH  ,,     ̂Ö    ,, 

Summa  ̂ ^^,^jy   M. 

Hiervon  sind: 

1.  sicher      ....  ^i^njU,  f;  Pf. 

2.  unsicher.     .     .     .      /{,  ̂̂ f  .^    /y   >i^ 

3.  verloren  .     .     .  /  /S'S'  v    f  i'  ,,  - 

Summa  '^^^i.^JvÄ.  ̂ ^  Ä 

M.  ̂ ^  Pf. 

Abgeschrieben  werden: 

f  Vo   ^/,^¥/ 

^0    %   '/li,iöH    ,,    h^  „ 

  T   5=- 

Summa    ̂ ^7^/  ̂ .  >2;  Pf: 

Summa  der  Aussenstände    V^3,^^^M-.  <^^  Pf: 

>i 

» Abschreibung       ̂ ^'7^/„    '^^ » 

1^ 

4.  Utensilien-Konto  Saldo />/f     M.  ̂ f  Pf.-   Abschreibung^  -^z;'?^  ̂  

5.  Zentral-Bureau,  Berlin  ./44./^.^^^f.  ̂ ^j   
y^^Pf.- 

bleiben 

bleiben 

Summa 

4 a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren -Verzeichnis: 

1.  Für  berechnete  Aufträge   ;  Hüiid,^,   S'5' 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   .     .     .  '    ^^J/  „    > 

b)  Andere  Kreditores    /^ ,f/S',,  p 
c)  Zentral-Bureau  Berlin         „    

d)  %Jiko^^^J^    >i^r_^^-^ 

Pf. 

Summa 

93 

J 

I 

^/ny- 

,  den   '?/,   /^fcöU^   19// Gewinn: 

•h. 
ih 

L 

h 

t 9 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn 

>i 
»» 

w 

i>     11 

11      "yy 

1)      11 

11 

1» 

» 

M. 

»> 

» 

11 

s     1/X43Ü 

Pf. 

11 

11 

1> 

TT 

ij      ? 

J/ 

n 

3  ¥'3]0-y/ 

^7 

y  i  y  i  y 

71 

J/ 

Berlin,  den   1 9 verbleiben  netto 

/ 

/ 

/ 

>*> 

A- 



Anhang  zur  Bilanz  pro  19  lU 
Filiale Xxxyti^^cAy 

I.   Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenem  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   /f^jh 

auf  unsicher   ^J^     ̂̂     '^ 
auf  verloren   i.p-j      „    // 

Summa   i'^.t/lj  ft  s;  js^  ̂ 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht    -^.f/?   „    //    „    ̂ 

^> 

>> 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahr  auf  schwarzes  Konto  eingegangen 

bleiben   J  /  J  ̂ ^  t/i.  fo  Pf.  ̂  

n 5> 

i>     ̂  Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  ̂ /,3rö   -M.  ̂ ^  Pf:  ./ ^W  "^^^Uic^ 
/,r  e  (f 

*"f  sicher   ^/^^y  ̂ .  r^   Pf.  , 
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An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 
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Jerusalemer  Str.  46-49      ̂ -     ̂ ^^^     ̂ ^^"^ 

Central'Bureau 

B. Geschäftsleitung 

Zürich 

Anliegend  erhalten  Sie  den  von  uns  aufgestellten  Schlussbericht 
pro  1911,  abschliessend  mit  einem  Saldo  von 

M  155  392,87 

zu  Jhren  Gvmsten.  Auf  Grund  dieses  Berichts  wollen  Sie  gefl,  die 

erforderlichen  Buchungen  pro  1911  vornehmen  und  uns  denselben,  mit 
Jhrer  Unterschrift  versehen,  wieder  zugehen  lassen. 

Eventl.  Gegenbuchungen  dürfen  nur  £ro  1912  vorgenommen  werden. 
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10.  jAviuf;r 
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Tit I>ir#ktiori: 

C«ntr&I  -  Bureau 

Berlin    , 
«  M  .4e  «8  ar  «£  «c  K)#  •  ai « !K  a  >■): 'S  tt  «c '•  s:  ̂   ;=; 

Hoh**Bllan£6n« 
|MI»i   1   W 

B«lg#«chl09«»n  tehändlgen  wir  J'bnen  di#  Roh-BiiaiiÄen 

für  unetr«  «ohir«i2erl«ch«n  Pao>htbiätt«2   und  Ai:«stcsXlung«-Fabli3cattone*i- 

j^ro  1911«    «Olli«  «Ine  Aufstellung  d«r  üa^ätz«»   die  uoter^  #^l^alen 

mit  unteren  hieeigen  Paehtblättern  eral«ilten.  Der  letztem  büte  ich 

eine  besondere  Beachtung  z\x  «chenken.    denn   ee   let  bedauern c]ri;    welch 

eine  geringe  tTnteretStxung  vir  eeitene  der  Filialen  für  elnselne  un- 

9^T€X  I>aelitblätter  genieeeeno   Der  bisherige  Terhältniema«B«lg  kleine 

Uiaeats  iet  bei  Ter^chiedenen  Blättern  pro  1911  gegenflber  dem  Vorjelufe 

Sogar  noch  zurückgegangmi,    so    z  3  •  bei  der  *nieuen  Züroher  Zeitur/g*', 

Ho^A^iUi  ' ,    yuristen«2sitttn^*   und  "Schwel  aer>  ScMtgetizeitun^**  ♦  WSßii   et»  Jrmen  ge- 
e     ▼  — — =  ^ 

lingen  würde  unsere  Jillaler-  au  veranlassen,    dsn   •^ohwslxeriec  nen  Pacht- 

blättem  «ehr  Jnteresss  entgegenzubringen  als   bisher,   »ren  wir  Jhnen 

sehr  Terbunden» 
Ho  c  haalrt  uiige  vö  H 

Anlagen. 
n^L-^x. <\Jr<K.i.i^4/f, 

Chargi  . 
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RUDOLF  MOSSE Filiale 

^ttattd  pro  I9yf-^ 
Aktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19  i'^ 

2.  Guthaben  auf  Postscheck  »Konto  . 

3.  We#>sel-Bestand^-am^  31.  Dezember  19    J^^^^^^m^oj^  \£^ 

4.  Husstebende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

  ....".  J/  2  ̂Z^  JVfr: -?.^-  Pf.  / 
a)  Forderungen  an  Kunden   

b)  „  „    Agenten       .  ...ko.Jr^ö...  „  ..^.S...  „  \/ 

c)  „  „    Zeitungen  .     .     •   h.Q.^....  „  .33...  „  ̂ 

d)  „  für  noch  zu  berechnende  Aufträge       .... 

e) 

5> 

tflA'*  „  ..Uz.  „ ^ 
....... .••....... 

15 

» 

Summa^Vz,  /<J7JlVr.  .^?  Pf.f/ 

1.  sicher 

Hiervon  sind: 

S 

/o 

2.  unsicher  . 
.   .   .  ./?./.-? 3  „  /*  „ 

f. 

0/ 

/o 

3.  verloren  . .  .   n.i^  „1.1   „ 
ICZ) 

IQ 

• 

Summa  ̂ njOj  M...f.t.  ff.  v 

e4 

Hbgescbrieben  werden: 

.....   lilki      „  . .^ Y.  „  IX 

Summa  » ̂   -^  J  :^.  7^  ̂  

Summa  der  Aussenstände  V  V  X  //J;  /  ::M.  /^  Pf. 

» 

y   ^ 

,,    Abschreibung   H5:Y  3   ,,  J^V    „ 
bleiben 

t^ 

5.  Utensilien-Konto  Saldo     ̂  

6.  Zentral-Bureau  Berlin    kcu^  1irii(jc..''\    i^{ 

U    Pf.  Abschreibung       lUi...§i...i0^l   bleiben 

Passiva. Summa 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren- Verzeichnis; 

1.  Für  berechnete  Aufträge    ax1Y3  Y?rM.  ?/  PfrN 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   

b)  Hndere  Kreditoren   

c)  Zentral  «Bureau  Rpriin    2^  W^^  ̂   ̂crUt^  ICx^ 

•  •  •  • 

«  .  • 

  ./?v.?..-ö  f  „  ..zs:....  „   . 

"lo  crcx/        "  / 

  <^0  7'  „  ..^'T   „  V 
Summa 

Jttark 

3'f 

7 

7 

Y 

f 
6 crc 

^  \5-^vJ 

^•i 

1 

6q 

s^ 

6 

,  den 

19 

Gewinn:  ̂ ^ 
Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn   

Hiervon  ab  für  Herrn 

11 

i> 

11 

^t 

11 

11 

11     11 

11     11 

11     11 

'i')        'i'i 

"»"i         ̂ "i 

'1        'i'i 

^'i 

^') 
1> 

11 

^'i 

^'i 

M. 

11 

11 y^ 11 

11 

11 

Pf. 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

Berlin,  den   ^:  j4^,i<^   19^3 

1 

(^ 

^?^ 

-Pf: 

J5 

VV 

V5-
 

f^ 

/^ 

3iZhP 

Z^^^^ 

^ 

1a  b 

verbleiben  n 
i:% 

^c 

^ 

S~1 

(-- 

>/ 

/ 

/ 

u 

I 

-J5    «^ 

il 

1 

1 
.^^--  i 



-  "^ 

^nfjang  3ur  maus  pro  19 J^ 
Filiale      %yCAArt 

C4C 

I.  Hbschteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 
•     • 

auf  unsicher   

auf  verloren   •         •         •         • 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

M. Pf. 

Summa .M, 

Pf. 

bleiben  ll£^,,cA  /AJi 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   cJ^^-^^^^^f:^,     ...  3^  i   ̂     T^     „ 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  ̂ ^  ̂   '^^-Mr  ̂ ^  Pf, 

     »            » 

•  • 

•  ••••• 

auf  verloren   ^^    .    II    . 

Summa   fX^J^M.    ?y i^. 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   Zl-lH-i^..  „  <f? 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa     dC^^AM,  ?^  Pf. 

/ 

IL  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa, 

Von  der  Zentrale-j^^|^||^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten   usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert) 

Summa 

Somit    "^^^^  belastet  als  kreditiert mehr  kreditiert  als  belastet 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa. 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa. •     •     t 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

A        i^^   '.   ;^«  ^^.^;*   mehr  erhalten  als  gezahlt 
An  Kommission  somit  „^^.r  gezahlt  aU  erhal.en           "       •       • 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

M. 

Pf. 
Kreditiert 

M. im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 
Kreditiert 

Pf. 

M. Pf. 

M. 

Pf. 

im  abgelaufenen  Jahre 

  M.  _   Pf 

» 

im  vorangegangenen  Jahre 

  M.   Pf. 

   »  » 

   »     » 

   »     » 

   »     » 

^ 

V.      > 



^•* 

HI.  Handlungs»Unkosten: 

Gehalt-Konto      .... 
Davon  an  Bilanz-Gratifikation M. 

Weihnachts-Gratifikation 

Lokal-Miete 

Porto    in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand 

M. 

Steuern    in  Summa 
Davon    

M.. 

Zeitungs- Abonnement 

Drucksachen  in  Su mma 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif    . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau- Utensilien 

M. 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

M. 

Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  summa       .... 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung     M. 

Auskünfte   „ 

Fernsprecher              „ 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees     . 

Bezahlte  Provision 
•  • » 

Kleine  Ausgaben » 

lf 

1^ 

im  abgelaufenen  Jahre im  vorangegangenen  Jahre 

Summa 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)  für  Kunden   

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen   

d)  für  komptant  bezahhe  Inserate .     . 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen 

M. 

Pf. 

M. 

M. 

Pf. 

/ 

im  abgelaufenen  Jahre 

M. 

Pf. 

Sa. M. 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

M. 

Pf. 

.■•■> 

Sa. M. 
Pf. 

'-'  tai£'/i!iÄ:— 
it  .tmiWn» 



oJI  ijy-i 

■'fL 

tü-ni  fUw'' ^ RUDOLF  MOSSE 

Mani  pro  I9di 
Filiale      y<^^^<-^^^*^^^^ 

Aktiva. 

1.  Kassa>Bestand  am  31.  Dezember  19^2/ 

2.  Guthaben  auf  Postsd)eck>Konto   

3.  u/ffhgfi|.Wf»ffatn1  im  f^l    Hpyftmber  XQjZ.   

.  0  8  5   -/  « .■Mi....^Z..Pf. 

4.  Husstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden   

^)  n  „    Agenten        iA.JI.k  „  ..XL.  „ 

c)  y,  „   Zeitungen  ,     .     •   't   ^ J.^.  „  ..33 

d) 
e) 

W 

n 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge •     •     •     •     • 

5? 

1t   Kff't        2j^ 

  -■  yy     yy 

•      ••••• •      •      •      • •      •••••• ?? » 

Summa  .t3 ̂ ..SV^.M.k .9. Pf. 

1. sicher 

Hiervon  sind: 

r    »/«  . 
2. unsicher   '^-m  „  -...':'..'^.  „ y^  %  . 

3. verloren  . •    •    •       ?   7..^.K  ..LI.  „ 

'tOt-Vü    . 

Summa  ̂ i?...£.^.;#...M:  P? 

abgeschrieben  werden: 

7 

y 

1 

r 

y    \   ^....l.l±M.....^...Pf: 
•  •  • 

4i   S(ü^ 

2y 

V 

» 

d^H- 

yy 

.   .   ■     g   1.^..^  „  -11  „ 

Summa  ?.A...'^.l£M...^.^Pf: 
-»r- 

«/"-t. 

Summa  der  Aussenstände  ±1%^:.^1.W....(^.^....^^ 

„         „    Abschreibung      t^....^I,,  .  J^ 
bleiben 

5.  UtensUien.Konto  Saldo    ̂ (^9^  At.  If  -Pfr  Abschreibung  JJ.  J  ̂   .^4:,  ^  ̂ ^  bleiben 
A. 

7 

J  J"  • 

tt-  ' 

^'9 

6.  ZenttaUButeau  Berlin 

^^ 

Passiva. y 
Summa 

j"
 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis- 

1.  Für  berechnete  Aufträge   /.   kk't..n.^.  Ur.  V-M-, 
2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    .     .  .X     .     .     .  . 

b)  Hndere  Kreditoren  ....  .^ 

1W 

7  ̂ 

(ff  VH 

2a 

1 

(P 

^ 

\  « 

••/■■  "   w 

K>ii^fi.jJ  ̂ )  Zentral« Bureau  Berlin  '^^^^^A^^ 

a^^  T^/hOM^LAy  l/iAjL^l,.^^ *  • 

'i^^i^i^d^ 

"^^ft^'H  »»»w-V.     /- 
/ 

.^. 

,  den    (^r   "^-^^^rV  19^/3 

RüüOLi^.lVIQSSE'^ 

Summa 

» 

•  •  •  • 

l 

(r 

S 

1 

(PL 

% 

4 s 

IV 
/ ̂ j&kiyH)Ji^(y^tA^V\^ 

Gewinn:  ̂ a^ 

2/ 

1 t 

70 

4 7 

1 1 3 

^.f 

3 

Von  der  Zentrale  na*  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 
Hiervon  ab  für  Herrn 

/ 

/ 

55 

yy 

i> 

»> 

>5         » 

55         55 

55         55 

55         55 

55         55 

>>  ^5         55 

Berlin,  den 

55 

55 

5> 

55 

55 

55 

M. 

55 55 

55 

55- 

55 

55 

Pft 

'5 

55 

55 

55 

55 

55 

(T 3 

19 verbleiben  netto 

r 

(T 

S 

^h 

/ 

4)^ 

Tx 

oMMf  ' 



rf-  -■». 

ansang  sur  maui  pro  m%.... Filiale 

I.  Hbscbtcibungcn  auf  ausstehende  Forderungen: 
Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 

auf  unsicher  . 

auf  verloren  . 

•  • 
• 

• 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen 

.  M..S.±±M. 

'      •-   » 
.^<3..    ,  . • 

G     ̂   S'S' 

•      
 

» 

  » 

^ 

tAy. Uo 

Summa  t'±...X^A.^'  ..;^1..  Pf. . 

•  • 

± 
1  s  ̂  

    » 

II » 

1  IL 
   » 

V- 

?A- 

u, 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  ̂ .Ä..Ä..'±Ä.^.    / ̂3  Pf;- 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher      .     . 

yfAy 

U. 

• •  • .  ̂ IJIIM:.  M  -Pf. 

•  • ••  •••••• 
yy  8  0)^       (o  ̂    »     » auf  unsicher   

auf  verloren   Jl   yh%  ̂    ±3    ̂ 
JA 

Summa 

^4^ 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   AIÄ^K y,    7^ 
        ;«. — ^-^-^ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa 

ij..^^.  i±M:' 

/ 

11.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale-^^^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 
Berichten 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert) 

Summa 

Somit    "^^^^  belastet  als  kreditiert mehr  kreditiert  alo  bolaot^t 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet Kreditiert 

M. 
1   (ff'j   Xy 

Pf- 

^8 

-fA. 

-Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

-M. 
-Pfr 

■1  (T  ̂ (y    I  S/J" 

H-^ 

^   1  h 

97 

ft "1  0?  y  z 

1  ,r'f 

^s 

v- 

y 

1 6  i  ̂    \^  1 

y  7j  ̂   (y(p 

^9  "10 

-7  OT  V- 

H- 

y 
7  y  9  ̂  

f  7  7  ̂ 

0  ̂  

0-1 

Kreditiert 

M: 4^ 

im  abgelaufenen  Jahre 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa.  U-c    Ä.'^.vJycM.  .k.L..9\f^ 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     .     .  y^6    ̂ f(o_         ̂      ̂ 18 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa.  ^    /) ̂  ̂       »     '?^    „ 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      ,     ,     ̂   ̂     S  !  ̂   b  (T "     9 

An  Kommission  somit  "'*'''•  '"•'"''',';"  ,"°^1£!]1'       ....  4  n-    qu.i  ^  * mehr  gezahlt  als  erhalten    'i  (r     ̂   H-  K/  0  (T 
  /  ""  »        » 

I         im  vorangegangenen  Jahre 
^(m\   i..t^...^.MT   ̂ i   Pf;  ̂ ^. 

  »      •    » 

1  H-.   kLL  „     <rb   „ 

1 1   IßS-.  ,  St  » 

>  .■  j 

"N 



HI.  HandlungS'Unkosten: 

fL.  ..  .Liu,    f.  J^g.   Viehalt-Konto      . 

yntxv  ̂A^9  y^jtLt  V  A#^    ♦   /J  S'o  .^ 

im  abg^aufenen  Jahre 

Sr^ ¥00^  . 

7j0  2yS.- 

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 

•  • 

t   ^7 ^^7 
"^  : 

Lokal-Miete 

Porto    in  Sui 

^7    f  H^'^^:'>  f^oo.        '
  ̂ ^"^^^  *"'•  Kataloge-Versand 

M-   ^.<^V..M.. 

t4^ 

-A*:- 

^-i'^ 

^W< 
'*^  •-    <^*-^W/-.,/.  .  /<M»T>._ 

» 

Steuern    in  Summa   

Davon  .^^^<^^^o^i^.±<^^^                1it\.J.:1Jt.y,.k.S' 
  —   •   -■ —   —       yi 

Zeitungs-Abonnement   

Drucksachen  in  Su mma 

•  • 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

A 

•'"VI/. 

AJ.J.A'JJ 

-/ 

^ 

^ 

s-^ 

c 

3   S 

1 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

M: 

Reisespesen   
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RUDOLF  MOSSE BERLIN  SW 19     2Z.    April    1913 
Jcrusalemer  Str.46-49 

Central'Burean 

Geschäfteleltung 

Zürich 

«^-^ Jn  der  Anlage  erhalten  Sie  den  von  uns  aufgestellten  Schlüsse 
Bericht  pro  1912,  abschliessend  mit  einem  Saldo  von 

M  151>190>49  zu  Ihren  Gunsten* 

Sie  wollen  gefl.  auf  Grund  dieses  Berichtes  die  erforderlichen  Buchun-' 
gen  pro  1912  vornehmen  und  uns  denselben  mit  Ihrer  Unterschrift  ver-  . 
sehen  wieder  zugehen  lassen«  Eventuelle  Gegenbuchungen  dürfen  nur  pro 
1913  vorgenommen  werden. 
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A 

s. 

RUDOLF  MOSSE 

f/b. Central '  Bureau 

BERLIN  SW  19 

Jerasalemer  Str. 46-49 
■ü 

Geschäftsleitung 

#.x 

/7^5 
Zürich 

Anliegend  empfangen  Sie  die  definitiv  von  uns  festgestellte  Bilanz 
des  dortigen  Hauses  pro  1912,  abschliessend  mit  einem  Gewinn  -^onfhUHl^ ^ 

für  den  Sie  uns  im  nächsten  Bericht  kreditieren  wollen,  während  der  sich 
per  31. Dezember  1912  zu  Jhren  Gunsten  ergebende  Saldo  von  M  /57. /^^.  77 der  Zentrale  zu  belasten  ist. 

j:« M08SB 

Anlage    l 
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Rudolf  Mosse BERLIN  SW  19 

Jerasaleiner  Str.  46-49 

10.   Dez.    1913 

F/B.  ' 

Central'Bureau 
Geschäfteleltun g 

Zürich 

Umsatz 

I 
Nach  der  uns  vorliegenden  Statistik  haben  Sie  in  diesem  Jahre  bis 

Ende  November  für  oa,  Fra>2600>>-  mehr  Rechnungen  für  Kunden  ausge- 

■'■\ 

Bohrieben,  als  zur  gleichen  Zelt  des  Vorjahres.  Da  Jhr  Mehrumsatz  aber 

/U,a^    über  M  156  000. ^->  =  ca. Fr. 170  000. >>  beträgt,  so  müssen  unseres  Er- 

achtens  dort  Rückstände  in  der  Rechnungstellung  vorliegen.  Wir  bitten 

Sie,  nach  dieser  Richtung  hin  gefl.  eine  Prüfung  vorzunehmen  und  uns 

von  dem  Resultat  derselben  Kenntnis  zu  geben. 
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RUDOLF  MÜSSE 

Central -BMreaii  '' 
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27*  lürz  1913 

?-  oh/Y/  • 

•    • 0  o;;tr  ö.l^^lr  oaii 

B  ̂   i;  L  I  iU 

Bilan:3  "oto  191:% 

irnvoro  "?,lr!n?;  ein'3r  ixGüJiuVx-±ljü-  , 

haooii  imnove  fj'iutiicüoii  ...'..ohor  .'iii 

.r..%   he. -'^301  v;:?r 

norte  :*o/ilor  niciit  r^oiTuiiclo::  u:.c   Ueltsr.  iriiccre   "ilnr^!   ftlr  rieh'?;!;:« 

In  der  Anlage  behi'.!.ü.H;;"3i:.  t.-1v 

nviJip;  pro  1911  '-^oi,    v:.\ 

>:^on  nii:  irJB»<l;5   oeseiCiUion, 
v-» 

<, '  ̂  -      •_  •  \  .  V 

moi:  r'in  Anorocii/ran,-    aor 

0   .'O"'^:'^  n.nnoror  Aiisroch- 

nro: 

uouu  jTO  ivll  i:!   Iliron  werten  l^olirci- 

■•  ■     •"  ̂ \  -finnor^r  Mieroolnuaig  nur 

{»asc   dl':?   GeT7i}r)i--iLot;o  jxco   o3  :iia"  j, 

»n  rri  r  r>.n'j}i  onvciimon , 

.1 '^'^''o -i]! ,   lo7 , 5 ,   3 oiidorn 

.-ch  ni.Gorc..  ..uf-^^^ -^umn;--:!  nur  !/■•;, /^  hf^t^nr-^ 

.  >  »  O  JL  ,.^  w  J- »  ̂   I  .  j.  j  i. , 

,  .>  ,'  ■  .-^^-.  '  •■  T-,  r-i  -r      r?  nr^^       ̂   ̂-.HTO      19  11 

r^Oiron  vjir  auf  iToljenvio    .  iiiikvO   ::u. 

3i;V?o5.::»   ;:ctolior-Vo7"oin 

:n  ̂ T'r  ?j:i  vielon  lällon   jariTr^-oatitG  al)P:3Sol.cn,       hrc^ir  r/ir 

j.  Jier  }iät\ISW**^'^'^'^r  nor  ;'i:,rii  frr^llio'bon  oincl. 
•^.*  ,.*  .•■^» 

:'.r    '  ?" 

Thro^  5'0':roi'bor  vor:  ll.r^n. 

■f-/-.- 

'cht,  habon  wi:.*  einen  A"i;sfall  Loiia  :-,uri:^  ir-A.iis- 

ciielluiirjaööJr.Mi:^,  :noc:eov:i.  -;lo  t;!'-»  von  lo.  ':  .rinor-A-sr^tollimg 

einen  luDortionaGuftrnr  in    -lölio  von  Pro*  ?5ooo,-.  hat  ton,  .:.n  den 

,-,     .     .      ■-»   — t    T    <•"         — .»•»..»  .^#<»*^       ••-•«^«.1 



r^9 

clao  OontralMiroan,  Borlin, 

*^ 

3)     ?.8  Gesteht  in  Joliro  191.?  so^^enulior  1911  oin  ro!inr;oati:. 

dor  Aconton  von  öa.    .  ro*   ?-?Gco,-..   der  die  Oo\7iiin-Quoto  air-'-llnctis 

boolnfl-tisot, 

<L-)     "'ir  liatfcon  mit  verschiodrion  IMmon  Girion  orliol^liclior: 

.ohrainsf.tr.  'bei  Ar.ftr!^,p^ori,   c^.io  v;ir  mit  kleinen  nutr.en  anof^ührtD'- • 

\llv  nomiGn  als  Tjolapiol  die  ''irr^e.  Dr.   Z.   .r  Dr.   T.   Goi^or,    Haöol. 

oix- el   :*:  Co-   Bas  Ol 

":-2nll3?.tsoironjrabrlk,  Olton, 

iirf.  cvusr^crcen  oirisolno  A-iifur:.;KO    .on i1;£;llouoin  Cos 

.-O'J 

-VGrGins# 

I 
•:cn!n;rroi;n  "hei    ̂ rcsi^JGii  Aui:i;ru-on!:iit  cii.o:::  iIiioi:cn  von  Iv  bis   il^.. 

von  netto  hor-n-'"t,  rr.t^  rr^.T  In  lot::uor   Zorj   dioao.     :;i;.3l;ai-.d  ̂ .aohnun/r 
■  -.•>        » 

-,  •  ̂   r<  '"^  •  *  *>  "^ 

uio   vtr.'j.   ivi'C 

'so  soiicin-^  uvis   die  .:i)ri-;ovo    vcvrin:...--    J.0-J3  Sühr  ;,Oiix  crlcL  riio  • 

■  >.'  i^  jk  ̂ 

V7ii'  curwii  die   Voriii";.}.'(;][:isoo  :;:o- 

•.r:^-^rr.--'0  nib  l.J-oincro:-  .;uui.:c3vi  ̂ n  AlJSC;IJ.iis-^   ^;ii  -rirr-cn 

00   .'odocK  iTv.:'   ui-C5oro Ai-ioiicxv-  .-^.odi  üionss^sclif^ft 

iLid  :.}Onr   :.u  :-el)^.u,   dies   sc.on  i^.   .:inl^l^Ci..  aui:  don  '- eriiisi: roy 
■   '^V♦       T*vi-1        »'•'♦■?     ■!'!•■  TT    "i  <■>  fv  •.•'       A  "(■»  r  aS  i:<1 '~^<P»  1} '1   '^*h 

1''
 

■1  • 

ico^?5:n  Crxiuid  ?/ird  aiico.  ir. 

Li  J-  4^       ;'.  X  V.^ 

.  *  >  •  ̂ 

•.-.-'■'.  /'. 

i.ln.  :       wOll 
.-.s  \/dr3  ims  ai.:-:on3::n,  v;on:i    ̂ .--O  ims  posuuoncxona  .ti.'...3j 

tG:i,  an  v:olo:ior:  .:  vre  u^-sor  .lorr  :.o:x:\rio  :i.lor  cini^ut-ofion  r:c:]üh]:l;^ 

,ir»    f-»^M  TVit'^'^::o-?  o^moto  s^5_jie     oirjo-  'Irs-^osiilonan  danaol?  einriclrbon 

v^ill« 



TCTl 

8.   "rz  19 1:5  . 

r 

.1 

Sch/B 

Ti  L.   Direktion  dei 

Central 

T.> 

u  r   ̂   a   u  <9    , 

Berlin 
,»y»«    ,,^.    ̂ .    -i^    wW    ■  »    »•  »^   n^    ••-     -  .   •*•  »«^   *••  •■•■    <*•    •*  '»^    "•    ••  •*•    *^       *  "^ 

Ja  dpr  AuJUb'^*   b^h:;;.!!^?  i.j'^    ich  /hri'»n   oi^    Bilanz    jer 

'lürGh^T-j^i  l  iaie    -jro   1912  .    ̂   i ?  1  '^  1  ̂   '^    : '» t:    -üic h  all?* «».L  i**n   aui '  1   9org- 

Was?  dag  i3iia.n;:-:>3ui  uut  .uic-^laiii^t .  10  kaaa  cia^'^'^ibp  als 

befr  iedi^'^a«)  jezeiciinet  werden,  \v«nn  :U-»  nachfolti^^nU"  raaict?»  iu  -;eri . 

Berti Ci<:*?igriuiti,unii   /.i^h^n  v^oll'^n    : 

1.      i-.l'^   ̂ eitra^;  zur  1- ?n3io/i'B- Ja«9ia  wurn^   ua^if^r^^    j'Ilial^ 

2  .     -rvc>fc^abe  an  uen  Gchw^i/:er   Mot-^li^r-Ver^ln 

3.  liaq   uf»r  üt^ueri  ^,«^;'*riüo«r  d»in  Jahre  1911 

4.  'aonti^;^  teilen.,    .ei    ::.ont^'^     ..    ̂   V.,    in  -^elohe.a 

eine  LUw^chrirt   &..11   deiu  Tanre   i90A    nacV^tr-lgl  ich 

h'T^.  .  19.000.- 
••  10,000.. 

•»  3 .  000  .- 

(_» 

«»L-Aitaht   v/erden  :i>u'^3t'=»    l^   -^cra.];^  von 

3,800.- Les   Fernern    i^t  dara-;    zu  erinn^^rn,    ca*^^    »ir    ija   ab.-;elau- 

fenen  Janr«  einen  fc;rö«5«5eren  Ausfall   dadurch  zu  verz**!  chnen  hatten. 

aais  wir    iiu  Ja/ire  lyii   üa«   Turl  ner-Au?«Jt«llun<^3ti^3C:iari   f^atten. 

Iti  t  der  Bitte   um  t^efi.    i'kapfan^'^^anzeii^e   uer  Bilanz   nebst 

Anla^/en,    zeichne  hochachtungsvoll    :   t/ 



central 

Berlin    . 

Bilanz   1912  . 

II:  t  Cr*^*^rmr,rtii^'^in  b*^nnchrlchtlß^   ^  Gh  Ä1#,    da«?^ 

di^  Biidiiz    >r  hi^'ilgen  i'!l?-jil<»      voriu^ilchtli oh  Sonnta^^   c>n 

9»  L-i'irz   ferlli^  .^«-^itoll^  vr^^A-dAn  ica-m.    >:'^  rfä"^-»      Ir  nun   an^;en^hm, 

wer*.!  Cie   vor^^r    .l/*i^u;ij  i;«>^'?i:><^ai^    ab   6.  Kirz  Buchungen  ^ei  ten^ 

dcri'iiial'n  i'ur  da^  u.i  t-?  Ja^r  nicht  i^i-h"  /i-#uiaoht  weru^n  können. 

Sollte  di^5€r    Ttr^.in  fir  den  .Ab^cblu^s   aer  Buchungen  zu   früh 

^#ln,    90  «farae    ich   in  der  ijllanz  den   Saldo   de«5   Oentral-:.:ur9au- 

Cont^^s   vom  8.   i.Ur:;   «jn«etven,    woiai  t   ich  ''1^  ̂ 1nv#r<tanden   hoffe. 

Hocnaciitung'jvoli    :- 

1 



'^UCU 
I^  Ih i 

1 

\ 

ÄuiC^ttW 

■    7*Vr-AiKv%wt/v>/ 

H^-o/ 

"^^i^iu.^,    W. 

3 
i 

3-, 

Im  » 

%i^l^,  Hfn 

't*rtvn^^  ; 

/ 

l  •       ■ 

Mt       ̂   ̂ J ,  S  2  i 

3h    r,.r: 
./ 

«.t-.  -• 

*  / 

X^^^^ 

4  fji\ns-.-  ÜXm- 
VT»-»r-t«/>t-»''l.'*'^ 

/ 

16  9  6 
,%jt,'i\-K'ii 

l^i. 

/ 

/Ät.'yji 

ISj    Vi. 

r     iS'c   '^ 

-    fii 'A .-    fH       ) 

i 

■u^    i  'S  i  ,  S^S.  -    i 

V_/ 



i 

I 
/ 

a^'tW ■«M 

  /   '   

'^¥\i.4i^  '      y  t/i^  i^^^ 

^ .  /  .rj. . 

1-1 

«i«P 

ff«} 

m'/v fU     J 

■*s»i'-^ijgpi#iaii^' 
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^H 

l^- 
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w 
RUDOLF  MOSSE 

BERLIN  SW.  19    ̂ ^-^  // >/*-v*-*^    ̂ ^^^  * 
Jerusalemer  Str.  46-49  ^ 

Central' Bureau 

t^c(M)'ie<A 

^Vx/v^ 

.^wittr'.  y  tii-v/»*^     -^i^F-i^ |l--»/-t*M--« 7 ̂»•.-«-'•--xß 

ü--»/ 

f^y^^^^)-<H(t   ̂ t^l^  'vWv^ 

'^^^....^^  J4^  ,^^%Aja^  ̂ .^:L^l^  p^^^^uii  /ä^:,  ' 

^  ̂.^.^^  ..v^  Jt,.^-*,.^^  ̂ ^  -.-i.   :/c-^^-^,  j:^...^  f'-f/'^ 

\ 

—      (yJ^r  "^-v^  Ci^r\Atp^^  ̂ ^^■'*'*7  *^ 

d 



! 

-^»-•-►/i'i,^»^^ 

•   iL<kJlf%t-nicX  »^-t^cv-«-^'^«'/^ 

3c  ̂<x-ex)%^ 

-■Af^4t> 

\ 

ftt^^^ 

yf*-^\.Af^ 

^ 

VkTX^ 

^.^Jtt^   Mf-L^    r^  W^^^    r  J«!^/.^  ̂   ̂ /^  «
..^.c^./^  Sw-nX/ 

c
^
 

/ 

RUDOLF  BiOSSB ***?^J5lt^^' 

J 



^jüao^'.'Ri^iHrr^SI 

r,=  .--^^. 

t#. 

^y^^-CC  /^ 

/J 

( 

.1 

%></.  -^^^4^'^^^  ^^ 

^!3t>^>^>iA/«i 
JtÄ>c>«>^-A^.'^.A.^ 

^JgAjt^^^t>%< 

»> 

•        m%^ 

^j9l^ 

/^J^u^ 

-A^^-i^^^ 

ilU^ 

T^'
 

^A-X 

>^JB»^ 
fi>AÄj- 

t ̂̂vv*-^   '^ 
«^ ■Xi^fLA^^     ]fc#.  A^tk^ 

I4k/>%^A/ 

^^^j^^    J/tM^ .^%A/w^     'f^^^f^^ 

ttJU^^^f*^ ?A^  .fu^^^f^^y^.  rt^M  T^.^^^  f^0.^^^^ 
 /--  y^^  • 

i^f>  /t/€^  y^(^^^v^.9^  A^^X>u^ 

/ 

,f^|L^fi^kA.Zr>LA>U>«>«^     -fc-#-^>^ 

/t.e^     J.V  V6^.  VJ 

y^r^fa   f^^A 

SUIS' 
>/•  V  ̂ '^tA^^ 

2^1  ¥.  - 

'Vt/»»_>1^-^L»L^ -^' 
JU,  J*  ̂ ^^.♦f 

>»AAiV* 

% 

^  I 



\ 

«f 

lt./\-|^^(      '^^^ 

I 

^  1/,    r€^\ji^i^  ̂ ^-^    ̂ "^ 
^ .^i/vCKtin  Cc^  t<XtA^ 

/k 

N   L- 

vV      k 

y^ 

*^^»<--^/  f  4^^/*^ 

y^ 

^  ̂%/   Pxj^-'^^^'^^.-y
y^ 

f  ̂ . tt.  I u^  "*'  f/» -^-/^^-^ 

«,<>V^V9     *>«.AX- iU/  Ä^/a  »  <»^o.  (o  kntXiU-i^i^ 

/    ̂  

^Jvi^t'vWVl  *-^^ 1*^ 

t-  »      1 

V1.S*    •*•» 

C^-N^ 

>: 

1 



i  I 

RUDOLF  MOSSE Filial 

Maiii  pro  im.. 
Aktiva. 

1.  Kassa«Bestand  am  31.  Dezember  19/J 

2.  Guthaben  auf  Postscbcck-Konto 

3.  Wecfescl-Besrtand^am-a ^rDezcmbci'  19      .     .     . 

y    ff 

Ur 

4.  Husstebende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden      .   ^T^ATlM..:^.   Pf. 

^)  n  „    Agenten   sycil,.  „  ̂.o.   „ 

c)  w  „    Zeitungen  .     .     •   I^SSl.- „   tJ.. 

d)  „  für  noch  zu  berechnende  Aufträge       .     .     .     .     .      /7  7?Y,     /o 

i 

» 

5> 

•         ••••• •         •         •         •         • •         •         •         • 
>^ £. 

1.  sicher 

Hiervon  sind: 

.    ,    .  vyj???/  jvf.  77  -Pf. 

2.  unsicher       ...      /^  f  ̂  V    ,^ 

2^ 

51 

3.  verloren  .     .     .     .     ^77:^  „  Jj....  „ 

Summa  YZi'  Vjx-M.  öv^  Pfr 

Summa  ̂ 7/ j^'x:^:  M.  4?y  Pfr 

Hbgesd)rieben  werden: 

^%   i<2^3<r<?    .-M-^^^^^Pfr 

^ 

^ 

^ 

6 

V 

6^t7 

y/ 

^ 

^r^  •^/o    . 
n.?.^.   „  Ä7 

51 

Summa   y.y.  s:i2^  'M.  crj  Pf. 
Summa  der  Aussenstände  V?  /  VrJXM.  <^^^^ 

55 

„    Abschreibung   ^.y  jTX  ,,  jr/ 

55 

^ 

bleiben 

5.  Utensilien.Konto  Saldo    /?J/)jM.    yoPf.  Abschreibung      1^/^ Jw.  7^    W.   bleiben 

6.  ZentraUBureau  Berlin    ̂   J7J  ?^^t>  r   .    .    .    .  7^ 

Vt^ 

C  i 

106 

z^-l 

Passiva. 
Summa 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis; 

1.  Für  berechnete  Aufträge    >t7  i'^ziM^  yjr  Pf: 
2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   

b)  Hndere  Kreditoren   
c)  Zentral'Bureau  Berlin    

d)    

104.^.1  „  l-A   

» 

55 

» 

»5 

55 

55 

,  den 

Summ; 
19 

?3 

V3 

^ 
5"?  <$ 

r 

^7 

^ 

zlz 

Von  der  Zentrale  nacb  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 
Hiervon  ab  für  Herrn   

Gewinn:    5^ 

>» 

» 

»» 

Vi 

w 
1» 

55         55 

55         55 

55         55 

55         55 

55         55 

'5         55 

55 

)5 

» 

15 55 

55 

r? 

M. 
55 

55 

55 

55 

55 

55 

Pf. 

ZA 

ZS 

'5 

55 

55 

» 

55 

55 

ä 

^ 
^. 

J""St^ 

5~0 

Z/Z/ 

Berlin,  den     f    «4**«,   197/ 

^1 

verbleiben  netj^Jj^QLFlMsJf 

/ 

« 

•%  *  .,:<> 

j 



Anlfang  sur  Hilani  pro  n Filiale 

^ 

1.  Fibscbreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher      .     . •         • •         • 

auf  unsicher   

auf  verloren   t •         •         •         •         * 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen 

M. Pf. 

Summa    M. 

•         • 

Pf. 

bleiben    M. 

•  • •  • 

Pf. 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa    M.  Pf. 

•         •         • 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   

auf  verloren   

• •  • M. 

•        •        • 

Pf. 

Summa  M. 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   

Pf. 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa    M.  Pf. 

/ 

■  f 

IL  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa, 

Von  der  Zentrale-^^^^  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten   usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert) 

Summa 

Somit    "^ghr  belastet  als  kreditiert mehr  kreditiert  als  belastet 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa. 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.  .  .  . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa.      .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

A        V   :   :^«    r,^,^i4.  mehr  erhalten  als  gezahlt 

An    Kommission    somit  „.ehr  gezahlt  als  erbauen  '       •       ' 

•  • 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

M. 

Pf. Kreditiert M. 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet M. 

Pf. 

Kreditiert 

M. 

Pf. 

im  abgelaufenen  Jahre 

  M.    Pf 

   V         » 

   »         » 

   »        » 

   »         » 

im  vorangegangenen  Jahre 

  M.   Pf. 

   »     » 

   9     » 

   »     » 

   »     » 

-^.  •  .>r^> 

.■jmmmmamm 



III.  Handlungs«Unkostcn: 
im  abgelaufenen  Jahre im  vorangegangenen  Jahre 

Gehalt-Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifiication    . 

Weihnachts-Gratifikation 

M. 

Lokal-Miete 

Porto   in  Summa      .... 

Davon  tür:  Kataloge-Versand 

M. 

M. 

Steuern    in  Summa 
Davon    M. 

Zeitungs-Abonnement 

Drucksachen  in  Su mma 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif    . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung 

M. 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

M. 

Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  summa   

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung  M. 

Auskünfte    „  . 

Fernsprecher         „ 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees     .  ^ 

Bezahlte  Provision  . •  • 

Kleine  Ausgaben      . 

Summa 

Pf. 

M. 

» 

M. 

» 

Pf. 

/ 

/ 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 
im  abgelaufenen  Jahre 

a)  für  Kunden  . 

b)  für  Agenten   . 

c)  für  Zeitungen 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen  . Sa. 

M.    . Pf. 

n 

     » 

» 

     » 

9 

     » 

V 

     » 

M   

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 
M. 

Pf. 

Sa. 
M. 

Pf. 

i< 



n ^ ̂XJh^iy^^^JLLyfJ-'^^^^ 

\    •
) 

1  RUDOLF  MOSSE Filiale 

*Düani  pro  19 

■^^ 

Aktiva. 

1.  Kassa>Bestand  am  31.  Dezember  \<d1b 

Mark 

2.  Guthaben  auf  Postscbed^-Konto   

^-  Wcchocl-BcGtand  am  31.  Dozembor  10     ... 

4.  Husstebende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 
a)  Forderungen  an  Kunden   

b) 
c) 

d) 
e) » 

W 

w 

  3^.2^....^..^/:^MT....>i..Pfe-*/ 

„    Agenten   ..A±..±Sh,,.9J::...,,^ 

„   Zeitungen   .^.   .^£3  ̂ ^  J/ 6   ̂^ / 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge   17    T?'^,,  -1.^  „»^ 

^ 

y 

6^ 

{^ 

(f 

sr 

9- 

0-
 

5 

(0 

(y 

1^ 5> 

1.  sicher 

2.  unsicher 

3.  verloren 

Hiervon  sind: 

>? 55 

Summa  "^.^l^^l^.   ^^Pfe^ 

Summa  ̂ .'/J..±^.^M....^..P^'^ 
Hbgescbrieben  werden: 

  %h     3  ?J.  .Mr....?S:67..P{r  •- 

  U.   ±.1A  „  .....^.1  „  y 

•  .  .  .  . J   m.   J%  .  ̂ 
Summa  ■^'^.A-^..^MTJ^-/Pf:/ 

Summa  der  Aussenstände  ^.'j.l±'^ÄM....t±.Pf-. ^ 

w 

Uo. 

„    Abschreibung   't..±IA\  ...ll  ,,  ̂ bleiben 

5.  Utensilien.Konto  Saldo  13  3 J^ 3  M.  j^^^ P^^  J^^i'J'  Ä.  V         bleiben 

6.  ZentraUBureau  Berlin  ̂ ^^-/y^.  ̂ .^^«^V.  <^.  ̂^    .    . 

^-7 

Passiva. 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis; 

Summa 

S 7 3 

<^3 

V3 

0 % 

s\% 

I.Für  berechnete  Aufträge   .     .     .'  .     .     .    ,;   mM^M.  |IÄ 
2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    ........     / ?  x'^^       / }      / 

b)  Hndere  Kreditoren  . 

c)  Zentral-Bureau  Berlin 
d)   nitj,,   .t^  „  ̂ 

jy 

» 

>j 

5> 

'^: 

,  den...  ̂ fr,  ""^i^v^U-v  1 9^  f. 

LFMOSSE-^ 

Summa 

i.V.  H^6^4/.t;iX(JuX^/L^ 

Von  der  Zentrale  nad)  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 
Hiervon  ab  für  Herrn 

Gewinn:   Si^. 
d 

M. 

>5 

^5 

>1 

yy 

t") 

» 

i>      M 

1>         >5 

>>      ?> 

»      >^ 
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i Anffang  sur  Hilani  pro  19  JA Filiale 

I.  Hbscbteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher  .  .  .  . 

auf  unsicher .  .  .  . 

auf  verloren  .     .     .     . 

•     •     • 

•     •     • 

.±±J...k.i.  „ J^^  .  ̂  

  ?   %-kv , 
   w 

Summa  .±i<_Ä±iMr.  .%'f-Pfr  ̂  

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen 

%x v% 

^  i 

bleiben  ILlMiA.  J"! Pf.  ̂  

»            » 

7C  
 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   

auf  verloren  , 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  A.kS-k^.N^.J^..^^^^^  / 

JA.  ^. 

.      .      .   kklllM.  ...»  -Pfr./ 
•      •      • 

•      •      •      • 

•      •      • 

•      ••••••• 

//  3   ̂ ^3 

tn^   il:  .  ̂ 

Ta 

Summa  .t.'^.BÄM-.  .t±.:Ph  */ 
•  0 

» 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   J.A.^A^ „     ̂     ̂    ̂ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa  J.A.A.f.YMr.  .JJt.i^.    ̂  

/ 

IL  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale^g|;:^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten   usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert) 

Summa 

Somit niithr  helastpf  als  krsdttrrrt 
mehr  kreditiert  als  belastet 

a. 

im  abgelaufetien  Jahre 

Belastet 

■Mr 

Ja.. 

hO-X/d 

w 
Kreditiert 

-fA 

■
^
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^^
 

^0-%^ 

lü^^Oi 

in 
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bi'
 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

^o>  y  h.s-?, 

Kreditiert 

M.^~?^ 

^1 

n^ 

1  ̂  7j^(r  ̂  

7 

-7 

IV  :rj.  \H-ß-<1(o  y  % 
^  o-id  ̂ 1 

hih 

^9 

1  y^ 

S'S  V    1  yn- 

^  ̂   ̂   s 

11 
^^/ y 

n^ 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.      .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

An  Kommission  somit  "^'^l'  ''^^l^""  ̂ \^^-s^*^ 
mehr  gezahlt  als  erhalten  .... 

im  abgelaufenen  Jahre 

&U_ 

S/lOj   "fM  ,  Jl   „  ̂ 

  t J^,  tl   „  - 

.1^.1^^.      %l.  ̂  

  i^    ̂ 1^.      ^Ä^   •/ 

im  vorangeganapnen  l^^^^g  i 

  ^   ?.^.9«     H  ̂   ̂  

I  I 
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III.  Handlungs»Unkosten: 

Gehalt-Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation     . 

Weihnachts-Gratifikation 

Lokal-Miete 

Porto    in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand 

Steuern    in  Summa   

Davon    ̂ ^^^2>u't.c^«-7.^v^<,cvCc^^ex...<XA/ 

Zeitungs- Abonnement 

Drucksachen  in  su mma 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif    . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau- Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung 

•         • 

Ku^yJu^  ♦  Jw/^-y-uyf\>    . 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

im  abgelaufenen  Jahre 

A. _    3  0'(rS'.'  ̂  

m^.' ...?  ..t.t.i.Al.  ̂  

f&. 

Reisespesen   

Sonstige  Spesen  in  summ^^'^^^-^r^  -'.'^•r:^  .  ̂   .     .     . 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval^VcrsicKcrun^     M.   .<>.^.'r.-.  .~.V' 

t.Aiy^.h  /iA/J^iX  (Kk'^.  y^y^pf,  Auskünfte 

7v^^^  ̂ ^'ui-yS^^  aaX  ?Ju3U*  <3  Fernsprecher   
5.  -D-  -ö  .  \  Von  den  Kunden  nicht  vergütete 

JVn  ̂ j-wv/i«,*^^,    ̂   Entwürfe  und  Klischees     . 
Bezahlte  Provision  . 

•        » 
VIj 

'u  *^^^^^Uijrv^ 

Kleine  Ausgaben 

1  ̂V^v-J^, 

Summa 

Tru. ^ 
im  vorangegangenen  Jahre 
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IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben; 

a)  für  Kunden   

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen   

d)  für  komptant  bezahhe  Inserate.     .     .     . 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen  .     . 

• 

im  abgelaufenen  Jahre 

  klAfso-^  ., tt.  „  ♦' 

..JMJf^„    -„  / 

  aJ--»,  ±r.. , ' 

i  tu,.    (^1   • 

im  vorangegangenen  Jahre 
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Postcheckrechnung 

Compte  de  cheques  postaux  >  ÜL^yc: 
Conto  di  chöques  postali        ) 

Uas  Kontoguthaben  einschliesslich  der 

Stammeinlage  beträgt  bei  Absendung  die- 
ser Mitteilung 

Aa  moment  de  Vexpedilion  de  la  presente, 

Vavoir  en  compte,  y  compris  le  depöl  de  garantie, s'elive  ä 

L'avere  in  conto,  compreso  il  deposito  perma- 

nente,  al  momento  dell'  invio  della  presente  importa 

I 

Ct. 
Bei  Nicbt&biTAlutlmmug  wird  u  lofortlgea  Birloht  uttr  Angab«  ia  Siffutu 

ge'ooten. 

St  V0U8  n'etes  pas  d'accord,  priire  de  nous  it\formcr  $ans  retard 
de  la  difference. 

Preghiamo  di  darci  lubito  conoscenza  dell«  dUferenza,  qutlora  non 

foate  d^accordo. 
^
^
 

tm 

M*  B6U.  -  Ch.  R.,  H.  -  IX.  II.  -  400.000. 
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—  IDDDDDDDDDDD  GE6R0NDET  1882  -   FONDEE  EN  1882         [DDDDDDDDDDD 
■  ■■ 

Schweizer  Hotelier-Verein 
CENTRALBUREAU:  BASEL,  ST.  JAK0B8TRA88E 11 

■  ■■ 

D 

DDDDDDDDDnD 

VERUG  DER  HOTEL-REVUE 

UND  DES  HOTEL-FÜHRERS 

SocieteSuissedes  Hoteliers 
BUREAU  CENTRAL:  BALE,  ST.  JAKOBSTRASSE  11 

D 
GOLDENE  MEDAILLEN  —  MtDAILLES  D'OR 

D 

DDDDDDDDDDD 

EDITEURDEL'HOTEL-REVUE 

ET  DU  GUIDE  DES  HOTELS 

:6esel,  den  6^.  Xftrz  l^l^V. 

tlt.  Annoncen-Äxpedltlon  Rudolf  Mosfle» 

Zürich. 

D 

Tm  Beeitze  HireK  geocli&taten  ocnrelDene  vom  2l.  d«.  be- 

ehren wir  une  Ilmen  mltzutelleii,  «Ws  dem  unterzelcimeten  haupt- 

eUchlich  daran  liegt  ihren  Herrn  scmaTjaober  zu  treffen,  v
es- 

Tiall)  wir  Sie  Meolt  t)ltt«n,  einen  andern  geeigneten  Tag  susi  
Besuch 

des  TJnterzelehneten  In  aUrlch  rorzuechlagen.  Uventuell  würde  u
ns 

auch  ein  Tag  der  n&ohaten  foche  passen,  ausgenomnen  der  Donn
erstag , 

da  wir  a»  diese»  Tage  linmer  alt  der  ausairanenstellung  des  Blatt
es 

In  der  prucJterel  hesohÄftlgt  sind,  wo  unsere  Anwesenhe
it  unent- 

behrlich ist. 

Da  in  Ihrem  schreltfen  der  Setrag  des  tJtosatzes  mit  unsem 

Hltgliedem  wahrscheinlich  Infolge  eines  Versehens  offen  gel
assen 

ist,  erlauben  wir  uns  Ihnen  dasselhe  anmlt  zu  retoumleren,  
mit 

der  Bitte,  den  Betrag  noch  einsetzen  zu  wollen. 

1  Beilage, 

Hochachtungsvoll : 

tci  CUid?!C;n:.-.-,l 

4 



m 

y 

2b.    'ikLvz    1914. 

F/N 

Tit.      gclrj^eizer  Hotelier-Verein,  Zentraloureau, 

B  a  ö  e   } 

lia  BöBitze  Ihrer  fröundlioaen  Zuachrirt  von  S^.da. 

teile  ich  Ihnen  höflich  uiit,  ;i^83  L.ein  Herr  Schwabacher
  air,  Saina- 

tau  cien  4.   ArriJ.   aul  deni  Bureau  ^ein  ̂ virci  urd  fra^^^   ̂ ^'^'   an,   ob 

lhr.cn  aie^ier  Ta^  /.oiiVoniei t . 

Die  AuLiulluug  uür  (.u;öatz-Zi:rer   in    ..anem  
Schrei- 

ben VO.U  n.iii.    iBt   ver^ieheiitlich  unterblieben,  -/uö   :
ch  huflichet 

zii   entBchuldigen  bitte.    D.t.del>e   jetn:.^t    Kr.   
 J34,r,-.l^. 

oohuontv-n.'Tovoll 

•y. 



p/w 

ßl.   IKlrs     1914 

Tit.         rire-tjon  dB       noh'/^oizor  'lotellor-Var^in, 
Basel   • 

In  })OB\tzo   ihror  n^fl.   :'ittoilimp:  von  IV.da.I'te, 

toll«   Ich  Ihnen  nit.    dass  v;!?:-  mit  den  i.it-Tliodern  doR  Schweizer 

Hctelier-Ter  Im  pro  191Z-  einon  Umsatz  von  F>\^:!  Jff^^i^.Jo^rr^ioltent 

Der  Bocir.ch  Ihres  lia^rn  ntlf^ol?r  zweo^  s  Einsieht- 

■•••  •»> 

mhne  in  meine  B:;ohQr  wäre  nir  Kittwoc^h  d.en  P.ö.  oder  lFV>ni;orntag  den 

H6,  '!^-rß  an^on^hn,  v7oT)oi  ioh  henor^e,  daoD  nein  Herr  ̂ -ohvyaba^her  an 

Mittwoch  infolr:e  einer  T.elao  allerdin.^e  niont  anwe^er.d  b  in  kann. 

Iloehachtun^^voil; 7 

\ 
V 



■  ■■ DDDDDDDDDDD GEGRÜNDET  1882  —  FONOEE  EN  1882 DDDDDDDDDDD 

Schweizer  Hotelier-Verein 
CENTRALBUREAU:  BASEL,  ST.  JAK0B8TRA88E 11 

SocieteSuisse  DES  Hoteliers 
BUREAU  CENTRAL:  BALE,  ST.  JAKOBSTRASSE  11 

■  ■■ 

D 

DDDDDDDDDDD 

VERUG  DER  HOTEL-REVUE 

UND  DES   HOTEL-FÜHRERS 

D 
QOLDENE   MEDAILLEN  —   M^DAILLES   D'OR 

D 

DDDDDDDDDDD 

EDITEUR  DE  L'HOTEL-REVUE 

ET  DU  GUIDE  DES  HOTELS 

Basel,  den  17.  März  191**'. 

D 

h 

Tit.  Annoncen-Expedition  Rudolf  Mosset 

Zürich. 

Wir  wären  Itoen  zu  "besonderem  Dank  v  crp  flicht  et  i  wenn 

Sie  uns  TDaldmögllchst  die  laut  Vertrag  üT)er  die  Propaganda  unserer 

Mitglieder  der  Vereinelcaflfle  pro  1913  zufallende  Bonlfllcation 

I)e3cannt gelten  könnten,  unter  glelclizeltiger  Klttellur^  eines  Datums, 

an  welchem  Ihnen  der  Besuch  des  unterzeichneten  zur  Einsichtnahme 

der  Bücher  genehm  sein  wird. 

Da  wir  gegen  Ende  dieses  Monats  mit  den  Jahresahschluss- 

arhelten,  etc.,  stark  "beschäftigt  sein  werden,  wäre  uns  erwünscht, 

diese  Sache  noch  vorher  ins  Reine  zu  hrlngen. 

Ihrer  gefl.  Rückäus s erung  entgegensehend,  zeichnen 

Hochachtungsvoll : 

Schreiber  MctGÜer-VoreiB 



RUDOLF  MOSSE 

Central- Bureau 

BERLIN  SW.  19 

Jerusalemer  Str.  46-49 2^  ̂ l  ̂ .Xu  ''f  v^ 

\^^<AyrLcA/ 
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y'j/^^ry^ 

RUDOLF  MOSSE  > 
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Sch/B 16.   März  1914. 

Tit.        Central Bureau   , 

Berlin. 
/■/ 

Bilanz  1913, 

Jn  der  Anlage   beh^indlge  Jhnen  die  Bilanz  der  hiesigen
 

Filiale  pro   1913  nebst  Anlagen.    Kreditoren-  und  
Eebitor-en-Verzeichnisse 

gehen  als  eingeschriebene  Gesch.f tepapicre   separat  a
n  Sie  ab. 

Das  Bilanz-Eesültat   wird  sich  noch  um  einige   tausend 

Franken  verbessern,   da  wir  noch  Häuser-fifferenzen.  d
en  Filialen   zu  bs 

lasten  haben,   die   iui  nächsten  Central-Bureau-Bericht 
 zuil  Ausdruck  kom- 

men  Aerden.  '  ~ 

Bemerken  mf5chte   Ich  noch,   dass  die  an  den  Hotelier-Ve
rein 

zu  zahlende  Abgabe  von  Frs. 10.000.-  dieses  Jahr  un
ter  den  Ilandlungsun-  ; 

Osten  aufs^fJ^-rt  sind   U  Cegensatz  zuia  vorige
n  Jahre. 

/         Tollen  Sie  mir  baldgefl.   mit     ob  Herr  Benario
,  wie  s.Zt. 

beabaichtikt :   Elenstag  den  24.   ob.  hier  sein  wird,  da;.it   ich 
 Herrn 

üeyer  vo4  "Faaiilien  Wochenblatt"  hierüber  benachri
chtigen  und  der 

Unter zeichnete   seine  Relse-Dlspositlonen  darn
ach  einrichten  kann. 

/ 

i Rochachtungsvoll 

m Sf^ 

i 



4 

!•    Juli  1914. Sc  h/D 

TiU Central     -     Bure^au 

Berlin. 

Den  Empfang  der  am  9.  Juni  abgeschlossenen  Bilanz  pro 

1913  bestätigend,  mache  ich  Sie  darauf  auf..erk3a;;.,  dass  die  2  Fehler, 

die  sich  nachträglich  herausstellten  und  die  ich  Jhnen  iLeldete,  k
eine 

Berücksichtigung  fanden.   Es  betrifft  dies  : 

Fa.  Suchard,  Keuchfitel .  Gutschrift,  vieii  zu  viel  bore  ohne  t,rrs.  1851 .85 

Gebr.  Oechslin,  Schaf f hausen  .   "     " 

Suiama 

^      1405.75 

Frs.32ö7.60 

Teilen  Sie  mir  bitte  .i.it,   ob  ̂ ie  dauiit  einverstanden 

sind,   dass   ich  cen  Gewinn  u.u  diesen  Betrag  reduziere  und  Sie  also  nur 

itv  TvolllIAL^^'  =  ¥t)^^^  ̂ in^  kreditiere. 
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Tit.      Tirektion   des 

Central u  r  '^  a  u 

i   Tä 

;  it  Ge^-enwärtige.i.   bei  und  1^0   Jhnen 

a-      U^.i3atz.  und  Geninn-.  uf ctellun-  der  3Ch-^elser-    ^
achtbl^ttor , 

b.  Poh-Hilanz  der  ''!>.euen  Zürcher  Zeitun.;;:"*  , 

c.  Cegenüber-   tellun-  den  U-^satzcG  der  oinzcl-on  ril
ialen  .alt 

unseren   hiüSigen   Pacht-llattem. 

Jch  unLerliess  es  ausser  der  ̂ n,eucn  Zürcher  Zeitun;:'^ 

eine   spezielle  Joli-Bilanz  für  die  einzelnen  Pachtbl.
tter  uiaf zustellen, 

da  rurch  unsere   jetzige  Statistik  die  ..uf Stellung  c
inar  ::clchen  erüb- 

rigt  wird. 

Per  rackgang  bei   ̂ ^rocl.-        Tiofbau"    ist  darauf   zurückzu- 

fTren,    dass   wir  für  dieses   llatt  keine   bc^sondoren  .  
nstrenriAn-en  u.ehr 

..achten,   ̂ ell  dasselbe  ab  1.   .pril   1914  aul'h>rt.   unser  Pacht
bl.tt  zu 

sein. 

3GlUi  ";...  häuslichen  Herd"   lloct  der  Grund  des  Iväckruns 

carin,   dass   pro   1913  die   Grosse   T-.ropaganda-ru,aiaer  nic
ht     rschlen,   dl 

i.„  Jalire  1912   aur  i.usguue   gclancte. 

AUS  Beilage  S  ict  c:ie  erfreuliche  Tatsache  zu  kons
tatl 

ren,  dass  die  ruialei:.  fir  unsere  hiesigen  :^achtb
l  ̂ tt: :  '  t»as  intens} 

ver  gearbeitet  laben  als  in  den  früheren  Jahren.  
 Ter     ahr-Uo-catz  ist 

± 



it.    rirektion  des   Central-Hureaus ,    Berlin 

allerdings   teil -eise   darauf  zurüc^:zuf  ühren ,    duss  icli   U  Vorjahre  ...it 
deo.  althergebrachten  Usus  aufcerwo^a  Imbe  ,   cjass  Aufirvlgc  auslandischer 

1  Ir^cn  direkt  verrechnet  'wurden,    hinzeine   der  Filialen  dürften 
u^  •     I!<  • 

nach   ihrer  ledoutung  und   ihrer  geographischen  Lage   für  un-ere   Pacht- 

bl'^:it3r  erheblich  ^cl^r  arbeiten,     ".s   sind   dies  die   Filialen   üa^burg,         # 
Leipzig,   ̂ "ic:-^  und   vor  alle;»  ̂ 'ünchen  und    :t  ittf:Tart.      .ich  wure  Jhnen  # 
dankbar,    ̂ ^enn  Sie   nach   dieser  hiclitung  hin  bei    den  einzelnen  Filialen 
intervenieren  wollten. 

-00  r:aci  Van  csvoll 

U/'
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RUDOLF  MOSSE 

// 

Filiale    ZjUM^: 

^ilani  pro  t9ik. 
Aktiva. 

1.  Kassa'Bestand  am  31.  Dezember  IQ/'V 

2.  Guthaben  auf  Postscbcdi- Konto  ._   

3.  Wechsel-Bestand  am  31.  Dezember  19   
t^Ca 

4.  Husstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

.  iMJÄ.lM...o.l   Pf. 

  jf.^..öla  „   /X.  „ 

a)  Forderungen  an  Kunden 

b)  „  „    Agenten 

•     •     •     • •     ••••• 

c) 

d) 
e) ?> 

^> 

?) 

•         •         •         • 

„   Zeitungen  .     .     • 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge 

•     •     •     • 

•     •     •     •     • 

•     •     •     • 

„  ...£^.  „ 

.)»^Xr.3..3..  99    ^y'-  99 

•  •••••••••••••••• 
^^ 

Summa  i6^,..ö.c?.^. 

M. 

Pf. 

Hiervon  sind: 

1.  sicher .     •     * .    i?ÄJl±.}hrji...^. t Cyti 

2.  unsicher  ....   Jl.crD.l.  „  ..JA..  „ 

3.  verloren  . 
•     • 

  j^.y.y^.  »  ■■■■^^.  M 

Summa  ̂ -5?^  <5A'?J^.  Ä  PIr 

Abgeschrieben  werden: 

  (J^.3.ö....M...?<P:.....Pfr 
^%   . 

. 

.    .    .  Ji-^Q.-;}...  „  ...^...  „ 
7"ff.ci. 

1^ 

.U.. 

i> 

Summa  g.  ?.9^^ J^.  M..  Pf. 

Summa  der  Aussenstände  tS^.:PA'^..m;.£Ä...P^ 

„         „    Abschreibung  .  0.  f  ..^<f  „   2^.  „ 
bleiben 

•5.  UtensiUen.Konto  Saldo  1111.1   ^^.  .6  .  Pf:  Abschreibung   ZAllJÄ-J^.    Pf:  bleiben 

6.  Zenttal.Burcau  Berlin      ̂   4 '^.<^:^^  'P' .  <  7^   

l 

Passiva. 
Summa 

a)  Outhaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren- Verzeichnis: 

1.  Für  berechnete  Aufträge   ^/.^J.^.-M-.  2<?    Pt 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    . 

b)  Hndere  Kreditoren  .    .    . 

c)  Zentral-Bureau  Berlin 

. .     •    * 

•    •    •    • •    •••«•• 

  3:^..^..^  „   f;..  „ 

/i=r  £  3-3 
•  • 

•  « 

•  • 

d) 

t  r •  ^  ♦  ^ •  •  •  •  • 

» 

» 

» 

»» » 

» 

Summa 

-A«rt 

srk 

S 

7 

8 

6 

CA 

Z 

^ 

T2r 

Pf. 

r^) 

^^
 

1^^ 

-^f 

V 

i" 

f 

1  5: 

f <p 

,  den 

19 

Gewinn: 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn   

Hiervon  ab  für  Herrn 

Vi 

w 

w 

w 
>> 

>      >» 

>        ?5 

>        >1 

>        1^ 

?        >> 

>        » 

»^ 

» 

» 

» 

>J 

f>^ 
Berlin,  den 

M. 
>> 

» »^ 

» 

Pf. 

»  -• 

*» 

»> 

5> 

» 

» 

» 

»> 

^ 7 

^ 

/ 

yy; 

2. 

l 

0 V 
Z<5 

o 

v/. 

19/^
' 

verbleiben  netto 

RUDOLF  MOSSE 

2. 

"fV 

^ 

/ 

/ 

I 



finbang  iur  Milans  pro  19 Filiale 

1.  Hbscbteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   
•     • 

auf  unsicher  . 

auf  verloren  . 

•     • 

M. 

Pf. 

u, 

Summa      'i'iszzJ^.  .^  ̂ l 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 
•  • 

.  .    nm .  n.- . 
bleiben  j£lS^.M:   iy  Ph 

•  Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   

-^f  .    r^  , 

Im  abgelaufei^en  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher      .     . • 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  ̂ J)Z?'.^.Ä.%rr .^^.    Pr. 

..Ä^Ao.M.  ,^S    Pf. 
•     • 

auf  unsicher .     .     . 

auf  verloren  .     .     . 

•     •     •     •     • 

•     •••••••■« 

o:j.     ,  oi, 

.?yy^,  ..^^... ^ 

.^c Summa   J'J^-^nA.U   Pf. 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   .^.^J:A....  »    ̂       ̂ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa  2^?1^Y   rM.  (i^    Pt 

/ 

/ 

/ 

II.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale-^^|^||^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten   usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert) 

Summa 

Somit    ̂ ^^^  belastet  als  kreditiert mehr  kreditiert  als  belastet 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

jyi. P 

13  /J i.3/ 

% 

y/ 

st 

^  (üi 

OZ- 

^Uf  \5J 

'ftd  f  « 

Kreditiert 

-M-. 

^ 

-liSy  Sf c^-
 

//  3J 

-7 
im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

f'/i.p^ 

Uli 

^ 

f/ 
Ul3 

f/ 

Kreditiert 

^^A- 

^ 

.-Pf.  ̂  

to  S2j  y^r 

^17-  ̂ ^ 

L6  ̂ 2   f/ 

Z3^^   Y 1 

\ 

im  abgelaufenen  Jahre      . 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa.    /  «/  T  ̂   ̂ ^    Mr  ?/    Pf 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

K       \z  ^^^4.  mehr  erhalten  als  gezahlt 
An    Kommission    somit  „ehr  gezahlt  aU  erhalten  '       • 

•  • 

•  • 

Z  (TV  Y   „      LZ.   „ 

  7^/^.   tj.    , 

im  vorangegangenen  Jahre 

  M   Pf. 

   »     • 

   »     » 

   1»     » 

   »     » 

-  •:  'T 

^    •  jTr^ 



111.  Handlungs'Unkosten: 

Gehalt-Konto   
Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation    . 

Lokal-Miete 

Porto    in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand 

/h^riy^ ̂
    ̂ Z^<A/  y^e^^^j^^^^^^ 

Steuern    in  Summa 

Davon  ̂ .« 

Zeitungs-Abonnement .     . 

Drucksachen  in  Su mma 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif   . 
inkl.  Fmcht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau- Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung 

•         • 

•         • 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

Reisespesen 

im  abgelaufenen  Jahre 

M. 

M. 

M. 

/ 

M   <^^.r.^..^. 

,   UIA.'J:^ 

i7^  ir. 

r 

M. 

i 

f 

O 

6 

B 

^ 

AI. 

Sonstige  Spesen  in  summa   IfvuM^JL^  fi^UL.y<w  JiUUL^iav 
Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Vei^sicheninc     M. . 

Auskünfte   . 

Fernsprecher 

•  • 

•  • 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees     . 

Bezahlte  Provisjon 
.     •     • 

Kleine  Ausgaben 5^^ 

  l^^M 

  i.l^Lxö   m-Lq 

  }.r..n 

  51.0:.ZT 

Summa 

7 

0 

7 

7^ 

6^  CD 

6 

2- 
3 

i 

^3 7 

i ̂  

6. 

^u: 

ßs-
 

y/ 

V/ 3r 

^i>y 

l3 

t 

^0  .^ 

i'}5^3 

Z 

c 

7 

i 

£-
 

Z- 

fr 

7^ 

M. 

im  voran  gefangen«!)  Jalire 

M. 

Pf. 

/ 

/ 

i 

I 

IV.  Umsatz  In  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)   für  Kunden   

b)  für  Agenten   . 

c)  für  Zeitungen 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate   

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen  .     .     . 

im  abgelaufenen  Jahre 

Sa. 

M. 
Pf. 

■    » 

     » 

» 

     » 

» 

     » 

» 

     » 

M. 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Sa. 

M. 
Pf. 

M. 

Pf. 

>— fa  I*",«' 



f 

RUDOLF  MOSSE 

^UyvL/UJynny 

Filiale 

Mffffj  pro  19 M. 
Aktiva, 

1.  Kassa»Bestand  am  31.  Dezember  19 /f^ 

2.  Guthaben  auf  Postscbedk-Konto   

3.  Wecfeacl- Bestand  am  31.  DtAunUei   19     ...         .    .  T 

t .  - 

4.  Husstebende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren-Verzeichnis; 

0! 

a)  Forderungen  an  Kunden •  •••••••••• 

b) 

c) 

d) 
e) 

?> 

?5 

>> 

» 

•         •         • „    Agenten      .     .     . 

„   Zeitungen  ....... 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge 

•     •     • 

•     •     •     •     • 

  Ciii  „   /i. » 

  u^.^  „  -i^..  „ 
  cm.  „  j±.  „ 

•••••••   

Hiervon  sind: 

Summa  /If.yO^l.  :fm. 

Hbgescbrieben  werden: 

1.  sicher 
•ä^/- ^^^u^^^^    (/^/'^.^/....Pf. 

"^•^-^  /^   ö^*,        ̂ f]  /A7<?7        ̂ f 2.  unsicher  ....     ^^Jij.  ,,  ..  ./y..  „ 

3.  verloren  .  ̂ .     .    .      .J.J.H ,,    /n  X" 

Summa    ä±r^}0fkz^A Vc.»-« 

/öö  "'o    . 

•  • 

ä6  '1,   J^ 6%i, 

Summa  der  Aussenstände  /w;"^  M.  if  .  Pf . 

„         ,,    Abschreibung      -^fi^,,   ,^  ,, 

y  bleiben 

.Konto  Saldo /4/'!''fM.  M  JPf.  Absch^^^^         2' ;?:' X'.?  M    ̂ «  Pf    bleiben 

6.  Zentrat'Bureau  Berlin      .    .  ̂  jHtfTyrrpr-  ̂   ̂   Cji 

7 

t 

^. 

4 f 
i-4-p.). 

A^ 

-C 

5.  Utensilien«! 

Passiva. 
Summa 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis: 

1.  Für  berechnete  Aufträge   p,.plM.XlA 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge         7'%¥f-      My 
b)  Hndcre  Kreditoren   ^J/l  „  Jj,__,  „ 
c)  Zentral'Bureau  Berlin   

/ 

fl 

^ 
iy 

if-Z- 

»         ( 

>> 

>> 

A^MAA<Jr::r^...   ,  den   iL,   I^4trvftd^l9  /r 
RUDOLF  MOSSE 

Summa 

Gewinn:   ̂  

6 

*¥. 

9-
 

l 

A^ 

e  ̂  

7" 

vy 

^ 

JTT~^3 

S'»Ji7i 

yy- 

Är-^ 

Von  der  Zentrale  nacf)  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 
^  ̂ i     J(Ji^ 

•    •    •     . 

Hiervon  ab  für  Herrn 

>j 

w 

w 

»> 

w »J 

5>      >> 

>>      ̂ 5 

^>      5^ 

>>      >? 

9>      ̂ > 

9>  » 

>> 

>> 

?> 

» 

51 

>9 

M 

Berlin,  den   1 9 

j» >j »> 

»> 

» 

» 

Pf. 

'> 

>i 

5> 

5? 

5> 

>> 

l\i^i\j\i\l M-^ 

verbleiben  netto 

TlIoXZ 

1 

/ 

, 

I 

H 

IJ 



!  I 

U mdang  3ur  man3  pro  t9/¥. Filiale 
/ 

I.  Abschreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 
auf  sicher   

•     •••••• 

auf  unsicher   

auf  verloren   

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

^uumälA 
• 

/IMl , 

  U.2^ ,    ^7 
» 

/ 

Summa  ̂ l,IJkM.  Jl   Pf. 

.  .    Un .  11 . 
bleiben  iLjIim.  Jl.ß. 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen    /^  ,     ̂ f 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  ̂ ..^.,.l.j'J.....{&. 

Pf. 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

•  • auf  unsicher   

auf  verloren   

  um.  p  Ä 

1  1M9.    U  . 

Vi 

i4r 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  . •        •         •         •>,»         t         •         • 

iL 
Summa      H^d^^.   ff  H. 

  KÜI 

mithin  auf  neue  Rechnung''rabRocchricben  Summa       ̂ fr^ksM.    ̂   Pf. 

/ 

U 

IL  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa, 

Von  der  Zentrale  J^^'?^,-!L  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- kreditiert 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten   usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)  '^J^-.     7^'if^'UA^^)^4^  . 
Summa 

Somit    "^^^r  belastet  als  kreditiert mehr  kreditiert  als  belastet 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

A«    k^^.r««»«;oo.*r^«-i    cf\rx>\*   mehr  erhallen  als  gezahlt An  Kommission  somit  ̂ .^  ̂ ^ — r-r— -j — v-rr —        .... mehr  gezahlt  als  erhalten 

Im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet Kreditiert 

M.^ 

^A 

iHi^  fi 

M. 

^37 5-^ 
\^fii 

JJI M 
01 

/iiji^^ 

im  abgelaufenen  Jahre  ̂  

  hU'i    n      M..    „ 

  iM,  .^„ 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

Pf.« 

\ ÜOOj'i    Off 

IfOli-b 

^f 

Kreditiert m.  Cg 

Pf. 

a» 

^os^ 

7^ 

/f7  (s- 

^0  2/i 

^1 

Ziz  ̂ j 

im  vorangegangenen  Jahre^ 

M.L'f.nM.  //  Pf. 

  tiM  ,      V3  ̂ 
  /CfJ.3,     f;  „ 

  iijn ,  si . 



III.  Handlungs'Unkostent 

Gehalt-Konto 

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 
fc.   ^7öf-. 
„   ius:.z. 

Lokal-Miete 

Porto    in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand •  •  • 
k   ö 

S.lo... 

€4rif.<H?r^v?. J^l'^^^.lkihr/... 

Steuern    in  Summa   ; 

Davon    ^^<yk}i4^k^A^4^^                  Ä.   i.Q.t.l.J.Q 

  ii<Xy<hA^..^.J/k^.t.^iA^.    «    kllh.kS' 

Zeitungs- Abonnement  .     .     .     .     . 

>/u^        f 

Drucksachen  in  Su mma 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif   . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung 

L   ^.^.q...^^ 
,   lUA.JJ 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen i 
Reisespesen 

Sonstige  Spesenin^mma^^^^  ,„ 
:  Kroyk^nuu  Inval.  Veroichorung     M.   ^QA.:'.. 

fce.  - Davon  für: 

Auskünfte    . 

Fernsprecher •  •  •  • 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees     .        ̂  

Bezahlte  Provision .      .      .      .       „ 

.."i^^^ 

Kleine  Ausgaben m  m 

  Ujl 

  f^tjj 

  .7.^.5-0. 

  ö.qJs- 
  h.^_0.$r..it)   '^.%J.L..'^(s 

im  abgelaufenen  Jahre 

Summa 

4. 

M. 

/-f 

/ 

/ 

/ 

/ 

I, 

/ 

/ 0 

(,
 

r 

0 

% 

% 

i I, 

I, 

1 

0 

6 

i 

i 

I. 

6 

0 
2/ 

I, 

0 

h 

I 

t 

w. 

0^ 

f/ 

¥1 

3r 

; 

; 

^ 

r.iri 

r-f 

n 2/3 

3o 

■
r
 

f 

im  vorangegangenen  Jahre 

i 

IM-^q.. 

*» 

  ^q'/f^ ,    .f  M^.-.Zr 

♦•      

v>       

,   .^s/rf^ 

„   pL  iJ 

»   Hf'''-f 

,   Ju-- 

,   h^.p 

„    tiJU:  - 
„   -^  /ff.J)- 

1 

I*. 

M. 

ivii- 1 

>6 

,10 

I 

/ 

X'O 

H-
 

I 0  '0 3 

f 

i 

/, 

r 

t 

0 

7 

0 

0 

5 

w. 

S'j 

/ 

/ 

7 

H/77 

'ff 

/ 

I 

^jiV 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)   für  Kunden           IJllM.lAM.  Jl.^. 

im  abgelaufenen  Jahre 

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen   

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate   

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen  .     .     . 

M.416 Jim 

  Lkii 

h n 

SaJjn,l/jA   VfA 

im  vorangegangenen  Jahre 

koiL,^iM,  j?.;  ...Pf. 

  'M..,m,    ...r:.......  , 
  (S-ej77'  i'^   - 

  ii.m.  iL. , 

Sa.  k^iljimllk¥t. 

htis'oi 

n,%OHjh        J  •/■ ,  I  i  f-^-S-  l],H-hj.    u 

^  f,5^i,  io^.  ̂ >-  />  '^,y/f-,f^2.-n 

1 



/ 

Postcheckrechnung  \ 

Compte  de  chiques  postaux  >  0^" Conto  di  chfeques  postali       ; 

Das  Bechnungsguthahen  einschliesslich 

der  Stammeinlage  beträgt  hei  Absendung 
dieser  Mitteilung 

Au  moment  de  Vexpedition  de  la  presente, 

lavoir  en  compte,  y  compris  le  depöt  de  garantie, 
s'elive  ä 

L'avere  in  conto,  compreso  il  deposito  perma- 

nente, al  momento  dell'  invio  della  presente  importa 

Fr. 

Bei  )achtäb*r«hs itiamMg  wird  m  sofortigen  Bericht  unter  Angabe  der
  Dlfferens gebeten.  , 

St  vous  n'ites  pas  d'accord,  prüre  de  nous  informer
  sans  retard 

de  la  difference. 

Pregkianio  di  darci  flubito  conoscenza  della  dififeren
za,  qualora  non 

foste  d'accordo. 

N»  6614. 

-  W.  4  C.  -  X.  U.  -  400.000. 
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i. 



% 

M 

/ 

fi 

.  / 

r 

l 
.^niv^i^  I/l 1 

0    fO 

h It 

LfÜ  V.  ir l^.n 
(pS^^^.  k 

LHU..J. 

(4-  .^ 

IV^  ̂ 
l'fU.u 

'  ■V-'.jiiiy^J*'  t.* 

1 



r>ch/B 

Central Bureau    , 

Berlin 

Bally-Teysinp:. 

r>er  Gesaintverlust ,    dor  uns    in  nachen   Bally-Jeysing  entsteht, 

wird  uns   offiziell   erst   bei  Uebermittlunfr  des  Urteils  .uitge teilt,    das 

uns,   wie    icli  auf  meine  diesbezügliche  ..nfragc  höre,   vielleicht  erst   in 

einigen  "'onaten   zugestellt  werden   kann.    Damit  nie   nun  bei^;  ̂ .bschlusa  der 

Bilanz   pro  1914  eine  ann-^hernd   richti(re   Zahl   in   'Berücksichtigung  ziehen 

können,   berechnete    ich  mir  den  entspreci^enden  betrag   selbst  und   koflime 

auf  die  nuuoüo   von  Frs.    ö,146>-    .    Dieser    betrag  setzt  sich  zusammen  wie 

folgt 

Streitsuuiiüe 
Frs.    3765.- 

■^-^       r» 

ins  bis   23.    Juni   1916 

II 

Ce£^nori^che  Cerichtßkosten  beia.  Bezirksgericht 

gegnerische  Cerichtskosten  bei*ü  Kantonsgericht 

Unsere  cerichtskosten  uifd  Gebühren  für  Fechtsanwal te , 

tt 

Cutachten  etc. 

Strittige  Feetforderung  unseres  frühem  i,.nwaltes 

Rechnung  unser  s  neuen  Anwaltes  in  Chur  flurel 

der  Appellation 

Durchführung 

Summa Frs 

Ö18.- 

2GC.- 

100.- 

1090.- 

320.- 

166.- 6148.- 

J 



Bei  dof Inltlvor  Feststellung  der  Bilanz  wollen  f'le  berück- 

sichtigen,  dass  wir  den  ersten  Posten  von  Frs,  r^.?e5.-  laut  Creriitoren- 

^■erzelchnls  bereits  zu rückgo stellt  haben,  dass  ̂ vlr  ferner  laut  Tebito- 

ren-"^'er  zoic^^nir  vtb.  1.165.55  in  unsicher  gestellt  haben,  "s  w^ire  also 

1.  rebitoren-'^^erzelc^^nlP  dier^er  unnlchore  Ponten  als  VerluBt-Posten  zu 

verbuchen  und  ausserdem  '^in   weiterer  Rotrcic  von  Frc.    1.^21.45  abzu- 

setzen. 
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RUDOLF  MOSSE 
  •   

b/k. 

BERLIN  SW  19 

Jerusalemer  Str.  46-49 
27.    April    1914 

Central-Bureau 

Geschäft  sleitung 

Zürich 

Bilanz   1913 

Aus  Ihrem  Schreiben  vom  25 •  ds.  ersehen  wir  zu  unserem  Be- 
fremden und  Bedauern,  dass  die  Bilanz  sich  noch  um  weitere  Frs .1851.85 

verschlechtert  infolge  eines  jetzt  erst  gefundenen  Fehlers. 

Wie  war  es  möglich,  dass  der  Firma  Suchard  eine  Seite  '^Ueber 
Land  und  Meer"  zuviel  berechnet  worden  ist  ?  Wie  kommt  es,  dass  diese 
falsche  Berechnung  beim  Abstreichen  der  Rechnungen  in  den  Bestellbü- 

chern von  Herrn  Fassnacht  nicht  entdeckt  worden  ist  ?  Wie  war  es  mög- 
lich, dass  beim  Durchsehen  der  Bestellbücher,  wie  dies  vor  definitivem 

Abschluss  der  Bilanz  zu  erfolgen  hat,  der  Fehler  nicht  gefunden  wurde? 
Wir  ersuchen  um  Bericht. 

RUDOLF  ."yiOSSE 
Central 

± 



o Ch/B 
30.   April  i914. 

Tit.        Central Bureau    , 

B  e   r  1   1  n   • 

Bilanz   1913. 

Auf  Jhre  i.nfrage,   wie   es  lüöglich  war,   dacs  der  Firma 

Duchard   1  Seite   "Uobor  Land  und  y.'cer^'    zu  viel   berechnet  werden  ist, 

erwidere  Jhncn/dass   Herr  Döscirverschcntlicl:  für  eine   Jnsertion  den 

PreiG  oinöotzte,  der  für  zwei  Jnsertionen   zu  berechnen  gcwecon  wäre* 

Bci^  ..brareichon  der  neclinunßen  iai  Bestellbuch  ^Miile   dieser  Fehle
r 

nicht  entdeckt»   Auch  beii^  Durchsehen  der  Ber^tellbücher   vor  Bilanz- 

..bcjchluLiü   ist  der  Fehler  leider  nicht  gefunrlcn  worden. 
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RUDOLF  MOSSE 
^    

f/k. 

,:ERUN  SW  19 

JerusaUmet  Sir. 46-49 

5.    Juni    1915 

Zentral- Bureau 

Geschäftsleitung 

Zürich 

Bilanz  pro  1914 

Mit  dem  Abschluss  der  Bilanz  pro  1914  für  das  dortige  Haus  be- 
schäftigt vermissen  wir  das  Verzeichnis  der  im  Jahre  1914  auf  Schwarzes 

Konto  gebuchten  Aussenstände,  die  Sie  auf  Seite  3  Ihrer  Bilanz  pro  1914 

mit  Frs.  8727,87  angeben.  Wir  ersuchen  um  nachträgliche  Einsendung  die- 
ses Verzeichnisses,  damit  wir  nicht  länger  aufgehalten  werden,  die  Bi- 

lanz für  das  dortige  Haus  zum  Abschluss  zu  bringen. 

RUDOLF  MOSSE 
Centralyßurean traj/^urean  ^ 

;rT \ 
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aa^il     £^t^' 

i;- ^      /#ji/' 
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9ff  Jf0 
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/- 
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—  -    3kn  0^ 
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^ 

ii 
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^ap#yjir    444it499yY0  *? I 

u. 
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RUDOLF  MOSSE Filiale 

Milans  pro  IM. 
Aktiva. 

1.  Kassa«Bestand  am  31.  Dezember  19/J 

2.  Guthaben  auf  Postscbcck-Konto  .... 

3.  Wechsel- Bestand  am  31.  Dezember  19     .     . 
/Z/T/ /CT 

4.  Ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden   /2:($  32lM;   2^.-Pf. 

b) 

c) 

d) 

e) 

„    Agenten   .../ V  534.  »  ■f'^   w 

» 

w 

w 

M Zeitungen   .     .     •          %.K.(n.. » 

z^... 

>> 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge •     •     •     • .^<?7..  „  ....^..  „ 

•       •        •       •       • •       •       • •       ••••••• >> 

-  ̂ y 

Hiervon  sind: 
f 

tAa 

1.  sicher      ....  i.lö.M'i.M.    4:fH; 

2.  unsicher  . 

3.  verloren  , 

•     •     • i.G,..l.L7^ ^^    %L  „ 

.Jü±^^  .Oh...  „ 
Summa    /^  if /.i?..m 

Summa  iö'  /.^xlvt.  fd  :Pfr 

^  Hbgeschrieben  werden: 

iU.^.   „   ..^....  „ 

•  • 

J:dl3.. 

>1 .^2. 

>> 

5.  lItensilien«Konto  Saldo 

6.  ZentraUBureau  Berlin 

Summa  J^J:.  f  /.lC.^J  ̂  

Summa  der  Aussenstände  /^/fj^Vt*    ^j.f^ 

„         „    Abschreibung     ̂ .L.LÜ.. ,,   gl ,, 

_  bleiben 

Hd.^....^..^....^.  Abschreibung        ̂ ?/ JM.  /^  Pf.   bleiben 

irinriv 

y 
1 

-7  7 

Z. 

^ 

^ 

^ 

o-o 

V 

Passiva. 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis: 

Summa 

1.  Für  berechnete  Aufträge        .     .     .     . 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   . 

b)  Hhdete  Kteditoten   

c)  Zentral'Buceau  Berlin        

d) 
.        *        •        •        . 

t        * 

... 

  ^^.-i^-  „   n- » 

n4i „  .iz,..  „ 

>» 

>> 

n 

i> 

Summa 

,  den 

19 

Gewinn:  ̂  
cT  /crv   --       «^ 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn   

Hiervon  ab  für  Herrn 

>5 

»> 

» 

?? 

» 

^> 

>>    >> 

5>    >» 

>>    >> 

>?    >> 

>1    >5 

»>    »9 

»> 

» 

»> 

?5 

5> 

»> 

M. 

1> 

» >? 

» 

>^ 

>> 

Pf. 

»1 

» 

M 

» 

>» 

>^ 

Berlin,  den   //^   «LI--   l9/<^ verbleiben  nett« 

^ 

-
/
 

(^ 

^ü 

V 

^ 

/ 

f 

/ 

2- 

cF- 

5^-
 /i- 

f 7 

z 

o 

s~i 

KT 

3 

3 

ö5~
 

?? 

2^ 
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/ 

/ 
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flnlfang  3ur  Hilatii  pro  191^ Filiale 

I.  Hbscbteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher •     •     •     • •     •     • •     •     •     •     • 

auf  unsicher   •     •     • 

auf  verloren  . •     •     • •     •     • 

M. 

Pf. 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht •         • 

Summa   J::^  ̂ -jMU      Pf. 

.lA.Y..^..  .  -;    . 

i.m/ 

•  •  • 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen 
•         • 

bleiben  if  f  i^J^Z^   .:Pf. 

.  .         -?^.y ,  ̂'^..   « 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher •     •     • 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  SU.IJt.cJ.. 

^3  crcrc  f>^     —    ̂    <p...rV...VM.   ^-P.Pfr 

.f^  ...sr....mr 

•   •••••• 

auf  unsicher .     .     . 
•  ■••••«•••••           f.  ..V:.  .."....*...      yf  fy.s/        M 

auf  verloren   

hn 

y,    oZy_  „ 

Summa   hl  111  Mr.  f 2   Pf. 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieDeR  Summa     <P^  ZX.Mr  6^2  f^ 

m  • 

II.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

im  abgelaufenen  Jahre 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale-j^^^l^S^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- kreditiert 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert) 

Summa 

Snmit    "^^hr  belastet  als  kreditiert 
""*"    mehr  kreditiert  als  belastet 

Belastet 

M. 

Pf. Kreditiert 

M. 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 
M. Pf. Kreditiert 

M. 

Pf. 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa. 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      .     . 
.         i/-  .      .    •-    mehr  erhalten  als  gezahlt 

An    Kommission    somit  „^ehr  gezahlt  als  erhalten  •       •       •       •       • 

im  abgelaufenen  Jahre 

  M.    Pf 

»  '   ;    rt 

im  vorangegangenen  Jahre 

  M.     Pf. 

     -   -    »          • 

•••:,   ''■,--;-^-sf.:   -      »  » 

      1»           •     » 

      »               W 

/ 

/ 

I 

*\  '.Cd 

  _J 



IIL  HandlungS'Unkosten: 

Gehalt-Konto      .... 

Davon  an  Bilanz-Gratifikation 

^^  Weihnadits-Gratifikation 

Lokal-Miete   

Porto    in  Summa   

Davon  für:  Kataloge- Versand      . 

0dV\Ty4ijyy     (/^r^^t;^^<-;^riL^ 

Steuern   in  Summa 
Davon    

Zeitungs- Abonnement 

Drucksachen  in  summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif    . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Gbiffre-Kolumnen 

Reisespesen 

M. 

M. 

M.. 

M. 

M. 

Sonstige  Spesen  in  summa   

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung     M.. 

Auskünfte   «  .. 

Fernsprecher             » 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees     .        . 

Bezahlte  Provision . 
•  • 

Kleine  Ausgaben 

im  abgelaufenen  Jahre 

6 5 

1 

ö 

0 

H 

s 

7 

~ü 

t 

l 

6 

1 

o 

1 

V 

c 

6  7 

7 

6 

r 

€ 

-1-1 

Summa 

0 

T^ 

V 

ff 

1. 

-pu 

Si 

6f 

1 

1 

1 

B 

^\ 

/> 

6>o 

5y 

ST) 

1S-
 

n 

H^h 
1 

M. 

vy 

im  vorangegangenen  Jahre 

M. 

Pf. 

/ 

/ 

t 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  3s(bten: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)  für  Kunden   

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen   

d)  für  komptant  bezahhe  Inserate   

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen  .     .     .     . 

im  abgelaufenen  Jahre 

Sa. 

M. 

M. 

Pf. 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Sa. 

M. 
Pf. 

M. 
Pf. 



RUDOLF  MOSSE Filiale      6AiA^i^, 

Maus  pro  19/1 
Aktiva. 

1.  Kassa'Bestand  am  31.  Dezember  IQ  fS 

2.  Outhaben  auf  Postsd)ed<>Konto   

3.  Wechsel- Bestand  am  31.  Dezember  19   

4.  Husstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden   /JOJMm. ^*...pf. 

b) 

c) 

d) 
e) 

n 

?> 

^y 

jy 

„    Agenten   LtJ.l^ „  ...f^...  „ 

„   Zeitungen  .     .     •   hlOJ ,,   f f .  „ 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge           ^^7   „..../7„ 
•  ••••• •  •••••••••• 

  >>   »» 

Summa  /Z^TptfZS J2' 

/ 

Hiervon  sind: 

1.  sicher     ....    /J/,/f;M.    ̂ fPi. 

2.  unsicher       ...     MlSz   ^^  J,^   ̂^ 

3.  verloren  .     .     .  1,0 (A  „  .^^..  „ 

Summa   /£t/U^.f3  -Pf. 

^^■^  ̂   '!^-.^"f ' !   ^ÄÄ....«...Pf. 

|,"t"|^'^Ä6ges*rieben  werden: »iW*»V-uii/ifct/,~TU^5f  •>         Um/im     I 

•  •  •  •  • 

  /l/£^„    ̂ i„ 

.  .  .  ̂   Z^/j  » ^^.  „ 
SummafelZ/AffPf. 

Summa  der  Aussenstände//!^^,  /^  i;;  M.  4 J  .  Pf. 
„    Abschreibung  irLkU  „   f  i   „ 

^ 

^ 

Pf. 

5.  UtensiUen«Konto  Saldo  ̂ lAA   M.  ̂ ,5"  Pf..' Abschreibung  JJJl   M.   /^  Ä/bleiben 

6.  Zentral>Bureau  Berlin      . «-4 **tj^^!'T-t<!^. «  .^(^4^-ti.  ,>f^ji ji 

Summa Passiva. 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis; 

1.  Für  berechnete  Aufträge   Sf  bil,^    /^Pf 

ii 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    . 

b)  Hndere  Kreditoren   

c)  Zentral'Bureau  Berlin      .... 

d)  .... 

,  den   l.:.   h^Louxn.   19/^  . 

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn   

yy yy 

>5 

yy 

^iXAAx/xy 

Summa 

li 1 I 

Ho 

/ 

/ 

/ 

%^ 

I 

Gewinn:  4u 

•      •      •      •      ( 

  i 
■Pfr- 

yy 

5> 

?> 

yy 

i> 

yy      w 

9>      >? 

i>      ?i 

>>      51 

yy      yy 

Berlin,  den 

yy 

» 

5> 

55 

55 

55 

55 55 

55 

55 

55 

55 

»5 

55 

55 

55 

55 

55 

19 
verbleiben  netto 

4^ 

iM f 

^ 

n 

^«r 

-h- 

j 

I, 

-i 

4^ 

^ 

//!J 
$"/ 

i 

■t*t\ t1 

/ 

/ 

/ 

i 

I 

•^    *   >  •$ 

•-'      -^-^   V    l>'>^.   V,^, 



9inffang  iur  HHmi  pro  i9/t 
Filiale. 

I.  Hbscfoteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben:  <  o      ' 

auf  sicher        ^.A^±.ift:  ILn, 6¥ 

»             » auf  unsicher   .iLXOj.... 

auf  verloren   J.,..^M.  »     A^...  „ 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 
•     « 

Summa  OJU  M.  J'^  Pf. 

•        .       r.A.r.   .Y.....    y      ■>:.*/         yf 

bleiben  J'^H^        J^  Pf . 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen    "^^  7  •      ̂ 7    r> 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  't^/oifm.    -^    Pf. 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben:  /  i  , 

aUi  oidier       ••••••.••••••■••■.. 

auf  unsicher . 

auf  verloren  . 

L^MM.  JA  Pf. 

■   '■■I  n           » 

^. 

/
<
 

HicrvoB  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   . 
•     • 

Summa  ̂ L^U  M 
So,  f  HO 

•     •••••    y.T  ..y  A.fr. 

^HJUyxAtyL.yAi    ou^  ̂ w  Y^e^KLw  -     •    '   mithin  auf  ngue  Bechnnn>/al^gpsrhn>hpn  Summa  ./■■■«?...» ■j...j..M. 

m —
 

^pf
. 

IL  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

im  abgelaufenen  Jahre 

Rimessen  in  Sa, 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  ̂   ̂̂ ?y!L  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- kreditiert 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten   usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

Belastet 

M. /l 

HXi- 

zuru 
ückvergütet  (kreditiert)  '^.Mf^l'^'y^^i^ri  j/>ii^,  >,j&^^is\ 

Pf.. 

^^3 

Summa 

Snmit    "^^hr  belastet  als  kreditiert mehr  kreditiert  als  belastet 

Vz-v n 

Kreditiert 

M.  f 

Wt, 

/  OiS' 

« 

/;/  •  /C 

h 

tl 

fZ!l\  10 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

M T 

Pf.'b 
/3  ̂3   >/^ 

-^^7  s(, 

//5  7    ̂ ^^ 

'^1 

¥h\  ti 

Kreditiert 

M.  /l    ;    Pf  -• 

//^7   y^ 

/  ny 

s-tj 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      . 

An    Kommission    somit   ̂ ehr  gezahlt  als  erhalten  •       •       •       • 

im  abgelaufeaen  Jahre 

nj^A.  M.pf 

  fjM  .    7±  . 

  IXo  3 .    -  . / 1  fA 

li 

» 

im  vorangegangenen  Jahre 

n.ä..j.U   -M.  ij  Ä 

h.U.f- 

„     ̂7/    „ 

...Uli.. . 

/ 

/ 

y 

l 

I 



/ 

111.  Handlungs-Unkosten: 

% 

f.^ 

Gehalt-Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation     . 

Weihnachts-Gratifikation    . 

Lokal-Miete   

k 

fUd 

Porto    in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand 
•  • i 

±,, 

Steuern   in  Summa 

.^LiilA<?A^i0^i/iAAA^^... 

» 

Davon    ^hjOAt.-./ikuAAJ.. 

  5^:»^!**?*^...  ..♦   

k   UJ.I.M 

Zeitungs- Abonnement 

Drucksachen  in  Summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif   . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Hiiayng  und  Beleuchtung 

i 
•         • 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

Reisespesen   

i. 

Sonstige  Spesen^  in  summa   

Davon  für:  Kr/nlron^  u.  iovftl^Wroichorung     M:      JÖ  ß,,,_~   

Auskünfte   .      ,^^^     ...»   {wJf....%^ 

Fernsprecher   „     /O  J  ö ,  S^^¥' 

im  abgelaufenen  Jahre 

^'f 

1, 

I 

I 

I 

3 
Von  den  Kunden  nicht  vergütete 

Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision . w      

»    •  • 

..frlj/;(^^xi4i^  *.    ^Äl .  Oh 

Kleine  Ausgaben     .      .      .      .       „   IaI.H  ÄA 

Summa 
f-
 

^^P 

t 

ö 

¥ 

Z 

^ 

I 

0 

I 

i 

i 

I 

1 

0 

J 

& 

0 

7 

I 

4- 

¥. 

f 

/ 

1 

% 

W.' 

5-0 

ff 

fs: 

i» 
S'f 

15 

U 

11 

» 

» 

im  vorangegangenen  Jahre 

k   ^?^^, "... 

„   ijosr.-.. 

.S:Q.S...k. 

^*^f^i 

ri^"^ 

»^ 

  ■3f// 

  fiojf 

f 

I 

I 

/ 

/ 

f 

I, 

/ 

/ 

/ 

L 

I, 

2^ 

l 

/ 

7 

i 

/p-.is- 

7 

0 

i 

1/ 

c 

¥ 

0 

2, 

t 

/ 

s 

5 

l 

0 

t 

h 

pf- 

ts 

¥/ 

¥J 

3r 

n 

¥S-
 

J^ 

/ 

/ 

/ 

• 

■^^ '^Wu-l^r^ 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)  für  Kunden   

b)  für  Agenten      . 

c)  für  Zeitungen   

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate .     .     . 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen  . 

3 '/ivi/ 
^*^^J^     *  »'^i^lT.V^   ̂ iW 

'^-t^^^^f  ^'^M 
7 

^^$^   .    ̂^^3.5-v 

im  abgelaufenen  Jahre 

  ^lliL  .    91   „ 

  y4.q  .  J-2^. ,   ^J'  OZd  ,     ̂h  , 

  m ,  n  , 
8».  ̂ iLMik  17  Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

..RlM  .    -   

  ifjJl ,  iL... , 

  :^.:^'3  j      JT^...  , fio.]t 

ll,¥%5      y/    /^77v./»  Il,l(i¥.      I-L 

•/?•     f     hl.^i-  «^  /;       /,5^5,^(7 
'I  I      WW         1  l~^ j  f  -im.-.'jc- 

•^ 

?     *^?\^  - 



Postes  suisses  -  St>tiwib.  Pistvsrwaitung  -  Poste  svizzeri 

Postcheckrechnung         \ 

Compte  de  chiqaes  postaux  [  S)t° 

Conto  di  chöques  postali   "  ) 

/ 

Das  Recänungsguthaben  einschliesslich 
der  Stammeinlage  beträgt  bei  Absendung 
dieser  Mitteilung 

Au  moment  de  Vexpidilion  de  la  prdsenie, 
Vavoir  en  compte,  y  compris  le  depöt  de  garantie, 
s'eleve  d 

L'avere  In  conto,  compreso  il  deposito  perma- 

nente, al  momento  dell'  invio  della  presente  importa 

Sei  ITlchtabereiastlmfflug  wird  oa  sofortlgln  Bericht  o&Ur  Angabe  der  Differesi 

geb&tea. Si  vous  n'eU.1  pas  d'accord,  prüre  de  nous  informer  sans  retard de  la  diffeTymce. 
Preghiamo  di  darci  subito  conoscenza  della  differeuia,  qaalora  uoa 

foate  d*accordo. 

/ 

:4U> 

/     X 
.\ 

r>*' 

N«  6614.  —  W.  &  C.  -  VII.  15.  -  400.000. 





^t/ny  Hvt 

/9JS^ 

/ 

$"    \ 



I 

!/<.£<aI<-  icu^<*  . 
/u%/a^  c  vZa.  //  U^  /  t-J     \9  ' 

/, 

^Z: y 

■  "^tflWW 

/-i  Ad^*-»-  >^'  ■ 

f// 

'i  xt4:^t^ti. 

A'    y  '    /  /  X^    <^  ̂      ̂ ''-^Z 
//      /  f  ̂f 
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RUDOLF  MOSSE 

b/k. Central- Bureau 

BERLIN  SW19 

Jerusalemer  Str.  46-49 

Geschäftsleitung 

Zürich 

17.    Sept.    1915 

Kriegs-Qnterstützungen 

•V' 

►-» 

/£' 

I 

üie  iiitj^wr  an  Angestellte  oder  deren  Familien  gezahlten 

Kriegsunterstützungen  sind  bisher  auf  Salär-Konto  verbucht  worden. 

Aus  steuertechnischen  und  anderen  Gründen  muss  jedoch  eine  sorgfäl- 

tige Trennung  vorgenommen  werden  und  zwar  nachträglich  auch  noch 

für  1914.  Wir  ersuchen  Sie  deshalb,  uns  baldigst  mitzuteilen,  wie- 

viel von  der  in  der  Bilanz  pro  1914  auf  Salär-Konto  ausgewiesenen 

Summe  auf  Kriegsunterstützungen  entfällt,  wieviel  auf  Gehalt. 

Als  Kriegsunterstützungen  sind  anzusehen:  Die  Gehälter,  die 

Sie  den  einberufenen  Angestellten  noch  für  6  Wochen,  vora  Tage  ihres 

Ausscheidens  an  gerechnet,  gezahlt  haben  und  ferner  die  an  die  Fami- 

lien der  Einberufenen  gezahlten  Unterstützungsgelder. 

Für  das  Jahr  1915  bitten  wir  Sie,  in  Ihren  Büchern  nachträg 

lieh  noch  eine  Trennung  in  der  Weise  vorzunehmen,  dass  Sie  die 

Kriegsunterstützungen  aus  dem  Salär-Konto  herausnehmen  und  auf  ein 

besonderes  Konto:  •'Kriegsunterstützungen''  übertragen.  3n   ̂ Q^^J^^^Q^^ 

sten  Bilanz  muss  alsdann  in  dem  Spesen-Nachweis  auf  der_vierten 

I 
4 

Seite  des  Bilanz-Formulars  dieses  neue  Konto  unterhalb  des  Salär- 
■■**^!»"««"t*5S'.i-«nB-j%«»t,ei"«Ä«iii 

Kontos  aufgeführt  werden. 
RUDOLF  MOSSE 

Centrakourean 

{    itiiiiiltei« 
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Central   *  Bureau, 

Kr  iers  "Unters  ttitzungen^ 
mtmm^mmm——iltmmmmmmmmtmmt^mmmm—^tm^mmmmmm

m^mmmmmmmm^m^^'mmmmmmam 

Jn  Beantwortung^  Jhrer  Zuschrift  vom  17.    ds.    teile   ich  Jhnen 

Uiit,  dass  pro  1914  von  der  hiesigen  Filiale  an  Gehältern  Frs.    87,448.55,  ' 

an  Kriers^Unter Stützungen  Frs>   2^227. 5C     zur  Auszahlung  gelangt  sind. 

Für  das  Jahr  1915  werde   ich  die   gewünschte  Trennun-  conforai 

Jhrer  Teisung  vorne hL;en 

■
1
 

1 
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RUDOLF  MOSSE 

B/K, Central- Bureau 

BERLIN  SW  19 

Jerusalemer  Str.  46-49 

19.    Febr.    1916 

Geschäfteleitung 

Zürich 

Bilanz   1916 

Wir  halten  es  für  wünschenswert,  dass  Sie  die  Bilanz  nicht 

hierher  senden,  sie  vielmehr  rcit  sänitlichen  Anlagen  bis  zum  Eintreffen 
des  Unterzeichneten  dort  behalten.   Die  Fertigstellung  der  Bilanz  und 

das  Resultat  wollen  Sie  uns  gefl.  brieflich  anzeiß^ea.  &v.  an  die  Privat 

adresse  des  Unterzeichneten^^jc^  ßsi^^x^XiA^)  " RUDOLF  /WOSSE; 
Central^ureau  r/, 

I 



IQ,   lebruar  1916. 
Cch/3 

C   e   n    t  r   a    1 Bureau 

Berlin. 

Filiale    Basel. 

Ler  Jahresabschluss   pro  1915  der   Filiale   Basel   Ißt  fertig  ce-  ̂ ( 

stellt.   lie   uilanz,   die   ...it  einem  fvi,-^"  «w  /i  y^.y?l.- abjchlicss
t,    ist« 

soref altig  geprüft,   tas  I-esultat  «Irö   sich  noch  uj.
  einige  hundert  Fran- 

ken verringern,   äa  die  Verrecnnun£  einleei    Tonten   seitens  
 des   3erliner- 

hausos   noch  aussteht.   Jc:.   frage  Sie   an,   ob   ich  die   Bilanz   
nebst  ..nlager 

Jhnen  übersenden  ocer  ob   ich  cieselben  bic   zur   Hierher
 kunft  u.iseies 

Herrn  3enario   zu  Jh-er  -erfügunc  hier   behalten   soll.    
Jhre  diesbezUe- 

liche   .'eitunf;,   die  Cie   .üir  für   c.e   Baaler -Bilanz  geben,    Acrce    ich  üir
     ;, 

auch  fOr  die   ZUrcher-Bilanz   dienen  lassen,   ci^   ln,ef*a   
14  Tagen  fertig 

restellt  sein   wird.  ^ 

Bei  c.iei-.er   Celegenhcit  möchte    ich  unseren  Herrn-  Benaric  d
en  HaW 

Ceoen,  vor  aeinea,  Hicrherko   en  seine   sa..tlichen  .vkten  oder 
 sonstigen^ 

;.chriftstüc;.c,  die   er  a.it   in  die  ::chweis  neh..aen  will, 
  de.,  dortigen 

c 

Ceneral-Koai.<.ando  oder  de.,  auswärtigen  K..t  vorzuleg
en  und  daselbst 

sieceln  zu  lassen,  da.Dit  er  bei  der  Ueberschreitu
ng  der  deutschen 

Grenze  der  r,chrif tstüc/.e   ^egen  keine  Schv;ierigke
lten  beko....i,t. 

'Ai 
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Central   -  Bureau, 1 
Berlin. 

Loh-3ilanzcn 

•li 

Jn  der  i^nlage  behandige  Jhnen  die  Ro'- -Bilanzen  pro  1915 

der  von  dei  Baslei-  und  Zürcher -Filiale  verwalteten  Pachtb
lät.ter . 
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i  /f /<^ 
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/VWw' 
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RUDOLF  MOSSE Filiale 

Milans  pro  /9/^ 
Aktiva. 

1.  Kassa«Bestand  am  31.  Dezember  19/'^ 

2.  Guthaben  auf  Postscbeck»Konto    . 

3.  Wechsel'Bestand  am  31.  Dezember  19 
iy^:n'S^  ̂ ^'A^'-^«;.  ?f-'/  .  . 

t ^ 4.  ausstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden   yl.M'J:fHM.  (9a  VL 

b)  „  „    Agenten   ij^l'^'i^^     if  „ 

c)  „  „    Zeitungen           ifJ6~^  „  f  Y     „ 

d)  „  für  noch  zu  berechnende  Aufträge   l.^JA  „  s.2^. 

e) 

>> 

•  • 

'^^ 

^1 

'>^ 

1.  sicher 

2.  unsicher  . 

3.  verloren  . 

Hiervon  sind: 

.    .    .  fJM3oM.^o  Pf. 

  ^  :^f  :^  v„  ..JX,  „ 

Summa  A^ ̂7  767  M.  öT^  Pf. 

Summa  Zcr-jCy^  U,  S^-^t 

^  Hbgescbrieben  werden: 

S  %   f /f^  Mr  jyRf. 

1c 

ICTD   %    . 

% 

0^ 

^1  c 

Summa   Jv? J^  M.  ̂   Pf: 

Summa  der  Aussenstände  ;t(^/7^7   M..^^P1 

„     Abschreibung    i  V y  J^  „   /F     „ 

5.  Utensilien^Konto  Saldo   9^(^/7/    M.    y 

6.  ZentraUBureau  Berlin  /^  /^/v3^  - 

i6cn Ja, 
bleiben 

Marie" 

H  s  q  ̂  
1  (TlrV 

s  Pf.  Abschreibung    /<^<^  -M.  3    Pf.   bleiben 

^    Z-^
' 
Passiva. 

Summa 
/f 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren  -Verzeichnis 

1.  Für  berechnete  Aufträge   /0yJS'S'U,&/     Pf. 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   ds^.t...  „  .^r 

b)  Hndere  Kreditoren   'i  §t^  „  /^ 

c)  ZentraUBureau  Berlin   

» 

5> 

<o 

•     •     •     • 

^1 

>> 

)> 

>^ 

Summa 
den 19 

Gewinn: 

^'^i  ̂  

Von  der  Zentrale  nadb  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn   M. 

»> 

^y 

>» 

?> 

>^ 

yy 

>      » 

>      >> 

y       ")> 

>       >> 

>       ̂ > 

>       ̂ > 

5? 

>> 

yy 

>> 

i> 

A-
 

>> 

» 

» 

>i 

» 

^1 

Pf. 

1  (D^<D\^q^ 

.i  I 

6  crcro I 

/J'^X  5"^^ 

Pf. 

fr 

c,7 

-ir 

(j^/  -/'j  yj 

/*-/  5^^<^ 

1 0  'S>  Lf':}  H 

Berlin,  den  J./   %i^   ^    19.'7 

^1 

verbleiben  netßUDOLF   /VKPSSlE 
Ceiiars^  Bureau 

1 
/ 

/ 

1» 

,%•  ̂   a      ■  ̂   * 



9lnf)ang  sur  Milans  pro  t9  K 
'Ki-- 

Filiale         ..^fer''/^ 

-i 

I.  Hbscbreibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   

auf  verloren   

•  • 

•  • 

M. 

^> 

>9 

Pf. 

>> 

i> 

Summa    M. 
Pf. 

/ 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   

bleiben 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   

^> 

^> 
M. 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa   iVz^r    M.  f"    Pf.  • 
fe. 

» 

>? 

Pf. 

c-C 

\J 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher •         •         • •         • •         •         • 

f/44  -m.^  pf^ 
auf  unsicher   UÄ  *iA  „ 

auf  verloren   ^.^ C.t  „   Al 

>9 

>> 

Summa     ?V^i^M.  ̂ T/    Pf. 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   Jyj^^A.  „   f^     „ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa    ^  ¥3 JÄr^<f  J^ 

II.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Zentrale,  ̂ .^-t^^^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- kreditiert 

Berichten   

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)   

Summa 

o        .,  mehr  belastet  als  kreditiert 
mehr  kreditiert  als  belastet 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 
M. Pf. 

Kreditiert 

M. 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

M. 

Pf. 

Kreditiert M. Pf. 

/  \ 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa. 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.  .  .  . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa.  .  . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.      .     . 

K        1^             •      •                   -^  mehr  erhalten  als  gezahlt 
An    Kommission    somit   „,et.r  gezahl,  als  erhalten   

im  abgelaufenen  Jahre 

M.         Pf. 

   91     1> 

   99     » 

  "••••  99     99 

   99     M 

im  vorangegangenen  Jahre 

  M.         Pf. 

   >9     99 

   99  99 

      99     99 

   W     99 

*•!• 

%  *  ,r<> 



III.  HandlungsoUnkosten: 

Gehalts-Konto 

Davon  an  Bilanz-Gratifikation     . 

Weihnachts-Gratifikation    . 

Lokal-Miete 

Porto  in  Summa   

Davon  für:  Kataloge -Versand     . 

Steuern  in  Summa 
Davon    

Zeitungs- Abonnement 

Drucksachen  in  summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog inkl.   Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif   . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  Summa   .     .•    .     . 
Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

Reisespesen 

M. 

M. 

jt 

M. 

M. 

Sonstige  Spesen  in  Summa   

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung     M.. 

Auskünfte   „ 

Fernsprecher 

/ 

im  abgelaufenen  Jahre 
im  vorangegangenenjahre 

M. 

I      I 

Pf. 

•  • 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision  .... 

Kleine  Ausgaben 
•  • 

M. 

.M. 

Summa 

Pf. 

/ 

/ 

u 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)  für  Kunden 

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate   .     . 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen 

im  abgelaufenen  Jahre 

^a. 

M. 

jj 

» 

5> 11 

M. 

Pf, 

yy 11 

'^•y 

11 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Sa. 

M. 

yy 
11 

11 

11 

M. 

Pf. 

11 

n 

n 

w 

Pf. •>  (•> 

***e- 



RUDOLF  MOSSE Filiale 

Titans  pro  I9i£ 
Aktiva. 

1.  Kassa»Bestand  am  31.  Dezember  19/^    .    .   

2.  Guthaben  auf  Postscbed<»Konto  -<*^^-^-..  h^^^^^^^U^^.  ̂   [»m.,  //v^7^  / M  M/^ .^'' ^-7 "- 

3.  Wechsel-Bestand  am  31.  Dezember  19/^   

4.  Husstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden •     ••••••• 

b) 
c) 

d) 
e) 

1» 

yy 

15 

yy 

„    Agenten   

„   Zeitungen  ....... 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge 

•     • 
.    .    .  llL^'t'MJA   PfV 

y 
^.^bl 

„  .1.7^..  „  / 

1.  sicher 

2.  unsicher 

3.  verloren 

Hiervon  sind: 

:     .      .   ̂J^Jl^Mr.   fi    Pf. 

  /^f^,,^      „ 

Summa   .^g/,  ̂ f;^.  /^Ä^ 

Summa  ld/,7/^  4  f?  Pf. 

^g^^^^Hbaeschrfeben  werden: 

.T  %   ^^i^ü&'M. 

"^^^Af* 

0/ 

7J  / 

/ 

A 

Summa   jy^r^f  M.  -^  Pf. 

Summa  der  Aussenstände  l^/,^ /^-M.  J^^.Pfy 

„  „    Abschreibung      yr^-^^,,     ̂    „  ̂^ 
bleiben 

5.  Utensilien-KontO  Saldo     ̂ Atl.    M   )Lm,  Abschreibung   /^4/  M.  ̂ ^  Pf.   bleiben 

6.  ZentraUBureau  Berlin      f^  ßj^?^  'Jp^  .>^^f   /. ̂ ^^-^^-f -.  /^/Vj.    /•' . 

Passiva. 
Summa 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren-Verzeichnis; 

1.  Für  berechnete  Aufträge   /^  r /(fT^  jvt.    -    Pf .  »^ 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge          ^.X^'f.  ,    ̂̂         J 

b)  Hndere  Kreditoren          jX^hy    /'?-„•' 
c)  Zentral-Bureau  Berlin   ,    .    .  —  — '     '        w   
d)    

>5 

Ä^I/IaAa-{:\/... 

Summa 

  5  den   IL,   r^AA   19/7  ^  . 
RUDOLF  f^OGGE:  Gewinn:    f^ 
i.V.  ̂ ^ImkU^^^^                                         ,^^^^    ̂  

Von  der  Zentrale  nach  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn   

Hiervon  ab  für  Herrn    x.X..^h.i.tÄ.k,A..-:!..   x^{-^     M". 

t0 Pf. 

55 

55 

55 

5> 

» 

55 

55  55 

55  55 

55  55 

55  55 

55  55 

55  55 

55 

55 

5> 
55 

55 

55 

Berlin,  den  19 verbleiben  netto 

Mark-  A 

.1 

i'
 

I  > 

ii 

*-^h^il- 

f 
If^ 

e\e 

IS 

pf.<^ ^1 

^ 

%  I 

I, 

I 
± 

il 

f 
^ 

i 

!     I     1/'     !^ 

H 

4#- 

/ 

V 

1/ 

/ 



flnlfang  iur  Hilani  pfo  t9  /^ Filiale 

// 

t 

1 

I.  Hbscbteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   L ILPf, 

auf  unsicher   /V  if¥ 

auf  verloren   ,     .     .     ,        IjU 

03 

PTj...  , 

f: 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

Summa    ^IJUJh.  .  ̂J  Pf. 

  IjJl  ,    AL.  , *  • 

bleiben  JXl.^J.K  ..I.L.Pf. 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen    j^  ,    JJ.,  „ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  .l^j  .ki.Lm,    f/  Pf. 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher      .     .     .^          ^f^i^jA.  ..h   Pf. 

auf  unsicher   / 

auf  verloren         ¥-rr9  „      /^    „ 

Summa  ..^.Lli^.M,  4:^  Pt*. 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   ^^'^^J  „     f^ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abeS^ESfeb^fl-Summa      H'^H-f  m.    ~    Pf. 

J±r^-tir.  „    il 
H-H  3 

1^ 

IL  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

im  abgelaufenen  Jahre 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale-j^^^^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten   usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)  "^  /T^/^'^^^f  /f/^-.   ii'io 

Belastet 

M.  / 

i^H 

%H 

Kreditiert 

M.^ 

UH 

^i% 

Pf*. 

11 

IH- 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 
M.j/1 Pf* 

HlH    W 

Summa 

Snmif    "*^^-  t»elastet  als  kreditiert mehr  kreditiert  als  belastet 

5  it  \%H 

S  %6      %if 

^  IdIo    t(j 

Kreditiert M./. PfA, 

iQhS     ̂ l 

HIjH- 

^d 

h I    JQ 

IUI    h6 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Fihalen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

A\r  .  ^   '^   mehr  »rhalian  alo  gezahlt 

n  Kommission  somit  "^Z  g»ahit  au  erTOl^       .... 

im  abgelaufeaen  Jahre 

I5j%i  4    *^  .Pf 

  >4M.    H  , 

  h^^o,^     IL, 

IJ  ll'    JA. » 

im  vorangegangenen  Jahre 

7-7,..-^. 3.-^   M.    ̂ '^  Pf. 

LloA  ,    -   , 

/ 

•v     "   >  •> 

J 



-^ 

III.  Handlungs«Unkosten: im  abgelaufenen  Jahre 

Gehalt-Konto      .     .     . 

Davon  an  Bilanz ^Gratiilkati ÄttOfl 

f&. 

Weihnachts-Gratifikation 

Lokal-Miete  <    < 

1        S^JO. 

XS¥S. 

Porto    in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge-Versand •  • 

^M,.z. 

^i  iZt\xiia  ̂      J^.j^rx^.  .ko^/9.^... 

Steuern    in  Summa 

Davon  ..' t 
..-.Jk^uu^..          m.  J 

«<:.......*. 

Xm 

Zeitungs- Abonnement 

lo(0t.  ' 

Drucksachen  in  Su mma 

Davon  für:  Gr.  Zeitung^-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif   . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau- Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung 

•         • 
k   

„  ...JjfJfMü. 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

Reisespesen   

i 

Sonstige  Spesen  in  summa      .     .    . 

Davon  für:  Kranken   u,  InvaL-Veiaitheiuiig k 
•  • Auskünfte   . 

Fernsprecher       

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees 

» 

.       • 
Bezahlte  Provision . 

^tA^^%^ 

Kleine  Ausgaben •  • 

  ^AA........ 

  n^h... 
  ;^^;77 

  lo.L.di 

  l^Al.'J^ 

^2//.  S'2J
 

"5577^ 

7 

y 

/ 

/ 

j 

i 

Summa 

7 

k 
b 

0 

% 

3 

/ 

^ 

2/ 

/ 

S 

7 

2/ 

1 

0 

t 

l 

2-  V 
^ 

J\0 

5-
 

/ r 

I 

^ 

V 

hh- 

1j!> 

y/ 

7r 

^7 

h 

Oh 

n 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben; 

a)  für  Kunden   

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen   

d)  für  komptant  bezahhe  Inserate .     . 

im  vorangegangenen  Jahre 

L  M.        I.toc 

.    ^.^r^    

»    

»    

»    

»    

„    lU.l.M 

«       ^..U:.^ 

n      

1»   

r»      

.    '^M...   
»    /^^  73 

„   /.ß.iLs-¥ „    ^M.S'i, 
»   "^LM 
„   Ur.Alj 

„    fttV.M 

Uli  Je 

WS 

AI     ̂ ' 

/ 

/ 

/ 

/ 

i 

I 

I 

0 

/ 

/ 

1 

% 

0 

1 

0 

1 

I 

5-
 

0 

h 

n 

1 

0 

f  ̂ 

/ 

7 

? 

I, 

»!^J So 

ff 

^0 

i^ 

( 

/s 

n  kxH 1 

H^ 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen 

"Win^ 

im  abgelaufenen  Jahre 

414H  '  ̂^   -   K^if ,  n   , 

  'AM ,   n  , 

t^ 

im  vorangegangenen  Jahre 

^^A,  fA7...M.  j; ...Pf. 

J.l,Jfi    -JJ... . 

ÄZjM..  ,    ...  ./z/..  , 

Sc
«.
 

.  JJ.   Pf. 

Sa.  in 

^,  j  77 .  ZI  ̂ lii-f^       //,¥is 

s-/ 

(0}) ,S-j-i  f    tl,^ 

/ 

/ 

\ 

/ 
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Postcs  suicsBS  -I  Schweiz.  Postverwaltung 
-  Poste  svizzere 

PostcheckittoLnung  \ 

Compte  dect^iq»e&  postaax  >  01^- 

Conto  di  ch^ques  postali   ̂   ) 

Das  Rec/inungsguthaben  einschliesslieh
 

<1er  Stammeinlage  beträgt  hei  Absendung 

dieser  Mitteilung 

Au  moment  de  Vexpedition  de  la  presente, 

Vavoir  en  compte,  y  compris  le  depöt  de  garantie, s'eleve  ä 

Uavere  in  conto,  compreso  il  deposito  perma- 

nente, al  momento  dell'  invio  della  presente  importa 

Bei  NlchtlberilMtliiiBttag  wird  tim  »ofortlgaa  Bericht  nator  Anga
be  der  Dlffereai 

gebeten. Si  vou^  n'etes  pas  d'accord,  priere  de  nous  informer  8at^s  retard  ̂ 

de  la  difference. 

Preghiamo  di  darci  iubito  conoscenza  della  differenia,  qu
alora  non 

fof to  d*acoordo. 

K»  5614.  -  W.  &  C^N.  -VII.  i:.-  400.000. 

i. 
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DGDDGnOnnnCIll        SEGRONOET  18e2  —   FOHOEE  EN  1882 DDDDDDDDDDD 

Schweizer  Hotelier-Verein 
CENTRALBUREAU ;  BASEL,  ST.  JAKOBSTRASSE  11 

SocieteSuisse  DES  Hoteliers 
BUREAU  CENTRAL:  BALE,  ST.  JAKOBSTRASSE  11 

D 

DDDDDGDDDDD 

VERUG  DER  HOTEL-REVUE 

UND  DES   HOTEL-FÜHRERS 

D GOLDENE   MEDAILLEN   —   M^DAILLES   D'OR 
D 

DDDDDDDDDDD 

EDITEURDEL'HÖTEL-REVUE 

ET  DU  GUIDE  DES  HOTELS 

Baael,   den  5.  Mal  1917. 

Tit.  Aimoncen-Expedltlon  Rudolf  Mosse, 

Z  ü  r  1  c  li* 

D 

E8  wird  lelrier  dem  Unterzeichneten  unmögllcn  sein,   maen 

In  abseHDarer  Zelt  einen  Beaucn  aüzuetatten,  da  er  mit  anderweitiger 

Arbeit  übernäuft  Ißt*  Wir  möcnten  Sie  deshalb  bitten,   otine  vorlae
r- 

genende  Prüfung  inrer  Bücner,den  une  als  Provision  auf  den  mit 

unsern  verelnsmltglledern  ef  feictulerten  Abscniüssen  zulcommtmden 

Betrag  von  Fr*  801.36  auf  unser  Postclüconto  V  85  überweisen  zu 

wollen. V  l^f  l/ 

HocüacUturnjavoil : 

Schweizer  Hotelier-Verein 
LBUREAU 

iSa^l'.  J-      '■'.  •■.«J'V-><--i'-  »w    ■       ■  ■»■- 



HHMVi 

DDDDDDDDDDD      gegründet  1882  —  fondee  en  1882 DDDDDDDDDDD ■  ■■ 

-r 

Schweizer  Hotelier-Verein 
CENTRALBUREAU:  BASEL,  81 JAK0BSTRA88E  11 

SocieteSuisse  DES  Hoteliers 
BUREAU  CENTRAL:  BALE,  8T.  JAK0B8TRA88E11 

D 

DDDDDDDDDDD 

VERUG  DER  HOTEL-REVUE 

UND  DES  HOTEL-FÜHRERS 

D QOLDENE   MEDAILLEN  —   M^DAILLES   D'OR D 

DDDDDDDDDDD 

EDITEURDEL'HOTEL-REVUE 

ET  DU  GUIDE  DES  HOTELS 

D 

Basel»  den  21.  i&rz  1917» 

Tlt*  Annoncen-ftcpedltlon  Rudolf  Uosse» 

Zürich. 

Gestützt  auf  die  Bestlimnungen  unseres  Vertrages  betreffend 

Propagandadienst  »bitten  wir  Sie  niemlt  um  gefl.  Aufgabe  dev  Betrages 

der  mit  unsern  Mitgliedern  Im  Laufe  des  letzten  Jalires  getätigten 

Absclalüsse,  zwecks  7est8tellung  der  unserm  verein  zukommenden 

Provision,  ferner  belieben  Sie  uns  mitzuteilen,  *ann  der  unter- 

zeichnete zur  filnslchtnalime  der  Bücher  bei  Urnen  vorbelkoiainen 

kann. 

Ihrem  geschätzten  Berichte  entgegensehend,   zeichnen 

Hochacht ungsv  ol 1 : 

Schweizer  HoicUu^- v 
 ür^iu 

ZENTBAi-BÜREAU 

h^' 

j 



24.   Marx   1917. 

Tit.      Central -Bureau  das 

SchweUer  HoUlier  •  Vereins, 

z.H.    des  Herrn       ß»     Stlgeler, 3  a  8  e   I 

I 

» 

Jn  höflicher  Erwiderung  Jhres  Geehrten  vom  21.    ds.    teil© 

Jhnen  Bit,  dass  die  Jnsertioneauf träge  von  Mitgliedern  des
  Schweiier 

Hotelier-VereinB,  die  pro  1916  bezuhlt  wurden,  den  Betrag  vo
n 

Frs.    40,068.11     erreicht  haben,   sodass  die  Jhre«  Verein  zukoai
mende  Pro- 

vision Frs.    601>36     betragt.     Die  Is.  ins  i  cht  nähme  der  Bücher  kann  im  Laufe 

der  komo^enden  Woche   erfolgen  und  bitte   ich  uja  gpfl.   Benachrichtigung, 

an  »elcheiß  Tage    ich  Jhren  Herrn  Stigeler  erwarten  darf. 

Hochachtungsvoll    • 

J 



s ob/W 

7.  Mai     191'?  • 

Tit*     Central   -  Eureau    des     Schweizer  Hoteller   -  Vereins, 

z«  Ha.   das  Herrn  .:;.   S   t   1  g  e   1    e  r    / 

Basel« 

Im  Besitze    Ihrer   vrertan  Zuschrift   vom  ö.crt»,   haben 

wir  heute   auf  Ihr   Po.^tcheokVonto   den  Betra?   von  ?r*j.   B01-?6  einbe- — »^M^— *»^—i »^i^Wi^i  ■   M  ■    !■   — — ^ 

zahlt. 

TTochachtunp'svoll  : 



/Ku^ 

%y\lf^tAA^^yi^/H&LAyL^ 

/f//^ 

/(TM    '    ̂'/'Sh         -h  *!  ̂  
yf   -  sny    f    Z/jr 

i. 
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V 

"v^y.'-'P.'' 

*  RUDOLF  MOSSE 

f/k  • 
 ""'"" 

BERLIN  SW  19 

Jerusalemer  Str.  46-49 

1.    Febr.    1917 

Central- Bureau 

Gresohäft    alei 

t  u  n  g 

Z  ü  r  i c  h 

Kurs 

Auf  Ihr  Schreiben  vom  23.  v.  Mts.,  das  erst  heute  in  unseren 

Besitz  gelangte,  teilen  wir  Ihnen  mit,  dass  der  Durch9chnitts>ur3  des 

Franken  im  vorigen  Jahre  106  betrug,  zu  dem  wir  die  Zentralbüro-Salden 
der  Züricher  und  Basier  Filiale  sowohl,  als  auch  die  Gewinne  derselben 
zur  Zeit  umrechnen  werden. 

RUDOLF  MOSSf 



Lch/> 

2Z*    Jcviiuai 

1917 
Central 

Bureau, 

3  e    r  •  1    in    . 

Jn  den   Bilanzen  Zürich  und  Basel  pjro   1915  hatten  Sie   die 

Cuthaben  der  beiden  Filialer.   beiiß  Central -Bureau  zuui  Kurse   vom  1.    Januar 

1916  l^e^^^e^tzt.    La    iiu  Jahre    1916  Frs.    IOC-   laut  untenstehender  üuf- 

stellun''  der   in  unserm  Hause   pro  1916  ge handhabten  Kurße  einen  Gegenwert 

von  durchschnittlich  iira.    105.-   darstellten  und  erst  unterai  18.    Dezember 

1916  der  Äurs  eine  Veränderung,  erfuhr  auf  Frs.    ICO.-  =  Mrk.    IIb.-.    Dürfte 

der  Kurs   voin   1.   Januar  diesesiüal  nicht   ̂ ur  x^nwendung  kojuuenl   Jch  bitte 

ua;  gef  1.    Bestätigung  meiner  *.uffassung,   dacs   in  den  Bilanzen  pro   1916 

der  Cen tral-3ureau-Saldo  zuu.  Durchschnitts-Kurse  von  i^rk.    105.-     umge- 

rechnet  wird. 

vom  l/l  • "    13/1  - 
"      9/2  - 
-    10/3  • 
"    ll/6  - 
•    23/p  . 
«    18/12  - 

Umrechnung  skurse 

13/l  1916   Ire.  100 

9/2  
 - 

10/3 
11/6 
23/8 

18/12 

31/12 

11 
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n 
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w 
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m 
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:irk.   100 106 

104 

107 
103 
107 118 
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RUDOLF  MOSSE 

Zentral' Bureau 

BERLIN  SW  19    ̂ ^ 
Jemsalemer  Str.  46-49 
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RUDOLF  MOSSE Filiale 

IMIans  pro  I9i 
Aktiva. 

1.  KassO'Bestand  am  31.  Dezember  19/7 

2.  Guthaben  auf  Postsdbedt'Konto 

3.  Wecfeeel'Bestand  am  31.  Dczombcr  10     <Ü}pf4>cAipi:^   

4.  Husstebende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden   y.<^p.,(?J^AM.  fS^Pi. 

b)  „  „    Agenten      at/.  J?//-  «   ?5^-  >> 

c) 

d) 

e) »» 

9y 

w 

yy   Zeitungen   

für  noch  zu  berechnende  Aufträge 

iSr/    „   ̂ ?^   „ 

•    •     •     •     • M.Zf...     yy    ...tJsiit. 
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y^ Hiervon  sind: 

1.  sicher •     •     • 1.t2<SM.M  Pf. 

2.  unsicher  ....     iASJJ   „  .Ai   „ 

3.  verloren  . .     •     • 
»i^V?  ,,  Jb. » 

Summa  k^.ZH^M.^f'w. 

Summa  X/V.J^V^  M.  Yf  Pf. 

Hbgescbrieben  werden:        ^ 

^  %  .     .     .       f  ̂^3h-.^. .  Pf. 
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Summa  der  Aussensände  ^^/V  2.V^^.  yf  ̂. 

» „    Abschreibung      »Vj^I *?  „  Jl.  „ 
bleiben 

4.^— ■  111  n  1^  wniJiwwii  lw^  ■"  *fcw 

5.  Utensilien-Konto  Saldo   ?PS'i..M.  M  Pf.  Abschreibung     ii:^^  M.  <^  Pf.  bleiben 

!  ! 

1^^\  V  Zi^ 

^ 

6.  ZentraUBureau  Berlin  ̂ /-JV.fV^/rf.  -:  ̂ ^^ 

«/» 

Passiva. 
Summa 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren -Verzeichnis 

1.  Für  berechnete  Aufträge      .  /  J-t.f  J^   M.  J-^  Pf. 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge  . 

b)  Hndere  Kreditoren   

c)  ZentraUBureau  Berlin   
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19 Gewinn:  J^ 
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fhitMg  3ur  Vilmi  pro  19 

1.  Hbscbteibttngen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher      .     . •.    •     • •     •     •     •  .  • 

auf  unsicher .   

auf  verloren  .   

Filiale. 

M. 

^> ?> 

Pf. 
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Summa    M. 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   

bleiben 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   
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§.. 

Pf. 

W 
>? 

Pf. 

C^ 

- 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

V 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 

auf  unsicher . 

•    • 
•  *  •    • 

> 
•    ■•     •    •     •    •    •    •    *     •     • 

  ^SJi,  M.  ̂   :::Vi. 

io-zrrrv  ̂   •*      - — ' 
auf  verloren  . •        •        • •        •         •••••• f..mj-„  Ja 

>9 

» 

Summa  JfinfM.  J^  Pf . 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   ^^^^V/^,^    /f 
» 
€J^ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa  /* 7?J  -M.  M    Pt 

II.  Diskonti  und  23nsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa.   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Zentrale^^|^|^^ für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten   

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergfitet  (kreditiert)     .   

Summa 

o        ..  mehr  belastet  als  kreditiert C>omiI  ̂ gjj^  kreditiert  als  belastet 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

1i^ 
3i) 

1^3.  \Jd 

Kreditiert 
M. 

Pf. 

idt  is- 

7^  ̂ r 

g^ 
irs 

J/r 

Yö 

Sc 

lö 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

M. 

Pf. 

Kreditiert 

M. 

Pf. 

I 

/  . 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.     . 

•       «/>  .     .    .^  mehr  erhalten  als  gezahlt 
An   Kommission   somit  „ehr  gezahlt  als  erhalten   

im  abgelaufenen  Jahre 

  M   Pf. 

   W       >» 

  w       w 

    w      »> 

   Vi        w 

im  vorangegangenen  Jahre 

  M.   Pf. 

   w    w 

   w    » 

   w    w 

   w    w 

>  •> 

X 



HI.  Handttttig8«llnk08teti: 

Gehalts-Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnacbts-Gratifikation 
•      • 

Lokal-Miete 

Porto  in  Summa   

Davon  für:  Kataloge -Versand     . 

/Je^A.^rrn^:.^.'^^^^ 

TlfT^ 

Steuern  in  Summa 

Davon    

Zeitungs-Abonnement 

Drucksachen  in  Summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs- Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif  . inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

•        • 

•        • 

Heizung  und  Beleuchtung 

Reisespesen   . «     • 

M. 

M. 

M. 

Eigene  Inserate  in  summa   •   

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen  M.   

•    .  •      •      ■ 

Sonstige  Spesen  in  Summa   
Davon  für:  Kranken  -a.  laJal.  VcfiicKf ung    M   ^(W   

Auskünfte   „   f/.^r.fL.. 

Fernsprecher   „  ...l.^A^J.^... 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees       .  »   U.*i%..iS£: 

Bezahlte  Provision  .  .      .  „   (^V^*  J^j.'... 

Ht^^^*2i,!^^^^^^      ^   y6o^c^ . 

^    .JXi'j.f^ 
Kleine  Ausgaben     .      .      .      .  „   .Zj2y£?M 

im  abgelaufenen  Jahre M, 

E. 
1 

i  1  tt 

i\(hrD 

t\1 
0 

^J 

r^ 

\g  3 

et. 

^ 

3\6> 
Pf 

1Y 

Ya 

'f 

I  I 

Summa 

^ 

SV 

Ol 

i$ti  fz 
3/ 

iw. 

im  vorangegangenen Jahre 
M. 

!  I 

Pf. 

/ 

/ 

/ 

/ 

I 

/    . 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

^n  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben:                           ' 

a)  für  Kunden   

b)  für  Agenten    .   

•     • c)  für  Zeitungen      .     . 
s 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate   . 

•     •     • 

•     ••••• 

»,  •  •  m 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen    . 

im  abgelaufenen  Jahre 

Sa. 

M. 
>> 

W 

n 

>> 

M. 

Pf. 

>? »> 

>» 

»> 

im  vorangegangenen  Jahre 

Pf.    I    Sa. 

M. 

» 

>1 

?> 

V M. 

Pf. 

>» 

w 

V 

>» 

n- 

X 

.-Mii« 

i«ilTiitiiifwil>ni--"i  ■*! '•"'-*'"'•"""••"*-'"   '-■ 



RUDOLF  MOSSE Filiale 

üitans  pro 
Aktiva. 

1.  Kassa'Bestand  am  31.  Dezember  l9/y   

l¥  it.  Ji 
2.  Guthaben  auf  Postscfecdt-Konto  .    .    .  f  h*^.  ̂ .^"V^W  .'^  .fi^tectc, 

3.  wowool-Beotana  ■m  aii  DtBsmbtp  lOh  .  uU^^^M^AU^  .-"  *<  «4*^*; ,  ..  ̂f«    .    .    . 

4.  Httsstebende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzei^tlHilsi^*^"  '"" 

a)  Forderungen  an  Kunden   /lLllL.fA..JA^^^ 

b) 
c) 

le  Aufträge      .....      LfM  „  .1.!^. 

jf 

n 

„   Agenten    JLJ.lt.  w    ??   w 

„   Zeitungen  .     .     •   '   J^r^B^h.  „   „ 

d) 

„          für  noch  zu  b( erechne 

e) 

>»            
.         .         • 

1. sicher 

Ifiervon  sind: 

.    .    .  /4/.UI.M. i/..Pt. 
2. unsicher .   ^ij:n.  „ . 

.  J./ ..  „ 

3. verloren  . .  .    '^m.  „ . 
AL.  „ 

Summa  UtAlkA. M.A 

•  •••....*• 

w 

M 

Summalir^tMÄwL^lÄ 

^,  ̂  >         A, MM. _.!(}. .Pf. 

joVo   JLUf„   iL  „ 

ff  %    ■.:   »f .»7„   3j>  „ 

Summa  ....^MlfA  iL.  Pf. 

Summa  der  Aussenstände  .M%A.f.^M..^4.f^- 

,,    Abschreibung   M.//^ ,,  .IL  ,, 

^    bleiben 

5.  Utensilien-Konto  Saldo  ..h..i.±.ih   f ̂  Ä  Abschreibung  If If    M.  ̂ /  Ä  bleiben 

6.  ZentraUBureau  Berlin   4  ̂}^  J^^'^-?  .^  P^^-s^  i^'^^^^.^f^  HnX 

/ 

e/ilf; 

f^   >    4-»  .v 

Passiva. 
Summa 

a)  GutbabenderZeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren- Verzeichnis:  , 

1.  Für  berechnete  Aufträge   ÄH^^M.  J^  Pf. 

•     •     •     • 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    .     . 

b)  FIndere  Kreditoren  .    .    . 

c)  ZentraUBureau  Berlin 

d) 

I    * 

•    .    •    •    . 

  '•   »>   rt 

.h.a.  „  ...<>.k. 
•     •     • 

» 

>» 

» 

>j 

i> 

^^^Uaj^^ 
W 

.y  den   iL   .h:<^.       19// 
RUDCLf  i.CSSE   / 
i.V.         ̂ ^Mlv^HiJ^<KcJU^ 

Summa 

Gewinn:  ̂  

Von  der  Zentrale  na*  erfolgter  Prfifung  festgesetzter  Gewinn   /^ 

Hiervon  ab  für  Herrn   l^^ltJM   :Jlk)lt^.L.ifASL..LJ.Llti:.!S  M..        Pf. 
»> 

w 

» 

>» 

»> 

»> 

»     »> 

>»      >? 

»      ?» 

>>      M 

?>      » 

»>        M 

J> 

» 

» 

5> 

» 

» 

Y 

Berlin,  den   [....IT..   19  it 

n 

» »> 

»» 

» 

ji 

»> 

>» 

» 

» 

>f 

>» 

verbleiben  netto 

2r 

y 

i 

^
#
 

f 
0 

4- 

y 

^ 

^ 

6 I 

n- 

i 

f 

r 

7 

^ 

4^ 

^ 

0 

f 

; 

0. 

V p 
^ 

^^
 4M 

s% 

n 

44 

/ 

/ 

/ 

/ 

I 

^^ 



Anlfang  gur  Hüani  pro  nif. Filiale 

II 

..«,.. 

I.  Hbscfoteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 

igegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher        ±L±LA  .  f ?.  .Pf. 

auf  unsicher   

auf  verloren   

•     •     • 

•     ••••• 

/./.j...fj...... 

ff 
9            » 

Summa  JAllt.M. ILA 
Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   !fJj.A.  .     IL  , 

bleiben  J4JJ4A.  ...Ak.A 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   f g.j  ,   ,JJ,,,  , 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  Jj.JjJ..M.  JÄrfi!- 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben:  ^ 

auf  sicher   /   4ff^     Ä.  AL..¥i: 

auf  unsicher . 

auf  verloren  . 
JO,  0  00 

•  • 

•  •  •  • 

•  ■••••••••••       ....„...«../—••"       %       ...7J.K. 

  '^..^..n... 
•      •      • •      •      •      •      • 

ff  .._» — ...  y 

Summa M//5I 
f/Pfc 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre    ALl.±k.  ,    t4     , 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa  /T  Jf  ̂  J  M.   3  /  -Pfc 

/ 

/ 

/ 

11.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale-^^—  für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert) f /t^^-J?^ (  x^/?;  -»'«I^ 

Summa 

Somit   »"•far  beUotci  al3  kreditiert mehr  kreditiert  als  belastet 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in. Sa.     .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

An  Kommission  somit  ̂   ̂ Z^J^  %\    ■    ■    ■ 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

i^.f, 

/Hl 

^ o¥  '~&S' 
-f*^ 

Pfo 

36 

^ 

Kreditiert 

M./i 

Pf«^ 

ßiH- 

7**/ 

/  «f  3 

10 

^  ff  ¥ 

I  Hh 

"Ft 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet Kreditiert 

3^ 

0^ 

m 

IT 

im  abgelaufenen  Jahre 

M-fJJA  ,    Jfl 

Ht 

n 
n..i,   IL 

^  ho 
^C4 

hH ^,fi 

5'li 

%H 

Pftfir 

^S^H 

ptj 

5  lo 

^ii 

7f 

J9 yj 

tf 

f^ 

im  vorangeganepnen  Jahre 

lt.Lkl..M.M   Pf. 
/iLJlL...  .   ..p   , 

.1.4  n '  ̂^  ' 
A...1.U. .  ..-IL , 

....U..1P. ,    /f. . 

■ 

I 

--•."'> 

x 

«BiPCIlKÄBCiilW»*'»^""' 



111.  Handlungs'Unkosten: 

Gehalt-Konto   pJ'^lM.  | 

Davon  an  S^ntc^iiki^i^*^'^ .      ,     ̂   M.  /i,i^^7  /#. . 

im  abgelaufenen  Jahre 

Weihnachts-Gratifikation :^A^*...r. 

Lokal-Miete 

Porto   in  Summa     .... 

Davon  für:  Kataloge- Versand 
.      ̂ M   — . 

^iMJ:^t/ia^  A'  .MA^^Är^.Aii^^uiMJL/..          „   

Steuern   in  Summa        .      .      .      . 

Davon    ^.i^MA:>.r.Akf^yLAJ..        ̂   A^.   .H^.M.-.'J.S:.. 

Zeitungs-Abonnement   

Drucksachen  in  Summa   

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog     .      .      ilA,. 
Inkl.  Fracht  und  Zoll  ^ 

Kl.  Zeitungs-Tarif   ...  „  . 
.         inld.  Fncht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau- Utensilien  .     .     .     , 

./.ff  ..^r. 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  ChifTre-KoIumnen 

AI. 

Reisespesen 

»   iJS-fti. 

Sonstige  Spesen  in  summa      ....... 

Davon  für;  [frantrnii  liiipljijp|lliiliMiiiij^    9k   ^.ßJ..,.rT. 

Auskünfte   .    W     ,      .      ,      , 

Fernsprecher     ..... 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Kfischees     .       ̂     Jlfy.jfS... 

Bezahlte  Provision   l!.!f.k!.K. 

«        ̂ ^^  h 

  mr'i' 

Kleine  Ausgaben 

Summa 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jabten: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)  für  Kunden   

•     •     • b)  fQr  Agenten  . 

c)  für  ZehttngCBrAjw ^**M»i .  ̂e/<'.«^v^«V 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate .... 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen  .     . 

/ 

l 

f 

I 

I 
f 

i 

^ 

r 

f 

5"
 

7 

pf.f, 

5> 

n 

(, 

i- 

f 

i-i-i 

^J- 

i 

0 

1 
O 

4r 

? 

IH 

V* 

Cft, 

J-it 

0 

t 

I 

1 

7 

ff 

4r- 

n 

t 
H-& 

-h 

^6 

-f^ 

dt 

im  vorangegangenen  Jahre 

r,     .^.f.'fS.   

n       /*«...-.. 

»      

»      

»       

»  - -—   

»    

  '^M..   

«   n.ii 
y,   h.uaf 

„   ß.o.o.L}fsr 

n   mk. •   ^^^  17 

,    ^.Pf.J.v ,   fni:}/ 

im  abgelaufenen  Jahre 

pj±L ,  n   

7 

I 

I 

7 

/ 

b 

•Pf.^ 

/ 

/ 

/ 

I, 

I 

H 

I 

f 

I 

ti 

7r 

1/ 

t  f 

/ l 

I 

H 

IS 

li 

i 

e u 

it 

L'}M. 
»   

Sa.  4M,U±k.  ff  ff. 

im  vorangegangenen  Jahre 

I^IM.  ...ff ...Pf. 

n,m   ^.. ZV.  l6¥  .      /i 
■^■fJAe .  .77. 

  /, ...w/ ,    fZ/ T. Sa.  lUMm.  sf.A 

'* 

/ 

s/ 

I 

'«""»■'■■yissgav. 



/ 

f 

IM  iJLi«J>.Hllig  J ■  niaiuiiii  mam..^.  i^^girgr 

Postes  sdßsss  -  Schweiz.  Postverwaitung  -  Poste  svizzere 

zp 

Postc^eckrechnung 

Oompte  de  cheques  postaux 
Oonto  di  chequos  postali 

Das  Rechnungsgiilhaben  einschliesslich  der 
Slammeinlage  beträgt  bei  Absendung  dieser Mitteilung 

Au  moment  de  rexpedition  de  la  präsente, 

l'avoir  en  cumpte,  y  compris  le  depöt  de  garan- 

tie,  s'elöve  ä 
L'avere  in  conto,  compreso  11  deposito  per^ 

manente,  al  momento  deil'  invio  delia  presente 
importa  .  . 

Bei  Nichtübereinstimmung  wird  um  sofortigen  Bericht 
unter  Angabe  des  Unterschieds  gebeten. 

gi  vous  n  etes  pas  d'acccrd,  priöre  de  nous  informer Sans  retard  de  la  diirerence. 

Proghianio  di  darci  subito  conoscenza  delia  diflferenza, 
qualora  non  feste   

N«  5614.  —  W,  &  C»,  N.  -  X  17,  --  400.ÜÜ0 

X 



nXEffSmRSBRBH 

Postcs  sulssßs  -  Schwß".^.  Postverwallung  -  Poste  svizzere 

Postcheckrechnung  \  y  \ 
Oompte  de  cheques  postaux     >  V<*  "J  ̂^cC/^"'^ 

AOontp  di  ch^ues  postali  ;  / 

^  /^^^Ircchnungsguthaben  einschliesslich  der 
Stammemlage  beträgt  bei  Absendung  dieser Mitteilung 

Au  momenl  de  l'expedition  de  la  presente, 
l'avoir  an  comple,  y  compris  ie  depöt  de  garan- 
tie,  s'eleve  ä 

L'avere  in  conto  comproso  il  deposito  per- 

manente, al  momenlo  deli'  invio  deila  presenle 
iinporta 

/ 

Bei  Nichtiihcreinsiimnr.ing  wird  um  sofortigen  Bericht 
unter  Allgabe  des  Unterschieds  gebeten. 

Si  vous  n'etes  pas  d'accord,   priore  de  nous  informer saus  retard  de  la  dillereiice. 

Pregliiamo  di  darci  subito  coiiosccuza  della  differenza, 

qualora  non  foste  d'accordo. 

PQSTCHECKBUREAÜ 
N«  5614,  -  W.  &  U°,  N.  -  X  17.  -  400.000 
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RUDOLF  MOSSE 

Zentral' Bureau 

F/Gr. 

BERLIN  SW 19        27.  Juni  1918. 

Jerusalemer  Sir.  46-49 

Geschäft    sleitung, 

Zürich    . 

I 
Anliegeni  empfangen  Sie  die  definitiv  von  uns  festgestellte  Bilanz 

des  dortigen  Hauses  pro  1917,  abschliessend  mit  eineir.  Bilanzgewinn  von 

FrsJ^JSyS^-     a  134.50  =  U    ̂ ^g.  "fp    — 

für  den  Sie  uns  im  nächsten  Bericht  erkennen  wollen,  während  der  sich  zu 

Jhren  Gunsten  ergebende  Buchsaldo  von 

Frs.  100  180.36  =  M  134  742.58 

der  Zentrale  zu  belasten  ist. 

Alumni    m—"*"^'"^ 

RUDOLF  MÜSSE 

Central-BUro.       ' 
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Rudolf  MOSSE  BERUN  SW.  19,    l^..*   Janiiar        191 3.* 

F/Gr. .dl 

an    R»   M.»   Zji  rieh. 

'  Unirechnungakura  pro  1917, 

Auf  Jhr  Schreiben  vom  9.  ds.  Mta.  teilen  wir  Jhnen  inlt, 

(iass  wir  bei  den  Bilanzen  der  Züricher  und  Baseler  Filialen  einen 

Durchschnittskurs  von  rund  134.50  zugrunde  legen  wollen. 

RUDOLF  MOSSE 
Cenira^ßnio.  » 

7.  1911     10000 J 



r.ch/Bum 9.    Ja  luar  191b 
\ 

k 

n    t   r  u   1  b  u   r  e   u  u 

Berlin 

n...rfir.h  iungükurs   pro   191? 

Nach  .uei.ier  unten  steiiondea  Aufstellung  bet
rugt  der 

Lurchschriittskurs   pro   1917   134,56  und   bit
te  Sie  um  Mitteilung, 

ob  rUe  mit  demselben   einig  gehen,  uui  dies
en  Kurs   für  die   Bilanzen 

1917   der  Zürcher-  und  Babier-Filiaie    In  Anwen
dung   zu    bringen. 
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ßch/3 22.    März    1918. 

Zentralbureau 

Berlin 

Bilanz  Zürich 

In  der  Ihnen  a.ü  16.    ds.   übermittelten  Bilanz   setzte  ich  unter 

"Gutliaben  auf  Postcheck -Konto"    eine  falsche  Zahl   ein.   Liese  muss    rieh 
tig   lauten; 

7679.51 

Dieser  Betrag  setzt   sich  zusamaien  aus; 
Guthaben  auf  Post check -Konto 
Fiserner  Bestand 

Zins  auf  Postcheck-Konto 
Suouaa  wie   oben 

Fr.  7366.71 
"     100.-. 
"     210.60. 

tr.  7676.51 

und  nicht  wie   irrtümlich   eingesetzt,  Fr.    5536.98. 

Ich   bitte  Sie,  die   notwendige  Korrektur  vornehmen  zu  wollen. 

«•TT»^-7"tW     ' 
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RIJDOI.F  MOSSB 
Teleph.:  Hotfingen  öö  17 
PostschfcCK-Konlo  Nr.  VUI,  102,7 XtJRICH LiiTkmafquai    Nr.    34 

Rudolf   Mosse  --  Haus 

  '>iiiiiei!iiiiiifii;:i!iiii)iiB!i!iiiiiiia::ii'iii*    

Zürich,        5.      Juiii       1920. 

Direktion  des  ZenurallDÜros 

Berlin. 

M 

1 

Bilanz . 

In  der  Anlage  behändigen  v/ir  Ihnen  die  sorgfältig 

geprüfte  Bilanz  der  hic^sigen  Filia.le.  Die  dazu  geiiörigen  An- 

lagen, sov.'ie  Kreditoren-  una  DeLitoren-Verzeiclinis  gehen  als 

eingeschrie"bene  G-eschäftspapiere  gleichzeitig  sejjarat  an  Sie 
bJd. 

Ich  iDitte  um  kui'ze  Empfangsarizeige. 

Hochr.chtungsvoll : 

RUDOLF  MOSSE 

V 



A» 

'    RUDOLF  MOSSE 
BERLIN  SW 19    1.    Juli    1920 

ferusalemer  Sir.  46-49 

Ctihtral' Bureau 

u 
Revißiona-Bericht 

Zürich: 

Kaase:  ) 
Markenkaaeet  )   stiznmte  genau. 

In  der  Kaase  sind  für  oa  Pr  1300.-  achweizer  Bri< 

'marken. 

die  Zürich  über  Berlin  von  R.M.  Mannheim  erhI5 
sen  Quantitäten  nicht  aufzubrauchen  vermag   (Die  Marken  aind 
von  der  Firma  E.  Vogt,  Heidelberg). 

In  der  Kaaae  iat  ein  Bojj^ber  gOO  M  von  Herrn  Aaal  vom  S2. April 
(VorachusB  auf  BilajüSpratif ikatlon)  und  ein  weiterer  Bon  über 
M  100.-,  ebenfalla  von  Herrn  Aaal,  der  ohne  Herrn  Schwabacher^a 
Wissen  hineinpraktiziert  wurde. 

Comptant-Kaase   (National -Regia trier-Kasse)   atimmte. 

Ea  waren  3  Bojjj^on  Herrn  Zwahlen  über  inagesaimt  Pr  36,70  für 
kleine  AuafffBSTin  der  Kaaae,  die  vorachrif tawidrig,  ohne 
Herrn  Sohwabachers  Wiaaen  ausbezahlt  wurden. 

Die  Comptantkaase  wird  wöchentlich  von  Herrn  A  aa  1  kontrolliert 
Eintragungen  erfolgen  aofort  nach  Vereinnahmung  der  Beträge. 

Regiater-Konti      )   abgeatrichen.   naa  pf^b^^orftn-Tfauptbuoh 
Debitoren-Hauptbuch  )   iat  in  dieaem  Jahr  neu  angelegt . 

Im  allgemeinen  aauber  geführt.  Ab  imd  zu  Spuren  von  flüchtigem 
Arbeiten:   üeberträge  infolge  Buchung  auf  falachea  Konto; 
irrtümliche  Eintragung  der  Kreditpoaten  auf  eine  andere  Linie 
ala  der  entaprechende  Debetpoaton* 

Differenzen:    aind  wenig.   Sie  werden  durch  daa  Gutaohriften- 

kemorial  gebucht;  die  Belege  aind  in  separater  Mappe" 

Bücher: 

Kreditoren: 
da;    Sc 

in  Ordnung:    f^nl  f!0ttvi1  Miimgen  aind  faat  voll  zähl  i 

-    '  ,  hnunpre^  komnlet  t .  ̂ ^'^~" DoppeTbuchiingen  irommen  faat  nicht  vor.     Trennung  von  alter 
und  neuer  Rechnung  wird  beachtet.      H^ng1ilAKjfcl.f ttklmenbuoli  wild 

nicht  ganz  ainngemäaa  geführt.   Für  die"i2tikunft   besprochen.   - 

Skonti  geprüft.   Einige  kleine  Beträge  fehlten  aua  der  Liate. 

Die  vereinbarten  ümaatz^Pj^Qifj  gj nr^fl^pAf^^r^p-im^ftWai nr!  am  Knprf=> 
der  Konti  nicht  v^^merkTT     Nötiges  veranlasat. 

*»C~:^-'
 

.,^-w*.«^ 



ä 
RUDOLF  MOSSE 

•   2   - 
BERLIN  SW  19 

^rusalemerSlr.  46-49 
Central- Bureau 

Am  Ende  des  Kreditoren^VerzeiohnlBBea  sind  als  Kreditoren 
der  Filiale  Basel  abgezogen: 

Basel:   ^Vorwärts**    Fs  345,95 
^   ^  ̂ Volksblatt^  "^        679,^5. 

In  der  Basler  Bilanz  figurieren  diese  beiden  Blätter  mit 

Fs bezw.  Fs 
196,45   ) 

784,98   )   Aufklärung  folgt* 

Agenten:  Konti  in  Ordn\mg.  Ausgleich  erfolgt  monatlich. 

Spesen'^Konto:  mit  Bilanzformular  abgestrichen. 

Es  wurden  zwei  Schreibmaschinen  gekauft.  Fr  1000.-  pro  Maschine* 
Erlös  für  Altpapier  kommt  dem  Personal  zugute. 

Konto  Finto;  mit  Kassenberichten  1920  und  mit  der  Aufstellung '"~""'"'        vom  Vorjahre  verglichen. 

Unsichere  und  verlorene  Posten  mit  Schwarzem  Konto  verglichen. 

*    Eingänge  auf  Schwarzes  Konto  revidiert» 

Bestellhefte 
Beleg-Abteilung I ordentlich  geführt 

Das  Eintragen  in  die  Bücher  ist  im  grossen  und  ganzen  auf  dem 
laufenden.  Revision  ist  etwa  1  Monat  rückständig.   Das  Inkasso ist  normal. 

Kollationiert  wird: 

die  Kasse   von  Herrn  Schwabacher  selbst , 
Pakturen-Ausgang  mit  Bestellheften   von  Frl.Frey, 
Alles  Andere  von  Frl.   Stickei. 
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^.
 

^
^
 

t^^^'jx*. 

fiic^i^ 

-yjCo^P-V      J^A^4A^^UC<^ 

C'l^ 

^^C     J^^tCy^ 

-^^ 

T 
v^  /  c->A,    ̂ ^^ 

..^ 

yt^i^yr 

7  -^ 

C-*'-v/ 

A^^y^y^t^C^ 

(^-/^cA 

^7^ 

/
'
 

<//
/ 

I 

<f// 

/<;  ̂  /  /i  jr 

IX, 

; 

I 

r    t 

//     //.     (^ 

^ 

// 

//
^ 

/<? 

I 

/ 

i 



^.
 

■
f
 

^ 

</^/ 

/tc^^^L^<     aC  <Ayuc^C/fy^ 

f'/ 
yUC/L 

/3. 

-iyC^^^yxy7 

'</^ 

t^n^^^   y^x->A/ 

\ 
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RUDOI^F  MOSSB 
Teleph.:  Hoüingen  ÖÖ17 
Posfscheck-Konto  Nr.  VIII,  1027 2:t7RICH Limmatqual     Nr.    34 

Rudolf  Mosse  -■  Haus 

'''«''lilSiiÄ'''ltlll6::i'''llllfi^ 

Zürich 

P..  M.   Zentra.l"bureau 

1     -^    y^ 

zun  damaligen  lagr^slru 

somit 

Wir  ersucjien  um  gleich 

S*  Juli X ;/  »0  ü  • 

1  n   . 

Für  KursvcrluGt  auf  Jr^acen- Konto  ha"ben  vjir  das 

dortige  Haus  per  ZI.  V^'fZ^r JL919  l:elastet  mit  Pr. 468, 585. 80  \/ 

r.   11.-     =    llk.'  1^.^0.- 259.    852.73 

de  Gutscliilf t . 

Der  Endsaldo  J5dt  ]/  Januar  1920  stellt  sich  somi 

für  dc.s  Zentrall)uräl.u-Konto  des  Zürcher  Hauses  Tür  1919 

wie  folGt: 

Saldo  SU  IhrerJ^unsten  am  3.7.20 
iDc.      934,    384.70        V^^  ̂ P 

Nach  GrUuSch] 
^..^^x 

oer en 

RO     73 

erL;il:t  S"jj^.  so^it  ein  Saldo  zu  Gunsten  des  fP ss,r>y/'9j 

#  Zürcher  Hauses  von  Mlc:.3  325,  468.03  j,c^V/f/D.  7^ 

mr  ersuchen  um  gleichlautende  Buchun.:,  ̂ and  Aus- 

fertigung des  Schlussherichtes  ^anter  Zugrun.delegun.::  ohiger 

Zahlen.  RUDOLF   M08BF^ 
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RPHMMWMtn 

RUDOLF  MOSSE Filiale 

'^^UÄAyicJx/ . 

Titans  pro  19  js 
Aktiva. 

1.  Ka5sa>Bestand  am  31.  Dezember  I9f<j 

2.  Guthaben  auf  Postscbcdt-Konto   

3.  W«cf»»el'Be8tand  am  31.  Dezember  19/^   • 

4.  Husstebetule  Forderungen  nach  Beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden •    •    •     • 

b) 
c) 

d) 

«) 

yy 

yy 
yy 

»^ 

•      •      •      •      • 

„   Agenten      .    . 

,,   Zeitungen      . 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge 

•    •     •     • 

•    • .  J   %U-n.  „   i?..  „  ̂ 
•     • 

•     • 

•     • 

yy 

>> 

U^ 

1.  Steher 

2.  unsicher  . 

3.  verloren  . 

Hiervon  sind: 

.    .  /  JIJM  „   ii.  „  "^ 

Sumn«;  ̂ .7f ,  7f f M.f^  Pf.  «^ 

Sunvüa  ̂ );,  7f  f  ̂.  J*^  Pf.  »^ 

.  Hbgescbrieben  werden: 

5'  %   i/.  fi  47yJJh  :.;yÄ'' 

/^ö  %  .    .■  .    .    .  V  J./,oi..„  .1^  „-^ 

Summ/ lU/J   &   llPf.»^ 

bleiben  »^ 5.  Utensilien-Konto  Saldo 

6. 

2 ¥ 
^ k 

Summa  der  Aussenständ/^?/,  7^»M.^# 

„        „    Abschreibuqjf     '^./..JÜ 

^APAM..~h.  Abschreibung    3  0<!    ik   -    Pf.  bleiben  ̂ ''^^r^^Ö 

Passiva. 
Summa 

^^•rl^^  ^  l^ 

%\f\%\'f 

1 1 1 
ä   t   e 

i 

a)  6tttfoaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren  -Verzeichnis 

1.  Für  berechnete  Aufträge  .   

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge       .     .    jr  ̂      .^.J..tJ-,,y..JJ.y^ 

b)  Andere  Kreditoren  •    .Jj.J.kL^y    ̂ ^  „ 

c)  ZentraUBureau  Berlin  /wui/^fij   [l^fj    .    .    ...    .    .    .    .i^tr^i^f  yyA*^  j\ 

d)         d'^  .yu^  3('  ̂i^.  Mu  1  :ic^ui^MAjt «.  av>^ )/  .  IIP. Ali,,   f/.v ,, 

/ 

/ 

\* 

u 

<^ 

i 
30. 

A 

\ 

%^n^M 

KAA^\,ytyf>J 

\ 

,  den      ̂ *     •^^^^i^i^M^..19  2/ö , 

RUDOLF  MOSSE 

Von  der  Zentrale  nacf)  erfolgtet  Prflfung  festgesetzter  Gewinn    . rfolgtetr  Prüfung 

Hiervon  ab  für  Herriix^^fl^C^K^'i^^          v:i;7f 
/ift.. 

>^    » 

»> 

„  *^<ft^   *   ^h^...„.Q^„ 
„  cjfc*^   i   /^^  „ 

„     „  „     „  ̂Mmeum^   1   .^^^^.  ..ß^  - 
1^ 

»^ 

w     » 

?>     w 

y'^ 

y> 

>^      >^ 

w      » 

15 

Berlin,  den  «T: 

i 

1» 

<^-
 

/ 

Gewinn: 

verbleiben  netto 
tif^.SS^^ 

L- 

,!^^mmmiimm^mi>isaiA 

ii:;-=ai!iuaj>«~a»(- 



Anifang  gut  Milans  pro  19  la 
Filiale. £jaaLcJxJ.. 

I.  Hbscforeibungen  auf  ausstebende  Forderungen: 
i 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 

auf  unsicher.     ...     J   ......   iXin,,  J'?    „  ̂ 
auf  verloren   !.....  1  b  7/0         ,U        / 

  ;   IL.T'M.M'  ̂ ^  f^'  ̂  

•    •    •    . 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   /    )^^)^9  Ji  ^ 

bleibe»/!/ ,.. (7 /l  „  /f    „  »^ 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   /  'hM}^.  ̂ 1^.  «^ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa/?^/,  2/f3M:  /y  Pf.  ̂  

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher      .     .     .   ".     .    .   \h^XIM.    7^  Pf.  ̂  
auf  unsicher  . 

auf  verloren  . 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre 

  UJAL.  „  Jz/.  „  ̂  

.    .      i^lL  .  M    / 

Summa/^/, /7 //  M.  ./£  Pf.    •^ 

•  •  V   .AhjÄi^  J#..„  -^ 
«: 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summ^  JXX^lM,     U  pf.  i^ 

II.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in^'Sa.      ...... 

Von  der  Zentrale^^^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten   

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)t  ]fif^  -J^"^^  ('4'fl  -  *  /^^ 
Summa 

im  abgelaufenen  Jahre 
Belastet 

M. 
^ 

33 

Kreditiert 
J5U 

Pf. 

^ 

^m  7^^ 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

7ä^ 

Kreditiert 

^0     Hh 

l^,H(fit  n 

Somif"^^*^  belastet  tU  krediiiei» 
mehr  kreditiert  als  belastet 

i  lis  o^^'j%,h-0if\n ^.Its 

10,11  II 

^tj/    2fi 

öSi^ 

OS*''
 

ns-\  fr 

IS^/  6s-^ 

V 

ns 

ZSTf 

S'J^   5ö 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     . 

An  Kinnmission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  In  Sa.     . 

An  Kommission  somit  'It'M^!'}!^^ ̂ 'r^^:^'   whP  geiahlt  ale  a>haUen   

im  abgelaufenen  Jahre   . 

  '   »       n 

im  vorangegangepen  Jahre  ̂  

Im, im  „  lt.   „ 

  ^l  .,  -l^  „ 

/ 

t, 

1 
/ 

I 

/  . 

.r,,-  r-w-xjij^i  ■--(.,1-  .'.'.■\^iWm'^s»iJ!r '^*=»*^*^'=^'^'''''^-%wtf-^ir''«*r^'>-iiir-fi 
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111.  Handtufigs-Unkosten: im  abgelaufenen  Jahre im  vorangegangenen  Jahre 

Gehaits-Konto   
Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 
•  • 

  U.ss:,..y.. 

Lokal-Miete   (.  -K«*^  -Vv,-  ̂ ß-^  V<-.  ̂ *M^  »?  fc.»/) 

Porto  -in  Summa   

D<von  für:  Kataloge -Versand    , •  • k. 
9. 

AAAAÄJ^n^K^ hxkA 
'/Uz**!/..". 

Steuern  in  Summa         .       .  .       • 

Davon  ...  !r/!fe?UAtf...r...^:wEMfu^^ 

.5*ivt4?ir»'v<3U=...':   .?.   

Zeitungs-Abonnement      .    .    . 

•A%. //» 

/u 

noi\t  j  s 

1 1  o^\o  6 

i^OAl 

OrUCksachetI  in  Summa  . 
#        • 

•  • Davon  für:  Gr.  Zeitungs- Katalog inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif  . inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien  .  . 

Heizung  und  Beleuchtung  .  .  . 

Eigene  Inserate  in  summa   .     .     .     . 
Davon  für:  Köpfe  zu  Chi(fre-Kolumnen 

M. 

V 

M. 

^7 

5^  7  / 

^*$ 

.  ̂ ^ 

n^^ ^ 

i> 

S'lj 

1 

/ 

Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  summa  .     .    \     .     .     , 

Davon  für:  Kranken- u.  Inval.-Versii^herung    Ä 

Auskünfte    . 

Fernsprecher 

•  •  •  • 

•  • 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision  . 

Kleine  Ausgaben 

»        n 

•  • 

  f  '"f—/- 

  Jä%r  JO  / 

  i.f.o,,6tJ^ 

  LlP4..^^^ 

  3.Ä)^,v. 

I 
I      I      j  ' 

j  I  , 

-.
' 

Summa 
y 

nV 

d,  ).  hCj 

«IH- 

»    

»    

»  -    

»    

»    

9        

f 

»        

I»        .     ̂t.if     ̂ 
',  JAllJs  " 

.      P.:.t..l.     " 

,    IS.l.M    ■^ 

,  _   i^s:,.i>H  ►' 

  n^.!>jj  -'   %.m.^^ ' 

*k.fu 

OfH  I  t  cj 

II  sx^ 

I  to  I  t 

Wdt 

sc 

/b  i  c  f 

Si 

7 

S-3 

• 

^7 

f\^)\l' 

Hb 

i^'T 

u 

/ 

/■ 

^ 

1%  s- 

S  (j  X 
0 

J 

i, 

• 

Q.S
' 

OJ 

/^^.l^fj 

*/"
 

Olf 

/ 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben:  im  abgelaufenen  jähre 

a)  für  Kunden  (a^^^^JX^ 4^  ̂ ^^Mt^^A^  ̂   jy  pf. 

b)  für  Agenten    lUjM  „  Jp.  „ 

c)  für  Zeitungen      •     .     .     .     ,     .     .     .     .     .       :  — rr:    „  :r^    ,> 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate    ^i,X^*]yy  iL...  „  ̂  

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen    ....    %I,^U,,  ̂ ?„^'^ 

im  vorangegangenen  Jahre 

(lijh M.  .  M  Pt  ̂  

  (?4M.>  .  ̂7»  - 

/ 

^..  -^j. 

»?^,-»'-  4»  ",.        .iv^'fa-'*"' 

^ 

I 

^ 
■--^^i^ES:^-:^^ 

»w  •  •^^■^^"■■^•^■■>W--j^WjiJä»Sri  )fa-^,f<«.Jik|rn.  ■ 



RUDOLF  MOSSE Filiale 

IMtatid  pro  19M 
Aktiva. T 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  \9lo   4^ 

2.  Otttbaben  auf  Postschedc-Konto   

3.  WcchocUBestand  am  31.  Dezember  \4%i  o^ i^AAj^^^tU^i^u^A   

4.  nusstenende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis : 

a)  Forderungen  an  Kunden   ....•/.  U.L.ll^l.M.Jtjf^. 

b) 

c) 

d) 

e) 

»> 

>i 

» 

55 

),   Agenten 

„   Zeitungen  . 

/ 

Z\l\h  5 

tfjs  X,  Iß 

l  S\(Jj\o 

0 
% 

0  \0 

%\  0 

•    •    •    • 

«••••• 

•    • M±.  „  41... » 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge 
•        • 

P^    . 

IXK±  „  ...SL  „  ̂ 
(Laaj  kA^U^aU-*J>-  '^Mt^U^l^.  4K^  ÄlcW^-vt/    •      M.J.±i.  „  ..S£ 

5> 
Hiervon  sind: 

1.  sicher      .    .    .    ̂ HMJMM.  I^  ̂ . 

2.  unsicher  .    .    .    %/  l%,HJo  „  „Ji;.  „ 

3.  verloren  .    .    .    •     ̂ At^  ,>  Js:... ,, 

Summ»^  ̂ •5';,  ̂   f  /  Jf.  //f  p^.  / 

Summa  ̂ SL0fÜ.  UPf.  ̂  

Hbgesdbrieben  werden: 

0 
0 

7 

w 

-»      I 

/o»  %  . .         •         .         • 

^^ 1^  „  / 
^ 

^^ 

Summ|/*?^.J^7^  M.„^rPf: / 

Summa  der  Aussenstänckr ^D..0.LfA...li^^      ̂  

ff „    Abschreibungi.  ̂ /?.^7i?   ,,     fj.  ,,  ̂  

bleiben  -f  ̂^ 

5.  Utensilien-Konto  Saldo  J^?t?f-M.  MPf.  Abschreibung      VA?.    M..41JfH.  bleiben 

6.  Zentral-Bureau  Berlin  .-*.»'^/  >^7  Z'?/^.  ̂   ̂.    <      .  ̂   J 

Passiva. Summa  «^ 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren  -Verzeichnis 

gU 

•        •         »        • 1.  Für  berechnete  Aufträge  . 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   1^  .  JA.,JlAL.  „     /f      '^ 

b)  Andere  Kreditoren   ^  .  ..¥^.^mA  „    ̂ 7  „ 

c)  ZentraUBureau  Berlin  .(^^!AA^A^'  K\>U^t  -.^^t^^  fi^^/.^zgj   %}f:,s;oa  „    l/h  „ 

d) 

5- 

t 

•     .     • •     .     •     • .     • 

*6n/c/v-i^^^  den. 

RUDOLF,  MOSSE 

ZiT. 

jj^^auu^ 19  t// Summa  -^ Gewinn:  ̂ >*^^ 

^r- 

Von  der  Zentrale  nacf)  erfolgter  Prfifung  festgesetzter  Gewinn    .    .  V.  '^ .    ,^ 

w 

5» 

t» 

n 

»5 

»   5» 

>»   55 

55    55 

55    55 

55    55 

55 

55 

55 

5» 

55 

55 

55 

55 

55 55 

55 55 

i 

i 

% 

r 

l 
y 
/f 

Hiervon  ab  für  Herrn  ys>e:<4#«r^^  S^/a.  M       9f(t 

  j   :   :   ■   ■■■■    »/    ^y     *J   

J^../m)   /^tV.,  - 

.U*:sv..!,'^l   Si-jiv^ l  -V 

l*!^...fH  ±JMi^am')   :  .#of-<Jf»  j.. 

( irt^ftt^ihO          '/<t(!JO„  - 

i 

I 

0 

H 

1 

f 
7 
¥ 

7-W 

HJ 

3t 

IC 
V 

• 

yo 

• 

/ 

i 

6 

1 H 

1 
0 

? 

1 
0 

7 

OH- 

OH- 

0\d. 
:  ̂. 

\ 

55     55 

Benin,  den  JLS^.^^/*^??**^  1»  (  fi-^^J 
/O*^  g       ••-'-vCTWwwen  netto 

0  G  Z\JfO 

^S 

/ 

Vf 

^ismmmimmaitmmmmm 

j> 

/ 

/ 

\  • 

X 

I 



Slnlfang  31W  IHlans  pro  19  M... 
Filiale. .^^aaaJj^ 

/ 

1.  Hbscbteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   ,    .   ^..h^.J  iM.   ̂ ^  9i/ 

auf  unsicher   UjAl   „   Jh   „  ̂ 

auf  verloren   L^M   ,,    /J^    ,,  ̂ tu  dt,    / 

Summa  ̂ !JUM.  MPf.  ̂  

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   7.,Aßi.L.  „    ̂?    „ 

bleiben  AL^SL.  „    .?7    „    ♦^ 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   ^L^J.H.ik.  AkPf.  ̂  

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summv«?  ̂ .^  f  (  Mi  Jdj  M.   ̂  

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: Ät,  ^    / 

auf  sicher   ^'^Jlk¥t.  J1..M. v 

auf  unsicher   ILA/IÄ...  „  Ak..  „  ̂ 

auf  verloren   ^..^^Jjj...  „   ÄL... ,,  ̂ 

  "~  T  ß 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   H  iih  gß         *^ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summv  /,<?!? ^M.  J?f  Pfc  «^ 

II.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale belastet  c.** 
kreditiert für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

•M. 

fu 

du 

2  ¥c^  U 

Kreditiert 

Tu 

-Pf. 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert) 

Summa 

o        .^  mahr  baUitai  als  krediiiert dOmil  ̂ ^jjj.  i^reduiert  i^ig  belastet 

i  ¥0^1  ih 

l^.S^o  . 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

•Pf. 

.5"  \l'i^' 

Kreditiert 

-Pf. 

'^n^i^ 

ll,H^c  it 

%l$S'    OS, 

ft,H^^\  li^ 

Jt.'f^s'  n  ̂  'Lj$S-\  0€  ̂  

io,i  n   OS  ̂  

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.     . 

K^ir  •..  mehr  erhalten  als  gezahlt 
An  Kommission  somit  „h,  g..,,,,.  .1,  ,^„,1^   

im  abgelaulcnen  Jahre^ 

Ua.^^i.lm.  ja  m. 

  im.  „  M-.  „ 
  u.n  „   f.L  „ 

im  vorangegutcDCR  Jahre  ̂ ^ 

l'^k^ll.   M.  il   Pf.  ̂  

h 
iL. 3/ 

jy 

w 

M 

W 

^ 

y 

P^ 

^ 

)pni'«'M#M>MiW%MaiMHMiW 

^SSüStSSSSlSSSSSt. 

  W.i<l 

/ 

/ 

I 

:^^
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111.  Handtttngs'Uiikosten: 

Gehalts-Konto    .... 

Davon  an  Bilanz-Grttifikation 

Weihnachts-Gratifikation    . 

•  • M   HOO.rr. 

M. 

f. >Ä4/wÄ/<kVl/d JuA^ 
44^^ifi^..-. 

Steuern  in  Summa 
Davon    

•  • 

t  •  • 

Zeitungs -Abonnement 

Drucksachen  in  Summa  . 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs -Tarif  . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

M. 

Heizung  und  Beleuchtung 

M. 

im  abgelaufenen  Jahre im  vorangegangenenjahfe 

/ 

Porto  in  Summa   

Davon  für:  Kataloge -Versand     . 

•      • 

Papier-  und  Bureau-Utensilien   

Eigene  Inserate  in  Suiüma   .     .     .     . 

Davon  für:  K5pf^  zu  Chiffre-Kolumnen 

Reisespesen       .     . 

Sonstige  Spesen  in  Summa  ....     .     .     .     .    . 
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Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
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Bezahlte  Provision 
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IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  'izbr^ntt^y  Mj^aa4JU<^^  =  MulUa^  ; 
An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: im  abgelaufenen  Jahre 
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c)  für  Zeitungen •         .         • .         •        •        •        • 
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• d)  für  komptant  bezahlte  Inserate   . 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen    . 
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BERLIN  SW.  19,  den  19^  jar)UB.r 
Jerusalemer  Strasse  46J49 

RUDOLF  MOSSE 
CENTRAL-BUREAU 

Herrn      Schwabacher, 

Zürich 

Wir  bestätigen  Ihnen  hierdurch  den  Empfang  der  uns  mit  Ihrem 
Schreiben  vom  10.  er  eingesandten  Aufstellung  über  die  Pachtblätter  des 
dortigen  Kauses  pro  1920.   Der  Ordnung  halber  gestatten  wir  uns,  darauf  hin 
zuweisen,  dass 

**  II  Monitore  ^  tecnico*^ 
**  Orario  Generale  Ufficiale^  und 
**  L*  Indicatore  Generale^ 

aus  der  Aufstellung  fehlen.   vVir  nehmen  an,  dass  Sie  die  Zahlen  für  diese 
drei  Pachtungen  sobald  als  möglich  nachtragen  werden. 

Hochachtungsvoll 

r^t'^ux/ 

^w^ .  1^    y  .         iL  >U      ̂ ^^^^  7JZ7      RUDOLF  MOSSE Af^Uj  -W^.^!^.    -/i-^W  fv-^r-^  ̂ w  ̂     ̂ h^^^         Central- Bureau 



RUDOI.F  MOSSE 
Telept^.:  Hoffingen  ööl7 
Po5i3chfc<:K-Konfo  Nr.  VIII,  102.7 XtJRICH LirnmalquQi     Nr.    34 

Rudolf   Mosse  ^  Haus 

  .illjg^^^^^^^^^^^^
    

Zürich   ,  10.  Januar      1921. 

Zentralüureau 

Berlin. 
Roh- Bilanzen 

In  der  Anlage  behändige  ich  Ihnen  Umsatz-  und  Gewi
nn- 

aufstellung der  von  der  Züricher  Filiale  verwalteten  PachtDlätter , 

sowie  Aufstellung  der  Filialumsätze .  Wie  Sie  sehen,  sind  wir  pro 

1920  wiederuai  recht  schön  vorangelcomen.  Eine  Ausnahme  
niacht  die 

•Züricher  Post",  i^ei  der  der  Bückgang  auf  den  Umstand  
zurückzu- 

führen ist,  dass  das  Blatt  seit  Frühjahr  1920  nur  noch  1  x  pro 

T^  erscheint,  während  es  früher  2  x  täglich  zur  A
usgahe  gelangte. 

Ich  "bitte  um  kurze  Brapfanssanzeige  der  Anlagen. RUD®LF  MOSSE 
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«lÜM 
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RUDOLF  MOSSE Filiale dUAJUUcÄ/  . 

^iUm  pfo  ̂ ^^ 
Aktiva. 

1.  Kassa-Bcstand  am  31.  Dezember  19  t/    

2.  Guthaben  auf  Postscbcdk-Konto   .   /••;•/..**/' 

3.  WJW^gtfpestattd  am  31.  Dezember  19^/ 

4.  Httssföbende  Forderungen  naA  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden   .^Ik.Sl.'^M   ^^  Pf. 

b)  „   .        „   Agenten    .1.1,4  Ol-  n       •   >» 

c)  „  „   Zeltungen  .    . 

d) 

» 

W 

•         • •         •         •        • 

77  „  ....^^.  „ 
für  noch  zu  berechnende  Aufträge •        •        •        •        • 

%.J..p..  „   .^.f  « 
•        ••••••••         • 

•        •        • 1^ 

•f**  e4: Ifietvon  sind: 

r.  sicher      .    .    .    .  ̂ /MlÄJl,  Pf.  </ 

2.  unsicher   .'.^,/JJ.  „  .......JL  „ 

3.  verloren  .    .    .       L.^..ll„  .....*..^.  » 

Summa  3.7 J'...g.f.»S.....^..m  ̂  

y 

Summa J 71,^ f <"  4  f V^«. -^ 

Hbgescbdeben  wetden: 

5-  %   /7J(;./A4.Ji..Pf.'^ 

je  %   !..7,.M.l„  ...U 

to6%   im. ..  -if » '' 

Summa  der  Aussenstinde  Uli MfÜ....0f^-'^ 

„        „    Abschreibung  ...f.L..%ä3j„   O.  „  »^ bleiben 

5.  UtensnienJCoiitO  SaWo  f/„^Zl  M.  /o«/ Abschreibung        ̂  '?  f  M.  *«  Pf.*^bleiben 

er  ZentcaliBuceatt  BetrUn^/'/.    ̂ fi^lu^^^AH   '. 

Passiva. 

i)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren  -Verzeichnis 

•    •    • 
•    • •    • 

•    •    •    • 

Summa 

Gewinn:  ̂  

1.  Für  berechnete  Auftrage  ........ 

2.  Für  noch,  nicht  berechnete  Aufträge  .... 

b)  nndere  Kreditoren  . 

c)  ZentraUBureau  Berlin 

-cu^.^^^         ,  den   U.:.y   .4^^^^.   19  ̂ ^ . 
RUDOLF  MOS.se 

Von  der  Zentrale  nacf)  etfolgtet  Pcfifung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn   ̂ ^feiM^^S^^    «^.       «• 

(tUlM^iSr:'..   /^.C!...ü. 

Zi<raJ£ei^,.   fOQD   „ 
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fUiffang  gur  VUang  pro  19  M 
Filiale. 

.iMAAJ^...,^. 

L  nbscbreibttngen  auf  ausstebende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   LLAäS...  „    JM 

auf  verloren  ...... 

1/ 

n 

»•......•...       '..f..^...<i...rT..   M        V.v      •• 

   ^  ivt 

Summa  ̂ l..kXLik.  M.W.  ̂  

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   ^..,.f.oA  „     y^  ,,  ̂ 

bleiben  J^ASJ/,,  Iö • 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   ^.S.P.3.m.  £1.  Pf.  ̂  

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  J.7^00.^M.    ̂ Z  Pf.  *^ / 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   IX  Mol  M.     f«?  Pf.  «^ 

auf  unsicher . 

auf  verloren  . •     .     *    • 
  ^4.Af .  „ -?/..  „  ' 

  >^ 

Summa  .AJ.^%HL}h,  j?/  Pf.  ̂  

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   '    ̂?^r4?TJ^     ̂ i  -  ̂^  '^ 
mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa      LS.mM.    //Pf. ./ 

IL  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  fQr  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa.  .    . 

Von  der  Zentrale  ..^!!."ÜLfur  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

im  «bgeUufenen  Jahre 

Berichten   

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurflckvergfltet  (kreditiert)f  %tiUe^,  1^^  [?^ifS^%     — 

Belastet 

t^a 

Oi 

Hi  I  ty 

Summa 

Somit mehr  kreditiert  alt  belastet 

Hti 

ir 

Kreditiert 

Pf. ö:4i 

U,lt^  ̂ ii^ 

im  Torangegao^oen  Jahre 

Belastet 

fk 
%. 

i  Ho^ 

/^,/ 

HU 

fS.'JHJl^J. 

Kreditiert 

0^
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tS-Jtfdl    -     ̂  

3,¥üj 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  In  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .    . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.     . 

An  Kommission  somit  läiS^sSSl   

im  abgeUufenen  Jahre^ 
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m.  Handittfigs-Uidiosten: im  abgelaufenen  Jahre im  ToraQgegikngenen  Jahre 

Gehalts-Konto   
Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratiflkation M   ^jr.cc.-V 

Lokal-Miete 

Porto  in  Summa      .      .      •      •      •      .      . 

Davon  für:  Kataloge -Versand    . 

•      • 

M. 

^^^  A^^^...,..^.s^MA^..   

Steuern  in  Summa 
Davon    

ML,Ta9 

J 

/ 

•  •         •  • ■         •         • 

Zeitungs-Abonnement 

Drucksachen  in  Summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitunfi-Katalog inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif  . 
Inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

M. 

•      • 

t  f\^ 

I 

(, 

n 

^  fi 

•'  I    ■ 

I    ' 7 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  Summa   
Davon  für:  Kdpfe  zu  Chifh*e-K61umnen  M.   

R^isespesen   . 

6 
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6 
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f» 

-  .^ 
n.  ..IfM. 
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^ 

/*,
/ 
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/ 

T^i 

11 •  •  •  •  • •         •         •  •         • 

Sonstige  Spesen  in  Summa  .    . 
Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung 

•  Auskünfte   

Fernsprecher     .     .     . 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees      . 

•      •      •      •      • 

^ 

Bezahlte  Provision . •      •      • 

y. 

Kleine  Ausgaben     . 
•  • 
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b)  für  Agenten    .     .     i 

c)  für  Zeitungen      .     . 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate /^Uo«.«  ̂ ^w  ̂ **4*^t»*J 
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yy 

yy 
....      jy,^ 

.f.  ..!?.J.M    yy 

.,   %Sil„     <^r»/ 

c 

c  4F«  .  ..   ̂   ...» • 

/^  Iß  ,  IH-l  ̂   -  ̂ / 

im  vorangegangenen  J^re 

; , ui^jcf.  M.  ei  M.  ̂  

  ~     .   . .-,  • 

,..;f.,M(„-  y/,  ,^  / 

3,  fö t  *   ys   ♦  *^ 

mgiügiliir-^"''    "'" 
'"  ' 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

S }'
 

t 

I 

/  . 

■^ 



■>. 

/   . 

\ 

xJtAMMiff i/tn 

%y 

'M 

s ^U^, 

ff 

€ 
eJä^yH 

7 ''^{A&Pv^'cAuJt 

^^A/H^ 7 
ir 

M 

09.  r. 

ir 

» 

c^t4^a6  '    J^^£n^w>tAili^' 

f/ 

t 

fr 

lÄuM^ 'wn 

S^mai^^ ''     ̂ ttga^h^  ̂ ^fi^4£^ / 

^0tO 

TüZ   ^f-H   P^   r^   \         I  -   I  ■'^^ 

^1J  II  p 

/i/K/M-t^ 

ie',  ̂^K^  .  )^  M. RUDOLF  MOS 
WaV 

'ij/A^-»>A-(^ 

%l  In  ,S^I^\    - 

J^,^%% 

i 

J(f  J  n    3ö 

7f  V^  ~ 

^sjn.  i^s 
J^s"  ̂  

n 
%s 

J  äj  tl  SCj 

%S  &  %S'  ̂ ä 

i 
C,^J^ 

I 

Zö  5-
 

^^^n 

c^ 

%^ ,  %ts  ̂ y- 

fC     ̂ 0 

foln  d 

hH-,  kjid    Cjö 

^SHJ^    /s      I  U,)lf  I    Sß 

I 

^h    15- 

^,^  E^ .  ̂ 0 

iisJ^ 

)^,IjU    So 

I  J.  S  00 

1%  /3S:  so 

hl '  ^5- 

I 

^    3/  r  Hd 

io,  l^h    H-d 

y-s'j^z   35- 

^^3 

'1 

fi,^n 

>^l 

fi>,nY. 

•  SS- 

^,/7v 

H 

i'^^^l 

55- 

/^,/^^ 

%S 

Hi 

35 

V 

€B 

^f 

ds-
 

7^ 

/^    Jö 

L 

%^S\   3d 

Jth 

i.f'i^  ̂ 0 

10   502 

Se 

%i  S  1^  5'   h 

d     1j5 

^6,  7?;  Sa I d 

(fi ,S  lol/i  OS 

f,^T^    SS 

Bruttv  -^eicM>tt7 

f^.m 

u 

l05  hc 

1^ 

Je 

25 

2,3,02.^  %S 

ß,sii 

h 

%LOili  So 

]%,sio^  He 

3,i  i 7  So 

5'fy7 

5-« 

1^ ,  H-^i  \h 

1,^  I  5    55 
JO  l^fS  JS 

li  l>f?   ~ 
•^  /ji  It  Si 

fH.l^f   V 

"i^f.^t 

hHt 

y-.us  %s 

u 

'    I 

J,2¥j 

5-a 

IS?  St 

I ijH-,ÖSj 

^£
 

^O.ijCji 

— 

jj^o 

18 

n.tfii 

ifo 

Ji,C¥i 

Ho 

1 

S.ofi 

I 

CS 

kj  fh 

s> 

i  H 

h 

P 

Jo 

'?" 

s-y 

J  H P 

lih 

- 

s$ 

e.'^^ 

V 

10  ,Hk(i 

'^V 

c/a      f^       kiH.HH  .U  ̂   /.Ilt.UiJS    ,     Htt.jt^'^.l^      l>1t,^1«.'il     l.lli.lSl.t'       Sj%,%Hf.tt 
/ 

?w/> 

f^   jfj 

i\ 

3L// 

Tm      il.HlH.ix.         lp^.%fH,n 

ZJJSö  .^"3 

N 

\ 

.^4 

i 



^ 

/ 

\ 

'cmöuni^ 

♦         <<!} 

•»  \ 

/^l/ 

1 

^bin'cher  I  füncin^nfftujlcüw,  ̂ luital  fehit^a^.  ]^Aeäi,l  Mietin  cf. Pofl 

n 

7a^6Ui^  jhchinj 

H u 
'i^ 

fit 

¥S'
 

n(t 

TaqblalA  dauzl^  i/zchrifi  f^^^ 

I 

/f^   - 

////   -  - 

^fou- 
I 

fS 

^  na- ifif.fi ^ijp- 

T T 

mtA  -  - 
I  I    I 

J- 

ffifsifs 

/Ufs-  Mio-   - 

T    - ^f^j  ̂ \ ii}3{/r 

IfW  ̂ f 

fS 

fii 
n 

//
- 

/ 

/^ 

Irauin 

u. 

^odcn  -^fi  >  ffUkUicf' 

Mü- 

j'^ff 

/n^i 
Y£i,e.yi 

// 

yf}^fj 

////  ̂/  ffinjfpjPi^finfsS^/isjth/iij 
iff^/Cff- 

■/^ 

7}i4-^ 

itfAis 

fU^ 

,ff4'^ 

cfu 

Tiyer 

//'M 

^f'(«-¥S¥iH^  Zj'/ATf- w/y^ 

y//i^ 

m 

^ 
 - 

hut 

'r^ZH 

'U 

^^ifuj^ij  ̂ //^  ¥^itß 

f^i4llh3lf^rs- 
&/n^ 

zs fi 

4f-H 

4 

f'
 m. 

ru- 

ßf 

f///f/m/r 

m  - 

// 

¥r 
iiff 

ipri 

ik- 

Ä 

i} 

«i 

Gm  ̂ Ümk  fchiif-.^/iait.  Technik fcrd   \J^titui^ 

J/  S> 

frfYt 

T 
i> 

UfW {^i^fftuffj/- //srrr 

U  ̂ ft  - 
^f. 

'
/
 

ff 

W- 

m^ 

y//r//^  
•/- 

r^f 

JS  fS^^llh 

//fj 

r 
ijUffifzfsffm^ 

fJYY^   - 

y//iW/f^-^///r T 

7nc(iulrk  Mnt-l  ̂ ^^^ij^. 

41J5^  - 

riu-  - 

li^ 

/(Sf 

i'/fftf 

31 

Jmft.  Ykc/iiutua: S>aa(/ih-   JofccV XunstuOi  ̂ iUlene/ei{  Sr^reff  terfgi^f 

s?-.  —  .- 

^M 

2 
///// 

^  —  
- 

-'-  f/ 

^z- 

// 

a£ 

/M^ 

f^ 
rj-

 

(if- (/4- 

/ffi 

^t- 

01- 

ftt--  ////  - 

fff-
 

firrr^  rUi 
T 

^^/^: 

f'f^U' 

Uö- 

j'ji'fö 

^f~Sif  ft 

,  r  I 

I    I      I 

fyfU  fr 

ifnr<f^ßfS  /fff\ 
l 

frfl^ 

ir 

'.\ 

i 

Jt/ltAA^*-^  ,   ̂  .    2/ö->vn.-<X>ry      f  ̂  ̂^ RUDOLF  MOSa 

timm 

i 



/? 

L- 

4: 
%^<y 

''*Al4!dA 'ma,^^ 

^/.,'? 

HU-?-, 

f  .<y 

/tfVy 

/ 

e 
o^-yy 

ß-  L^ €tzo  y^jt 

n.y 

/ / 

./^^ 

i^S^ /2^-/in^i^  /^^.v^J^.</^>^^ 

^^  ,y^e^  wo^Ä/^^^r--'  .^^^Ut^^M^-fi^^    .^tk4^  CMm^t^ 

<^ 

;?      'O 

#/«>/./  Alf'  yf^/'  ̂ ^e     -.-a^. 

./' 

^    /Jß'y^. 
/^^^ 

:>^1 
.^^/^ 

>t/ 

-^<»iy 

y 

^
.
 

i?  f/iüx^ 

,'  7 
if^^C^ 

^-
" 

t^y  /.?:  //.g.  ̂ ^    ̂     ̂   f//i  /^^.  '^/ .  _>         ■■■■■■     -  ■*  ..    .11   i/        / 

1^ 

\w 

r*       ■'i*-'^  ■  , 

*il 



y^^/ 

,M-iyi/iA^ 

*^cAMAA4     -      ̂^i/tiß-x^i^v^t^      AAaaA:    s.A'v^Ma^ 

^y 

%./%-y\A'4,<A^ 
(K/v^ 

^     tjij  jq  h  ,  5--4  jf 

dO^  CjOS^r' 

L    2/3^.  - ^.yn ^/ 

.     f    ̂f. 
f 

r 

\ 

% 

vWA'^u^  J5;tt»  -  ̂ 'U*^^  f^  icj^'i  •  ■  ■  C  ̂ c^  cj  if  y  S-4J/ 

f^u 

t.  y»^,  3  ̂'^, 
3^ 

I 



CyL^>6(yi/€V 

^C^^in^Cl^K/CU^ 

// 
,C^L 

n 

tt 

^iiAMM*^ // 
4^*4^ 

(/-t^^-u^yv^.^ciAJie-^'*^ 

l^f 

r  t riy 

\ 

\ 

ty^e^^^Ji^W^:^C^<^->^  ̂ .  i^^  ̂ -f 
^/^uyti^Co^^y^ i^Wi 

Ur/^Sd]^ 

Jc^ 

i 

I 
Z3¥  ,^7r  /^(fT^*^ 

1^  M 

Xc 

9l<^9^ 

S7 

10  1 ,  o  f   ̂^'i 



■unMnmiMimn 

mnp 

HMBMliH 

^^^^'^W!*r»v, 

t  1 

Name  und  Wohnort 
des  Bestellers 

ErteUte  Aufträge 

für 

Vortrag 

I  ̂̂ ^^^c^e^i^i-i^ 

Firmen- verzeicbnis 

Cts. 

6  ̂ ;^%4A^£jU2^^  ^sS^^Sk^i^ 

^^Uu/ 

7^ 

yA^^^^cJkMj^ 

Pr 

^•^^«4^ 

«^««**»tt  *A*«*«i 

> 

^^ala^ÄiJuu^-, - 

^i«.4(JL.^^J^. 

Uebertrag 

Branchen- 
register 

Cts. 

^C^ 

Inserate 

(/\uA^is%^ 

m 

Summ« 

der 

Anseigcn- 

anftrftge 

Fr.         Cts. 

9b 

Sto iUL.Sja 

u 

/♦*
'» 

Gesamt- 
summe 

/ 

Cts. 

r 

I 

■:,P 

...ji00Mm»tir<i^tiiimmMimm*mmimiu.. 



m   iwwwMiwwwqpwiw 

w|wii-i..,iiliJi  l,i.i|llWI||l|li.—l) 

mmtm 

mmmmmßmmmmmm 

1^ 

Da
tu
m 
 

de
r 

Be
st
el
lu
ng
 

Name  und  Wohnort 
des  Bestellers 

Erteilte  Aufläge Sninin«        v  § 
der           5  §• 

Anxeigen-     «  § aniträge      OQ  ̂  

■ 

Gesamt- 

'S» 

2 
fflr 

Firmen- verzeichnis Branchen- 
register 

Inserate 
summe 

w»«--«- 

• 

Vortrag 
Fr. 

Cts. 

Fr.           cts. 

.       k   

Fr. m .   M 

  U 

eis. 
Fr.          C 

:ts. Fr. 

Cto. 

  -1 

4:   

4 

:t r 
i   

.•>■•«>••-■ 

; 

»   — ^   •  ~   Jf^p 

Jj 
1   it 

^OJJ 

  •■••••••••■r--"   

-   H   - 

f   
■■■■■■■■■• 

•  ---••-•-, 

  r   

......j....... 

■-=-f-    

  -f-   ■ 
........>...„.... 

  «r   

1  •— —   — 

1 

1 

  1 

1»                                0<if/t4luit4-4t 

  i 

  t 

M 

S0 

^"^          ) 

—  t-:v."" •■•" 

j 

  :.•.—  .".-—— 
._.......   , — 

  f-- •• 

« 
T 

fm 

%

 
  

^ 

..•t-.«..^ 

P 
  ■ 

-.   -•.-.•.: 
■■  —  ■■.■.:■■."—.■'—.'— -^s 

i 

.-   

■ 

  r   

•    ' 

•   V." 

'  "  1 

••.•.•.".•.••.•.••.•.—•-•••  •—•ji 

• 
% 

• 

• 

\ 
•—  ■•   

1 
  1 

% 

- 

t   

•-»••,-.-•,••-• 

■  ■                                '•                             —--...--........_..-   

  r-    — rrrrr- 

"*     .—:•:.-:• 
......... ....................  ̂ 

1 

• 
...      .........,.......-.......^ 

• 

« 

........... ^f............... 

• 

- 
1 

^.. ....... 

[ 

■•t   

- 
1 

............ 
r   •.■.•••:.■•:■ 

• 

■ 
:

 

■•■   VC   ;: — r« 

■  j 

- 
• 

m ■ 

V 

• 

r   ..•••— 

• i 
1 

« 

• 
  -.—- - 

  --— ?• 

• 

■ 
• 

- 
• 

  "••.•.•.•-••.".•.-.".•* 

• 

• • 

• • 

1 

■ 

.,,..,.. 

  :•:-.! 1 

i 

1 

....  ...............|. 

....................... ..^  ̂  

• • • 

... .......f   

• 

\ 

  'tr 

..... 

■  •  ■       \ 

i 

't   

- 

.  •••.•.•j.-rjvr.-:."  • 

........  , 

••:*■•-' 

1 

s:t?tt:-ft?:::if.-.;i : 

.-.-.— .--•■•i  ': 

...  .............  .. 

~M»   T  ■ 

*'  "".'  *"""."v"-****"  - 

1 
1 

• 

Ucbertrag 

w 

"•%■.•••.•.•.■-••'•.•      

-1. 

/ 

•>^ 

m 

I 

X. 



n       :%'    'liA  ̂ »'  ";''*!r^"*v»^iSi!1t=|-"--i  »v -^  -IJ^  ̂ W^. 

RUDOLF  MOSSE Filiale (AAAAAXyhy  . 
\ 

Milans  pro  19m 

It^yy    i 

«AV^^;t^^ 

Aktiva. 
a 

1.  Kassa«Bestand  am  31.  Dezember  19^^ 

2.  Guthaben  auf  Postscbedc-Konto   ^    .   

3.  Wache al  Bsotetid  am  31.  Dezember  19  tt;  y4LA±^tJ*^iuu^^  ̂   ̂ R^m^vJ^j,     .     .  .     . 

4.  Husstehende  Fotdetungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis:  ^ 

a)  Forderungen  an  Kunden .     •     • •     •     • 

b) 

c) 

d) 
e) 

•        ••••• 

W 

>» 

W 

,,   Agenten 

yy   Zeitungen  . 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge 

.  .  .  .AtjAL  „  .J..L  „  ̂ 
•  •  • •  •  •  •  • Ä/..¥.W...    yy    ....M.a...    )) 

/ 
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•      •••••* •      •••••• 

>> 
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1.  sicher 

2.  unsicher 

3.  verloren 

Ui 
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.  .  .  aj'^M.yy      JfLyy^ 2; 

Summa  ̂ ^IÄA.bM.  M  Pf.  «^ 

Summa  O^, (^i M   MW; ^ 
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Summa    f/iilM.^         ̂  
Summa  der  Aussenstände  !?^?J  »[^j^jfliÄ.  M^^.^W^  ̂  

w 

*> 

Abschreibung    ?J..jJ...^ ,,  ...jj    ,,  •'^ bleiben 
T  / 

5.  UtensiUen-Konto  Saldo  JlU   M.Jo  Pf.  Abschreibung  1.7  5  3     M.  ?<  jPf/bleiben 

6.  ZenttaUBureau  BetUn  ̂ M  (JiJc^.i^o^r    .    .     "~^ '-  J   ̂    •   •  •  •   

UAck 

rWjptTTK 
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Passiva. 
Summa 

e^ 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren- Verzeichnis: 

1.  Für  berechnete  Aufträge      .klH,SfM  M;  ̂ !?  Pf.'/ 
2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   .........      J^z^Jf  f/ .  ,, .  i#       i/ 

b)  Andere  Kreditoren  .    ^^7  ̂ ^^  „    /}      / 
c)  ZentraUBureau  Berlin   

Ai^UUj^Lr/... ,  den   l±^..sA:t^AAJL...... \^%l 
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iiwHiMi.a.'LJiji'ijUj 
■^PIP>ilMyil|^lpwf^fl5>g^ 

ÜMI 

flnlfang  iur  lUtang  pro  19 Filiale. 

^^-i>Mu^c/K7 

1.  Hbscforeibungen  auf  ausstebende  Fotdetungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   IIJalM   hJM.  ̂  

auf  unsicher   J4^..kA..k.  ,      ̂ A    ,    - 

auf  verloren   L.t^.I.  ̂       ̂ X  . 

Summa  .iLjlPM.  ...ff ...Pf.  '^ 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   '   L.0JL  »   Jj...  »   *^ 

  ^   7t 

bleiben  l'^jAlM.  JA..P(.  ̂  

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   LLIJU..  ,   J.q.   ^  ̂ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  Ak.Jj.AM.  ...Ih.Ph 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   l£.l.^.f  ..-M;  „...^7.. ...Pfc  "^ 

auf  unsicher   ..l.L.Ql..]l..  .  .....^.i..  »  '^ 

auf  verloren   J.?'...,..^..Q..k..  ,   ..JJ..,  ̂   '^ 
Summa  lL.lLL.fA:  .J.Lf^. 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre    ..l.L.LfA..  »     Ih...  »    *^ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa    /  f , If^  7  M-  A^  -Pf.  -^^ 

II.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

im  abgelaufenen  Jahre 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale-^^^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten Jt  ZM'^'^ii 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)f^Sti/^*I^44./f  i^^'  l^uA  / 

Belastet 

n^ 

Summa 

oumu   ̂ gjj^  kreditiert  als  belastet 

n^ 

•Pf. 

et 
Kreditiert 

S-Q    t 

Tö 

i^S^S 

Pf. 

bXj 

4  IS 

O^^ 
dij^ 

So , 
^t. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet M. 

HZ  f 

Kreditiert 

M. 

n 

^^  I 

n 

e4 

jt.lfh^    i     ^/     / 

fli.lh} Ht  I 
tS-.fHf 

7// 

^V   / 

(ff   / 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa. 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa.      .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.     .    . 

An  Kommission  somit  S^L^ägjULg^   

im  abgelauf^en  Jahre     . 

U^ .    iL ,  '   y.-^.'^.       ti-n<^'   S,i)i!A  ,    .W.. ,  / 

im  vorangegangenen  Jahre, 

\oj..j.j.±..M.  UM. / 

......./f 

  Ulf 

  L.U.S. 

  üjll 

XL 

iL. 

/ 

iTmiiiimiMiTiMittiiiiiiiiiifa.^ 

/ 

/ 

I 



-4 

.  i 

IlL  Handltttigs-Unkosten: im  abgelaufenen  Jahre 

Gehalt-Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation    . 
M.   "lAc.O, 

Lokal-Miete 

Porto   in  Summa     .... 

Davon  für:  Kataloge- Versand 

%. 

^JAy^^AÄ^n^^  A^X^t'A^i^-r   vijtAJti^^AA^- 

Steuern   in  Summa 

Davon    

M. 

Zeitungs-Abonnement 

Drucksachen  in  Summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

KI.  Zeitungs-Tarif   . 
inkl.  Fncht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau- Utensilien 

M. 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa   
Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen         M. 

Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  summa      .... 

Tu 

Davon  
für:  

Kranken-  

u.  Inval.-Versicherung     

M. 

Auskünfte   „ . 

Femsprecher    .     .     .     .     .      „ 

  \.^.fi...Ap.  / 

Von  den  Kunden  nlcbt  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees     . 

Bezahlte  Provision .... 

..3A^k»!V*i*v»^MA/jU^  „   ^..^.k.'.PJy^ 

J.^^^*<^,t^.}4.p^A^..    ,   i.,.fßA^..'..P  I " ' 

Kleine  Ausgaben     .      .      .      .  -      5r.  3 /o.  3^  / 

VA/J  r^. 

I 

Summa  ̂  

6 

i 

7 

/ 

I, 

L 

3 

0 

I 

1 
% 

I 

i 

i 

^ 

0 

i 

0 

(, 

^ 

s 

5" 
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7 

7 
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'£L 

u 
i, 

^ 

7^ 

7^ 
it 

S'e 

1 0 %2 

/ 

M. 

/ 

/ 

y 

/ 

/ 

^..f(?.i 

im  vortngegtngeaea  Jahre 

M.  5; 

  /.I.V.  v«. 

A1J4.JI. 

  lU_J_i_ 

  llß..f..%S- 

^ 

f^/» 

/ 

I 

1 

i 

L 

1 
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i 
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Ol 

I 

J- 

i 

i 
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1 

0 

i 

1 

5 

i 

PU 

SS 

^1 

CS'
 

'if 

HS 

ir 

alt 

/ 

y 

/ 

/ 

1  ,i 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  JabtenrCutv  xA^^ua^i^^^^  •  ̂ Mi^rUA^  : 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben:  *«»  abgelaufenen  jähre 

a)  für  ¥k}xviii^Vi(\^sA.v^i^  ̂ iAAj  i^^J<^^^  ^JJ..^..^..i..'jf.M.  jk   Pf. 

b)  für  Agenten      .  .JJjA.f.  ̂      fv    ,  • 

C)    für    Zeitungen    :::::::::  ,      _—     ^ 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate/kU^  «(ei/^<^H^*t<Ht^  1.^,011'  ,   ...U     ,  *^ 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen  ....  .JA^.kki.  ̂    A^...  ,  ̂ 

im  Torangegangeoen  Jahre 

/,  ''^.3..i'^7...-M   7,^  .Pf.   "^ 

UA'J.it ,    H-... ,  ' 

-r^^^    ».    ■••- —  » 

  f   3r 

Sa.Af;/ii;/M.  M    Pf: 

^*^ 
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^^üM^ewi  v/mm^/mPe 
MMüUet 

i 
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BresU  u 
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Fnnhfiirt 
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Leipzig 
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BRUTTO  =  GEWINN  =  BBIlECHNUNG     1922 

Alatellung  AcLre8S"buch 

1.  Adress'buch  der  Schweiz.  AusgaTje  1923 • / 

a)   A  C  T  I  V  A 

Umsatz  an  Anzeigen 
*         •  Büchern 

Inventarkonto  1922 

■b)  PASSIVA 

Bedaktlonsunkosten 
Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  1921 
Gutschriftenkonto 

Fr.   133.592.85 51,623.60/  / 

4.89=S.-^^=   189.909.45  '^ 

Fr,       6,046.561^, 

5,858.76/ •  31,910.—  / •  54,454.15/ 
3,657."'^  , 

•  o=i..,-    =    101.979.27  / 
BRUTTO=GEWINN  Adresstuch  d. Schweiz     Fr.    87»930.1ö  /       8? •930. 18 

2. Schweizerisches  Bau^Adress'buch  1922. 

a)   A  C  T  I  V  A 

Umsatz  an  Anzeigen 
^         *  Büchern 

Inventarkonto  1922 

•b)  PASSIVA 

Bedaktlonsunkosten 
Verlagsunkosten 
Provi  slonskont o 
Euchdruckkonto 

.  Gutschriftenkonto 

Fr.      52,818.45 
"  9.611.40  _ 
"  1.250.—  =     6^.679.85  / 

Fr.  689.80/ 
•  3,120.22/ 
•  12.611.70/. 
••  18,843.20  ̂  

   ^  256.  ?^0   =      ̂  
BBUTT0=GEWINN  Schweiz .  Bau- Adre  sslDuch  Fr .  2 

,158.63  / 

28,158.63 

i.  Ridolf  Mosse  Code 

a)   A  0  T  I  V  A 
Umsatz  an  Anzeigen 

•b)  P  A  S  I  V  A 
Unkostenkonto  Fr. 998. 25  ̂  
Provisionskonto  190. —  ̂  
BIlUTTO=GEWINN  BM  CODE     . 

4.   Auslands- Adre sslDücher 

a)   A  C  T  I  V  A 

Umsatz  an  Anzeigen    Fr. 
"    ••  Büchern     * 

Reserve  für  ausstehen- 
de Rechnungen  I92I   "   

I 

7r.        3.100.— 

1.188,25 

1.911.75/ 1.911.75 

f 

166.50 

1,169.50 

1.1.^8.-  =   2.474.-/ 
/  . 

1))  PASSIVA 

Unkostenkonto   _  , 
Nochaussteitnde  Rech- 

nungen RM  Berlin 

Fr. 

324 
.56  / 

300...^  =      624.56  ̂  

BRUTTO=GEWINN  Auslands- Adre sshücher  Fr.  1,849.44  ̂  
G  E  S  A  M  T  =  BRUTTO=GEWINN  d. Aht .Adresshuch      Z, 

f^r 

Tu-     Jß^t 

1,849.44 

ll9,B50.— 
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RUDOLF  MOSSE Filiale 

Ifitans  pro  mi 
Aktiva, 

1.  Kassa'Bestand  am  31.  Dezember  19:^3      

2.  Guthaben  auf  Postscbedc-Konto   

3.  Wccfcoci-Bestand  am  31.  Dezember  19;j/3.  4/»^  ̂ ^^^Jx^u^-i,^   

4.  Husstebende  Fotdetungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

»Tu 

6t, 

a)  Forderungen  an  Kunden   r    •    •    •  kkL4l.^.M*~~^S^y 

„   Agenten   ..Al,..JJ.A  „  ...Jl..  „  ̂ 

„   Zeitungen  .    .    •   LI..J...I/  „   ?.?^.  „  ̂ 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge   Jj  ,^^M  „   .L^..  „  "^ 

.b) 

c) 

d) 
e) 

W 

» •        •        •        • •        ••••••• 

35r 

1> 

'^  0^ 

1.  sicher 

2.  unsicher 

3.  verloren 

Hiervon  sind: 

.  .  .  b..L4ik.fA.   u...piy 

.     .     .     IJAL^  ..I.L.  ,,  ̂       ^  e^ 

Summa  kiLlliM.  jl.Pf.  <^ 

Summa  k.llJJi.ik...ALA  «^ 
Hbgescforieben  werden: 

j'  %   .iL'j4.'^M..j.±.?(y 

ßt  "u   lZll„   (?..?.■  „-^ 

//)/>%   l/^J- «  -^^-  « "^ 

Summa  M.JII.Ü.JA  Pf/ 
X 

** 

/ Summa  der  Aussenstände  iD..,Jj.AM...jA.Pf. 

„         ̂     Abschreibung   ^iJn. ,,   Z?/.. ,,  ̂ 

Z 
bleiben 

a. 

4..  ^ 

5.  Utensilien-Konto  Saldo  JA,...P4.±.M   /^  Pf.^'^Abschreibung     /<?^JM.a^^  Pf/bleiben 

6.  ZentraUBureau  "RctXin  (T,U^^.-%^J^t.-.'^:^^    jJ^Jf.J^.  »^v^j.    .    .    .    .    /  ! 

Passiva, Summa  / 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren- Verzeichnis: 

•     •     • 1.  Für  berechnete  Aufträge    .     ... 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge    . 

b)  Hndete  Kreditoren   ...X^..J±h  „   n.„ ,/ 
c)  ZentraUBureau  Berlin   ^h  Ui      %i     ̂  

d)    %aÄj(^   ̂ ^44/,  ̂ X)^A.ty ,     ,     .     ,       ^A.Lll      il     ̂  
Summa 

.'5±:±'^^^..   ,  den   kL....!JpLU^......\Qhf 
RUDOLF  MOSSE Gewinn:^  / 

Von  der  Zentrale  nacb  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

»> 

w 

»» 

9>      >» 

»      >> 

»      w 

Hiervon  ab  für  Herrn 

„      t^'M^   dL^.....'^.^>:^:..z^^^ M. 

Pf. 

>» 

99 

1>      w 

w      9> 

.s  duc^y...    s;oO' 
j 

n  » 

Berlin,  den   ?^,.Jk^..   19/^- 

>9 

» 

»9 

» 

» 

21 

»> 

» 

>9 

» 

>9 

^^"i      TnMnk. 

/ 

^ 

H 

0 

S'
 

0 

verbleiben  nett« 

ß 

S'
 

7 
3 

I 
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S'
 

0 
0 

33 
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7 
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1 

I 

fln^/i^  ji/f  ̂ äl0/v  pr(^  /9J/  3 Filiale 

I.  Hbscbteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher 

Z. 

ob 
•  •  • •  •  •  • •  •  •        i. 

auf  unsicher      .    .    . 

auf  verloren      .    .    . 

  r*\7'   /"    

.  JlSlk.  ,     lA..  .  »^ Summa  LLJJjM. 

et 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   Iä..,..£lL  ,    .13    ,    ̂  

  -j   ^ 

bleiben  Lk.JliM.  ...iA...Pf.  •^ 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   l.AA.f.  ,   ..AL.  ,    ̂ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  .^J..^A$<?...tl(.  ....'f.^.Pf.  *^ ' 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   h..44.':)...M.  J't....Pfy 

auf  unsicher   ....%f..JJ.l...  ,  J.X-  »  *^ 

auf  verloren   .0..,..Lk.L  »      ̂ L  ,  "^ 

e4 

Summa  ..II J/IM.  .^.^...Pf.«^ 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   ..ll.,.kS-t  »     7-^-  »   *^ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa     ̂ ...ß.A.'^M.  J  ?  Pf.  *^ 

0.  Disköiiä  und  ZSiisen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa.     .    •    •   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa.       ...... 

Von  der  Zentrale-^^|||:jfür  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten   

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)   

Summa 

im  abgelaufenen  Jahre 

Somit   ̂ ^^^  hflisref  tls  krertitiect 
oumii   jjjgjjj.  ijrediticrt  als  belastet 

Belastet 

6  I^H 

Is  IS 

3' 

Kreditiert 

u^ 

Jß  ,li>iL 

Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

3a^ 

t(, 

ßc 

/3,  ̂ yi 

ßS 

fys 

1»f. 

S'a  «" 

Kreditiert 

M; 

Pf. 

^    Jjs- 

S-o 

/ 

^^7^ 

^v '1^ 

hß^ 

3u 

S-ö    ̂  

S2j 

/ 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa. 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhahen  in  Sa.  .  .  . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa.  .  . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.  .  . 

An  Kommission  somit  m^S^  g!i»lu^^o'>SI^   

im  abgelauf^en  Jahre    ̂  

..^.JJiiJ,    ik  .  ̂ 

  U^^  47.. .  <^ 
  X^-h,  ...M... ,  »^ 

I  vorangegane^nen  Jahre^ 

"kl^Jä-iM.  ....<!  V. Pf.  " 
U 

Mi 

V« 

^ 

ii, 
lijf.;,    n 

..Ij.j.1 

Ci 

•/ 

s/ 

y 

y 

/ 

/ 

/ 

/ 

I 

J 



\mmmmm- 

III.  Handtungs'Unkosten: 

Gehalt-Konto   ^^» .    .    ̂ ^W   .  2. 

im  abgelaufenen  Jahre 

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratiflkation    . 

M \j.}f.JuV 

Lokal-Miete 

Porto   in  Summa   

Davon  für:  Kataloge- Versand 

M: 

»vt^O/»  4/<Pw« /4-^Jt«^ .4rack^..c. 

Steuern   in  Summa 

Davon    

7 

^ 

^ 

m.. 

Zettungs-Abonnement 

Drucksachen  in  summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Pracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif   . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau- Utensilien 

M: 

•    • 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa    .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

AI. 

Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  Summa 
<M4 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung     M.   — . 

^ 

Z 

I 

•      •     • Auskünfte  . 

Femsprecher   

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees     . 

» ..J.kli   s.ß  ̂  

Bezahlte  Provision . ,      .^|../..-.2'-^  / 

^i^yn4^.i,x^^i^4y...'^M^  «   ^ßA^JS-y^ 

Ä±}h<,^.<iiy....^pA^ui^f^^        ,  ..S'.k.f.ß.S:.tf.....tiP 
Kleine  Ausgaben     ....       „   hS..ÄA*.^f  ̂  

s 

7 
.*pf. 

/ 

7 

^ 

j 

7 

i 

Summa  ̂  

7 

i'. 

i. 

HL 

• 

CS'
 

7 

3« 

SS- 

h 

H-
 

i 

SS- 

So 

11/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

'8 

im  vorangegangenen  Jahre 

ux<9  / 

tA/t         fft» 

t\i 

I 

1 

I. 

I 

l> 

I, 

0 

..J.ßO.Ji.1  " 

  H'^.-.M  ■
" 

,   Sl/li.e^-f 

,   1,J«  3J....«i  <" 
,    %,JJ.Jl...iL> 

/ 3 / 

7 

{ 

s 

i 

3 

0 

3 

i 

S"
 

1 

7 

7 

h 

k 

e 

L 

S'
 

2/
 

^ 

1» 

,^
 

I.,''
 

t^ 

7v 

,'
 

f 

t 

7 

7 

I. 

0 

7^ 

Li  "f 

f* 

n 

y^
 

jl/3 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

I 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  Jabren^^^^^/  ̂ A<U^^U^^  «  Au^^vild^  . 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)   für  Kunden  [r^-v^ ̂ ^Hr^^  ̂   -^v A<  ̂ ^  ̂  WV'^ .      /  ̂  .^  *^ .  «^^  /  ̂  M.    ̂   ̂  Pf.  »^ 

■.,rä»i^mä^^!xi^-m 

im  abgelaufenen  Jahre 

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen •     •••••• •    • 
  =        -    .  / 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate/^^--iv^.»^f--4*^-af€- .      ̂ H  Sh^  ̂      jp     y 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen  ....  IJ..,..^.PJ „      *j    ,  / 

  y  «4 

Sa./J.//,../?.l.?..Ni.  Si   P^'*^ 

im  vorangegangenen  Jahre 

A.'tA'f..SuM'.   7.^..Pf.  »^ 

K..O^ 

f*^   .  »^ 

  -  • 

  ^.^JLZ..     Jl....  .  '^ 

  M...kVJ  .    ...M...  ,  "^ 

  IZ   ^ 

S^./J..h.JMM   ^..^....Pf.  ̂  

is-    ,  «^ 

J 
^^/,^  ̂   L  S^  ̂ ^r^/ 

■■"»■■''«»■lIPWIli^WllggpBBIjHP 

l*IJ 



X. 

/ 

OläHen 

V^^^^J-%^jl/H^</^     midlUlUi/^      Cv<ß€/i^U^//^/i^/^ 

  *~ 

(     3,  **  ̂   s- 

'a^Ji^ 

HL 

sr 

ßli^  dir  üMfft4^. 

et 

iTfäMMA,  •  ̂    ̂ m(wU\     Ai-i^^i4^  für  €tü   ̂ jCC^Uj 

%l ,  S  Sil    IS 

*fit     In 

h^ci/f    SS 

3,  CtS 

St 
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ti  s 

l%l     »dl 

/ 5  J ,  II  % 

ßi,  ißt 

SS 
er 

miTAvj 

n ^/YU  'V 

fS 
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OS 

is 

«r 
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Kitt 
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H-S  k 
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yfF 

u 

Jtä   ^   

1 1    t  i  i. 

S  0  ii 

/# 

/  /   /  >  /     ff 

»V,  i  15  I  > 

ZS 

cu 

/ff,^{S 

1. 1  ys 

yi  ,roi, 

f» 

st 

7» 

H( 

%y,ys>f 

i  i  t 

ß  %  t,i  fr 
/  ?/  ̂  ,  i  /  i 

S  l.i  I  t 

%s ^  s i  e 

s» 

70 

it 
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6S 
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it 

f- 
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it 

ig 

fS 
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-     Ji^.  v/,    '  ̂f^ 

/" 
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vv 
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.^  a^fic^k.  ̂ ^2^6^  €^   "^i^v  // 

«^'^^ 

i5^/>^ 

Tk^^A    ̂ ^^/  x%?u^ 
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yU^t^n^ 

^U^4A^</        -^^ 
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•^. 

/ ^^^S^ 
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'/^ 

e^X* 
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X  ̂ >/^ 

.^  /  /- 

/^.^. 
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^/. 

^7#f 
vx^r 
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V 

B  E  U  T  T  0  =^   C  B  W  I  N  M  =  1   S  H  K   C   F  N  U  N  a  1923 

Schweizerisches  Tlaii^Ac!rop.^3l3uch.    kusp..    19 21 

a)    A  C   T  1   VA 

Umsatz  an  Anzeigen •♦  *•  jjüchei^n 
Inventarkonto  1925 

Fr. 

tf 

53.245.45-' 
5,072.85  < Tr.   6^.481.30    / 

U)    P  A 

o    q 

V  A 

■Redakti  nnsunkosten 
Verlagsunkoöten 
Provisj  or  Skonto 
Buchlriiokkorto 
Inventarkorto  1922 
Gutöchriftenkonto 

Tr. 

n    . 

I« 

5,364.80  / 9,720.90/ 15.698.95/ 

1,250.—/ 

Bruttogewinn  Schv/eiz  .Bau-Adressbuch 

=  ?r 

^fX^ 

29. 156 ..5^  ̂  

54-.524.S5  (/ 

1$  fS2.C>3 



•>> 

B   H  U  T  T  0  =   G-  3  i;^  I  N  N  =^  B   E  K  E   C  TT  "M  U  N  G   1925 

Adresabuch  der  Schweiz  >   Ausp.abe  1924 

VV 

T  I   V  A 

Umsatz   an  Anzeigen  l^v.   152,286.10  / 
••Büchern       ••       49,l66.80i^ 

5   '^34,—  /• 

Inventarkonto  19 23 

tf 

n ^4,-^  /=  Fr.    2Q^>  ,6S6  AO 

b)    PASSIVA 

HelaktionsunkoBten 
Verla{^sunkosten 
Provislon3>;onto 
Buchdnickkonto 
Inventarkorito  1922 
Gut Schriften konto 
Codekonto 

i?r. 

if 

M 

ft 

II 

tf 

M 

3.269.15  »^ 

9,030.^1/ 

52,81?.^'^  ►" 
44,357.(^5  /. 

4,803.—  / 

2,529.20/ 

r_JJif—^2-)3M.-l}—"^ Bruttogewirir.  Adreysbuch  der  Pchweiz     Fr.   108,848.79 

-/fsU- 

II 

(S'^i  p  er.  13  .' 

1 
4        t 

J 



l 

\  * 

BP.  UTTO=   GE  VriNN=3ST\ECnNUN  Cr  1925 

Auslands  -  Adresobüoher 

a)    A  C  T  I   V  A 

Umsatz  an  Anzeigen     Fr-      .--     / 
••  "Büchern         ••     779.18   *^ 

"Reücrve   für  aussteh.  ,  ,^^   no T?or>h^iir>^or^     TO-^^,  "  ̂ QQ,   ;/=     Fr,      IJZZiLlliL- 

l))  P  A  S  S  I  V  A 

Ausl.  Adr •Bücherkonto 
^r.  6  05>95  ^ 

Bruttogewinn  AaslandB-Adress^üoher  Fr.   475.23 

-//^i^  ;   /c/v^;^^ 
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!^v.\i^,  ̂ f.  ̂ «^/v-a    /^'-v 
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5'H    l/j 
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RUDOLF  MOSSE Filiale 
"K^UJuycZxJ... 

Ifitatii  pro  i9M 
Aktiva. 

vaVvv^f 
1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19^/^    .    .    .    . 

2.  ötttbaben  auf  Postscbedk-Konto   .   • 

3.  Wc<»0 cU Bestand  am  31.  Dezember  19^¥.  diw  VaaU^IaM^^^^^*    .... 

4.  Husstebende  Fotdetungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungeil  an  Kunden      .    .    .    ."   O/.OiM   JlH.*^ 

.         .         • 

b) 

c) 

d) 

c) 
>» 

» 

>$ 

»^ 

•      •••••••       •• 

„    Agenten 

,,    Zeitungen   . 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge 

11^ — 1> 

•  a  •  •  . 

•  •  •  .  . 

•  • 

... 

Ifiervon  sind: 

1.  sicher      .    .    .    J.'^jJpM.  MW.-^ 

2.  unsicher   ^.,.fis „  ...J..^.  „ 

Uff.,   /.i..  ,.  ̂ 3.  verloren  . •        •         . 

Summa 

LLH:jjm.J.LA'^ 

SV 

I6ö% 

JL,A02  „      f/¥  „  '^ 

  /, V  3i„   /i  „  »^ 

  Jr,.X.ii„  ...JJ.  „  '^ •        •        «        ^y      » 

summi^Mlßk   nA  ̂ 

Hbgescbrieben  wetden: 

•  . 

•  .  *  • 

Um.  „ 
.         •         .         •         •       t.  7r. ...'...  .1.    ̂ >      ^.r..   ̂ ^ 

Summa   //f.JtiyM   H'Pf. 

Summa  der  Aussenstände  f 4^. Jt  Vy^.  f/  Pf. 

„    Abschreibung    ■^■^.  7^7,; 
bleiben 

5.  Ittea^eti-Konto  Saldo  /A^ MM.   ̂ 5"  Pf.  Abschreibung      LlQ,vM.,AL..m.  bleiben 

Passiva. 
Summa 

/ 

a)  Ötttbaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren  -Verzeichnis 

1.  Für  berechnete  Aufträge   V^J.H-JJ^.   bL?iy 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge  .     .                 "  /C  ¥  „    l»      *^ .... .        .        • 

b)  Andere  Kreditoren            UJS^h„    lAy,>^ 

c)ZentraUBttreauBerUn.^.'2f7-.^^^'^.    •    r   MXM^,,    t^  „ 

d)    ̂.ujU/'W^i^^,  ̂ ^^A.   .    ."   UM'^»    H »  '^ 

»7  ̂   ^         ■  Summa 
'<4AjUeJ^       ,  den       .A.\...?-:*±y^....A9lyS- . 

  LF  MQSS Gewinn:   ̂  

Von  der  Zentrale  nad)  erfolgter  Prfifung  festgesetzter  Gewinn   

Hiervon  ab  für  Herrn   Ä?5i(A;^^    Pf- 

kM/kI       ̂   S'poo   \      z:^   /..      

i. 

S\¥. 

4. 

7. 
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Filiale. 
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I.  Ilbsd)teibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   

auf  verloren   

•         • 

21 

7  M.    /f  Pf.  / 

44M  „  Ji  „  / 

% 

Summa  älJjiM   7>!/  Pf.  «^ 
Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht 

AJ-M 

» Sl ty 
\/ 

bleiben  IfJAk  „    J//   „  ̂ 
Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   ?,Of^M.    //   Pf.*^ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  ̂ ^J/yf^.    ̂ ^  Pf .  *^ 
* 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   ßi..  J^JfM. — vTM: 

auf  unsicher   I.jAj.1  ,,     JL? 

auf  verloren  . •         • 

Summa  iLyjM. 

Hiecvoa  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   M.P,  Jli! 

3b 

» 

2i, 

mitbin  auf  neue  Rechnung  obgoachrieben  Summa      f.l^tfA. 

^1 

%  • 

11.  Dfekonti  und  SSnsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

im  abgelaufenen  Jahre 

JUf 

Von  der  Zentral ^Irrniiirirrt- für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten  {^A^Ji^^  ̂   7^^^  •7'-  ̂ ^^^  «'.V^.J.J.JJ 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergfitet  (kreditiert)f-  %^klu^  -  ̂#w((^^t -;?//<  ̂  

Summa 

Qnmif  *"**"  belastet  ali  kfedititii 
;^Omil  jj^gjjj.  i^redijiert  als  belastet 

Belastet 

b4. 

J  1,1  Vi  J¥'^ 

;/./jt/ s  ̂ 3*^^ 

Kreditiert 41 

'A» 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

-Pf. 

Kreditiert 
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'^^'.^ 

SiMCI    f3,^ 
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^/TA' 

^*
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Ffir  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

■* 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     . 

An  iCominission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommtesion  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.     . 

K^   V  .     .  ..  mehr  erhalten  ato  gezahlt 
An  Kommission  somit  m,h,  a.Bnhit  rf-  -—  •    •    .     .     . 

im  abgelat^nen  Jahre^ 
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111.  HandlungS'Unkosten: im  abgelaufenen  Jahre 

Gehaits-Konto   

Davon  an  Bilanz-Gratifikation     . 

Weihnachts-Gratifikation    . 

*(k.jk 

Lokal-Miete   .     . I>    •         •         •         • 

Porto  in  Summa       ...... 

Davon  für:  Kataloge -Versand     . 

M. 

% 
/Ä^'W/t/tf'Vi/f 

Steuern  in  Summa 

Davon 

Zeitungs -Abonnement 

Drucksachen  in  Summa •  •  « 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif  . 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien 

Heizung  und  Beleuchtung     . 

•        • 

Eigene  Inserate  in  Summa   .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  ChifPre-Kolumnen 

M. 

Reisespesen 

Sonstige  Spesen  in  Summa   

Davon  für:  Kranken- u.  Inval.-Versicherung    Wp. 

Auskünfte   „  . 

Fernsprecher   „  . 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees       .     .  . 
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IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  JnhvmtUu  jL.vv<yyv^^^    'S^^v^Mu^,^ : 
An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben:  '»"  abgelaufenen  jähre 

a)mr  Kunden f..^^,W^  /  Un4p..M.  .-^Pf 

b)  für  Agenten    J?#  Jf  /J   ,,    J/^     „  y/' 

^% c)  für  Zeitungen      .^   

d)  für  komptant  bezahlte  InserateAf^^ 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen    .    . 
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I BHUTTO=GEVINN  =  BE'RKCHNUNG     1924 

1.  Adressbuoh  der  Schwelg  1925  und  Sonderbände '  }^  ̂ 3^^ 

a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamt  «Umsatz; 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA 

Beaktionsun kosten 
Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  I923 
Gut schrif tenkon  to 

Bmittogewinn 

Fr.  250.052.75 
=   2Q7  ,692.75 

Fr* 

m 

N 
3.329.90/ 14.309.14 

39,254.60/ 07,653.70^ 

5.234.—  / 
=  1,^,^1276.79,/ 

2.  Schweizerisches  Bau*>Adres8buch  1925 

a)  A  C  T  I  V  A 

Ge  Samt-Umsatz 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA 

Bedaktionsunkosten 
Verlagsunkosten 
Provision Skonto 
Buohdinickkonto 
Inventarkonto  I923 
Gutschriftenkonto 

•    Bruttogewinn 

Fr. 

M 
66, 951. 91 < 

402.— •/ Pr 
4.23 .  40  /, 

5.057.75' 12,982.90/ 
14,224.15  r 

1,365.—  '^ 238.85 

i24,4i5.96*^yöi,if('r7? 

iZxüLLSi/ 

,^2.2?0.05 
0.05  / 

55,065.86''     3.¥,it¥.ts 

/ 

3.  Auslands-Adressbücher 

a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamt-Umsatz 

b)  PASSIVA 

Fr. 
2,232.77 

Ausiands-Adressbücherkonto 
Bruttogewinn 

2,2.^2.77  / 

1.610.22    / 
62jt.55/     v-j 

5".  15 

Gesamt-Bruttogewinn  Frl6 0 .  10J[^. 37    /tfjjH,^7 
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.  U.  Juni  1926 

1 
Gtsohäftsleitung 

Zürich. 

Bilang  1924, 

Bit  von  uns  def inltir  festgestellt«  Bilanz  des  dortigen 

Hauses  pro  1924  ̂ )ltten  wir  •  gleich  wie  la  Vorjahre  •  durch 

einen  üehertrag  auf  Valutayerlustkonto  la  Betrage  roin 

Taluta  l.  Januar  1925  au8augleichen»^__  . 

Dagegen  wollen  Sie  dra  sich  auf  Zentrallureau» Konto  per 

31.  Dezember  1924  ergehenden  Buchsaldo  In  Hohe  von 

'2   »  Mlc.  ̂ ^^'W  '^    zu  Ihren  Laati^ 
Z£j 

der  Zentrale  Im  nEchsten  Zentralhureau-Berlcht  gutsohrelhen. 

r 



,  U.  Juni  1925 

14 

Oesohäftsleitung 

Z  a  r  1  o  h 

Bilana  1924. 

Sie  TOD  uns  d«finltlY  f estgestellto  Bilanz  des  dortigen 

Hauses  pro  1924  "bitten  «ir  -  gleich  wie  Im  Vorjahre  -  durch 
elnsn  Uehertrag  auf  Vnlutarerlustkonto  la  Betrage  toq 

If 

i 

Taluta  1«  Jaxmar  1925  auszugleichen« 

Segegen  woUeoi  Sie  den  aloh  auf  Zentral1)\ire8u« Konto  per 

Sl»  Deü&ember  1924  ergel>0nden  Buchsaldo  in  Höhe  von 

J& SM  Ihren  Lasten 

der  Zentrale  ia  nächsten  Zentralbureau-Bericht  gutschrei'ben. 
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RUDOLF  MOSSE Filiale     ':'SMAA: 

^/Uy^ 

Mam  pro  19M.- 

•      ••••• 

Aktiva. 

1.  Kassa>Be8tand  am  31.  Dezember  1915^     •  «^    ,    •    •   

2.  Otttbaben  auf  Postschcdt-Konto   '    *    '    ' 

3.  We€b9€l.Be8tand  am  31.  Dezember  Ig^^'f^^.Arw«-^^^^.    .    •    •    •    •    • 

4.  Husstebende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: Tu  ti,9 

a)  Forderungen  an  Kunden   t.fl.JlM   •^iJ^y 

b)  „  „   Agenten   M.Sßl »  M-  „  ̂ 

c)  „  „    Zeitungen   •     •  ^-  «       ̂   » 

  LlAß  »   ?-^ •■■■  » 

<1) 

» 

W 

f        JLUmüc' 

-,Ar* 

•         •  • 

•  «  •  •  • 
•         •         •         • ^> 

(z;. 

J/>t«  «4» 
lüervon  sind: 

1.  sicher        mj^l'^   ^^  Pf-" 

2.  unsicher   '/ .-  ^>J '  »    ?^    „  "^ 

3.  verloren  .    .    .  Iju.  „  ...11  ■■  y, 

Summa  lHJ...l.A4S.^. '' 
■6- 

Summa  U0.,.l!±.M   ^?  Pf. 

Abgeschrieben  werden: 

—   M.  .=-... -Pf. -^ 
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<7 

X 
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,57iOlo  iO 

I» 

•     «     • 

r^  %   U..'f..f..  „  ....£2/..  „  •" 

tco.%   Un.  „  J/... ,/ 
Summa  JtHL^   iLPfy 

Summa  der  Aussenstände  lk^Jim..Sl..Ä 

„        „    Abschreibung     ll^lßk. ,,    iL.  >, 
bleiben 

5   Utensilien-Konto  Saldo.  .^£?  ̂ 3  M. .  f ̂  Pf/ Abschreibung       ̂ .UÄ...M.Jo  Pf/  bleiben 

6.  Zcnttal-Buccau  Berlin   

/ 

! 

y 

Passiva. 
Summa-/. 

<Hä  iti 

S\i 

VI 

ö 

s 

1 

a)  Gtttbaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren  -Verzeichnis 

1.  Für  berechnete  Aufträge   LL^JAm   ^-.^..^.^ 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge          kllk  „     7^  „  *^ 

b)  Hndete  Kreditoren   J.f.'f.,ßM.  „     cß  „  ̂ 

c)  ZentraUBureau  BerUn  A^^^¥^'.'^   ^41^,   ^'/  „  ̂ 

'^^AAA^.^y^^^       ,  den   .>^-?.--   y^*^:*:?^- 191/6. 

Summa 

""JSif/JÄSgfB Gewinn:  ̂  

«      ■      •      •      • 

Von  der  Zentrale  na*  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn:   Mdülülodi:!.   /^l^.!kMi^:^^:^£.)A....   Pf. 
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■'»*^:^-'g^ 

tlf^g  iw  Milans  pro  19 Filiale. 

1.  Flbscbteibungen  auf  ausstebende  Fotdetttiigeti: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher •     • •  .  •     •    •     • •     •••••• 

M. 

Pf. 

auf  unsicher   H:..J.IJj..  „     f i)     „ 

auf  verloren   S^.Aj.h...  „  ./e      „-^ 

Summa  ...Mj-ßiM-  M-f^y 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   ^.^A.f.f...  „   M     y, 

bleiben    ^.J.l.k..  „  11   „  "^ 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen      ......    .    '^AILM,  ......y.... Pf. '^ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa      fA.LI.   M.  JXV^r 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher •     . ......     • ...... .."TTt:   m.  ...ZT.... .Pf. 

auf  unsicher   

auf  verloren   

.     .       ±J...!fS.. ,,   ....S..h..  „  '^ 

.     .     .     .     .     .    LJl.L  „   .. J/..... ,,  -^ 

Summa     //?^, 
Im 

^A4 

ifi   Pfy 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   .■   IJJJ...  „    1%. 
^ 

21. 

/ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa       u^.ßl.M uSy 

IL  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa      .     . 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

im  abgelaufenen  Jahre 

.      . 

Von  der  Zentralej^^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten  ti^AJU^^  U,ijf.'ßi  "^/k^J.  f,  ̂/ ̂ j.ß^y  .    . 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  fQr  Diskont  und  Zinsen 

zurfickvergfitet  (krcditiert)-f ^^^^^^-^^t^^^^^ij^^-.^^^^^ 

Belastet Kreditiert 

Pf. 

ll^Hif   fl 
/ 

Summa 

dOmn  jjjgjjj.  ijfediticrt  als  belastet 

11, ^h 

// 

Pf. 

io,^ii ,  jd  \^ 

3i 

im  yorangegangenen  Jahre 

Belastet 

Uni  jv^ 

Pf. 

/' 

n,n) 
iH 

Kreditiert M; 

^ 

Pf. 

M 

e' 

^IHOI //^    ̂  
'    31  ̂ €/ 

VJ 

/ 

//, /t3      J¥  V 

iJHH    ijL^ 
ll,tji\  Oj   ̂ 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .    . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.     . 

An  Kommission  somit  jllth^  ̂ ',^^7^  -    .... 

im  >bgeUn|Bnen  Jabre  jl 

^mJjiM.  ..  /i/...Pf. ^ 

.kliMi  „   .fr...  „  "^ 

.JU^..%M..  „      I.L..  „  ̂ 

  U±ß.  „  ....£^.  „ . 

im  vorangeganguen  Jahre  ̂  

jn.  „   lt.  „  / 

SJ^r  „  ...3.L.  „  / 
^J-^"*-  „      'f--  r,  ' 

¥J  et  il.        / 

( 

/ 

/ 

/ 

/ 

♦  ..'■ 

I 

«^        «  \ 
^ 

RnR«WllVllM«MH)millWf« 



/ 

f,.,    ....T-*»- 

III.  Hatidltttigs-Unkosten: im  abgelaufenen  Jahre 

1^ 

Gehalts-Konto    ..... 

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation 

«4 

Lokal-Miete 

Porto  in  Summa   

Davon  für:  Kataloge -Versand     . 

•      •      • M. 

M4^fV9/iM^  Jui^^4h%/..._AjjA<U^^a^^ 

Steuern  in  Summa 

Davon    
•      •       • •       •       •       ■       .      •      • 

4d.3; 

A^ 

Zeitungs-Abonnement 

Drucksachen  in  Summa 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs- Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif  ...  „ 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien  .     .     . 

  SM.f.h  ̂  

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  Summa   .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

M. 

/ 

/ 

Reisespesea 

Sonstige  Spesen  in  Summa 

Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung   JML 

Auskünfte   « . 

Fernsprecher 

•      « 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision  . •        . 

•  M 

!«V**iMW^. 

  ^H-^  ̂  

• 

Kleine  Ausgaben •  • 

Summa  f 

1 

^■ie 

k e  i 

1j 

I 
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ri'^o 

tf  3   i 
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t\i\e 

^1 

^J. 

1/f* 

/ 
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IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  JabventLeA/ ^^pt^t^^vt^^  «  ̂.<^a>dUii>»w : 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben:  »m  abgelaufenen  jähre 

a)  für  Kunden  [>H»^^J2^V»^^-vy.^?..^.^^^                    j/_^^^jh^-^^  pfy 

b)  für  Agenten               Yi  05  „  Ji     ,,*^ 

:.             c)  für  Zeitungen      .     .     .  ;^^   ~^   ^^  —    „ 

d)  für  komptant  bezahlte  Im^v^i^l^^f^T^^    ^A^J.Lß..  „     M..  „  / 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen    ....            L.UA.  „  Je,  „ 

i/a     ii^fjn  Ä.   7/^v/ 

im  vorangegangenen  Jahre 

J,U.LMßM.    M  Pf.  ̂  
  yj.ki^  „  ...Hl...  „   ̂ 

  w   -ir:i-...  y^ 

  %-..^^i„    .^^     „   *^ 
  ^JIK  -M.....  ̂   / 
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S* 

/ili 

um  2.  Juli  102C 

Oe  oohäftsl  0  itung 

Zürich 
\ 

Dus  Verroohnui^ji^-'QXito  SUrloh-Baöol  achllooBt  per 

5l#  DojjomlKjr  1925  nlt  <3in<3in  Saldo  von 

ffiu  Ihren  Tanten  ab.  Slo  vrollon  gofaillgot  dioaon  Betrug,  Valuta 

31»  Do2:or.ber  19£5|  auf  duo  ZUriohor  Valuta-Vorluat-^onto  übertrafen, 

d«  h«  daö   valuta-*Verlust -Konto  fUr  diesen  Botr<3.g  orkonnon*  Pro 

1.  Januiir  1926  ist  auX  den  Vorreohnunge-Koxito  Zürich-IJuool   öolbot 

koin  Saldo  atas  dorn  Vorjahr<>  vorsutranen# 

Wir  gebon  gloichsoitig  die  korrospondlöronde  Instruktion 

an  das  %8lQr  Kuua  It*  anlic'!ondo©  Darchochlag.   ^io  I>arohnihrun;*t  dar 

vorliep:ondon  Instruktion  ;^'oliQn  3ia  ui^a  bif-o  dor  orAiun/;  hulbor  mf 

der  iTleichfölls  anhungondon   -Copio  bo3tllti(::en^ 

Vn/  ̂ ^v^ 

ff^f^-^   J^-^  ̂ }^ 
pfy  ,   /y.Vll    ll, RUD 

F  MOSSE 

i\,n>lug»,At, 
/i 



^ 

w? 

■
^
 

V/^Oah» 13.  Jtili  1926 

Geschäft  gleitung 

Zürich =:     =z     =:     r=s:    zz     zs    i 

\ 

Betr>  :  yerrechnrüi^s-IConto  7iür i oh-'B an el». 

Die  mit  unseren  Schreiben  vom  r^.dn.Mtß.  erbet one  Bestäticung 

über  den  ̂ :mpfimg  luineres  Briefes  haben  ir  bis  heute  noch  nicht  erhal- 

ten. Der  Ordnnns  halber  ersuchen  r/ir  Sie,  dieses  bald(:efl*  nachzuholen* 

( 

I 



o S../lii. am  2.   Juli  1926 

Goaohäftslo  Itung 

Zürich 

Bgtr,;  Milans;  X^g& 

1 

Dio  von  lüia  dofinltiv  fostgoatoLlte  Bilanz  dos  dortigon 

Itouooa  pro  1925  aohlicsat  rjit   o inoin  Gowiim  von 

12. •mimttimmimmmitmitmm 

ab.  Sie  wollen  uns  ^^oflilligat  diesen  Botrag  über  Oontral-Bureau-K:onto,   * 

Valuta  !♦  Januar  192G,   gutachroibon.   Dio  Outschrift  enii^fohlon  wir, 

in  2  evtl»   3  TollboträGon  vorzunehmen. 

pomer  v/ollen  '>io  t^xi  sich  auf  dorn  laufenden  Contral- 

Bureau-Konto  ^x  31»  Dosembor  1925  ergebenden  Buchsaldo  in  Höhe  von 

!£. JL 

SU  Ihren  lÄSton  dor  Zentrale  in  Ihren  nilchton  Contxal-Bureau-Borida  t , 

gleichfalls  Valuta  1.  Janour  1926,   Gutscliroibon. 

I 

l 

I 



i^ 

i      t. 

S./Ili 
«n  2.   Juli  1926 

r 
OoQchllftgle  itung 

Zürich 
S%S  Str:SS3  £3  SS  £S  =SC3  SS  S=  3 

BetTt;  Ettong  1985 

I 

i 

Die  von  uns  definitiv  fost,':6Dtollte  Biluna  doa  dorti[:on 

Ilduaoe  pro  1925  ocliliOQSt  mit  oinom  Gowinn  von 

4 
ab#  Von  dlosen  Betrug  oirid,  wie  aus  dorn  anliogenden  Schreiben  oroioht-  I 

lieh  ist, 

£X 

^^.o^l'l über  Central-Buroau-Konto  imch  Berlin,  Valuta  1«  Januar  192G,  gut 

zu. 

schreiben»  Den  Hestbotran  in  Höhe  von 

Allffllim  ,        mt^^       II         ■        IUI'     I  ■         !■       ■!    .11         ■      !■■      IHIMMI      ». 

bitten  wir,    gleich  wie  im  Vorjahre,   ebenfalls  Valuta  1#  Januar  192G, 

auf  das  dortic^e  Valuta-Verlust -Konto  su  übertragen« 



i 

L. 

8/Hob. 

Herrn    Sobwat)aohQr 

10. Juli  192Q 

j:  ü  r  1  c  b 

Sohr  ceehrter  Herr  Sohwabaoher  t 
\ 

Soeljen  bera^rke  ioh,  daß  daß  Knverti  enthaltend  die  Bilan«- 
j 

sen  imd  alle  demi  gehörljten  Becleitscbreiben,  daß  ich  em  aontag|  Jen 

5.dn*Ktß#|  eieonhäiadlg  fertig  ktiverticrt  hatte,  and  das  am  glciohea 

Ahenä   der  hiesigen  Postabteilung  awocks  eingesohriehener  Beförderung 

an  Sie  tlborgeben  v;orden  ißt,  aus  unorklärliohen  Gründen  in  dem  Post- 

anflieforungshuche  doo  Contral-Bureau-Auolaxid  von  der  Post  nicht  ah- 

gtitempclt  ist«  Das  Schreihen  ist  also  vcnmitlic3h  als  gewöhnlicher 

Briox  an  Sie  aJ>gegane;en# 

Ich  bitte  Sie,  mir  sofort  nach  Erhalt  dieses  su  telecraphie* 

ren  oder  evtl«  su  tolephonieren,  ob  Gie  dasselbe  erlialten  haben»  Der 

Brief  war  in  einem  großen  weiüen  Kuvert  -  wie  Anlage  -*  von  mir  eigen-* 

liÄxdig  mi  norm  Alfred  Sohwabachor,  Üürioh,  LinnatcLnal  34,  adreröiert* 

Ks  liegt  hier  leider  ein  Fehler  in  -1er  hioelgen  Postorganioation  vor 

und  auob  das  Central-Biiremi  ist  an  den  Vorfall  nicht  gans  schuldlos» 

PUr  Abhilfe  ist  gesorgt ♦  Das  wichtigste  wäre  aber  stinachst,  daß  der 

bewußte  Brief  in  Ihren  Besits  gelangt  ist#  Ich  bitte  Sie,  mich  uiage« 

hcnd  ßu  beruhigen» 

mit  besten  Grüßen 

/y^^ 

<M4A^Vi^£^ 



Umsata     A  8  a  1     I925 

Bau-Adres8i3uch  19  26 

Adressüuch  der  Schweia 

35.504.-    39roj 

Fr.       5,357.- 

^0.147.- 

/ 

Umsata  192^ 

Fr. 

54.109. •   1925 • 

55.050. 
•   1922 m 

16 . 088 . 
•   1921 m 20.555. 

•   1920 m 

9.758. 



f-'  ' 

» 

Eidgenössische   Krieg
ssteuer 

Kanton    Zürich   • 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Einschfitztmgs  -  Protokoll 

für 

Fa.  Rudolf     Mo  s  s  e    .     Berlin 

Zweigniederlasstang  Zürich  k  Basel, 

Zürich 

Tm     Vermögens 

1.10921   1.1>1922 :        Fr. 

Aktlvenüberschuss  Zürich     148.092 

CJuthaben  Hauptgeschäft  ge- 
genüber Zürich 

Aktlvenüberschuss  Basel 

Guthaben  Hauptgeschäft  ge« 

genüber  Basel 
ToUl 

293.038 

18.701 

61.388 

94.034 
* 

453.244 4 

ll^Bll 

72.104 

521.219 631 .193 

Schuld  Zürich  gegenüber  Haupt- 

geschäft  35.244 

"    Basel    " 

Rel^vermögen 

davon  5%   Zins 
i 

Steuerbares  Vermögen  = 

36 .366 

27 .822 

20.042 

449.609 583.329 
22^480 29 .166 

R 

Reingewinn  Zürich 

Steuerbelastimgen  Zürich 

Reingewinn  Basel 

Steuerbelastungen  Basel 
Total 

•/•  B%   des  im  Geschäfte  arbeitend
en 

eigenen  Kapitals  (Anfangskapital) 

Reinerwerb  = 

II.     Erwerb: 

1921 

94.034 

17.587 

11 .811 

.  97« 
124 «406 

22  «480 

101.926 

84 «885 

396.011 

11.657 

91.899 

584.452 

53.657 

40.734 

490.061 
24.503 

1922 
84.885 

19.095 

11.657 

1^237 

,1,1923  1.1.1924     1.1.1925 
Fr.  Fp. 

99.581 91.325 

394.007        470.296 

11.534         13.518 

114 .277   144 .216 

619.399   719.355 

42  «811 

576.588 

55^528 

683.827 

28 .829 

683.500 

1923 

99.581 

18.391 

11.534 

4  '  * 

1«463 

1924 

91.325 

26.759 

13 «518 
1«441 

116 «874  130.969  133.043 

29.166  24.503  28.829 

87.708  106.466  104.214 

Q4.^^i.Tthftrftr  Durchschnitsserwerb     =       Pr«         100.000.- 

I 

f 

/  i 

X, 

'■-^^Äia^^lifcJ^ 



Anmerkung : 

Vermögen 

Erwerb 

III*  Stenerbetrag  : 

Total 
2.400.000 

* 
asse Steuersatz 

25VOO 
Steuerbar 
680.000 

Steuerbetrag 

17.000.- 70 

20^ 

100.000 

Total  Steuerbetrag^ 

19.600.- « 

35.600.- 

Mitteilung  an  die  Pa.  ̂ udolf  M  o  s  s  e,  Zweigniederlassung, 

Zürich  mit  dem  Bemerken,  dass  die  20  tägige  Binsprachef
rist  von  der  Zustellung 

der  Taxationsanzeige  an  gerechnet,  die  durch  die  Kant.
  Kriegssteterverwaltung 

noch  versandt  wird,  zu  laufen  beginnt. 

Zürich,  den  26.  August  1926 SteuerkoDxmiss  är 
für 

Allg .Handelsgeschäfte,  Chemische  &  Papier- 
^  Industrie 

cez 
.     Candieni. 

/ 

/ 

/ 

/ 

I 

f 
^ 

/ . 

V 

■^' ' 

^ 



luftc^/'^ 

/ 

/ 

BRUTTO=GEWINN=BERECHHUHG     1925 

l^i,H 

/ 

1.  Aclre33buch  der  Schweiz  1926  \mä  Sonderbände 

■ 

a)      A  C  T  I  V  A 

Gesamt -Ums atz  Fr 
InventarkontoA^/t«^^    l_ y 

266,786.86/  , 
19,952."  >^=   286,738.86/ 

b)      P  A  2BI  V  A 

Redaktlonsunkos  ten 

Verlagsunkos  ten 
Provisionskonto,  y^       \ 
Buchdruckkonto  (ßU(4^  j 

Inventarkonto  1924  *^^  " Guts  chrif  tenkont  o 

Fr. 

11 

it 

II 

tt 

10,237.65   / 
15,257.59    / 
44,951.10   /. 

115,343.99  ̂  
7,660.—  /r 

3,369.60   y^ 
196,819,93 

Bruttogewinn 

2.  Schweizerisches  Bau-Adressbuch  1926 

/ 

s     89 

Fr n 

a)      A  C  T  I  V  A 

Ge  s  amt -Ums  a  t  z 
Inventarkonto 

b)     p  A  asi  V  A 

Redaktionsunkosten 

Verlagsunkos  ten 
Provisionkonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  1924 
Guts  chrif  tenkonto 

Bruttogewinn 

3.  Auslands -Adressbücher  und  Codes 

Fr 

tt 

tt 

11 

a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamt -Ums atz 

b)  PASSIVA 

Fr 

Aus lands -Adress buche rkonto 

Bruttogewinn 

>^.  ̂ B-vM-ß(y^ 

4)     fkutUt 

lrtMj(ta^B4^fh^^ 

58, 172.40 / 441."  »^=      58,613.40 
J 

177.15/ 

1,528.05  • 
12,332.30^ 
12,382.60/ 

402.—  / 182.10  /=      27,004.20 
/ 

2,976.15 

/ 

1.056 .72  '^= 

,918.93/       y
^v,'^/{■.^< 

~   — i 

I 

=      31,609.20V  3y,ch.ii 

1,959.43 

/ i%}j,ST 

Gesamt-Bruttogewinn     =123,467.56/'  f^oJOl.iJ 

Jl^JlW- 

^f^ 

^^.  /7rW^^<^^^ 
X 

wmm 
liieiiiiliHiiilii^iMH 

/ 
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RUDOLF  MOSSE Filiale 
^^AAJiAJ^/Uy^ 

'BiUm  pro  19M 
Aktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19  ̂ ^ 

2.  Guthaben  auf  Postscbedc-Konto   . 

3.  W t€ho cl Bestand  am  31.  Dezember  19  2^^.^^^  ?f/W4^A^/^c^v.    .    .    . 

4.  Flusstebende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden •     •     • 

b) 

c) 

d) 
e) 

» 

» 

9^ 

» 

„   Agenten   

„    Zeitungen   ........ 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge 

ilm.   hj^y 

MJoy  „  .  jf/.  „  / 

^i»  „    P  ,,  -^ 

U.JJ..J„   s:.0..  „  / 
^y 

» 

£ A^  lirlr 

!>t>* 

1^ Summa  WjpA    hÄ  »^ 

1.  sicher 

2.  unsicher 

3.  verloren 

Hietvon  sind: 

.  .   .IfiMiM   y)Pf.v^ 
iWj 

..  .      /lUs„  ...M-  »  '^ 
^   ^l^ —     »ife 

Summi  WJjlM.JlH.  / 

#^  % 

Joe  % 

Hbgescbrieben  werden: 

3:, 

        JuL 
•  ■    •      •      •      •     i»i  • 

Pf. 
/ 

3XU...  „  . .  ̂   „  - 
.      .      .    /LJ/JJ     ,,  ..ß.4-.  yy 

  T —      *i 

Summa  /^,  /  '^  4  »X;   f 3  Pf . 

Summa  der  Aussenstände  lJ/,7ßi  M.   ̂ y  Pf. 

„        „    Abschreibung     l.^JJfA.  ̂,   f«? 22. 
bleiben 

5.  Utensilien-Konto  SildolLX^AM.  _^<.  Pf.Äbschreibung   is.U.   M.J^  Pf/ bleiben 

«.  Zentral'Bureau  Berlin   "^   "^  .    .    . 

Passiva. 

Summa/ 

n     -*      » 

4)  Otttbaben  det  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren  -Verzeichnis 

1.  Für  berechnete  Aufträge   

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge   

b)  Hndete  Kreditoren    fJj.Joj.  „    3j   „ ,  ' 

€)  Zentral-Bureau  Berlin  .^.^"..'^^-.^^'^   lAtJ^i^»   It  „^^ 

4)VXaiK^Yldl^--^(^^^     .     LM^,,   /f  „»^ 
^i\A.AA.^ u ,  deiL..i 

Im "^i^y^ 

Summa 

(T 

%\% 
Gewinn:  ̂ a,^ 

Von  der  Zentrale  nacfi  erfoloter  Prfifung  festgesetzter  Gewinn   

Hiervon  ab  für  YimTi.M^lMmd^    Pf. 

» 

5» 

yy 

?> 

w 

»> 

^>      >^ 

>^      1» 

>?      w 

»^      » 

>>      » 

»     >1 

» 

*> 

>> 

» 

>1 

» 

  6..0±ü.\r.... 

tSltO'  — 
  ^aooi- je^.   isj^.:...z. 

UOQO'- 

1» 

» 

jy >^ 

>> 

w 

1> 

» 

^> 

» 

» 

»> 

BerUn,  den ..<^.t^....L./2^5^?r?^   19^' 
verbleiben  netto 

^
•
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aasas5agBsaia.sBSi&;s^»^>^^ 

flftlfang  sur  HUans  pro  19 Filiale 
  ,^4;i:dA.Ai^^ 

\    ' 
L  Hbscfoteibungen  auf  ausstebende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher •     •     •     • .••••••• 

3(^ 

M. 

<^6 

Pf. 

auf  unsicher   

auf  verloren   

•         •         •         • 

£Ifs.  „   S7^,  „  • 

^  (>s-/ 

3/        / 
Summa  ///. 

LM.  Ji    Pf:  >/ 
Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht •         •         •         • 

LAn. 
»      ̂f      y. / 

bleiben    fj...*ifl..  „  .fU...  „    "^ 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen     .    .    .    .    .    .    ,    ^.J.^JfM.  ..M...Pf.   v 

/ 
^ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa     /,  ̂i?^  M.  7?^  Pf. 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher •     •     •     • •     • •     •     •    •     • 

3i9  ä4i 

.rrrr.   M.  ...—   Pf. 

^ 

auf  unsicher      .    i^..^AI.  „  ..fM...  „  ̂ 

auf  verloren      .  LUX-CL  m   M-  >>  ̂ 

Summa/^^/^'J^  M.  f ̂  Pf .  ̂ 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   ..L.PAß..  ,,  Js^....  ̂ ,  ̂ 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa    A JiAk  M.  11  M.  *^ 

U.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa.     .   

Von  der  Zentrale  kreditiert  ßir  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa.      ...... 

im  abgelaufenen  Jahre 

Von  der  Zentrale 
belastet 
kreditiert für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurück  vergütet  (krcditiert)^^^/^.-  t^^ß^l^.i^jiy^'.i 
Summa 

Somit  '"•^''  b«l">»t  ala  tetediiieN 
OOmil  jjj^jjj.  j^jgdijiert  als  belastet 

Belastet 
M. 9k 

4. 

%0,'f$'0 

) 

n 

Kreditiert 
4Ay9 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 
3a^ 

Kreditiert 

^ß.^S'c 

77 
^S'.HSS'  IC, 

Je 

77/ 
i>  ,00^\  3h 

rt 

XlHif 

II 

/ 

Iß.'^bf 

n  . 

io,  lil 
^ei/i 

d^  ̂  
35   / 

ii.fi')    ff    ̂  

t    th¥ Itj  / 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa. •         • 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.     . 

An  Kommission  somit  H^I^^^S^^   

im  abgelaufenen  Jahre  . 

loA^a.. »    -*.?..  „ 

  4...%.J....JL..      y^      ..   
M 

%  33 

5-  -   -  ̂  ?•■  -  ' 

im  voranfegungMen  Jahre  ̂  

%u,ns  „  ...5./...  „  ̂ 
  ^^4^"^ «    ■9.1.-  „  ̂ 

jiimiisiMiiiiiiMffliwi^^ 
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i^mmmmmmmmmmm 

III.  Handlungs-Utikosten: im  abgelaufenen  Jahre 

Gehalts-Konto   
Davon  an  Bilanz-Gratifikation     . 

Weihnachts-Gratifikation 

M.....PA,..uj9.r..y 

Lokal-Miete 

Porto  in  Summa   

Davon  für:  Kataloge -Versand     . 

• 

M. 

Steuern  in  Summa 

Davon    

Zeitungs-Abonnement 

Drucksachen  in  Summa 

•     •     •     •     • 

iAJA9 

J 

i\s    3    i 

H-.  k\o  0 

I  'I 

{ 

lll 

if  c  y 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog inkl.  Fracht  und  Zoll 

Ir. 
• 

Kl.  Zeitungs-Tarif  . inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien   
  np-^p^ A 

Heizung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa       . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen  M.   

Reisespesen  dcumi.  ̂ ^^<Hffc^<^  ̂ f^'r-.    .     .    . 

Sonstige  Spesen  in  Summa   
Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.-Versicherung    M.   rrr.   

•      •      • 

•     » 

Auskünfte    . 

Fernsprecher 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees       .     „ 

Bezahlte  Provision  . •      •      » 

  !ALs.e  / 

^1 

i 

** 

<i 

7 

<?♦' 

/ 

1»* 

^7 

I     i 

; 

/■ 

Kleine  Ausgaben (  \b^*yf,^  )  .      „  ./.¥.,  /y^,^^  t' 

Summa  tf 

3c  » 

M. 

lijvs:...^ 

/ 

/ 

m^ßA 

/ 

/ 

/ 

7. 

T'f'  id 

»    

»    '•■  ■    

.    Pft.sv-^ ,   .f.Af4....h.    / 

.    JH-.i!S    ̂ 

»»    

»»    

»  JK«^   jf) ' 

H.k  0  0 

%Hi 

I.  om 

t 

fj 

i>  i  iß 

1 0^  i  Tj 
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I 

13.0  / 

vr,  a if\h 
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fit 
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i«  • HS 

CSJ  Cd 

f-i 

/ 

/ 

/ 

/ 

s/ 

< 

/  . 
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^ 

.■0'^ 

\  ̂ 

•■*  *<• 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)  für  Kunden   

b)  für  Agenten  >*?^  -Ä^       .  b.^A/.M.  „    Af:....  „  *^ 

^  %i^  '  c)  für  Zeitungen      /   

im*  abgelaufenen  Jahre 

ij..Liijm. .  /i.  ..Pf./ 

_     / 

   w 

I 

^f.ns- 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate   .  *^/,^^f  / ̂ ^^^/v         ift   ̂ ^o  ̂       Uu      ̂  

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen    ....  ^kjAJ^^      ̂ 1  „  ̂ 

■mi*^ 

\ 

  3  ^ 

SiZ.M.UüiA.  ..<>.</  Pf. , 
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  i7^,3^JÄ.*^- 

  ^^'7i  '  -T^" 

im  vorangegangenen  Jahre 

.....Tä,././^  „    IV   „  >/ 

  C  /gj  „  .-7g   „  •" 

l.ßfk  .  /r 

•-       »  i 



S/Hoh 
20 •  Juni  1927 

öeschäftßleitung 
z:»Hd«des  Herrn  Schvvabaoher 

Zürich 
s     SS     s:     s:     =     = 

II 

Betr.:    Bilanz  1926. 

Die  von  uns  definitiv  aufgestellte  Bilanz  des  dortigen 

Hauses  pro  1926  sohlieSt  mit  einem  Gewinn  von 

Bchw^Prcs.  /(^^  y^^'  ̂       ̂  

ab#  Sie  wollen  uns  gefl. diesen  Betrag  gleich  wie  im  Vorjahre  in  zwei 

bis  drei  Teilbeträgen  über  Central-Bureau-Conto,  Taluta  I.Januar  1927, 

gutschreiben. 

Ferner  wollen  Sie  den  sich  auf  dem  laufenden.  Central -Bureau- 

Conto  per  31 .Dezember  1926  ergebenden  Buohsaldo  in  Höhe  von 

Bohw.grcs.  Z^;^-^'/^''-^^     xH^'^fJO'"^
 

zu  Ihren  Lasten  der  Z^trale  in  Ihrem  nächsten  Gentral-Bui-eau-Ber
icht, 

gleichfalls  Taluta  I.Januar  1927,    gutschreiben. 

Hochachtungsvoll 

1m^  "I^H^autiJH^^ 
---^-i^ 

/ 

/ 



S/Hoh 
20.  Juni   1927 

Gesohäftsleitung 
z.Hd«   des  Herrn     Sobwabaoher 

Zürich 

Bctr^:   Bilanz  1926* 

de  von  uns  aufgestellte  definitive  Bilanz  des  dorti.fren 

TN- 
Hauses  pro  1926  ochlie3t  mit  einem  Gewinn  von 

eobw^Prcs.  SVo^Sa^  7'     ... 

ab 
.  Von  diesem  Betrage  sind,  wie  aus  dem  anliegenden  Schreiben  h

ervor -eht, 

GCh'/V.Pros 
.  Mm ^3 

über  Central-Brreau-Conto,  Valuta  I.Januar  1927,  nach  Berlin  
gutsu- 

öcbreiben.  Den  Restbetrag  In  Höhe  von  , 

4^/ 

sohw«?rcs 

.  W'UZ'  ̂ ^ biiten  wlr,gleioh  wie  im  Vorjahre,   Valuta  I.Januar   1927,   auf  das 

dortige  Valuta- Verlustkonto  zu  übertragen. 

Hochachtungsvoll 

\ 

f 



^  \ 
\ 

S/Hob 
20.  Juni  1927 

■■\' 

Geschäfts  leltung 

Zürich S3      S3      rS      SS      s       s 

Betr<:    Vcrreobnunp;akonto    Zlirlch  -  Basel« 

Das  Verrechnungskonto  ZUrich-Easel 'schließt   per   31.De?:ember 

192C.  mit   einem  Saldo  von 

ßchw.?ros« 

zu  Ihren  Lasten  ab« 

Sie  wollen  gefl. diesen  Betrag  gleich  wie  im  Vorjahre, 

Valuta  31-Per.emher  1926,    dem  Baseler  Valuta  -  Ver
lustkonto  belasten 

und  den:  Züricher  Valuta  -  Verlustkonto  gutschreiben»
 

: 

t.^' 
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Ani&onceii^BxpeclttlonL 

RUDOLF  MOSSB 
Teleph.:  HOTTINGEN  6817 
Postscheck- Konto  Nr.  VIII  1027 zvtacw. /    LIMMATQUAI  Nr.  34   / 

Telegr.- Adresse:  MOSSEHAUS 

lllllllllllllillllllillillillllillllllllilllillillliillllllilllllliilllllllllllllllllillllllllilllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllil"i""<i^ 

Sch/Schm 

ßLJofJUc'&Jt 
Zürich, 

Zentralbure  an  -   Ausland, 

iiniiMiiiiiiiiiiii 

27.    Juni      1927. 

B  e   r*   1   i   n 

Betr»   Sirene   Anp;ele.p:''nheit 

Ich  gelangte  heute   in  den  Besitz    Ihrer  vierten 

Zuschrift      datiert   vom  2C.,    mit  Poststempel  vom  24.   ds.,    und 

danke    Ihnen   für  die   damit  gemachte  Kitteilun/-. 

Hochachtirngs  voll : 



V 

•    1 

-rl^. 

S/Hch. 

25  .Juni   19£7 

I Gesohäftsleitung 
ZmEiimäes  Herrn  Sohwabaober 

Zürich 

?/ir  bestätigen   den  Empfang  Ihres   Schreibens  vom  20,ds.Mts*, 

dem  rir   riie  darin  spezifizierten  vier  Schrift  stücke  entnommen  haben. 

*\ir  begriiien  Sie 

hoohaohtungsvoll 
"•"IWII 



/ 

\ 

RUDOLF  MOSSE 

LIMMATQUAI    3 
Telephon  Hottingen  68.1 

Sch/Schm 

Eigene  Häuser  in 

AMSTERDAM 

BARCELONA 
BELGRAD 

BERLIN 

BUDAPEST 
BUKAREST 

LONDON 

MAILAND 

PRAG 
WARSCHAU 
WIEN 

'.ZÜRICH 
2  0.    Juiii      1927  • 

RUDOLF  MOSSE-CODE 

Telegramm  -  Adr. :  Mossehaus 

ZentralbiH^eau  -  Ausland, 

z.    Hd.   des  Herrn   B.   Schiff, 

Berlin, 

ANNONCENEXPEDITION 

Sehr  geehrter  Herr  Schiff I 

Auf  arund  d-s  mir  mündlich  geäusserten  '.unsches 

übersende  ich  Ihnen  in  der  Anlage  folgende  Schriftstücke: 
1. 
2. 
3. 

4. 

Steuerbilanz  Züi^ich  mit   einer   Copie 
"  Basel 

Nettogewinn-Berechnung  der    Adressbuchabteilung 

pro   1926. 
Copie   des  Vortrages   mit   dem  Schweiz. J-ngoniour-  tmd Architektcjnverein. 

ich  Sie 

Mit  dir  Bitte  ucn  kurze  Empfangsbestätigung  begrüsse 

hochachtungsvoll : 

^<!^/v 

^U 



^   ^ 

BRUTTO  =  GEWINN=BERECHNUNG 1926 

^  fifV^ 
1. 'Adressbuch  der  Schweiz  1927  und  Sonderbände 

a)   A  C  T  I  V  A 

Gesamt -Ums atz 
Inventarkonto 

b)      PASSIVA* 
Redaktionsunkosten 

Verlagsunkos  ten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  1925 

Bruttogewinn 

Fr# 

ti 

Fr. 

ti 
fi 

it 

ti 

274,303.43 
y 

20,422."  '   = 294,725.43 
/ 

10,528.25// 
18,753.94// 
45,342.50*// 

74,491.741^ 
19.952.--/  = 169,068.43 

/ 

r 

=  125,657 ../ 

ff,  pi.p 

2.  Schweizerisches  Bau-Adressbuch  1927 

4-—.  ̂ ^ 

a)      A  C  T  I  V  A 

''■'^ijia.Ä. 

7       xo< 
Gesamt-Umsatz 
Inventarkonto 

b)      PASSIVA 

Redaktionsunkosten 

Verlagsunkos  ten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  1925 

f 

Fr. 

Fr 
ti 

ft 

if 

58,179.95V,  / 

201.--/=   58,380.95/ 

247.90  / 

11,297.95/ 
3,113.55  / 

,1,297.95/ 9,989.10  // AA1  .   ./= 

25,089.50 

/ 

-^^^^■■■Bite 

^. 

\ 

•.»■ 

f 



; 

1.  -Adressbuch  der  Schweiz  1927 
 und  Sonderbände 

a)  A   G  T   I   V  A 

Oesamt -Umsatz 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA
* 

Redaktionsunkosten 

Verlagsunkos  ten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 

Inventarkonto  1925 

1^//^ 

Fr. 

tt 
11 
N 

ft 

274,303.43  ̂ . 

20y422."y  = 

10,528.25// 
18,753.94// 

294,725.43 
/ 

45,342.50/' 74,491.74»^. 
19.952.  —  /  =    169,068.43 

/ 

Bruttogewinn 

.   Q^wo^.^^^^r.hes   Bau-Adressbuch
  1927 

a) 

A  C  T  I  V  A      ̂ ^^ggjr 

Gesamt-Umsatz 

Inventarkonto 

b)      PASSIVA 

Redakt  i  onsunkos  t  en 

Verlagsunkos  ten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 

Inventarkonto  1925 

Bruttogewinn 

Fr. 
w 

w 

/ 

Fr.    58,179.95  V". 
"        201.-- V  = 

247.90  / 

3,115.55  v^ 11,297.95  V. 9,989.10  V/ 

441.—  /= 

58,380 .95/ 

25,089.50 

/ 

i 

s   125,657. 
.-/ 

ffjfs.p 

33,291.45/  :>^,h-
^ 

3.  finoT.>v.^^-AriT.ftS3bücher  und  Code
s 

ä)   A  C  T  I  V  A 

Pr. Gesamt -Ums atz « 

b)   P  AS  S  I  V  A 

Auslands -Adressbücherkonto 

Bruttogewinn 

4.  Didot-Bottin  1927 

a)   A  C  T  I  V  A 

2,832 

2>005 

.20  / 

.84  / 

Gesamt-Umsatz  Schweiz                     Fr. 

Gesamt-Umsatz  Oesterreich-Ung.   

826.36 /  1,  f3j.  ̂3 

7,714.79  V  / 

2,206.831^  9,921.62  ̂  

b)      PASSIVA 

Didot-Bottin-Konto 
Provisionen  Schweiz 

Unkosten  Oesterreich-Unga
m 

Bruttogewinn 

/ 

Fr. 

!t 

It 

4,236.77 V 
1,375. 451/.  ^  / 

1,782.27^  7,393.49/ 

2,528.13 

/ 

Gesamt-Bruttogewinn  Fr.l62,302.94j 

m  1^ 

li  \t 
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RUDOLF  MOSSE Filiale 

ifitatid  pro  1917. 
Aktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  31.  Dezember  19 ^^ 

2.  Otttbaben  auf  Postscf)edc«Konto    . 

3.  WMflMUBestand  am  31.  Dezember  19^7 
•     • 

4.  nusstebende  Fotdcrungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden      .AJJ^fSM:^^   ItlMJM   hPf. 

b) 
c) 

d) 
e) 

1» 

W 

>» 

W 

jy    Agenten      .     . 

„    Zeitungen   

für  noch  zu  berechnende  Aufträge 

•    •    • 

•    •    • 

•    •••••     •• •     •     •    • 

...IlJ..p„    .^6...  „ 

1> 

jy 

Madc^.      Pf«<f 

>^ 

^ 

e4& 

Hiervon  sind: 

1.  sicher         UJM^   ^^  Pf.^ 

2.  unsicher  M^-Ji^:^   flU^  »   ^-f-  »  ̂' 

3.  verloren  ̂   /»j^^    ^.U*^  m  ....^.^...  »  • 

Summa  IfljllÄ   uA  / 

-ff-  %  . 

^^  %  . 

/Od  %  . 

Summa  ̂ /V,  f  f  ̂  M.  7^  Pf-  ̂  

Hbgesdbrieben  werden: 
—       M.   -  Pf. •         •         •         • 

•         • 

•         • 
Ifn..  „   // .  „  -^ 

•      • S.OjO^ 
iß      y 

Summa  //.  ?^^  M   '»?  H. 

Summa  der  Aussenstände  lJM,JrS  M.  7^  Pf. 

„        „    Abschreibung    U.MI... ,,  J^Jf...  ,,  *^ bleiben 

5.  Utensilien'Konto  Saldo   Q.J.MM..hM.  Abschreibung  I>,f?J    M.  <?f  Pf.  bleiben 

6.'  Zentcal-Bureau  Bertin            

Passiva. 

a)  Otttbaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren  -Verzeichnis 

Summa  / 

•    ••••• 

•     •    • 

•    •     •    •    • 

1.  Für  berechnete  Aufträge  . 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge  . 

b)  FIndere  Kreditoren  • 

c)  Zentral-Bttreatt  Berlin  .v-£-^  W.^/  .... 

d)     IÄAäaA^  t    lAAJiuAt  »    *^L4H^#   

-^-tWe/vy     ,  den   h.   "khi^i^..   19^^. 
iLF  MQÖSI 

•'  •   • 

0^  eta 

JUM...  „   3£.  / 

||; 

xif  „  n 

Summa 

I     1 

/ 3 ,1 t  0 

mi-^f7 

Gewinn:  »^ 

Von  det  Zentrale  na*  erfolgter  Prafang  festgesetzter  Gewinn    .    . 

Hiervon  ab  für  Herrn    ̂ J^4lMJiUriU,M^k4<^^ 

•         • 

dMf}i^..3fi»...!^r^if^        ̂ ^^^^^y^J^. 

>> 

»» 

^^ 

?» 

»» 

w 

>>     »> 

1»    >» 

>>      n 

»      » 

w      » 

w      »> 

„  .^^s^.   •r^^..... 

,,    J^.   /WÖv'... 

„     Jg^e^-^^i^   ^MOi>,-li(r^t'^(fpJ^M 

  ZLicLlA/.   

?> 
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*5^     / 

ZSO- »>  ^.,%^SS' 
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» 

11 

11 

1> 1» 

M 

» 

>1 

WgJ,«^  J^  •^•T. 

^,^j5^ 

—       I 

^ 

f^J-J«  ̂ '  .^ 

..     I 

-2^.^ 

t^ 
Berlin,  dm.J.f...^^^   id^^ 

verbleiben  netto; 

/ 

/ 

i 

^0}.3fS 

/ 

/ 

"l 

% 

I 

/  . 

^^ 



»■™.o*«i«iTO^J9:jii;'«yJ;MH^«'n«>;a«e»™*  ^'M'*  ■ 
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Mi 

ill#^^-^-'^-'v;'v  »f.r^;i|tlBtlgJ!MMMl<llMlHiBm,W«Wa^ 

9lnffang  iur  Vilatii  pro  t Filiale 

.''S^^^ 

I.  Hbscbteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   ,.—   M. Pf. 

auf  unsicher .     . 

auf  verloren  .     . 

•         •         •         •     ~... 

■■■   ■    w       9» 

.    .    .    .  :U..UL  „    04  „ ./ 

& 

Summa     JI.J.±k.}A 
>^  Pf. 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht   ...J.L.'fAL  ,,   JJj    ,,  *^ 

bleiben    .1 V  J.1  „  Ät .  „   -^ 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen   Lß  /  k  M.  AtPf-.  ̂  

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa      ̂ ^AJJ.iK,    U JH.  ̂  

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

aui  Sicner      ,,••••••••••••••• 

auf  unsicher  . •     •••••••• 

S'  H-S^l 

Summa  J/.AS^iM. 

^/  Pf.  / 
Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre   fJ.fÄ. » 

.//. 

/ 
>» 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa     kJJJM. ^^  Pf. 

/ 

/ 

/ 

I 
11.  Diskonti  und  Zinsen: 

# 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

Von  der  Zentrale 
belastet 

u.tJULu^"''  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten(3.«4A^./i?j7^^^.\  ^^^.^iu^.yoJr\     . 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiert)^ Jw^^.^c^y^  in^^A 

Summa 

Snmit-  'P^fa''  belastet  als  kreditiert 
^fSy!!,    me>»r  kreditiert  als  belastet 

im  abgelaufenen  Jahre 

Belastet 

M. JÄ/t 

ßl  10  '  3^ 

Kreditiert M. 

Pf. 

/ 

im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

t 

e4i 

Kreditiert 

tO.H^o  77 

%C,*fSO\  Tf 

/ 

%5'.  H-SfS^ 15,  fSS 

l6 

77  ' 

S' .OOH     3^  ̂ 

/  . 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa. 

Am    V ^^^i^^i^^   ^r^^i*  mehr  erhalten  als  gezahlt An  Kommission  somit  „>,  ̂ ...m.  .1.  „ri»h«.   

im  abgelauCenen  Jahre 

kf.tMiM.  jj  Pf.  *'' 

muh.  „  ..^  „  ̂ 
J%.HM  „   4%  „  / 

..../..f..3..5:..7  „  „Ja.  „ 

  ^^-Q-r  „    .7^  „ 

im  vorangegangegen  Jihre    . 

J...?£.X7..^...&.   f/  Pf.- 

Je, vif  „  j/j...  „ 

^•>  ̂ i »   17 » ^ 

*  1 

; 
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111.  Handlungs-Utikosten: 

Gehalts-Konto   ^ 

im  abgelaufenen  Jahre im  vorangegangenen  Jahre 

Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

Weihnachts-Gratifikation    . 

Lokal-Miete   

Porto  in  Summa   

Davon  für:  Kataloge -Versand     . 

i   kj.iÄ.Qy 

.   .   .   • 

k 
•   . 

t 
Steuern  in  Summa 

^^ 

^MA^fLdLoLi*./... 

»avon fe.?^.JZ. 

Zeitungs-Abonnement 

e'
 

....«••. 

Drucksachen  m  Summa  .     .     . 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs-Katalog 
inkl.  Fracht  und  Zoll 

Kl.  Zeitungs-Tarif  . inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-utensihen  . 

k 
•     • 

Heizung  und  Beleuchtung     .   

Eigene  Inserate  in  summa   .     .     .     . 

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

M. 

Reisespesen   

Sonstige  Spesen  in  Summa  .     .     .     .     .     ... 

Davon  für:  Kranken- u.  Inval.-Versicherung    M.   -rr.   

Auskünfte    . 

Fernsprecher •  •  •  • 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entwürfe  und  Klischees 

Bezahlte  Provision  .... 

Kleine  Ausgaben 

  ilL.0f 

.  *    • 
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J4£. 

^ 

7 

%\s  t 

ß  yß 

i\y\'\7 
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i 
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3  I 

Summa  '/■fifr'tm S l 

2/7  # 

Jlh  * 
/ 

L 

s , 

to l»e  » 

Ihr 

/ 

u 

de  # 

iS  " 

Sf\ 

-fr- 

/ 

M.  H.iM.  y 

  f'i.^.f.zj  y 

^3i.  -   y 

/ 

  /  JX..f^  •/ / 

J±J.äß...!^C  ̂  

4A% 

■t» 

I      I 

H  (f  .S-  i   i l'^.d  » 

%\S.  i  l\S 

II,  i  e 

I 
I 

%  t.  0  0 

S  3 ffJS 

1 

3 

7 

3J 
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^'i. 
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7. 

l5 

Wc* h 
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7^ 

io 
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/ 
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IV.  Umsatz  In  den  zwei  letzten  3abtentiUv^.^ti/vu^e^^  .  ̂mjvlAjuu^^^ -^ 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben:                                           '*"  abgelaufenen  jähre 

a)  für  Kunden  '^^^'^''■f^.-^;         %Ml.juM.   ^y^  Pf. 

.••••• 

b)  für  Agenten      .     . 

c)  für  Zeitungen      .... 

d)  für  komptant  bezahhe  Inserate   . 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen    .    . 

%    S'^^p.l  „      iv 

» 

» 

» 

•  . 

■^i   Hjyy      So      y/ 

Sz^Jlc,.iim.  .n  Pf. 

im  vorangegangenen  Jahre 

iMÄJJJM.   //Pf.  >' 
yr 

y% 

/ 

i^7¥.  3^0  Ä,     ¥J  *^     »^ 
J-f,/7^    -     i*-    •     ̂  

.1 / 

/ 

u 
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t 
BRUTT0  =  0EWIHN  =  BBRECHNUHO     1927 

1 .  Adressbuch  der  Schweiz  1928  xuid  Sonderbände 

f^U. 
/ 

a)  A  C  T  I  V  A 

Ges  am  t  -Ums  atz 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA 

Redakt  1  ons\ankos  t  en 
Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  1926 

Bruttogewinn 

2.    Schweizerisches  Bau -Adressbuch  1928 

Pr.      275,364.697  / 
"  15,079.--/=  288,443.69  / 

Pr. 
M 

II 
II 
II 

7,259.30  ̂ /  y 

21,856.83*0^ 
49,588.05  ̂ / 65,865.85  •<  / 

20.422.—/^-^  164,992.03  / 

=  123,451.66 

/    ftsr^^sj,- 

Pr. 
a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamtumsatz 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA 

Redakt  i  onsunkos  t  en 

Verla gsunkos  ten 
Provis  ionskonto 
Buchdinickkonto 
Inventarkonto  1926 

Bruttogewinn 

Z,     Auslands -Adressbücher  und  Codes 

56,955.05  V 

57,156.05 

/ 

Pr. 
M 

II 

II 

M 

689. 30  j^ 

13, 521. 60  i/ 

3,769.75 

12,913.05/ 201.--!^ 

31,094.70  / 
=   26,061.35  / 

> 

vi 

a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamtumsatz 

b)  PASSIVA 

Pr 
9,422.83 

/ 

Ausl.-Adressbücherkto  .]^ 
4.987.21  ̂  

Bruttogewinn 
4,435.62 

/ 

<fü.jC  / 

I 

f 

4 .  Didot-Bottin  1928 

a)  A  G  T  I  V  A 

Gesamtumsatz  Schweiz  Pr n 
Oest. -Ungarn 

ti 

7,751.86/  / 

1.942.30/=       9,694.16   r 

b)      PASSIVA 

Didot-Bottin-Konto 
Provisionen  Schweiz 
Unkosten  Oest.-Ung. 

Bruttogewinn 

Pr. tt 

II 

3,416.78*^ 
1,549.60  / 
1,703.56^ 

/ . 

6,669.94 

=  / 

5,024.22 
/        Z,^n£.fJ  / 

Gesamt-  Bruttogewinn     Pr.     156,972.85,      fCl^Soi.yf/ 

\ 

^  cta.0^  ̂   'ifC¥3~-jL  fS^a-  ̂ :,^/i^^^«^^^ 

-V 

itiiiiiiifciiiif'«iiitiii'iimiw^^ 



r*^ 

Adressbuch  der  Schweiz 

/ 

Umsatz  1927  lt.  Generalbericht 

von  Bergen 

ßoivin 

Dürr 

Putterknecht 

Kleiner Kopp 

Staedeli 

Weber 

25  155. 

11  811.- 
26  368  .< 
18  342. 

23  579. 

36  578. 

27  686.. 
21  169. 

demnach  provisionsfrei 

direkt 

durch  Asal 

276  752.- 

19o  688.- 

86  064.- 

33  7o2.- 

52  362.- 

9.   Mai  1928 



»-■^ 

A^nMuct   3-  ̂  

^-t^^^c^ 

/ 

Umsatz  1926  laut  Generalbericht   281  35o,- 

dävon  provisionspflichtig 

von  Bergen 

Boivin 

Dürr 

Pdtterknecht 

Kahl 

Kienast A.Kopp 

E.Kopp 

Poppe 

Perrenoud 

Staedell 

Weber 

27  7o2.- 

11  696.- 

22  616.- 

18  271.- 

15  438.- 

8o5.- 35  777.- 

6  674.- 22  591.. 

989.- 
26  138.- 

12  128.- 

deninach  provisionsfrei 

schriftlich 

durch  Asal 

den  3.  Juni  1927 

2oo  825 

8o  525.. 33  2o3. 

47  322.. 



\ 

JW?^-      ;    .      •-■-..'-■ 

Schweizerisches   Bau-Adressbuch  1928 

^  ̂-^      Umsatz   laut   Generalhericht 

-^  davon  provisionspflichtig 
von  Bergen 
Boivin 

Putterknecht 

Kahl Kopp 

Weher 

6o43.« 

2125.' 
7168.' 14237. 

12045. 

4723. 

56377  •- 

44541.- 

demnach  provisionsfrei 
direkt 

durch  Äsal 

11836.' 7647. 

4189. 

11.  Mai  1928 



1 

Schweizerisches  Bau- Adressbuch 

Umsatz  1927  laut  Generalbericht   57  29o,- 

davon  provisionspflichtig 

Benda 
9o8.- von  Bergen 7 
329.- Putterknecht 6 

358.- Kahl 

lo 23o.- 
Kopp 

8 

428.- 

- 

Perrenoud 

673.- Weber 
11 

o59.- Widme  r 1 

578.- 

46 563. 

• 

demnach  prov isionsfrei lo 
727. 

schriftlich 6 
866. 

durch  Asal 3 
861. 

lo.  Juni  1927 



v^ 

Schweizerisches   Bau-Adressbuoh 

Umsatz  1926  laut  Generalbericht  57  635.- 

davon  provisionspflichtig 

von  Bergen 

Putterknecht 

Gemperle 

Kahl 

Perrenoud 
Schneider 

Weber 

6  314.- 

13  4o5.' 9  216. 

12  418. 442. 

3  4o9. 
6  61o. 

demnach  provis Ions frei 

schriftlich 

durch  Asal 

lo.  Juni  1927 

51  814.- 

5  821. 

2  464. 

3  357. 



V» 

Umsatz  A  s  a  1  1926 

Bau- Adressbuch  1927 

Adressbuch  der  Schweiz  1927 

Fr, 

ff 

3861.- :^ ̂f^?- 47322  .-J^f^ri 

/ 

Umsatz  1925 »•  1924 
«  •  1923 

"  1922 
••  1921 

«  1920 

Fr.  51183. -JJ5?^ 

Fr n 
n 

N 

It 

33  5o4,' 

34  lo9*. 

33  o5o«« 

16  o88.' 2o  533. 
9  758. 
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^' .  Ali. . 

Herrn 3   c  h  w  a  "o   a  c  b.  o  r 

Zürich 

Betr.:    Bilanz  Zürich  \m^  Basol  pro  1927 

Hochachtungsvoll 

Pilans-Gewinn  Zürich  1j27  =  3chv;,?r.   103.547 ,43 
•  "        Basel      1^27  =  ScJxv/.Tr.      14.334.78 



RUDOLF  MOSSE ^      y 

ANNONCEN-     EXPEDITION 

LIMMATQÜAI  ISo.  34 
Telephon:  Hottingen  68.17 

Sch/Schm 
AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW  YORK 

BUKAREST 

BUDAPEST 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

BERLIN 

PRAG 

WIEN 

ZÜRICH 
1.    Juni      1928. 

RIDOLF  MÜSSE- CODE 

Telegr.'Adr. :  Mossehaus 

.  ̂...-»"■■w.. 

/•'i'-M   •( , 

Centralbureau 

<*. 

Berlin    . 

Bilanz   Zürich  1927. 

Bezugnehmend  auf  Ihre  Zuschrift   vom  21r  pto.  , 

schreiben  v/ir  Ihnen   den  Betrag  von 

Fr,      105,547.45     =  Lflk.      83.614.55 

wie   folgt   gut: 

im  dieswQchent liehen  Bericht 
des  Zentralbureau-Kontos  : 

Fr. 61. 255. 25 
Ivlk.  49.445.83' 

im  nächstv/öchentlicheri^. 
Bericht : 

"   42 

Fr7 .514.20^     "      54.168.72  \/ 

Summa  wie 

Oben      105.547.45  y    Mk.    85.614.55  ^^ 
Den  Buchsaldo 

Fr.      49.760 

do  lA   Höhe  von        / 

.57n/=   Mk.  46.485.54  / 

schreiben  wir  Ihnen  ebenfalls  im  dieswöchent liehen  Zentral- 

bureau-Bericht gut. 

RUDOLF  IVIÜÖSIE 



mm 

S.Mt. 
m  21.  Mai  i:^28 

C   0  o  c  h  ä  f  t  3  1  e  i  t  u  n  g 
£♦  Hd*  doG  Herrn     S  o  h  w  a  b  a  c  h  e   r 

Zürich 

latr.:    Bilan::  Zürich  l.:^27 

Die  von  uns  definitiv  aufno3tollte  Tilanz  deo  dorti^on  Ilauces 

T)ro   1927   schlieGSt   nit   oinon  Gov/inn  von 

Sc 

hw.  Fr.    mjy^''^-^    , 
Sie  ?/ollen  gofl.  dioson  Botrac  = 

^^i^^' 

Jl'
 

ebenso  wio  im  Vor  jaiire  in  ne!:reron  Teilbotraren  über  Contral-Bureau- 

Konto,  Valuta  1.  Jonuriir  1920,  den  Berliner  HauüO  c^töc::roib0n* 

Perner  wollen  Hio  den  aich  auf  der  laufenden  Central-Bureau- 

Konto  per  31  •  Dösornber  19137  orcebondon  Buchsaldo  in  Höhe  von 

SU  Ihren  Laoten  uns  in  Ihren  nächsten  Central-Buroau-Boricht ,  clolch- 

fall3  Valuta  1*  Janunr  1928,  gutschreiben. 

IIochachtun£:svoll 

i 



ua  22.  ."al  11'28 

'7 

G   0   ö  c  :i  ü    ̂ '^  t   D  1   e   i   t  u  n  c 
.  IIa*  deo  Herrn     S  c  h  w  a  b  a  c  h  e   r 

ü  r   i   c  h 

Betr.:    Bilr^nz  Zürich  1927 

n 

.    Die  von  raio   au::f;ostcllte  definitive   Milans  deü  Züric':-or 

Hauüeo  pro  1^27  cchliüsat  nit   einen  Cev/inn  von 

Schv;.   Pr .  m  f  c/^^ -^^^^  >      . 
Von  dieüon  Betrase  Gind,   '.via   auc  den  a-nlioconden  Schreiben  hervorgeht, 

über  Central -Bureau-Konto,   Valuta  !•   Jonui^r  1928,   den  Berliner  Ilauco 

gutauöclireibon.   Den  Host  betrag  in  -lühe  von 

3chv/  >   ?r .  Jf^f  Jf/^'  ̂  

wollen  Gie  bitte,    gleich  v;ie  in  Vorjalire,   Valuta  1.   Jcmuar   1928,   auf 

das  dortige   Valuta-Vorlust-Ilonto   'Ibertracen. 

:Iochachtur.£GVoll 

/ 



S*/iIi* an  21.  :iai  1928 

GeDcliüftoleitung 

Zürich 

Betr,:    Yerrechnvinr>8-i:onto  ZUrloh/Baoel 

Dao  Yerrechna'i-3-i:onto  Zürich/Basel  Gchliesot  por 
31  •   Desember   1927  uit   einon  Saldo  von 

3chw,  Fr.   35.558.21 

SU  Ihron  Lasten.  Diesen  Betrag  v/ollon  Sie,  gleich  wie  im  Vorjahre, 

Valuta  31.  Dezenber  l!:>27,  den  Basler  Valuta-Vorlust-Konto  belasten 
und   dem  Züricher  Valuta- Verlust-Konto  cutscloreiben. 



s 
./Hi, 

^ 

am  5*  April  1928 

Herrn     3  c  h  v;  a  b  a  c  h  c  r 

Zürich 

3etr»:    Italien  >-  Ihre  Gratifikation  für  das  Jalir  1927 

Anlllsslioh  des  AbsohluoseG  der  Bilanz  deo  Mailänder  naut:es 

für  das  Jahr  1927  hsabon  \7i>'   limen  fUr  Ihre  Mitarbeit   an  der  Leitung 

der  italieniüclien  Coohtercesollüchaft   eine  Gratifikation  in  Höhe  von 

Gchv;>   rr>   7^500,-^ 

bGvdlligt^  die  Sie  sich  ce^^Hitöt  an  der  Züriohor  /iaöße  su  Lacton 

dec  ZUricher  Inhaber-Konto ö  1928  auszahlen  v;ollen. 

Diese  Mitteilonf;  ist  uno  ein  willkoramener  .inlaSQ,   lora  Ihnen 

für  die  wertvolle  Unter stütsun^,  die  Sie  unö  bei  den  schr/ierigon 

Aufbau  des  italienicohen  Goochllftoö  auch  im  vergangenen  Jahire  c^leistet 

haben,  urecren  besten  DanJc  auüzuuprechen« 

Hoc  haohtunga  voll 



RUDOLF  MOSSE 
Central-  Bureau 

(Ausland) 

Telegrawmadreise:    ^Mostehaat* Rudolf  Messe-Code 
Fernsprechet:  Amt  Dönhoff 
Für  den  ternvtrkehr:  42o7  4209 

S  ./Fli . BERLIN  SWiQ,    an  25.   llaL    1928 

Herrn     Schwab   acher 

Zürich 

Sehr  geehrter  Herr  Schv/ahacheri 

In  der  Anlage  überreichen  wir  Ihnen 

a 

h 

c 

d 

e 

f 

g 
h 

1 

Bilancbrief  Zürich  1927, 
••       *    1927, 

Brief  betreffend  Rabattüberschuss  1927, 

"        •  •        1926, 

Bilansbrief  Basel  1927, 

Brief  betreffend  Verrechnungskonto  Zürich/Basel  1927, 
••  «  Tantieme  1927, 

Ihre  Ausrechnung  •  1927, 
Hevisionsinstruktionen. 

»»««••■••••■»I«"" 

Ihre  Quotenausrechnung  1927  v/erden  wir  Ihnen  in  einigen  Tagen  zurück- 

senden . 

Wir  ersuchen  Sie,  uns  zum  Zeichen  des  richtigen  Empfan{^ 

der  obigen  A.nlagen  dieses  Originalschreibon  mit  Ihrer  Unterschrift 

versehen  zurückzusenden,  adressiert  an  den  Unterzeichneten  persönlich 

Hochachtungsvoll 

RUDOLF  M 
CENTRAL-BUß 

9  Anlagen 

inschi-eibenl 
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Dr.  S.  RIESER 
Rechtsanwalt 

ZÜRICH  1 
ZÜRICH,  den    l,   jjezemtie.r      I9ß6 

BAHN  HOFSTRASSE  44 

TELEPHON:  SELNAU  8065 

Ständiger  Mitarbeiten 

Df.  P.  tJAEÜELI 
Reclitsanwfiit 

pers!3nllch 

Herrn 

Generaldirektor  Walter  Wolff 

In  ?a.   Rud.  üosee 

Berlin 
tssssBssssssssasssc: 

Jerusaleraerstr.   46 

«ehr  geehrter  Herr  Wolff, 

«\
 

I 

In  den  diversen  ^^endenten  Angelegenheiten  hahe   Ich 

Ihnen  f\ir  heute   folgendes   zu  lie richten: 

1.   Torsohlflge  von  Dr.  Reitler   und  Dr.   Bloch: 

Die  Vorschl?lge   dieser  Ferren  gehen  grundsätzlich  auf  eine   %r- 

grundung  hei  der  Rud.   ITosse  a.^'.,    d.h.    dass   die  R.IT.    Berlin  sich 

hei  der  r^rtindung  der  Gesellschaft  in  Zürich  mit  ̂ rp..   510,000.- 

in  bar  beteilige,  ülsdann  wäre   ein  Kaufvertrag  ahzuschliessen 

zwischen  R.!'.    Berlin  einerseits   und  der  neuen  ükt i eng es e 11? chaft 

andererseits  hotreffend  Ahläsung  der  effektiven  Aktiven  der 

Zürcher  Zweigniederlassung,    der  Yertragsrechte  und   ̂ es   immateri- 

ellen Geschüftswertes    ((Joodwill).   Der  Kaufjjreis  sei  auf  1,5  his 

1,7  Millionen  festzusetzen,   wovon  rund  If rs .   500,000.-    in  har 

zu  zahlen  warer,    der  Restbetrag  von  1,000,000.-,   bezw.   1,2  VAU. 

in  20  Annuitäten  a  ̂ rs.   60,000.-.   R.IT.   ̂ erlin  würde  bei  der  Banlv 

vorübergehend  ein  Darlehen  von  Prs.   510,000.-   aufnehmen,    upj  die 

Aktien  bei  der   Bargründung   in  bar  liberiren  zu  können.   Moses 

Durlehen  v/ürde    dann  nachher  wieder   zurückbezahlt   aus   dem  ̂ elde, 

das  S.R.   Berlin  in  bar  aus   dem  Kaufvertrag   erhalt.    Dr.   Reitler 

begründet  diesen  Vorschlag  damit,    dass   er  glaubt  befi.rchten   zu 

müssen,    es  vriirde  bei  einr-r  Aj^i^ortsgründung  seitens   der  Register- 

behörde  eine  rachprüfung  erfolgen,    die   uns  nicht   ervninscht  wflre. 

Zum  Verständnis   dieser  Befürchtung  muss   ich  8ie   darauf  aufhierksam 

machen,    dass  gerade   in  r!er  letzten  »^eit   in  Zürich  eine  ̂ rivatbanl:, 

i: 
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di0  •ich  in  form  einer  JUctltü^eial^Bohaft  koaetitulrf  ha^t«, 

auöÄÄiato^ebroohtü  ist,  wo^ei  eioh  heranBöSetellt  hatte,  dais 

«aUUiSlioh  der  Gründung  in  unredlicher  Weise  voreagan^en  worden 

war»  wefwegen  in  der  Oeffantliohkeit  aer  Ruf  naoh  strengerer 

£antrelle  laut  wurde. 

*"  Zunfiohst  stehe  ioh  dies  bezüglich  auf  dem  atandpunkt, 

dais  wir  eine  solche  Prüfung,  die  sich  naturgemäse   auf  den  Wert 

der  eingebrachten  iOctiven  erstreclcen  wttrde,  nicht  zu  hefürchten 

hätten,   denn  das,  was  wir  als  Apports   einbringen,  sind  tatsäoh- 

liehe  Werte,  bestehend  in  dem  Saldo  zu  Gxiasten  des  Zentralbüros 

per  Ände  IffoTember  1928,  in  den  Rechten  aus   den  Pacht bl atter- 

tind  anderen  Tartrigen  und  schliesslich  im  Goodwill  des  Gesohiifte» 

in  Zur iah  und  Basel,  für  welch  letzteren  wir  nicht  einmal  Apports- 

Ittien,  soAdarn  eine  Jährliohe  Tergütung  bekOÄSÄÄ.  JVapu  kämmt, 

Aaas  es  eloh  bei  uns  sehllMelisK  um  di#  ISipianilluag  eines  seit 

^ahrsahnten  bastahendan  Uateraahnaaa  in  der  Schweis  in  eine 

Aktiengeaallschaft  handalt,  Tar  allin  aber  bieten  die  heutigen 

Apaatzliohea  Btstlwttogen  übarlunj^t  keine  Handhabe  für  eine 

ilAAha  ̂ toteollttaiUito^  ^^^  Ee^lstarbeli^da,  da  für  Apporta- 

Gründungen  nur  soTial  erforderlich  l«t,  das«  die  diesbezüglichen 

BMtimmungan  über  die  Einbringung  von  auf  das  Grundkapital  an- 

aurechnenden  Saolieinlagen  in  den  Statuten  der  Gesell«  chaft  fi- 

guriraa  und  der  in  Aktien  zu  leistande  Gegenwert  genau  zu  ba- 

aXffern  irt*  Üebar  diese  statutarischen  Bestimmungen  muss  dann 

alt  ai&em  guälifiiirten  Ueto,  unter  Auisohluss  des  Apportaktionär% 

Agestiaot  worden.  TlraJetiaeH  goaprechen,  wäre  eine  solche  Prüfung 

durch  die  ÄOgistartÄtfia  untaroliftüirbasr,  da  sieh  dieselbe  na- 

tiirgett&es  UAmOglleh  damit  bofaoean  kanft,  die  Pacheinlagen  einer 

iHiTsgabaaian  Bewertung  lu  unteriieliaa  oder  gar  eine  Bilanz  naßh- 

zuprüfon, 

Batwandig  ist  aalbatTorstHndliali,  dass  man  die  APJ^erta- 

vortrtga  Torlagti  möglioh  igt  m0h^   daas  wir  durch  Torlaguag 

eines  Kantoaussugea  angehalten  wQrdan,  den  Saldo  au  Qunaten  dag 

Zantralbürea,  wie  er  aus  den  BUahern  dar  bisherigen  Zweignieder* 



-  2  « 
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\ 

laiexLAg  reeultlrt,   naohzuiw^lBan  und  i:l>ertiata>t  •iaa  U«l)ern«hn»l5i- 

laaz  ▼orzulogan.  al)er  loh  halt«  et  ftcr  auBgetehlottan,  data  at* 

«M  mahr  yerlaßgt  wird  odar  TKrlangt  wardan  kann,   to  ttbrigan 

warde  ioh  miah  Vi\)%T  dla  Praxla  dar  Raglatartahörda,  l)a«w,  dar 

ürkundipareon,   dla  hal  dar  Gründung  Bültatwlrksn  hat.  nooh  var- 

gawlesarn.  ua  faetzuatellan.  ob  alah  aalt  dar  latatan  ijpporti- 

grtlnduag,  dla  loh  peraönllah  duroligaftihrt  haha,  in  dar  latatan 

Zalt  atwaa  gaändart  hat« 

Im  ührlgan  haban  dla  Harran  Dra.  Raitlar  und  Bloah 

ohna  waitaraa  alngaiahan.  daaa  an  dan  Yarmögena»  und  Urtraga- 

Tarh&ltnlaaan.  Inahaaondara  an  dar  Höha  dea  ayantuall  in  Ba- 

traaht  kommandan  li.(iuldatlonagawinnaa,  durah  dia  Aufnahma  alnaa 

öarlahana  ealtana  HJüI,  nioht  daa  Gerlngata  gatodart  wird«  Sie 

haban  aueh  dla  Bagründathalt  mainer  Hinwendung  hinaiohtllah 

dar  yaataatzxiüg  alnaa  UebernahBapraiaaa  ron  fre.  1,5  bia  l.T 

\  klilUionan.  mit  Rücke  loht  auf  dla  Ifotwandigkalt  dar  Tereteuerung 

!daa  li^uldationegewinnea.  inabeeondere  In  Deutschland,   anar- 

\  |kannt« 

t«  Zm  allgamelnan  haban  beide  Herren  Ihra  Bedenken 

gaiiuaaert  In  Beau^  auf  die  Frage,  ob  dla  ̂ on  un«  vorgeaehenen 

leiatungan  dar  neuen  AktiangacellBohaft  an  R.II.  und  an  die 

Orbia.   im  Tollen  Umfange  ala  am  Ärtrag  abaiigabaraehtlgte  Poai- 

t Ionen  anerkannt  würden. 

Daae  wir  In  dleeem  Punkt  keine  abaoluta  Gewähr  be- 

altsan.  darübar  haban  wir  uns  Ja  in  Berlin  eingehend  unterhalten. 

Wir  waren  une   aber  auch  im  Klaren  darübar.  daaa  ao^  wie  die    . 

Dinge  liagaA«  für  une  die  awingende  Kotwendigkait  baataht. 

durohwaga   eine  neue  Baaia  au  schaffen  und  die  MadalitÄten  au 

wfihlen.  dia  für  une   auf  der  einen  Seite  möglichet  groaee  CShanoaUt 

auf  der  andern  Seite  daa  geringe^üabal  invoiviran«  Im  wird  äacha 

der  Aaaführuftg  dea  ̂ rojaktea  lain^  nach  Mgllohkait  ^%  beata 

Begründung  für  die  in  Batraöht  iBOmaenden  Ibaugapoatan  au  aohaf- 

faa«  nr  mich  liegen  dia  Dinge  ao.  daae   die  drei  Abaugapoaitionan, 

) 
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dl«  wir  TorgetebMi  hab«a  (Qaad«illT«rgtUuQg  ale   Bastaadtoil  der 

ü«terA«h2asl)odij:i£uogan,  Btitra^  aa  die  O^neriduxiicostexi  dM  Bdrli* 

n«r  Eauae«  iind  80g«A«  Tara  loh  eriUk^sj^rümiea-AlsgiUie  an  die  Qrbia], 

Jede  %i£LZ%lü%  für  aioli  T^etrMBktat^  reohtlloh  xmA  v/irtsohaftlioh 

ohne  weitere»  begründet  werden  kOnaen«  Die  T7n2iÜEönffilioh}ceit^ 

die  bei  une  beeteht,  liegt  nur  darin^  daae  wir  diese  drei  Poii- 

tionen  inegeeamt  beaaajpnbohan«  eodaae   aue  dieeam  Gealohtapiinkt 

daiait  gareohnet  werden  nueat  daaa   Äie  Steuerbehörde,  wann  tie 

«u  einer  Prüfung  dieser  Po aitioni^^jge langt,  Tielleicht  in  diecem 

Oder  Jenem  PunJtt,  d^h«  insbesondere  bei  dar  Abgabe  an  die  Orbia, 

Schwier igkait an  machen  ItOaiita. 

l3U>h  die  Tatsache,  daas  bei  Anlais  der  steuerlichen 

Behandlung  der  nauah  Iktiangeaellaohaft,  auch  das  alte  TaXuta» 

Terluatkonto  moglioherwaiaa  lur  SrOrtarui^  gelangen  kOnnta^ 

auf  welchen  tTnataiid  Harr  Sohwahacher  wiederholt  hingewieaan 

hat,  haben  wir  bereite  in  Bariin  in  Batraoht  gesogen«  8ia  kann 

aber  meines  Kracht ena  nicht  daau  führen,  daas  wir  an  unsern 

gründe  Atz  liehen  lUitaohlieasuagen  etwas  kndern,   da  wir  nach 

reiflicher  Ueberlagung  lu  dam  Resultat  gekommen  waren,  dass 

die  Jetzige  Baals  unter  allen  ümstfiLndan  rarlassen  werden  muaa« 

3»  Anlftaalich  dar  kurzen  Besjpreohung,  die  Herr  fit^ 

Boese  und  ich  bei  Herrn  Dr#  IJ^n  halten,  war  nur  ein  Punkt  lur 

Spraoha  gebracht  worden,  d.h,  die  Frage,  ob  die  im  ?alla  einer 

Ag^rtagrüAdttog  für  die  Tertraga rächte  der  altan  2waigAieder- 

laaauag  lu  Targütandan  Pra.  360,000*-  Apportaaktian  in  Dautaoh* 

land  als  Li^midatiana  gewinn  su  Tersttnam  wäraa,  was  'Ebxt  Br* 

LiAA  bakafiatlioh  bejaht  hat  (80  %  Tllnlratnmaoa-  mnd  f  %  Oawarba- 

at#uerK  loh  moehta  nun  bitten,  Herrn  Br*  Llon  über  folgendaa 

Pankt  tu  kianavltirom; 

fHaflti  Ziffer  T  mainea  irbaitapragraicBaa  Tom  S8.  iTo* 

Tamber  (Harr  Schiff  baaitst  ain  &caaiplar  daaaelban)   aoll  in 

ämn  twaiten  Tartrag  Berlin  aino  Jfihrlleha  Tergütung  ran  Vra« 

60,000«*  as^altan,  als  Gegenwart  für  dan  iimateriall^n  9m* 

[ 
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•ohäftBwert,   aleo  den  Oaodwill,  der  mit  den  Geeoh&ften  Ztoioh 

uad  Basel  der  neuen  Aktiengeeelleoliaft  üterlaiten  wird.   Ist 

nun  damit  au  reohaea^  du«  dieeer  Betrag  kaspitalisirt  wird  und 

der  kapitaliairte  Betreg  ale  Iltuldationf gewinn  der  deuteohen 

fitaiier  unterliegt  ?  Itexua  4a»it  lu  reohnen  iet^  wilrde  ich  pBT'^ 

eönlioh  ee   für  richtiger  ereehten,  wenn  man  dann  die  Peetlegung 

der  AßaultÄten  für  eine  l>eetiii^te  Reihe  ven  Jahren  fallen  läest 

und  die  Ajonuitfi-teü  ftir  jedee   Jahr,  aleo  s£jS*^li?3S?^^ ^^^'^  r 

vorsieht.  loh  gehe  dahei  davon  aue,  dae«  eine  Bolohe  auf  un- 

hestiiiTßte  Dauer  feitzue etaende  Annuität  ftir  die  Bewertung 

grössere  ̂ ohwierigkeiten  hietet,  als  wenn  man  diegelhe  auf  z.f^. 

80  Jahre  festsetzen  wCirde»  denn  im  ereteren  Falle  hesteht   ja 

keine  Gewähr  für  Berlin,  mit  einer  "bestimmten  Dauer  von  Jahren 

überhaupt  reohnen  «u  Wnnea,  sodaes   es  schwerhalten  wird,  dieee 

Immität  Icapitalmässig  zu  eruiren.  Andererseits  aber,  wenn 

wir  die  Annuität  fUr  80  Jahre  rorsehen,  lässt  sioh  deren  heu- 

tiger Kapitalwert  iweifellos  wenigsten«  grundsätalioh  errechnen 

und  da«  dortige  Pinanaant  könnte  Berlin  entg^pmhalten,  da«« 

R^,^  l^B.  im  Falle  einer  früheren  Auflöeung  der  Züroher  A.G., 

einen  Anepruoh  auf  80,  bezw.  die  re«tliohen  Jahre,  besaspe, 

der  sieh  kapitalmässig  feststellen  Hesse .  Bei  einer  unbegrenz- 

ten Annuität  trägt  aber  Berlin  das  RisÜLO  einer  jederzeit  igen 

Auflösung  der  Zürcher  Aktlengese Ilsehaft,  was   Jedenfalls  den 

KSsPitalwert  derselben  erheblich  reduziren  7/urde. 

4*  Wegen  der  Durohführung  der  Abs  ohlu« 8  arbeiten  in 

Basel  und  Zürloh  möchte  ieh  übrigens  noch  bemerken,  da««  wir 

kelnefif&ll«   die  Löschung  der  alten  Firma  vor  den  allerletzten 

Tegen  dieee«  Jahre«  und  die  neue  rinoa  vor  dem  8.  Januar  198f 

werden  eintragen  la»een.  Biese  Botwentigkeit  ergibt  sieh  insbe- 

sondere mit  Rüakeioht  auf  die  Kri^««teuer,  mit  deren  Ttrwaltung 

ich  heute  eine  eingehende  Unterredung  hatte.  Ä  wörÄe  zu  weit 

führen«  Bmen  dies   alle«  schriftlich  auseinanderzusetzan«  loh 

habe  nämlieh,  mit  Rüoksioht  auf  die  gregee  Arbeit^  die  in 
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Xürioh  un«  Batel  in  l>«iiftltif«a  ist,  fMtsttllM  lattM.  «b  •• 

ßUht  mGgli«h  war«»  dl«  artmamAg  d«r  nm«a  AMi«A£«««llMh«ft 

alt  lirlBuig  uf  a«fi  1»  Jaauar  IMf  dwabamflLterm  una  sw«r  «int 

g«g«Q  laa«  ̂ aAu«r  «aw  «afMict  fsbraar«  Bi  hat  tioJi  abw  h«r«iia« 

gMt«Ut»  a«it  aiMi  iiiaht  xBOglioh  !•%,  aa  aaoat  ax«  &«f«hr  te« 

•t#M»  aMi  towoU  ai«  alt«  firsa,  wia  aia  n«ii«  firaa,  teriafi- 

■t*u«rpfllahtlg  wtraent  g»»  al)g#««hen  aaron,  aaic  anali  baX    ̂ 

aan  kantoaalan  una  Oenaladettauern  bai  «iner  toltfliaa  8Xti&at4&a 

raahtlioh«  Sotoiarigkait«a  entstahan  kOontaii.  loa  wallta  aiaaan 

JkMwag  inebaaoaa^ra  auch  deewagaa  ii4lil«ü»  xua  f^ir  Am  J«hr  1928 

aiolit  •in«  Bohlaoht«  Bilanz  aufttallen  su  MafftaA»  aaahaam  mJLr 

Harr  Solutabaohar  gaaagt  hatta»  aa0t  dX«  HaBj^tartrj||aiMa  a«! 

dagaliAftaJahrae  aaf  aan  Monat  Boaaabar  oatfallon. 

te  aadorartaltfl  abar  aaah  su  Tarianaorn»  aaie  dag 

areta  aaoolULftgJalir  der  naxioci  Gaaalleahaft  oinaa  aXlsugroatan 

GaaXan  oraXalli  daiwah«  datf  arhablleha  ToXlo  da«  GavXncai  ax 

I9M  forMll  Xn  dae  artto  Gaooh&ftf  Jahr  dor  naun  AktXaagasoll- 

I  «ahaft  fallen,  wird  man  auch  hier  ontepraohando  t^aMitarXeeha 

ji
 

\  BuohnMan  traffon  saaaan,  loh  wollte  diee  inebeeonaere  pro 

l memoria  erwähnt  haben,  aa 
 aiaeer  Funkt  malnee  Sraohtene  nieht 

ameeer  Acht  gelaeten  weraen  aarf« 

!         Ohne  mehr  für  haute  grüaet  mit lieher  leohaehtung 

1  ̂  
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betr.   die   Jkhrliohe  Al)gÄbe  Ton  Fr.   60.000.-  cler  A.G,  Zürich  an  Berlin. 

•  •  •  • 1. 

1 

Gemiiefi  dea  laforroÄtionea  Toa  Herra  Haohtsaawalt  Dr. 

Lion  iet  daTon  auszugehen,  dass   die  ror^eeeheae  JahreeÄt^abe 

voa  Pr.    60.000.-,   die  materiell  eine  Vergütung  für  den  GoodwiU 

der  alten  z:iroher  Zweigniederlaeeung  dare teilt,   in  Berlin  ka- 

pitaliFlert  und  das   Kapital    als    li^uidations^ewian  versteuert 

werden  muse.  Es  iet  wohl  andererseits   damit  zu  reohnen,   dass 

die  Kapitalisationshasia   einer   auf  unbestirunte  2eit  ̂ ewUirten 

Abgabe  nicht  sehr  leioht   zu  finden  sein  wird. 

Bei  der  Prüfung  der  ?ra^e  nach  einem  Ausweg  gelangte 

ioh  nun  aber  noch  zu  folgender  Ueberlegung: 

Aügenoxnnen,   es  mirde  der  kapitalisierte  Betrag  dieser 

jährllohen  Abgabe  mit  der  Li^uidatlonsgewinns teuer  belegt,  mues 

nun  aber  aueh  damit  gerechnet  werden,   dass   ausserdem  die  JUir- 

llohe  Abgabe,   die  Berlin  zulcomnrt,  regelmaisig  noch  der  normalen 

Ertragt-  und  Gewerbesteuer  von  Insgesamt   50J5  unterliegt?  lüt 

andern  T7orten,  wird  der  Jährliche  Ab£abebetrag  der  Ertrags -und 

Gewerbesteuer  unterworfen  und  gleichzeitig  oder  vorweg  auch  der 

kapitalisierte  Iftrag  unter  dem  Geslohtipunkt   der  Li^uidations- 

gewinneteuerabgabe? 

Wenn  dies  tatsächlich   der  ?all  sein  sollte,    dann 

bleibt   natürlieh  nichts   anderes    "brlg,   als  den  denkbar  besten 

Weg  zu  wählen,   der  die  gräe ste  Chance  bittet,   wenigstens   einer 

Besteuerung  det  Iiiquidatiorjs  gewlnnes   zu  entgehen.   Oder  kann  nicht 

vielleicht   die  Tatsache^  dass  diese  Jährliche   Abgabt  ohne  wei- 

teres  der  regelmiJislgeQ  35r  trage  Steuer  unterworfen  wird,   dafür 

angeführt  werden,  dase'es   eine  Unbilligkeit  wkre,    auch  noch  den 
kai)italisierten  Betrag  dieser  Jahr  es  abgäbe  zur  Srtra^iSSteuer 
heran  zu  ziehen? 

\ 
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Y;«na  die  Din^d  ̂ ber  «o  ll«gea  solltea,    d&ai,   für   den 

Fall  der  Beeteueriuai;  des  ka4)it^l8i6rteQ  Al)^alDdl)eträ^d0  uater 

dem  Oeeiohtfijuokt  dea   Li^uidat  iQae  gewinne«  ,   die    e  lag  einen  JUi>- 

Hohen  jib^aben  ertrug« steuerfrei  vvijreci,   dsuan  glaube  ioh^  düss 

die  Besteuerung  als  Li^uid&tioas^^dwiaa  vurteilliafter  ist,  Tor 

allem  wegen  des   geringeren  Steuersatzes  auf  dem  Li.<iUida;tions* 

gewinn,   dann  aber  auoh,  weil  dooh  wohl  d^üiit  zu  rechnen  ist, 

dass   bei  Pestsetzuo^  der  Jahresab^abe  an  Berlin  auf  unbestimmte 

Zeit  der  kapitalisierte  Betrag  nioht  allzu  hooh  angesetzt  wer* 

den  kaan. II. 

Man  man  nach  einer  Formulierung  sucht,  die  die  Chan- 

oe  bietet,  der  Besteuerung  des  liquidations gewinn es  zu  entge- 

hen«  dann  wird  man dabei   in  erster  Linie  versuchen  rrüssen. 

die  Regelung  zu  finden,   die  auch  für  die  Zürcher  A«-Gr«eine    ab- 

zugbereohtigte,   also  nioht   steuerpflichtige  Position  schafft. 

1«  Ton  diesen  G^esichtsj^unlct  en  ausgehend  wären  folgende 

Möglichkeiten  zu  erwägen: 

a}    ̂   wi^re  denkbar,    dass   einem  der  Herren  in  Berlin 

ein  Gehalt   eingeräumt  würde.   Ein  solches   Gehalt  v/ijre  bestimmt 

in  Zürich  abzu^sberechtigt  und  würde  ebenso  bestimmt   In  Berlin 

nicht  als   liquid ations gewinn  besteuert  v^erden  kOanen.   Tom  Ge- 

sichts|)unkt  der  Beibehaltung  des   allj^rlioh  bis    anhin  bei  der 

Zürcher  Zweigniederlassung  erzielten  Xrtragea  kkme  als  Gehaltt- 

empfknger  nur  der  Inhaber  der  Berliner  ?irma  ia  Betracht.   Abge- 

sehen dayoa,  Aase   ich  persönlich  bez\«lfle,  ob  Herrn  I»«-M«  eine 

solche  Zombinatiea  erwünscht  wäre,  hat  dieselbe  auch  sonst  man* 

ohen  Schönheitsfehler,  der  mir  im  ganzen  Bild  der  Dinge  nicht 

gefüllt.  Die  ?esteetzung  eines   solchen  Gehaltes  wUrde  mich  na- 

mentlich auch  mit  Rücksicht  darauf  stören,  dass  wir  Ja  ftir  die 

Dienste,  die  Berlin  Jcünftighln  Zürich  erweist,   eine  besondere 

ikbgabe  vorgesehen  haben,   eoda£i  man  eich   fragen  könnte,  wofür 
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ai^eiitlioli  diesei   nloht  kleine  Cah&lt  eatriohtet  «trd«» 

\)   se  wäre  an  eich  mößlloh,   ela»  Tliaspofiltlon  zu  eohaf- 

fea,  «fbS   aber  wiederum  l.a,  deswegen  nloht  deoh'bar  let»  weil « 

diese  !^if]epoeitlon  eine  elgentliohe  Goodwlllech'uld  löi^  ?5Urioh 

ZMT  Vor aiiBtetzxmg  hätte,    die  wir  aber  ant  den  mehrfach  betpro- 

ohenen  Oründea  mit  l^üoksioht   auf  Berlin  nioht  brauöhen  können. 

o)   Y/eon  die  Abgabe  ale  einfache  Jahres  Vergütung  ohne 

epezielle  Bezeichnung  wegen  der  Gefahr  der  ̂ apitalislerunis  als 

liguidatlonegewinn  nioht  haltbar  iet,  dann  verbliebe  meine«  T.9^ 

«ohtent  eine  ftlr  Äürloh  und  Berlin  gürttige  Löeuag  nur   unter 

folgendem  Geelchtepurikt: 

Die  A«G«  Zürich  würde   den  beiden  Inhabern  p«rf  önlioh 

M»' 

eine  Jahreerente  ron  Fr»   60»ü00«-  oder  etwa«  mehr  Tergätea,  3i 

worden  also  anstelle  von  H,li#,  Berlin  In  dleeem  Punkte  die  In- 

haber treten,  was  vom  deutschen  Gesichtspunkt  aue    (der  Tatsache/ 

dase  wir  darauf  Wert   legen»  nach  wie  vor  Berlin  ung;efiihr  das  £u« 

kommen  zu  latfen«  wae  Berlin  bis   anhin  auf  Zürich  an  Brtr^^nlseen 

zog)    deswegen  belanglos  wäre«  weil  die  Inhaber  mit  It*U#  Berlin 

identleeh   sind.  Dia  Rente  würde  eelbetverständlioh  von   den  In- 

habern  in  Berlin  all Jährlich  versteuert  werden,  könnte  aber  wohl 

kaum  ale  liquid atlonsgewinn  von  K«k»  Berlin  betrachtet  und  auf 

kil^italisierter  Basia   zur  Steuer  herangezogen  werden«7ür  Zürich 

kann  fast  mit  Bestimmtheit  gesagt  werden,  dass  eine  solche  P^ente» 

die  auch  vom  Zürcher  f^e ̂ Ji^^^g^J^ •  «^^   nichts  unnatürllchee 

I    wiLre,   als   abzugsbereohtlgte  Position  zugelstssen  wardeit« 

\  Iffi  Hentenvertrag,   der  nach  aller  ?orm  abgeeohloef te 

ürde,  müBSte  dann  wohl  Torgesehen  werdaii,  daec  für  den  Fall  dee 

TAblebens   der  Inhaber  dla  Deszendenten  derselben  an  deren  Stelle 

treten  würden« 

I  k.  Wenn  man  dm^ Rücksicht  auf  die  Beateuerong  der  jähr- 

lichen Abgabe  in  Zürich  nach  einer  Regelung    sucht,   dann  könnte 

vielleicht  nach  den  mir  gemachten  telephonisehen  Mitteilungen 

1 
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vom  berliner  Standpunkt   aus  betraahtet,   eine  Beteiligung     T^erlina 

am  Reingewlon  der  Züroher  A.-G.  in  Fra^e  kommen.   In  welchem  mi 

ioh  dann  allerdings  voreohlagen  würde  ztt    Sicherheit  und  um  Jede 

Kapitalieierunesmöglichkelt  auizuaehlleeeen,   diese  Beteiligting 

am  züjpoher  Reingewinn  in  einer  prozentualen  Quote  fettzusetzen* 

Man  muBs  sloh  aher  darüber  im  klaren  sein,   da£S  diett  Quote  dann 

auoh  in  Zürloh  der  Srtra^esteuer  unterliegt  und  dast  dann  die 

Dinge  so  kommen  können,  daFS   insbesondere  auoh  der  Steuereatz 

in  Zürioh  erhöht  wird.  Wie  Sie  wissen,  betrügt  die  Ertragssteuar 

bei  einer  Aktiengesellschaft   in  Ztirloh  halt    so  riele  Prozente 

des  Reinertrages,   al«    dieser  Heinertrag  Prozente  des  iteuerpflleh' 

tigen  Kapitale   ausmacht.     Je  höher  der  Reinertrag  ist.   Je  höher 

ist  also  sein  Prozentsata  vom  steuerpflichtigen  Kapital,   der  die «  »  • 

Baals  für  den  Steuersatz   abgibt. 

3.   loh  habe   Ihnen  vorstehend  die  verschiedenen  Uöglioh* 

kalten  nochmals  auseinandergesetzt,  um  Ihnen  die  Entscheidung 

zu  erleichtern.   Ich  selbst  würde  der  Löeung  auf  Basis  eine«  Ren- 

tenvertragee  den  Vorzug  geben,  wenn  Herr  Dr«  Xion  glaubt,  dam 

um  die  BesteueruiiÄ  desliauidatiori  gewinnet  herum  kommen  zu  kön- 

nen. Dieser  Rentenvertrag   h^tte  auch  nooh  einen  weiteren  Vor», 

der  darin  besteht,   daas  ioh  dann  davon  absehen  würde,   dieee  ̂ b- 

unehmen 

,^»# 

!^»fe*i0is*j«fa«»«i«e«i 

««5^5»'^ 

kein  Gründervorteil  w£re,  der  in  den  Statuten  figuriren 

B  Tertraei 

es  käme  dann  für  die  Publikation  nur  der  ipport  in  Betracht, 

besteheol    in  dem  von  H*M«,  Berlin  eingebrachten  Guthaiben  gem^i 

Zentralbureaukonto  und  den  Rechten  aus  den  pendenten  Tertriigen, 

für  welchen^port  ve«-  insgesamt  Tr.  Ö10#000#-  in  roll  llüberirten 

Aktien  geleistet  würden. 

k 



Aktennoti   z 

in  Saclion 

Rudolf     M  0    s  s   e 

'^ij--    • 

Paris,  den  i:5.0kto'ber  1928, 
Ilotel    G-eorge  V 

Anwesend  Herr  G-eneraldirel:tor  Wolf,   Herr  Direktor  Sciiv/a- 
<J^C 

"baclier  unO.  Direktor  Schiff  sowie  Dr. Bloch . 

Herr  Direktor  Schiff  stellt  fol£;:ende  Fragen: 

1.)  Oh   die  Filiale  Zürich  von  Rudolf  Hosse  mit  der  nämlichen 

Firma oes ei clinmit'^  in  eine  Aktiengesellschaft  mit  Sitz  in 

Zürich  ungcYrandelt  werden  könne  ? 

2,)  Oh  eine  in  Amerika  zu  gründende  Aktiengesellschaft 

(Rudolf  T-osse  incorporated)  eine  Filiale  in  Zürich 

eröffnen  könne  ? 

3.)  Oh  es  zweclonässig  T;äre, einer  solchen  Filiale  das 

schweizerische  Geschäft  zu  übertragen  ? 

Herr  Dr. Bloch  erteilt  auf  diese  Fragen  folgende 

Auskunft : 

ad.l    )   Die  Umivandlung  der  Zürcher  Filiale   des 

Berliner  Stami:ih£iuses  Rudolf  Ilosse  in  eine    selhständige 

Aktiengesellschaft   sei  möglich, unter  geeigneter  Aufnahme 

der  Fi rmahe Zeichnung  Rudolf  Hesse;   v/eni'.  auch  nicht  als 

Rudolf  Hosse  A.-G-.,da   in  Zürich  nur   die  Filiale   hestcaiden 

liahe,so   doch  unter  einer  noch  nälier  festzusetzenden  Ver- 

wendung der  Firmahczeichnung,v/ie   z.B.   "AIcti  enge  Seilschaft 

der  Annoncen-  und  Verlags  Unternehmungen  Rudolf  Messe"   u.a. 

{^^^' 



f 

-  2  - 

ad.  2)  Die  Gründung  der  Piliale  einer  sunerikani-
 

sclien  Alztiengesollschaft  in  Zürich  sei  möglich,  doch  müsste 

das  "incorporated"  aufseführt  und  der  Filialecharakter  zum 

Ausdruck  koiiiiüen. 

ad.    3)   Die  TJobertra^g  des  gesamten  schv:eizeri-
 

schen  Cxeschäftes  auf  diese  amerikanische  Tiliale  lialte  er 

aus  kaufmännischen  und  handelspolitischen  Gründen  für  un- 

z\7eckmässi-.    Gerade  heim  schv;eizeri sehen  Geschäft  spiele 

die  Kontinuität   eine  hervorragende  Holle , daseien  könnten 

De ̂stimmte   Geschäfte  und  finanzielle   Transaktionen  vom 

sch^7eizerischen  Geschäft  auf   diese  amerikanische  Piliale 

abgezweigt  v/erden. 

Die  Herren  Generaldirektor  "Tolf  mid  Direktor 

Schiff  stiimaen  diesen  Ausf ülirungen  bei  und  auch  Herr  Direk- 

tor Schv/ahacher  möchte   dringend  davon  abraten,  den  bisher 

er^.7orbenen  schweizerischen  Charakter  der  Zürcher  Piliale 

zu  altorieren.   Auch  aus   steuerpolitischen  Gründen  sollte 

dieser  Zustand  vorläufig  nicht  geändert  vrerden. 

I 

/ 
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UMN 

|piii|ipii!iy|p 

RUDOLF  MOSSE Filiale 

Titans  pro  ms 
Aktiva. 

1.  Kassa-Bestand  am  3tf.  DoEcmbor  191^1   

2?  Guthaben  auf  Postschedc-Konto  U^  .^^'.%tv  J^vt .    .    . 

3.  Werf)6Vl.Be8tand  fm  11.  Dtkmbu  1911   

4.  Httsstehende  Forderungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden  4 1.3.  3»t.»7J,/i..)/   

b) 

c) 

d) 
e) 

»» 

jy 

ff 

w 

•      •      • 

„    Agenten 

,,    Zeitungen  . 

für  noch  zu  berechnende  Aufträge lur  nocn  zu  oerecnnenae  Auftrage      .     .     .     . 
7^'.  i  ̂.*„   ff. 

JliriJijis- 

X  '       i 

./ Ar 

»» 

>^ 

/ 

Hiervon  sind: 

1.  Sicher /i:/1if;iJÄ?^^*^^^M.^/   Pf.  ' 

2.  unsicher  fl^if/'lSl/^.f/y  „  Jfi..  „  ' 

3.  verloren  *J-,*;jJ|^J^M^^ 

Hbgescbtieben  werden: 

"        tO    ••••••      iW.  .."TT   IT^« 

^<'  %  ./».3  4«.«#  s^  •   •W  „   *3  ,;r 

V.,  % ii\  ̂ Ä^   1^J^„  a./ 
Summa    JS.llZ  M.    (fi.«.« 
  ^   5"  >J 

Summa  der  Aussenstände/.  373 ,  rf  ZM.  ̂   f  Pf.  ̂  

„         „    Abschreibung    /}jjj'^  „  ..  /!?. 
/ 

M 

/  ,  bleiben/.  3  r  4,  f 

5.  Utensilien-Konto  SaldoA/^fifM.  .^f  W.  Abschreibung  j/t.tjg^    M.  ̂ ^  Pf.  bleiben 

Passiva. 
Summa  / 

a)  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beihegendem  Kreditoren  -Verzeichnis 

1.  Für  berechnete  Aufträge       SSJi^y^^  H-b^y 

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge 4tH,.;ui^:  ZX^^.tit'^^.S^.     .  111,4m^^  9^  yy^ 
b)  ftaderc  Kreditoren .yj,^i^j^....<t^ilti.'«*<_    .    .            .ya;,^»/^,,  iXy    </ 

c)  ZentraUBureau  Berlin  v4 /r.fi^,<V        »M/*„  *«  ,/ 

\o% 

^3 

3^ 

7* 

ö^^ 

—    I 

i"
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?>        >^ 
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>> .^.Ä^^^f-^A^^    

jy        ZÜ.k^   ,   /Z£A 

-45^0  W-^J^/^"  7  Sy^^"/  iO     äPM    *^  PF 

>» 

w^^?i^- r 
„    (}UmM..,lMiJu:.  ...4   z^(nn)..z. 

w 

ßu^ 

-  9    " 
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.£.J..%Aai.-.. 
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y* 

>» 

i> 

>» 

11 

i> 

i> i> 

i> 

» 
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  *\4<*<vC«4fv/      ,  den   M,    /V^,   19 W  ^-,         .     ~^ 

RUTOLFJJJQSSH      ̂
®w*nn-  »^^ Von  der  Zentrale  nad)  erfolgter  Prüfung  festgesetzter  Gewinn 

Hiervon  ab  für  Herrn 

5^\^\m 

Berlin,  den  10 verbleiben  netto 

19' 

,y 

in 

SV 
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flnffang  sur  Hilani  pro  19 Filiale. 
.^T^'^rrl^^ 

I.  Hbschteibungen  auf  ausstehende  Forderungen: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher •         • 

auf  unsicher .     .     . 

auf  verloren  .     .     . 

•  •••••••••• 

•     • 

rrrr.   M.    .."?•   TT". 

Summa   /J,3SS  M. 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht     .......    .     S'.gojt  „     it 
n 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen 
bleiben    5',iiSJ   „      //  „  -^ 

  91«  M.  ÄfPf-.^ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa   9,P1  f   J?.  Py  Pt  "^ 

•         •••••• 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher  .J;|;fJ;V.tir-  •    '   '    '      ^.M-J^^J^S,,^ 

auf  verloren  .fljJj^g^^  .     .........       ^  Mi  .  J^    ./  ^ 
Summa  73. 7^3  A4.  JIM.  ̂  

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre         y^!?7/ .  ,,     *3        / 

mithin  auf  neue  Rechnung  abgeschrieben  Summa   iMh    M.  f ̂  Pf.  «^ 

II.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zentrale  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  in  Sa   

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa   

im  abgelaufenen  Jahre 

Von  der  Zentrale belastet 

j^j,^^yjj^ für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 
/  / 

Berichten(!Bi*/,w.  ̂ .  ̂*.^ j  fo ,  ̂a^  f  ik^i ..  «J    . 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurückvergütet  (kreditiertV|{f>^.)i^|'Jj2;(*^> 

Belastet 

t 

•4 

Kreditiert 
M. im  vorangegangenen  Jahre 

Belastet 

«4^ 

Kreditiert 

St^i  3S^^ 

'.ßiiHJty 

Summa 

Somit 
..  mehr  belastet  als  kreditiert 

IWthl    klLÜllltP 

fs%  yc 

Si,/ 

fS,'Jo5S3^^ 

i. 

^110   3g 
S.S¥SSgy     _ /¥,7«.^4X 

/^.7s^3K^ 

J^JW^  1/  Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

—  4  —    Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     .     . 

^  %  «     An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

—  •  -^    An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet  in  Sa.     . 

^ ,  -  An  Kommission  somit  ::;:^r:i;::x;;s;;.   

im  abgelai^anen  Jahre  ̂  

MJ^^  „  ÄJ...  „  ̂ 

im  vorangegangen  Jahre  ̂  

Hq^tipM.   05 Pf./ 

/i,  ̂ ^f  „    ̂   i.  „  ̂ 

üSEiiaEaBi 

Biiriii-iiiiaaii<iaiT-'[iiiiriiiiiiiMiiiiiiiiiiii|i|i   t,. 
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III.  Handlungs^Uiikosten: im  abgelaufenen  Jahre 

Gehalts-Konto       ,     ,     .  j^ 
Davon  an  Bilanz-Gratifikation    .      .      .  wP.j?3^..f.!F.$!»*/ 

Weihnachts-Gratifikation    .      .  „   
s 

Lokal-Miete 

Porto  in  Summa      .... 

Davon  für:  Kataloge -Versand 

M. 

*l4/Pt^»4^n%^  •  JUM^4An^.^.y^i 

Steuern  in  Summa   

Davon  "^^^^ry^^^ 

/ 

% 

/J^I^'V 

ii^s a 

Zeitungs-Abonnement 

Drucksachen  io^Summa  .     .     .     .     .     .^.     .     .     . 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs- Katalog  Mr      (ß'S'Q  \^   / inkl.  Fracht  und  Zoll 

.     Kl.  Zeitungs-Tarif  .      .      . 
^       inkl.  Fracht  und  Zoll 

Papier-  und  Bureau-Utensilien  .  ̂. 
♦    741  -^ 

Heizung  und  Beleuchtung     ........ 

Eigene  Inserate  in  Summa   .   

Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen  M.   

Reisespesen   

Sonstige  Spesen  in  Summa       .     .     . 
Davon  für:  Kranken-  u.  Inval.- Versicherung    m.   rrrr.   

Auskünfte   ,     „   A^ß^tii  '^ 

Fernsprecher    „  ....r*}i.1rh..:.M^* 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 

5j1^ 

/ 

II  ucii  rwuiiucii  iiiwiii  vcrguicic  I  -1  /l  ä       /       / 
Entwürfe  und  Klischees       .      „  ...../•.vr.^.icf....M' 

Bezahlte  Provision  . 

,HAHff'' 

7 

*|7 

«u 

si  / .  y 

'1 

I  r 

t 

t 

im  vorangegangenenjahre 

«.     ly.yfft  .-V 

.  / 

i 

I 

I        I        ! 

/ 

Kleine  Ausgaben 

IkJPM^'J'f, 

J^-^Ä/H^-  ̂ fU/U^  f^   3/.  4(14.    y^Af  .,.Summa>ö|2,|,j|^^ 

0 

2^  / 

/ 

k\t,t,s 

I 

t  HS-,  -  / 

rJ 

t  e 

1'P9 

ly,^ iL/ 

& 

ii/S- 

0  0 

i*  / 

iz/ 

4%<  ̂ 

%\%.T 

T 

»  IhfpJ^i 

I  t 

H^ 

17  ß^ 

H>' 

IV.  Umsatz  In  den  zwei  letzten  Jahren: 

An  Rechnungen  wurden,  ausgeschrieben:  ■■"  abgelaufenen  jahre 

a)  fÜrKunden/X/i^.H-.H^:^J  ..^3#.xr.?/.    .  /.^JM^fM.    «•  Sv 

b)  für  Agenten   -«   t  -r^.     ,     .  3^,/¥/  „      tf    „  "^ 

c)  für  Zeitungen           --.    ̂^    -.      ̂ ^  «^ 

d)  Rir  komptant  bezahlte  Inserate  -r  *— /,     |L/r#v  MJATj^^    A.L  „  »^ 

e)  noch  auszuschreij)ende  Rechnui)gen/^«2C«W#^^^^^^  ̂ ßa^pS  „     j^r?   » 

/ 

/ 

im  vorangegangenen  Jahre 

^.Yßijis  ̂   4  Pf/ 

w » 

.  a  ̂^  3  „  7^  „  »^ 

Sa  J.|g>.  y/^fe  r3  ̂.  ̂ 

ij.nk  .  j^  >  • 

35-1, t3^.  V     • 

/ 

/ 
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AKTIENGESELLSCHAFT   DER   UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
A   N    N    0    N    G   E_N___^ E   X   P    E    D    I    T    I    0    N 

LIMMArQUil  No.  34 

Telephon:  Hottingen  68.17 

Sch/Sclm 

ry  f  T  r>  T  r*  XJ       RUDOLF  MOSSE- CO  DE 
Zi  U  JA  1  L«  11         Telegr.Adr.:  Mossehaus 

14.  März     19E9. 
AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW  YORK 

BUKAREST 

BUDAPEST 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

BERLIN 
PARIS 

P  R  A  G 
WIEN 

\ 

Zentralbureau  -  Ausland, 

Berlin 

Betr>  Eigene  Angelegenheit. 

wunschgemäss  Destätige  ich  Ihnen  den  E
mpfang 

Ihrer  werten  Zuschrift  vom  11-  ds,,  b
etreffend 

meine  Tantieme  für  Zürich/Basel  pro  1
9£8. 

Hochacht ungsvol 1 : 



/ 1 
'  /   ! 

.J S./Hl. aii  11.  l..v'l  191id 

Herrn     S  c  li  w  a  b  a  c  h  a  r 

Zürich 

Nachdem  nun  die  3ilans?n  des  dorti-;on  und  des  Basier  Hauses  pro 

19^8  definitiv  fo-.tgolegt   sind,    entfi^llon  auf  Sie  im  oiiino  Ihrec^  Abkomraens 

folgende  Anteile: 

Bllcnz-üowinn  Zürich  1928      Schw.  Fr*  ̂ ^Jf'^f}^^^ lllarzu  diverse  Poston  lt.   uns   separat  40  .^       

vorgoleoter  Aufstoliung     ♦    Sc^iw.  Fr.        ̂ y'^jO'   
Zusarmaen  •••*   •••••«•   •••••••  bcaw.  Fr,  /T/.  2^2'.  ̂ ^ 

Hiorvoii  /^3g  :=   ••••   Schw,  Fr«    ̂ ///^ 
Vom  lotzteran  Botrage  haben  Bio  zu  Lasten  ^ 

/  dos  Züricher  Gahait^jlcontos  ^^;ro.J,^,iÜiiunt3r 
h/uJh^  dem  Titel   «3ilanzgratlf l'^ation"  breits  ^ 
•-      V  erhalten   SgUWt  Frt       7^^^  ̂  Es  stehen  Ilinen  somit  noch  zu     •••   ßchwt  Fr.     7^af^,ro 

Der  Bilanz-Gowinn  Basel   pro  1928  betr  gt     Schv^,   Fr.  ̂ '/^^^/^   iiiarvon  stoben  Ih^ion  ZM/fr%  -  •♦•♦.....♦•   uchw.  Fr«    j^^  ̂^ 

Beida  Betr":gc  wollen  Sio   in  der  laündlich  beaprocii^nen  ?/3ise  beheben« 

Wir  bitton,   uns  der  Ordnuu^  hdbjr  don  Eia^jfang  uns  >res  heutigen 

Schreibens   unter  dorn  Stichwort   "Eigene  Angelegenheit"  zu  bestätigen« 

Hochachtungsvoll 

l 
I 

31/  M 

m.  u^f'  y 

*) 

X  , Anlage ft, 

^■». 

> 
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A  K  T  1  E  N  G  E  S  E  [.  t  ?  i;  H  A  F  T      0  E  R      UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ANNONCEN-    EXPEDITION 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW  YORK 

BUKAREST 

BUDAPEST 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

BERLIN 
PARIS 

P  R  A  G 
WIEN 

LIMMATQIAI  Ao.  34 
Telephon:  Hottingen  68.17 

Sch/Schm 

ZÜRICH 
14,  März     1929. 

RUDOLF  MOSSE  CODE 
Telegr.-Adr.:  Messehaus 

Zentralbureau  -  Ausland 
Berlin 

Betr.  Eigene  Angelegenheit« 

Mit  Gegenwärtigem  bekenne  ich  mich  zum 

Empfange  Ihres  werten  Schreibens  vom  11. äs., 

worin  Sie  mir  die  Bedingungen  meiner  Anstellung 

bei  der  Aktiengesellschaft  der  Unternehmungen 

Kudolf  Mosse,  Zürich,  bestätigen. 

Hochachtungsvoll : 



♦    I  ' 
I 

ß./IIl. 

\ 

&,ji  11  •  U.rz  1929 

Herrn     S  c  h  w  a  b  a  c  h   a  r 

Zürich 

' 

Hudoir  ^Qs:^et  2;i-r..Gl; 

la  Kaai'^n  der  Alrtionäre  der  Aktiengesellschaft  der  Uutoraoa'TiUn^an 

Rudolf  aosse,  Zürich,  engagier 3n  wir  Sie  hierdurch  als  gosch 'ftsfUhrondon 

Direktor  der  genannten  Geaellschaft  zu  folgenden  3edi:  gungen: 

lO   Ihr  Ansteiiu..gsverh;atnii3   boginnt  am  1.  JanUcr  1929  und  l:uft  mit  dar 
gösotzlichon  ilündiguiig  auf  unbestimate  Zait* 

2b)   Sic   -araalton  ab  1»  Januar  1929  ein  ionc.tsgohalt  von  Schw,   Fr.   1»500.- 
(fünfzehnhundert  Schweizer  Frait^en),    zahlb  r  im  ntch.iinein# 

o.)    Ausserdem  erhalten  Sie  c*in3   Bilanzgratifiliiition  in  Hohe  von 

Schv;.  Fr.  10.000.-  (sohntausand  Schwiizer  Franken)   pro  Jahr.  Sie  sind 

b%>rechtigt,   die^e  Biianzgrctiflkation  in  Teilbeträgen  oder  ̂ uf  einmal, 

jeweils   im  Laufe  des  Jahres,   6.1so  ;jronuaierando  sich  auszubez^dilen. 

Wir  bitten  Sie,   uns  den  Siüpfang  dieses  Schreibens  der  Ordnung 

halber  zu   oestitigon,    und  zeichnen 

hochachtun^:!  s  voll 

^\ 

\ 1 
\. 

1 

I 



i'i 

ß./Hl 

r^n  16 

/  I 

Iv* 

rz  l'^"3 

Herrn 

Alfred     S  c  h  w  a  b  a  c  h  e  r 

Zürich     7 

Freud^nberg  Str»   1£ 

\ 

j^rtT.i  kris-feilcna  pro  V)i& 

I 

!  Wir  arhieiten  Ihr  Schreiben  vom  14«  er.  -  T^ts'^chlich  haben  wir 

übersehen,  dass  in  unsorem  Schreiben  an  Sie  vom  5,  er.  nur  von  Ihren 

Dosügen  fär  Paris  und  Mailand  für  die  "nichst^  5  Jahre'*  die  Rode  v;ar 

und  dadurch  für  das  Jahr  1928  noch  keine  Rogelung  erfolgt  ist. 

Wir  best^tigön  Ihn^n  demnach,  dass  Si'^  berechtigt  sind,  fitr 

Ihre  baratendo  T^^tigkeit  für  Mailand-Paris  ?ro  1928  sich  den  Botrag  von 

'j^j^/p^üirp  ̂    gleichfalls  In  der  seinarzeit  bebprochonon  WeiM^  au  zubazalilan» 

git  vorzüglichar  Hochachtung 
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AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW  YORK 

BUKAREST 

BUDAPEST 
BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

BERLIN 
PARIS 

PRAG 
WIEN 

AKTIENGESELLSCHAFT      DER      Li  N  T  E  R  N  E  II  M  U  N  (;  E  N 

RUDOLF  MOSSE 
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Sch/Sclnm 14.  März     1929. 

H 

Herrn 

1     >       .^'"
 

B.     Schiff, 

Berlin   . 

I Sehr  geehrter   Herr  Schiff l 

Das  beifolgende  Couvert,  das  die  wichtigen 

Briefe  bezüglich  meiner  Tantieme-Abrechnung  etc. 

enthielt,  kam  in  völlig  unverschlossenem  Zustande 

hier  an.  Es  hätte  dadurch  leicht  ein  grosses 

Malheur  passieren  Können. 

Ich  danke  Ihnen  für  die  Uebersendung  der 

diversen  schreiben,  doch  scheint  es  Ihrer  Auf- 

merksamkeit entgangen  zu  sein,  mir  auch  noch  die 

Bestätigung  zugehen  zu  lassen,  wonach  mir  für 

Paris   und   Mailand   pro  1928  der 

Betrag  von  Fr.  Jo.coo.-     zugestanden  wurde.  Sie 

haben  vielleicht  die  Freundlichkeit,  mir  das 

bewusste  Schriftstück  noch  nachträglich  zu  über- 
mitteln. 

Mit  freundlichen  Grüssen 

Ihr 

V^  .  ̂̂ -iiUy<)^^ 
) 



r-y  \ 

5.   März   1929. 

Sehr  geehrter  Herr  Schwabacher, 

«ie  verabredet  teile  ich  Ihnen  Dtoch- 

aials  mit,  dass.  i?a  Ö^nverstandnis  mit  Herrn 

Lachnann  -  losse  Ihnen  die  für  die  nächsten  5  Jahre 

noch  zugebilligten 

Schweiz»  Prs^  lO.OOO*-  pro  Jahr 

für  Ihre  beratende  Tätigkeit  für  Mailand  und  Paris 

sofort  ausgezahlt  werden.  Der  Gesamtbetrag  von 

Prs.  50.000.- 

geht  rein  formell  ^^  erat  nach  Ablauf  der  5  Jihre 

in  Ihren  Besitz  über.-  Wir  bitten  Sie^  die  Aus- 

zalilung  in  der  s.Zt.  besprochenen  Itise  vorzu  - 

nehmen. 

Mit  vorzüglicher  Hochachtung 



RUDOLF  MOSSE 
Central-Bureau 
BERLIN  SW19 
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/ 

derzeit  Zürich,  £ü.  Dez,  1928, 

I 

Oeschäftsleltung 

z.  Hä,  von  Herrn  schvvabacher, 
Zürich. 

Bilanz  Zürich  1928. 

Die  per  31.  Dezonber  1928  aufgestellte  Bllajiz 

cchllesFt  mit  elnm  Gewinn  von 

•Ir  bitten,  diesen  Betrag  den  Znntralbureau-Konto  per 

1.  Januar  1929  gutzuschreiben  (  »  Mlc.  ̂ /«///.  ̂  

Femer  bitten  wir,  den  auf  Zentralbureau-Konto  per 

51.  Dezember  1928  sich  ergebenäöii  Saldo  von  ̂         ' 
FT.  23.01>^.20   «      Mk.   18.589.85  ^  p%A-  /W/^^-^ 

). 

MMriWl ^ 

gleichfalls  per  1.  J  nuar  1929  auf  Zentralbureau
-Xonto  vor- 

zutragen. Den  som  t  auf  Zentralbureau-Konto  per  I.Jan.  1929 

sich  ergebenden  GesamtBaldo  von 

zu  unseren  Gunsten  bitten  '^Ir  gleichfalls  Valuta  1. J
anuar  19:^9 

auf  das  dortige  Konto  der  Aktionäre  zu  Ubertra^n. 

wir  bitten  um  Qegenbestätlgung. 

Hochachtungsvoll: 

\ 

I 

RUDOL 



1 
derzeit  Zttrloh,  22.  Dez.  19^8. 

) 

OescWiftBltdtui  !g 

.  z.  Hfl.  von  Herrn  BohwÄbacher, 
Zürich. 

^fitr.i  Alte»  inhMber-»- onto  Zürich. 
Dnc  alte  Irihnber-Konto  In  xürlch  (bis  31. Dez. 19^8 

genannt  v-luta^Verlust-Konto)  weist  per  31,  DciZ.  19a8  einen 

Hntenealdo  in  Höhe  vai  ^ /- 

aus.    Diesen  Konto  eoll  als  Toll  de«  Haim^clfcont^^^  ̂ ^.^^  ̂ ^^^^ 

"Zeitungen  und  lAefemnten"  (Kredltorenf>ln  die  KrOffnungs- 

bilaiffi  per  1.  Jnnuar  19'^  zusamnen  lalt  den  Zel tunge- 

kre  itoren  (und  nicht  rapanxt)  in  Journal  und  Hauptbuch 

zu  buchen.     I    Snldakontl  "Zeltung^^n  und  Lieferanten" ,  wo 

aM  Konto  reibst  wie  ein    gewOhnlichea  Kreditor-Konto  ge- 

führt wird,  ist  dae  Konto  faktisch  einzurichten,  untnr  den 

«Ttidolf    MOisa.  Berlin,     altes  J^ntp"   . 

Ittr  bitten  um  Bontatlgung,  dass  rie  hiervon 

Kenntnis  gr^nonmon  hnhoi. 
Hochachtuiigevoll » 

RUDOLF /ll/iOSSE 

\\ 

I 
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BRUTTO   =  GEWINN   =   BERECGNUNG 

1.  Adressbuch  der  Schweiz   1929  und  Sonderbände 

1928 

a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamt -Umsatz 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA 

Redakt 1 onsunkos  t en 
Verlagsunkos  ten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  1927 

Bruttogewinn 

Fr.    270,000,--»^,  / 
"  12,188.--/=   282,188.--/ 

Pr. 

II 

I» 

II 

it 

7,122.30^ 21,969.14^/ 

49,324.20^ 

66,179.28  ^ 

15,079.--/= 
157,673.92 

/ 

I 
1jVj. 

=    124,514.0e//2J^^6/.  ̂ /^ 

2.  Schweizerisches  Bau -Adressbuch  1929 

a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamtumsatz 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA 

Redaktionsunkosten 
Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  1927 

Brut  togewinn 

Pr. 

II 

Pr. 

tt 

11 

ti 

ff 

50,000.---' 
201.--,=  50,201.-^ 

690.—  ^ 

3,781.60  '^ 
13,654.70  ^ 

12,800.--/ 201.  —  ̂   = 

31,127.30-^ 19,073.70         t/p^Olpf.35 



'X^^^'^^*^^^;^^ 

\ 

\ 

^<^,J7n/^- 

a)  A  G  T  I  V  A 

Gesamt-Umsatz 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA 

Redaktionsunkosten 
Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  1927 

Bruttogewinn 

Fr.  270,000, 

„/ 

/ 

12,188.--/=  282,188 

.-/ 

Pr. 

it 

n 

II 

7,122.30»' 
21,969.14^ 

49,324.20  • 

66,179.28-^ 
15,079,--/=  157,673.92 

/ 

=  124,514.08//21f  ̂ 6/ ^^ 

2.  Schweizerisches  Bau -Adressbuch  1929 
1 

Pr. It 

a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamtumsatz 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA 

Redakt i  onsunkos  ten 
Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  1927 

Bruttogewinn 

3.  Auslands -Adressbücher  und  Codes 

50,000.  —  *' 201.--,=  50, 201. -»^ 
4 

\ 

Pr. 
690.—  ^ 

!» 
3,781.60  ' 

w 

13,654.70  ̂  
w 

12,800.--^ 

w 

201.  —  ̂   = 

31,127.30-- 
=      19,073.70 

tCf(yCU5 
I 

a)      A    C  T  I  V  A 

Gesamtumsatz Fr.  5,334.72/ 

If^ 

b)      PASSIVA 

Aus l.-Adressb. -Konto     ̂  
3, 546. 22  .^ 

3^1^ 

<ß^ 

Bruttogewinn 

4.  Didot-Bottin  1929 

a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamtumsatz  Schweiz w   Oest. -Ungarn 

b)  PA  S  S  I  V  A 

Didot-Bottin-Konto 
Provisionen  Schweiz ^'   Oest. -Ungarn 

Bruttogewinn 

1,788.50 
/  tf^^3sJv 

Fr. w 

8,000.-*^ 
1,500.-^ 9,500.--  / 

Fr. 

tt 

tt 3,590.79  / 
1,739.10*;;/ 

1,300.-  / 

Gesamt-Bruttogewlnn 

6,629.89  «^ 
2.870.11  y__d£^^M 

Fr .   148 ,246 .39  Jsi^,  ̂Jl-  ̂^ 
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fIBMk  RUDOLF     M  0  S  S  E 

Offene  Handels-Gesellschaft Berlin  SW  100 
immmmmmmr* 

!•  Allgeaeines» 

!•   die  Ansseigen-Expedition, 
2#   Deutsches  ReichsadreBsbuchf 

?•   Berliner  Tageblatt", 
4#  8  Uhr-Abendblatt, 
5.  Berliner  Volka-Zeitnng, 
6«   Berliner  Morgen-Zeitung, 
?•  Zeitscdiriften-Verlag, 
8»  Buch-y erlag 
9*   Theater-Verlag  Crescendo* 

II  ♦  Angei,£ren-Expedition» 

Die  Ergebnisse  betriigeni 

ia  Jahre  1913 •  ••       1928 
"  •       1929 
"  •       1930 

M  2.019 •000* 

m  705. 000.' 
U  460  •  000.' m      304.000. 

Die  zukünftigen  Ergebnisse  werden  im  wesent- 
lichen beeinflusst  werden  von  der  zwischenzeitlich  durch- 

geführten Rationalisierung,  welche  eine  wesentliche 
Herabsetzung  des  Unkosten-Etats  erreicht  hat. 

Der  IMsatz  ist  in  der  letzten  Zeit  infolge 
der  allgemeinen  wirtschaftlichen  KriBe  um  etwa  15  -20^ 
gegen  früher  gefallen.  Die  Uaisatzhebung  und   die  Erzie— 
Itmg  besserer  Gewinnerträgnisse  wird  weiter  stark  ab- 

hängig sein  von  der  Möglichkeit,  den  Grossinserenten 
&edite  einzuräumen  und  an  die  Zeitungen  prompte  Hahlxm- 
gezi   zu  leisten. 

^^      ^      III.  Deutsches  Tleichsadressbuoh. 

Die  Ergebnisse  betrugeni 

lA  Jahre  1913 •  »   1928 
»    •   1929 •  •   1930 

I  471.000. 
■  1105.000. 
m  1052.000. 
I  670.000. 

Das  Deutsche  Reichsadressbuch  stellt  ein  ganz 
besonders  wertvolles  Verlagsrecht  aonopolartigen  Charak- 

ters dar.  Auch  bei  diesem  Uhtemehmen  sind  in  Zukunft 
dur<di  inzwischen  erfolgte  Rationalisierung  gute  Erträg- nisse zu  erwarten. 



i -  2  - 

IT.  Berliner  Tageblatt« 

Die  Ergebnisse  betrugen: 

la  Jahre  1913 ■  •  1928 
•    •   1929 
^         •   1950 Verlust 

M  1.550.O00.. 
M  497.000. 

M  537. OOO.. 
M   325. OOO.. 

Auch  hier  sind  die  Unkosten  im  letzten  Jahr  radilcal 

-hterontergesetzt  worden. 

Gegenüber  1928  wurden  gesenkts 

die  Kosten  der  T^edaktion  ron  M  5.115.O0O«—-  auf  2*552*000#-— 

rund  um 
H  583*000. 

Texlagskosten  von  M  1*940.000.—  auf 

~       1#592*000.— •  ••••••••••••••»##   nmd  um       M     548.000* 

Herstellungskosten  von  M  4. 349 •000.-  auf 
4.057  •000.~   

rund  um       M     292.000. 

entsprechend  einer  Jahresersparnis  von  •••...  M  1»223.000. 

* 

sneassesess:^  SSSXS8SS 

f > 
Demgegenüber  gingen  die  Einnahmen  aus  Abonnements 

nur  zurack  von  M  4.731^  auf  M  4.411000. —  »  -cm  M  320.000. 

Die  Einnahmen  aus  Inseraten  fielen 

dagegen  von  M  6.138. —  auf  M  4*611. —  d.h.  tim M1461.000.~ 

Die  Einsparungen  im  I^tat  aar   Redaktion  yxnd.   Verlags- 
verwaltung sind  inzwischen  fortgesetzt  worden.   Beispiels- 

weise werden  1932  für  die  Redaktion  nur  M  1,2  bis  1,300.000 
aufgewendet  (gegen  2,000.000.-  Mark  im  Jahre  1931). 

▼.8  ühr-Abendblatt. 

Diese  Zeitung  ist  erst  in  der  letzten  Zeit  übernommen 
worden.   Für  das  Verlagsrecht  wurden  4  Millionen  Mark  be- 

zahlt. Durch  die  geschickte  Führung  des  Blattes  ist  es 
gelungen,  eine  der  grösoten  Abendzeitungen  Berlins  und 
der  Provinz  zu  werden.   Die  Unkosten  im  ersten  Halbjahr 
193S  worden  gegenüber, den  Unkosten  im  zweiten  Halbjahr  1930 
um  beinahe  M  400.000.-  gesenkt.  Für  das  Gesamt jähr  bedeu- 

tet das  eine  Ersparnis  von  M  800.000. — .  Auf  der  anderen 
Seite  ist  aine  starke  Intensivierung  der  Verbreitung  er- 

reicht «orden.   Die  Inseratenumsätze  konnten  1931  trotz 
des  allgemeinen  tfeosatzrückgangs  gesteigert  werden. 

VI.  Andere  Betriebe., 

Die  übrigen  erwähnten  Betriebe  treten  an  Bedeutung 
hinter  den  oben  besonders  aufgeführten  Untemehjirangen 
zurack.  Ein  besonderes  Eingehen  auf  die  einzelnen  Be- 

triebe dürfte  sich  deswegen  erübrigen. 

\ 
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VII.  Vorhandene  Aktiven» 

a^  Siehe  Sonderauf Stellung. 

b)  Verlagsrechte: 
die  ridhtige  Bewertung  der  Verlagsrechte 

bietet  natürlich  grosse  Schwierigkeiten.  Die 
nachstehenden  Ziffern  dürften  als  niedrigste 
Schätzung  angeseh^ai  werden: 

1.  Anzeigen-Expedition 
2#  Dtsch.Reiehsa  dressbucdi 
3V  Berliner  Tageblatt 
4»  8  Öhr-Abendblatt 
5.  Sämtliche  übrigen 

Verlagsrechte 

H  5*000.000.' 
M  7*500. 000. < 

H  10.000.000." 
M  4»000.000. 

M  5*000.000. 

■  51*  500.000.' 

c)  lamobilienbesitz : 
die  Firma  verfügt  über  die  nachstehend 

verzeichneten  Grandstücke  und  Grebäude,  die 
zu  den  letzten  Einheitswerten  wie  folgt  an- 

gesetzt sind: 
Jerusalemerstr. 46/49 H 

5.740.850.— S chüt ze ns tr . 18/2 5 
Jerusa^leiQ-irstrasse  50/1 M 

701.000. — 7iiiamerHtrRsse  56 M 

78.800.— Zizamerstrasae  57 M 
141*^00.— Zimmerst ras se  58 M 

59*000. — 
Ziaaerstrasse  59 M 

75.000.— 
Z immer Strasse  60 M 

268.700.— Zimmerstrasoe  61 M 
258.600. — Zi.mmerBtranse  6? M 
211.100.— Zimmerstrasse  63 M 

92.500.— 
Zimmerstrasse  54 M 

271.000.— Köln,  Hohestrasse M 
3.060.000.— 

M  10.958.050. 
ssmamstxa  ssssssssssaxzs 

d)  Brück erei: 
DIb  auf  das  Modernste  eingerichtete  Druckerei 

steht  zu  Buche  mit  rund    M  3.000. 000.- 
Ber  tatsächliche  ert  dürfte  wesentlich  höher 
sein. 

e)  Sonsti/^er  Privatbesitz: 
Die  Firma  ist  Offene  Handelsgesellschaft . 

Der  Alleininhaber  haftet  demnach  mit  seinem 
persönlichen  Vermögen.   Zu  diesem  gehören  u.a. 
die  folgenden  Objekte: 

Palais  Leix^iger  Platz  15 
-    Einheitswert  — -    M  1.055*00O.— 
Tilla  Maasen8tr.28 

Einheitswert         M   400^000. ~> 

K  1.453*000.— 
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AKTIENGESELLSCHAFT      DER      UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ANNONCEN EXPEDITION 

LIMMATQVAI  No.  34       7  T T  R  T  P  TT       RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telephon:  Hattingen  68.17       Zj  U  JA  1  VJ  Xl        Telegr.-Adr.:  Moasekaus 

Sch/Schm 
10.  April  1930. 

BUENOS    AIRES 
AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW  YORK 

BUKAREST 

BUDAPEST 
BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

BERLIN 
PARIS 

PRAG 

WIEN 

Rudolf    Mosse, 

Berlin. 

Betr.  Spesenvertrag  vom  21.   Dezember  1928> Bllanz.lanr  1929, 

Auf  arund  des  mit  Ihnen  am  21.  Dezember  1928 

abgeschlossenen  Vertrages  ergibt  sich  für  Sie  für  das 

Jahr  1929  folgende  Abrechnung: 

Umsatz  Annoncen-Expedition  Zürich 
^        Adressbücher  Zürich 

••    Annoncen-Expedition  Basel 

"    Adressbücher  Basel 

Fr. 

II 

tt 

II 

2. 537. 886. 49 

422.323.04 

380.770.22 

99.599.- Sa.   Pr.  3-440.578.75 

Hiervon =  Fr.  206.434.72. 

Wir  schreiben  Ihnen  diesen  Betrag  über  Vertrags- 

konto,  Valuta  31.  Dezember  1929, gut. 

A  conto  dieses  Betrages  haben  wir  -  konform 

zu  Ihrem  Schreiben  vom  15. Januar  1929  -  Ihrem  Konto  bei 

der  Zürcher  Kantonalbank,  Zürich,  bis  jetzt  überwiesen: 

Fr.  150.000.-.  Den  Restbetrag  von  Fr.  56.434.72  lassen 

wir  Ihnen  demnächst  auf  dem  gleichen  Wege  zugehen. 

Hochachtungsvoll: 

Aktiengesellschaft 
der  Unternehmungen 

RUDOLF  MOSSE 



Abschrift. 

Rudolf  Mosse  A.-G. 
Zürich 

Zürich,  10 o  April  1930. 

Tit. 

0  r  b  i  s       Finanzierungs-  u.   aarantiegesellschaft  für 
Verlags-  und  Puhlizitäts-Unternehmungen  -^Aktiengesellschaft, 
V  A''  U  Z   . 

Betr.  Risiko- Vertrag  vom  24.  Januar  1929, 
■Bllanz.lahr  19S9» 
■      ■  Um     m  ■■■■Ti 

Auf  Grund  des  mit  Urnen  am  24.  Jan  lar  1929  abgeschlossenen 

Vertrages  ergibt  sich  für  Sie  für  das  Jahr  1929  folgende  Ab- 
rechnung: 

Umsatz  Annoncen-Expedition  Zürich  Fr.  2.557.886.49 

"         Adressbücher  Zürich                     "  422.323.04 

"         Annoncen-Expedition  Basel         "  380.v70.22 
"         Adressbücher  Nasel                       "  99.599.- 

Sa.Fr.    3.440.578.75 

Hiervon  5%  =   Fr.  172.028.94  zu  Ihren  Gunsten. 

Wir  haben  conform  zu  Ihrem  Schreiben  vom  28. Januar  1929 

Ihrem  Konto  bei  der  Finna  Blankart  &  Cie.,  Zürich,  bisher 

übenviesen:  Fr.  200.000.-.  Sie  haben  daher  über  den  Ihnen 

per  31.  Dezember  1929  aus  dem  oben  genannten  Vertrag  zukom- 

kemden  Betrag  hinaus  Fr.  27.971.06  zuviel  empfangen,  die  wir 

uns  erlauben  werden,  auf  das  Jahr  1930  zu  verrechnen. 

Hochachtungsvoll 

A.-G.  der  Unternehmungen 
Rudolf  Mosse 

Direktion 
bez.  Schwabacher 

1 

M 

I 

I 
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AKTIENGESELLSCHAFT      DER      UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 

limmätquai  No.  34     7  T T  R  T  P  14     Rudolf  mosse-code 
Telephon:  Hottingen  68.17        ̂ UrilV>iXl Telegr.-Adr. :  Mossehaus 

Sch/Solnm Z.   Mai     1930. 
BUENOS   AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW  YORK 

BUKAREST 

BUDAPEST 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

BERLIN 
PARIS 

PRAG 
WIEN 

ANNONCEN    -    EXPEDITION 

Centralbureau  -  Ausland, 

Berlin* 

Ihrem  Wunsche  gemäss  bestätige  ich  Ihnen  den 

Empfang  Ihrer  werten  Zuschrift  vom  £9. April  a.c, 

meine  Tantieme  für  Zürich  und  Basel  pro  19E9  he- 
treffend. 

Hochachtungsvoll : 
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BRüTTO=GEWINN=BERECHNUNG     1929 

Fr.   285,498.61/ 
«      ^^,752.--/ 

1.  Adressbuch  der  Schweiz  und  Sonderhände  1930 
a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamt-Umsatz 
Bücherbestand 

Papiervorrat 
b)  PASSIVA 

Redaktionsunkosten 

Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Buchdruckkont  o 
Bücherbestand  1928 

Papiervorrat  1928 

\ 

5,980.--  ^   293,230.61 
/ 

Fr. 

11 

II 

M 

n 

4,244.90/ 
22,707.70/ 
41,780.80/ 
84,598.75/ 6,000.—   /  y  ^ 

6,188.  —  /=  165,520.15  ̂    127.710.46  / 

2.  Schv/eizerisches  Bau -Adressbuch  1930 
a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamt-Umsatz 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA 
Redaktionsunkosten 

Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Buchdruckkont 0 
Inventarkonto  1928 

Fr. 
11 

Fr. 
ti 

n 
N 
1t 

57,000 
201 

^y 

286 

4,454 15,250 
18,251 201 

.  --  K 

.64  / 

.50«^ 

.90^^ 

57,201.-- 

38,444.04"^   18,756.96*^' 3.  Auslands -Adressbücher  und  Codes 
A  C  T  I  V  A 
Gesamt-Umsatz 
Bücherbestand 

b)  PASSIVA 
Lieferanten  u.  Spesen 
Provisionskonto 

Fr. 
it 

Fr. n 

8,505.38  / 

1,250.  —  -^ 

6,172.40  / 752.15/ 
9,755.38  •/ 

6.924.55/=        2,830.83/^ 4.    Didot-Bottin  1930 
IVA ^ 

b) 
ACT 
Gesamt-Umsatz  Schweiz 

"    Oe st. -Ungarn 
PASSIVA 
Lieferanten  Schweiz 

"     Oe st. -Ungarn 
Provisionskonto 

Fr. 
II 

Fr. 
II 

II 

8,249.50^ 1,419.35/ 
9,668.85/ 

4,011.37/ 
1,024.83/ 1,650.15/ 

.R.    TTCT.n   TftlAnhnnbuch  von  Zürich   1930 

6,686.35  ̂         2,982.50/ 



a)  A  C  T  I  V  A 
Gesamt -Umsatz 
Bücherbestand 

Papiervorrat 
b)  PASSIVA 

Redaktionsunkosten 
Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Buchdruckkont  o 
Bücherbestand  1928 
Papiervorrat  1928 

Fr. 

11 

Fr. 
n 
ti 

II 

11 

H 

285,498.61/ 

3,752.—  / 5,980.—  ^    295,230.61 / 

4,244.90/ 

  ,70/ 

84,598. 

22,707.70/ 41,780. 
^4, 598. 75/ 

6,000.  —  ̂  6,188.—/=  165,520.15  ̂    127.710.46  ^ 

2.  Schweizerisches  Bau-Adressbuch  1930 
a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamt -Umsatz 
Inventarkonto 

b)  PASSIVA 
Redaktionsunkosten 
Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Inventarkonto  19  28 

Fr. 
n 

57,000.—^ 201.—/= Fr. II 
tt 

ti 

II 

286.--  r 

4,454.64  / 

15,250.50-^ 
18,251.90/ 

201.— >^ 
3.   Auslands -Adressbücher  und  Codes 

A   C    T   I   V  A 
Gesamt -Umsatz 
Bücherbestand 

b)    PASSIVA 
Lieferanten  u. 
Provisionskonto 

4.    Didot-Bottiji  1930 
V  A 

Fr. 
11 8,505.38  / 

1,250.--/ 
Spesen Fr. 6,172.40  / 752.15/ 

^ b) 
A  C  T  I 
Gesamt-Umsatz  Schweiz 

"    Oest. -Ungarn 
PASSIVA 
Lieferanten  Schweiz 

"     Oest. -Ungarn 
Provisionskonto 

Fr. 

11 

8,249.50/ 1,419.35/ 

Fr. 
II 

II 
4,011.37/ 
1,024.83/ 1,650.15/ 

5.  TELO  Telephonbuch  von  Zürich  1930 
a)  A  C  T  I  V  A 
Gesamt-Umsatz  Fr. 

b)  PASSIVA 
Guthaben  der  TELO  A-G   Fr,   23,727.50  ^ 
Unkosten  "     1,831.35  ^ 
Provisionskonto  "   9,921.30  /  ̂  

6.  TELO  Telephonbuch  von  Bern  1930 
a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamt-Umsatz 
PASSIVA 
Guthaben  der  TELO  A-G 
Unkosten 
Provisionskonto 

b) 
Fr. 

Fr. 
II 

II 5,302.--/ 1,711.81/ 

2,090.10/ 7.    TELO   Telephonbuch  von  Basel  1930 
a)   A  C   T  I  V  A 

Guthaben  an  R.M. ,    Basel  Fr. 
b)FASSIVA 

Guthaben  der  TELO  A-G   Fr. 

57,201.--  ̂  

38,444.04*^   18,756.96/^ 

9,755.38  / 

6,924.55/=    2,830.83/" 

9,668.85/ 

6,686.35  ̂         2,982.50  / 

50,940.85  / 

35,480.15^ 
15,460.70  ̂  

=   10,709.35 / 

9,103.91/^   1,605.44«/ 

9,584.65  /'
 8,626.--  /= 

9  58 .  65  «^ 
Gesamt-Bruttogewinn  Fr. 

Gewinn  aus  1928     " 
170,305.54  / 

30,751.59  / Total Fr.   201,057.13  / 
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Umsätze  der  Aussenbeamten 

per  51^ März, 

4 

I 
Pachtblätter 

1928 1929 1930 

Meier    Eug. 

Bregg    Rol. 

Brenner  /\ug.   '' 

Hirlemann  Oskar  " 
Schaer   Fritz 

Bosshardt  E. 

Fr*   48.575.- 

26.750.- 

68.083.- 
?! 

ff 

58.400.- 

36.657.- 

28.520.- 
60 .  854.  - 

95.538.' 

36.908.' 

31.305.' 64.226. 

48.112. 

26.675. 

Freie     Blätter 
f 

1928 1929 1930 

49.933.- 

14.777.- 
20.080.- 

38.110.-  52,157.- 

15.369.-  28.452.- 

11.600.-        8.028.- 

322.- I 

I 



•I 

Steuer 

Meier 

Bregg , 

Brenner 

Max 

Eug. 

Rol. 

Aug. 

Hlrlemann  Oslcar 

Umsätze  der  Aussenbeamten, 

Fach t  b  1  ä  t t   e  r 

1927 

.151.981.- 

1928 

228.126.- 

1929 

199.720.- 
Fr ti 

191.202.- 187.569.- 276.956.- n 

114.044.- 120.611.- 134.416.- 
II 

27.138.- 95.132.- 126.710.- 
it 

181.080.- 195.391.- 197.179.- 

Freie       Blä  t  ter 

19E7 1928 1929 

*  \' 

35.280.-      39.787.-   36.190.- 

153.105.-  132.238.-183.151.- 

58.860.-     63.923.-   38.896.- 

7.921.-     46.464.-  49.342.- 
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Umsatz  mit  deutschen  Blättern 

(Saison- Aufträge  von  Hotels,  Sanatorien, 
  7er kehrsver eine ,  Kinderhelme) 

1.  Januar  -  51,  Dezember  1929 

JCihv  /le40t 
\ 

"Berliner  Tageblatt^' 
"Weltspiegel" 

"  8  Uhr  Abendblatt" 

übrige  Pachtblätter 
Freie  Blätter 

Total 

Den  Kunden  be- rechnet : Brutto- Gewinn 

Fr.  63.506.25 "  21.767.20 
"  4.487.60 

"  26.524.75 
"  58.995.35 

ca.  30.000.' 
"  10.000. 
"  2.000. 
"  5.000. 

"  9.000. 

Fr.175.281.15/  ca. Fr.  56.000.-  J My 

\ 

I 

\ 

j 
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Aktennotiz 

betr.    Kredit      für     Berlin* 
83SSSSSS« :s»:s333s&srrs:sES 

;i 

1 

Mittwoch^  den  s.ds.^  abends  5^  Uhr,  wurde 

Ich  von  Moritz   Meyer   aus  Berlin 

telephonisch  davon  In  Kenntnis  gesetzt ,  dass  er 

In  Zürich  und  augenblicklich  In  einer  Besprechung 

mit  Herren  der  sc»  EIZEHECHEN  a\NKGESELL9CH.\FP 

sei,  dass  er  über  Dliige  befragt  werde,  die  die 

ausländischen  TAchtex^sellschaften  betreffen, 

über  die  er  nicht  Bescheid  wisse  utkI  mich  des» 

halb  bitte  ,  mich  sofbrt  In  das  Oeböude  der 

Bankgesellschaft  zu  begeben,  vm  der  Sitzung  ferner- 

hin beizuwohnen  und  aie  verlangten  Auskünfte  zu  er- 
teilen« 

Ss  stellte  sich  Im  Verlauf  der  Konferenz 

heraus,  dass  die  Herren  der  Barkgesellschaft  die 

Sicherheiten,  die  In  Deutschland  liegen,  nicht  sehr 

hoch  einschätzen,  dass  sie  vielmehr  an  dem  propo- 

nierten  Oeschäft  in  der  Hauptsache  nur  deshalb 

Interesse  nähmen,  well  sie  In  der  Beteiligung 

des  Berliner  Hauses  an  ua^eren  ausländischen  Toch- 

tergesellschaften ausländische  Sicherheiten  erblicken, 

die  ihnen  die  ganze  Sache  ex^t  schmackhaft  erscheinen 

lass«i.  Als  offene  Handelsgesellschaft  würde  der 

Besitz  der  Ausländsbeteiligungen  eine  integrieren- 

den Bestandteil  der  Aktiven  darstellen.  Die  Aus- 

künfte, die  die  Bank  von  mir  wünschte,  bezogen 

Bldti  hauptsächlich  auf  unsere  Auslands  mtemehmun- 

gen.  Sie  interessierte  sich  für  den  Gang  der  Ge- 
schäfte speziell  in  der  Seh  elz.  In  FYnnkrelch 

und  Amerika. frug,  wo  wir  im  Ausland  Umnobilieö 

besitzen,  wobei  ihr  u^  ser  Haus  in  Badapest  g^inz 



1 

J^ 

» 

-2- 

uninteressant,  Prag  etwas  Interessanter  erschien. 

Eine  Enttäuschung  trat  ein,  als  die  Herren  er- 

fuhren, dass  das  Rudolf  Mosse-Haus  Zürich  nicht 

unser  Eigentum  Ist«  Immerhin  hatte  Ich  den  Ein- 

druck, dass  meine  Ausführungen  günstig  gewirkt 

haben  und  es  wurde  uns  In  Aussicht  gestellt,  dass 

die  Direktion  der  Bank  der  Kredltkonunlsslon,  die 

am  10. ds.  zusammentreten  soll,  empfehlen  wird, 

den  gewünschten  Kredit  einzuräumen,  und  Ihrerseits, 

falls  fragliche  Kommission  dies  zu  verantworten 

vermag,  don  am  17. ds.  tagenden  Verwaltungsrat  die 

ganze  Sache  zur  Prüfung  unterbreiten  wird.-  In 

einer  späteren  kurzen  Besprechung,  die  M.M.  mit 

mir  herbeiführte,  erzählte  mir  derselbe,  dass  er 

eine  Verpflichtung  eingehen  solle,  wonach  Rudolf 

Mosse  bis  zum  20. ds.  mit  keiner  anderen  Bank  über 

den  gesuchten  Kredit  vertiandeln  soll,  wobei  M.M. 

frohlockaid  hervorhob,  dass  mit  diesem  Verlangen 

doch  ein  ernstes  Interesse  der  Bank  dokumentiert 

werde,  wahrend  in  Wirklichkeit  es  sich  doch  nur 

um  eine  einseitige  Bindung  zu  unseren  Ungunsten 
handelt. 

Vor  Beginn  der  Verhandlungen  hatte  ich 

es  für  gut  befunden,  einleitend  ein  paar  Worte 

darüber  zu  äussern,  dass  es  eigentlich  die  Herren 

der  Bankgesellschaft  eigentümlich  berühren  müsse, 

dass  ich  durch  eine  Mittelsperson  zu  einer  der- 

artigen Besprechung  aufgefordert  werden  müsse,  da 

ich  seit  Jahrzehnten  alle  massgebenden  Herren  der 

Bankgesellschaft  persönlich,  teils  durch  den 

gegenseitigen  lebhaften  Geschäftsverkehr,  teils 

sogar  gesellschaftlich  kenne,  worauf  Moritz  Meyer 

es  für  angebracht  hielt,  mir  ins  Wort  zu  fallen 

und  in  schnoddriger  Weise  mich  zu  apostrophieren, 

dass  diese  Aeusserungen  nichts  mit  der  Sache  zu 

tun  haben,  dass  er  von  Herrn  Lachmann-Mosse  be- 
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auftragt  '^el,  den  Kredit  zu  svichen  und  fl  iss  icn 

nur  hierher  gebeten  wonl«i  sei,  um  die  gewünschten 

Auskünfte  zu  geben.  Ich  antwortete  hierauf, 

dass  ich  vor  den  Herren  der  Bmk  eine  Szene  mit 

U.M.  nicht  heraufbeschwören  wolle,  dass  ich  diese 

einleitenden  Bemerkungen  naöi  wie  vor  aufrecht 

erhalte,  dieselben  für  notwendig  erachte  und 

im  übrigen  mit  Herrn  M.M,  über  seine  Art,  mir 

entgegenzutreten,  mich  unter  4  Augen  auseinander- 

setzen werde.  M.  M.  äusserte  sich  auch  über  meine 

Replik  ausfallend  und  fügte  sogir  noch  die 

Drohung  hinzu,  dass  er  mein  Verhalten  an  geeigneter 

Stelle  in  Berlin  zur  Kenntnis  bringen  werde  (gemeint 

war  offenbar  bei  Herrn  Lachmann-Mosse) .  Am  Schlüsse 

der  Besprechung,  als  ich  mich  verabschiedet  hatte, 

bat  M.M.  die  Herren  der  Bank,  ihn  für  einige  Augen- 

blicke zu  entschul-^igen.  während  dem  Alleinsein 

hatte  ich  M.M.  gegenüber  meinen  Gefühlen  in  sehr 

deutlicher  und  energischer  Weise  Ausdruck  ver- 

liehen. M,  M.,  dem  offenbar  meine  den 

Herren  der  Bank  vorgetragenen  Darlegungen  Eindruck
 

machten,  suchte  auf  mich  beschwichtigend  zu  wirke
n 

und  titulierte  mich  sogar  mit  "lieber  Herr  Schw
a- 

bacher"  etc.. 

Zürich,  S.Jiarz  1932. 
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T*l*phon:  34505 

Trttorowwn  -AdratM: 
REVISIONAG  ZORICH 

Po«tchMfcr«d)nung: 

Nr.  VIII 4383 

MHglÜMl  d«r  Sdiweiz. 
Kommw  fttr  R«vi*ionswM«n 

!/!• 

ZORICH,  den  U.   H»l   Iftl 
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Xaataaf  ra  arlailM. 

iMkMktaagaraU. 

•akaaisaviaaka  BariaJMMiiaUaakaft  ▲•-a 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

u 

\ 

f 

/  . 

\ 

:>.*
 

^ 



?i-«r^- 

Schweizerische  Revisionsgeselfschafr  A.-G. Blatt,    i. 

'f#9 M 

•mm^Ulmm  k*  H.  JHmm^^  ifM 

fMtMkük 

laak t      ,  , 

-ir 

^4  U,UV.ft 

■*»   ■."•kreW-  »^..^dft  ̂ fi 
mifL 

»NpiiiiiyMui« .  ̂.Äi  -  ttfÜilÄ#if 'Tm^H' '«Mr  ir«i  If. 

MfAiUtn. ^.  l.MO.MO.* 

•*1?'ÄÜ^ 

■».#'1    -'iv^.    .■■■y^:ä.  fv 

# 

v.^,    rii.*!»  A>.-^- .. 

nr 

wVt  -  ##iMA|JMPU9? 

:M  -1' 

"^«ii  it#  lUimNi^ 

m  ̂ iTl^,-^:. 

t  Hk  M   ̂ '9&db4A 

-f-IiSl Jlf J!!2!Il!!I?''^  ***  ̂ ^^  *••• 

StMunm 

;^^«^ 

fJ|V#'  3t#M0^SfT«M 

4Si^    -Äiil    .f  t^Ke^*:,-:^Ä 

i 

ttllltt 

•««iMirmrtMg  aa«  IfSf 
  £     «.™.V.-4i 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

I 

\ 

f 

/ 

\ 

-  jj  -^ 

■
^
 



u 

Mbjah  Zürich 
1930 

#i 

Lu^^n/t(^ 

/ 

/ 

/ 

XaaxmA/ 

/i^  /)lii/ti^: 

'yA^t^t^^t-t^,     /i'-^-^C4^iW   Z4^^t-t^L^*4l '< 

J,c4i^t.^f^.    ̂ yt^/iW  Zl-iX^t^^ 

iW 

4u/  MMA/yju/kj 

I  0  i  ,dqc 

1^%j^' 
¥ 
IcS 

^ 

i  ß,  I  S-  f 

/  7,^  %  ¥ 

I  Cj  y  H  S   5     S  c 

^  6,  Oj  S  s'    fd 

d  f,   l  !  l    ßs- 

^^ 

¥ iiS^ 

^,  I  S  ü    li 

H  !,  ̂  ̂   e    fs 

%
 —
 

Ifi. 

ä^^itf'  ̂ U/iu^ 

i 
^.li^\ti 

Is^,  oß  ,  tc   .nj,^^ß 

)  i,  t  i  I»  ¥t 

rs 

/r 

u 

IS 

! 

S',0  0  5 

fS'cii^.t«     tfl^fig    JS'    f  0  l^  h  S^  L    ̂ s 

IS 

Si/i 

/ 1  /.  H^^    7^  l  t  t,f  i  ̂ \  n 

S  l,  0  S  5 

f9  7.z.5il'^ 

^  H,  l  ¥¥ 

I 

7^ 

7^ 

ttS/t  6  i  f*  J  0 

td 

i.(^  i  s    uif  M,ß  i^r  ¥s 

7.  oßi  ̂^ 

i/ 

¥  ̂    )  h  s    0^ 

n,  s  /  i  Si 

^,yj^  ¥i 

7,  ̂  t 

^  i  ̂a 

r^i 3,1  7  7    h 

kß,1lß    js 

^,i  J  t    to 

l  5'   I  0  n- 

7.73^  i' 

  ^ — 

I  t  $ ,  J  S  h    lel'i  U  ,h  f  ̂  

V  J  / 1 

i^lJ  f  t,  t  i  l 

tr 

^  f,  j  t  0    jf      i  i,i  t  if 

7,S3  ! 

35- 

^i.  i s s  "t^y  Ä  7. 7 * 7 
I  yi  H  t 

n 
r  7  0  0 

^9 

u 

'^  ̂ fj  ̂   I   n 

W  " 

-7- 

-    y//^  - 

i.S  i  0     ff 

I  ß  .JTd  ̂      SS 

II,  l  ̂   1   ts- 

i  C ,   0    7  ¥■    SS 

/i.^y  7 

-7% 

^6^X 

ts 

l,O^S  J  t  i   io     ̂ .7  i  S",  *J  U\  ff     6i0  S',  I  $-0    es 

^  bj  ff  ! 

S'.b  !  t 

1^ 

tS fS'/^'TU^.       ijUiJ- 

\ 

J.tßy.ifU  IS  i.qsi.  o^i  in  j  jsrs-ia  n ( 

>^i 

1 
J.4Kw^ 

■  f^^t 

Akflengesellschaft 
der  Unternehmungen 

•%u 

^tA>^      /^3o    : ^     ̂  1/,  3  c  S .  ̂s 

n    II    III 



t930 

%»>■  ̂Ai  ,si»n,  ierechndi  %bagef^dis  lutther%c/iiUSjt&r. 

v/i 

-/ 

nna  42Hff   i^Msir     bi» 

S.ff 

s.K      Ast    ff¥.' 
I  I 

I         '■■         I gm.is    ittfir  Ster.W    y/Ä 

;W      Asi  m7.9i 
I  ! 

/mV    Sf¥tf    mw    ¥iiii 

1 

ms  /}€iH 

MW 

"fthiMii.     tuitiCt.     4etv*ty.   I  -it^ttUi 

«Mtf  1h^^  A^U^i   'U^^U 

SUIS      ̂ .tf 

% 

39SH 

^SH.es 

//« iS      f75.i5 

tl* 

SU 
if,rs 

Mt» 
i» 

4 

/Mk.x   /sftl¥fjrmss  WUir  WIMS    fUM    *'i.2e 

I- 

fKfo 

ifj 

1   

msf.  9nsi[  m.m  9h^    4-,    h-  jssiss 

■4«.  1U*»*fkUi,  (^uvU^  /«Amm^V  Xm^ffM  "Mm  \llt  ieJt^ü^  4tffpit jüu/^u  Mmt  iiftf  •fei/^y^ 

^?ilii5    Ssit^,    M» 

m 

2)t.¥f 

smU  mxift  Mü 
^79 

t4sf 

4,i$,     n<s 

7tm  m. 

4¥Slfi[ 

An 

5lf.1t 

4$.3t 

Uff, 
I 

ms 

Hif 

A» 

fW^Ww 

im.ss,  m.t^    m 
mrs  snit  smifr 

isnsr  nsr.if  ssam 

m 

H17M 

7Si- 

H,if   /MW 

M 

¥mtr    iTkio    ifiif  miir 

l*t\ 

/<|jr  mos 

4if.'     M,w  sttsr   iti 

f 

\J 

y 

f9t  SS 

i4  fr 

4¥Srs- 

J^¥S¥PS 
?fii  SS 

s/iu 

Hif 

3it.4_    9¥H  s^  y/^;v^ r 

um»  it¥wi»   ̂ ikitmnss  /?/<:*?   iKw  isHjv  ̂ ^  ̂ zm  ̂ ?-k  ssrv,  tsi^ 

JJ/4  /r 
^39  S9 

7ii»  mk- 
3¥j,ä  SiUti  iifS.7r   ii^ft   SiVM 

5¥i,' 

7i>n.u   
 
m9f  if^ogM   

 
mfv  /iMsr   

 
mts    7t/).if  Uff.    M)o.9i 

 
H^.i  iH7o.is ^imSf 

s?if7.9f i» Vif.- 

^¥is SP//  ■  rs 

/J2  ¥it 

I'
 

n  n ^^^¥4  U 

/$ 

^i 

¥¥tc  7s 

I     1 

1/ 

tfpfZ¥  ir  3^43^  ts 
7i5.tsmi>(Ss.  UHU  /fstu.  mr.9t    /sJt/r  ¥sy.se.    4n    M»   mst/^4sss  /6 

■
l
 

'I 

j,  '   1   1   \   \      '     '■   i   ' —   !   1   — !   \   1   '   '   1   \      —    ;-   

A$^f9so    is'm.is  tm.ih  tfi'm.n  vaas  9¥^irs    i**.^  ̂ nt<h  fifu^e  i^'i/u-  /9'¥Jkis ?ii'm.?f  M'nij,  mj.it  ̂ v'mjs  imzA  imsrüin^  n>n.9t  /m-  ̂ >*c«-  //j^-«-  mvs¥cs'3¥i  /s  is-p'/g^  f^ 
4.^,   '  4qi^    iCssiis  yiiosVi'm9s  m.fo  i»W   -       mrs    -     n'TnesA'Hr.fsVmr^siM'issTc  h/.t*  ifi'zt^.ts   - 

s¥*/Js  i^i.lt 
Afiif.is  /9/¥.fs-  Afe^ 

ist' /^if  -fr 
\ 

A \ A 

^^l/l/Vi 
■<X-,    S',   Ä»/K/.      /^  3/    . Aktiengesellschaft der  Unternehmungen 

RUDOLF  MOSSE 

//U0^  f^^  /lX4c/  -^  /^!^^ 

-h 

i^^^^r^vu^:   pru    ̂ ^if 

n      I  / 



»Mi  Ji^#^jMyM^i!VV»'i 
►♦^^•♦V»t 

*  4 

/ 

<^ 

// 

^^v 

/■
 

r,^\/ut^-^^^t,^ 

€^y^^nH4i^4if^ 

'^v 

/f'iyw 

f^r^ 

9^,6rro 

i-^.. 

--^"HMi 

(/V-woe^ 

2  Y^  Jüu 

Iwy 

jev  'vy^h'^L 

i 



\
\
 

I 

/L  jj- 

'/(/ 

^ 



T 

■WT 

rmi.m  .m^rr-^^  > I 

^
.
 

/fJC?    [f,%f^' L;tk$L 

tUn.-d^^^ II 

(Ü<t>- 

II 

^¥ 

(UL4        u  {"^Ipojs-} 
y^'      n 

ntk/u^,^ 

u 
"^iO.^H  ' 

S3 

fust 

■1^.  T-So.  •»* 

7^%i^y*-^'^ locm-O"         IH.li^.
'^^ 

l-f10-f'>('  -^^ 

i 
50  4  f^ ii. 

i 



f I 

PJ5.   März  1951  • 

Tit. 

0  r  b  1  s    Flnanzlerungs-  u.Gamntlegesellschaft  für 
Verlags-  und  Publizltäts-Untemehmimgen  Alctlengesellschaft, 
VADUZ. 

Betn;  RlnikoVertrag  vom  24.  Januar  19^9. 

  Sllanz.jahr  iggöT   

Auf  Grund  des  mit  Ihnen  am  24.  Januar  1929  abge« 
schlORsenen  Vertrages  ergibt  sich  für  Sie  für  das 

Jahr  1930  folgende  Abrechnung: 

Ifinsatz  Annoncen-Expedition  Zürich 
•  Adressbücher  Zürich 

•  Annoncen-Expedition  Basel 
•  AöressbUcher  Basel Sa. 

Pr.  2.697.798.15 
•  476.776.79 

460.857.14 

100.175.55 

Pr.  3.735.607.63 
tf 

Hiervon  5%  =  Pr.  186.780.58  zu  Ihren  Gunsten. 

Wir  haben  ä  conto  dieses  Betrages  -  conform  zu 
Ihrem  Schreiben  vom   28.  Januar  1929  -  Ihrem  Konto  bei 

der  Firma  Blankart  &  Cie.,  Zürich,  bisher  überwiesen 

Pr.  170.000.-.  Den  Restbetrag  von  Pr.  16.780.38  lassen 
wir  Ihnen  deraiächst  auf  d«n  gleichen  Wege  zugehen. 

Der  Bemer  Ifesatz  blieb  zufolge  Ihrer  gefl. Zusage 

vom/j-  März  von  der  obigen  Verrechn -ng  ausgeschlossen. 

Hochachtungsvoll 

AktiengeseÜFcb.aft 
der  Untern  eh  rr.'i^iTen 

RUDOLF  MO^"
^^ 

Direktion: 



AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 

25.   März  19:51. 

LIMMATQUAI  NO.  34 

Telephon -Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr.:  Messehaus 

BUENOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW   YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNEY 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

R   U    rl    0    1    f Mos   r.  e 

Berlin. 

N 

»- 

Betr>Speservertra/^  vom  ZI.   Dezember  19£8> 

Bilanz.lahr  1950.    '  ^ 

Auf  Grund  6 es   mit  Iiinen  am  21.   Dezember  1928 

abgeschlossenen  Vertrages  ergibt  sich  für  Sie  für 
(las  Jahr  1930  folgende  Abrechnung; 

Itosatz  Annoncen-Expedition  Zürich 
x\dressbücher  Zürich 

Annoncen-Expedition  Basel 
Adressbücher  Basel Sa. 

!! 

tt Tf 

tt 

tt 
Er.  3,Jir.i  0J,I,3 

Hiervon  6%  =  Fr.  Zt¥,/i  C,¥r 

Wir  schreiben  Ihnen  diesen  Betrag  über  Vertrags- 
konto, Valuta  31.  Dezember  1930  gut.  . 

A  conto  dieses  Betrages  haben  v'ir  Ihnen  bis  Jetzt 
überwiesen  Er.  l0d,690.-    .Den  Restbetrag  von 

Er.  XH-.iilf-^s^   lassen  wir  Ihnen  demnächst  zugehen. 

Der  Bemer  Umsatz  blieb  zufolge  Ihrer  gef I.Zusage 
vom  14. ds.  von  der  obigen  Verrechnung  ausgeschlossen. 

Hochachtungsvoll 

AktiengesBllschRfi: 
der  UnternclimnnfTen 

RUDOLF  MO 301 
P      Direktion:  / 
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Abschrift • 

24.  März  1931. 

MM^ 

m\^  7 

3^ 

Tit. 

0  R  B  I  S   Finanzierungs-  u.  Garantie- 
gesellschaft für  Verlags-  und  Publizitäts 

Unternehmungen  Aktiengesellschaft , 

V  A  DUZ. 

k 

m 

Wir  bestätigen  den  Empfang  Ihrer  beiden 

Briefe  vom  gestrigen  Tage  und  danken  Ihnen  für  das 

uns  damit  bewiesene  Entgegenkommen.  Mit  Ihrem  Vorbe- 

halt, bei  Eintritt  günstigerer  Verhältnisse  die  einst- 

weilen erlassenen  Abgaben  betreffend  den  Umsatz  der 

Berner  Filiale  in  einem  spateren  Zeitpunkt  zu  ver- 

güten, erklären  wir  uns  einverstanden« 

Hochachtungsvoll 

Akt  iengesellschaf t 
der  Unternehmungen 

RUDOLF  MOSSE 

Direkt  ion: 

i   '• 
gez.  Schwabacher 



Abschrift • 

1 

0  R  B  I  S Vaduz,  den  23.  März  1931. 

An  die  Aktiengesellschaft  der 

V 

Zürich. 

Unternehmungen  Rudolf  Mosse, 

Wir    beziehen  uns    auf  unser  gleichzeitiges   Schreiben 

an  Sie  betreffend  unsere  Ansprüche   an    Ihre   Gresellschaf t    laut 

Vertrag  Tom  24. Januar  1929,    sowie  auf  die   in  der  letzten  Zeit 

gehabten  Unterredungen  mit    Ihrem  Herrn  Direktor  Schwabacher. 

Wir   bestätigen  Ihnen   die   getroffene  Abrede  wie   folgt: 

Gemäss  Vertrag  vom  21. Dezember   1928  hat    die  Firma 

Rudolf  Mosse   in  Berlin  Spesenvergütungsansprüche   an  Sie,  welche 

durch  einen  Vertrag  zwischen  Rudolf  Mosse  Berlin  und  uns    vom 

/       24. Januar   1929   an  uns  abgetreten  wurden. 

Nachdem  sich  gemäss  Schreiben  vom   14,März   1931  Berlin 
i 

damit  einverstanden  erklärt  hat,  auf  die  Ansprüche  aus  diesem 

Vertrag  zu  verzichten,  soweit  sie  den  Umsatz  des  Berner  Geschäf- 

tes für  das  Jahr  1930  betreffen,  erklaren  wir  uns  ebenfalls  da- 

mit einverstanden,  auf  diese  uns  abgetretenen  Ansprüche  zu  ver- 

zichten. Wir  wünschen  immerhin  der  guten  Ordnung  halber  klarzu- 

stellen, dass  der  Verzicht  von  Berlin  für  uns  nicht  verbindlich 

ist,  nachdem  auf  Grund  der  mit  Berlin  getroffenen  Abmachungen 

ausschliesslich  wir  anspruchsberechtigt  sind  und  also  auch  nur 

wir  auf  diese  Ansprüche  verzichten  können.   Wir  müssen  daher  auch 

•/. 

^ 



I 

-    2   - 

in  Bezug   auf   den  Verzicht  hinsichtlich  dieser   Spesenvergütungs- 

ansprüche  den  Vorbehalt   machen,   den  wir  mit    unserem  gleichzeitigen 

Brief  von  heute   betreffend    unseren  Vertrag  mit    Ihnen  vom  24.Januar 

1929  gemacht   haben,    nämlich,    dass  die  vorliegende  Verzichtserklärung 

nur   einstweilen  erfolgt    und  wir  uns  vorbehalten  müssen,    bei  Eintritt 

günstigerer  Verhältnisse  die   nachträgliche  Vergütung  der   Spesenver- 

gütungsansprüche pro   1930  zu  fordern • 

Wir  ersuchen  um  Ihre  diesbezügliche   Gegenbestätigung. 

Hochä  chtend 

0  R  3  I  S 

Pinanzierungs-  u. Garantiegesellschaf t  für 
Verlags-  und  Publizitätsunternehmungen 

Aktiengesellschaft 

gez. :  Rieser 



0   R  B    I   S 

Abactoif t* 

Vaduz,   den  23.   MLrz   1931, 

An  die  Aktiengesellschaft   der 

Unternehmungen  Rudolf  Mosaei 

Z  ü  r  i    c  h   , 

•? 

Wir    ber.iehen   una    auf  unser  eTl^icrh^eit iges  Schreiben 

an   Sie   betreffend  unsere  Ansprüche   an    Ihre   Gesell i^chaft    laut 

Vertrag  vom  24*Janu3r   1929,    sowie   auf  die   in  der   letzten  Zeit 

gehabten   Unterredungen  mit    Ihrem  Herrn  Direktor  Schwabacher. 

\yir   bestätigen   Ihnen   die   /getroffene  Abrede  wie    folgt: 

Gemrss  Vertrag  vom   21. Dezember   1923  hat    die  Firma 

Rudolf   Müsse    in  Berlin   Spesenvergütungsansprüche   un  Sie,  welche 

durch  einen  Vertrag  zwlsc'ien  Rudolf  i^osse  Berlin  und  uns    vo 

24«JanUv^r   1929   an  uns   abgetreten  wurden. 

m 

Nachdem  i^ich  gemias  Schreiben  vom   U.MLrz  1931  Berlin 

damit   einverstanden   erklärt   hat,    auf   die  /.nsprüche  aus    diesem 

Vertrag  zu  verzichten,    soweit    sie   den  Urrisatz   des  -öerner  GeachLf- 

tes   irr  das  Jahr   1930   oetreffen,   erkitjren  wir  uns  ebenfalls  da- 

mit   einverstanden,   auf  diese  uns   abgetretenen  AnsprüCiie  zu  ver- 

zichten,    A'ir  wünschen   immerhin  der  guten  Ordnung  halDer  klarzu- 

stellen,  dass  der  Verzicht   von  Berlin  für  uns  nicht  verbindlich 

ist,   nachdem  auf   Grund  der  mit  Berlin  getroffenen  Abmachungen 

ausschliesslich   wir  anspruchsberechtigt   sind   und  also  auch  nur 

wir  auf  diese  Ansprüche   verzichten  kennen.     Wir  müssen   daher  auch 

./. 



-    2   - 

\ 

In  ßeiiug  auf   den  Verzicht  hinsichtlich  dieser   Spesenvergütungs» 

anspr; che  den  Vorbehalt  machen,   den  wir  mit    unserem  gleichzeitigen 

Brief  von  heute   betreffend    unseren  Vertrag  mit    Ihnen  vom  24,Januar 

1929  gemacht   haben,    nliinlich,   dass   die  vorliegende  VerzichtserklLrung 

nur   einstweilen  erfolgt   und  wir  uns  vorbehalten  müssen,    bei  Eintritt 

günst  i^'-erer  VerhLltnisse  die   nachtrt^gliche  Vergütung  der  Spesenver- 

gütungsansprüche  pro   1930  zu  fordern» 

Wir  ersuchen   utd   Ihre  diesbezügliche   Gegenbestätigung« 

Hoch^  chtend 

0  H  B   I   8 

ij'inanzierungs-   u.Garant iegeselluchaf t   für 
Verlags-  und  Publizitc^taunternehmungen 

Al:t  i  enges  ellscnaft 

gez. ;  Hieser 

( 
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X 

♦  U.  März  1931. 

ün  die 

Akticngcsclischai't  der  üntfernuhmunT.n 
R  u  d  o  1  f O     S     S     fe 

Z  U  E  R  I  C  H 

Betr.:  ^pesenvertrug  vom  ^:l,Dezember  l)^6m 
  Bilanzjahr  19.oü« 

Auf  Ihr  wiearelben  vom  l-^^di..  teilen  wir  Ihnen 

mit,  dass  wir  damit  einverstanden  sine,  dass  die  Ver^-fliCxtung, 

die  Ihnen  der  obige  Vortrag  auferlegt,  für  das  Bilanzjanr  1930 

auf  das  ßerner  Gi.schäft  keine  Anvvendun;:  findet. 

aiUVOLF  MöfSE 
Cenical'iiurear  ' 

I 
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AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 
10.  März  1931. 

LIMMATQUAI  NO.  34 

Telephon  Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr:  Mossehaus 

BUENOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIONEY 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

Rudolf   Messe, 

Berlin. 

Betr.;  Spesenvertra^  vom  21.   Dezember  1928. 

Bilanz.lahr  1930> 

Zurückkommend  auf  die  diversen  früheren  Bespre- 

chungen, bitten  wir  Sie,  uns  die  Verpflichtung,  die  uns 

der  Obige  Vertrag  auferlegt,  auf  das  Bemer  Geschäft 

für  das  Bilanzjahr  1930  gefl.  zu  erlassen. 

Wir  sehen  Ihrer  gefl.  zustimmenden  Antwort  ent- 

gegen, 
Hochachtungsvoll 

Akticnfre^ellschaft 

der  Unternehmiinjren 

RUDOLF  A".0S3E Direktion: 



\ 

10.  März     1951, 

Rudolf o  s s 

Berlin 

Betr>:  Spesen^-Vertra^  vom  21.  Dezember  1928. 

;ra^ 

Zurücklcoimnend  auf  die  diversen  früheren  Be- 

sprechungen, bitten  wir  Sie,  uns  die  Verpflichtung, 
die  uns  der  obige  Vertrag  auferlegt,  auf  das 

Bemer  Geschäft  für  das  Bilanzjahr  1930  gefl.  zu 
erlassen* 

Wir  sehai  Ihrer  gefl.  zustlnanenden  Antv»ort 
entgegen« 

Hochachtungsvoll 
Akiicn?^c?eii?chaft 

der  Ui-iornchmuncren 

RUDC1.F  MOSGE 



I 

I 
Sch/Schm 

24*  mrz     19 

Tit. 
0  R  B  I  S 

Flnanzlerungs«  u,  Orir-intle- 
gesellschaft  für  Verlags*  und  Publlzltäts-» 
UntemehiHungen  Aktiengesellschaft, 
VADUZ. 

Wir  bestätigen  den  Empfang  Ihrer  beiden 
Briefe  vom  ftttrlgen  Trige  und  danken  Itmen  fUr  dai 
uns  dnmlt  bewiesene  Entgegenkommen.  Mit  Ihrem  Vorbe- 

halt, bei  Eintritt  günstigerer  Verhältnisse  die  einst* 
wellen  erlassenen  Abg^iben  betreffend  den  Umsatz  der 

Bemer  Filiale  In  einem  späteren  a-ltpunkt  zu  ver^ 
guten,  erklären  wir  uns  elnverst Luiden. 

•  / 

Hochachtungsvoll 

Aktiengesellschaft 
der  Unternehmungen 

RUDOLF  MOSSE üon: 



0  R  B  I  S 
Vaduz 

Ji^L 

Abschrift, 

Vaduz,  den  ̂ Z.  März  1931. 

An  die  Aktiengesellschaft  der 
Unternehmungen  Rudolf  Mogse, 

Zürich  • 

Wir  nehmen  Bezug  auf  die  Besprechungen, 

die  wir  in  den  letzten  Tagen  im  Verfalge  Ihres  Schrei- 

bens vom  le.Mrz  mit  Ihrem  Herrn  Dir.'^  Schwabacher 
betreffend  Ihren  unterm  10.  März  a.c.  geäusserten 

Wunsch  gehabt  haben.  Auf  Orund  der  uns  zur  Einsicht 

Uberlassenen  IJhte  lagen,  aus  denen  sich  ergibt,  dass 

Ihre  Bemer  Filiale  pro  1930  mit  einem  erheblichen 

Verlust  abgeschlossen  hat,  erklären  wir  uns  in  Anwen- 

dung von  Ziffer  III,  Absatz|'2\von  al.  Z   des  Vertrages 
vom  24.  Januar  1929  damit  einverstanden,  auf  äie  vertrag- 

lichen Abgaben  betreffend  d|en  Iftnsatz  Ihrer  Bemer  Filiai^ 
in  der  Höhe  von  Frs.  453.243.59  zur  Zeit  zu  verzichten. 

Es  versteht  sich  dabei,  dass  wir  uns  vorbehalten,  auf 
diesen  verzieht  in  einem  spätem  Jahr  zurückzukommen 

und  bei  Eintritt  günstigerer  Verhältnisse  die  nach- 

trägliche Vergütung  der  pro  1930  einstweilen  erlassenen 

Abgabe  betreffend  den  Umsatz  der  Bemer  Filiale  zu 
verlangen.  .  \  \    \ 

Y/lr  gewärtigen  gerne  Ihre  Mitteilung,  ob  Sie 

mit  dieser  Art  der  Erledigung  der  Sache,  insbesondere 

also  auch  mit  unserm  Vorbehalt  einig  gehen  und 
zeichnen 

Hochachtend       \ 
0  ̂R  B  IS 

V 
\ 

'H- 

ge7.4  Dr. Rieser  / 

\
^
 

j 
i 

'i 

1 

I 



Rudolf  Mosse  A,-Q, 
Zürich. 

Abschrift 

Zürich,  18.  März  1931. 

i 

Tit. 

0  r  b  1  s      Flnanzlerungs-  u.  Ganntiegesellschaft  für 
Verlags-  und  Pibllzltäts-Uhtemehmungen  Aktlengeseil* Schaft, 

Vaduz  . 

Betr.  Risiko- Vertrag  vom  S4>  Januar  1929, 
Bilanz  1930. 

Im  Besitze  Ihrer  verten  Zuschrift  vom  16 .ds. 

dürfte  es  v;ohl  das  zv/eckmässlgste  sein,  die  Angelegen- 
heit mündlich  zu  besprechen,  um  Ihnen  noch  persönlich 

eine  detailliertere  Begründung  lanseres  Gesuches  zu 

geben  und  um  Ihnen  Oelegenhelt  zu  bieten,  die  Rich- 

tigkeit unserer  ArguEmnte  zu  prüfen.  Wir  laden  Sie 

deshalb  ein.  In  den  nächsten  Tagen  bei  uns  gefl. 

vorsprechen  zu  wollen,  unter  vorheriger  telephonischer 

Verständigung  über  Tag  und  Stunde  Ihres  Besuches. 

Hochacht  ngsvoll 

Aktiengesellschaft  der  Unternehmungen 
Hudolf   Mosse 

Direktion: 

gez.  Schwabacher 

< 

\ 



0  r  b  1  s 

•      Vaduz, 

Abschrift 

Vaduz,  den  16.  März  1931. 

An  die 

Aktiengesellschaft  der  Uhtemehmungen 
Hudolf  Mosse, 

Zürich  . 

Limmatquai  34 

\ 

Wir  bestätigen  Ihnen  den  Empfang  Ihres 

Schreibens  vom  10. März,  mit  welchem  Sie  uns  mitteilen, 
dass  das  erste  Geschäftsjahr  Ihrer  Bemer  Filiale  mit 

einem  Verlust  abschliesse,  weswegen  Sie  um  Erlass  der 

auf  das  Bemer  Geschäft  prc  1930  entfallenden  Vertrags- 
leistungen bitten. 

Vfir  müssen  Sie  nun  aber  in  erster  Linie  darauf 

aufmerksam  machen,  dass  wir  mit  Ihrer  Bemer  Filiale 

in  keinem  besonderen  Vertragsverhältnis  stehen,  dass 

die  vertraglichen  Beziehungen  vielmehr  ausschliesslich 

bestehen  mit  Ihrer  Firma,  der  Aktiengesellschaft  der 

Unternehmungen  Hudolf  Messe  in  Zürich.  Wir  müssen  daher 

grundsätzlich  vor  allem  den  Standpunkt  einnehmen,  dass 

wir  unmöglich  darauf  RückvSicht  nehmen  können,  dass  bei 

Ihrer  Unternehmung  neben  den  Gewinnquellen  auch  einmal 

eine  Verlustquelle  besteht,  mit  andern  V/orten,  wir 
können  nicht  deshalb  auf  unsere  vertraglichen  Ansprüche 

verzichten,  weil  gerade  eine  Ihrer  Filialen  in  einem 

Jahr  einen  ungünstigen  Abschlu  s  aufweist. 

Wir  sehen  uns  zu  dieser  prinzipiellen  Stellung- 

nahme auf  Grund  des  Vertrages  vom  24.Jc3n'j£Lr  1929  schon 
deswegen  genötigt,  weil  dieser  Vertrag  Ja  noch  mit  einer 

Reihe  von  andern  öesellschaften  gleichzeitig  abgeschlos- 

sen wurde  und  wir  dariuf  Wert  legen  müssen,  alle  Ge- 
sellschaften, die  mit  uns  kontrahirt  haben,  gleich  zu 

behandeln. 



-2- 

Sle  haben  auf  Grund  des  Vertrages  n>ir  in  einem 
Falle  das  Recht,  von  uns  Entgegenkommen  zu  beanspruchen 
und  zwar  wenn  die  Voraussetzungen  gemäss  Ziffer  III, 
Satz  2  von  allnea  2  des  mehrerwähnten  Vertrages  gegeben 
sein  sollten.  Damach  bestünde  die  Möglichkeit,  eine 
vorübergehende  Suspendlrung  oder  Ermgb  slgung  der  Ver- 

tragsabgabe zu  envlrken,  wenn  die  vertraglichen  Voraus* 
Setzungen  hierfür  gegeben  sind,  wir  stellen  es  Ihnen 
anhelm,  ob  Sie  von  dieser  Vertragsbe Stimmung  Gebrauch 
machen  wollen,  müssen  aber  In  einem  solchen  Falle  unbe- 

dingt darauf  bestehen,  dass  uns  In  Jeder  Richtung 
die  Möglichkeit  gegeben  wird,  von  unserem  Vertrags« 
gemässen  PrUfungsrecht  Gebrauch  zu  machen. 

Hochachtend: 

0  R  B  I  s 

gez.  Dr.  Rieser 

I 



/I    * 

*L 

I 

10  •  Ißirz       1931  • 

Tit. 

0  r  b  1  s      Pinnnzicnings-  u.Garantiegesellschaft  für 
Verla^i^vS-  un^  Publlzltäts-TJhtomennmnsen  Aktlon- 
gesellscliaft, 
V  A  D  UZ. 

Betr>:  Risltco^Vertra::  vom  2A.  Januar  IQ'^.". 

  Mlariz  19:^0.      *• 

Da  das  erste  Geschäftsjahr  unserer  Bemer 
Filiale  Infolge  verschiedener  Itastände,  nicht 
zuletzt  durch  die    irtscliaftslage,  mit  ein«n 
Verlust  iihschliesst,  bitten  wir  Sie.  uns  die 
Zahlungen,  »iie  wir  an  Sie  gemäss  oben  zitierten 
Vertrag  auf  das  Berner  Geschäft  f  r  das  Jahr  1930 
zu  leisten  hätten,  zu  erlaasen^ 

V7ir  seheti  Birem  gefl.  zu.:tiirBnenclen  Bescheid 
gerne  entgegen  und  stehen  mit  weiteren  Aufklä- 

rungen zu  Ihrf:r  Verf^im^g. 

( 

Hochachtungsvoll 

der  vJ'i/jrnchnvvir.j^pn 

RUDOLF  r.OSGL 
Hrektion: 

H 

i 

^ 
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tPiro  ̂ ePcfen,  nur  bcn  umran&cicn  Seil  Ri^öjüfiinon 

WjrTi^ 
C62.1  O  f2.J.7) 

Dr.  476 
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für  5en  ©erkcl)r  an  öcn  i^dW^jaltern 

Die  ̂ oTt  Mttet, 

kcbr»fJuitl>eij  (   j  SM  «oütfea; 

ODT  t»cr  «inltef^rsno  mif3«iüei>e» ;  bei  «riff. 
fenöunaen,  ̂ ojtanmeffunsen  und  dai^Umiteo  Ik^üK 

3.  ja  1S«rt>  unO  «inft^lbfcnlmagett  rincn  «iaß^fies 
mn«sTc|>cln  —  mit  Slutc  —  i>orl[)er  auejus 
füllen ; 

4.  Dnß  ©eI^  obqcan^It  fccreit  311  bofte«,  orffRcre 

bei  c'ci£f>3f:tN3.:r£;ns  o^:r\::l^->"t■:i!n3  uor.  Jri  -,:r.5 
mci/r  V.'>rann)c;rii;'05=  un5  3J^!)lhrtrtcntehfigtn  feiwK- 
faeüa  ei4ilwtif  eon  «rri  ©ter  oidir  üorfö)irt>cnen 
©orte«  «an  «ert3€i<<>«i  hn  Sctra«  «tm  twljr  ctte 
5  J?.#  eine  auffterc(t>iiete  3»TammenttcHynfl 

,   ̂or  iö  3ÄJ>ti:ttfien  'Betrage  oor^ulegen ; 
5.  bei  eigenem  {Tärkerem  QeriteOr  t>ie  befon^eretI 

CWnrleötun^ea  (1)ofteinnefcrana»bü*er  im» 
»»er3ßl(|>niffc,6ell>T^dorI>erel*utta  oon  «paftete« 
iMit)  d^infdjreibbrier'en)  3tt  benut(eti. 
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iJ^UDpUF  MOSSE 
lNIVralbüro 

; *  2/  %  -  i<^x 

t 

t 

GESCEAEFTSLEITUNGSBERICHT 

ZÜERICH  -  BASEL  -  BERN  . 
Y?v50 

(Bilanzbesprechung  in  Zürich,  am  50, März  1951) 

ZÜERICH  -  (A.EJ 

Das  Pachtblättergeschäft  (  -  2/3  des  gesamten  Umsatzes  -  )  wies 

im  ganzen  eine  befriedigende  Entwickeluhg  auf. 

Die  meisten  Pachtblätter  hielten  sich,  trotz  der  leichten  Kri- 

se, die  im  vergangenen  Jahre  in  der  Schweiz  eingesetzt  hattey  auf 

der  Höhe  des  Vorjahres,  Bei  einigen  Blättern  war  eine  Weiterentwik- 

kelung  zu  verzeichnen,  so  dass  das  ganze  Pachtblättergeschäft  mit 

einem  ungefähr  um  sfs.  50 •000.-  höheren  Bruttonutzen  abschloss,  als 

im  Jahre  1929.  -  (Bei  dem  in  Zürich  verwalteten  neuen  landwirtschaf t 

liehen  Pachtblatt  "Die  Ordne"  blieben  wir  um  ca.  sfs.  15.000.-  un- 

ter der  Garantie). 

Das  Bädergeschäft  hat   mit  einem  Umsatz  von  ungefähr 

sfs.  300.000.-,  an  dem  ein  Bruttonutzen  von  ca.  25jS  verb5.ieb,  ziem- 

lich zufriedenstellend  abgeschlossen. 

Die  A.E.  hielt  sich  auf  der  Höhe  des  Vor Jahres; (hauptsächlich  für 

Blätter  der  Schweizer  Konkurrenz  iind  für  freie  Schweizer  Blätter.) 

Nennenswerte  Aufträge  für  das  Ausland  -  ausser  von  Wybert  Pastillen- 

kamen  nicht  vor. 

Im  ganzen  zeigt  der  Umsatz  eine  Steigerung  um  ca.  sfs.  200. 000. -> 

dem  allerdings  auch  eine  entsprechende  Steigerung  der  Spesen  gegen- 

übersteht. 
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Das  ̂ etto-Lrgebnis  der  A.E.  ist  nahezu  das  gleiche,  wie  Im 

vergangenen  Jahre. 

Im  laufenden  Jahre  besteht  zurzeit  ein  leichter  Umsatz-Rück- 

gang, der  jedoch  aller  Yvahrscheinlichkeit  nach  noch  aufgeholt  v/er- 

den  dürfte. 

Der  Stand  des  Pachtblättergeschäfts  in  diesem  Jahre  ist  bis 

jetzt  im  allgemeinen  zufriedenstellend  und  weist  -  einschliess- 

lich "Züricher  Illustrierte"  -  zurzeit  trotz  leicht  rückgängigem 

Geschäft  bei  den  Farailienblättern,  der  "Schweizer  Medizinischen" 

und  der  "Bau  -  Zeitung"  ein  kleines  Umsatz  -  Plus  auf.  -  Aller-   I 

dings'ist  die  Frage,  wie  für  den  Ausfall  der  "Züricher  Illustrier- 

ten" ein  Ersatz  geschaffen  werden  kann,  nach  wie  vor  noch  ungelöst. 

Im  Umsatz  pro  1931  wird  sich  der  Fortfall  dieses  Pachtblattes  noch  ] 

nicht  wesentlich  ausdrücken,  weil  in  diesem  Jahre  noch  sehr  be- 

deutende Uebertrags-Auf träge  laufen.  Für  die  nqphste  Zukunft  ist 
i 

aber  die  Frage  eines  Ersatzes  für  dieses  Blatt. sowohl  im  Hinblick 

auf  den  Umsatz,  als  auch  -  und  das  ist  sogar  die  Hauptsache  -•  zur 

Sicherung  unserer  Position  im  Pachtblättergeschäft  überhaupt y- 

das  brennendste  Problem  des  Züricher  Hauses.  Die  Verhandlungen 

wegen  des  interessantesten  in  Frage  kommenden  Objekts  -  des  "Schwei 

zer  Beobachters"  -  konnten  wegen  allzu  hoher  Garantie-Forderungen 

des  Verlages  und  infolgedessen  zu  hohem  Risiko  bis  jetzt  noch 

nicht  zu  günstigem  Abschluss  gebracht  werden,  und  es  ist  auch 

zweifelhaft,  ob  dies  überhaupt  gelingen  wird.  So  müssen  als  Ersatz 

für  die  "Züricher  Illustrierte"  vorläufig  vor  allem  die  Berner 
-  3  - 
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Pachtblätter  betrachtet  werden,  deren  entsprechende  Welterentwik- 

kelung  somit  eine  der  dringendsten  Aufgaben  des  schweizerischen 

Geschäfts  Ist,  (Näheres  hierüber  siehe  bei  Bern). 

Das  Bädergeschäft  bedarf,  wie  auch  in  anderen  Ländern,  in      ■ 

diesem  Jahre  verdoppelter  Anstrengungen;  auch  in  der  Schweiz  zeigt 

sich  eine  gev/isse  Insertionsmiidigkeit  bei  den  Hoteliers  und  eine 

ziemlich  weit  verbreitete  Tendenz  zur  Verkleinerung  der  Aufträge. 

Die  Anstrengungen,  die  gemacht  werden  müssen,  um  die  Kunden 

durch  Bäder  -  Service  an  uns  zu  fesseln,  werden  angesichts  ähnli- 

cher Bestrebungen  der  Konkurrenz  immer  grösser.  Die  Bemühungen, 

unsere  Pos.tion  im  Bädergeschäft  durch  üebernahme  von  Generalver- 

tretungen wichtiger  deutscher  und  sonstiger  ausländischer  Blätter 

zu  verstärken,  haben  bis  jetzt  noch  nicht  den  gewünschten  Erfolg 

gebracht. 

f 
Infolge  der  in  Obigem  nur  flüchtig  skizzierten  Situation, 

die  trotz  scheinbar  günstigem  Aspekt  doch  gewisse  Gefahrenmomente 

für  die  Zukunft  in  sich  birgt,  ergab  sich  die  Notwendigkeit  zu 

einer  gewissen  Verbilligung  des  Betriebes,  durch  die  schon  im  lau- 

fenden Jahre  einer  weiteren  Steigerung  der  Spesen  zum  mindesten 

Einhalt  geboten  wird  und  durch  die  für  die  Zukunft  gewisse  Erspar- 

nisse erzielt  werden.   Zu  diesen  Ersparnissen  wird  auch  die  zur- 

zeit im  Gange  befindliche  Umstellung  des  Betriebes  einen  Teil  bei- 

tragen. 

-  4  - 
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Alles  in  allem  wird  für  das  Jahr  1931  wohl  mit  einem  ähnlichai 

Abschluss  wie  pro  1950  gerechnet  werden  können. 

ADRESSBÜCH 

1 

r*' 

¥ t 

Die  Adressbücher  haben  sich  durchweg  günstig  weiter  entwik- 

kelt.  I 
Bei  dem  Adressbuch  der  Schv/eiz  konnte  eine  Umsatzsteigerung  <. 

von  über  10^  erzielt  werden. 

Auch  das  Bau  -  Adressbuch  scliloss  etwas  besser  ab,  als  im 

vergangenen  Jahre;  ebenso  haben  die  Telo  -  Adressbücher  -Zürich 

und  Bern  eine  Umsatzsteigerung  zu  verzeichnen« 

Das  Netto  -  Erträgnis  des  gesamten  Adressbuch-Geschäfts  ist 

um  einige  tausend  sfs.  besser  als  im  Vorjahr. 

Für  das  laufende  Jahr  lässt  sich  zurzeit  noch  keine  Progno- 

se für  das  Adressbuch-Geschäft  stellen,  da  die  Arbeiten  eben  erst 

begonnen  haben,  doch  besteht  kein  Grund  zu  der  Annahme,  dass  die 

EntWickelung  nicht  mit  demjenigen  des  Vorjahres  Schritt  halten  soll 
te. 

-  5  - 
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BASEL 

Der  Geschäftsgang  der  Baseler  Filiale  im  Jahre  1930  war 

durchaus  befriedigend. 

^In  der  Annoncen-Expedition  wurde  eine  ümsatzsteigerung  von 

über  20^  erzielt,  hauptsächlich  wu^de^die  Umsätze  für  die  Züricher 

Pachtblätter  gesteigert,  aber  auch  die  A.E^erreichte  einen  höhe- 

ren Umsatz  als  im  Vorjahr, 

Das  Kantonsblatt  konnte  trotz  des  Bau-Streiks,  der  fast  das  gar 

ze  Jahr  1930  hierdurch  in  Basel  geherrscht  hatte,  seinen  Umsatz 
halten. 

Ebenso  weisen  Adressbuch  der  Stadt  Basel  und  Telo-Basel  die 

gleichen  Umsätze  auf,  wie  in  1929. 

Die  Spesen  im  Jahre  1930  blieben  trotz  der  ümsatzsteigerung 

fast  unverändert,  so  dass  ein  um  einige  tausend  sfs.  höheres  Netto- 

ergebnis zu  verzeichnen  ist. 

Das  laufende  Geschäftsjahr  weist  eine  weitere  ümsatzsteigerung 

auf  und  lässt  somit  eine  gleich  günstige  Entwickelung  erv/arten, 

umsomehr,  als  die  Spesen  durch  die  zurzeit  im  Gange  befindliche 

Uebernahme  der  Kalkulatui^  und  der  Buchhaltung  nach  Zürich  eine 

ziemliche  Verminderung  erfahren. 

] 

■ 

BERN 

Das  erste  Geschäftsjahr  der  Berner  Filiale  schliesst  mit 

einem  Verlust  von  rund  sfs,  50.000.-  (ohne  Gründungs Spesen) . 
-6- 
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Die  Erklärung  für  dieses  Ergebnis  ist  in  dem  ganz  unzulänglichen  Er- 

folge in  der  Akquisition  für  die  Berner  Pachtblätter  zu  suchen. 

Die  erreichten  Umsätze  decken  knapp  die  den  Verlage  garantierten 

Mindestbeträge,  Der  nach  Abzug  der  Garantie  verbleibende  Brutto- 

nutzen stellt  einen  Bruchteil  der  Berner  Spesen  dar.  Das  reine 

A.E.  -  Geschäft  bestand  im  Jahre  1930  mit  geringen  Ausnahmen  aus 

von  Zürich  übernommenen  Aufträgen  und  war  jedenfalls  auch  nicht  ge- 

nügend, um  die  restlichen  Spesen  hereinzubringen. 

4i^ Der  Grund  dafür,  dass  die  Umsätze,  vor  allem/'die  Berner  Pacht- 

blätter im  vergangenen  Jahr  so  sehr  hinter  den  Erwartungen  zurück- 

geblieben sind,  und  dass  nach  dieser  Richtung  auch  im  laufenden  Jahr 

noch  keine  Besserung  aufzuweisen  ist,  wird  von  den  Berner  Herren 

in  der  nach  ihrer  Ansicht  nicht  genügend  starken  Besetzung  des  Aus- 

^endienstes  erblickt. 

Es  wurde  daher  angeordnet,  dass  die  Herren  Steuer,  Heisig  und 

Urban,  die  bis  jetzt  noch  verhältnismässig  zu  viel  im  Büro  be  - 

schäftigt  gewesen  waren,  ab  sofort  in  der  Hauptsache  iu»k   im  Aussen- 

i 

1 

dienst  am  Platze  Bern  tätig  sein  sollen,  und  dass  ausserdem^ gleich- 

falls sofort^  ein  vierter  nur  auf  Provision  gestellter  Herr  für  die 

Akquisition  für  den  Platz  Bern  gesucht  werden  soll. 

Ferner  soll  in  dem  Berner  Rayon,  ausserhalb  der  Stadt  Bern, 

wo  zurzeit  die  Herren  Hirlemann  und  Grieser  arbeiten,  auch  schärfer 

als  bisher  nachgefasst  werden. 

1 
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Die  infolge  dieser  Massnahmen  erforderlich  werdende  Neueintei- 

lung der  Arheitsbezirke  wird  in  den  nächsten  Tagen  von  Herrn 

Schwabacher  selbst  vorgenommen  werden;  ebenso  wird  der  Berner  Aus- 

sendienst  in  den  folgenden  Monaten  unbedingt  wesentlich  intensiver 

von  Zürich  aus  beeinflusst  werden  müssen,  als  das  bisher  der  Fall 

gewesen  ist. 

Im  Innenbetriebe  wird  für  die  Berner  Geschäft sleituhg  durch 

die  i^  der  allernächsten  Zeit  durchzuführende  üebernahme  der  ge  - 

samten  Kalkulatur  und  Buchhaltung  nach  Zürich  eine  wesentliche  Ent- 

lastung eintreten.  Die  auf  diese  Weise  freiwerdenden  Kräfte  wer- 

den zunächst  zu  verstärkter  Propagandatätigkeit  verwandt  werden, 

(  Hierdurch  wird  der  Berner  Spesenetat  trotz  Umstellung  im  laufen- 

den Jahre  ungefähr  die  gleiche  Höhe  wie  im  Vorjahr  beibehalten, 

-  ein  Grund  mehr  zu  verstärkten  Anstrengungen  in  der  Akquisition  -.) 

Die  Züricher  Geschäftsleitung  wird  uns  bis  auf  weiteres  mo- 

natlich über  die  Auswirkung  der  neuen  Massnalimen  berichten. 

Berlin,  den  14.  April  1931 
S./M. RUDOLF  MOSSE ZENmniBÜRO 

Ülrektion 



»_^ 

/liUt, 

<!»-l<jO'tJ" 

-I- H^A/fpt^ 

^  JI^/aX^ 
,?  ̂  

20^ 

A 

1^jMStiJ%<Ui4Mi» 





1 

^•S—T^fTf 

V 
AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSS 
Sch./] 

entralbureau. 

LIMMATQUAI    NO.  34 

Telephon-Nummer     26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr.:  Mossehaus 

BUtNOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNE  Y 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

ZÜRICH 

7,  August  1931. ( 

Berlin 

Betr.  Bilanz  1930/  Dividende. 

Ihr  Schreiben  vom  5.  August  1931. 

Unsere  Gene ralversaimnlung  findet  erst 

gegen  Ende  dieses  Monats  statt.  Anschliessend 

daran  werden  wir  die  Verbuchung  der  Dividende 

entsprechend  Ihrem  oben  zitierten  Schreiben  vor- 
nehmen. 

Aktiengesellschaft 
der  Unternehmungen 

RU^pLF  MOSSE 

/^ 
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6,   August  1931 

Rudolf  M  0   s   s  e     A.-G. 
Oesohäf t8 1 ei tung 

Zürich 

I 

Betr, :  Bilanz  pro  1930 

Llvldende 

Das  Berliner  Haus  hat  für  das  Jahr  1930  nooh  eine  Divi- 

dende in  Höhe  von  sfrs,  51^000>-  abzüglich  3j{  Kupon-Steuer 

»  sfrs«  1>530«"*  zu  bekommen. 

Der  Unterzeichnete  hat  Herrn  Haegell  Ende  März  bei  sei- 

nem Aufenthalt  in  Zürich  gesa^,  daso  diese  beiden  Betrage 

sogleich  nach  erfolgter  Generalversammlimg  nach  Berlin  aufzu- 

geben sind  und  zwar 

sfrs,   51.000.-  a  Mk.  41,565.- 

zu  Gunsten  von  Berlin  und 

sfrs.   1.530.-  =  Mk.   1.246.95 

zu  Lasten  von  Berlin. 

Obige  Jdark  -  Beträge,  mit  denen  die  Pranken-Beträge  bei 

der  Buchung  gleichzusetzen  sind,  hat  der  Unterzeichnete  Herna 

ITaegeli  damals  aufgegeben. 

Wir  hören  nun  von  der  Berliner  Buchhalterei,  dass  obige 

Buchungen  im  Züricher  C.B. -Bericht  bis  heute  nicht  erfolgt 

sind  und  bitten  daher  um  umgehende  Erledigung. 

Sollte  eine  sofortige  Nachholung  des  Versäumten  infolge 

Urlaubs  des  Herrn  Haegeli  nicht  durchzuführen  sein,  so  sind 

wir  damit  einverstanden,  dass  die  Angelegenheit  bis  zur  Rück- 

kehr  des  Herrn  Sfaegeli  zurückbleibt.  Jedenfalls  bitten  wir 

um  sofortigen  Bescheid  auf  unser  heutiges  Schreiben^ 

/^ 

i 

'A 



Zürich,  26.  Mrz  1951  • 

Centralbureau 
Berlin 

I 

Betr.  Aktiengesellschaft  der  Untemehmxingen  Rudolf  Mosse 
Z  ü  r  1  c  h   -*     Basel     -       Bern,   
Bllang  1930» 

Bitte  geben  Sie  der  Biichhalterel,  Herrn 

Zacholowflkl,     sofort  nach  Erhalt  dieses 

davon  Kenntnis,   dass  der  Bilanzgewinn  für  die 

Heuser  ZUrlch-Basel-Bem  pro  1930  zusaminen 

Schw.Prk.  51.000.-   (»  m.  41.565.-)  betragen  wird. 

(10%  Dlv.  a/Aktlen-Kapltal     Fr.  510. OCO.-).  Von 

diesem  Betrage  wird  die  In  der  Schweiz  zu  bezahlende 

Couponsteuer  von  3%  =  Schw.Prk.  1.550.-   (=  Mk. 1246.95) 

abgehen.  Letzterer  Betrag  wurde  bei  der  Dlvl^iende 

pro  1929,   soweit  mir  erinnerlich,  In  Berlin 

auf  Spesenkonto  1950  gebucht. 

I 

P.S.Ich  bitte  Sie,  mir  umgehend  mitzuteilen, 

ob  die  New -Yorker  Bilanz  schon  eingetroffen  Ist. 

4^ .  t^ly-e^J^^ 
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BRUTTO  =  GEWINN  =  BERECHNÜNO 

1.   Adroasbuch  der  Schweiz  und  Sonderbände  1931 

1930 

if^Vf 

^OOt" 

a)  A   C   T  I  V  k^/  }fV''f^.BD    .  / 
Gesamt-ümflatzL    ^-  ̂^':3/'i^r.      303,035.22»/ 

--^  BUoherbeatand  '^   4,002.  — /fc  307,037.22/ b)  PASSIVA  / 

Redaktionsunkosten  Fr.  5,365.45 *y 
Verlagsunkosten                    "            21,003.43 'y 

50,541.05 »y 
82,365.75  W 

Provisionskonto 
Buchdruckkonto 
Bücherbestand  1929 

II 

n 
n 

5,752, 
2.  Schweizerisches  Bau-Adressbuch  1931 

Gesamt -Umsatz  t 
b)  P  A  S  S  I  V  A  Fr. 

Redaktionsunkosten  " 

Verlagsunkosten  " 
Provisionskonto  " 

Buchdruckkonto^  -" 

163,027,68  «4  144,009.54  v^/^/.y^A 51^ 

=      60,000.  —  / 
295,50// 

Ucher  und  u< 

4,565.26  /y 

15,751.33  /- 19,918.60  ffe     40,530.69 l 
ödes 

19,469.31  ̂   ̂<f',ysi,fi 

Fr. 

II 

5,159.— y, 

490. --f^ 

Fr. 

11 

2,304.68  ̂ y 

473.25  ̂  

1,250.  — /fe 

a)  A  C  T  I  V  A 
Gesamt -Umsatz 

y^^   ^  Bücherbestand ■   b)   PASSIVA 
y^JJ.-        Lieferanten  u.   Spesen 

Provisionskonto 
Bücherbestand  1929 

4.   Dldot-Bottin  1931 

a)ACTIVA  / 
Gesamt-Ümsatz  Schweiz  h  Fr.        12,614.93/ 

"  "      Ausland      X)   "^   3,777.82  ̂  
b)  PASSIVA  %,Sjo.l2.  y 

Lieferanten  Schweiz     Vj   Fr.          v)|70Qi6Q    > 

t 

5,649 
.-/ 

4,027.95 
i 

1,621.07 

J  t. <fMS3 

\ 

\' 

16,392.75 / 

"      Ausland  X)   " 
Provisionskonto  Schweiz  " 3,156.87 2,129.95 

12,877.75  '^ 
3,515 ..V 5.   TELO  Telephonbuch  von  ZUrlch  1931 

a)  A  C  T  I  V  A  /       ̂ /'T-//'  -P" Gesamt-Uinsatz     ^'  ^2S^2l^'^  s 
b)  PASSIVA 

Guthaben  der  TELO  A-G  Fr.  27,082.50/; 

Unkosten  "  2,291.50  ♦y 
Provisionskonto        ■   11,490.--  ̂  

Z^  ̂̂ ISD 61,572.85 / 

40,864 

...l 6.  TELO  Telephonbuch  von  Bern  1951 

a)  A  C   T   I  V  A  /^^y^.öj' w. Gesamt -Umsatz"/-  ^<yjj>v^iyr. 
b)  PASSIVA 

Guthaben  der  TELO  A-G       Fr. 

Unkosten  " 
Provisionskonto  " 

20,508.85  >l iSj^ic.Jtf 
/ 

17,156.55 

7,407.  —  / 2,354.95// 

5,106.95/^ 12,868.90 

/ 

I 
4,287.65  ̂   ̂;C0S:n 7.    TELO  Telephonbuch  von  Basel  1951 

a)  A  C  T  I  V  A 
Guthaben  an  R.  M.   Basel  Fr. 

b)  PASSIVA 
Guthaben  der  TELO  A-G       Fr. 

X 

9,912.10  i< 
.—  ̂  

8.800 

Gesamt-Brutto-Gewinn  Fr.  194 

Gewinn  aus  1929      "   14 
,523.52*^^/<^J^^i5> 

Fr .  209 ,  240 .  19  ZOT,  OS^.^/3 

^.or^'^r 

^  4
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Umsatz     Asal      193o 

Adressbuch  der   Schweiz  1931 

Schv/eiz.   Bau-Adressbuch   1931 

TELO  Telephonbücher 

Pr.    49   926.- 

n 

2   492.- 

Pr.    52   418.- 

atz 
1929 

Pr. 

6o o27.-/ tt 
1928 

» 

64 759.- fi 

1927 
II 

56 

551.- 
tt 

1926 

N 

51 

183.- 

?! 
1925 

II 

35 

5o4.- !t 
1924 

II 

34 
lo9.- 

ff 

1923 
tt 

33 

o5o.- 
ft 

1922 
tt 

16 

o88.- ff 
1921 

tt 

2o 

523.- tf 
1920 

tt 9 

758.- 

•ji'i'lili"'-!  rffiTIl  Vi"'-"    "  '  •"""" 



Anlagen  zur  Bilanz  1930. Pl]J.alex^urlch. 

Adressbuch  -  Vertreter     Provisionen  . 

I 

von  Bergen 

Laier 

Garattini 
A.  Kopp 

Staedeli 

IfVUllschleger 

W.  Meier 

Wenger 

A.  Meier 

A.  Dubois 
Herzog 

Weber 

Reber 

Umsatz-Bonifikation 

Bahn-Abonnement  s 

Adr.d.Schv/eiz 

5384.— 8580.55 

1227.20 

3038.65 

791.— 
8082.95 

5738.10 

6005.25 

Bau-Adr .  (Vor.labr)  -'^ 
895.20 

2461 . — 
1205.75 

1633.10 

1757.— 
1396.65 
815.40 

1692.13 

Telo 

Z  2779.45 

Z   1482.30 

729.20 

3407.75 — Z 1532.90 

460.10 2458.55 B 

2320.— 
— — Z 3320 . 85 
— — Z 1428.35 

B^ 

Z 
B 

831.20 

47715  .  55 

1000.  — 

14314.78 11273.05 
3151.20 

1825.50 

600.— 

— 147.90 

50541.05 14914.78 14572.15 
■  ̂ m  mm  mm  mm  mm  mm  mm  *m  w  «» 

i 

i 

-:5-  1930  noch  nicht  abgerechnetes  Vorjahr,  trifft 
ungefähr  auch  für  1930  zu. 
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X. 
f 

/  , 

.  •  'r^. 

Steuer 

Schaer 

Meier 

Bregg 

Brenner 

Hirlemann 

Bosshardt 

Max 

Fritz 

Oskar 

Ernst 

Pachtblätter 

1927 

Fr.  151.981.- 
tt 

Roland   "  114.044.- 

August   "   27. 158. - ti 

1928 

228.126.- 

Eugen   ̂    191.202.-    187.569.- 

120.611.- 
95.152. 

1929 

199.720.- 

134.416. 

"   181.080.-    195.391.-    197.179.- 

•o. 

1930 

196.077.- 

276.956.-   281.067.- 

148.507.- 

126.710.-    148.564.- 

2(C/2. 852.  — Zch.d^  Bern. 

81.361.- 

Frele    Blätter 

1927 

n. 

5.280.- 

153.105.- 

58.860.- 

7.921.- 

1928 

39.787.- 

J.t_^fC>.  (C-Oö .  ** 

46.464.- 

1929 

36. 190. r 

183.151.- 
63.923.-.    .     38.896.- 

49 . 342 . r 

1930 

10.429.- 
223. 116.- 

59.476.- 

47.097.- 

•
^
 

.^i 



, Umsätze  der 

Aussenbevimten  per  Ende  März 

H^i 



X 

v^ 
f 

'<!k 

i. 

» 

Schaer 

Meier 
Bregg 

Brenner 

Hirlemann 

Bosshardt 

Eugen 

Roland 

August 

Oskar 

Ernst 

Pachtblätter 

EncTeTTarz" 
1928 

T! 

tt 

Tl 

tt 

Ende  Klärz 
1929 

Ende  März 

1920 

Pritz       Fr. 

^'     48. 575,  - 

>   %D  •  c/O^  •  "■ 

58.400.- 

36.657.- 

48.112.- 

95.558.- 

Ende  ..lärz 1931 

62.462.- 

74.065.- 

36.908.-  E4.30o.- 

26.750.7     ̂ ,    28.520.-     ^^    36.491.-  16.460.    nur H    ii$.'f^i*^i^<^-    /i.^ifi^/>^yLM^(^*-    ii$^i.y,^   t)ic^  Ende  Febr 

68.083.--  60.854.25  93.151.85  C-i.49.048.- Zch.&  Bern 

26.675.- 

Zch.Ä  Bern 

26.496.- 

Ende  März 1928 

"x^y  o  »^Ot.J  .  "" 

14.777.- 

20.080.- 

^  Freie   Blätter 

Ende  ?.!ärz 

1929 

l^nae  März" 

1930 

38.110.- 

15.369.- 

11.600.- 

O^K^   .    ̂  

o^  9 157 . — 

28.452.- 

10.808.- 

n  7ffr^t.i^^^fu,.    ";•,,,•;//., 7,x,  1U.ÖÜ8.- 

iiiiae  März 1931 

2.267.-- 

34.301.- 

16.647.- 3.   659.-  nur 
^2?^"     bis  Ende  Eebr, 

I 

I 
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Umsatz  mit  deutschen  Blättern 

(Saison-Aufträge  von  Hotels,  Sanatorien, 
Verkehrsvereine, Kinderhelme) 

I.Januar  -  51. Dezember  1930 

1 

'^Berliner-Tageblatt" 

(Sonder-No.) 

"Weltspiegel" 

"8  Uhr  Abendblatt" 

Uebrige  Pachtblätter 

Freie  Blätter 

"Algemeen  Handel sblad" 

Den  Kunden  berechnet; 

Fr.  93*724.65 
t! 

Total 

37*476.70 

27*507.70 
8*524.40 

35*318.35 

82*409.50 

11*354.10 

Fr. 296* 315.40 

it 

II 

It 

it 
I! 

Brutto-Gewinn 

ca. Fr.    37*000.-- n      n ft 

ti 

ft 

tt 

tt 15*000.-- 

13*000.-- 
3*000.— 

5*000.— 

8*000.— 

3*0Ü0.-- 

ca.Fr.    84*000.-- 

I 

^ 

I 
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Anlagen  zur  Bilanz  1950 

Erscheinungsort ;  Name  der  Zeltung; 

Berlin 

Zürich 
ti 

T! 

tt 

II Tf 

St#aallen 

Altstetten 

Wädenswll 

Schaffhausen 

Rorschach 

8  Uhr  Abendblatt 

Bauhlatt 

Neue  Zürcher  Zeltung 

Volksrecht 

Pamillenwochenhlatt 

Spengler-  &  Installateurztg. 

Bollmann  k^-G. 
Volksstlmme 

Anzeiger  f.d.  Limmattal 

Allgem,  Anzeiger 

Arbeiter-Zeitung 

Ost Schweiz*  Tagblatt 

Skonti 

178.15 
1052.70 

1724.50 

250.05 

221.20 
1828.25 

1488.55 

150.65 

52*95 

55.80 
81.50 73.80 

E9.95 
80.45 

40.80 

61.10 

5E28.95 4099 . 05 

6820,63 5259.85 

10049.58 9358.90 
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AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSS 
ZÜRICH 

17.  Janimr    1951. 

."'' 

Sch/Schm 
LIMMATQUAI  NO.  34 

Telephon- Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr.:  Messehaus 

tralbureau 

BUENOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNEY 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

Berlin. 

Betr./ Schweizer  Pachtblätter. 

Wir  gelangten  in  den  Besitz  Ihrer 

werten  Zuschrift  vom  14. ds.,  die  wir  in  eini- 
gen Punkten  nicht  unwidersprochen  lassen 

können.  V/ir  sind  indes  mit  Ihnen  der  Ansicht, 
dass  die  Sachlage  am  besten  anlässlich  der 

nächsten  Gelegenheit  mündlich  besprochen  wird. 

Aktiengesellschait 

der  Untcrnehmu'-:,Q:en 
RUDOLF  MOSSE 

*./)  ̂   .  ,  .  .  1/  n  f, 



I 

3/M 

S 
!    /  v"  X     %    'f^'  a-\ 

•     ̂   «j^Ox 

m 
Rudüir  M  o  s   s   e     A.G. 

Gesch^iftsleitung 
I 

2  U  r  1  c  h 

/ 

Betr»:  Dch>veizer  Pachtbl  •  tter 

Ihr  Schreiben  von  9.  ct.  mit  den  darin  avisierten  An- 

lagen haben  ';^ir  richtig  erhalten.  Auf  Einzelheiten  kommen  .vir  bei 

nächster  Gelegenheit  mündlich  zurück. 

lir  möchten  heute  nur  zu  dem   letzten  Absatz  Ihres  gefl» 

Schreibens  bemerken,  dass  uns  1er  zum  Ausdruck  gebrachte  Gedanken- 

gang nicht  ganz  klar  ist.  Es  ist  wohl  richtig,  dass  für  sfs. 111000 

Auftrage  fiir  Züricher  Pachtblitter,  die  in  den  Vorjahren  von  Zürich 

aus  mit  den  Kunden  verrechnet  wurden,  im  Jahre  1930  über  öern  faktu 

riert  wd^rden  sind,  und  dass  der  Nutzen  auf  diesen  Auftragen  itn  Zü- 

richer Ergebnis  pro  1930  fehlt»  Sie  übersehen  aber,  dass  Sie  dafür 

von  Bern  für  sfs.  42.640.-  Roclanungen  für  Berner  Pachtblitter  er- 

halten haben,  bei  denen  Ihnen  doch  auch  ein  normaler  Nutzen  ver- 

blieben ist,  und  dass  Sic  vor  allem  anstelle  der  nach  Bern  abgegeb^ 

nen  bisherigen  Züricher  Kunden  sfs.  B6.B4£^-  neuen  Umsatz  für 

«Die  Grüne"  hinzubekommen  haben. 

Selbst  wenn  zviilschen  der>  i>ruLtogewinn®n  auf  die  obigen 

sfs.  111.000.-  und  auf  die  im  folgenden  genannten  beiden  Betrlge 

prozentual  ein  nennenswerter  unterschied  sein  sollte,  so  w  rde  die- 

ser doch  durch  den  höheren  Gesamtbetrag  der  letzteren  beiden  Su»- 

men  wieder  wettgemacht  werden.  Wir  können  also  -  und  das  ist  der 

Grund,  weshalb  wir  all  dies  ausführen  -  Ihrer  Schlussfolgcrung, 

«  2  • 



•  c  • 

dass  das  ßilanzergebnls  fUr  Z'irlch  pro  1  )öO  durch  die  Verrechnung 

von  bisherigen  Zirlcher  Aufträgen  ibor  Bern  ungünstig  beeinflusst 

würde,  nicht  belpf lichten. 

v*lr  wollten  dies  In  unserem  heutigen  Schreiben  festhalten, 

zur  eventuellen  Besprechung  bei  nächster  Geleeenhelt, 

i 

1 

^
/
 

I 
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AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHM 

Sch/Schin 

LIMMATQUAI  NO.  34 

Telephon-Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr.:  Messehaus 

BUENOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU  /W«^J 
NEW    YORK  /l/Tl        IL 

BELGRAD       WAflW^ 

MAILAND       '     .       |n»* LONDON     ..ä 

SIDNEY      JJ^ 

OLF  MOS 
^ 

ZÜRICH 
9,  Januar     IQ?!!. 

Direktion  des  Centralbureaus 
Berlin 

MAILAND 

LONDON 

SIDNEY 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

/     ̂       / 

anzen  äcr  nchweizerisclnen  Pachtblätter. 

In  der  Anlage  behänriigen  V7lr  Ihnen  Brutto- 

Gewinn-AU'^stellungen  cler  Pachtblätter  von  Zürich, 
Basel  unrl  Bern,  sowie  Aufstellung,  v/elche  Umsätze 
von  den  diversen  Häusern  für  dieselbe^,  pro  1930 
erzielt  vmrden. 

Bemerkenswert  ist,  dass  der  neuen  Filiale 
Bern  für  jinsere  Pachtblätter  ein  Betrag  von 
Fr.  111. 000,-  verrechnet  wurde  für  Aufträge,  die 
früher  von  Zürich  aus  herbeigeführt  wurden  und 
die  der  Zürcher  Filiale  pro  19cO  im  Umsatz  fehlen. 
Dadurch  wird  das  Bilanzergebnis  für  Zürich  pro  1930 

//mgünstig  beeinflusst. 

}ttJ[^  Hochachtungsvoll: 

Aktiengesellschaft 
der  Unternehmunjien 

RUDOLF  MOSSE  ^ 

Be  Haften, 

'^v  X^4u^,(L^  /Ww 

.  /) 

I 
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■Ml  am. 

SCHWEIZERISCHE 

Revisionsgesellschaft  a.-g.  Zürich 

\ 

TtUphon*  34.S95,  39.244 

Talegramm-AcirMM  i 
REVISIONAG  ZORICH 

Postsch*ckr«chnung  i 
Nr.  VIII  4383 

Mitglied  der  Sdtwciz. 
Kammer  für  RevUion»- 

wssen 

ZORICH,  den 
Bohnhofttr.  44 

13.  Juni  1932. 

Zw/Ka. 

An  d«Q  Verwaltungsrat  der 

Aktiengeaelleobaft  der  Unternehaongen  Eudolf  Uoeeei 

2  ü  r  1  0  h  . 

Sehr  geehrte  Herren  l 

Ale  Kontrollstelle  Ihrer  Aktiengeeellsohafti 

haben  wir  die  per  31.  Dezember  1931  mit  einer  Bilanzaumae  von 

fr.   1>54T.062.1S  ab so hl ie säende  Jahreabilani  Ihrer  Unternehmung 

nebst  zugehöriger  Gewinn-  &  Verlustreohnong,  die  einen  Beingewinn 

von  Fr.  83.819.41  ausweist,  geprüft. 

Wir  gestatten  uns,  Ihnen  über  unsere  Tätigkeit 

und  die  dabei  gemaohten  Wahrnehmungen  nachfolgenden 

Bovis  ionsbsrioht 
-~»-iiii  II',  I '  ■  -^«— Ml  ff'!  mr- 1.!>  Lt-i  ̂ agej  Jli. 

SU  unterbreiten.  Wir  erläutern  in  einem  ersten  Teil  die  Bilans 

per  31.  Dezember  1931  und  geben  im  zweiten  Teil  die  Zusaromen- 

Setzung  der  aswinn-  &  Verlustreohnung  1931  wieder. 

Dabei  sohioken  wir  voraus,  dass  wir  auf  Ihren 

ausdrüokliohen  Wunsoh  hin  unsere  Revision  sehr  summarisoh  ge- 

halten haben.  Ausser  einer  kurzen  Kassaprüfung  bssohränkte  sich. 

unsere  Kontrolle  fast  ausnahmslos  auf  das  rsin  formelle. 

Naoh  Ihrer  Mitteilung  sind  der  Ossohäftsverkehr 

und  die  Reohnungssusweiss  1931  bereits  eingehend  duroh  Ihren 

eigenen  Konzern-Revisoren  geprüft  worden. 



Schweizerische  Revisionsgesellschaft  A.-G. Blatt 

Erster     Teil. 
^<>LI!J   -■»■■-'IL'     — '-»^■■— »T'-'yl 

Prüfung  der  Bilanz   • 

\  [ A.    Aktiva      • 

1.  K  a  e  8  a   ; 

Bilanzwert  per  31.  Dezember  1931 

bestehend  aus  : 

Fr.  11.664^23 

!( 

Kassabestand  Zürich 

Basel 

Bern 

Fr.  10,746.71 

»      666.54 

^   340.98 Fr.  11,654.23 

a)  Bestajadk:ontriDlle  Zürich. 

Am  10.  Juni  1932  nahmen  wir  einen  £assasturz  vor. 

Dieser  ergab  ; 

in  bar 

9  Check  a/d.  Sohweiz  &  das  Ausland 

tJnverbuohte  Belege  vom  10.  Juni 

Sorten 

ünverbuchte  Ausgaben  Kleine  Kassa  v. 10. Juni 

Vorsohuss  Markenkasse 

Kassabestand  total 

Der  Buchbestand  per  10.  Juni  1932  lautet  ebenfalls 

auf  Fr.  8.704.10. 

b)  Belegpriifung  . 

Diese  erfolgte  für  die  Zeit  vom  6.  -  13.  November 

1931  und  zwar  : 

für  die  Ausgaben  restlos  gestützt  auf  die  geforderten  Nachweise  A 
fülD  die  Einnahmen  soweit  Belege  vorhanden  sind. 

Die  Kontrolle  verlief  in  Ordnung* 

Fr. 4,756. 

►  78 

2,609< 

.12 
1 

515, 

.30 

501, 

.40 

22. 
►  70 

298, 

JO 

Fr. 8,704, 

.10               i 

sssssesssssessaB 



Schweizerische  Revisionsgesellschaft  A.-G. 
Blatt 

o)  Heohner Ische  Kontrollo* 

Die  Additionen  im  Kassabuoh  vom  6.  -  13.  November  1931 

atimmen. 

2.  Poatoheok: Fr.  188. 000^91 

wovon  : 

Konto  Zur loh 
••   Basel 
**   Bern 

Fr.  170,169.43 

»     8,036.37 

1   g-795.11 
Fr.  188,000.91 

Für  den  Saldo  Zürich  lag  uns  die  Meldung  der  Post  vom 

31.  Dezember  1931  vor.  Wir  haben  den  Saldo  Basel  und  Bern  nicht 

geprüft,  da  die  betr.  Belege  in  Basel  und  Bern  liegen. 

3.  B  a  n  k  e  n  : 

Schweiz.  Bankgesellschaft 

•*    Kreditanstalt 

Fr.   92.311.90 

Fr. m 

45 , 584 . 95 
46.726.95 

Fr.   92,311.90 

Diese  beiden  Salden  stimmen  nach  Berücksichtigung 

einiger  in  Ordnung  gehender  üebergangsposten  mit  denjenigen  der 

Bankauszüge  per  31.  Dezember  1  931  überein. 

I 

4.  Apports  &  Verlagsrechte   :  Fr.    316.351.35 

Ende  1931  w\irden  über  die  Gewinn-  &  Verlust rechnung 

Fr.    15,630.63  abgeschrieben  ^  Z  %  des  ursprünglichen  Buchwertes. 

5.  Debitoren:  Fr.    847.642.99 

Dieser  Bilanzwert  besteht  aus  folgenden  Guthaben 
an  Kunden  : 



Schweizerische  Revisionsgesellschaft  A.-G. 

Zttrtph  ; 

Basel  : 

Annono en-Sxpe d It 1 on 

^dressbuch  d.Sohwal2 

Bau-Adresabaoh 

Sonstige  Adresebilcher 

Telo  Zürloh  at  Bern 

Anno no en-ßxp e d 1 t 1 on 

Adressbuoh  d* Stadt  Basel   72,970.66 

Bern  : 

Telo  Basel 

Annono en-Expe di t  ion 

Blaff 

335,200.85 

169^649.95 

4,178.80 

12,095.20 

58.801.25   Fr.  579,926.03 

63,081.56 

16.399,75    "    152,451.96 

*   115.265.-— 

Pr.  847,642.99 

Für  alle  Salden  lagen  uns  die  Saldenauszäge  per 

31.  Dezember  1931  vor.  Von  einer  üeberprüfung  der  hunderte  von 

Debltoren-Ausaenständen  sahen  wir  wunsohgecnäsa  ab.  Wir  icönnen 

daher  auoh  die  Bonität  der  Debitoren  nloht  beurteilen. 

f 

6.  Mobilien  und  Bestände  ; 

wottvon  : 

a)  Wertschriften  Zürioh 

b)  Mobilien 

o)  Auto 

Basel 

Basel 

Bern 

Zürioh 

Zürioh 

Bern 

d)  Buchbestände   Zürich 

e)  Papierbestände   " 

Fr.  1,120.— **     372.95 

Fr.  5,123.40 
»•  14,835.50 

"   34.442.95 

Pr.21,150.— 

Fr.   91.100.80 

Fr.    1,492.95 

54,401.85 

26,100.— 

4,576.— 
4.530.— Fr.   91,100.80 
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g^  PP?r  ft  Wertachriften  : 

üin  Inventar  wurde  nioht  angefertigt.  An  Titeln  lagen 

uns  vor 

Zarioh  : 
1  (xründungaachein  Deutsohe  i^arlehena- 

gen.  zarioh  nom.  Fr. 500. —  wovon 
eingezahlt 

1  Anteilschein  Tonhallegesellschaft 
Zürich  von  nom« 

3  Aktien  Sohwimm-  &  Sonnenbad  Wengen 
A.-G.  k   nom.  300.-  mit  40:?C  eingezahlt 

total  nominell 

1^.  100.— 
•   600.— 

H 

120.— Pr.  720.— 

Basel  ; 
3  Prior.  Aktien  Zuberbühler  &  Co.A. 

Zar zach I  nom. 

-G. 

1  Obig. 
do. 

total  nominell 

Fr.  150. — 

**  222.95 

Fr.  372.95 
S3  St  S  88  38  SSw  8S  88S8SS 

» 

Dividenden  oder  Zinsen  sind  keine  eingegangen. 

Die  Bewertung  der  .Vertaohriften  ist  z\x   hoch.  Äir 

möchten  Ihnen  empfehlen,  Ihr  derzeitigea  Sffektenportefeuilla, 

das  materiell  ohne  Belang  ist,  pro  memoria  mit  ?r.  1. —  in  die 

Bilanz  einzustellen. 

Zu  Pos,  b  Uobilien  : 

Eine  Verkehrskontrolle  fand  nicht  statt.  Die  Ab- 

aonreibungen  1931  betragen  103^  vom  Buchwart. 

Zu  Poa.  o  Auto  : 

Die  Abschreibungen  1931  betragen  25^  vom  Anschaffun^^- 
wert. 

Zu  ros.  d  Buchbestände  : 

Adressbuch  der  Schweiz 

Sonstige  Adressbüoher 

Bau-Adressbuoh 

?r.  4,002.' ■  373.. 

*     201.' 

Pr.  4,576.— 
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\ 

i 

Zu  Pos>    a     Papierbeatända    ; 

fT^.    4.530*  — 

Die  Bewertung  dar  Positionan  d  «t  a  arfolgta  wia 

im  Vorjahr  auf  Grand  einer  C^ohätzung.  Das  Vorhandensein 
 dar 

Bestände  haben  wir  nicht  festgastellt. 

B*  Passiva 

1.    Aktienkapital    : unverändert 

2.    Kreditoren; 

bestehend  aus    : 

Fr.    1.000 >000» — 

Fr.        229.551.88 

Ztirioh   : 

Zeitungen  &  Lieferanten       20,731.02 

Basel    : 

Bern   : 

Adressbuoh-Vertreter  & 
Lieferanten 

Reserve  a/'^Porderungan 
Annoncan-Expad» 

Adressbüoher 

V  er t  r ags-Kont  o 

Adressbuoh-Vertreter 

Reserve  a/Porderungan 

Annono an- Expedit  ion 

Adressbuoh 

Reserve  a/Porderungan 

13,608.33  * 

8|471.85 

1,721.55 

179.623.03» 

2,183.60* 549.25 

520 . 30 

Fr.    224,155.78 

3,253.1)5 

1.942.95 

Fr.    229,351.88 

Für  die  mit  einem  ♦  markierten  Posten  lagen  uns, 

wie  für  die  Debitoren,  Galdenausziiga  vor.  Wir  sahen  auftragsga- 

mäss  auoh  hier  von  einer  Kontrolle  der  Einzelpositionen  ab. 

Die  Reservekonten  stellen  die  Rücklage  für  eventuell 

eintretende  Verluste  auf  dubiosen  Debitoren  dar.  üabar  die  HÖha 

dtesar  Reservestellungen  können  wir  uns  mangels  eingehender 

Prüfung  nicht  aiaspreohen. 
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g.    Zentralburaau   : Fr.    5.932.86 

Die  Gatha\)en  der  Zentrale  In  Berlin  entstanden  durch 

den  Verkehr  mit   sämtlichen  Konzernfimien. 

Der  Saldo  ist  durch  Brief  vom  2,   Uärz  1932  des 

Zentralhureau  belegt» 

4.   Tranaitorio; fT.    227.958.03 

Dieses  Passivum  setzt  sich  zusammen  aus  : 

A. 
Annono en-Exped« 

Adresshüoher 

Adressbuoh  der  Schweiz 

Bau-Adressbuoh 

Telo  Zürich 
»•   Bern 

Didot-Bottin 

Basel-Sammellconto 

Bern  -     • 

Saldo  wie  oben 

Fr.  246,031.70 

Fr. 241.61   " 

23,128.70 

1,182.30 

25,926.85 

10,493.55 

6,892.20 

7,711.76 "  6,867.50 

"  41 ,042 . 51 

^        227.958.03 

Fr.  298,238.36   Fr.  298,238.35 

5. 

Bei  diesem  Konto  handelt  es  sich  ziim  Teil  um  genau 

ermittelte  Beträge  und  zum  Teil  um  ̂ Schätzungen.  Wie  man  uns 

mitteilte,  sind  die  transit.  Aktiven  eher  etwas  zu  tief  einge- 

stellt. 

Eine  Beurteilung  dieser  Position  ist  uns  ohne  ein- 

gehende Kontrolle  nicht  möglich.  Vorstehende  Aufsteilung  stdtzt 

sich  auf  die  Hauptbuchkarten. 

P^in^ewinn  1931  :  >  Fr.   83,819.41 

Dieser  ergibt  sich  ordnungsgemäss  als  UeberscLauss 

der  Aktiva  über  die  Passiva  und  der  Erträge  über  die  Kosten. 
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Es   entfallen  auf   : 

Zürioh 

Basel 

Gewinn 

•«•  aewinnvortrag  1930 

y.  Bern  Verlust 

Saldo  wie  umstehend 

Pr.  84,779.33 
"  13.558.45 

Fr.  98,337.78 
"  10.310.47 

Fr. 108,648.26 
"  24.828.84 

Fr.  83,819.41 

n 
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Zweiter     Teil« 

Oewinn-  und  Verlust reohnung. 

1>  Unkosten: Fr.   1.013,313,28 

Die  Unkosten  verteilen  sioh  wie  folgt  : 

Zur loh  : 

Ann  ono  en-  Expe  di  t  i  on 

Adresabuoh  der  Schweiz 

Bau-Adressbuch 

Sonstige  Adressbüoher 

Telo  Zarioh 
■   Bern 

Adresabiioher 

Basel  ; 

Anno  nc  en-Exp  e  d  i  t  i  on 

Adressbuch 

Telephon-Adressbuoh 

Bern 

Ann  ono  en-£xp  e  d  i  t  i  on 

539,060.40 

147,762.11 

41,898.33 

3,971.58 

16,961.04 

6,734.05 

56.815.96 

64,961.88 

12,436.25 

6.581.40 

Fr.        813,203.47 

83,979.53 

116.13^.28 

Fr.    1,013,313.28 

Mit  Ausnahme  der  duroh  unsere  Kassaprüfung  kontrollier- 

ten Unkostenposten,  haben  wir  keine  Prüfung  in  rubr.  Konten  vorge« 

noaunen. 

2.   Abschreibungen   :  Fr.        62.831>67 

Diese  setzen  sich  wie  folgt  zusammen   : 

Zürich   : 

Mobilien 

Dubiose  A.S. 
I 
I 

j        *         Adressbuch r 

Auto 

Apports  &  Verlagsrechte 

3,827.— 16,932.67 

4,889.34 

9,751.15 

15.630.63 
Ueb ertrag 

Fr.   51.030.79 

Fr.  51,030.79 
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üebertrag 
Fr.    51,030.79 

Basel    : 

Uoblllen  569*30 

Dubioet  2,099.35 

Heaerve  a/Forderiingen  1.071.45 3,740.10 
Bern  : 

Mobilien 

Auto 

Dubiose  A.E* 

1,648.40 

2,475.— 3.937>38 8.060.78 

Fr.  62,831.67 

3.  Erfolgskonten  : 

I' 

Fr.  1.149.653.89 

Diese  Position  teilt  sloh  folgendermassen  auf  : 
Zürich  : 

Insertionen  A.E. 

Adresabüoher 

Telephon- Adr. Buch 

866,305.52 

377,347.92 

48.988.75    Fr.  1,292,642.19 

Bas  el  : 

Insertionen  A.B. 

Adressbuoh 

Telo 

74,696.18 

41,859.50 

9.800.— 

n 

Bern  : 

Insertionen  A.S. 

./.  Gutschriften  auf  Vertragskonto 
Saldo  wie  ob^n 

126,355.68 

99.362.22 

Fr.  1,518,360.09 
"^  368.706.20 

Fr.  1,149,653.89 

gemäss  ab« 

Von  einer  Prüfung  des  Verkehrs  sahyen  wir  auftrags- 

Die  Vergütung  auf  Vertragskonto  erfolgte  wie 

letztes  Jahr  im  Eahmen  der  vorhandenen  Verträge  und  der  seit- 
herigen Vereinbarungen. 

Die  Umsätze  1931  betrugen  : 
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Zürloh  ; 

Ann ono en-Exp e d 1 1 i  OB 

Adreasbäoher 

Basel  : 

Annono  en-Expedlt  Ion 

Adressbäoher 

2|289,606.60 

472.071.23  2,761,678.03 

457,518.85 

99.761.—    557.279.85 

3,318,957.88 

Die  obenstehenden  Fr.    368,706.20  Gutschrift  auf  Ver- 

tragslconto   erreohnet   sioh  für  1931  wie  folgt    : 

Leihrenten  Pr.      70,000.— 

4?i  a/Fr.    3,318,957.88  ••        132,758.31 

59C  a/Fr.    3,318,957.88  ■        165.947.89 

Fr.    368,706.20 
saRsssj 

Auf  die  Berechnung  auf  dem  Umsatz  Bern  wurde  für  1931 

wiederum  verzichtet. 
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A 

Allgemeine  Prüfung  • 

1«  SlnKangabilanz  ; 

Wir  priiften  die  Verbuohung  der  Eröffnungsbilanz  per 

1.  Januar  1931  anhand  unseres  letzt  Jährigen  Berichtes  und  fanden 

die  einzelnen  Hauptbuchtoestände  korrekt  vorgetragen. 

2.  Sohluasbllanz  : 

Die  in  der  Bilanz  und  aewinn-  &  Verlust reo ünung  per 

31.  Dezember  1931  ausgewiesenen  Salden  decken  sioh  mit  den  Angaben 

des  Hauptbuches • 

3«  Gewinnverteilung  : 

Laut  Protokoll  der  ordentlichen  (Jener alv er aammlung 

vom  19.  August  1931  wurde  der  Gewinn  pro  1930   wie  folgt  ver- 

wendet 

10  ̂   Dividende  a/  Fr.  1,000,000. — 

Gewinnvortrag  auf  neue  Rechnung 
Fr.  100,000.— "  10.310.47 

Fr.  110,310.47 

4.  Pflichtaktien  : 

Die  vom  VerwcLltungsrat  bei  der  Gesellschaft  statutarisch 

zu  hinterlegenden  5  Pfliohtaktien  haben  uns  diesmal  nicht  vorge- 

legen. Sie  sind  nach  Mitteilung  des  Herrn  Sohwabaoher  in  einem 

Banktresor  aufbewahrt. 

5.  Verpflichtungen  : 

Auf  unsere  Frage,  ob  ausser  den  in  der  Bilanz  ent- 

haltenen Verpflichtungen  noch  weitere  bestünden,  wie  z.B. 

Garantien,  Bürgschaften  usw.  teilte  uns  Herr  Gohwabacher  mit, 

dass  alle  Verpflichtungen  in  der  Bilanz  enthalten  sind. 

Wir  empfehlen  uns  Ihnen  und  zeichnen 

hochachtungsvoll 

Schweizerische  Reviaionsgesellschaft  A*-(^« 
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-  Bllanx  per  31.    l>9im^%T  19S1« 

Kasaa 

Postohook 

Bank 

Aktiva. 

Apports  &  Varlagareoht» 

Debitoran 

ICoMliaa  und  Baständt 

It.  11,654.23 

a 

a 

fi 

138,000«91 

•2 I 311. 90 
316^351.55 

847,642.99 

Fr.  1,547,062.18 
TB  '.'"L  !tiXS  Ali  Uli  WS  iJUtU 

Aktienkapital 

Iradltoran 

Zentralbureau 

Trauaitorlo 

?    ft    ff    ff    Jir    T    »    t 

Fr.    1,000,000. — 
•  229,351.88 

•  5,932.86 

•  227,958.05 

•  88.819.41 

Fr.    1,547,062.18 

G^awinn-  &  Verluat-Peohnung  per  31.   Dezember  1931» 
isitauasB-s i  Staats  tgataassaatagaga : 

Unkoataa 

Abaohra  Ibungan 

^^n^f^^^A 

Kosten. 

Fr.   1,013,313.28 

a 

62,831.67 
83.819.41 

Fr.   1,159,964.56 

f  y  t^  ̂   ̂   K  f  r 

Gaul nn vor trag  aua  1930 

Srfolgskontan 

Wx.  10,310.47 

^        1.149.653.89 

Fr.    1,159,964.36 
2SSSI 



SCHWEIZERISCHE 

Revisionsgesellschaft  a.-g.  Zürich 
Telephon  t  34.595,  39.244 

Ttlegramm-Adrest« : 
REVISIONAG  ZORICH 

Poittcheckrechnung  i 
Nr.  Vlil  4383 

Mitgilad  der  Sdiw»iz. 

Kammer  für  Ravisioni- 

Iw/Ka. 

ZORICH,  den 
Bohnhofstr.  44 

13.  JoAl  1932. 

An  die  Generalversammlung  der  Aktiengesellschaft 

der  Untern 6 hmongen  Rudolf  üosse  « 

Zürich. 

W 

.. 

Sehr  geehrte  Herren  I 

In  AuBÜDung  unseres  Mandates  als  Kontrollstelle 

Ihrer  aeeellschaft  haben  wir  die  per  31.  Dezember  1931  abge- 

schlossene Bilanz  nebst  lugehöriger  Gewinn-  &  Verlustrechnung 

unserer  Prüfung  unterzogen« 

Wir  bestätigen  hiermit ,  dass  die  beidseitig  mit 

fr.  l^My .062.18  abschliessende  Jahresbilanz,  sowie  die  sin- 

sohliesalich  Gewinnvortrag  vom  Vorjahr  von  Fr.  10,310a47  sinen 

Reingewinn  von  Fr.  83,819.41  ausweisende  Gewinn-  &  Verlust reo hnung 

mit  den  Angaben  des  Hauptbuches  übereinstimmen* 

Wir  überzeugten  uns  vom  Vorhandensein  des  buoh- 

mässig  ausgewiesenen  Kasaabestandes  Zürich  am  Prüfungatage.  Das 

bilanzierte  Postoheokguthaben  ist  durch  die  Saldomeldung  des 

Postcheokbureau  Zürich  belegt.  Die  Bankguthaben  decken  sich  mit 

den  Angaben  der  Bankauszüge. 

Dia  Debitoren-  und  Kredit oren-Aussenstände  sind 

durch  Saldenauszüge  formell  richtig  belegt.  Von  einer  Prüfung  der 

Auszüge  sahen  wir  auftragsgemäss  ab.  In  materieller  Hinsicht 

können  wir  uns  daher  über  diese  Bilanzpositionen  nicht  aussprechen. 

Dis  durch  uns  vorgenommene  Kontrolle  der  Verbu- 

chung  des  Geschäftsverkehrs  pro  1931  beschränkte  sich  auf  die 

Vornahm«  vereinzelter  Stichproben  auf  Grund  des  Belegmaterials , 

wobei  wir  Hiohtigkeit  der  geprüften  Bucheinträge  feststellen 

konnten. 

Wir  beantragen  Ihnen  die  vorliegenden  uechnungs- 

ausweise  1931  zu  genehmigen  und  den  verantwortlichen  Organen  Ent- 

lastung zu  erteilen. Hochachtungsvoll 

\ 



Schweizerische  Revisionsgesellschaft  A.-G. 
Blatt 

I 

#» 

•^  Bllmas  per  31  •   i>«i«ab«r  1931  • 

AHMMBMMaMMiMNIM 

I 

Poatohtok 

BMk 

Apporta  St.  Terlagsreoht« 

D«l)itor«n 

Uo])llleii  und  B««tiLiidt 

?  fi  ?  g  t  T  fr  r 

Aktienkapital 

Kreditoren 

Sentralbureau 

Trane itorio 

Hgjnr.ewiim  1931 

fr.         Il»654.t8 

18d,000«91 

92,311.90 

316  »351.» 

847|642.99 

Fr.  1, 54^,062.18 
laMMMMMMMi 

Fr.   1,000,000.— 
•  229,351.88 

•  5,982.86 

e 
227,958.03 

Fr.   1,547,062.18 

Gewina-  9^  Verluat-t^eohnon^  per  31.   I/eiembar  1931. 
l18M"ilf1t  Kii  fii'tf  880» 

■.M«.a 

Unkosten 

K  o  e  t  0  n  » 

fr.  1,013,313.28 

Abeohre  ibungen e 

e 
62,831.67 

fr.   1,159»964.36 

1 
I 

Gewi nn vortrat  aue  1930 

Srfolgakontea 

i^    f    T 

?r.  10,310.47 

>       L^49,6S?.8y 

Fr.    1,159,964.86 

txt 

J 
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Pachtblätter Freie Bl  ä  t  t  e  r 

Ende  März 
1929 

Enae  März 1930 

Schaer 

Meier 

Prltz      Fr, 

Eugen 
58.400.-. 

Gijggenheim  Dr. Ernst  " 

48.112.- 

95.538.- 

29.295.- 

fL\S(^ 

Ende  März 
1931 

Ende  März 
1932 

62.462.- 

74.065.- 

44.290.- 

65.637.- 

84.943.- 

101.255.- 
(incl.Llntas m.Pr.54.0G0.-, 
die  1931  erst 

i. April  er- 
teilt wurden.) 

Ende  März 
1929 

Ende  März 
1930 

Ende  März 1931 

38.110. 

322.- 

52.157.- 

8.000.- 

2.267. 

34.301. 

12.830.- 

Ende  März 1932 

166.- 
54.304.- 

8.210.- 

1 
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,4.   

I 

Abschreibungen 

Zürich 

a/Forderun^en 

A.E.  Zürich 

Adressbuch  d.  Schweiz 

Bau-Adressbuch 

Telo  Zürich "  Bern 

Sonst. Adressb.  &  Codes 

Didot-Bottin 

a/Mobilien 

a/Auto 

Basel 

a/Forderungen 

A,E.  Basel 

Telo  Basel 

Adressbuch  Basel 

a/Mobilien 

Bern 

a/Forderungen 

A.E.  Bern 

a/Mobilien 

a/Auto 

16932.67 

/ 3084.54 

315.85  / 728.30  / 

359.75  / 
270.65  / 
130.25  /  21822.01 

3827."  / 

9751.15//  13578.15 

2099 . 35 

419.-- 

652.45 

569.30 

3170.80 

569.30 

3937 . 38 3937.38 1648.40  Ay 

2475.--  /    4123.40 

m 

w 
% 

47201 . 04 



^ 

l 
Anlagen  zur  Bilanz  1951 Filiale  Zürich. 

Extra  -  Bonifikationen  pro  1931. 

Erscheinungsort;  Name  der  z.eit\ing; 

1930 

1931 

I 

Berlin 

Köln 

Hamburg 

Zürich 

fi 

tt 

fi 

ti 

ti 

St. Gallen 

Chur 

Wädenswil 

8  Uhr  Abendblatt 

Kölnische  Zeitung 

Hamburger  Nachrichten 

Baublatt 

Neue  Zürcher  z.eitung 

Volks recht 

Panilien  Wochenblatt 

Spengler-  &  Installateurztg. 

Bollmann  A«-G. , 

Volks stimme 

ßündner  Bauer 

Allgem.  Anzeiger 

250.05 

■*■**■"•■ 

242.49  / 

"""•"'■ 

8.98 

221.20 

1828.25 
1801.30  V 

1488.35 
1394.45  ^ 

150*65 
1 160.40  X 

rztg. 32.95 
M»  ^  MM 

53.80 56.30 

73.80 
^  ~ .  ̂   ̂  

""".■•■" 

11.45 

■■■" .  *""" 16.30 

4099.05 3691.67 

Skonti 5259.85 
3493.30 

. 

9358.90 7184.97 

im 



I 

*4 

'lC^^^^h^ 

LuAiA^ 
^vnf>^ 

/p  -^--^ zTs;^/'^^"-^ 

d'li'^  ly H-p^- ̂  [u^ ■ 

/Cima-M^ 

/
(
 

( ^ 

K 
lywuUAAy   UJluyJ  'ijU 

(U^y  /oznrp  ̂   /' 

a/MA 

0   '-^7^ 
^A^  lifiH^^ X<ylC^<//^'c^ 

Jü   ̂ 2'<^^M  un2i^ 

C,f^yJ<^  i<^^---^^
^^^^-^ 



inV»  i- 

I    ■ 

il 

C^   /j 

y^i-iHM) 

n^ 

u 

^ftju^x.^ 

■
1
 

Ci~. 

^(/w        /«A^,Mu 

^    ̂   V 

/^
 /^/^vv 

J>r^ 



1 

Htm 

//(/iri 

/fZTiri^ 

5o ? T^ov 
</  ChOitl^^ 

I 

\ 

/ 

/im  -^ 



'■   '^ 

Zürich. 

Netto-Gewinn- Berechnung 

Saison  -  Geschäft  pro  1931  • 

1 

[ 

i 

Bruttogewinn  laut  Anlage 

Salär  und  Gratifikation 
Brenner,  anteilig 

Reisespesen  Brenner,  an-  > 
teilig  >  " 
Provisionen  Dr. Schiro,  Ba- i 
dermann,  Jung  und  Dr.Meschj  " 

Salär  Gross,  anteilig  •• 

Hilfskraft  und  Stenotypistin" 

Drucksachen  ^ 
Uebrige  H.U.C.,  anteilig   JJ_ 

Pr.  54.100.- 

•N  , 

Fr*  8.000.- 

6.500.- 

9.700.- 

5.400.- 

5.000.- 
4.000.- 
8.000.- 

"   46.600.- 

Nettogewinn  pro  1931  im  Saisongeschäft 

Pr. 

7.500.. 

(  pro  1930  Pr.  24.000.-) 

Zürich,  25.  März  1932. 
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'.  n  !v  >.!" .  K.  ̂   _■'■' . ,  u .  j  ..  ■■ , ' :" ..  ̂   j^. 

Umsatz  mit  ausländischen  Blättern, 

(Aixf träge  von  den  Hotels,  Sanatorien, 
Verkehrsvereinen,  Kinderheimen  etc.) 

1 •  Januar 31.  Dezember  1931. 

Dem  Kunden  be-  Brutto-Gewinn 

ii 

a) 

b) 

c) 
d) 

e) 

f) 

"Berliner  Tageblatt" 
Tiefdruckbeilagen  B.T.  und 
4  weitere  Blätter 

"Weltspiegel" 

"8  Uhr-Abendblatt" 

Uebrige  Pachtblätter 
(Deutschland  26.400. — 
übr. Ausland  21.200.— ) 

Freie  Blätter 
(Deutschland  und  übriges 
Ausland) 

Total 

rechnet. - 

Fr. 

33.451.— 
ca. 

15.000.— 
II 

35.104.— 

fi 

14.000.— n 
10.319.— 

« 

4.500.— n 
1.634.— 

• 

11 

700.— 
« 

47.585.— 

II 

14.100.— 

m 
57.922.— 

n 

5.800.-- 
Fr. 

186.015.— ca. 54.100.— 

In  den  obigen  Zahlen  sind  die  Re stanzen 
pro  1931  des  A\if träges  Kurverein  Arosa 
nicht  einbezogen.  Bei  der  Aufstellung 
der  Aufträge  pro  1932  bezw.  1933  sind 
die  betreffenden  Beträge  seinerzeit  zu- 

zuschlagen und  zwar  Pachtblätter    ~ Fr.  5.400. —  Umsatz  =  Fr.  1.800.— 
Brutto-Gewinn  plus  Freie  Blätter 
Fr.  9.600. —  Umsatz  =  Fr.    960.— 
Brutto-Gewinn. 

^^  ̂i^ ;  2f>h^c^^ 

Pachtblätter   Schweiz 
Freie  Blätter  Schweiz 

Fr.  25.811,80 "    8.868,30 
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Alit-;<  r-RCF-ellnchP-ft 
do."  IJr.(:o;nohimir'.ßen 

RUDOLF  IVIOSSS 
ZÜRICH 

fkf.  c
ß  ■ 

\ 

1£.  Mal  19S&. 

;i 

I 

0  r  b  1  8      Ptnansleruiit«  u#  OfermtlagesellßChaft  fUr 
Ytrlrj^a-  und  :nft)ll2ltäts-Untemehi5!iBigen  /JctlengewlXschaft» 

mmmm 

Auf  Gnmö  rtes  mit  Umwi  sja  «4.  J^ynu^r  1925  fi'ogcachloa» 
«enoft  SfPrtrRges  un^i  tmter  ■«rüclcRleJitts^tng  Ihirwi  gefl. 
schreiben»  voca  vTlial  ergibt  sich  für  sie  für  üxm  Jahr  1931 

folgende  AtTec^Jnur5g: 

iJmsata  Annoncen-Erpeältlon  Zürich  Fr,  2.2Ö9.üO6,80 
*        Adresisbücrier  Zürich  "        472,on.23 

"         nnoncen-KJcpedltlon  Basel  "       4Ö7.51Ö.86 
"        AdreasbUcher  Basel  *          99.7Q1.— 

Pr.  3.318.957.88 

Hienroii  4!l    »  Hs. TU  Ihren  i3unsten. 

A  eonto  dieses  Betrages  haben  wir  -  konform  zw  Ihrem 

Schreiben  von  28.  Januar  1929  -  Ihrem  Konto  bei  öer  Flr«B 

Blankart  A  Cle.,  Zürldft,  blnher  bereits  Ubcn^les«n 

Pr,  63.219.6S.    Den  Restbetrag  von  Fr,  69.538.69  lasswi 
wir  deanädtiat  aijf  Am  gleich«»  Wege  folgen. 

Audi  «llefflDBfil  blieb  der  Bemer  'Snaat«  «»jfolgB  Ihrer 

gefl.  Zusage  voa  -^  &bl  von  der  <Ä)lgen  Verrechnung  ausge- 
s(tf)lMsen.  Hochachtungsvoll 

Aktiengc-eüschaft der  Untcrr.ehmiingen 

RUDOi-F  MÜSSE 



il 

AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 
IS.   Mal   1932o 

LIMMATQUAI    NO.  34 

Telephon  ■  Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr  :  Messehaus 

BUENOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNEY 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

<i 

H 

M 

Rudolf      M  0  s  s  e, 
Centralbureau, 

Berlin 

Betr. :  Spesenvertra^  vom  21.  Dezember  1928. bpesenvercrag  vo 
Bllanz.laJir  1951. 

Auf  G-rund  des  mit  Ihnen  am  21.  Dezember  1928  abge- 
schlossenen Vertrages  unri  unter  Berücksichtigung  Ihres 

gefl.  Schreibens  vom  öO.   April  1952  stellt  sich  die  Ab- 
rechnung für  Sie  für  das  Jahr  1931  wie  folgt: 

lÄnsatz  Annoncen- Expedition  Zürich 
"    Adressbücher  Zürich 
tt tt Annoncen- Expedition  Basel 

Adressbücher  Basel 

Fr.  2.289.606.80 ^  472.071.25 
"  457.518.85 

^     99,761.— 

Fr.  3.318.957.88 

Hiervon  ö%  =    Fr.  165.947.89. 

Wir  haben  Ihnen  diesen  Betrag  über  Vertragskonto  Valuta 
31.  Dezember  1931  gutgeschrieben. 

A  conto  dieses  Betrages  wurden  Ihnen  bisher  über- 
wiesen Fr.  55.863.55.  Den  Restbetrag  von  Fr.  110. 084» 3^ 

lassen  wir  Ihnen  in  Kürze  zugehen. 

Der  Bemer  Umsatz  blieb  auch  in  diesem  Jahre  zufolge 

Ihrer  gefl«  Zusage  in  Ihrem  eingangs  zitierten  Schreiben 
vom  30.  April  von  der  obigen  Verrechnung  ausgeschlossen. 

Hochachtungsvoll 

Aktiengesellschaft 
der  Unternehmungen 

RUDOLF  MOSSE 

yDtrektion:  .  y^ 

I 
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Al;.t?cKKCtel)pc'l7':lt c' .' t'  ür.'.'6  "nebr.-., vi'j gen 

RUDOLF  MC  SSE 
ZÜRICH 

'
^
 

ii 

12.  Mal  1932* 

RurJOlf   M0S3e^ 
Centralbureau, 

Berlin 

Betr»?  Spesenvertrag  vom  21^  Dezember  192e» 

    Bilcmzlahr  IJZir   ^ 

Auf  Grund  des  mit  Ihnen  am  21.  Dezember  1928  abge* 
schlossenen  Vertrages  und  unter  Berücksichtigung  Ihres 

gefl*  Schreibens  vom  30.  April  1932  stellt  sich  die  Ab* 

rechning  fUr  Sie  für  das  Jahr  1931  wie  folgt: 

Utasatz  Annoncen-Expedltlon  ZUrlch 
•  AdressbUcher  Zürich 

•  Annoncen-Expedltlon  Basel 
•  Adresbbücher  Basel 

Fr.  2.289. 606.80 
^  472,071.23 
•»    457.518.85 

99.761,*> Pr.  3.318.957.88 

Hiervon  5^ 
  ?r.   165,947.89. 

Wir  haben  Ihnen  diesen  Betrag  über  Vertragskonto  Valuta 

31.  Dezember  1931  gutgeschrieben. 

A  conto  dieses  Betrages  wurden  Ihnen  bisher  über* 

wiesen  Pr.  55.863.55.  Den  ̂ stbetrag  von  Fr.  HO.  084. 3^^ 

lassen  wir  Ihnen  In  Kürze  zugehen. 

Der  Bemer  Umsatz  blieb  auch  In  dl^em  Jnhre  zufolge 

Ihrer  gefl,  Zusage  In  Ihr«n  eingangs  zitierten  Schreiben 

vom  30.  April  von  der  obigen  Verrechnung  ausgeschlossen. 

Hochachtungsvoll 
Akfirn.fTrselfj^chaft 

der  Un^:^rnc!;r!i!infren 

RUD: 



:  l 

u 

I* 

!l 

12.   Mal  1932. 

Tit. 

0  r  b  1  s     Finanzlenm^jß*  u.  aarmtle- 
genellscnaft  Tür  Verlfigs-  m6  -^ibllzltäts^ 
^toternehm  ingen  Aktiengesellschaft, 
V  a  (1  II  %  . 

Betr.:  HlPlkQ-Vertmg  vom  24. Januar  19^9  und 
'T^Tpesen-Vertnig  vom  21.De%ember  1928 

**——'——''''——  ■'■■   ■  **  —  ■          "■  —     

Auf  Dir  Schreiben  vom  ö. dieses. 

Wir  danken  Ihnen  für  das  neuf?rdlngs 

l>€wlesene  Entgegenk-omnen  bezll:llch  tmseros  Vertra- 

ges vom  a4.Januar  1929  (Risiko- Vertrag)  und  haben 

auch  von  Ihren  AtinfUhru  gen,  soweit  sie  sich  auf 

HBßeren,  mit    Rudolf  Mosse  Berlin  getätigten  Ver* 

trag  vom  21.  Dezember  1928  (Spesen- Vertrag)  be- 

ziehen, bestens  Kenntnis  gcncmtnen. 

Hoch  ach t ungs vol 1 

Aktiengesellschaft 
der  Unternclimi'.ngen 

RUDOLF  r.OSSE 
Sektion: 

I 



0  R  B  I  S 
V  A  D  U  Z  . 

Abschrift. 

Baduz,  den  5.  Mal  1932. 

I  I 

il 

An  die  AktlengesellscTiaft  der 
Untemehnamgen  Rudolf  Mosse, 

/uiL^^^  /^e^t^^l^  ̂   ̂y//.  2/  Z_U_r  Ich. 

fM  M^f^'  ̂   
============= Wir  kommen  zurück  auf  Ihr  Schreiben  vom  26» April, 

betreffend  unsere  Ansprüche  aus  dem  Vertrag  mit  Ihnen  vom  24, 
Januar  1929  In  Bezug  auf  das  Geschäftsjahr  1951.  Vde  wir  Ihren 
In  der  Folge  erhaltenen  mündlichen  Aufklärungen  entnommen  haben, 
haben  Sie  sich  gleich  eltig  wegen  Ihrer  Abgabeverpfllchtungen 
auf  Grund  des  Spesenvertrages  mit  Rudolf  Mosse  Berlin  vom  21. 
Dezember  1928  an  Berlin  gewandt. 

Nur  der  guten  Ordning  halber  wünschen  wir  In  Bestätigung 
unseres  Schreibens  «n  Sie  vom  23.  März  19Z1  festzustellen, 
dass  Sie  sich  richtigerweise  auch  hinsichtlich  des  Spesentjer- 
trages  an  uns  h  tten  venden  sollen,  nachdem  bekanntlich  die 

Ansprüche  von  Rudolf  Mosse  Berlin  aus  diesem  Spesenverti^g _ 

laut  Ab tretungs vertilg  vom  24.  Januar  1929  zwischen  Berlin^ 
und  uns  an  uns  abgetreten  worden  sind.  Auch  die  Tatsache,  dass 
Berlin  sich  gemäss  seinem  Schreiben  an  Sie  vom  30.iiprll  a.c. 
mit  Ihrem  .\nliegen  einverstanden  erklärt  hat,  ändert  natür- 

lich nichts  daran,  dass  wir  hinsichtlich  der  uns  abgetretenen 
SpesenvergütungsanspruChe  die  volle  Entschllessungsfreihelt 
haben,  ir  le^en  Wert  darauf,  dies  erneut  festzustellen, 
um  irgendwelchen  Missverständnissen  in  einem  späteren  eitpunkt 
vorzubeugen . 

Auf  Grund  Ihrer  Darlegungen  und  nach  Einsichtnahme  in 
die  uns  interesrierenden  Unterlagen  erklären  wir  uns  auch  für 
dieses  Jahr  damit  einverstanden: 

•/. 

/ 
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a. )  auf  die  Abgabe  betreffend  den  Bemer  Umsatz,  so- 
wohl vom  Gesichtspunkt  unseres  Vertrages  mit  Ihnen  vom 

Z4.   Janaar  1929,  als  mit  Rücksicht  auf  Ihre  SpesenvergUtungs- 

verpflichtungen,  auch  für  das  Geschäftsjahr  1931  einstweilen 

zu  verzichten,  in  der  Meinung,  dass  wj.r  uns  vorbehalten,  bei 

Eintritt  günstigerer  Wirtschaftsverhältnisse  die  pro  1931 

erlassenen  Beträge  einzufordern i 

b.)  die  Vertragsabgfibe  a  s  unserem  Vertrag  mit  Ihnen 

vom  24tJanuar  1929  pro  1931  für  den  Zürcher-  und  Basler-Utasatz 

von  5%  auf  4%  zu  reduzieren  und  hinsichtlich  der  Spesenver- 

gUtung  den  Satz  von  6%  auf  5%  herabzusetzen,  wobei  wir  diesbe- 
züglich die  Erklärung  abgeben,  dass  eine  spätere  Nachvergütung 

der  Differenzbeträge  nicht  in  Frage  kommt. 

Es  versteht  sich  im  übrigen  von  selbst ,  dass  diese  Kon- 
zessionen unsererseits  nur  auf  das  Geschäftsjahr  1931  Bezug 

haben  und  v/lr  uns  hinsichtlich  des  kommenden  Geschäftsjahres 

die  Ent Schliessung  vorbehalten. 

Wir  bitten  um  konforme  Gegenbestätigung  und  zeichnen 

HoübachÄend 

0  R  B  I  S 

gez.  Dr. Rieser 



t.:»».^'<nmi— .  i.nu.- 

Ali'ikr.zczellechrit 
-  'Cr.-'  ".•.xcLr.:"CiTia!on 

<fo'^'^-   ( 

t:x..-c'j-^.inj 

£6.    -Vprll  1932. 

Tit. 
0  r  b  1  s  FlnanzleruT  gs-  u.  Garantiegesellschaft 
für  Verlags-  und  »^bllsitäts-lJntemelunungen 
Aktlengesellschift , 
Vaduz     . 

i Betr»:  Rlsllco*Vertra.^  vom  24.  Januar  19E9. 
Bllnrz.l-nr  19i:?l. 

Nach  Fertigstellung  der  Bil'in^.  unserer  G^pellFChaft 
pro  19S1  r^tellen  wir  mit  Be<3auem  fest,  dass  wir  gezwungen 

sind,  Sie  diesmal  wieder  um  ein  Entgegenkoramen  hinsieht* 

lieh  des  mit  Ihnen  abgesclnlo^^senen  Vertrages  vom  24. Ja- 
nuar 1929  zn  hltten. 

Wir  müssen  Sie  nicht  nur,  gleich  wie  In  Vorjahre, 

darum  ersuchen,  uns  von  einer  Abgabe  vom  Bemer  Umsatz 

za   entbinden  -  nachdem  das  Berner  Haus  auch  in  diesan 

Jahre  ohne  Oewlnn  gearbeitet  hat  -  sondern  wir  müssen 

auch  das  Ersuchen  an  Sie  riditen,  sich  für  die  Vertrags- 

abgäbe  von  den  Zürcher-  und  Basler  Umsätzen  mit  einem  re- 
duzierten Satze  pro  1951  einverstanden  zu  erklären. 

Bei  Anwer^iimg  des  vollen  Satzes  für  alle  3  Häuser 
würde  die  Bilanz  urBerer  Gesellschaft  f  r  1931  mit  einem 

Verlust  abschliessen.  für  sind  aber  der  Ansicht,  dass  eine 

stabile  Dividenden-Politik  Im  Interesse  der  Aktionäre, 
also  auch  Ihrer  gesch.  Firma,  gelegen  ist. 

Wir  erlauben  uns  daher  vorzuschlagen: 

./• 



1 2 tlt*  Ortls  Finanzlenjngs-  u.Oamntlegesellschaft; 
f.Verl?ißs-  und  Publlzltäts-Urtemehraungen  Aktlenges 

1.)  \xr\s  die  Abgabe  auf  den  Bemer  Umsatz 
pro  1931  'm  erlassen, 

Z.)  die  Vertragsabgabe  fUi**  den  Zürcher  und Basler  Umsatz  pro  19S1  von  5%  auf  4%  zu 
reduzieren« \ 

Durch  ein  solches  Entgegenkommen  von  Ihrer  Seite 

und  unter  der  Voraussetzung,  dass  unsere  vertraglichen 

Beziehungen  zu  I^dolf  Messe  Berlin  eine  entsprechende  Ab* 

änderung  auch  f :;r  das  Jahr  1931  erfahren,  würden  wir  In 

der  Lage  sein,  für  das  abgelaufene  Geschäftsjahr  eine 

Dividende  von  8^  auszuschütten. 

Wir  hoffen,  mit  unserer  heutigen  Bitte,  aie  eine 

Folge  der  allgemeinen  v.irtschaf  tsentwlcklung  i.st,  bei 

Ihnen  Verständnis  zu  finden,  und  bitten  Sie  ,lnrbesondcre. 

auch  unserem  gleichzeitige 'malogen  Ersuchen  an  die 

Firma  Rudolf  Mosse  Berlin,  deren  Ansprüche  Ja  Ihnen  abge- 

treten worden  sind,  Ihre  Zustimmung  zu  erteilen. 

Wir  d.^ken  Ihnen  It.  Voraus  für  Ihren  baldigen 

entgegenkommenden  Bescheid. 

Hochachtungsvoll 

AktiGr!ge!^ell?cliaft der  Unternehmiir.?;en 

RUDOLF  MOSSE Ion: 



12.   ml  1932. 

il 

fit* 
0  r  b  1  s    FiBÄMleranijß*  u*  Girintie- 
«•«llschaft  filr  Verlags-  \m6    \ibll?,lt.its« 
iRtwTieh®  ingen  VKtlOTgesellschnft, 

V  a  ̂   u  %  ̂ 

Betr#:  f  Irlko-Vcrtng  voei  24.  Januar  192©  md 
j'/ertn^ig  voa  ai^Dezeriber  1928 n^g1u)ir  19.1^    

AHT  Dir  Schreibern  vom  b*dle«s# 

Wir  danken  Dmen  für  das  ne    rdtn^i 

*«rlenene  '   tgagankooBM»!  be^ü  lieh  iffiserea  Vertra« 

ges  v(^  S4* Januar  1929  (Hi^lko- Vertrag)  und  h^ben 

auch  von  Ihren  AurTOhni  (^n,  ao^elt  sie  sich  auf 

unseren,  mit    nidolf   -osse  Berlin  '^tätigten  Ver* 

trag  vom  El.  Dcr^cmber  1928  (Spesen- Vertrag)  be- 

«lÄient  bestens  r'enntnls  tJ^moE»iGn# 

Hoch  richtun^  voll 

Aktiengesellschaft 
der  Unternehmungen 

RUDOLF  AIOSSE Hreküon: 



'  i 

UCA 30. April  \yyi. 

An  die 

AKtiengeL>ei^schart  aer  Unterntiimun^eü 

R  u  ci   j  1  r 'A    O     '3     '6     B     ̂  

Z  U   E  I.   ICH. 

Betr.:    Spei^eavcrtrag  vom  2l.Dt^embe.r  19'^w» 
Bilanzjaiir  1931*            

Im  Besitze   Ihres  Schreibens   vom  26«ds,   wollen 

v\.T  uns   im  iii:ibiick  üuI  die   erf  Igten   ̂ nUndiicexi  I/arle^uni:en 

damit   •.inver^tari.'cn  c'rklltron, 

1.)  dass  -ine  Berechnung  der  Vertragsab.;abe  auf  den  ßerner 
Umsatz  pro  1931  nicnt  erfolgt. 

,)    da£3  von  c;em  Zurciier  und  Basler  ü^nsatz  pro  19 jl  anst.lie 
'^on  6  /i  nur     ine  Abgabe  von  b  :h  in  ̂ rfällunj  dc5  obit^t-n 
Vertrages  erfolgt. 

mWLF  MpSSE 

r 
f\ 

ll-U      ̂ Aa^ 
.A. i 

\ 

tJ^/T  yv^ 
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RUDCLF  T'OGDB ZÜEICH 

fyeß- 26.  April  1932. 

Rudolf  Mosse 
Centralbureau 

B  e  r  1  1  n 

Betr.?  Spesenvertra^  vcaaa  21.  Dezember  1928, 
Bilanzjahr  1931. 

Bezugnehniend  auf  unsere  mündliche  Besprechung 
und  die  Ihnen  bei  diesem  Anlass  ausführlich  dargelegten 
Umstände,  wiederholen  wir  unsere  Bitte, 

1.)  uns  die  Abgabe  aus  dem  obigen  Vertrag  auf  den 
Benier  Utasatz  pro  1931  zu  erlassen, 

2,)  die  Vertragsabgabe  für  die  Zürcher  und  Basler 
Umsätze  pro  1931  von  &i  auf  5%  zu  reduzieren. 

Wir  sehen  Ihrer  gefl.  baldigen  Bestätigung  entgegen 
und  flanken  Ihnen  im  Voraus  für  Ihr  Entgegenkommen. 

Hochacht  ungsvol 1 

Aktiengesellschaft 
der  Unternehmungen 

RUDOLF  MOSSE 
Direkten: 



AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 
ee*  April  1952. 

LIMMATQUAI    NO.  34 

Telephon  -  Nummer     26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr:  Mossehaus 

BUENOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNEY 

BERLIN 
PARIS 

TOKIO 

BASEL 
PRAG 

WIEN 

BERN 

Rudolf  Mosse 

Centralbureau 
Berlin 

Betr.:  Spesenvertra^  vom  21.  Dezember  19£8, 

Bilanz.jahr  1951. 

Bezugnehmend  auf  unsere  mündliche  Besprechung 

und  die  Ihnen  bei  diesem  Anlass  ausführlich  dargelegten 

Umstände,  wiederholen  wir  unsere  Bitte, 

1.)  uns  die  Abgabe  aus  dem  obigen  Vertrag  auf  den 
Bemer  Umsatz  pro  1951  zu  erlassen, 

2.)  die  Vertragsabgabe  für-  die  Zürcher  und  Basler 
Umsätze  pro  1951  von  6^  auf  55&  zu  reduzieren. 

Wir  sehen  Ihrer  gefl.  baldigen  Bestätigung  entgegen 

und  danken  Ihnen  im  Voraus  für  Ihr  Entgegenkomm.en. 

Hochacht ungsvol 1 

Aktiengesellschaft der  UnteniehnuinjBfen 

RUDOLF  MOSSE 
Direktion: /)       Direktion:  / 

<i 

i 
N 

•- 

ac 
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)■ 

Basel,   19.   Juli  1932. 

S/K 

HTidolf  Mosae  A.-ö, 

GeschLftsleitung 

Zürich. 

Betr.t   Bilanz  1931- 
Div  idende« 

Auf  Tir   GchreilDen  an  Berlin  vom  iß.dieses. 

Die  Dividende  pro    1931  und  die   Joupon^s teuer  wollen 

Sie  bitte  nicht  ül)er  Iläuser-Kontokorrent,    sondern  über  R.M. Berlin 

alten  Konto  buchen. 

Wir  haben    Ihr  Schreiben  nach  Berlin, entsprechend  abge- 

ändert ,\veitergelei  tet. 

n 
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Cople  für  Herrn  B.   Schiff,  Basel 

AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 

18.  Juli  1932* 

Sch/Schm 
LIMMATQUAI    NO.  34 

Telephon  -  Nummer     26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr.:  Mossehaus 

BUENOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNEY 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

Rudolf  Mosse 
Berlin 

Betrt?  Bilanz  pro  1951> 

OemStes  Beschluss  der  Gtener^lversaima« 
lung  unseres  Unternehmens  gelangt  pro  19S1  eine 

Dividende  von  Sjt  zur  Ausschüttung*    Von  den  bei  tins 
zur  Aufbewahrung  liegenden  Alctien  h  iben  wir  Coupon  2 
abgetrennt  und  Ihnen  das  Dividenden-Betreffnis  « 

S  Prk*  40>800*>  zun  Kurse  von  82  mit  Mc*  33*456t^ 

Ober  Häuser'-Kont o^Korrent  ̂ gutgeschrieben    und  sie 
andererseits  für  die  von  uns  bezc-ihlte  Couponsteuer von 

S>yiic*     1*224^^  zum  Kurse  von  8e  mit  Iflc*     1. 003*70 
belastet ♦ 

iß\dU/i^  : 
der  Ü!i'e;r;c;-.;im-tren 
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RUDOLF  MOSSE Filiale 
^ 

Hiilmi  pro  19// 
Aktiva. 

1.  Kassa«Bestand  am  31.  Dezember  19 

C3.  Wccfcael'Bestand . am  31.  Dezember  IQ    

4.  Husstebende  Focdetungen  nach  beiliegendem  Debitoren -Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden  >t^.  ̂ ^  ,./je^._ 

b) 
•        • 

c) 

d) 

e) 

W 

» 

>» 

w 

....  .m-mif  M.^PL 

Zeitungan-  t9t^4*M,  /U>**«^'A^  f^.  ̂̂ '^\-     6fJ^  „  7*^  „ 
für  noch  zu  berechnende  Aufträge   ̂ ß  ....  .^I.:S.S.S.   „  -..:..»=...  „ 

M^ 

Hiervon  sind; 

1.  sicher      .     .    .     Jff.ffSM.J^Y'l A3  J.if  tfv       is 
2.  unsicher  A£    .     .    'fi-f¥Jt    „  ...^...  „ 
«  A3  J.fr8  St 

3.  verloren  A£.    .     .  /t-Ji'ßZr    „  J6lr...  „ 

Summ*fM/P/  M.'^  Pf. 

  -.   M.  ...rr....Pf. 

•AK   ivjtt  „  «r  „ 

y»3      $.  iS-9        St 

%yxmm^ji^P/ÄM  Pf. 

Hbge8<i)deben  werden: 

-     %  .    .    .    . 

ro  %  .    .    .    , 

^00  %  .    .    .    .   

Summa  M-fJ^M. JffPff^ 

Summa  der  Aussenstände  fJ4-f<>fM..Jj(f  PL 

„        „    Abschreibung    M<J^  „  it bleiben 

Pf. 

¥3 

fo 

-,  5.  Utensilien-Konto  Saldo  Ji!.X^*.M.  ff  PI.  Abschreibung     i.%t%ji.T    Pf.  bleiben 

^ZZilm.  -Zcntrol.Bwfeatt  Berlin  O^if^^  M %*iAf4MriA'  .•  M.fff. f»y. i%iM4J\  -^r-^-^f  ; 

[h
 

Passiva. 

a) ,  Guthaben  der  Zeitungen  nach  beiliegendem  Kreditoren  -Verzeichnis 

1  .'Für  berechnete  Aufträge  .^.    .^   

2.  Für  noch  nicht  berechnete  Aufträge  A£.     .... 

b)  Flndere  Kreditoren  SUt*4ithyi>ie^  fl-^t^.-  »«^h/ 

c)  ZentraUBureau  Berlin  v41.  tiXJ.iSf   

d)  U4C6^€u^fCi^t^^  ............. 

Summa  ̂   ̂'^ 

•        • 

.   ̂ <>vW/X-  p^  Pf. 

  ^f  Jl/  „   ftf    „ 

M 

J^t 

-/ 

J 

Ä 

^^ 

2^ 

9f 

// 

'1ib.otf.%'f 
•-^   Samma/. 

,  den 

f 

Von  der  Zentrale  nadb  erfolgter  Prfifung  fest^se 

Hiervon  ab  für  Herrn   M. 

• 

^» 

^> 

1* 

»» » 

»» 

>»      11 

>» 
t> 

>> 

>» 

» 

w 

Berlin,  den 

^'Z; 

¥S'¥Jff 

7 

^ 

verbleiben  netto 

/ 

/ 

/ 

/ 

U 

\ 

/  . 
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Slnbang  sur  Milans  pro  iiJ/ 
Filiale. 

,^l^^ 

I.  Hbscfcteibungen  auf  ausstebende  Fotdetungeti: 

Im  vorangegangenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   

auf  verloren   

•    • 

•  M 

/      4» 
.    fT^,   rH I. 

/ 

Hiervon  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht •    • 

Summa  £l&lJk.<nrj9r/ 

bidben   f ̂fCT  f^~'„  / Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen      .     .^f  ̂ Hlf^y  .         ̂/Jf  Mr.(LJf%^ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa      LtJAMJJ    9t  ̂  

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben  : 

auf  sicher   , 

auf  unsicher   

auf  verloren   

4B    ̂ 0^4.^  \.^ 

^2       f9i^^^^ 

•    •     •    • •    • 

vrt/ M   Pf. 

/ 
Summa  M/^M.  /£ y 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangtpagenem  Jahre      T/^if.       ̂ ^  ^ 

mithin  auf  neue  Rechnung  al^eschrieben  Summa  rfji"^  M.  ̂     Ä^ 

-■22L  y 

A>  ̂ m^^"^^ 11.  Diskonti  und  2&tti8en: 

Von  der  Zentrale  belastet  Pur  Diskont  auf  Wechsel- 

im  ab^iaufeaen  Jahre 

Rimessen  in  Sa. 

Von  der  Zentrale  kreditiert  für  Diskont  auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen  in  Sa. 

Von  der  Zentralej^^für  Zinsen  aus  Zentral-Bureau- 

Berichten 

Belastet 
M. Pf. 

Kreditiert 
M. 

Pf. 

im  ▼orangegansenen  Jahre 

Belastet 

M. 

Pf. 

Kreditiert 
M. 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  für  Diskont  und  Zinsen 

zurfickvergfitet  (kreditiert) 

Summa 

Somit mehr  belastet  als  kreditiert 
mehr  kreditiert  als  belastet 

Pf. 

itiv  //• 

U<7L^  '  i^i^ta^^    ̂ 4^^^^    /C^/tff.  ̂//.  ̂ ^  / 

/fJ^J 

/   / 
/  / 

isii- 
^fi/x,.Zi^^.„;i  • 

^V'/ 
Ffir  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  in  Sa 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten  in  Sa.     . 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet  in  Sa. 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergfltet  in  Sa.     . 

An  Kommission  somit  "!?!  *^'!'!.?.°..'"  «faüÜ  ..... lehf  gssahlt  als  sfhaHen   •      •      •      •      • 

I 

im  abgelauforon  Jafare^^ im  vorangegaom^ Jahre  ̂  

J/UJfJk.rv  9xy 

//7 

»>      » ' 

A^^k^  f/^i 7/h,%:^ 
/ 

W 

vt 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 
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I  IH.  Handlungs-tlnkosten: 

/,^et^,u/--3U^W  Gehalts-Konto    . 

im  abgelMfVenen  Jahre 

M  r- .  £^JM'  ̂ ^  '^H  ̂ f: 
Davon  an  Bilanz-Gratifikation    . 

J!ii\\\\\\u\\\^mvimki^vi^  ̂ ^\? 

Lokal-Miete  t^gSiu^   

Porto  in  Summa      ..       •.••••^•.. 

:  -Katalofefr-Veraand    iWV^^     ̂      //Jl^ Davon  für: 

^^fc^^>«H^^Cy?;^^ 

yZ-jT/. 

Steuern  in  Summa 

Davon 

Zeitungs-Abonnemeht   

Drucksachen  in  Summa  .     ......    /Yj^.^id/      9'-/ fi  a 

*'^]^ffr^ 

Davon  für:  Gr.  Zeitungs- Katalog inkl.  Fracht  und  Zoll 

M. 

Kl.  Zeitungs-Tarif  .     . 

ßu^    Y/irp'-  j    Papier- und  Bureau-Utmsilien  . /^     -y^^' 

Beleuchtung 

Eigene  Inserate  in  summa   .     .     .    . 
Davon  für:  Köpfe  zu  Chiffre-Kolumnen 

4^      uavon  rui 

ReisespeW^,  "7^.    .    .     .    ̂ fe^ .    ̂ /J/V/y}^  ̂ ^^^^ 
Sonstige  Spesen,  in  Summa  . 

Davon  für:  TffäSgiB?  Tj/Tn val 

Auskünfte    . 

Fernsprecher 
  m,J^^ 

•
'
 

r/^/jr 

im  vorangenagenen  jshre 

yl,  /Zf^r- 

/ 

fj 

^  / 

'g^f 

/^Afr/.  ̂ ^ 

YSr- 

^tf^  f^j 

^f'S[Jg 

Von  den  Kunden  nicht  vergütete 
Entu'ürfe  und  Klischees 

^^S^hljcJ>rovisian  ,  f^'
^.^^. 

Kleine  ̂ usgaben^  . 

Summa 

j///^. 
J11//1 

i/^;^J7. 

^/ 

*.f  7^ 

-/An 

^i/^.  iff-"/ 

• 

/ 

^^ 

^  ̂f*^UUtbt  Ou&f  4»U/  S''¥^'    -y 

Yf^r/i 

/ 

S'SfJüt  .^ r 

IV.  Umsatz  in  den  zwei  letzten  labtenr-^^^^^     tj0^4;J-i 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)  für  Kunden  /^^^^^ 

b)  für  Agenten    .    . 

c)  Tür  Zeitungen 

im  abgelaufenen  Jahre 

•      •••••^•«« 

•      •      •       • 

^\ 

W 

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate  .    .    . 

e)  noch  auszuschreibende  Rechnungen    . •     •    • A 

-fmi 

/ 

/ 

/ 

/ 

/  . 

im  vorangegangenen  Jahre 

» »» 
>f 

n 

\-iiJ1('v^fm.t^    rf.        Sa 

ißs^u^  ^0  / 

v**\  \ 

K^aw" 

/ 

\ 



^ 

  5f   

httu- ■       I  Ulli«  Hl   Kl   Hl     »— «h— »      M       ■       m,mmmmmmmmmmm0mmi^^mmmmmmmmß-mmmm\  ■  .^•mmJL-mm.m^mmmJ.-mmmmmm»mmm:mm»am>mm^ii^'m*mmmmmmm 

% 

■4'rQvH^  *   ̂y^^i^^i^.^ ,  M.  ̂ ^^^ .  (^y^ju/i.     L%  Ja  s  ̂¥:ii  .  y 

^ 

4*  ̂ »,^7^ 

1 
..    3  .  i  CO 

^^W  ̂-2^,(f .  i^   ̂   i^^,#^^ 

1^ 

oi'^MiA^   *ls 

^f^»*»iZ^pMU^  ̂ '*-*'{(lp^ 

lU^.    U.W.,^, 

^S^,st^s,  -  y 

•  St,  u  f,-  / 

I  V  1^ -     //  H  .ViF-'    V^ 
>•■>•■•«■••» 

f^^itm^U^  U/pf^^i^   i^J^S.-y 

tp6  : 

2»: 

* 

f 

^vffU^^..,.^^ 

f 
I 



i Umsatz      Asal      1931 

\ 

Adressbuch  der  Schweiz  1932 

Schweiz,  Bau-Adressbuch  193^ 
TELO  Telephonbücher 

Fr.  43.350.- "  6.377.- 
^  3.669.- 

Fr.  53.396.- 

I 
Umsatz 1930 Fr. 52.418.- 

tt 1929 

tt 

6o.o27.- 
tt 1928 

it 

64.759.- 
II 1927 n 

56.551.- 
tt 1926 N 

51.183.- 
11 1925 

II 

33.5o4.- 
n 1924 

11 

34.1o9.- 
n 1923 n 

33.o5o. - 
n 1922 

ti 

16.088.- 
II 

1921 

II 

20.523.- 
N 1920 n 

9.758.- 



Anlagen  zur  Bilanz  1931 ♦ 

'ft^l 

Filiale  Zürich. 

Adressbuch  -  Vertreter  Provisionen. 

I 

Ackermann 

E.  V.Bergen 

J.  V.Bergen 

A.  Dubois 

£•  Garattini 

Haussier 
Herzog 

Haga Kopp 

A*  Meier 
H.  Ruegg 

E.  Staedeli 

Thalmann 

Wenger 

F.  Wullschleger 

Wiederkehr 

Zeller 

Umsatz -Bonifikation 

Bahn-Abhonneraents 

115.60 

7813.— 2759.85 

9414.05 

2721.65 

9194.10 

2501.30 

385.-- 

11032.40 

7955.70 

786.85 

2331.-- 1681.25 

3371.05 

12476.80 

837.50 

6557.72 

81934.82 

358.90 

2651.15 

«(.  I 
'9t. 

\ 

4 

84944.87 



\ 

b)    PASSIVA 

Red. -u. Verlagsunkosten  1     • 
28,020.77  v/ Provisionskonto  2      "        51,284.20  K  /  / 

**         79,055.10/=    "         lf58, .338.07»^  135,"^^    ̂ ^  r.. Bachdruck, Einband, Pap.    3 
181.61   /^>f^, 

7 

sy- 

I 

Schweizerisches  Bau-Adressbuch  1932 
A  C  T  I  V  A 
Gesamt -Umsatz  1932 
Mehrumsatz  1931 

b)  PASSIVA 
Red>u, Verlagsunkosten 
Provisionskonto 
Bachdruck, Einband, Pap. 

4 
5 
6 

Fr.  60,000.--«/ ^  14,822.40/  = 

Fr.      6,129.78^^ 

"  15,747.--/ 
"  20,021.55/  = 

Fr. 

w 

3.  Auslandsadressbücher  und  Codes 
a)  A  C  T  I  V  A 

Gesamt -Umsatz 
b)  PASSIVA 

Lieferanten  u.  Spesen^ 
Pr ovls lonskonto 

t/^^^c 

Fr. 

2,105.51  /= 
463.05/       " 

4.    Dldot-Bottln   1932 
a)  A    C   T    I   V  A 

Gesamt -Ums atz    (Schweiz) 
b)  PASSIVA 

Lieferanten  u.    Spesen     8 

Provisionskonto     ^^^t^ 

Fr. 
7,889.78 
3,191.40 i 

It 

6. 
TELO  Telephonbuch  von   Zürich  1952 
a)    A   C  T   I  V  A 

Gesamt -Umsatz 
PASSIVA 
Guthaben  der  TELO  A-G     Fr. 
Unkosten  9 
Provisionskonto 

b) 

n 
11 

TELO  Telephonbuch  von   Bern   1932 

a)  A    C  T   I    '/  i\ 
Gesamt-Umsatz 

b)  PASSIVA 
Guthaben  der   TELO  A-G 
Unkosten  10 
Pr ovls lonskonto 

Fr 

n 

7.   TELO  Telephon buch  von    Basel   1932 

Gewinnanteil 

=   Fr. 

28,306.50/^ 

4,50^.79/ 

12,455.25i^   »♦ 

8,800.--«^ 
2,533.05/ 

4,201.  —  /  = 

Fr. 

74,822.40/^ 
41,898.33»^     32,  924  .07  ''ff,  '^^fj) 

Fr.        3,383.64 / 

/ 
2,568.56   =  815.08 

/ 

/,^t/.e^ 

Pr.      14,250.26 / 

/ 

11,081.18   =         3,169.08      157^- 

66,095.25 
/ 

/  /     . 
45,267.54^=      2o,827.71     ̂ m.^S 

Fr.      20 

,000. —V 

15,534.05  hl        4,465.95  ̂ y,^/^ä 

1,050. 10 /l^uyA 

"^  f^M^i^.'*^*^ 

Ä*«^ 

7fif 

]^_;^433^60     //^^^^ 

ic^%m,ff 



««■ 

ANLAGE   zu  der  BROTTO-GEWiNN-BERECHNUHO  19   3   1 

Spezifikation  der   siunmarisch  aufgeführten  Unkosten: 

\ 

I 

1.  Adresabuch  der  Schweiz 

1)  Redaktionsunkosten  f.  Adressenbeschaffung 
Reisespesen  Asal 
Sonstige  Spesen 
Porti 
Skontl 

Propagandadrucksachen 
Kursdifferenzen 

Eigene  Inserate 
Korrekturen  und  Heimarbeit 
Papier-  und  Bureaumaterialien 

./.  Habensaldo  Zinsen      Fr,   9.-- 
"  betreibungsspesen  "  591.34 

2)  Provisionen 
Bonifikationen 
Streckenabonnements Vergütung 

3 )  Buchdruck 
Einband 
Papierverbrauch 

2.  Schweizerisches  Bau-Adressbuch 

4)  Redaktionsunkosten  f.  Adressenbeschaffung  Fr. 
Reisespesen  Asal 
Betrelbungs Spesen 
Propagandadrucksachen 
Porti 
Sonstige  Spesen 
Skonti 

r.  1373. 8o 1 "   2510.45 
1 "   1721.95 '•   9566.82 

"     43 . 85 
i "   1628.25 *•       .o3 

*•   looo.- 
"   7370. 8o 

k 
"   3205.16  = 28421.11 

'"W^ 

400.34  =  28o2o.77 "487o5.  4o 
"   358.  9o 
"  2219.  9o =  51284.20 
"  42561.60 
*♦  21573. 7o> 
"  14897. 8o =  79o33.1o 

5)  Provisionen 
Streckenabonnements Vergütung 

6)  Buchdruck 
Einband 
Papi  erverbrauch 

r. 

154.— 

n 2o9.75 
tt 

lo.2o 

ti 

2143.85 
tf 2813,48 
tt 

795. 9o 
tt 2.6o 

Fr,  15378. 4o "    368.60 

Fr.  14950.65 
"  3o7o.9o 
••   2ooo. — 

6129.78 

=  15747.— 

^   20021.55 

3.  Auslands -Adressbücher 

'  Lieferanten 
sonstige  Spesen 
Kursdifferenzen 

./.  Habensaldo  Barporto 

4.  Didot-Bottin 

B)  Lieferanten 
Sonstige  Spesen 

5.  TELO  Zürich 

9)  Sonstige  Spesen  Fr.  9o.l5 

./.  Habensaldo  Betreibungs- 
spesen "    87. 4o 

Reisespesen  Asal 
Pr opa  gandadru  cksachen 
Porti 

Eigene  Inserate 

6.  TELO  Bern 
lo)  Sonstige  Spesen 

Betreibungsspesen 
Propagandadrucksachen 
Porti 
Reisespesen  Asal 
Eigene  Inserate 

Fr.    2078.16 

"  28.50 
"  1.15 

Fr.   76oo. — 
"        289.78 

Fr. 

2.75 

it 

22.50 
II 759.60 

tt 

3520.94 11 

2oo. — 

Fr. 

7ol.5o n 24.10 

tt 

291.25 

tt 

I060.90 
It 

2o5.3o 

tt 

25o.-- 

2107.81 

2.3o   =      21o5.51 

7889.78 

45o5.79 

2533.05 



J^rohe   -  Bilanz  per  31.  Dezember  1931 
XES  S  SS  sscs  s  s  sss =S3=s: aas 

soll Haben 

t /_ 

Z  g  r  i  c  h 
Kassa 
Postcheck 
Schweiz.  BanKgesellschaft 

"    Kreditanstalt 
A.E.Kunden 
A.E.Zeitungen 
Diverse  Lieferanten 
C.B. 
Moblllen-Konto 
Auto-Konto 
Aktien-Kapital  /  .  ,r£    i    I 
Appor  t  s     oiM  JU  •  f^yo'  ̂ 2_> A.E.Reserve  a. Forderungen 
Effekten  «&  Wertschriften 
Vertrags-Konto 

'^•ansltorlo  A.E.  (/Cv^,  ̂ -'^y-^v«^^^  ( Adressbuch-Vertreter 
AdressbUcher-Lleferanten 
Transitorlo  Adressbücher  y Adr. d. Schweiz.  Kunden  k  . 
"  "     "    Buchbestand 
"  "    "    Papierbestand 
"  "    "    Reserve  a. Forderungen Transitorlo  Adr. d. Schweiz 

Bau-Adr.  Kunden 
*   ••   Buchbestand 
^      "   Reserve  a. Federungen Transitorlo  Bau- Adressbuch 

Telo  Zürich  Kunden 
"    "   Reserve  a. Forderungen Transitorlo  Telo-ZUrlch 

Telo  Bern  Kunden 
"    "  Reserva  a. Forderungen 

Transitorlo  Telo-Bem 
Sonst. Adrb.  Kunden 
"    "   Bücherbestande 
"    ''   Reserve  a. Forderungen Transitorlo  sonst. Adrb. 

Dldot-Bottln  Kunden 
"     "   Reserve  a. Forderungen Transitorlo  Dldot-Bottln 

i 

Basel 
A.E.  Kunden  Basel 
Postcheck 
Kassa 
Adressbuch  Vertreter 
Moblllen 

Reserve  a. Forderungen  j^'^ Effekten  &  v/ertschrlften 
Transitorlo 
Telo  Basel  Kunden 
Adressb.d. Stadt  Basel  Kunden 
Adrb. Bl .Reserve  a. Forderungen 
Telo  Bl.   »'    w    « 

/ 

• 

/ 

10746.71 
170169.43/. 
45584.95  »V 
467E6.95  /, 

335200.83  /  . 

20731.02  / 

,  AA^y  5932!  86  //(i^di^ 

34442.95  Z^r/  *  ̂ 21150.-^/./  y 

*^ y   ̂ 1000000.—  ̂  331981.98  ̂ 1/  y  y 

8471.85  /  ^ 
1120.—  / i 40083 4 17 

y 

169649.95  ̂ y 
4002.--  V 

4530.—  / 
4178.80  // 

201.—  /^ 
23128.70  /y 

42650.65  ̂  

16150.60 / 

1379.80  / 

373.—  f 
241.61  V 

10715.40  / 

63081.56 
8036.37 
566.54 5123.40^ 

372.95  y 5867.50/. 

16399.75  Ky 72970.65 

10310.47  v^    ,  r        ̂       / 

12766.53  y^.       i^^ 
53.45  f^^ 1182.30  / 

1217.45  1/ 
25926.85  / 

154.80  / 

165.85  ̂ y 

10493.55  / 

73.40  / 

6892.20// 

y 

/ 

56.25 

/  / 

53.80  /  / 7711.75  / 

2183.60 

549.25 

411.30  y,   V 
109.—  /  / 



I 

Bern 

A.E.  Kunden  Bern 
Kasse 
Postcheck 
Reserve  a. Forderungen 
Mobil ien 
Auto-Konto 
Transltorlo  A.E. 

/ 

soll 

115265.—  // 

340.98  // 

9795.11  «^ 
14835.50/^. 4950.—  ^. 
41042.51/ 

Haben 

/ 

1942.95 ^^'  ̂  

^^/^/4/^ -//// .  ̂f/.  /fi  ̂ /^J^/f7  J^ 



\ 

1/ 

Insertlonskonto  per  31.  Dezember  1931. 

Soll Haben 

SALDO 

Soll    Haben 

Zürich 

Im. Konto  A.E.  Zürich 

A.E.  Kunden  Fakt. Ausg. 
"    "    Gutschriften 

Zeitg.Pakt .Eingang 
"    "   Differenzen 

Pilial  ̂   Ausgang "  "  Eingang 
■   "    Differenzen 

Clichös  Pakt .Ein 

nverse  " Umsatz  Bonifikation 
Comptant 
Pakt .Ausg.  an  Bern 
••    "    "  Basel 

Pakt  .Bing,  von  Bern 
Blff .Ein-  &  Ausg. an  &  v.Bern 

igang 

•ZÄ73898.— 

28708.65  yy (17£8180.94<J^ 
^       '^''^'^•^''^^8081.91 465964.10 

239047.17/)/ 3250.45  // 

18567.42/- 

10775.—  /"• 

12151.45  V 

670.80  /- 

3691 . 67 
44417.45 
48840.37 
67342.95 

V- 

2041351 .88  2^12236. 45 

Ins.  Konto  Telo  Basel  i.Z. 

Adrb.Lief .Telo  Basel  Ins.- 
Konto  in  Zürich 1050.10 / 

1050.10 

Ins. Kto. Adressbuch  d.Schw. 

tf  n 

tt 
n 

Ad. d.Schw. Kunden  Pakt .Ausg. 
Anzeigen 
Pakt .Ausg. 
Bücher 

••  "   "    "    Gutschriften 

Ins  .Konto  Bau-Adressbuch 

Bau-Ad. Künden  Pakt  .Ausg. 
Anzeigen 

•  •    "   Pakt  .Ausg. 
Bücher 

•  •    "   Differenzen 

6315 

240367.85  /  ̂ 
/  7  59467.62  // 

.79 /'^ 

6315.79   299835.47 

572.40 

// 

60267.80  /  / 

15127.—  ̂ y 
572.40 75394.80 

Ins. Konto  Telo  Zürich 

Telo  Zeh. Kd. Pakt. Ausg. 
Anzeigen 

m      n     n     Pakt .Ausg. 
Bücher 

•  "  "  Differenzen 
•  ̂       »    Pakt.  Eingang 

61433.50 

//
 

.  /     5566.60   // 

.85/^ 

904.^^.. 

28306.50/- 29211.35 67000.10 

-#;*e684T#7— 

1050.10 

293519.68 

74822.40 

37788.75 



Ins «Konto  Telo  Bern 

Telo  Bern  Kd.  Pakt.Auag. 
Anzeigen 
Fakt.  Ausg. 
Bücher 

•  "      "      Gutschriften 
•  *      PaJct.  Eingang 

tf 

Ins.Kto  Sonst .AdressbUcher 

Sonst  .Aclr.KdntPakt  .Ausg. 
Anzeigen 

•  "      "     Pakt «Ausg. 
Bücher 

•  ••      "     Outschriften 
•  "    Pakt.  Eingang 

Ins.  Kto.  Dldot-Bottln 

ff 
Dldot-Bott.Kdn.Pakt.Ausg. 

Anzeigen 
Pakt «Ausg. 
Bücher 

"    "    "  Differenzen 
'••    "  Pakt  .Eingang 

Soll Haben 

131.75 
8800 

::!/ 

19329.35 

/^   802.40 

8931.75 20131.75 

323.51  // 
2078.16  /- 

726.04  /"^
 

2981.11  «^^ 

2401.67 3707.15 

376.64// 

7600.—  />- 

12962.90  ̂ "^ 1664. 

7976.64 14626.90 

SALDO 

Soll   Haben 

11200.— 

1305.48 

6650.26 

Basel 
Ins.  Konto  A.E.  Basel 

A.B.  Kdn. Fakt  .Ausg. 
Comptant  Inserate 
A.E.  Kunden  Out Schriften 
Zeltg.Pakt .Eingang 
Plllal-Dlfferenzen 
Zeltungs-  Differenzen 
Plllal-Pakt .Eingang 
Cllch^s  Pakt .Eingang 
Pakt .Eingang  v.  Zürich 

Ins .Kto.  Telo  Basel 

Telo  Basel  Kdn.  Dlff . 
P    «    "  Pakt. Ausg. 

Anzeigen 
•    •    "  P&kt.Ausg. 

Bücher 
••    •   Pakt.  Eingang 

.465749.35 

//  3770.13 
268279.59  <r 

.65.92 

45972.04  /y 

2532.59  //- 
67342.95  /— 

^ 

1138.58  /'^ 

396127.80   470823.98 

251 

.70 // 

11200 
.-/ 

18976*90  /  ̂ 

2274.80  /  / 

11451.70    21251.70 

74696.18 

9800. < 



\ 

soll Haben S4l^D0 
soll    Haben 

Ine.Kto.Adr.d.st  .Basel 

Adr.d.st.Bl.Kdn.Fakt.Ausg« 
Anzeigen 

ff  (f  fi  ff   M  Differenzen 
www»»  Pakt.  Eingang 

Bern 

553,—  /v 
36901.50 

79314.—  /* 

37454.50 79314. 41859.50 

Ins.  Konto  A.E.  Bern 

Idn.  Pakt .Ausg. 
^      Outschriften 

Zeltg.Fakt .Eingang 
**   Differenzen 

Clich^s  Pakt.  Eingang 
Nachnahmen  Ausgang 
Comptant  Inserate 
Pilial  Pakt .Eingang 

"   Differenzen 
Pakt .Eingang  v.  ZUrich 

Ausgang  an it 

tt 

^^.^97959.99  f^/^
 

7891.72»^ 

403367.87/»
^  

. 

295.65  y— 
1813.31  /■-  /  y 45223.80  /// 

10972.—  *^*^ 

6169.41 /^Z  yy 

yy      171.21    /^ 
48169.57  «^»^                       y 

  12151.45  »^y^ 
467411.88   566774.10 99362.22 

^'^^fJ/.  /^ 



r 

Spesen    per  31«  Dezember  1931 .     hiAn^l 
Soll 

Unkosten    Zürich 

Kursdifferenzen 
Skontl 
Zinsen 
Lokal-  ^  Pensterreinigung 
Miete 
SchreitMoasch  «Reinigung 
Bureaumat.  &  Bapier 
Reparaturen 
Beleuchtung 
Oehälter 
Ueberstunden 
Gratifikationen 
Pensionskasse 
Versicherungen 
Kiirerbs-  ^  Kapital-Steuern 
Anw. -Gerichts-  <fe  Betr. Spesen 
Umstellungsspesen 
Provisionen 
Stadtspesen 
Reisejppesen 
Clichös  Z.U.Lasten 
Autospesen 
Zeitungs-Abbonnements 
Kleine  Ausgaben 
Eigene  Inserate 
Auskünfte 
Unterstützungen 
Sonstige  Spesen 
Grosser  Zeitungs-Katalog 
Reklame-Kalender 
Prop .  -  LTucksachen 
"       *      Hotellerie 

Bar-Porto 
Porto  Pranklermaschine 
Teleph.  *  Telegr.A.E.  A  A.B. 
Bank-  A  Postcheckgebühren 
Spesen  Kl .^tgs* -Katalog 

Haben 

310.66 
506.30 

1910.74 

SALDO 

Soll    Haben 

2196.25 

23900.-- 
1284.15 

23215.46 
752.50 

1586.60 
233624.58 

91.25 

51700.— 25454.75 
1494.35 

28599.30 
1440.96 
2990.43 

37090.79 
1021.20 

29373.13 
1452.41 

12306.55 
676.51 

2587.42 
1044.15 
785.60 

2273.98 
3717.80 
999.74 

1130.48 
242.76 

4727.69 
3338.75 

24910.20 
9158.93 
1220.08 

-.65 

536388.75  2728.35  /   533660.40 

Adres  sbuch-Absfeeilung 
Gehälter 
Gratifikationen 
Korrekturen  ^  Heimarbeiten 
Papier  &  Bureaumat  erial 

45815.— 7  ZA- — 425.— i77 
ri      7370.80    / 

^OSff^"^^  l^     3205.16    / 

I 

56815.96 56815.96 

Adrb.d. Schweiz 
zmeen 
Red. -Kosten  f .Adr.Beschg. 
Pa  pierverbrauch 
Einband 
Druck 
Reisespesen 
ProvisioBen 
Anw. Gerichts-  &  Betr. Spesen 
Sonstige  Spesen /iuJUA^syi^^ 
Bar-Porto 
Porto  Prankiennaschine 
Skontl 

Propaganda  Drucksachen 
Kurs  dlf f erenzen 

Eigene  Inserate 

L42561.60  V 
5871.55 

1373.80  // 
(  14897.80  // 
i  21573.70  // 

49923.10  / 

1721.95/ 6767.67// 

2799.15/ 

43.85  / 
1628.25  // 

.—  / 

391.34 / 

1000. 
w 

'^j^2^'f
 

148162.45   400.34 147762.11 
-7r^'  ̂ }IS 
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Bau-^Adreasbuch 
ked.Kosten  r.Adr . Beschaff g . 
Papier-Verbrauch Druck 
Einband 
Provisionen 
Reisespesen 
Anw.  &  Gerichtskosten 
Prop,   ürucksachen 
Bar-Porto 
Porto  Pranklermaschine 
Sonstige  Spesen 
Skonti 

Telo  Zürich 
Sonstige  Spesen 
Provisionen 
Reisespesen 
Anw. -Gerichts-  &  Betr. Spesen 
Prop.  Drucksachen 
Porto  Prankierniaschine 
Bar-Porto 
Eigene  Inserate 

Telo  Bern 
Anw. -Gerichts-  &  Betr. Spesen 
Prop.  Drucksachen 
Bar- Porto 
Porto  Frankiermaschine 
Reisespesen 
Provisionen 
Sonstige  Spesen 
Eigene  Inserate 

Sonstige  Adressbücher  &  Codes 
Provisionen 
Sonstige  Spesen 
Bar  Porto 
Kursdifferenzen 

Didot-Bottin 
Sonstige  Spesen 
Provisionen 
Bar- Port  0+ 

unkosten    Basel 

Soll 
Haben 

SALDO 

Soll  Haben 

154. /-'2000.~/ 

14950.65  // 
V-  3070.90  »V 15747.--// 209.75  /, 

10.20  // 

2143.85  / 
2513.68  // 299.80  // 
795.90  // 

2.60  / 

41898.33 41898.33 

90.15// 

12455.25  / 
22.50  / 

87.40  / 
759.60// 

209.50  /. 3311.44// 

200.—  / 17048.44 87.40 16961 . 04 

24.10  / 

291.25/ 931.30/ 

129;60  / 205.30  / 

4201.--// 

701.50  / 

250.—  / 
6734.05 6734.05 

463.05  / 

28.50/ 

2.30/ 
1.15  / 

492.70 2.30 490.40 

294.08  ̂  

3191.40/ 

• 

4.30  / 

- 

3485.48 4.30 3481.18 

Beleuchtung 133. 

10 
Zinsen 108, 

►  95 Kursdifferenzen 
73. .95 

Skonti 293.40 
Lokal-  <&  Fensterreinigung 

673. — 

Miete 6120. — 

Reparaturen 36. 
20 

Schrelbroasch.Reinigung 
8. 

75 Gehälter 42947. — 

Gratifikationen 5000, — 

Papier  &  Bureaumaterial 
3470. 

20 Pensionskasse 2511. 

,— 

Versicherungen 
84. 

>20 
Provisionen 889. 

.65 

J 



Soll 
Haben 

SALDO 

Soll    Haben 

Sonstige  Spesen 236.44 
^ 

Stadtspesen 1100.20 1 
Zel  tungs-Abbonnennent  s 24.30 1 
Cllchös 96.40 1 
Auskünfte 97.55 / 

Umstellungs-Spesen 

57.— 

1 
Unterstützungen 86.92 l / 

Kleine  Ausgaben 188.13 \ / 

Autospesen 868.35 ) / 

Eigene  Inserate 33.50 / ^ 

Reisespesen 436.10 1 
Anw. -Gerichts-  &  Betr.Spesen 321.40 [ 
Görosser  Zeitungs-Katalog 103.90 \ 

Prop.  i^rucksachen 

125.—  \ 

"       "     R^kl.-Kal. 112.86 
Bar-Porto 2039.62 
Postcheckgebühren 232.90 
Teleph.  <fe  Telegr. Spesen 1463.21 

/ 
Erwerbs-  &  Ka. -steuern 1591.30 / 

70963.18 601.30 70361.88 

Telo  Basel 
Sonstige  Spesen r 381.55 

1 

Skontl 1.05 
Bar  Porto 700.35 
Provisionen 4688.70 

Propaganda-  Drucksachen 
809.75 

6581.40 6581.40 

Adressbuch  d .Stadt  Basel 
• 

j 

Ueberstunden 

29.— 

/   5.30  ̂  

Sonstige  Spesen 562.55 
Provisionen 11704.20 

Anw. -Gerichts-  &  Betr.Spesen 
Bar-Porto 145.80 

12441.55 5.30 12436.25 

Unkosten  Bern 

Kursdifferenzen 
Zinsen 
Skontl 
Lokal-  &  Pensterrelnlgung 
Miete 
Reparaturen 
Beleuchtung 
Gehälter 
Gratifikationen 
Papier  *  Bureaumaterlal 
Pensionskasse 
Versicherungen 
Provisionen 
Sonstige  Spesen 
Eigene  Inserate 
Anw. -Gerichts-  A  Betr.Spesen 
Unterstützungen 
Kleine  Ausgaben 
Reisespesen 
Stadtspesen 
Cllch^s 
Zeltungs-Abbonnements 
Autospesen 

-.10 

197.10 
1.80 

6173.80 
122.60 
776.40 

53379.60 

10500.— 
6eO«7V70 

1277.50 
16.50 

19103.80 
845.95 
248.50 
17.61 

133.— 
88.30 

1051.75 
435.20 
239.40 
80.15 

3436.10 

65.80 



Prop.  Drucksachen 
Groaser  Zeitungs-Katalog 
Teleph.  <&  Telegramme 
Bar-Porto 
PostcheckgebUhren 
Prop, Druckaachen  Rekl.-Kal. 
"      ^     Hotellerie 

Schrellxnasch. Reinigung 
Umstellungsspesen 
Auskünfte 

\ 

Soll Haben 

SALDO 

Soll  Haben 

1889.95 
46.15 

1550.34 

7887.67 
2B4.75 
90.06 
7.60 

144.50 
E2.30 

100.— 
116196.08 116130.28 

/>//.  J//  H 
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Aktiengesellschaft  der  Unternehmungen 
Rudolf  Mosse,  Zürich«   

^iJl,  /f«3  2- 
Revi  sionsbericht 

vom  18,  Oktober  1933 der 

Schweiz.  Revisionsgesellschaft  A.-G. Zürich. 
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SCHWEIZERISCHE 

Revisionsgesellschaft  a.-g.  Zürich 
TaUphem  33.606 

T*l«gramm-Adreu«  > 
REVISIONAG  ZÜRICH 

Potttditdirachnung  i 
Nr.  VIII  4363  St/Ka. 

Mitglied  dar  Sd)w«iz. 
Kammer  fOr  Revision»- 

wesen 

ZORICH.den 
Bahnhofstr.  44 

18*   Oktober  1933. 

An  den  Verwaltungsrat  der 

Aktiengesellschaft   der  UnternehmTingen 

Rudolf  Mos 36    , 

Zürich. 

Sehr  geehrte  Herren  J 

Als  Kontrollstelle  Ihrer  Gesellschaft  prüften  wir 

die  im  Anhang  folgenden  Rechnungsausweise  per  31.  Dezember  1932.- 

Auf  Ihren  ausdrücklichen  Wunsch  hin  beschränkte  sich  unsere 

Revision,  abgesehen  von  einer  kurzen  Kassa-Verkehrskontrolle 

und  einzelnen  besonderen  Verifikationen,  wiederum  n\ir  auf  die 

Prüfung  der  formellen  Richtigkeit  der  Bilanz  und  Gewinn-  & 

Verlustrechnung  per  31.  Dezember  1932.  Die  eigentliche  Prüfung 

des  Geschäftsverkehrs  1932  hat  den  uns  gemachten  Angaben  zufolge 

bereits  durch  Ihren  eigenen  Konzern-Revisoren  stattgeftmden. 

Durch  nachstehenden 

Revisionsberioht 

orientieren  wir  Sie  über  den  Umfang  und  das  Resultat  unserer 

Prüfungsarbeiten  : 
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I.  Bi  lanzprüfung 

A.  Aktiven. 

x*iLaSSa  • 

Bilanzwert  per  31«  Dezember  1932 

Zusammensetzung  : 

Kassabestand  Zürich 

■  Basel 

■  Bern 

Fr.  12.031^09 

Pr.  8,892.17  ̂  

•    2,899.32  "^ 

j;   239>60  ̂  
Pr.  12,031.09 

a)  Bestandkontrolle  Zürich. 

Bei  unserem  Kassasturz  vom  12.  Oktober  1932  er- 

mittelten wir  folgende  Bestände  : 

Bargeld 

Checks  auf  die  Schweiz  und  das  Ausland 

Wechselgeld  in  Sep. -Kassa 

Diverse  unverbuchte  Quittungen 

Ausgaben  kleine  Kasse 

Vorschuss  an  Markenkasse 

total 

Pr.  3,327.70 

6,173.63 

50.  ~ 

208.15 

32.65 

Pr.   9,948.12 

in  UebereinstimitftLng  mit  dem  Buchsaldo  der  Kasse  im  Zeitpiinkt 

unserer  Revision. 

b)  Belegprüfung. 

Diese  erfolgte  für  die  Ausp;aben  vom  23.-31.  Dezember 

1932  und  vom  11.  Oktober  1933  lückenlos  anhand  der  Belege.  Für 

die  Einnahmen  sind  naturgemäss  nur  vereinzelt  eigentliche  Belege 

vorhanden.  Im  Rahmen  unserer  Kontrolle  stellten  wir  korrekte 

Buchiingen  fest. 
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c)  Rechnerische  Prüfung;, 

Die  Additionen  des  Kassajournals  für  die  Zeit  vom 

23.  -  31.  Dezember  1932  iind  10.  und  11.  Oktober  1933  erwiesen  sich 

als  richtig. 

2.  Postcheck; 

Davon  entfallen  auf  : 

Konto  Zürich 

"   Basel  •     1,417.91 

»   Bern  »     9,84^.08 

Pr.  268.640.21 

Pr.  257,377.22  ̂  

/ 

Pr.  268,640.21 

Der  Saldo  Zürich  ist  durch  die  von  Tins  eingesehene 

Saldomeldung  der  Post  per  31.  Dezember  1932  korrekt  belegt.  Für 

die  beiden  Guthaben  Basel  und  Bern  lagen  uns  die  Saldomeldungen 

nicht  vor. 

3.  B  a  n  k  e  n  i Pr.   78.981.80 

nämlich  : 

Schweiz.  Bankgesellschaft   Fr.   50,211.35  /" 
"    28.770.45  ̂  Kreditanstalt 

Pr.   78,981.80  / 

Unter  Berücksichtigung  einiger  in  Ordnung  gehender 

Vortragsposten  stimmen  die  bilanzierten  Bankguthaben  mit  den 

Angaben  der  Bankauszüge  per  31.  Dezember  1932  überein. 

4.  Apports  \md  Verla^srechte  : 

unverändert Pr.  316.351.35 

Eine  Abschreib \mg  wurde  auf  diesem  Konto  pro  1932 

nicht  vorgenommen. 
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5»   Debitoren; 

G-esamtbilanzwert Fr,  630,248.15 

auf  die  einzelnen  Bureaux  verteilt  wie  folgt  : 

Zürich  : 

Annoncen-Expedition Pr 
.253,953.84 

Adressbuch  der  Schweiz 
H 

153,128.95 
B  au- Adr  e  s  s  b  uch 

tt 

3,092.75 Telo-Zürich 

»1 

32,279.80 Telo-Bern 
n 

2,490.45 
Auslandadressbücher  &  Codes 

•t 

228.25 

Didot-Bottin 
tt 

7,517.?5 

Basel  : 

Fr.  452,491.99 

Annoncne -Expedition 
Telo  Basel 
Adressbuch  Basel 

Bern  : 

Fr.  62,360.19 ♦♦  11,210.30 

"   60,896.15 
134,466.64 

Annoncen-Expedition 

tt 

43,289.52 

Fr.  630,248.15 

Jede  einzelne  Debitoren-Kategorie  ist  durch  einen 

Saldiauszug  nachgewiesen.  Eine  Prüfung  der  zum  Teil  sehr  um- 

fangreichen Saldiauszüge  nahmen  wir  wiederum  nicht  vor.  Vfir  be- 

gnügten uns  mit  der  Feststellung,  dass  die  Schlussziffern  der 

Auszüge  durchwegs  konform  bilanziert  sind.  Den  uns  gemachten 

Angaben  zufolge  wurden  sämtliche  dubiosen  Posten  gänzlich, 

die  lediglich  in  Verziig  befindlichen  Aussenstände  teilweise  ab- 

geschrieben bezw.  zurückgestellt.  Die  Saldiauszvüge  and  ent- 

sprechend zweckmässig  angelegt. 

6.  Mobilien  und  Bestände  : 

Der  Bilanzwert  von Fr.   76,793.70 

verteilt  sich  wie  folgt  : 

a)  Mobilien  ; 

Zürich 

Basel 
Bern 

Fr.  40,697.70  *( II       A     QQO  'x.rs    // 
4,882.30  y 

1.200.— -^  Fr. 

46,780.— 
Uebertrag 

Fr.   46,780.— 
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b)  Autos    ; 

Zürich 
Bern 

c)  Wertschriften    : 

Zürich 
Basel 

d)  Papierbestände  ! 

e)  Buchbestände  : 

Uebertrag 

Pr.  46,780.-- 

Pr.  18,881.25  «^ **    2,475.—  /  "   21,356.25 

Pr.   1,120.—  ̂  

372>95  /  " 

1,492.95 

5,395.—  '^ 

1.769.50  t/ 

Pr.  76,793.70 

Bemerkungen  ; 

zu  a)  Inventare  sind  keine  vorhanden.  Auf  den  Buchwerten  wurde 
die  gewohnte  Abschreibiing  von  10^  vorgea  onmen. 

zu  b)  Es  erfolgten  auf  allen  der  Gesellschaft  gehörenden  Wagen 
(ein  Inventar  besteht  nicht)  wiederum  Abschreibungen  von 

je  25^  ies  Ankaufwertes. 

zu  c)  An  Titeln  lagen  uns  vor  : 

Zürich  : 

1  Gründung SS che in  Deutsche  Darlehensgen., 
Zürich,  von  nom.  Pr.  500.  — ,  wovon 
einbezahlt 

1  Anteilschein  Tonhallegen.  i  Zürich, 
von  nom. 

3  Aktien  Schwimm-  und  Sonnenbad  Wengen 
A.-Gr.  h   nom.  Pr.  300. —  mit  40^  einbez. 

Pr.  IOC  — 

500.— 

»*   120.— 

Pr.  720.— 

Basel  i 

3  Prior. -Aktien  Zuberbühler  &   Co.  A.-Gr. 
Zur zach,  nom. 

1  Obligation 

do. Pr.  150.— 
"  222.95 

Pr.  372.95 

Ein  Wert Schrifteninventar  fehlt. 

zu  d)  Laut  Inventar  waren  per  31.  Dezember  1932  vorhanden  : 
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12000  Bogen  weisses  Papier 
17000    "   gelbes  Papier 
2945    "   roter   Karton 

?r.  4,400. — •     760. ~ 

235.- 
Pr.  5,395.~ 

Bei  den  Mengen  handelt  es  sich  um  rohe  Ziffern.  Die 

eingesetzten  Werte  seien  als  niedrig  zu  bezeichnen. 

zu  e)  Zusammensetzung  : 

Adressbuch  der  Schweiz 
Bauadressbuch 

Sonstige  Adressbücher 

Pr.  1,000. — 
•  201.— »»     568.50 

Pr.  1,769.50 

Hinsichtlich  der  Inventierung  gilt  das  gleiche 

wie  bei  d). 

7.  Zentralbureau  ; Pr.  357,910.12 

Letztes  Jahr  bestand  unter  dieser  Bezeichnung  nur  ein 

einzelnes  (Kreditoren-)  Konto.  Per  31.  Dezember  1932  fasst  die 

Position  folgende  Konti  zusammen  : 

a)  Häuser-Konto 

b)  Darlehens-Konto  Apec 

c)  Darlehens-Konto  R.M.  Amsterdam 

Pr.  275,511.94 
■  103,347.54 

■  24.559.50 

y 

y.  d)  R.M.  Berlin,  altes  Konto 

Saldo  laut  Bilanz 

Pr.  403,418.98 

"    45,508.86  •/ 

Pr.  357,910.12 

Wir  prüften  die  verschiedenen  Konti  wie  folgt  : 

a)  Häuser-Konto  ! 

Wegen  der  Devisenschwierigkeiten  erhielt  Ihrer 
Gesellschaft  die  Punktion  der  Konzern-Verrechnungsstelle 

schon  im  Jahre  1932.  Der  Saldo  des  "Häuser-Kontos"  ist  durch 
einen  Saldiauszug  belegt,  den  wir  anhand  der  einzelnen 
Stellen-Kontrollkonti  lückenlos  verifizierten  und  in  Ordnung 

fanden.  Pur  die  Mehrzahl  der  Konti  lagen  uns  zudem  Saldobe- 
stätigungen vor. 

b)  Da3. ehe ns -Konto  Apec  ! 

Der  Saldoausweis  des  Kontoauszuges  (vom  Rechnungs- 
inhaber erstellt)  deckt  sich  mit  dem  bilanzierten  Saldo. 
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c)  Darlehens-Konto  R.M.,  Amsterdam  ; 

Wir  haben  die  Unterlagen  und  Gegenbuchungen  einge- 
sehen. Die  Buchungen  gehen  in  Ordnung. 

d)  R.M.  Berlin,  altes  Konto  : 

Der  Verkehr  auf  diesem  Konto  pro  1932  ist  durch  die 
von  uns  eingesehene  Korrespondenz  belegt. 

B.  Passiven, 

1.  Aktienkapital  ; 

unverändert Fr.  1,000,000. —  / 

2.  K  r  e  d  i  t  o  r  e  n  ; Pr.   461,137.68 

Zusammensetzung  : 

Zürich  : 

a)  Zeitungen  und  Lieferanten 

b)  Konto  pro  div.  Ann.  Exp. 

c)  Adressbuch-Vertreter 

d)  Dispositions-Konto  B.Schiff,  Basel 

e)  Vertrags-Konto 

f)  Reserve-Konti  : 

Annonc  en-Exp . 
Adressbuch  der  Schweiz 
Bau-Adressbuch 
Telo  Zürich "  Bern 

Didot-Bottin 

g)  ./.  Lieferanten  Adressbuch 
Zürich  und  Basel 

Basel  ! 

h)  Adressbuch-Vertreter 
i)  Reserve  auf  Forderungen 
k)    "    Telo  Basel 
1)    *    Adressbuch  Basel 

Bern  : 

m)  Reserve  auf  Forderungen 

Pr. 
6,255.75  ̂  

H 
329.40 

tt 

13,333.63  ̂  
Basel      » 219,022.96  ̂  

II 

207,631.73 

• 

• 

• 

7,011.20 1,577.45 

342.60 
327.80 
303.35 126.90 

Pr. 456,262.77 

■ 

3.034.30 
Pr. 

453,228.47 

Pr.  1,753.90  ̂  ••   2,840.56  ^ 
"     129.75  y 

"     523.—  ^ 
5,247.21 

n 

2,662.--  / 

Pr. 

461,137.68 
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Für  die  Konti  a)  und  b)  lagen  uns  Saldiauszüge  vor, 

deren  Totalziffern  den  bilanzierten  Saldi  der  Sammelkonti  ent- 

sprechen. Eine  Detailsprüfung  der  Kreditoren-Saldiauszüge  fand 

unserseits  nicht  statt. 

Die  bilanzierten  Saldi  der  Konti  Adressbuch-Vertreter 

und  der  diversen  Reserve-Konti  gehen  aus  der  Buchhaltung  hervor. 
Besonders  zu  erwähnen  haben  wir  noch  folgende  beiden  Konti  : 

d)  Dispositions-Konto  B.  Schiff, '    Basel  : Pr.  219,022.96 

Es  handelt  sich  um  ein  Verrechnungs-Konto,  dem  auf 

der  Aktivseite  der  Bilanz  das  "Häuser-Konto"  (Rubrik  Zentral- 

bureau)  bezw.  die  Bankguthaben  etc.  gegenüberstehen.  Wir 

verifizierten  den  Verkehr  auf  diesem  Konto  stichweise  anhand 

der  Unterlagen  und  stellten  dabei  richtige  Buchungen  fest. 

Auch  rechnerisch  haben  wir  dieses  Konto  mittelst  Stichproben 

kontrolliert  und  ordnungsmässige  Ziffern  konstatiert. 

e)  Vertrags-Konto  : 

Die  Buchungen  auf  diesem  Konto  pro  1932,  soweit  wir 

sie  anhand  der  Unterlagen  materiell  zu  beurteilen  vermögen, 

gehen  in  Ordnung. 

3.  Transitorisches  Konto  ;  Fr.  230.162.89 

Das  Konto  weist  per  31.  Dezember  1932  folgende 

Gliederung  auf  : 

Soll 

Haben 

Zürich  ; 

Sammelkonto 
Adressbücher  (gemeinsam) 
Adressbuch  der  Schweiz 
Bau-Adr e  s  sbuch 
Telo  Zürich "  Bern 

Sonstige  Adressbücher  und  Codes Didot-Bottin 

Basel  : 

Sammelkonto 

Bern  ;      *• 

Saldo  laut  Bilanz 

17,400.-- 
3,349.70 

320.88 

3,935.87 4ia59a5 

66,165.60 
230,162.89 
296,328.49 

269,140.06 
1,701.17 

15,492.46 

4,694.80 

5,300.— 

296,328.49 

296,328.49 
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Die  Einsetzung  der  einzelnen  transitorischen  Posten 

erfolgte,  den  uns  gegebenen  Auskünften  zufolge,  teils  auf  Grund 

genauer  Berechnungen,  oder,  wo  dies  nicht  möglich  war,  auf 

Grrund  von  Schätzungen,  die  vorsichtig  vorgenommen  worden  seien. 

Ohne  eingehende  Detailskontrolle  können  wir  über  die  transitori- 

schen Posten  kein  Urteil  abgeben.  Unsere  Prüfung  der  Position 

beschränkte  sich  auf  die  Peststellung  der  Uebereinstimmung 

zwischen  den  Ausweisen  der  Konti  und  denjenigen  der  Bilanz, 

4»  Reingewinn  pro  1932  i Fr.  49,653>83 

Diese  Gewinnziffer  ergibt  sich  als  Ueberschuss  der 

Aktiven  über  die  Passiven  und  der  Erträge  über  die  Kosten. 
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II.  Prüfung  der  Gewinn-  &  Verlustrechnung. 

A.    S   o  1   1   . 

1,   U  n  k  o  s   ten Fr.   905.148,63 

Davon  entfallen  auf 

Zürich  : 

Annoncen-Exp. 

Pr 
.442,067.71 

Adressbücher  (gemeinsam) 

tt 

55,241.46 
Adressbuch  der  Schweiz 

11 131,787.43 

Bauädr essbuch 

II 

40,408.99 
Tele  Zürich 

m 18,265.09 "  Bern 
« 

4,722.72 Auslandadressbücher  und 
Codes 

■ 297.45 

Didot-Bottin 
II 

2,?53.10 Basel  : 

Annoncen-Exp • 
Telo-Basel 
Adressbuch  Basel 

Bern  : 

Annoncen  -  Expedition 

Pr.  77,809.34 •»  11,464.45 
»   13.033.56 

Pr.  695,143.95 

»•   102,307.35 

»   107.697>35 

Pr.  905,148.65 

Diese  Ziffern  entnahmen  wir  den  einzelnen  Unkosten- 

oammelkonti,  deren  Daten  wir  d\arch  Kontrolle  der  betreffenden 

JoTirnaleintragungen  anhand  der  Einzelkonti  stichweise  verifi- 

zierten und  in  Ordnung  fanden.  Mit  Ausnahme  der  bei  der  Kassa- 

Verkehr  sp  ruf  ung  belegmässig  geprüften  Posten  nahmen  wir  auch 

auf  den  Unkostenkonti  ins truktions gemäss  keine  weiteren  materiel- 

len Kontrollen  vor. 

2.  Abschreibungen  ; Pr.   55.985.24 

Zusammensetzung  : 



f 
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Zürich    : 

Mobilien 
Autos 
Debitoren  : 

Annonc  en-Exp • 
Adressbuch  der  Schweiz 
Bau-Adr e  s  sbuch 
Telo-ZUrich "  Bern 

Ausleuidadressbücher 
Didot-Bottin 

Basel  : 

Mobilien 
Debitoren  : 

Annonc en-Exp. 
Telo-Basel 
Adressbuch  Basel 

Bern  : 

Mobilien Auto 

Debit.  Annoncen-Exp, 

3*  Gewinnsaldo  ; 

Blatt   11 

Pr.  4,521.95 
"   8,643.75 

16,215.98 

4,595.9Q 
384.3 

1,551.45 
558.65 54.75 

370.45 Fr,  36,897.18 

Pr.  542.50 

•  4,432.86 »  258.50 

**  1,503.40  " 

6,737.26 

/ 

Pr.  1,550.65 
-   2,475.—  y 
**   8,325.15   "   12,350.80  / 

Pr.  55,985.24 

Pr.  49,655^85 

in  Uebereinstimmung  mit  der  Bilanz. 

Am  Jahresergebnis  sind  die  einzelnen  Bureaux  wie 

folgt  beteiligt  : 
G-ewinn 

Verlust 

Zürich 

Basel 

Bern 

Saldo 

/ 
Pr.  106, 918. 88 

"   14,093.15  ̂  

Pr. 121, 012. 03 

Pr.  71,356.18^ "  49.655.85. 

Pr. 121, 012. 03 

Der  Rückgang  des  Gewinnsaldos  gegenüber  dem  Vorjahr 

(Pr.  83,819.41)  ist  lediglich  dem  erhöhten  Verlust  des  inzwi- 

schen aufgehobenen  Bureau  Bern  (Vorjahr:  Pr.  24,828.84)  zuzu- 

schreiben. Die  Jahresergebnisse  Zürich  und  Basel  haben  sich  pro 

1932  gegenüber  dem  Vorjahr  verbessert» 
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B.   H  a  b   e  n    . 

1,   Vortrap:  vom  Vorjahr    ; 

2.   Bruttogewinn   ; 

Fr.   3,819.41 

Fr.  1.006. 970>33 

Der  Bruttogewinn  setzt  sich  aus  folgenden  buch- 

mässigen  Einzelsaldi  zusammen  : 

Zürich  ; 

Annoncen-Expedition 
Gemeinsame  Adressbücher 
Adressbuch  der  Schweiz 
Baufedr  e  ssbuch 
Telo-Zürich 

«♦  Betn 

Auslandadressbücher Didot-Bottin 
Zinsen 

Basel  : 

Fr,587,923.31 
1,818.50 

263,503.17 
67,711.85 
38,938.76 
9,350.67 802.86 

5,946.65 1^207.13 

M 

N 

II 

m 
m 

Fr.   977,202.90 

Annoncen-Expedition 
Telo-Basel 
Adressbuch  Basel 
Zinsen 

Bern  : 

Fr.  95,031.61 ■  16,493.60 

37,416.— 
3.50 

N 

n n 

148,944.71 

Annoncen-Expedition 
Zinsen 

Fr.  48,649.27 

!!_   42.70 

n 48,691.97 

Fr. 1,174, 839. 58 

./.  Vergütungen  auf  Vertrags-Konto 

Bruttogewinn  uro  1932 

total   »»    167.869.25 

Fr. 1,006, 970. 33 

Ausser  der  Zusammenstellung  der  einzelnen  Brutto- 

gewinn-Ziffern aus  der  Buchhaltung  und  somit  der  Kontrolle  des 

in  der  Gewinn-  &  Verlustrechnung  ausgewiesenen  Bruttogew
innes 

nahmen  wir  wunschgemäss  auf  den  betreffenden  Konti  kei
ne 

weiteren  materiellen  Prüfungen  vor. 

Die  Vergütungen  auf  Vertrags-Konto  richten  sich 

hauptsächlich  nach  dem  Umsatz.  Für  das  Jahr  1932  waren
  folgende 

Ziffern  massgebend  : 

i 
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Umsätze  : 

Zürich  I 

Annoncen-Expe  di  t  i  on 
Adressbücher 

Basel  : 

Annoncen-Expedition 
Adressbücher 

Pr. 1,787, 504.79 
"    435.273>20  Fr.  2,222,777.99 

Pr-  463,810.98 w    109.676.50  2. 
373.487.48 

Pr.  2,796,265.47 

Gemäss  getroffener  Vereinbarung  wurden  pro  1932 

folgende  Beträge  auf  Vertrags-Konto  vergütet  : 

Leibrente  Pr.  70,000. — 

2^  auf  Pr.  2,796,265.47 

14^  " 

2,796,265.47 

total 

55,925.30 
41.943.95 

Pr.  167,869.25 

Auf  eine  Vergütung  für  den  Umsatz  des  Bureau  Bern 

wurde  pro  1932  wiederum  verzichtet« 
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Allgemeine  Prüfungen  . 

J 

1,  Einganp^sbilanz  ; 

Wir  konstatierten  richtige  Verbuchung  der  Eingangs- 

bilanz per  !•  Januar  1932  in  den  Büchern  des  Bureau  Zürich. 

2.  Schlussbilanz  : 

Sowohl  die  Ziffern  der  Gesamtbilanz  per  31«  Dezember 

1932,  als  auch  die  in  diesem  Bericht  angeführten  Einzeldaten  der 

drei  Bureaux  gehen  ordnungsgemäss  aus  der  in  Zürich  zentralisier- 

ten Buchhaltung  hervor.  Ueber  den  Umfang  unserer  formellen 

Prüfung  der  Rechnung saus weise  gibt  der  vorliegende  Bericht  Aus- 

kunft, 

^.  Gewinnverteilung  ; 

Laut  Protokoll  der  Generalversammlung  vom  12.  Juli 

1932  wurde  für  den  Reingewinn  pro  1931  folgende  Verteilung 

beschlossen  : 

8^  Dividende  a/Pr.  1,000,000.--  Aktienkapital  Fr.  80,000.-- 

Vortrag  auf  neue  Rechnung 3,819.41 

Pr.  83,819.41 

4.  Pflichtaktien  : 

Die  statutarischen  5  Pflichtaktien  des  Yerwaltungs- 

rates  lagen  uns  vor. 
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5.  Verpflichtungen  ; 

Auf  unsere  Frage,  ob  ausser  den  aus  der  Bilanz  er- 

sichtlichen Verpflichtungen  noch  weitere  bestehen,  wie  z^B« 

Garantien,  Bürgschaften  etc.  gab  uns  Herr  Nägeli,  Chef  der  Buch- 

haltung eine  verneinende  Antwort. 

Jede  gewünschte  Auskunft  wurde  uns  bereitv;illigst 

erteilt« 

Wir  empfehlen  uns  Ihnen  und  zeichnen 

hochachtungsvoll 

Schweizerische  Revisionsgesellschaft  A.-Gr. 

Zürich,  den  18.  Oktober  1935. 
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Gesamt  -  Bilanz  per  31.  Dezember  1932. 

Aktiven. 

Kasse 

Postcheck 

Bank 

Apports  und  Verlagsrechte 

Debitoren 

Mobilien  \hicI  Bestände 

Z  en  tr  albur  e  au 

Fr. 

P  a  s  s  i  V  e  n  ♦ 

Aktienkapital 

Kreditoren 

Trans itoris che s  Konto 

Gewinn-  &  Verlustkonto  :  Reingewinn 

n 

n 

12,031.09 

268,640.21 

78,981.80 
316,351.35 

630,248.15 

76,793.70 

357t910«12 
Fr.  1,740,956.42 

Fr.  1,000,000. — 
»  461,137.68 

"  230,162.89 

"  49.655.85 

Fr.  1,740,956.42 
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Gesamt -Gewinn-  &  Verlustrechnung  per  31.   Dezember  1932, 

Soll. 

\ 

Unkosten 

Abschreibungen 

Pr.   905,148.65 

"      55,985.24 

Gewinnsaldo  : 

Vortrag  vom  Vorjahre 

Reingewinn  pro  1932 

Pr.  3,819.41 

"   45,836.44  ü 
49,655-85 

Pr.  1,010,789.74 

Haben. 

Vortrag  vom  Vorjahre 

Bruttogewinn  pro  1932 

Pr.  3,819.41 
"  1,006,970.33 

Pr.  1,010,789.74 



SCHWEIZERISCHE 

Revisionsgesellschaft  a.-g.  Zürich 

TaUphon  :  33.606 

T«UgrQmm-Adr«M« : 
REVISIONAG  ZÜRICH 

?°?1^"''''"  18.  Oktober  1933. Bahnhofstr.  44 

Posttditdcrstihnung :        qx  ATo 

Nr.  VIII  4383  ö  V/J^Ä» 

Mitgliad  der  Schweiz. 

Kammer  fOr  Revitions- 
wasen 

An  die  General veraammlmie  der  Aktiengesellschaft 

der  Unternehmungen  Rudolf  lAosse    i 

Zürich 

Sehr  geehrte  Herren  l 

In  unserer  Eigenschaft  als  Kontrollstelle  Ihrer 

Gesellschaft  haben  wir  die  Bilanz  per  31 >  Dezember  1932.  sowie 

die  zugehörige  Gewinn-  &  Verlustreohnung  geprüft« 

Wir  bestätigen  hiermit,  dass  die  beidseitig  mit 

?r,  1.740.956.42  abschliessende  Bilanz  per  31.  Dezember  1932, 

sowie  die  bei  einem  Gewinn-Vortrag  aus  dem  Vorjahre  von 

Pr.  3,819.41  einen  Reingewinn  von  iTr.  49.655.85  ausweisende 

Gewinn-  &  Verlustrechnung  mit  den  Daten  der  Buchhaltung  über- 

einstimmen. Das  Geschäftsjahr  1932  hat  somit  einen  Reingewinn 

von  Fr.  45,836.44  erbracht. 

Wir  nahmen  in  Zürich  einen  Kassasturz  vor  und  er- 

mittelten dabei  einen  Kassabesti^nd  in  Höhe  des  buchmässigen 

Saldos.  Das  Postcheckguthaben  Zürich  wurde  uns  dxirch  die  Saldo- 

meldung  der  Post  vom  31«  Dezember  1932  nachgewiesen.  Die  bilan- 

zierten Bankguthaben  decken  sich  unter  Berücksichtigung  von 

Vortragsposten  mit  den  Angaben  der  Bankauszüge. 

Die  Debitorenaussenatände  und  die  Kreditoreni^uthaben 

sind  durch  Oaldiauszüge  formell  korrekt  belegt.  Von  einer 

Prüfung  der  Auszüge  sahen  wir  gemäss  den  erhaltenen  Instruktio-
 

nen ab,  sodass  wir  uns  in  materieller  Beziehung  zu  den  be- 

treffenden Bilanzpositionen  nicht  äussern  können. 

i 

I 
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Beim  Aktiviam  Zentral bureau  handelt  es  sich  \m.   eine 

Zusammenfassung  von  Konzern-Konti,  die  wir  teils  auch  materiell 

prüften,  v/obei  wir  Richtigkeit  der  Buchausweise  konstatierten. 

Unsere  Prüfling  des  allgemeinen  Buchungsverkehrs 

pro  1932  beschränkte  sich  wiederum  auf  die  Vornahme  einer  An- 

zahl Stichproben  anhand  von  Kassabelegen,  Sämtliche  geprüften 

Ziffern  gingen  in  Ordnung. 

Wir  beantragen  Ihnen,  die  vorliegenden  Rechnungs- 

ausweise zu  genelimigen  und  den  verantwortlichen  Organen  Döcharge 

zu  erteilen. 

Hochachtungsvoll 

Schweizerische  Revisionsgesellschaft  A.-O« 

4 

1 
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Gesamt  -  Bilanz  per  31.  Dezember  1932  • 

A  k  t  1  V  e  n  • 

Kasse 

Poötcheck 

Bank 

Apports  und  Verlagsrechte 

Debitoren 

Mobilien  und  Bestände 

Zentralbureau 

Pas   siven# 

Aktienkapital 

Kreditoren 

Transitorisches  Konto 

Gewinn-  &  Verlust-Konto  :  Reingewinn 

Pr.  12,031.09 

»  268,640.21 

••  78,981.80 

"  316,351.35 

••  630,248.15 

"  76,793.70 

357.910.12 

Fr.  1,740,956.42 

Fr.  1,000,000.— 
••,  461,137.68 

••  230,162.89 

*  49.655.85 

Fr.  1,740,956.42 

1 

w 

f 
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Gesamt-  Gewinn-  &  Verlustrechnung  per  31»  Dezember  1932. 

Soll. 

Unkosten 

Abs  ehre  ibiingen 

Gewinnsaldo  : 

Vortrag  vom  Vorjahre    Pr.  3,819.41 

Reingewinn  pro  1932 11 
45.836.44 

Haben. 

Vortrag  vom  Vorjahre 

Bruttogewinn  pro  1932 

Fr.   905,148.65 

"      55,985.24 

49.655.85 

?r.  1,010,789.74 

Pr.  3,819.41 
"  1,006.970.33 

Fr.  1,010,789.74 

/ 

I 
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Protokoll 

dT  ord»ntlioh»n  Oeneralveraaiamliing  dtr  jOLtieng^gtllaohaft 

dT  Unternehmungan  Rudolf  Messe  in  Zürioh.  im  Gesohäftalo- 

kal  Liiainatquai  54.   vom  8.   November  19gg,   Tormittags  11  ülir> 

Traktanden: 

1.)   Oenehnigung  de»  Protokoll«  der  öeneralver Sammlungen  vom 

12.  Juli  19SE  und  21.  Mär«  1933. 

2#)   Beaohlussfasöung  Hber  die  Jahre sreohnung  1932  und 

Ddohargeerteilung  an  die  Verwaltungsorgane, 

3.)   Besohlusafaaäung  aber  die  Verwendung  des  Reingewinn» 

pro   193  2  • 

4J  Hahl  der  Kontrollstelle  pro  1933. 

6.)    DiTerse». 

Anwe send :    Dr»i  Aktionäre,  welche   das  gesamte  Aktien- 

kapital repräsentieren. 

Herr  Direktor  A.   Sohwabaoher  als  Yerwaltungsrat  fdhrt 

den  Voralt«.  Herr  Dr.   öugeenheim  übernimmt  die  Protokollführung. 

Der  Vorsitiende  stellt  fe»t,   da»s  auoh  die  diesjährige 

öeneralversammlung  erst  rerspätet   einberufen  werden  konnte  und 

fragt  an,   ob  gegen  diese  verspätete  Sinberufung  irgendwelche  
Ein- 

wenduhgen  gemaoht  werden.  Kr  konstatiert,   dass  dies  nioht  der 

Fall   i«t,   ferner  aber  auoh.   dass      sioh  die  Oeneralversamrilung 

al«  ordnungsgemäss  konstituiert  betrachtet  und  demgemäss  befugt 

ist,    aber  die  vorliegenden   Traktanden  rechtsgültig  «u  besohlies
- 

sen. 

Der  Vorsitaende   stellt   ferner   fest,   dass  «wei  Aktionäre 

mit  nur   Je  200  Stimmen  «tiinmber  echt  igt  sind,  nachdem  die  
 Jctionäre 

selbst  mehr  ak«  einen  Fünftel  des  v\ktienkapitals  vertreten. 

i  I I 

I 
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1.)    Der  Vorsitzende  fragt   an,   ob  gegen  das  Protokoll 

Tom  12.    Juli  1932  und  gegen  das  notarielle   Protokoll  vom  21« 

Märi  1933   irgendwelche   Rlnwendungen    erhoben  werden.   Kr  macht 

daraxif  auftaerksam,    dass  die  Protokolle  während  der  Kinladungs- 

frist   im  Geschäft slokal  auflagen.    Da  keinerlei   Bemerkungen   au 

den  Protokollen  gemacht  werden,    gelten  dieselben  als  stillschwei- 

gend  genehmigt. 

2«)    ])er  Vorsitzende  referiert  an  Hand  des  ausfuhr  - 

liehen  Berichtes  der  Kontrollo,    der  Schweizer iaohen  Revisions  - 

gesellsohaft  A.G.,   vom  18.    Oktober  1933,   über  das  Geschäftsjahr 

1932,   beiw.   die  Jahrosrechnung  desselben,   feststellend,   dass  auch 

dieser  Bericht  während  der  Einladungsfrist   zur  Einsichtnahme 

durch  die  Aktionäre  auflag.   Der  Vorsitzende  betont,    dasa  sich 

die  Folgen  der  ̂ ll?tsohaffc»krise   für  das  Unternehmen  auch  im  Ge- 

schäftsjahr 1932  stark  bemerkbar  gemacht  haben,    wodurch  auch 

das  Geschäftsergebnis  entsprechend  beeinträchtigt  wurde. 

Die  Bilanz  pro   1932  wird   sodann  gemäss  Antrag  der 

Kontrollstelle  wie   folgt  genehmigt    : 

\    I 

Aktiven; 

Kassa, Postcheok,  Banken 

Verlagsrechte,  Mobilien,   etc. 

Debitoren 

?rs.    369'663.10 
••       393  »146. 05 

988  »158.27 

Frs.l»740»956.42 

passiven; 

Aktienkapital 

Kreditoren 

Transitorisohes  Konto 

Reingewinn 

yrs.l'OOO'OOO.— »  461 »137.68 

•  230 »162.89 

»  49 '655.85 

Prs.l»740»956.42 

f 
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öewlnn::  A  Yerluatifeohnang  per  31  ,])>■«   1952 

Kos  t  e  n; 

Unkosten 

Abs  Ohre  Ibungen 

Reingewinn  193S 

Trs.  905 '148 ,65 
«  55*985. £4 

^  49 '655,85 

Frs.   1 '010.789.74 

Erträge; 

Vortrag  vom  Vorjahr 

Bruttoerträgnisse  pro  1932 

frs.  3 '819.41 
*       l«0Q6'970.gg 

fps.   1*010.789.74 

Der  Antrag  der  Kontrollstelle,    die  Jahre sreohnung 

gem&ss  vorstehenden  Zahlen  «u  genehmigen  und   den  verantwort- 

lichen Organen  der  Gesellsohaft  pro  19S2  Döoharge   zu  erteilen, 

wird  zum  Besohluss  erhohen,   letzteres  unter    .usstand  des  Ver  - 

waltungsrates. 

S.)   Der  Ver^altungBrat  beantragt  der  Generalversamm- 

lung,  aus  dem  Reingewinn  von  frs.  49 '655.86  eine  Dividende  von 

4  %  auszurichten  und  die  verbleibenden  frs.    9 '655.85  auf  neue 

Rechnung  vorzutragen.   Dieser  Antrag  wird  ebenfalls  einstimmig 

zum  Besohluss  erhoben. 

4«)   Auf  Antrag  des  Verwaltungarates  v?ird  für  das  (Je** 

sohäftsjahr  1933  wiederum  die  Schweizer isohe  Revisionsgesell- 

aohaft  A.a.    in  Zarioh  fils  KontrAllstelle   gewählt. 

Nachdem  auf  Anfrage   des  Vorsitzenden  das  Wort  nicht 

weiter  verlangt   wird,   sohlieost   der  Vorsitzende  die  Oeneralver 

Sammlung  um  11  Uhr  40. 

Der  Vorsitiende: 
Der  Pj^okollfUhrer: 

j 



ITnt«rn«b»iAg«A  HudolJT  Mobs« 
ZOrloh 

B  1  1  a  n  B     pBr  31«  DesanbBr  1932* 

A  >  t  1  ▼  ♦  Bi 

XBBBa«  ?OBtohB4k,  BaakBA 

Torl&gsr^ohtB»  liobllleA»  9to« 

]>Bbltorea 

PaBBlTBttS 

iüitlBiikapital 

XTBaitoraa 

Transltorlsohea  Konto 

Relngtwinn 

fr Mm       S59«653.10 »»  393  »146.06 

w 988*168  »S? 

rra«   1<740'956.4S 

fTB.   1  »000 '000» — 
461«137,68 

tf 

£6oa6e.89 

49 «866.86 

Frs.   1*740*966.42 

1 

i 
I 

«HB  { 

towlaa-  ^  Y«rlUBtr«ohnuiis  P«7  31v])eB.193e. 

t  0  B  t  e  n; 

ankOBttn 

iibBohrelbimgBa 

Helngewinn  1932 

fTB.  906*148.66 "  66*986.24 

«>  49*666.86 

Tra.lf 010.789.74 

K  r  t  r  ft  g  t; 

Vortrag  to«  TorJahiP 

BrattOBrtr&galBBB  pro  193S 
frui 

3*819.41 

^     1*006*970.33 

frB«l «010.789.74 

3*   JS.  Si  0. 
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Probe -Bilanz  per  31.  Dezember  1932, 

soll Haben 

Zürich 

Kassa 
Post  ehe  ck 
Schweiz •Bankgesellschaft 

"    Kreditanstalt   , 
A.E.  Kunden   i^/f.^#^'^^  / /^-^^"^ 
A.E,  Zeitungen 
Diverse  Lieferanten 
Häuser  Konto-Korrent    »  ,  n^ 

R.M,  Berlin  altes  ̂ ^nXo  Ul/ df^fj^t.^^ Mobilien  Konto 
Auto -Konto 

Ve-lagsrechte  ̂ Ufl'^^fjl'f^^^: ApDorts-  * 
Aktien-Kapital 
Vertrags-Konto 
Effekten  *  vertschriften 
Gewinn-  *  Verlust-Konto 
Dispositions-Kto.Herr  B.Schiff,  Basel 
Dariehens-Konto  Apec  p^  S2>s,fS6.^5.      «^ 

"     "   Amsterdam  fc^.//'^ 
Transitorio  A.E,  Zürich   ̂  
Reserve  a/porderungen  A.E, 
Adres  sbuch -Vertreter 
Adressbücher -Lieferanten 

"     Papierbestand 
Transitorio  Adressbücher 
Adrb.d. Schweiz  Kunden 
"  "    "    Reserve  a/Forderungen 
"  "  "  Buchbestand 

Transitorio  Adrb.d.Schweiz 
Bau-Adrb,  Kunden  j 

"   "   Reserve  a/Porderungen 
••   "   Buchbestand 

Transitorio  Bau-Adressbuch  . 
Telo  Zürich  Kunden 

"     "   Reserve  a/Porderungen 
Transitorio  Telo  Zürich 
Telo  Bern  Kunden 

"    "  Reserve  a/i«\)rderungen 
"    "  Transitorio 

Sonst • Adrb .Kunden 
"     "  Buchbestände 
•    "  Transitorio 

Diäot-Bottin  Kunden 
"     "    Reserve  a/Porderungen 
"    ^        Transitorio 

/ 

y 

8892.17 

50211.35^^^ 
28770.45 

253953.84 

/ 275511 ,94 

4Ü697.70  // 
18881.25/ 

6265.75 
329.40 

45508.86 

Base  1 

A.  E.  Kunden 
Postcheck 
Kassa 
Effekten  *  vertschriften 
wobilien 
Transitorio  A.E.  Basel 
Adressbuch-Vertreter 
Telo  Basel  Kunden 
"    "   Reserve  a/Porderungen 
"    "   Transitorio 

Adrb. d. Stadt  Basel  Kunden 
«   »   "    "   Reserve  a/Pordg. 
w   "    "    ♦'   Transitorio 

Reserve  a/porderungen  a.e. 

Transport  : 

/ 

/ 

/ 

/ 

3ogae5;8o/ 

1120.—  / 
3^.3i7-3r    l'OOOOOO.—  w 39762.48 

3819.41 

103347.54// 

24559.50  y^ 

3034.30  /> 

5395.—  / 
153128.95 

1000.  — r 

3092.75  / 

201.— 
17400.-1^/ 

32279.80/^ 
/ 

219022.96  ̂  

269140.06 

7011.20  1^ 
13333.63 

1701.17 

1577.45 

15492.46 

342.60 

/ 

/ 

327.80  "^ / 
4694.80  / 2490.45 

/ 
303.35 / 3349.70./ 

228.25  // 568.50  V/ 
320.B8  // 

7317.95  / 
/ 

126.90  V / 

5300.—  / 

'
y
 

62360.19  >f/ 
1417.91  /y /       2899.32  ̂ j 

/        372.95  Vy 
//     4882.30  // 
/  41576.27  /. 

/ 

/ 

/ 

/ 

11210.30 

60896 . 15 / 

1753.90 129.75  // 

19.70   / 
.70  // 

-il 

523 
37620 2840.56 7 

1.781.0^.68       1.676 

6,^5^.89 



X 

Bern 

A.  E.  Kunden 
Kassa 
Post check 
Reserve  a/Porderungen 
Auto-Konto 
Mobilien-Konto 
Trans Itorlo  A.E.  Bern 

Unkosten 

Zinsen 

Insertlonskonto 

Abschreibungen 

^o^ 

/JevH^t^ 

soll Haben 

Transport   :    1.781.029.68     1.676.937.89 

43289.52  ̂ Z 

.60  ly/ 

9845.08  // 

239 

2475.—  \/y 
1200.— •/ 

41159.15  f 

2662.— 

905148 
.65/ 

1253.33 

is^fi^;^  '/ 

.9U.,4^ 

47 

.giM^! 39.47 

130'0a 

7/ 



Spesen  per     31.   Dezember  1932 • 

Unkosten       Z  ü  rl  c  h 

Lokal-   &  Pensterrelnlgung 
Miete 

Psp  ier  &  Bureauraaterial 
Beleuchtung 
Gehälter 
Gratifikationen 
Pensionskasse 
Anw, -Gerichts-  k   Betr.Sp. 
Provisionen 
Stadtspesen 
Reisespesen 
Clich4s   Z.U.Lasten 
Autospesen 
Z  e  itungs - Abbonnement 3 
Kleine  Ausgaben 
Eigene   Inserate 
Auskünfte 
Unterstützungen 
Sonstige  Spesen 
Prop. -Drucksachen H Hotellerie 

Rekl.Kal. 
Bar- Porto 
Porto  Pranklermaschine 
Teleph.lfe  Telegr.A.K.  &  A.B. 
Bank-  &  Po st checkgebühren 
Spesen  Kl. Ztgs. Katalog 

tf     Q^^      H  H 

Div.  Versicherungen 
Reparaturen 
Schreibraasch. Reinig.    8c  Rep. 
iiirjverbs-  Äc  Kap, -Steuern 
Sonstige   Sp.Progr.d.Schauxphaus 
Provisionen  Jiinladungsbro schüre 

Sonst. Spesen       "  " 
Provisionen   Programm 

*•     Schaukasten 

Adressbuch-Abteilung 
Gehälter 

Korrekturen-  fcHeiraarbeiten 
Papier  &  Bureaumaterial 

Adressbuch  der  Schweiz 

Red. -Kosten  f .AdrbBeschaffg. 
Papierverbrauch 
Reisespesen 
Provisionen 
Anw. -Gerichts-  &  Betr.Sp. 
Sonstige  Spesen 
Bar-Porto 
Porto  Frankiermaschine 
Skonti 
Einband 
Druck 
Prop. -Drucksachen 
Eigene  Inserate 

Soll 

2112.45 

21900.-- 13910.39 

1440.— 
203394.27 

49500.-- 
21558.20 

21528.55 
892.85 

18448.05 
329.20 

11879.25 
618.43 2152.18 

1208.63 

550.67 
1983.78 
3460.95 
1154.86 
446.61 

1339.05 
3355.85 

24741.55 

7097.90 
1375.46 

805.21 
1366.25 
2369.80 
1187.70 

18739.80 
54.35 

517.— 

24.10 

1305.55 

438.— 

Haben 

SALDO 

Soll 

226.03 

/ 

893.15 

443186.89    1119.18 442067.71 

41820.--*^ 

11822.76  ̂ y 

1598.70 v/ 
55241.46 55241.46 

1397.79 
12663.15 2954.80 
43254.85 

140.70 
4984.51 
6305.39 
4463.90 

43.54 
15181.80 
36870.40 
2526.60 

1000.— 

/ 

131787.43 131787.43 

/ 

/ 

Transport  : 629096.60 



Bau- Adressbuch 

Jilnband 
Druck 
Provisionen 
Reisespesen 
Anw. -Gerichts-  k   Betr.Sp. 
Sonstige  Spesen 
Red. -Kosten  f .Adrb.Beschg. 
Prop, -Drucksachen 
Bar-Porto 
Porto  Frankiermaschine 
Skontl 

Papierverbrauch 
eigene  Inserate 

Telo  Zürich  ^ 

Provisionen 
Anw. -Gerichts-  k   Betr.Sp. 
Bar-Porto 
Porto  Frank iermaschlne 
Sonstige  Spesen 
Skontl 

Reisespesen 
Kigene  Inserate 
Prop. -Drucksachen 

Telo  Bern 

Provisionen 
Bar- Porto 
Porto  Frankiermaschine 
Anw. -Gerichts-  &  Betr.Sp, 
Reisespesen 
Sonstige   Spesen 
Prop. -Drucksachen 
eigene   Inserate 
Skonto 

Sonst. Adressb.  &  Codes 

Provisionen 
Sonstige  Spesen 
Bar-Porto 

Didot-Bottin 

Provisionen 
Bar-Porto 
Kursdifferenzen 
Reisespesen 
Sonstige  Spesen 
Anw. -Ger.  &  Betr. Spesen 

Unkosten     Basel 

Beleuchtung 
Miete 
Gehälter 
Gratifikationen 

Papier  &  Bureaumaterial 
Pensionskasse 
Provisionen 
Stadtspesen 
Z  e Itungs -Abbonnement s 

Soll 
Haben 

Transport  : 

Saldo 

629096.60 

I 

2854.60 

13228.55 
13827.80 
1057.40 

1570.35 

125.— 

1926.05 
2675.69 
192.20 
10.15 

2619.— 
428.55 

106.35 

40515.34 106.J55 40408,99 

13094.20 

2665.97 
424.90 
583.95 
11.80 

281.25 
380 . 52 
920.80 

18363.39 

3159.10 

1078.67 
1.40 

257.90 

398.25 

167.— 
1.30 

5063.62 

257.30    / 

42.75    ̂  

300.05 

2474.50 

16.40 
34.45 

2525.35 

308.95 

6160.-- 

44153.75 

5000.-- 

3179.16 
3119.80 
4277.90 
1330.40 
113.36 

98.30 

98.30 

90.90 

250.-- 
340  .  90 

2.60  ̂  
2.60 

3.20 
150.65 

18.40 

172.25 

18265.09 

4722.72 

297.45 

2353 .10     / 

Transport    : 695143 

3.95     / 



Transport 
Kleine  Ausgaben 
Autospesen 

Sp. Gr. Ztgs. -Katalog 
"  Kl.   "      ♦* 

Reisespesen 

Eigene  Inserate 
üintw.  8c   Clichös  z.u. Lasten 
Auskünfte 

Sonstige  Spesen 
Bar-Porto 

Pos  tcheckgebühren 
Teleph.  k   Telegr. 

Prop. -Drucksachen 
Erwerbs-  &  Kap, Steuern 

Telo  Basel 

Bar-Porto 
Provisionen 

Anw. -Gerichts-  &  Betr.Sp, 
Sonstige  Spesen 
Prop. -Drucksachen 
Skonto 

Adrb.d. Stadt  Basel 

Ueberstunden 
Skonto 

Sonstige  Spesen 
Provisionen 
Bar-Porto 
Anw. -Gerichts-  &  Betr.Sp. 

Unkosten     Bern 

Miete 
Beleuchtung 
Gehälter 
Gratifikationen 

Papier oR  Bureaumaterlal 
Pensionskasse 
Provisionen 
Sonstige  Spesen 

Eigene  Inserate 
Kleine  Ausgaben 
Reisespesen 
Stadtspesen 

Z  e  1  tting  s  -  x\bb  onne  me  n  1 3 
Autospesen 
Teleph.  &  Telegramme 
Bar-Porto 
Pos  tcheckgebühren 

Prop. -Drucksachen 
Sp. Gr. Ztgs. Katalog 

Entw.  &  Clich^s  Z.U.Lasten 

Soll 

520 . 30 
362.40 

96.62 
247.70 
639.60 
44.45 

264.10 
6.20 

1407.24 
2607.11 
297.65 

2566.10 
49.95 

1256.60 

77809.34 

1808.45 
7175.45 

71.30 
2082.90 
325.75 

-.60 

11464.45 

210.— 
4.37 

605.10 
11402.30 

791.09 
20.70 

13033.56 

9198.80 
744.35 

53748.— 
11500.— 4068.28 

1150.— 
6168.80 910.60 

583.35 
106.15 2238.35 
399.70 

112.25 
4491.45 
1279.15 
8992.09 
309.70 
932.10 

78.58 
577 . 30 

108.35 

Haben 

107697.35 

Saldo 

695143.95 

77809.34 

/ 

11464.45 

13033.56 

107697.35 

Saldo 905148.65 



Insertlonskonto  per  31.  Dezember  1932. 

N 

t. 

i 

Zürich 

Lgang 

Ins. Konto  A.E.  Zürich 

A.K.  Kunden  Pakt. Ausg. 
"  "     *   Gutschriften 
Zeltg. Pakt. Eingang 

•     ■  Differenzen 

Pillal  "  Ausgang "  ■  Eingang 
"     *  Differenzen 

Clich^s  Pakt.Elni 

Diverse   " 
Comptant 
Umsatz -Bonifikat  ion 
Scontl  Zeitungen »•   Kunden 

Kursdifferenzen 

Ins. Konto  Adressbücher 

Anteil  Tele  Basel 

Ins. Kto. Adressb.d. Schweiz. 

Ad. d.Schw.Kd. Pakt. Ausg. 
Anzeigen 
Pakt. Ausg. 
Bücher 

"  "    »•   "   Gutschriften 
Bestand  Abnahme 

n  n fi   n 

Ins. Kto. Bau- Adressbuch 

Bau -Ad. Kunden  Pakt. Ausg. 
Anzeigen 

"   "     "    Fakt. Ausg. 
Bücher 

"   "    "    Gutschriften 

Ins. Konto  Telo  Zürich 

Telo  Zeh. Kd. Pakt. Ausg. 
Anzeigen 

"   Pakt. Ausg. 
Bücher 

"    "   "   Gutschriften 
II    n   it   Pakt. Eingang 
it 

ti 

Ins. Konto  Telo   Bern 

Soll 
Haben 

Saldo 

26604.18 /y 

1,512220.84/ 

778892.38 

/ 

/ 

126070.45/^ 11835.10  V 

13524.59/^ 

10953*24  V      / 

309495.47 

2126.60 
719 

.60  r/ 
.99/ 

1218.32 

35216.59 
2435.90 
2813.16 ^ 

/ 

7 
1V93;L01.75     214ip25.06   /  ^7.923. 31  / 

1818.50 
1818.50     y 

1818.50  y
^ 

229089.07 

4758.55  / 

3002.--  / 

42174.65 / 

7760.55  /  271263.72 

673 

.50v/ 

59826.70 

8558.65  K 

673.50^  68385.^5 

63380 
.-^ 

1211.50/, 

31372.64  /, 

8142.90 

32584.14 71522.90 

Telo Bern  Kd. Pakt. Ausg. 

17132.35  / 
Anzeigen 

II 
•   "   Pakt .Ausg. 

1056.10  / 
Bücher 649.70  // 

8188.08  / 

M *  "   Gutschriften 
It 

**  Pakt.  Eingang > 

8837 

;!?/. 
18188.45 

263503 

.17  K 

,711.85  /^
 

67711 

38938 

.76  / 

9350.67 

Transport  : 
^,829^46.26 



Soll 
Haben 

Transport  : 
In8>Kto*Son8t.AdressbUcher 

Sonst «Adrb.Kdn. Pakt. Ausgang 

Anzeigen  &  Bücher 
•     •  Pakt.  Klngang 1259 

.52/ 2062.38 

1259.52  /     2062.38 

fi II 

tt 

Ins.Kto.Dldot-Bottln 

Dldot-Bott.Kdn. Pakt. Ausg. 
Anzeigen 
Pakt.^usg. 
Bücher 

»♦   »»    »*   Gutschriften 
"   ̂        Pakt.  Eingang 

Basel. 

Ins. Konto  A.E.  Basel 

A.E.Kdn. Pakt. Ausgang 
"  "   "   Gutschriften 

Comptant  Inserate 
Zeitg. Pakt. Eingang 
Zeitungs-Differenzen 
Fillal-Pakt .Eingang 
Clichös  Pakt.  Eingang 
Pillal-Diff .Ein-  &  Ausgang 
Sconti  Zeitungen 
"    Kunden 

Kursdifferenzen 

Ins^Kto.Telo  Basel 

Telo  Basel  Kdn. Pakt .Ausg. 
Anzeigen 
Pakt.^sg. 
Bücher 

"    "    "   Gutschriften  \>/ 
"     "   Pakt. King.  &  Diff.^ 

/ 

681.10  / 

5197.—  / 

10590.50 

1234*25  / 

5878.10 
/ 11824.75 

Y 

/ 

/ 

• 

/ 4504.93 

3'73284.16  / 

463058.78 

5257.13 

3227.35 

17770.09 
2284.23 

4.35 

176.15 

/. 
930.76  yy 

581.50  ̂  

308023.91  /    473055.52 

ti 

Tt 

It 

/ 

18682.90  vy 

/  1193.70  / 

29935.10 

6435.10 

19876.60 

Ins. Kto.Adrb.d. St. Basel 

Adrb. d. St. Bl .Kdn. Pakt. Ausg. 
Anzeigen 

»   •   «   n   11   Outschriften 
»    »   11   n  Pakt.Eing.  &  Diff. 

36370.20 

/  1764.25  / 

37084.—  / 
38848.25  /  76264.25 

Bern 

Ins>^onto  A.E.  Bern 

Kdn. Pakt. Ausg. 
"    ^     Outschriften 

Zeitg.  Pakt.  iJ.  ingang 
"    "   Differenzen 

Clichös  Pakt.  Eingang 
Kachnahmen  Ausgang 
Comptant  Inserate 
Filial  Pakt. ü. ingang 

"   Differenzen 
Sconti  Kunden 
Kursdifferenzen 
Zeitungs  Sconti 

/ 

/  437598.90 

3773.20 //  . 

417767.41/  /  "^ /  243.60  /      ̂  1244.87/  / 

.  47397.75  ^    -^ 
/      9217.60  /     ̂  2962.31/ 

/  54.38 

135.10  / 49.97/
  

/ 

  69.90   V. 
4ijf5932.86  /     494582.13 

r^ 

^ynspcitft    : 

Saldo 

^,629^46 

.26/ 

802 

.86    i/ 

5946.65 

/ 
oi^'jp'.}} 

76264.25  v 

^5031.61 

16493.60 

\,^ 

37416.— 

j^8649 .  27 l.a.'53586.25 



Abschreibungen 

pro  1932. 

Zürich 

a/P orderungen 

A.E.  Zürich 16215 

Adressbuch  d. Schweiz   4595.90 

Bau  -  Ad  re  SS  buch 

Tele  Zürich •*   Bern 

Sonst. Adressb.  &  Codes 

Didot-Bottin         
_ 

a/Mobilien 

a/Auto 

384.30 

1551.45 

558.65 

54.75 

370.45 

.98/^ 

V 

7 
4521.95  // 

.75/ 

23731.48 

8643 

et: €i/Apporta — ■14007.56  Ky  87088,06   

Basel 

a/Por de  rungen 

A.E.  Basel 

Telo  Basel 

Adressbuch  Basel 

a/Mobilien  c 

Bern 

4432.86 

258.50 

1503.40 

542.50 

6194.76 

542 .  50 

a/Porde rungen 

A.E.  Bern 

a/Mobilien 

a/Auto 

325.15  / 
832 

8325.15 

130052,79   ' 

fr.fSs-LY 



/ 

Zinsen. 

per  31.  Dezember  1932  . 

Zürich 

Basel 

Bern 

1207.13 

3.50 

42.70 

1253 
3.33  / 



BRUTT0=G1WINN=BERSGHNUNG   1932 

1.    Adressbiich  der  Schv/elz  und  Sonderbände   1955 

a)  A   G   T   I  V  A 
Gesamt -Umsatz  Fr. 

b)  PASSIVA 

Red.   u, Verlagsunkosten  1   " 
Provisionskonto  2   " 
Buchdruck,    Einband, Pap.  5    " 
Bücherb Stands Verminderung      " 

=   266,505 

/ 

/ 

.17  ̂  

W 

55,615.19 
44,878.55     . 
64,715.55/  y  / 
5,002.— i^    148,210.89  =    118,  294 . 2Q/rJS/ff7,  ̂  

2.    Schweizerisches   Bau-Adressbuch  1935 
a)  A   G   T   I   V  A 

Gesamt -Umsatz 
llehrumsatz   1952 

b)  PASSIVA 
Red.   u.   Verlagsunlcosten 
Provisionskonto 
Buchdruck,    iDinband,  Pap . 

Fr.   60,000.--/^ 
"     7,711.85»^ 

4  " 

5  " 
6  " 

3.  Auslandsadressbücher  und  Godes 
a)  A  G  T  I  V  A 

Gesamt -Ums  atz 
b)  PASSIVA 

Lieferanten  u.  Spesen 
Provisionskonto 

4.  Didot-Bottin  1955 

Fr. 

ft 

n a) 

b) 
A  G  T  I  V  A 
Gesamt-Umsatz( Schweiz) 
PASSIVA 
Lieferanten  u.  Spesen 
Provisionskonto 

Fr. 

8  " 

67,711.85 

7,046.74  »^ 14,660.10  V 

18,702.15^   40,408.99^   27,502.86 

/ 

1,299.67  / 

257.501^ 

5,075.60  •/ 

2,474.50/^ 

2,062.58 

1,556.97  = 
505.41 

/ 

(f/s:^ 

=   11,145.65 

7,550.10  "^ 

/ 

5,595.55  y^fCf.<^ 
5.  TELO  TeleDhonbuch  von  Zürich  1955 

äTA  G  T  I  V  A 
Gesamt -Umsatz 
Mehrumsatz  1952 

b)  PASSIVA 
Guthaben  der  TSLO  A-G 
Unkosten 
P  r ov 1 s  i  onskont  o 

Fr. 

tt 

ff 

9  " 

II 

6.  TELO  Telephonbuch  von  Bern  1955 
a)  A  G  T  I  V  A 
Gesamt-Umsatz  Fr. 

b)  PASSIVA 
Guthaben  der  TELO  A-G      " 
Unkosten  10  " 
Provisionskonto  ̂ ^   

''''TELO  Telephonbuch  von  Basel  1955 
— mm  —      Gewinnanteil 

66,000.--//  . 
4, 511. 40  /      70,511.40/^ 

51,572.64  / 5,170.89^ 

15,094.20/      49,657.75  =      20,675.67    -^/-^.^J^ 

=      17 

8,188.08/ 
1,565.62/ 

5,159.10/= 

,558.75  / 

I 
12,910.80^        4,627.95  ̂ ^^«^r; 

1,818.50  »^^^./t? 

Fr.    176,816.22 //dPf3i,^ 

i 



ANLAGE  zu  der  BRUTTQ=aav;iNN=Bü:R-^::CHNUNG  1952 

Spezifikation  der  summarisch  aufgeführten  Unkosten: 

'K» 

1,  Adressbuch  der  Schweiz 
1) Redakt ioncunlj:osten  f.  Adressenheschaffung 

Keisespesen  Asal  X 
Sonstiee  Spesen         ^^^j, 
Porti  ^/.  ̂ ^ 

Skonti  jm^-^^^ 
Propagandadrucksachen 
Eigene  Inserate  , 

Korrekturen  und  helmarbeit  [-t^fS'i^)^^ Papier  und  Bureaumaterialien 
Betreibungs Spesen 

2)  Provisionen  ( ̂̂K'''*^ Streckenabonnement SV ergUtung   t 

3)  Buchdruck(Vi/-^f^''>' Einband  (>r/?7*J        ^ 
1  apierverbrauch  (i^'^ff-^^/ 
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140.70»^  35615.19 
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1623. 50/=  44878.35 A^ 
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w  loternay^nal 
depuJbJidie  S.  är.  J. 

Ö4.  Kue  Saim-Lazare' 
Paris  (9«; 
SA 

PariQ,    !•    D*5Zem6er   1935« 

c ?     *, 

\i 

Rudolf   SfeOriöö  /\#G. 
Oe  fiohr  f  t  ü le  i  t  ung 

Z  ü  r  i    c  h 

Be t r> :   Bi  l3 n z_19 "^ 2 .  -  rif^ner-vjlveraarDmlun.4T> 

Wir    dsnken    Ihnen   für    die   irit    Ihrem  Schreiben   vott; 

i;3,   Noverrber   übi*r:f ii^ndton   Berierile   und   Prctokolle   und   r.ehfjn   ̂ er 

in  Aussicht    r^e^ttellten   üebcTv^eiaung  der  r^^t  liefen  Dividende 

gerne  entgegen« 

Hoc  hs.  cht  urif^ö  vo  1 1 

Offioe  iBternäiional  de  Puljticitä  s.ir.i
. 
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AKTIEN&ESEILS<HAFT   DE«   UNTERNIHMUNOeil 

I 

IIMMATQU  AI   94 

28 •November  1953.  Sch/Schm 

Office  International  de  Publicity 
s  •  a  r  •  j-  • 

Paris  . 

In  öer  Beilage  Ubersendien  wir  Ihnen  Copie 

der  Berichte  der  Schweizerischen  Revisionsgesell- 

schaft, Zürich,  sowie  das  Protokoll  unserer  General- 

versammlung vom  8.ds..  nehst  Bilanz  und  Gewinn-  und 

Verlustrechnung  per  51,  Dezember  1932. 

Die  Dividende  wird  dieser  Tage  zur  Auszahlung 

gelangen. 

Hochachtungsvoll 

Aktiengesellschan 
der  UnternehTfr.ngen 

RUDOLF  MOSSb 

Beilagen, 

TEL  2«.ai7-TELEORAMM.ADRESSEiMOSSEHAUS-POSTCHECKVIII. 1027.  RUDOLF  MOSSECODE 



AKTIEN6ESELLSCHAFT   DE«   UHTEBNENMUNfrEN 

R   U   D  O 

1 

LIMMATOU  AI  94 

13 •  November  1933. 

.^ 

Herrn 
B.  S  c  h  1  f  f  , 

Paris  . 

Betr>:  Generalversammlung  Zürich  1932. 

Herr  Dr.  Rieser  hat  uns  fest  versprochen,  die 

Oeneralversammlung  diese  Woche  noch  abzuhalten. 

Gleich^achher  werden  wir  Ihnen  den  Revisionshe- 
rich^t^^mid  die  Dividende  pro  1932  zur  Auszahlung 

bringen,  mnschgemäss  werden  wir  den  für  die 

OFFICE  bestimmten  Restbetrag  in  einem  Verrechnungs- 
check einsenden. 

Was  unsere  Schuld  auf  Vertrags konto  anlangt, 

so  beabsichtigen  wir.  noch  diesen  Monat  eine  ä  konto- 

Zahlung  von  Fr.  20,000.-  zu  leisten.  Mehr  möchten  wir 

vorläufig  nicht  bezahlen,  weil  wir  bis  zum  Ultimo  die- 

ses über  Fr.  200,000.-  Verpflichtungen  abzudecken 

haben  und  weil  wir  aus  den  bekannten  Gründen  auf  ge- 

nügende Flüssigkeit  bedacht  sein  müssen. 

Hochachtungsvoll 

Aktiengesellschan 
der  UnternehTTiiingen 

RUDOLF  MOSSt  , 

TEL  J«.817.TELEGRAMM.ADRE$SE.MOSSEHAUS.POSTCHECKVIII. 1027.  RUDOLF  MOSSE  CODE 



Office  InTernational 

de  Publicity  S.  ä  r.  I. 

94.  Rue  Saint-Lazare 
Paris  (9«; 

S/K 

Paris»    den  IO«HoTember  1933» 

\ 

w 

Htrrn  Alfred    Schwabacher 

Ä  ü  r   i   c  h   . 

h 

\ 

I 

Betr,;   Genera Ivertjamalung  Zürich  19 3^ > 

Wir  bitten  höflichst    um  Mitteilung,    ob  die  Genera  Iver- 

sötnmlung   1932   inzwischen   schon   stattgefunden  hat   und   um  geil.    Kin- 

sendung  des  Berichtes    Ihrer  Reviijoren« 

iferner   erinnern  v^^ir    daran»    daas   Sie   uns   den  H^at    der  uns 

aukoiiinjenden  Dividende  pro    1932  nach  erfolgter   Generalversammlung 

liberweisen  wollten»    ;/ir  bitten  höflichst,    diese  Ueöerweisung  nun- 

mehr nach  Möglichkeit    bald  su  veranlaBsen»   und  zwar   in   einem  Ver- 

rechnungscheck Order  eigene. 

In  JBrwartung    Ihrer  gefl,    Nachrichten  zeichnen  wir 

hochachtungsvoll 

Office  International  to  PubfidtÄyi
^r.i P.S. 

Wir  erinnern  auch  daran,  dass  Sie       \ 
noch  im  Laufe  dieaes  Monats  eine 
a  Konto  Zahlung  an  Ihre  Schuld  auf 
Yartragakonto  leisten  wollten.  7/ir 
konnten  eine  solche  bisher  in  Ihren 
Berichten  nicht  feststellen* 

j 
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AktlciiCcsellschaft 
c;/-r  TJntorr.olimnni'^on 
EUDOIF  MO  SSE 

ZÜRICH 
Copie  für  Herrn  B.Schiff,  Basel 

Sch/Schm 

i 

1^  Dezember  1952. 

Direktion  des 
Centralbureaus , 

B  e  r  1  1  r   . 

S  1  t  u  ri  t  1  0  n    Md  e  r  1  c  h  t 

All/^emeines. 

Die  //irt  Schaft  liebe  La  e  in  der  Schweiz  bat 

Rieb  seit  dem  letzten  Hiersein  unseres  Herrn 

WOLFF  nicht  stark  verändert.  Die  Arbeitslosig- 

keit bat  allerdings  etwas  zugenommen.  Die  jüng- 

sten Unruhen  in  Genf  und  die  damit  zusammenhängen- 

den sozialistischen  und  kommunistischen  Hetzereien 

hiben  im  In-  und  Auslande  berechtigtes  Aufsehen 

erregt.  Flicbtgelder,  ("^le   in  dm  letzten  Monaten 

starke  Abv/anderung  erfahren  haben,  scheinen  nach 

den  Genfer  Unruhen  in  t?ermehrtem  Masse  zurückge- 

zogen worden  zu  sein.  Die  da  umi  dort  -luf tauchende 

A^gst  vor  Entwertung  des  Schv/eizer  Fmnkens  wird 

in  der  Handelspresse  und  in  seriösen  Kreisen  von 

Finanz  und  Industrie  nicht  geteilt.  Dem  Weichen 

des  Pfundkurses  ^vird  grosse  Beachtung  geschenkt,  da 

man  befürchtet,  dass  bei  ̂  weiterem  Sinken  die  wirt- 

schaftliche Weltlage  verschlechtert  würde.  Die  fi- 

nanzielle L'ige  unserer  Bahnen  und  der  öffentlichen 

f 

./. 



Direktion  des  Centralbu  eaus,  Berlin 

Körperschaften^  sowie  Aussenhanä^l  und  Fremdenver- 
kehr lassen  zu  wünschen  übrig,  sind  aber  Immer  noch 

erheblich  besser  In  der  Scholz  als  In  den  anderen 

Ländern  Kuropas • 

1 

•2h- 

Geschäft s/;yanff  bei  R»M> 

Trotzdem  man  bei  Inhabern  von  Detail-  und  Fabri- 

kat lonsge  Schäften  und  seit  einiger  Zelt  -mch  von  den 

Warenhäusern  klagen  hört,  Ist  der  Elng'ing  ran  Aufträ- 
gen In  den  letzten  Wochen  bei  uns  zufriedenstellend. 

Seit  Anfang  Oktober  hat  der  Rlickgrmg  unseres  Umsatzes, 

der  die  ersten  drei  Quartale  ständig  zugenommen  hat, 
einen  Stillstand  erfahren« 

Das  Pachtblattgeschäft  geht  schleppend.  Wir  müs- 

sen gegenüber  dem  Vorjahre  mehr  Arbelt  und  Spesen  auf- 

wenden, um  den  kleineren  Ihisatz  zu  erzielen.  Je  schlech« 

ter  die  allgemeine  Geschäftslage,  umso  mehr  vernachläs- 

sigt der  Inserent  Familien-  und  Fachblätter,  um  sich 

In  der  Hauptsache  auf  die  Benitzung  der  grossen  Tages- 

zeitungen zu  bes.  hr-inken.  Wir  veranlassten  unsere  Ver- 

leger gelegentlich  Sondemummf^m  henius zugeben,  die 

uns  die  ?vfägllchkelt  bieten,  Spezlalauf träge  hereinzu- 

holen. Die  **Sch  elzerlsche  Bauzeitung"  wird  am  31,De- 
zember  eine  Jubiläums -Nummer  zur  Ausgabe  bringen,  an- 

lÄRllch  Ihres  50jährigen  Besteh  ns  unrl  gleichzeitiger 

50 J  ihriger  Zusfunmenarbelt  mit  unserer  Firma,  (Wir  ver* 

den  dem  Verleger  von  hier  aus  ein  h(  rzllch  gehaltenes 

Schreiben  mit  einem  Geschenk  In  Form  eines  Silberge- 

genstandes zugehen  lassen.) 

Bei  denjenigen  Pachtblattem,  bei  denen  wir  die 

Garantie  pro  1932  nicht  erreichen  ( 'Schweizerische 

Medizinische  'ochenschrift",  "Bulletin  des  Eldgenös- 

slchen  Gesundheitsamtes",  "Alpen",  "Frauen-  und  Mo- 

./. 



Direktion  des  Centralbureaus,  Berlin 

\ 

denzeitung",  "Schweizer  Hiusfrau")  haben  wir  Prä- 
liminarien für  Erhalt  von  Nachlässen  eingeleitet. 

Die  Verleger  wollen  indes  den  Abschluss  des  Jnhres 

1932  abwarten,  um  zu  unseren  Vorschicken  Stellung 
zu  nehmen,  weshalb  v;ir  die  weiteren  Verhandlungen 
erst  in  di^r  Z.U^ltte  Januar  aufnehmen  können.  Wir 

hoffen,  bei  den  in  Frage  kanrnenden  Verlegern  eine 
Reduktion  der  Qarantieaus fälle  zu  envirken* 

Für  unser  neues  Pachtblatt  "Ski"  ist  der  Eingang 
an  Aufträgen  so  befriedigend,  dass  wir  die  aarmtie 

für  das  I.Vertrags Jahr  bereits  erreicht  haben. 

Um  neue  PachtbläLter  zu  ertialten,  haben  wir  man- 
cherlei Schritte  unternommen.  Dieselben  führten  vor- 

läufig zu  keinem  Ergebnis,  ;veil  überall  Oarantien 

verlangt  vmrden,  die  bei  den  heutigen  Zeitläuften 

nicht  eingegangen  werder  können,  ohne  ein  grosses  Ri- 
siko 'iuf  sich  zu  nehmen. 

Inkasso. 

Der  gestrige  ̂ atimo  ging  glatt  von  statten.  Es 

unterliegt  keinem  Zv/elfel,  dass  vir  auch  l^^nde  Dezem- 

ber glattstellen  können,  ob\^•ohl  wir  erhebliche  Aussen- 
st*ide  bei  einzelnen  Auslandsfilialen  besitzen. 

Das  Inkasso  bei  der  Kundschift  Itest  sich  erheb- 

lich träger  an  als  in  den  vorangegangenen  Jrshren,  und 

wir  sind  gezvmngen,  viel  mehr  Betreibungen  einzulei- 
ten als  früher.  Nennen^swerte  grössere  Verluste  stehen 

uns  indes  vorläufig  nicht  bevor. 

-'H 

Einsparun/^en. 

Neben  der  Beschaffung  von  Aufträgen  legen  wir  unser 

Hauptaugenmerk  auf  die  Reduktion  der  Spesen.  \Tie  Ihnen 

bereits  in  separatem  Schreiben  mitgeteilt,  werden  wir 

pro  1953  an  Pensionsbeitragen  ca.  Fr.  6.450.-  einspa- 
ren. Das  Zusaimenschrumpfen  des  Geschäftes  und  die 
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Direktion  des  Centralbureaus,  Berlin 

bevorstehende  Hmstellung  auf  das  alte  System  wird 

uns  veranlasr>en,  noch  weitere  Reduktionen  Im  Per- 
sonal vorzunehmen.  Ausgelemte  Kr:4fte»  mit  deren 

Leistungen  v  Ir  nicht  sehr  zufrieden  slncl,  entlassen 
wir.  Dies  Int  In  Z  Fällen  bereits  In  den  letzten  pa  r 

Wochen  geschehen  (Herr  Mächler  und  Prluleln  Stix>ehlS) 
und  wird  In  einem  dritter   Fülle  Im  !.lärz  bei  Herrn 

Stelger    erfolgen.  IJhsere  langjährige  Sch-ilterbe^imtln 
Fräulein  Lewens  v;lrd  Im  Februar  1933  heiraten  und 

nlnnt  dann  Ihren  AU5^.trltt.  Für  sie  soll  keine  neue 

Kraft  eingestellt   werden,  sondern  es  vlrd  eine  Ver- 
schiebung vorgenommen.  Herran.nn  Huber,  der  zuletzt  Im 

Aassendlenst  der  /Vnnoncen-Kxpedltlon  ver  endet  ̂ vorden 

Ist,  v.iirde  in  die  Adresrbuch-Abt eilung  versetzt,  7:0  er 
als  Provls Ions reisend er  Beschäftigung  findet*    Nach 

durchgeführtem  Systemwechsel  v.erden    Ir  In  d  ̂ r  Buch- 
haltung noch  2-3  Kräfte  entbehren  können. 

Die  eben  genannten  Personalvcränderungen  werden  eine 

Ersp-\mls  pro  1953  von  ca.  Fr.  16^,000.-  zur  Folge  h-iben> 

Basel. 

unser  neues  Pachtblatt  ^'Basier  Illustrierte  :  eltung" 

wird  das  Bilanzresultat  pro  1932  verbessern,  trotzdem 

beim  "Adressbuch  der  St  idt  Basel"  ein  mckgang  Im  Um- 

satz von  ca.  Fr.  5.000.-  zu  erwarten  steht.  Beim  "Kan- 

tons-Blaut^'  v;erden  Ir  in  diesen  Jahre  etv^as  besser  ab- 

schneiden wie  19?1.  sorge  wird  uns  pro  1933  die  "Basler 

Illustrierte  Zeitung^'  bereiten,  well  es  bei  der  heuti- 

gen Geschäftslage  fraglich  Ist,  ob  vir  die  eingegangene 
Oarintle  erreichen  werden. 

Bern. 

Trotz  intensivster  Tätigkeit  und  Aufbietung  aller 

Kräfte  lässt  das  Geschäft  für  die  Bemer  Pachtblätter 

zu  wünschen  übi'lg.  v;ir  hatten  gehofft,  durch  forcierte 
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Direktion  des  Centralbureaus,  Berlin 

Anstrengungen  das  prophezeite  Resultat  noch  zu  ver- 
bessern, 'loch  scheint  uns  dies  nicht  7u  gelingen. 

Mit  den  Rückgang  der  Landwirtschaft  geht  auch  das 
Geschäft  für  die  landwirtschaftlichen  Blätter  zu- 

rück, und  wir  können  froh  sein,  von  diesen  Blättern 
loszukommen. 

Die  Vorbereitungen  für  die  Liquidation  der  Fi- 
liale Bern  sind  im  Ginge.  Ein  grosser  Teil  des  Mo- 

biliars Ist  bereits  verkauft.  Von  dem  Bemer  Perso- 
nal erden  v;lr  nur  Herrn  Steuer  welter  beschäftigen. 

In  der  ersten  Hälfte  des  .Monats  Jjinuar  werden  wir 
das  Bemer  Bureau  vollständig  ;mf gelöst  haben. 

I Je  nach  L-ige  der  Dinge  v/lrd  der  ünter- 
7.elchnete  ähnliche  Situationsberichte  von  Zelt  zu  Zelt 
•  Jedoch  In  weniger  grossen  Abständen  •';le  zuletzt  -  wie« 
der  an  Sie  abgehen  lassen. 

Hochachtungsvoll 
Aktieno^esellschan 

der  Unternehmungen 

F  MOSSE 

Durchschlag  an  Herrn  B.Schiff.  Basel,  gesandt. 
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2  Q  SEP.  1932  ] 
^  ̂en  19.9.36 

V 

r ^ASf-^ 

Herrn 

Sohwabaoher 

Zürich 

Betr>!  Qesohäftslage  /unsere  letzte  Bespreohunp;  " 
Sehr  geehrter  Herr  Sohwabaoher  ! 

Wir  möchten  nicht  versäumen,  vor  Abreise  unseres  Herrn 

Wolff  nochmals  kurz  auf  die  bei  seiner  letzten  Anwesenheit 

in  Zürich  geführte  Besprechung  zujülckzukommen. 

So  schmerzlich  die  Tatsache  ist,  dass  Ihre  Berner  i^aoht- 

kontrahenten  unseren  WUnschen  nicht  weiter  entgegenkommen 
V 

wollten,  so  erfreulich  ist  es  doch,  wenigstens  sfrs.  40^000 

durch  Ihre  Besprechung  herausgedrückt  zu  haben.  Auch  Ihr 

Besuch,  den  Sie  für  nächste  Woche  in  Bern  in  Aussicht  stellten, 

xmd  in  dem  Sie  eine  evtl.  Lösung  des  Pachtverhältnisses  gegen 

eine  Abgeltung  versuchen  wollten,  durfte  kaum  eine  Änderung 

der  bisherigen  Situation  bringen.  h^ 

Sehr  Überraschend  kam  dem  Unterzeichneten  Ihre  ÄUBaerung, 

dass  das  laufende  Jahr  hinter  unseren  Erwartungen  zurliokblei- 

ben  wird,  wenn  ich  auch  die  mir  genannten  wohl  ziemliche pessi- 

;\ 

mistischen  Gewinnzahlen  als  übertrieben  niedrig  betrflichte. 

i   I 

Es  ist  für  mich  natürlich  ausserordentlich  schwer  zu  sag^n, 
ob  es  noch  Möglichkeiten  gibt,  das  Schweizer-GeschäfU  ren- 

tabler  zu  gestalten,  da  Sie  selbst  als  guter  Kenner  Ihres  Ge- 

sohäfts  ja  wohl  alle  Möglichkeiten  ausschöpfen,  um  das  'Anciery  . 
ste  zu  erreichen.  Ich  bin  sogar  überzeugt,  dass  bei  der 

bisherigen  Einstellung  der  schweizerischen  Denkungsart  r^- 

-2  t 
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tere  Ersparnisse  sehr  sobwer  zu  erzielen  sein  dürften,  doch 

hoffe  ioh^  dase  entweder  in  der  Schweiz  der  Spargedanke  im 

allgemeinen  Platz  ergreift,  oder  eine  Beoserung  der  Situation 

wenigstens  in  einem  gewissen  Rahmen  sich  durchsetzt. 

Es  wäre  unehrlich,  Ihnen  nicht  zu  sagen,  dass  mir  die 

Schweizer-Häuser  genau  wie  Ihnen  Ijegenwärtig  grosse  Sorgen 

machen,  und  ich  werde  erst  innerlich  beruhigt  sein,  wenn  ich 

mich  nach  meiner  Rückkehr  ais  Amerika  in  die  gesamte  Situation 

der  dortigen  Häuser  vertiefen  konnte.  Sie  wissen,  ich  neige 

nicht  zum  Pessimicmus  und  ich  bin  sicher,  dass  das  Resultat 

des  laufenden  Jahres  nicht  ganz  Ihren  Angaben  entsprechen  wird, 

und  dass  auch  das  nächste  Jahr  duroh  noch  zu  überlegende  Mass- 

nahmen zum  mindesten  nicht  schlechter  werden  wird  als  das 

laufende,  wenn  nicht  politische  oder  wirtschaftliche  Katastro-r 

phen  eintreffen. 

Hochachtungsvoll 

GEZ.  WOLFF 

■Ft^- '  "w 
,  \ 

\ 
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AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ÜRICH 

12. Juli  1932. 

Sch/Schm 

LIMMATQUAI    NO.  34 

Telephon  -  Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr.:  Messehaus 

BUENOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNE  Y 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

Sehr  geehrter  Herr  Schiff: 

Unser  Herr  Walther   Wolff 

retourniert  mir  den  anliegenden  Brief  betreffs 

Spesen  Zürich  1952,  mit  der  Bitte,  Ihnen  densel- 

ben zu  übermitteln  zur  gelegentlichen  Weitergabe 

an  Herrn  Wolff,  wenn  derselbe  sich  wieder  in  Ber- 
lin befindet. 

Hochachtungsvoll 

1  Beilage 
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AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 

7.   Juli  1932. 

1 

LIMMATQUAI    NO.  34 

Telephon  Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr.;  Messehaus 

BUtNOS    AIRES 

AMSTE  ROAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNE  Y 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

tJCh/Km« 
Herrn Walter  Wolff, 
z,  Zt. 

A  r  0  s  a  • 

Betrifft:  Spesen  Zürich  1952. 

Sehr  verehrter  Herr  Wolff l 

Herr  B,  Schiff  ersucht  uns  mit  Schreiben  vom  24.  pto*, 
von  welchem  Sie  Abschrift  besitzen,  Ihnen  eine  Schätzung 
der  Gesamt-  Spesen  pro  1932  vorzulegen* 

Wir  kommen  bei  vorsichtiger  Einstellung  der  nodi  zu 

verauslagenden  Spesen  auf  folgende  Ziffern  : 

1.  Semester  1952  (  per  30.6.1t. Spesen- 

Statistik  ausgewiesene  Zahl)  Fr.  287.450.-^ 

2.  Semester  1932  (  Schätzung)         "   217.800.— 

total  Spesen  pro  1932 

Pr.  505.250.—' 
1 

Dies  entspricht  einer  Reduktion  von  rund  ̂ '  Qg^^PP'!" 
gegenüber  dan  Vorjahr.  Wir  erwähnen  die  hauptsächlichsten 

Spesenkategorien,  bei  welchen  mit  folgenden  namhaften  Ein- 
sparungen gerechnet  werden  kann: 

Gehälter 
Gratifikationen 
Pensionskasse 
Steuern 
Reise Spesen 
Autospesen 
Umstellungsspesen 
Provisionen 
Telefon 
R.M.  Kataloge 
Drucksachen 
Büromaterialien 
Cllches 
and.  Spesen 

W.   82.700. — b.w. 

Fr. 

29.500.—  ;. 11 

2.200.— 
fi 

3.300.— it 
9.800.— 

11 

3.000.— 

n 

2.000.— 

n 

3.000.— 

N 

16.500.— 
1f 

1.800.— 

It 

500.— 

tt 

3.000.— 

t1 

6.000.— 
« 

400.— 

II 

1.700.— 
TFT 

82.700.— 



Blatt   ü     zu  Brief  an   HermMlter    W...Q...l..t  ..£.,,   A..r...Q...5  a 

I 

Die  Differenz  von  Fr.   69,000,—  zwischen  dem  erst en  und 

zweiten  Semester  erklärt  sicn  in  der  Hauptsache  aus  fol- 

genden MlnderausgaDen,  resp*  auf  einmalige  Unkosten,  aie 
im  Saldo  des  ersten  halben  Jahres  enthalten  sind  &  daher  für 

das  soeben  begonnene  zweite  Semester  in  Wegfall  kommen: Fr* 

Gratifikationen 
Steuern 
sodann  wird  sich  der  bei  den 
Oehältern  durchgeführte  Abbau  mit 
einer  Einsparung  von 
auswirken , 

Die  Ausgaben  für  Unters  tut  zun/^en 
werden  pro  2.  Semester  rund 
weniger  ausmachen,  da  der  grösste 
Teil  der  Jahres-  Beiträge  vor  Ende 
Juni  bezahlt  worden  ist« 

Auf  Reparaturen  sind  keine  weiteren 

Ausgaben  mehr  zu  erwarten,  sodass 
hier  mit  einer  Ersparnis  von 

gerechnet  werden  kann« 
Drucksachen,  Hier  kommen  die  Kosten 
des  Reklame-  Kalenders,  welche  im 
1.   Semester  enthalten  sind, in  Wegfall 

Bei  Auto Spesen  sind  die  Auslagen  für 

Verkehrsbewiiiigungen  und  Versicherungs- 
prämien bereits  bezahlt,  sodass  sich  die 

Ausgaben  pro  2.  Semester  um  ca.       " 
reduzieren  dürften. 

n 

Reise Spesen  &  Provisionen,  Einzig  auf 
diese  Positionen  glauben  wir  pro 
£,  Semester  mit  einer  Mehrausgabe 
rechnen  zu  müssen  •/•. 

rund 

N 

49.500.- 
18.740.- 

6,000.— 

1.000.-- 

1.000.— 

1.000.— 

1.200.— 
Fr.   78.440.— 

9.300.— 

I 

I 

Fr.   69.000.— 

Betreffend  Mietzins  stehen  wir  noch  in  Unterhandlung.  Es 

ist  uns  aber  eine  Ermässigung  in  feste  Aussicht  gestellt worden. 

t).  w. 



I .        -to 

Blatt   5      zu  Brief  an      Herrn  Walter      w.  .0.  l-f-f     ,.  A-r  ■  o-  s  a  V 

I 

selbstverständlich  werden  wir  nach  wie  vor  alles  aufbieten, 
wenn  irgend  möglich  noch  weitere  Einsparungen  zu  erzielen, 
soweit  sich  dies  im  Hinblick  auf  die  in  Aussicht  genommene 

Verstärkung  des  Aussendienstes  durch  Engagement  von  Spezial- 
Vertretern noch  verwirklichen  lässt, 

Spesen  Bern, Die  von  uns  geführte  Statistik  weist  per  30*  Juni  a.c.  eine 
Ersparnis  von  rund  Fr>5ü00»—  gegenüber  dem  Jahre  1931  auf« 
In  Anbetracht  der  in  Bern  gemachten  besonderen  Anstrengungen 
lässt  sich  eine  wesentliche  Verminderung  der  Ausgaben  per 
Jahresende  heute  nicht  voraussehen.  Wir  werden  aber  auch 

hier  bemüht  sein,  die  Ausgaben  auf  ein  Mindestmass  herunter- 
zubringen. 

Hochachtungsvoll  &  ergebenst 

AktienpcsfUschaft 
der  Unternehmungen 

RU0OLF  MOSSE Durchschlag  an  Herrn  B.Schiff 
Basel  gesandt. 

JDfQLF  MUbbn  y 
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11  1932* 

Herrn  V«arUi(  r     '^*  o  1  T  f  , 

k.    i\    \^    ii    kv     • 

I 

Petr,t   b;}e3en  ^irich  1932« 

Schi-  ver'.^irter  Herr  Wolff, 

i;tir  Jrunung   Ui^xoer   cri.aukiv.a  '^ir  una  aitziitclien, 

dass   zu  dx.'m  Sciir  dbt-n  des  Herrn  bchwab^c.icr  ^n  Sie    v.m  V.oioLes 

'    unsererseits  iin  x«iornent  nicht  zu  benier   .n   ist. 

Uociiachtun  £V0 

/ 

1 



Kopie  für  Herrn  B.  Schiff 

7,  Juli  1932 

8.  JUL1 1932 

sch/icm# 

1 
y,  ̂  

A 

Herrn 
Walter  v'olff ^ 

A  r  o  s  a  • 

Betrifft:  Spesen  Zürich  1952 > 

Sehr  verehrter  Herr  olftl 

Herr  B*  schiff  ersucht  uns  mit  schreiben  vom  S4.  pto.t 

von  welchem  i:le  /ibscJ^irlft  hesltzen»  Ihnen  eine  Schätzung 
der  de  samt-  Spesen  pro  1932  vojrzulegen* 

wir  kOBic^n  bei  vorsichtiger  iclnstellung  der  noA  zu 
verauslagenden  Spesen  auf  folgend  r  Ziffern  i 

1.  Semester  1932  (  per  so.e.lt.L^pesen- 
Statlntlk  ausgewiesene  :i;al:il)  Pf.  287.450. ~ 

2.  Semester  1932  (  Schätzung)         *   217.8Q0.~ 
total  Spesen  pro  1932  : 

/ 

Fr.  505.250. 
■  I  ■  »Kl  ■  II  mm  mmmm  m.  iMgtww 

mut»  *—  iw<  ■  I.  !■■  .*• 

L  •  2^"^^)^ 

Dies  entspricht  einer  Reduktion  von  rund  Fr,  82.700.^ 
gegenüber  don  vorjaht.  ./Ir  erwölmen  die  hauptsächlichsten 

:  pesenkategorlen,  bei  welchen  mit  folgenden  namhaften  In« 
sp  xnngen  gerechnet  v/erten  Kannt 

Gehlllter 
Gratifikationen 
Pensloni^kasse 
steuern 
iielse  Spesen 
/utospesen 
Umstellungsspesen 
Jbrovlslonen 
Telefon 
K.M.  Kataloge 

' Jrn^n  ?t?Drucksachen 
/y/ '  7 // '  r  Büromat  er  lal  Ion Gllcaifes 
V  and.    pesen 

/3^  "-" —  b.w. 

Ff. 

29.500.— 
tt 

2.200.— 

tt 

3.300.— 

ffi 

9.800 

tt 

SiOOU.— 

ti 

2.000,— it 
3.0ÜU.— 

w 

16.500.- 
ft 

1.800.— 

w 

500.— 
11 

3.000.— II 
6e00ü.— 

n 

400.— 

tt 

1.70Ü.— 

FTt 

82. 700. ~ 



8 Herrn   /alter olfft    Arosa 

r     r 

{ 

I 

Die  Differenz  von  TPf^^^^^^Poo.-^    zwischen  dem  erst  en  und 
weiten  scraester  erldüjrt  sich  in  der  Hauptsache  aus  fol- 

genden Lilnderauigaöen,  resp*  auf  einmalige  Unkosten,  die 
Im  saldo  des  ersten  halben  Jahres  enthalten  und  dalier  für 
das  soeben  begomiene  zweite  r.emester  In    egfall  kocunen: 

Gratifikationen 
L^ieuem 
sodann  wird  sich  der  bei  den 
Gehältern  durchgefUlirte  Abbau  mit 
einer  Einspaarung  von 
auswirken« 
Die  Ausgaben  für  unter stutzun/^en 
werden  pro  £•  Semester  rund 
weniger  ausmacnen,  da  der  grüsste 
Teil  der  johres-  Beitrüge  vor  ii:nde 
Juni  bezahlt  worden  lst# 
Auf  Rewraturen  sind  keine  weiteren 
Ausgaben  nielir  zu  erv^arten,  sodass 
hier  mit  einer  Ersparnis  von 
gerechnet  werden  kann« 
Drucksachen ♦  Hier  kormiien  die  Kosten 
des  Reklame-»  KalendorSt  welche  Im 
1.   Semester  enthalten  sind, In  egfall 
Bei  Autospesen  sind  die  Auslagen  für 
Verkehrsbew ll l igungöi  und  Verslcherungs- 
'jrtmlen  bereits  bezahlt,  sodass  sich  die 
Aynigaben  pro  £•  Semester  um  ca. 
reduzieren  dürften.    

Pr. 

tt 

It 

It 

Fr. 

HelsespeBcn  &  Proviglonen,  }«:inzlg  auf 
diese  i^sltlonen  glauben  wir  pro 
£•  Semester  mit  einer  i^ehrausgabe 
rechnen  zu  müssen 

rund 

•/• 

II 

49.500. 
18.740. 

6.000. 

1.0üO.~ 

l.OUO.' 

l.OOÜ. 

1.200.' 70,440. 

9.500. 

Fr.    69,0üü.— 
atars: 

Betreffend  I4letzlns  stehen  wir  noch  In  Unterhandlung.  Es 
Ist  uns  aber  eine  i-^rmässlgung  In  feste  Aussicht  gestellt 
word'jn. 

b.  w. 



Htnm  Walter   w  o  1  f  f A  r  0  ß  a 

selbstverständlich  werden  wir  nach  wie  vor  alles  aufbleteng 

wenn  Irgend  möglich  noch  weitere  Einsparungen  zu  erzielen, 
soweit  sich  dies  im  Hinblick  auf  die  in  Aussicht  genommene 

VerstlirKung  des  Aussendienstes  durch  Engagement  von  J>pezial- 
Vertretern  noch  verwirklichen  lässt* 

Spesen  Bem# 

Die  von  uns  geführte  rtatistiK  weist  per  30.  Juni  a.c.  eine 
Ersparnis  von  rund  Fr.50Q0.~  gegenüber  dem  Jahre  1931  auf. 
In  A^nbetracht  der  in  Bern  gemachten  besonderen  Anstrengur^gen 
lässt  sich  eine  wesentliche  Veniiinflerung  der  Ausgaben  per 

Jahresende  heute  nicht  voraussehen,  ir  werden  aber  auch 

hier  bemüht  sein,  die  Ausgaben  auf  ein  Mindestmass  herunter- zubringen. 

1 Hochachtungsvoll  ä  ergebenst 

AklicrersfMsrhaft 
der  UnrvMtjehnuin^^tn 

RÜDüi;^-  MO  SSE 



\ 

I 
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Basel,  24»  Juni  1932 • 

Herrn     Schwabach  er 

Z  ü  E  R  I  C  H   • 

getr>:  Spesen  Zürich  1932. 

Sehr  geclirter  Herr  Schv/r^bacher, 

Die  Snesen  des  dortigen  Hauses  otr  Ende  Mai  be- 

tragen  rd,  Sfrs.  270.000, -  gegenüber  Sfrs.  340.000,-  im  Vor- 

jahr. Das  würde  ein^RUcki^ang  von  Sfrs.  70,000,-  bedeuten. 

Bei  genauer  Betrachtung  ist  die  Abnahme  der  Spesen 

nicht  ■•anz  so  gross.  Die  Zahlen  auf  Steuer-,  Miete-  und  Provi- 

sionskonto -  um  bloss  die  gröi-stcn  zu  nfnncn  -  per  Ende  Mai  1932  . 

geben  nicht  das  richtige  Bild.  Und  wenn  man  die^e  Verschiebungen 

berücksic.:tigt,  dann  mUsste  man  als  Spesen  bis  Plnde  Mai  boiläurig 

Sfrs.  300.0.^0.-  einsetzen,  ci.h.  der  Rdckgang  ?;äre  nur  un^^^efähr 

Sfrs.  40.000.-. 

Im  Anschluss  an  diese  üeberlcgung  bittaa  \^.'ir  Sie  höf- 

lichst, sobald  die  Spesen  per  3v>.Juni  1932  feststehen  v. erden,  gefl 

zu  ermittan,  v,^as  zu  diesem  Betrage  an  Sptsen  für  die  zurückliegen- 

de Zeit  noch  hinzukommen  kann  und  was  davon  als  im  Voraus  g. zahlte 

Spesen  für  die  folgende  Zeit  in  Abzug  zu  bringen  ist,  mit  andern 

Worten,  *Äelches  die  richtigen  Spesen  per  3^ »Juni  sind. 

Sodann  bitten  v/ir  Sie,  gefl.  die  Spesen  für  das 

zweite  halbe  Jahr  nach  ^^inzelnen  Kategorien  so  genau  wie  möglich 

abzuschätzen,  um  auf  diese  Weise  die  mutmassliche  Höhe  der  gesam- 

ten Jahresspesen  zu  ermitteln  und  um  zu  sehen,  inwieweit  die  am 

i. 

-/- 
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Anfang  dieses  Jahres  ins  A.^g^   gbi'asstcn  Er^parnisi'e  auch  tat- 

sächlich erzielt  werden. 

Wir  wissen,  dass  öle  Ihre  Spesen  da  ernd  genau  im 

Auge  haben.  Trotzdem  glauben  l^ir,  dass  eine  derartige  allgtmeine 

Revision  des  Speseabudgets  nur  von   I^uuZ-n  sein  kann,  ha^^eTcje   er- 

scheint uns  deshalb  so  besonders  aktuell,  ^eil  üie  dabei  viel- 

leic  .t  doch  veitere  Etnsparungsmdglichke Iten  entdecken  v^^craen, 

die,  iin  Hinblick  auf  den  Stand  des  Gescliärtt-s,  mear  all.  c;rv.ünscht 

wären. 

Wir  bitten  Sie,  gcfl.  das  Ergebnis  Ihr^^r  Lrmltelun- 

m  unsersi  Herrn  Wolff  nach  der  ürlaubsaaresse  mitzuteilen  und 

erwarten  £ls  Antv'ort  auf  unser  heutif^es  Schreiben  nur  den  Durch- 

schlag Ihres  Briefes* 

fe 
Spesen  Bern» 

» 

Die  Bernrr  bpe^en  sind  bis  31."iiai  193^  nur  sehr 

wenig  unter  denselben  des  Vjrjaares.  Ee  ist  uns  genau  erian.:r- 

lich,  was  alles  bei  den  Berner  Spesen  be: anders  berücksichtigt 

werden  muss.  Trotv^uem  mochten  vir  Sie, im  Rinbli'jk  auf  den  seit 

einiger  Zeit  recht  auffälligen  ....ickgang  der  Berner  ü:nsätze,  bie- 

ten, zu  dberlCöen,  ob  nicht  auch  in  Bern  in  der  allernäcnsten 

Zeit  etwas  geschehen  miisste,  um  das  in  eiesem  Jähre  ooneeies 

nicht  sear  i^tarke  Gieicüge^icht  nicht  zu  >;$erährden. 

Wir  bittt.n  Sie,  auch  hierüber  gefl,  an  unsern  Herrn 

l^clff  zu   berichten. 

•/. 
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Spesen  Basels 

üeber  die:itn  Puakt  möchten  wir  heate  niciits  Weite- 

res  sagen,   nachdem  die  ras^ier  Spesen  seit  ä^i   1932   zu  sehr 

durch  die   "Basier  lilustriertc"   beelnflusst   worden  sind,  ceren 
pJntwickiung  abzuwarten  ist. 

Hoc- lacht  ungsvoil 

Kopie  an  Herrn  lliralther  V^oiiT 
gesandt« 
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,  t,  u den  11.1.1952  i 

Rudolf  llooaa  A.«&, 
G e 8 ohä f t 8 M tung 

HK  ä  r  1  0  h 

In  AnsclilUGs  an  unsere  Beßprechun^  in  Zürich  in  der 

vergangenen  '"oche  teilen  wir  Ihnen  nochmals  schriftlich 

mit,  dasö  absolute  ttbereinstinmun^;  «wischen  dem  C.B.  und 

Ihnen  besteht,  die  Spesen  nach  gemeinsam  verfassten  Richt- 

linien herabausetaon.  }l's  ist  unnöti^^  nochmals  brieflich 
alle  Einzelheiten,  die  besprochen  wurden,  zu  wiederholen, 

da  wir  ̂ a  gedanklich  absolut  einig  gehen,  ̂ vir  möchten  deshalb 

nur  einige  Zahlen  hier  festhalten.  Wir  prognoetizierten  an 

Einsparung  für  1932: 

\ 

Saläre  frs.  6o.ooo.*- 
Büro-Utens.        *  8,ooo.- 
Pensions-Ks.        "  2.ooo.- 
ümstellungs-Spesen  "  3«ooo.- 
Prov«              "  5.000.- 
Cratifik.          ""  4-.ooo.- 

-j^ 

Steuer  "    ̂ .ooo.- 
Dies  würde  insgesamt    frs»  87.000.-  ergeben,  wVAe  sieh  die 

BjtepixBnis  auf  Gehaltskonto  einzeln  errechnet,  darüber  haben  Sie 

sich  wohl  die  nötigen  Kotizon  gemacht,  sonst  wind  wir  bereit, 

Ihnen  hier  detaillierte  Angaben  noch  zugehen  zu  lassen.  Auch 

bezüglich  der  Gratifikation  für  1931,  glaube  ich,  haben  Sie 

die  notwendigen  Bemerkungen  schon  notiert.  Vir  wollen  hoffen, 

daas  der  zu  erwartende  Ausfall  sowohl  ito  laufenden  Geschäft 

wie  auch  im  Sa  is  enge  schifft  durch  die  beabsichtigten  Einsparungen, 

weni^ietens  zum  Teil,  parallelisiert  wird,  vor  allem,  dass  es 

möglich  ist,  die  Einsparungen  beim  Personal  auch  wirklich  dirroh- 

zuführen.  Die  stärkere  Tätigkeit  Ihrer  Herren  Guggenheim  und 

Stadtmüller  im  Aussendienst  wirde^- hoffentlich  neue  Einstellungen 

von  Auseenbeamten  vorläufig  unnötig  machen. 

Bezüglich  eines  neuen  Bearbeiters  der  Hotillerie,  wofür 

Sie  augenblicklich  zwei  Kandiiaten  in  Aussicht  haben,  erwarten 

wir  demnächst  Bescheid. 

■i 
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Wir  wiederholen  ferner»  dttMi  Vir  unser  Elnverständnle 

dazu  gegeben  haben,  dass  Herr  l>r.G\ig£;enheim  den  Titel  eines 

Vizedirektor»  erhält, 

'ülT   mdcUton  hier  nochji&ls  die  lüinmütigkeit  feststellen 

bei  den  Bestrebungen  in  der  Ausbalanoierun^  von  Urasat^  und 

Spesen,  und  wir  fronen  unsi  dass  wir  bei  Ihnen  soviel  Ver- 

Btändnis  Tür  die  aueaerordentli ;hen  Schwierigkeiten  gefunden 

haben,  das  die  Jetzige  Zeit  erfordert.  Hoffentlich  haben  Sie 

auch  bei  Ihren  Mitarbeitern  nicht  allsuviel  Schwierigkeiten 

bei  der  Dtirchftihrung  unserer  Pläne, 

v:ie   besprochen,  dürften  die  Bilanzarbeiten  nit  Herrn 

Schiff  etwa  am  lA.März  beglnr.en.und  der  Unterzeichnete  würde 

zur  Bilanzabnahmtf  nach  den  bisherigen  il&nen  am  22,/23.MErz 

in  Zürich  sein* 
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Zürich, 6. Jörul95P.. 

'  Po,  ̂ /- A^^jfl Aktennotiz,  (/y^^^ 

Ums'itze  ,! 

Vortragsbericht  per  l./1.19'62. 

Zürich:  680.660  ge^en  823.088  (=ca  17'  weniger) 

Basel:   162.670   "   154886     "   V  /% 

"Z.Ill»! 

3ernt   117.158 105.607  (="   10;^    "   ) 

im 

2.697738 
4789:^1 
494664 

1931 

Statistischer  Gesamt  üms<:tz:    Z.  ̂ .360.000 
Bl.    466 •860 
3n*   556.i.;64 

Umsatz  ZUrich  für  Schweizer  ?  chtbl'tter  1931  f^.^^OO.OOO.- 
AE.  Umsatz 

"  1*150  •000.-' Davon  Umsatz  für  ausländ. Bl-^tter  incl.Saisoh- 

ßesch:Ift  and  auss  rschwoizerisohe  Pachtblüt- 
ter  -^   Eig.Blitter 

A  Iso  üms.für  freie  Schweizer  Blatter  ca 

VI 

II 

250.000.- 

800v000.-  ^ 

1 

\ 

=  1/3  d.GeSc'j^it  ünis.   Hierauf  10;^  Bruttonutzei\  V- 

\ 

Zahl  der  Züricher  Pachtblätter  in  1951  =  kJL 

Bruttogewdinn  auf  Züricher  "     " 

N/ 

"  gegen  1930  =  fs  13;^. 000  wenige 

In  1932  zu  erwarten  w-iterer  Rückgang  des/ Brutto- 
nutzens um  ca.  "  100.000 — 

Rückgang  des  Bruttogev/inns  auf  Züricher  Pachtblat. 

1932  gegen  1930  ca.  =»   ̂ s  :240.000 

(Das  bedeutet  einen  Bruttogewinn  von  fs  500.000  gegen  fs.  740.000  ) 

(Anteil  der"Z.Iliy  am  Ausfall  ca.  fs.  I:o0.000  ) 

\ 

X 

\ 
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Saisongeschift  1930 
1951 

Für  1932  erwartet 

fs  £00.000  (d:.rin "   loO.OOO 
"   50.000 

^  "B.T."  Soruder  NrO 

.i 

Ausfall  am  Bruttogow.  aus  baisgri-Gesch  ft  19ol  ̂ eg  n  1930  =  fs  30.000 

Erwartetor  Ausfall  an  Bruttogewinn  auf  freie  Blätter  19ül 

gegen  1950        =  " 

10.000 

1932  l'isst  somit  gegen  1950  einen  Rückgang  des  Bruttonutzens  um  insges. 
ca  fs  280.000  befürchten. 

/RUi-^kgang  des  Bruttoge^vinns  1951  gegen  1950  =  ca.  fs.  150.000  y 

I 
)p         Z.   550.000 

if  450.000   +  30.000    (Bl.+Bn.) 

3l-  ^300.000   +  Bl.  40000 

-  Bn. 20000 

580.000 

=      320.000 

Spesen: 

Zürich    ; 

1931; 

1930: 

587.700   (  davon  Geh,  341.0001 

618.000   (   "  Amer.   20.000) 

( Geh.   348. 4d7) 

Bern; Spesen  1931  wie  1950  ca.  110.000 

Bas41: n 
"   80.000 
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In  193C  rauss  an  Spesen /'gespart  werden:  Salaire 
Büro-Uteris» 
Pensions .Ks« 
Div.Speson Prov# 

Gra  ifik* 
Steuer 

fs. 

tf 

II 

n 

II 

n 

60*000 

8.000 
2.000 3.000 

5.000 
4.000 
5.000 

fs.      87.000 

Die  obige  Ersparnis   aL:ir  Geaaltskonto  errechnet  sich  wie  folgt: 

Gehültsliste  Dez. 1931.    23^)00  geg. 19.30.    25.550 

I, Differenz  fs.l900 

+  Geh.  Wittmann  "  85Ü 

zus.   fs.2750  mal  1;.  ̂   fs.  33.000.- 
-♦-  G  4i.  Bregg  ab  1/3.    =  "  5.000.- 
-»-  »»  Bosshardt  cb  l./^»  =  "  1:,.000.- 

+  :.llg3m.nGrabSGtzg.   t»  "  9.420.- 
zus.   fs.  59.420.- 

Beabsichtigte  Gratifikationen  für  19ol: 

Guggenlieim  +  fs.  2000.- 
Asal       -  "  1000.- 
St  dtmüller-  "  1000.- 
Gross      -  "  500.- 
Br.-^nner    -  "  1000.- 

Rub.       -  "  1000.- 

Meyer      -  "^  1400.- 
Bregg      -  ̂   ;:;50.- 

per  S 
iXd.Cf-     -  ̂ 3*  4.200.- 

.  \:\ 

f 

\ 

\ 

V 

1. 

\ 

\ 
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Herrn  Bchiff 
den  3#   Mai. ^932 

\ 

W/Sa, 
Berrn 

Schwatiache  r, 

$^  Zürich. 

Sehr  geehrter  Herr  Schwabachcri 

Bezßl.  der  Fersonalia  echricben  wir  Ilicen  heute,  ebenso  Aie  Ihnen  Herr 

Sohiff  wie  üblich  «ahlenmäesig  die  Bilanz  sowohl  wie  auch  die  abzuführende  Dividende 

I  miiritf ihinTf  I '  iiM  
  

1 1 1 1 II   Ml« Hfl Mimmi miiilii niniinOTMMMMltMMMii im irnif '        n  ,      ■  -      -   -'-^^   --■-   ■■■-■-   ^■i^,^-k>«mv%<kv»**<vviM>.««»»»*'«-'--'*fc'   _*["''**^^''''   ' 

b;^»««*«'*"
'' 

■.M^itJ* 

•"-■''      '  """  '"" ""  I  »  /  <*  t|   jui III   r^"'"~"n"TnTrnr   1 mi ii   iwr-nn    V^\ 

SIT   möchten  hier  kurz  ntr  noch  einmal  zu  der  allgemeinen  Situation,  wie^ 

aie  sich  heute  in  der  Schweiz  für  uns  darstellt,  Stellung  nehmen. 

Wir  haben  eingesehen,  dass  z.Zt.  eine  Einsparung  auf  dem  Gehaltskonto 

kaum  mehr  möglich  ist,  da  die  Vorbedingiingen  für  eine  Verminderung  dor  Einkommen  in 

der  Schweiz  bisher  fehlen. 

Andererseits  ist  nicht  zu  verkennen,  dass  die  'jTirtachaftskrise  sich  in 

der  Schweiz  nunmehr  stärker  beraerkbar  macht, und  trotz  alloa  Anstrengungen  ^.md  trotz 

allen  yieisses,  1er  in  hohem  14asse  dort  aufgowexidet  wird,  dürfte  es  kaum  möglich  sein, 

ein  gleiches  Resultat  wie  1931  zu  erzielen. 

Der  Ausfall  eines  sehr  wichtigen  rachtblattes  hat  auch  schon  diese 

Bilanz  maasgebend  beeinflusst  und  aolbst  die  Neuerwerbungen  an  PachtblÄttern,  zu  denen 

sich  grade  in  dor  letzten  Zeit  ein  aussichtsreiches  Blatt  in  I^asel  gesellt,  bieten  voj^ 

läufig  keinen  vollgaltigon  Ausgleich  für  den  Abgang  dieses  wichtigen  illustrierten 

• 

Paohtblattes. 

18  war  wie  immer  auch  in  diessm  Jahr  im  Züri-her  Haus  eine  grosse 

Arbeitsfreudigkeit  festzustellen  und  bei  allen  aasseebenden  ^^.tTTtn   ein  ausserordent- 

liches Verantwortangsbewusstsein  und  der  ̂ ^ille,  über  die  krisenhafte  Situation  hin* 

wegziikommen.  Wir  hoffen  deshalb  auch,  dass  unter  Ihrer  bewährten  Direktion  das  Aue- 

mas8  de8  Eingangsrückgange a  in  erträgllohen  Grenaen  bleiben  wird. 

I 

i 
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/ 

J>%T   fast  völlige  Fortfall  des  Saisongeachäfte«,  soweit  er  für  deutsohe 

Blätter  in  Frage  kommt,  wird  auch  eine  nicht  unerhebliche  Lücke  im  Umsatz  sowohl  wie 

im  Ergebnis  hinterlassen,  wenn  es  Ihnen  nicht  gelingt •  durch  Saisonaufträge  für 

I#änder,  die  heute  noch  nicht  unter  die  Devisangeaetze  fallen,  diesen  Ausfall  auszu- 

gleichen. 

Wir  sind  Biso  auf  einen  Hückgan^j  vorbereitet  sowohl  im  Umsatz  wie  ira 

i  \ 

! 

^•f?1'*#WWT*I'' 

Ergebnis  und  wir  sind  uns  einig,  dass  nur  durch  rücksichtslose  Sparsamkeit  im  Gesamt- 

b-'trieb  ein  tuagefäiirer  Ausgleich  geschaffen  werden  kann* 

ffiPk  haben  Ihren  Herren,  auf  deren  Mitarbeit  Sie  besonderen  f;ert  legen, 

die  Gratillkationen  für  das  vergangene  Jahr  nicht  gekürzt,  obwohl  das  Krgobni«  eine 

Minderung  der  '^linkoramen  gerechtfertigt  hiitte.   /^3i  ̂ «Vw^i.tfJ^'^'^^  ßtwC'^    ̂  

Air  bitten  Sie,  Ihren  Herren  zum  Ausdruck  zu  bringen,  das»  wir  von      ^* 

ihnen  erwarten,  nichts  unversucht  zu  lassen,  sowohl  in  Aquisition  wie  auch  durch  einen 

sparsamen  Innenbetrieb,'jLm  unser^ntgegenkoamen  zu  rechtfertigen^ 

D4»  in  unserem  Konzern  sprichwörtliche  enge  Kontakt  zwischen  Geschäft Sf 

leitung  und  ̂ Mitarbeitern  in  Zürich  dürfte  die  Beete  Voraussetzung  sein  zur  ?:rfüllung 

unserer  ^Tünsche« 

w 
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Hr. 

""»?»' 

.«? 

■■■^ 

w 
den  2.  Kai  1932« 

W/SG. Geschäft slaitung 

z.Hd,  von  Herrn  Sohwabacher 

Zur  ich» 

g^i^y,  r:ii  r?f  p^r  in5i> 

Im  ̂ ^Gohl^x3s   o.n  den  Cescliaftsleitungsbericht,  der  Ihnen  wie  üblich  von 
n 

Herrn  r>chiff  deunächst  z^o^ohon  wird,  boßtätigon  wir  Ihnen  nochma
ls  die  bei  unserem 

Besuche  festgelovsten  Bilanzßratif ikutionen  für  das  Jahr  195
1. 

Es  ßollon  erhalten: 

Herr  Dr,  Gußßenheimjgp 

«   Stadtmüller 

"  Gross 

«  Uägeli 

»  Brenner 

"  Zieroff 

"  Eugen  Hoier 

"  Fritz  Schaor 

lt.  Abkomnen 

Fro8«  8ooo,**» 
"  3500,— 

"   1500,— 

"  2250,— 

•  1250,— 

•  1400,— 

•  7850,— 

•  3225,— 

Ferner  erhält  Herr  Rüb,  der  inzwischen  pensioniert  wurde,
 

für  y'2  Jahrnoch  eine  B.G.  von 

auch  Fräulein  Schmid,  die  Sekretärin  der  Gesohüftsleitung  s
oll  in 

diesen  Jahr  eine  B.C.  von 

looo. 

250, 

erhalten. 

Ks  mirden  folgende  Gehaltserhöhungen  vorgenommen,  die  ab  1.5
.  in 

Kraft  treten  sollen: 

Herr  Steffen 

Frl.  Kläusli "  Auer 

•♦   Zöfferer 

"   Färber •t   Fäa 

Free 

N 

m 

Amann 
Nötzll 

t 

m 

2o,— 

10,-. lo,— 

2o,-' 

20,-. 

2o,- 
25,. 

\ 

\ 
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Au«  der   Adr 68 sbuoh- Abteilung  erhält  ''eiT  Aaal  eine  Bilanz- 

Gratifikation  Ton 
Free.  9275 f  — V 

( 

auf  Grund  eines  Abkommens,  ferner  wurde  ihm  zugesagt,  daas  er  auf  Telo-Abschlüoae 

ßtatt  2  ̂   künftig  272  %   erhält. 

Ausserdem  ist  für  Herrn  Emi  eine  Gehalt eerhlhung  von  Free«  15t  — 

vorgesehen« 

Für  die  Berner  Geochi  ftsleitung  haben  wir  rlerrn  Steuer  eine  B«G« 

von 

irme.^iC'-^^'^
^ 

zugebilligt,  und  errn   Ueisig 
2000,— 

Ferner  ist  in  Bern  Herrn  Seihof er  das  Gehalt  ab.  1.5»  auf 

FrO0«  loo,--  eriiöht  worden. 

Herr  Dürr  in  Baael  erhält  eine  B.G.  von  Free.  5ooo,— ,  daa  Gehalt 

von  Fräulein  Bessert  wurde  um  Frcs.  lo,*«,  das  von  Fräulein  Helene  Huri  um 

Fros.  5o,—  erhöht. 

Sie  wollten  die  Bilanzgratif ikitionen  sowohl  wie  auch  die  ehalte- 

©rhöhungen  den  Geochäftsführern  und  dem  Personal  mitteilen,  dodaes  wir  eine  direkte 

Benachrichtigung  der  Geschäftsführer  in  Basel  und  Born  unterliessen. 

Jeia'  Unterzeiciaioton  ist  augenblicklich  nicht  gegenwärtig,  ob  mit 

Herrn  Heisig  auf  .Grund  seines  Briefes  nicht  noch  eine  Abmachung  getroffen  wurde  und 

wir  bitten  Sie, /uns  deshalb  noch  kurz  zu  schreiben. 

^/^L  i^r{tM/9c4 

k 

rrir 

(4f. 
)/Q^  9      Z 

-r4M^ 

^Au      "1--«^/  /v;t^^ivt' v/  *  ft-^    ̂ yfO.  ̂ ^^f-f^  - 
li      nini (Mm  "^«^^ 
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Umsatz  -  und  Bruttcgerrinn-Berechnung 

der  von  Zürich  verwalteten 

Pachtblätter. 
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LIMMATQUAI  NO.  34 

Telephon  -  Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr.:  Mossehaus 

BUENOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCH  AU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNE  Y 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

itf3 
AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 

16. Januar  1933. 

Herrn 

B.  S  c  h  1  f  f  , 

Basel. 

In  der  Anlage  übersenden  wir  Ihnen  ^ie 

Bruttogewinnberechnungen  von  Zürich,  Basel 

und  Bern,  sowie  die  Aufstellung  der  Filial- 
umsätze für  unsere  Zürcher  Pachtungen. 

Wir  haben  in  der  Bruttogewinnberechnung 

Zürich  die  Garantieausfälle  pro  1932  voll 

eingesetzt.  Der  Unterzeichnete  hofft  indes, 

bei  den  "Alpen^*  unä  der  "Schweizerischen  Me- 

dizinischen Wochenschrift"  in  demnächst igen 

Verhandlungen  mit  den  Verlerg^^och  eine  Reduk- 
tion der  Ausfälle  zu  erwirken. 

! 

% 

Hochachtungsvoll 
Aktienjjesellschan 

der  Unternehmui-.p^en 

^w  lyij\M/i^  . 

/ 

{ 
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RUDOLF  MOSSE Filiale 

Bilanz  pro  19M 
Aktiva. 

1.  Kaisa<'B€ttand  am  31.  Dezember  193jL^. 

X  Oufluibcii  auf  Potticiicilc-'Koiiio     .jo^^,  JL^ .   SV'Z'ff.  3J*^< 

3.  J^MMol^Beitand  am  31.  Dezember  I9^t^. 

4.  Auiiiehende  Fordenmgcii  nach  ̂ fliegendem  Debitoren-Verzeichnis: 

a)  Forderungen  an  Kunden  AC. 

4^  -  0eiiiifigefr  w*%w^^^^^^Tw^.   

b) 
c) 

d) 

e) 

^  für  noch  zu  berechnende  Aufträge  4£   ^^' 

J!AMtßi/f%if^f  i^JM^^^   ^Mo 

Hiervoll  sind: 

1.  sicher 
W 

%  unsidier   M  4firQPi^  \    ¥^/. 

3.  verioren   4g  ln.S^O   •»    Sh  r» 

______,_»».^,M.^5^y  ih     ̂  

•     *     •    •    • 

Abgcsdirieben  werden: ""        M.  "    Pt 

. .  Aß   %<!fH' .  '^/....  . 

Summa  l$^£ji  T^Ai. 

Summa  der  AusMnritode  fff-t40^  f rT  Pf.*' 
.   Absdirdbung   M'Äf'f  .  Ik    / 

blnben 

% SO  % 

lov  % 

5.  üleiirfMeB-K©iilo^do|fJJJ_>£ri-W    Absdirdbung        J^^^«^'    "«'^'' 

f^Off^"  ̂  
Summ 

Passiva. 

«^ 

/XJi3 ./  ty  j/ a)  Qnfliaben  der  Zdim^en  nadi  beiliegendem  Kreditoren- Verseidinis 

»ete  AuflrÄge  ... .    ,         ^^«2/L^^B^ 

idit beredmete  Auftrage    f  riVini  <f..     ««6;^*  5  ^Äf «fT- -  -2? '' > 

1.  Ffir  beredmete 

X  Fflr  nodi  nidit 

/rÄ 

/^ 

#. 

^ 

b)  Andere  Kredttoren       — 

c)  2eiitral-Baro  BcrUn  ä0/i^.  ÜSßr.  Ji.<f/f:jf^^9r 
•      •     • 

^iUi/tü^  .  ̂ vnMAdi^  \9ii. 

•/,  Oitrei.f.Pi>!^- r   rrrr.K 

7- 

9 

^6 

f 

8 

fO 

7^. 
• 

• 

ff 

gt. 

AWiengesenscha»      Gcwinn:  W'« er  Untemehmt'ngen  / 

Von  der  Zentrale  nadi  erf<ritter  PrOfong  festgesetzt 

Hiervon    ab   für  Herrn   
M. 

m  m 

m  » 

m  » 

Pt 

10^. 

Off^f 

verbleiben  netto 

Berttn,  den   ^^ 

/ 

/ 

/ 

/ 

u 

\ 

^     •*  > 

^, 

—■"•"ftiflMHIBi 



Ärihimg^MUr  Bilanz  pro  19 Füiale 

y 

!  
• 

i.  Absdureibangeii  auf  austtehciide  Forder  unten: 

I  ̂     Im  vergangenen  Jahre  abgeschrieben: 

aut  iinsicner   

auf  verioren   

•  ••••• 
•  •  • 

ff 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Jfsr     /i^ 

Hiervon  im  abgelaufeneii  Jahre  auf  schwarzes  Konto  gebracht •  •  • 

Summa  MZ-^J^/j^  9ir  «^ 

bleiben  ̂ ^M  ..  ̂^ 
« 

Hierzu  im  abgelaufenen  Jahre  auf  schwarzes  Konto  eingegangen    _ 

mithin  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre  Summa  rV/  f^  -H  rf  ?tr 

it 

/ 

/ 

Im  abgelaufenen  Jahre  abgeschrieben: 

auf  sicher   

auf  unsicher   ,   ft^ 

auf  verloren       f^- 

vMr         -Pfr 

Summa 

Hiervon  ab  Reserve  aus  vorangegangenem  Jahre.  A3,   .  JKif^ßfr.           z^ff^  >         ̂  

nüthin  auf  neue  Rechnung  abgeschriebenen  Sumnia 

2S: 

n.  Diskonti  und  Zinsen: 

Von  der  Zenirde  belastet  für  Diskont  auf  Wechsel-Rimessen 

in  Sa. 

Von  der  Zentrale   kreditiert  für   Diskont   auf  Wechsel- 

Rimessen  an  Zeitungen       in  Sa. 

Von  der  Zentrale  J^^!L  fOr  Zinsen  aus  Zentral-Baro- 

im  abgelaufenen  Jahre 

Delasiet 
M. 

kreditiert 

Berichten 

Von  Kunden,  Agenten  usw.  fär  Diskont  und  Zinsen  zurück- 

vergütet  (kreditiert) 

Summa 

Somit 
mehr  belastet  als  Icredttiert 

jwthi  kitdiiieit  ai 

Pf. 

Kreditiert 

M. 

Pf. 

im  rntfif ö^dthin  Jahre 

^/"T/ 

Delastet 

M. Pf. 

Kreditiert \ 

M. 

Pt 

^^/p^j  ̂   y//^  /f  ̂ 

yfZ^fi^J^  f//f./// 

7»w  -^L^c^^*.  y^i£^y^ 4^.za^'/4^  ̂ '^v^^. t^ r ^                                    y^  im  abgelainmn  Jahre^ 

Für  die  Filialen  wurden  an  Rechnungen  ausgeschrieben  . .  in  Sa.  »/j^fj^fri^:  ̂ ^VfT 

Von  den  Filialen  an  Rechnungen  erhalten      in  Sa.  /^^^f/^„  fJ  /  „ 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  belastet    in  Sa.  ^7^P^  „  ̂ir^/„ 

An  Kommission  wurde  den  Filialen  vergütet    in  Sa.  T/f  f  „  ffr/„ 

XV                             -4  m«hr  erhalten  als  gexahlt  // Sy          yp  ̂  

.  An  Kommission  «omit^^^^— ̂ 55i^ji:^s5i;;    /    ,.    /^  ̂ , 

im  vorangegindAen  Jahre 

  •/•    »»     ■■/  »» 

   »»      m 

i 

/  . 

X 

^  ^ 

iiiwir-Miiaii'iM-iawa 

"■ii'i     lull'   riiimiilliiiiliifiiil 

mm 



in.  Handlimgsiiiikotien: 
laufenen  Jahre im  TOI 

Geboltskonio    

Davon  an  DUanz-GratilikaHon 

J^J^^//f(^, 
>^     f^^TPf, 

-m: 

WeIhnadits-GratffikaHon  . . . 

Lokalmiete 

Porto  .... 

Davon 

In  Summa 

/fX'Jf 
^ 

Zeitungs-Abonnement       -   

Drucksachen    ....  .^   y.  ./^.  .  .^.  .^.  .    in  Summa 

Davon  fttr:  Gr.  ZdlM^Katalog .  .^ .        M.       flfll/  L 

Kl.  Zetfungf. Tarif  .-ff^u.     /r„       /fj.  /Xl^ 

■',^y^ 

idZoll 

Papier-  und  Büro-Utensi 

Heilung  und  Beleuchtung 

Eigene  Inserate   ^.   >    in  Summa 

Davon^|fi>:  K<M^xuChlfire-K(rfumnen        M. 

Reisespesen 

Sonstige  Spesen 

Davon  ffir 

^u 

^
^
 

u 

M   Ä?/^  "• 

M. 

Pt 

^rj::^^/ 

M 

leihen  u.lnvalVei*ldrt^>/^.  "^^/fX^  ̂  
AuskOnfie      ^      J.  Jr^,4i^ 

•  ••••••••••  ff FemsiH'edter . . . 
Von  den  Kunden  nicfatvergfltete  p^ 

Entwürfe  und  Kltsdiee»  . . .      .<       /rf'!\^ 

DesahUe  Provlsfon>^   .^  ,f  ̂-f^f-  JT^ 

Kleine  ku^^ibe^. .     ^^     f    /"ffZ  ̂ f  • 

Z^^' 

A» 

M 

M 

M 

M 

r/^/?^ 

?i^/:/^i 

f-^-"^ 
^?/^'^/- 

•r 

-/>ev/'  /»^ 

aI£l 

n 

H £   ^../r  i 

»t 

M 

M 

»t 

t» 

M 

•y 

'^ 

/ 

Jj'i//-'^/ <l''» 

Je 

•C?' •X^*
" 

4 

^. 

f./rr.fj 

M 

• 

• 

^* 

Jys-J^a.  Vt 

iL 

IV«  Umsaiz  in  den  zwei  letzten  Johren: 

An  Rechnungen  wurden  ausgeschrieben: 

a)  für  Kunden   

b)  für  Agenten   

c)  für  Zeitungen   

d)  für  komptant  bezahlte  Inserate . . 

im  dbgelaufnen  JiAur 
im  vorangegang^en  Jahre 

e)  n^  auszuschreib^de  Rechnungen 

—     MT   —  H:«' 

T^r-zR 

-— H    — -Pfr«^ 

»nwuniiiiimiiiiiiniiii 

/ 

/ 

-x 

/ 

\ 

^  '■■J^.^ 

^ 
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df.^  00 

'^O 
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Abschrift 

ORBIS 
FINANZIERUNGS-    U.   GARANTI  EQ  E  S  E  LLSCHAFT   FÜR 
VERLAGS-  UND  PU  B  LI  Z  ITÄTS-U  NTERNEHMUNQEN 

A  KT  I  ENGESELLSCHAFT 

VADUZ,  den 
Fürstentum  Liechtenstein 

19 

Zürich,  den  27. März  1933. 
Bahnhofstr.  44 

BRIEFADRESSE.    ORBIS   A.C.    VADUZ     LIECHTENSTEIN 

TELEGRAMM-ADRESSE      ORBIS.    VADUZ 

VER^mLTUNGSRAT 
An  die  Aktiengesellschaft  der 

Urtemehmungen  Rudolf  Mosse, 

Zürich. 

Betreffend  Risiko-Vertrar^  vom  24.  Januar  1929. 

Wir  bestätigen  den  Empfang  Ihres  Schrei- 
bens vom  22. März  und  unsere  eigehende  Besprechung  vom 

25. ds.,  anlässlich  welcher  Sie  uns  noch  näheren  Auf- 
schluss  über  die  von  uns  abzuklärenden  Fragen  gegeben 
haben . 

In  Anbetracht  der  besonderen  Situation, 
in  der  Sie  sich  befinden,  erklären  wir  uns  damit  ein- 

verstanden, dass  auch  für  das  Oeschäftsjahr  1932  der 
Umsatz  Ihrer  inzwischen  liauidierten  Berner  Filiale 
nicht  angerechnet  wird  und  dass  im  übrigen  die  von 
Ihnen  zu  entrichtende  Abgabe  pro  1932  auf  1|  ̂   redu- 

ziert wird. 

Wir  haben  Ihner  bereits  mündlich  darge- 
tan, dass  wir  Ihnen  damit  ein  Entgegenkommen  beweisen, 

das  ganz  besonderer  Art  ist,  weswegen  wir  Wert  darauf 
legen,  auch  zu  betonen,  dass  dieses  Entgegenkommen  in 
keiner  Weise  präjudiziell  sein  darf  für  die  künftige 
Behandlung  d^s  zwischen  Ihnen  und  uns  bestehenden  Ver- 

tragsverhältnisses . 

Hochachtend: 

ORBIS 

Finanzierungs-  u. Garantiegesellschaft 
für  Verlags-  und  Publizrtäts-Unter- 
nehmungen  Aktiengesellschaft 

gez.  Dr.  Rieser 



r    Alr.t!C  neos  elisehaft 

e::do~7  T-":orjsB c: 
XUMM»«^ 

22.  März  1933 •   Sch/Schm 

Tit. 

0  r  b  i  s      Pin-inzierurgs-  u.  Qarantlegesellschaft 
für  Verlags*  und  Publizltäts-Untemehmungen 
Akt  iengese llschaft , 
Vaduz. 

Betr.  Rlglko^Vertrag  vom  24.  J^nuir  1929. Bilanzjahr  1952^ 

Nach  den  verschiedenen  mUndllcben  Mit« 

tellungen,  die  wir  I  nen  im  L^iufe  des  vergangenen  Jabres 

über  den  Oeschäftsg-ong  der  Bemer  Filiale  gemacht  h^ben 
xind  nach  der  Ibnen  ebenfalls  bereits  bekannten  Auflösung 

der  Bemer  Piliile  mit  dem  31.  Dezember  1932,  zu  der  v»lr 

durch  die  unbefriedigende  Entwicklung  flieses  Zvelges 

unseres  Unternehmens  gezv^ungen  ¥?aren,wird  es  Sie  gewiss 

nicht  mehr  Überraschen  zu  hören,  dass  das  Gesamt resultit 

unserer  Gesellschaft  fttr  das  Jahr  1932  wesentlich  hinter 

dem  Vorjahre  zurückgeblieben  ist.  Die  Erträgnisse  der 

aircher  Zentrale  und  der  Filiale  in  Basel  sind,  beson* 

ders  angesichts  der  aigemeinen  Lage,  als  recht  befrie- 

digend zu  bezeichnen,  Jedoch  wird  dieses  Resultat  durch 

den  Verlust  der  Bemer  Filiale  zu  einem  grossen  Teil  zu 

Nichte  genmcht. 

3in  Hinblick  auf  diese  klare  Situation 

•A 



l 

tlt*  OHBIS  Plrnngleru^  g5!-  u,  ««nantlegesellschairt 
für  Verlags-  u*  Publlzitäts-rJnternehmungen,  V  Duz. 

jf 

wtra«n  Sie  sicherlich,  auch  ohne  dasn  wir  viele  ̂ eitert 
Iterte  ??mchent  e«  ertrlärlich  finfünr,  «iss  wir  auch  In 
diesem  Jfihn?  ralt  einer  ähnlichen  Bitte  an  Sie  henm- 
tn?ten  masnen,  ̂ .le  Jene,  zu  der  ̂ .^Ir  ochon  In  2  Vor^ 
Jahren  gentstlgt  gewesen  sind» 

Wir  sind  leider  vuch  diesmal  nicht  In  ditr 

Laftt  die  mit  obigem  Vertrag  UberncMnmene  Verpflichtung 
fUr  d<is  J  ihr  19ZZ  voll  einzuhalten  -  selbst  dann  nicht, 
wtnn  der  tIteSHtz  für   -eis  Bemer  H?iufl  •'»n-ilog  7.u  den  Vor- 

jahren   iusgen€»nmen  wlnl*  Selbst  In  letzterem  Falle  i^rüröen 
wir  Infolge  de«  Verlustes,  mit  Am  die  Berr.er  Klederlas- 
s  tig  abschllesst,  eine  berlrutende  ITtiterbll  mz  aufweisen 
müssen,  f  als  Sie  auf  der  vollen  Befriedigung  Ihrer  An- 

sprüche bestehen  sollten • 

Wir  glauben  ciber,  gifude  bei  der  heutigen 
©llg^elnen  wie  besonderen  ritu  tlon  speziellen    ert 
darauf  legen  zu  raü'^sen,  nicht  nur  eine  aktiv«  Blltin« 
auszuweisen,  pondrn   luch  eine  Dividende  auszuschütten  - 
wenn  mich  In  geringerer  Höhe  als  Im  Vorjahre, 

öl  Anathung  ill  dieser  Tjbstände  erlau- 

ben wir  xms  diher,  Itmen  folgende  Vorschläge  zu  unter- 
breiten j 

1.)     Wir  blttOT  Sie,  un??  die  Abgabe  auf  den 

Bemer  Xlmsatz  pro  19:'2  -  ̂ ils  dem  letzten 
Geschäfts Juhr  der  Be  ner  Zi^elgnied erlas- 
8ur]g  -  ̂ efl«  wiederum  zu  erlassen. 

2.)     Aunnerdrin  ereuchen  wir  Sie,  d^irolt  elnver* 
standen  zu  neln^  dass  die  Abgabe  für  den 
Zürcher  imd  Basier  ̂ feisatz  pro  1932  von 
^'  ̂ ^^  1^  ̂     herabgesetzt  wird* 

Wür  wind  uns  lu  klaren  d  irüber,  dass  dis  , 
worum  wfcr  Sie  dle^nni  bitten  müssen,  ein  gewaltiges  Mass 
von  l*3nt|pegenkO!maen  bedeutet,  d?is  xmbo  grösser  wäne»  als 



I 

9 tlt«  OHBIwS  Plninzlenirgs*  u^  GKrantlegesellschaft 
für  Verlags«*-  u.  Publlzltäts-Hntemehimmgen,  VaDUZ. 

W 

I 

I 

wir  -  wie  wir  auch  an  dieser  Stelle  erwähnen  müssen  • 

ein  öüinllches  EntgegenkOBimen  auch  für  äe.n  mit  der 

Firma  i^r^olf  Mosse  Berlin  abgeschlossenen  und  an  Sie 

zedierten  Vertrag  vom  El.  Dezember  1928  zu  verlangen 

genötigt  sind, 

Ute  Ihnen  den  gewiss  nicht  einfachen  PJnt-» 
schluss  zu  erleichtern,  möchten  wir  Sie  darüber  Infor- 

mleren,  dass  die  Entwicklung  unseres  Geschäftes  im 

laufenden  Jahre  trot'  der  allgemeinen  v/irtschaftslage 
befriedigend  Ist.  wir  haben  alle  Aussicht,  für  das 
laufende  Jahr  unsere  vertr?i,gllchen  Verpflichtungen  an 

Sie  aus  den  beiden  Vertragen  wenn  auch  vielleicht  nicht 

ganz,  so  doch  In  hJÄierem  Ausmasse  wie  pro  1932  erfüllen 
zu  können • 

Wir  hoffen  daher  gerne,  mit  unserer  ohl^n 

Bitte  auch  diesmal  Verständnis  bei  Ihnen  zu  finden, 

umsanehr  als  Ja  luch  Ihnen  nichts  daran  gelegen  sein 

könnte,  durch  eine  passive  Bll-mz  das  Ansehen  unseres 

Unternehmens  und  d-imlt  seinen  Kredit  bei  der  Verleger- 
schaft zu  erschüttern« 

Wir  bitten  Sie  um  Ihren  möglichst  b'ildlgen 
Bescheid  auf  unser  Heutiges  urd  hoffen  zuversichtlich, 
dass  derselbe  entgegenkommend  ausfiällen  wird« 

Hochachtungsvoll 

der  Unternehmungen 

RUDOLF  A:0SSE Direi 

r 



r   
Abschrift 

V.  . 

ORBIS 
FINANZIERUNGS-  U.   GARANTIEQ  E  S  E  LLSCHAFT  FÜR 

VERLAGS-  UND  PUBLIZITÄTS-UNTERNEHMUNGEN 

AKTIENGESELLSCHAFT 

VADUZ,  den 

Fürstentum   Liechtenatein 19 

BRIEFADRESSE:    ORBIS   A.Q.    VADUZ      LIECHTENSTEIN 

TELEGRAMM-ADRESSE      ORBIS.    VADUZ 

VERWALTUNOSRAT 

Zürich,  rlen  27.  März  1935. 
Bahnhofstr.  44 

An  die  Aktiengesellschaft  der 

Unternehmungen  Rudolf  Mosse, 

Zürich  . 

•:  I 

V/ir  nehmen  Bezug  auf  Ihr  Schreiben  vom 

EE.März  betreffend  die  uns  zukommenden  Ueberweisungen 

aus  dem  zwischen  Ihnen  und  der  Firma  Rudolf  Mosse  Berlin 

bestehenden  Spesen-Vertrag  vom  21.  März  1928.  Wir  er- 
klären uns  damit  einverstanden,  dass  bei  Berechnung 

der  Spesenvergütung  der  Umsatz  Ihrer  Bemer  Filiale 

aus  dem  Jahre  1932  nicht  eingerechnet  wird  und  wir 

sind  femer  damit  einverstanden,  die  Abgabe  pro  1932 

von  6^  auf  2^  herabzusetzen.  Auch  dieses  Entgegenkom- 
men unsererseits  bezieht  sich  wiederum  nur  auf  das 

abgelaufene  Geschäftsjahr  und  es  kann  für  die  zukünf- 

tige Behandlung  der  Dinge  nichts  aus  unseren  heute 

Ihnen  eingeräumten  Konzessionen  abgeleitet  werden. 

Hochachtend 

ORBIS 

Finanzierungs-  u.  Garantiegesellschaft  für 
Verlags-  und  PubliztDtäts-Untemehmungen 

Aktiengesellschaft 

gez. Dr. Rieser 



AttknEcr.cliEchr.ft 
cor  UntGrEClir'-'.ir.ccn 

La?  LCOSCü 
ZÜRICH 

.It  <•« 

^Pt  ̂  

nz.  IftirT;  1923*  Sch/Schm 

0  r  b  1  s      Plnrinzlerungs*»  u.  dar  mt  lege  Seilschaft 
für  Verlags*  uM  Publlzltäts-I^itemehmungen 
Aktiengesellschaft, 
V  -^  d  u  z  • 

Betr»  S^senvertrag  vom  El#  Dezember  1928> 
     Bilanzjahr  l96'd. 

AUS  den  gleichen  Gründen,  wie  In  unserem 

heutigen  Schreiben  betr*  Risiko  Vertrag  vom  E4,Januar  1929 

dargelegt,  bitten  wir  Sie,  uns  bezüglich  unserer  Ver- 

pflichtungen aus  dem  eingangs  erwähnten  Vertrage  in 

ähnlicher  ^veise  entgegenzukommen,  n&nllch 

!♦)  uns  auch  die  Abgabe  auf  dfn  Bemer  Ifesatz  pro 

1932  aus  obigem  Vertrages  zu  erlassen, 

Z.)  Unsere  Vertrigsabgabe  für  die  Zürcher  und  Rasier* 
TJtas  itze  für  das  Jahr  1952  von  6^  auf  2^  zu 
ermär.slgen» 

Wir  hoffen,  auch  hierauf  Ihre  badgefl* 

entgegenkoiranende  Bestätigung  zu  erhilten,  für  die  wir 

Ihnen  zum  Voraus  bestens  danken« 

Hochachtungsvoll 

RUDP;,"  //03.3E 

I 
C/il. 



ft 
El'SdMMVrvWMnVI 

Alrticrr-rellcclirft 

">, 

m-DÄCH 

*»*■ 

^ 

29»  lans  19  3^  3ch/Schm 

Rudolf  Mosse» 
Centmlbureau^ 
B  e  r  1  1  n  ♦ 

Betr>  STOsenvertra^  vogi  n>  Peg^mber  192B, 
311^^g1<nhr  1932^ 

» 

•ir  aetzen  Sie  hierdurch    avon  In 
Kenntnis,  dass  flle  Plrwa  OTtBK  A*-0*.  V^DUZ,  uns 
auf  unsere  Voi^tellung  hin  gleich  >^le  Im  Vorjahre 
die  Abg^ibe  aus  dem  obigen  Vertrag  ms  iem  Bemer 
Uiösat«  pro  19?2  erlassen  und  femer  die  Vertra|pnl 
für  die  Zürcher  und  Risler  •  Itesät^e  pro  1932 
für  diesen  Vertr^i^  von  Wl  auf  2$  reduziert  hat. 

Hochachtur  gsvoll 

Akttengerellschaft 
der  Unteniehmiingen 

RUDOLF  MOSSE 
Direktion: 



-  e 

AKTIENGESELLSCHAFT   DER   UNTEBNEHMUNGEIf 

IIMMATQUAI  S4 

29 •  März  193S,  Sch/Schm 

Rudolf  Mosse, 
Centralbureau, 

Berlin  . 

Betr»  Spesenvertrag  vom  Z\.   Dezember  1928, 

Bilanzjahr  1932» 

Wir  setzen  Sie  hierdurch  davon  In 

Kenntnis,  dass  die  Pinna  ORBIS  A.-G.,  VADUZ,  uns 

auf  unsere  Vorstellung  hin  gleich  wie  im  Vorjahre 

die  Abgabe  aus  d^  obigen  Vertrag  aus  dem  Bemer 

Umsatz  pro  1932  erlassen  und  ferner  die  Vertragsabgabe 

für  die  Zürcher  und  Basler  -  Umsätze  pro  1932 

für  diesen  Vertrag  von  6?S  auf  2%  reduziert  hat. 

Hochachtungsvoll 

Aktiengesellschaft 
der  Unternehmungen 

RUQOLF  MOSSE 
MrekÜon: 

TEL-2  6-8  17    TELEGRAMM-ADPESSE:  MÜSSE  H  AUS- POSTCHECItVm/  IO27-DÜ0OIFMO
SSECO0E 

Amsterdam  Basel  Belgrad  Berlin  Brüssel  Budapest  Buenos  Aires  Bukarest  London  Mailand  New  York  Paris  Prag  Sidney  Tok
io  Warschau  Wien 



_.  t^cnficrcllcchaft 
flr.T-  Urtcrnolirrairccii 

I 

39. 

19  3, Sch/Schm 

I 
Rudolf  Mosse, 
Centralbureau^ 
Berlin. 

I 

Betr.  Spesenvertra^  vom  £1»  Pez-mber  1928. 
Bil'?nz.1ahr  1932. 

Wir  setzen  Sie  hierdurch  ^^avon  In 
Kenntnis,  dass  die  Pinna  ORBE  A.*0.,  V-DUZ,  xms 
auf  unsere  Vorstellung  hin  gleich  wie  Im  Vorjahre 
die  Abgabe  aus  de©  obigen  Vertrag  aus  dem  Hemer 
Hisatz  pro  1932  erlassen  und  femer  die  Vertrags'ibgabe 
für  die  Zürcher  und  Basler  •  tftnsät%e  pro  1932 
für  diesen  Vertrag  von  6*  auf  2^  reduziert  hat. 

Hochachtur gsvoll 

der  Untemelimunr^'^n 
RUDO'.F  A103CL 

Direfdion: 
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..  .TCiH 

E9,  März  19.' 3.     Sch/Schm 
/ 

An  die 

0  ̂-^  B  I  S       Flnarzlerungs-  u.  Garmtiegesellschaft  für  Verlags- 
und  i^blizltäts-U^'temeiirnungen  Aktiengesellschaft, 

V  a  d  u  7.  . 

Betr.  Ri5^11covertrag  vom  24.  Januar  1929« —   mi-mziahr  &^: 

Auf  önind  des  mit   Ihnen  am  24.  Jan  ar  1)29  abgeschlos- 

senen Vertrages  und  unter  Berücksichtigung  Ihres  gefl.Schre
l- 

bens  vom  27.  itirz  1933  ergibt  sich  flir  Sie  fUr  das  Jrihr  
1932 

folgende  Abrechnung: 

Uasatz  Annoncen-Expelition  Zürich 

"         Adressbücher  * 
"         Annoncen-Expedition  Bisel 

AdreiS  bUcl^er t! 
fl 

II 

ff 

!l 

1,787,504.79 
435,273.20 

463,810.98 
109.b7ö.50 

sfrs.   2,796.265.47 

Hiervon  l.v  *  «    Fr.  41.94?,95  zu  Ihren  (iii--ten. 

ilr  werden  Ihnen  dieser  Bet rg  b">ldmögllchst  zukommen
 

lassen. 

zufolge  Ihrer  gefl.  Zusage  vom  27.v.ärz  blieb  auc
h  dies- 

mal  der  Bemer  Umsatz  von  obiger  Verrechn  -ng  ausgeno
mmen. 

Hochachtungsvoll 



r 
Al^tfc1:£VCl^eiiP^ 
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29,  März  19.:  3.     Sch/Schm 

An  die 

0  H  B  I  S       Flnanzlerungs*  u.  Qarmt  lege  Seilschaft  fUr  Verlags- 
unä  Publizität s-U^temehmungen  Aktiengesellschaft, 

Vaduz  • 

Betr,  Risikovertrag  vom  e4>  Januar  1929 > 
Bilanzjahr  193;^. 

Auf  Grund  des  mit   Ihnen  am  24*  Jan  ar  1^29  abgeschlos- 

senen Vertrages  und  unter  Berücksichtigung  Ihres  gefl. Schrei- 
bens vom  E7Jvlärz  1933  ergibt  sich  flir  Sie  für  das  Jahr  1932 

folgende  Abrechnung: 

Ifasatz  Annoncen-Expeiitlon  Zürich 

"         AdressbUcher  " 
ft 

»t 
Annoncen-Expedition  Basel 

Adres  bUcher        ** 

sfrs.  1,787, 504.79 ^  435,273.20 
•  463,810.98 
^  109.^76.50 

sfrs.  2,796.265.47 

Hiervon  l.j>-  1t  «    Fr.  41>94:^.95  zu  Ihren  Ciun -ten. 

Wir  werden  Ihnen  diesen  Betng  baldmöglichst  zukommen 
lassen. 

Zufolge  Ihrer  gefl.   Zusage  vom  27. März  blieb  ̂ tuch  dies- 
mal der  Bemer  ^Jmsatz  von  obiger  Verrechn  ^ng  ausgenommen. 

Hochachtungsvoll A!c^•cngosrII5?rhflft 

RUDOLF  MOSJJF 



Rudolf  Mosse, 
Centralbureau, 

B  e  r  1  1  r  • 

AI:  Mengt  er" 

''<9.vrr—nr:% 

(^  O^ßvl 

29.  mrz     19:3t  S/Schm 

Betr.:  Spesen  vertrag  vom  ̂ L.  Dezerriber  1928. 
  Mlanzjahr  \W^^ 

Auf  anjnc5  des  mit  Ihnen  am  21.  Dezember  1928  abge- 

schlos  enen  Vertrvges  u-d  unter  Eer  ckslchtlgung  unseres 

heutigen  Separitscnreibens  stellt  sich  'üe  Abrechnurg  für 
Sie  für  das  Jahr  19::2  v/ie  folgt: 

Utasatz  Annoncen-Expedition  Zürich 

AdresHbUcher  ^ 
Annoncen-Expedition  Risel 

Adres  bUcher  * 

ff 

n 

Pr*  1,787.504.79 
*'    435,273.20 

463,810.98 

ff 

109,  7. -.50 

Pr.  2, 79ü. 205.47 

HienrTi  g?;     »    Pr,  55.9:^5.30  7n  Ihrgn  Gunsten. 

Die  Uebenveisung  lleses  Betrarres,  aen  v'ir  Ihnen  über 

Vertnigskonto,  vauta  31.  Dezember  1932,  gutgeschrieben  
haben, 

v;inl  in  Kürze*  in  üblicher  weise  erfolgen. 

Hochachtungsvoll 
Akticngc^ellrclip.ft 

der  Unteriiel'imünoen 
RUDOLF  AiOSSE 

Hreküon: 

LiMb 



AKTIENGESELLSCHAFT      DER      UNTEftNEHMUNGIN 

LIMMATOU  AI  94 

Z9.  Mrz     1933 •   S/Schin 

Rudolf  Mosse, 
Centralbureau, 
Berlin. 

Betr.:  Spesenvei^trag  vom  ZI.   Dezember  1928. 
Bllanz.lahr  1932. 

Auf  Grund  des  mit  Ihnen  am  21.  Dezember  1928  abge- 

schlosrenen  Vertrages  und  unter  BerUclcsichtlgung  unseres 

heutigen  Separat Schreibens  stellt  sich  äie  Abrechnung  für 

Sie  für  das  Jahr  1932  wie  folgt: 

Utasatz  Annoncen -Expedition  Zürich 

"    Adressbücher        " 

"    Annoncen-Expedition  Basel 

"    Adressbücher        " 

Pr.  1,787.504.79 "  455,273.20 

w  463,810.98 
w  109,e376.50 

Pr.   2,796.265.47 

Hiervon  2fo  =  Pr.  55.925.30  zu  Ihren  Gunsten. 

Die  Ueberweisung  dieses  Betrages,  den  wir  Ihnen  über 

Vertragskonto,  Valuta  31.  Dezember  1932,  gutgeschrieben  haben, 

wird  in  Kürze  in  üblicher  Weise  erfolgen. 

Hochachtungsvoll 

RUDOLF  M033E 
Dire!:tion. 

i^K^(\Ay\y 

I 

TEL  26.817.  TELEGRAMM. ADRESSE:  MOSSEHAUS- POSTCHECK  VIII. 1027.  RUDOLF  MOSSE  CODE 



'«'• 

N./Ke* 14.  Januar     1933 • 

An  das 
Central!:)ureau, 

Be  r   1  i  n  • 

I  Jl    ̂       Bitte  nermen  üle  davon  Kenntnis,  dass 
ßjtf^^J^l^ v?lr  sie 

Val.  51.  Dezember  mit  Schw,  Fr>  17'5.'Q, — 

Kurs  81.—   =  MR.  14»  175.— 

über  R.LU  Berlin  neues  Konto  erkannt  bab<n  . 

'Vir  bitten  sie,  dort  nocli  entsprechende 
Gegenbucriung  pro  1932  vornehmen  zu  lassen. 

/2l 

der  Un'emchmun'r 

RU2C.-F    ': 7^2114  ii^t{ 

zur  ̂ efl.     elterlelturife-  an  >  errn  B.   ocMff,  Bnsel. 



r^/Ke* 
1.  Okto  >er  1932, 

H.  M«  13  e  r  1  1  n  /Zentralöureau 

Wir  bitten  sie  davon  Kenntnis  nehmen  zw  v.ollen,  dass 

wir  Ihnen  zu  Gunsten  des  B^lvntKontos  von  Herrn 

Uichnuinn-.aOiise  pro  3>   nU^utal    Er.  iy.50ü^*>^  zum 

Kujt^se  von  dl ,70    mit  ̂ .  14E97.50    (Mitgeschrieben 

haben.  .  ir  bitten,  entsprectiende  G^^  genbuchung 
veranlassen  zu  »ollen. 

Kopie  an  Herrn  B.  schiff.  Basel  ̂ .-esn  Kit. 

ii^'V'»i:jÄ'. 
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RUDOI^FMOSSB 
Teleph.:  Hottingen  6817 
Po»t8Chock-Konto  Nr.  Vlll  1027 2:t7RICH LIMMATQUAI   N  r.  34 

Telegr.-Adresse:  MOSSEHAU 
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SUp^J(out.-6xU 

Km. 

^  -  Zürich,       £6.   Juli   1932. 

lA^UN^ 21  mm? 

Herrn 
B.  schiff, 
Bas  e  1>_ 

Betrifft:  Gutschrift  bfrs>  17>50Q>"  II.  Quartal > 

In  Erledigung  Ihres  Geehrten  vom  £5.  Juli  übermachen 
wir  Ihnen  in  der  Anlage  richtig  gestellte  Gutschrift. 

Wir  bitten  iiiie,  das  Versehen  gütigst  entschuldigen zu  wollen. 

/flcttcngeset
tscbatt 

4er  Untemebm
unge^^ 

Beilage:  Gutschi^ift. 

.•-»  C ' 



( 

Kopie  for  Herrn  B. schiff. 

26.  Juli  1932. 

Km, 
An  das 
Central-  TSüro, 
B  e  r 1  in. 

>'
 

i 

S 

Belieben  i^le  davon  Kenntnis  zu  nehmeni  dass  wir 
bie 

■» 

Val>  30,  Juni  1952  mit  Sohri ."Prs.VI .500.^. 

Kurs  82, ~  mit  Mk«  14«350>~^ 
JStoer  R,M#  Berlin  Neues  Konto  erkannt  haben. 

Wir  bitten  bie,  gleichlaute 
lassen  zu  wollen  und  zeichnen [chung  veran- 

Hochachtungsvoll 

Durchschlag  an  Herrn  B. schiff 
gesandt« < 



/' 

Basel,  25*  Juli  1932* 

Rudolf  Mosae  A»«Q# 

Geschäft aleitung 

Zürich* 

^ 

il 

Betr,>   Qut3chrift   3fra>    17*5Q0>-  II>Q.uartal> 

Y/ir  können  leider  auch  Ihr  Schreiben  vom  23 «Juli 

nicht  nach  Berlin  weitergeben,    weil  die  Anschrift  nicht  stimmt. 

Das  Solireiben  ist,   7/ie  auch  in  früheren   fällen, 

entweder  an  das  Centralbureau  Berlin  oder  R.M.  Berlin  zu  adres- 

sieren« 

T?ir  bitten  vm  gefl«   umgehende  Einsendung  eines 

neuen  Schreibens  mit  dieser   'dresse  und  mit  einem  Durchschlag  für 

uns, 



AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 

23.  »'Uli     1932. 
(  2  :•  JULI  1952  ) 

LIMMATQUAI    NO.  34 
Telephon  Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 
Telegramm-Adr.:  Messehaus 

BUElNOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIONEY 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

N/Km. 

Iff, 

1.  Vfelterleltung  an 

y 
elleben  sie  davon  Kenntnis  zu  neMen,  dÄss  wir  sie 

val.  SQ.  Juni  52  mit  ̂ cj^^gt^^^SpO^y-, 
—   '  Kurs  62^-  mit  mk>  i4>550^*" 

über  ̂ .   M.  Berlin  Neues  Konto  erkannt  haben. 

Wir  bitten  Sie,  gleichlautende  Gegenbuctiung  veran- lassen zu  wollen  und  z^chnen /'  Hochachtungsvoll 

\  Aktiengesellschaft 

der  Unternehmungen 

/»RUDOLF  MGS 

Durchsdilig  an  Herrn  B. schiff Basel. 

I 

I    I 



f 

,  .t"
' 

RUDOIxFMOSSB 
Teleph.:  Hottingen  6817 
Mostsch*ck-Konto  Nr.Vlil,1027 

I 

RICH Limnnatquai    Nr. 
Rudolf  Mosse-Hau 

N/ton. 
Zürich,  ZZ.   Juli  1932. 

».»••  ••>■• 

Herrn 
B.  schiff, 
Basel« 

2  r.  JUL1 1932 ) 

Betrifft :  Gutschrift  Fr.  17^500> —  (  erstes  Quartal) 

Aus  unserem  gestrigen  Schreiben  werden  Sie  ersehen 
haben,  dass  der  Irrtum  bereits  bemerkt  worden  Ist. 

Wir  geben  Ihnen  nun  In  der  Anlage  rektifizierte  Gut- 
schrlftsanzelge  mit  der  Bitte  um  Welterleltung» 

Bell.  Gut schrlftsanzelge. 
Uns. Schreiben  vom  21. Juli. Aktiengesellschaft 

der  Unternehmun 

-RUE^LF  MO 



Kopie  für  Herrn  B.  Schiff. 

23.  •^ull  1932. 

N/Kmt Herrn B.  schiff, 

zur  gefl*  welterleltung  an C*  B. 
B  e  r 1  In* 

Belleben  ble  davon  Kenntnis  zu  nelnmen,  dass  wir  sie 

Val.   30.   Jnnl  32  mit  Sc]w.Fr|17.S00>77» 

_!  .iu  — ^^rs  üi>,--  mit  yk,  i4>3
50.-^ 

über  R#  M.  Berlin  Neues  Konto  erkannt  haben. 

v^lr  bitten  sie,  gleichlautende  Gegenbudiung  veran-
 

lassen zu  wollen  und  zeichnen       ^  ̂ ^     ,  -» xeiöDCii  ^  Hochachtungsvoll 

Durchschlag  an  Herrn  B. schiff Basel • 



N. 

\ 

\ 

Herrn 
B.Schiff 
zur  gefl.  Weiterleltungi 

/ 

,^ 

r-    t 



AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 

2Z.   Juli  1932  • 

LIMMATQUAI  NO.  34 

Telephon- Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 

Telegramm-Adr.:  Messehaus 

BUENOS   AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNEY 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

N/tan* 
An  das 
Central-  Büro, 
B  e  r  1  i  nA 

Mit  unserem  gestiigen  Memp  tiafeen  wjV Ihnen  mitgeteilt, dass  wir  i>ie 

Val.  31*  Mär2i\5£ 

Val,  30.  Ju] 

über  Häuserkonto] 

Schw.   Sf.   17. 500, — 
8ii.-/mit       Mk^  14^350^~ 

.93^afmit  Softw,Fr.l7*500.— 
Kurs  &9.~  mit       Mk.   14.350.— 

jnt  eA:annt  hätten. 

Wir  bitten  Sie,  dJLe  Widere  Gutschrift  zu  annullieren, 
da  dieser  Betrag  feereü,*s  mit  unserem  Schreiben  vom 

3*  *^uni  a.c.  gutg^br^ht  worden  ist. 

Hochachtungsvoll 

Aktiengesellschaft 
detytUnternehjnungen 

OLF  MOSSE 

4 

1 



AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 

21.  Juli  1932. 

N/ton. 
LIMMATQUAI    NO.  34 

Telephon  Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 

Telegramm-Adr.:  Messehaus 

BUtNOS    AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW    YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIDNE  Y 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

An  das Central-  Büro, 
Berlin 

Wir  bitten  fije,  (p#ar^ Kenntnis  zu  nehmen,  dass 
wir  Sie  üb^/l#ü$^^^ 

llärz  32jiat  Schw.Pr.  17.500 
Kurs  82.-mlt  Mk.14.350.- I 

"32  mit  Schw.Fr.   17.500 
Kurs  82. -mit  Mk.14.550.* 

Hochachtungsvoll 

AWcngesellschaft fier  Untetnehmungeti  /] 

I 



(   
  • 

/ 

Bjcsel,   22.   Juli   193 2 • 

sA 
Herrn  Alfred     Schv/abaoher   t 

Z  U  E  R   I  C   H  • 

Bevor  ich  das  anliegende  Schreiben  vom  21. dieses 

nach  Berlin  weitergehe^  möchte  ich  Sie  höflichst  bitten,  fest* 

stellen  zu  lassen,  ob  demselben  nicht  ein  Irrtum  zugrunde  liegt» 

loh  ersehe  aus  meinen  hiesigen  Akten,  dass  Anfang 

Juni  bereits  eine  Gutschriftsanzeige  über 

Sfro,  17,^00>*  =  HM  Ut'^^O*- 

nach  Berlin  gegangen  ist«  Ist  nicht  ein  Q.uartal  doppelt  berech- 

net ? 

Ich  bitte  Sie,  mir  die   Anlage  mit   Ihrer  gefl. 

Antwort  wieder  zurückzugeben 

Ho  chachtungs vo 11 

1  Apl^KQ, 

\ 



\'
 

I 

AKTIENGESELLSCHAFT  DER  UNTERNEHMUNGEN 

RUDOLF  MOSSE 
ZÜRICH 

14.    Juni  1932. 

LIMMATQUAI    NO.  34 

Telephon- Nummer  26.817 

RUDOLF  MOSSE-CODE 

Telegramm-Adr.:  Messehaus 

BUENOS   AIRES 

AMSTERDAM 

BARCELONA 

WARSCHAU 

NEW   YORK 

BUDAPEST 

BUKAREST 

BRÜSSEL 

BELGRAD 

MAILAND 

LONDON 

SIONEY 

BERLIN 

PARIS 

TOKIO 

BASEL 

PRAG 

WIEN 

BERN 

Sch/Km« 

1 5  JUN1 1932 

B.    S  c  h  i   f  f   , 

c/  o  A.-Ct,    der  Unternehmungen 
Rudolf  M^sse, 
Basel    . 

Sehr  geehrter  Hei*!*  Schiffi 

Vom  Jnhalt  Ihres  Geehrten  vom  11 <  ds  haben  wir 
Eenntnis  genommen  und  erneut  Weisung  gegeben, 
dass  inskiinftig  Buchungsanzeigen,  die  speziell 

das  C.  B,  "betreffen,  Ihnen  zwecks  Anbringung  der 
Buchungs  vor  Schrift  und  Weiterleitung  übe3?macht werden. 

Diese  Anordnung  war  uns  wohl  bekannt.  In  diesem 

Falle  ist  leider  übersehen  worden,  einen  ent- 
sprechenden Vermerk  für  die  Spedition  anzubringen, 

was  Sie  freiondlichst  entschuldigen  wollen. 

Die  uns  übermachten  Buchungsunterlagen  geben  wir 

Ihnen  gleichzeitig  zurück. 

Mit  freundlichen  Grüssen 

Aktiengesellschaft 

dei;  Unternehmungen 
RüCÖLF  MOSSE  / 

Beil .erw. 

k 



Nv 

1 

Sa/D. 

■/ 

den  6. 6 #32 

B,    Sohiff, 

Basel 

-       •  ,,..__..  .^   jitfe^  Guts  ehr  if   sanzeigö       \^ 
/. 

über 

?r.    17,500."   =   ̂ .M  14>5b0.- 

KJnnen  Sie  uns  mitteilen,   um  -/as  für  eine  /jigel
e^enheit 

es   sich  handelt» 

v^  ►.'^    ̂ 

i 

/ 

ii 



T 

( 

äu  /j  iZ  /{mc^  /^c/^ 

V;.33 •.1 

Sfsyf 

r^  r/^- 
^•/. 

^W) 

^•/■10% 

s 



/l/i/n<JcAAA^u^<ffyC4/^ 

^Me^ ^^l   LL.  c^    ̂ ^i^fC  ̂ JU£^  ̂ o.<.CMr,  i^^^M»^ 

^-
 

Af^aU^      -       UL^^^^MJ^^ 

ö*    -5^'
 

y^^ . 

■  i^f^a^ju^  ̂ ^^^^ 

/UP^ 

I 

4/»<^ 

^/,..  ̂ /^'-r--'*"^-'^-^/^ 

o 

^Ä«^ 

a 
/u^Ui^^     A^/^*^     ̂   ==^  ^^^ 

iW 
^{i^^t«/ 

:  }v 

'  ̂ ^^p  — 

J/ 



"W 

7A4lA4ixn^ 

■
^
 

O't^ 

^/
. 

4^'^-y*^ 

/.^^^^^^   /U^  ̂   ̂ rtnw/^A 

#i 

..^.     -upiafA-      . 



Q/n/t^ 

jLh4,  Ivi^^-^y^^^^ 

^pCU- 

// 

ijf.Ü/'  ?^ 

Zlf^^Z'"^
 

^tKp^'}l 

IHtM^i^ 



\'*\, 

:^^ 

^-. 

^ 



»    i, 

\      -^r. 

r•^- 
s»    ̂   j" 

1    L  1  .  ' 

/■/S7y^./o 

fJS7^^/c 
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^'^  O:^ 
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\ 
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\  • 
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^ 

ir^^-^ ^■''^^^^^Si^.o^ii^c^.,*^ 

^^-t^ 

/M/^f/^j 
iJ 

1   I    — 

I   1   I 

4-- 



B.  Schp,  Basel,  Marktpl.  18 ^ami 

\\ 

\u 
>i 

S/K 

/ 

Basel,    lO.Möi   1933* 

Rudolf   MOose  A.-G. 
GeschLl  tsleitung 

Zur   ich 

Betr.  ;  Bilsnz    1932>. 

Auf    Ihre  Anfr^^ge   vom  9 •dieses. 

Unsererseits    i3t    die   aortige   Bilanz  als    endgültig  und 

genehmigt    zu   betrachten.    Wenn   Sie   nicht   noch   ir-end.ve
lche   neue 

Gesichtspunkte  zu   berücksichtigen   iiaoen,    uteht   dc^her  u.E. 
   der 

Binreichung  der   Steuererklärung  nichts  mehr   im   //ege. 



AKTIENGESELLSCHAFT   DER   UNTEBNEHMUNGEN 

< 

Herrn 
B*  bchlff, 
Basel 

Die  nachgesuchte  Frist  zur  Einreichung  der 

Steuererklärungen  läuft  demnächst  ab. 

Bevor  wir  die  bezügliche  Deklaration  aus- 

fertigen, möchten  wir  Sie,  um  ganz  sicher  zu  gehen, 

nochmals  anfragen,  ob  die  Bilanz  in  der  vorliegenden 

Fassung  als  endgültig  und  genehmigt  betrachtet  werden 
kann  • 

Wir  wären  Ihnen  für  baldigen  Bescheid  sehr 

verbunden. 

Kochachtungsv  oll 

lengesellschaft 
Unternehmungen 
OLF  MO^ 

r 

?'• 

TE  L*2  6-8  17  *  TE  LE  GRAMM-ADD  ESS  E:  MO  SS  EH  AUS*  PO  STCH  ECK  :Viil/  i027*BUDOLFMOSSECODE 

Amsterdam  Basel  Belgrad  Berlin  BrQssel  Budapest  Buenos  Aires  Bukarest  London  Malland  New  York  Paris  Prag  Sidney  Tokio  Warschau  Wien 

'^-■■'••' 



•  t  j" 

X'*v, 

Zürich 

E.  Meier 

F«  Schaer 

E.  Bosshardt  bis  31. /8. 
R.  Bregg 

A.  Brenner 

Dr. Guggenheim 
E.  Bootz 
P.  Zeller 
P.  Stadtmüller 
Herrn.  Huber 

U&isätze  der  Aussenbeajnten, 

19  3  1 

Pachtblätter    Freie  Bl* 

220 •746. - 

197. 432.- 

62.554.- 
84.774.- 

129.300.- 

121.865.- 

139.862.- 

26.889.- 

572.- 47.904.- 

38.803.- 

17.980.- 

19  3  2 
Pachtblätter  Freie  Bl. 

279.255.- 
216.686.- 

112.499. 

7.466. 

bis   28. /2. 
''      15. /l 

12.856.-  4.532. 
1.191.-  1E4. 

(siehe  Basel) 

135.818.-  45.612. 

11.137.- 84.819.-  405. 
20.789.-  19.081. 

15. /8.-   15  ./IL    10.923.-  338. 

Okt.   -  Dez. 

Bern 

M.  Steuer 
R.  Heisig 

A.  Vonaesch 

145.255.- 

97.359.- 

19.770. 

11.685. 186.068.- 

90.790.- 

6.690. 

16.793. 

Basel 

Max  Dürr 

A.  Brenner 

insgesamt  381.053.- 
( davon  Adr. Buch  ca. 20. 000) insgesamt  420.674.- (davon  Adr. Buch  ca. 17. 000.-) 

53.276.70 

454.- 

t 
C  8.  März  19?5. 

V 
\ 



'  i 

f 
!.   f 

■>«r4 

/f^f 

//b'iir^ 

Netto  -  Gewinn  -  Berechnung 

Saison  -  Oeschäft     pro     1  9  3  £• 

^1  ̂^^         Brutto-Gewlnn  laut  Anlage 

Gehalt  und  Spesen  Brenner 

Gehalt  und  Provision  Stöckli 

Provisionen  Deutz,  Buol, 
Kriz  etc. 

Spesen  Deutz,  Stöckli  u.Buol 

Spesen  Gross  anteilig 

Hilfskraft  u. Stenotypist in 

Uebrige  H.U.C.   anteilig 

Fr.  800.- 
"  £.620.- 

"  3.801.- 

"  3.410.- 

"  4.000.- 

"  2.000.- 
'^   2.400.- 

Pr.  21.521.- 

"  19.031.- 

Nettogewlnn  pro  1932  im  Saison-Geschäft  ....  Fr.  2.490.- 

Zürlch,  17. März  1933* 



:^ss^s' 

Aufträge  der  Hotels,  Sanatorien, 
Verkehr svereine/1, Kinderheime ji  etc. 

1 .  Januar 31.  Dezember  32. 

dem  Kunden 
berechnet . 

Brutto- 
Gewinn. 

a) 

"Berliner  Tageblj 

gitt" 

Fr. 

9.887.— 4.500.- 
b) 

"Weltspiegel" 

tt 

1.057.-- 
500.- 

c) 

TJebrige  Pachtblä' 
(Deutschland  : 
übr. Ausland  : 

&  Schweiz,  so- 
weit durch  Ab- 

tlg. Hotel-Re- 
klame bearbei- 

tet (i\^V<  MC] : < 

Freie  Blätter 

(Deutschland  : 
übr. Ausland  : 
Schweiz     : 

tter 

Fr.  9.051.— 
"   27.329.-- 

"   18.606.— 

II 

tt 

54.986.— 

34.736.— 

11.721.- 
d) 

Fr. 11. 288.— "   15.787.— 
"   7.661.-- 

4.800.- 
Total 

Fr.  100.666.— 

6^ 

21.521.— 

XV./^ 

Wv>H ' 

15.  März  1933. 



'!    '  ̂ 

Gewinn-Berechnung^^der^Servlce-Abteilung^Zü^ 

pro  1952> 

pro  1932  ausgeschriebene  Kundenrechnungen 
für  reine  Service-Arbeiten 

feste  Honorare 

Pr.  32»116.- 

Fr.   5»53o.- 

Pr.  37»646.- 

I 

Selbstkosten  der  Servicearbeiten  an  Zeichner- 

rechnungen, etc.  Pr«21»267,- 

Salaire  der  Service-Abteilung 

Spesen  der  Service- Abteilung, excl.Greneralun- 

8'190.- 

kosten   ca. 

ti 

Reingewinn  ohne  Berücksichtigung 

der  Generalunkosten, aber  auch  oh- 

ne Berücksichtigung  der  durch  den 

Service  eingebrachten  Aufträge; 

5oo.- 
Pr.  29 »957.^ 

Pr.   7»689.- 

für  unsere  Pachtblätter      Fr.  35 »531.- 

für  freie  Blatt er (excl. Kon- 
kurrenzblätter)   Fr.  13»7B8»- 

Nicht  berücksichtigt  sind  auch  alle  von  der  Service-Ab
teilung 

für  die  A.E.  zur  Unterstützung  des  Aussendienstes  oder  zu 
 ei- 

gener Propaganda  angefertigten  Arbeiten* -y; 

Zürich, den  14. März  1933. 

f 



//uuo  rZ^y^f^a^t^^ 

19    5   2. 

Filiale  Zürich. Anlage  zur  Bilanz . 

Berlin 
n 

if 

II 

II. 

ff 

ff 

ff 

ff 

tt 

ti 

tt 

Tf 

tt 

tt tt 

tt 

tt 

Düsseldorf 

Frankfurt 

Hannover 

Karlsriohe 
Leipzig 

Verkehr  mit  den  Pacht blättern  laut 
fd^fi^  ■ 

I 

Hau  s  e  r  r  e  chnun,c2;  en . 

1931: 1932: 

"Berliner  Tageblatt"        Mk. 35'271.- 

Mk. 
9 »685.40 

"Berliner  Stadtblatt"       " 10.40 
—  — 

"Weltspiegel"              " 
20 '113.80 

tt 

440.— "Deutsche  Monatsausgabe  BT"  " 

24.— 

—  - 

"8  Uhr  Abendblatt"          " 
1»694.40 

tt 

177.20 

"Deutsches  Aerzteblatt"     * 
1»727.80 tt 

862.15 

"Amtliches  Kursbuch  für 

das  mittlere  Deutschland"   " 22.50 

tt 

22.50 

"Der  Bazar" 

848.— tt 

511.50 

"C.  V.  Zeitung"            " 
3*139.20 n 

1'268.— 

"Deutsche  Med. Wochenschrift"" 
10 »819.15 

n 3»850.75 

"Fortschritte  d. Therapie"    " 
466.70 

tt 

-  - 

"Die  Yfärme" 
—  — 

ff 

379.20 

"Kinderärztliche  Praxis"    " 
826.25 

tt 

613.10 

"Fortschritte  der  Zahnheilk." 

28.— 

—  — 

"Fortschritte  der  Neurologie" 85.85 —  - 

"Tuberkulosefür sorgeblatt" 31.50 —  - 

"Zeitschrift  für  Medizinalbeamt 
e"    78.75 

tt 

15.75 

" Bäder- Almanach"            " 
6488.- 

ff 

5750.70 

"Deutsche  Werlaneister-Zeitung" 

60.- 

ff 

25.50 

"Westdeutsche  Aerztezeitung" 96.30 -  - 

"Aerztliche  Mitteilungen"    " 52.65 
tt 

21.95 
ff           tf           n 

33.75 

-  - 

"Reclam»s  Universum"        " 133.10 

tt 

1002.40 

Transport       I'üc, .  80'051.10 

Mk 

.   24'626.10 

i 



1 

2  - 

I 

Transport 

Leipzig 

München 
ff 

ff 

it 

Leipzig 

Stuttgart 

tt 

Brunn 

Bxicarest 

Budapest 
Wien 

1931: 

L1k.80»051.10 

it 

"Ipa  Katalog" 

" Amt l.Bayr .Kursbuch" 

"Slmplicissimus" 
"Wochenblatt  des  landw. 

Vereins  f .Bayern" 

"Mitteilungen  des  Deutsch- 

österr.Alpenvereins" 
"Baedeker" 

"Med «Korr espondenzblatt 

"Württ. Wochenblatt  für 

Landwirtschaft" 

"Tagesbote" 

"Revista  Stintelor  Medicale" 

"Pest er  Lloyd" 

"Ars  Medici" 

91.80 

1932: 

Mk.24»626.10 

n 

464.— 
-    - 

tt 

216.25 

It 

401.90 
tt 

663.90 

tt 

693.-- 44.15 

tt 128.25 

tt 

158.40 

-    - 

tt 

793.25 
rt 

75.90 

It 

5.40 

tt 

26.20 -    - 

It 

91.60 
n 

21.35 

le" 

147.60 

It 

153.05 
tt 916.50 tt 

108.10 

tt 

845.90 

II 

202.10 Llk. 

83 

»719^00 Mk, 

■M»  «i-^  ^i»  ^-*    ^—    «I 

.27 

»206.80 

i 

1 



Anlage  zur  Bilanz  1932 Filiale  Zürich. 

Von  den  Häusern  Überwiesene  Aufträf^e 

Berlin 

Breslau 

Dresden 

Magdeburg 
Leipzig 

München 

Nürnberg 

Frankfurt 

Köln 

Amsterdam 

Brüssel 

Beograd 

Zagreb 
Barcelona 

Madrid 
Hamburg 

London 

Mailand 

New-York 

Paris 
Prag 

Stuttgart 

Budapest 

Bukarest 

Warschau 

Wien 

Kommission: 
Fr, 

.    25»788.55 

Fr. 

386.15 

11 

226.79 ff 4.06 

11 

3»282.52 
ff 27.87 

tt 

3»721.10 
ff 39.46 

ff 
5^745.17 

ff 83.42 

ff 

8»820.46 n 128.71 

n 12»977.71 R 351.61 

ff 

75»768.24 ff 

1»246.58 

ff 

6»063.76 
ff 72.71 

ff 
4»916.34 

ff 
74.89 

ff 

14» 605.20 ff 286.95 

ff 

22.18 

ff 

-.18 

ff 

47.90 
ff 

-.60 

ff 

22.24 ff 

-.64 

tf 

34.22 
ff 

-.72 

ff 
3»593.54 

ff 49.19 

ff 

12»843.72 ff 145.37 

ff 

39 '097.60 ff 977.23 

ff 

14» 288.92 ff 433.95 
ff 60.035.60 ff 289.83 

ff 

4»963.15 
ff 

22.30 
ff 10  »401. 26 n 

82.07 
ff 

1»078.86 
ff 

8.56 
ff 153.29 ff 

3.24 
ff 723.04 ff 20.34 

ff 
1»794.34 n 

31.19 Fr. 
309 »013.70 

Fr. 
4»767.82 



Jyu^    >^^^<^^ 

Anlage  zur  Bilanz  1952 > 

Berlin 
Hamburg 

Stuttgart 
Leipzig 

Amsterdam 

Brüssel 

Bukarest 

Budapest 

London 

Madrid 

miland 

New^York 

Paris 
Prag 

Warschau 

Wien 

Zagreb 

Filiale  Zürich. 

Fakturen  -  Eingangs 

An  die  Häuser  überwiesene  Auftrage. 

Konmlsslon 
Fr. 89  »026. 28 

Fr. 
685.74 

» 

39.13 
M 1.13 

tf 
24.72 ■"• "~ 

if 967.40 

^.  •"• 

H 7 «668.24 

tt 

233.22 

tl 

665 .63 
tt 

18.96 
n 264.44 

II 1.67 

tl 

150.47 
tl 4.01 

it 

1«690.80 

II 

43.33 

tl 

71.07 

It 

2.13 It 

17 »261.24 

II 

496 . 96 
w 443.53 

II 
9.59 

II 

4«192.85 n 

122.— 
tl 1»407.81 

II 40.21 H 
275.99 

II 

8.27 tt 1«593.81 tt 37.56 tt 

108.88 
n 

3.26 

Fr. 125 '852. 29 Pr.  1708.04 



Anlage  zur  Bilanz  1952 > Filiale  Zürich 
^mm^m^m—tm—^m    t      m 

Agenten  -  Umsätze. 

Apentureny 

Schaff hausen 

St,  Gallen 

1951 

1584*65 

58547 •Bö 

■   IM  I   ■ 

59952.40 

1952 

2146.85 

24550.15 

I.   ^  - 

26697.— 



z.  U  r  i  c  h Anlage  zur  Bilanz  1952> 

Extra  -  Bonifikationen  pro  1932 

jjTscheinungsort  :   Name  der  zeitung  : 

Köln 

HamlDUürg 

Zürich 
ff 

tf 

it 

St »Gallen 

Chur 

Wädenswil 

Kölnische  Zeitung 

Hamburger  Nachrichten 

Neue  Zürcher  Zeitung 

volksrecht 

Familien  v/ochenblatt 

Bollmann  a.-G«, 

Volksstimme 

Bündner  Bauer 

Allgem.  Anzeiger 

Skonti 

1931 

7184.97 

1932 

■■  •  *"" 

• 

E42.49 

^  •  "*"
* 

8.98 

1801.30 606.30 

1394.45 1319.50 

160.40 
351.45 

56.30 

^  •^"* 

**  •  *" 158.65 

11.45 

16.30 

■*  •  ■■*■ 3691,67 
2435.90  V 

3493.30 
2813.16  V 

5249.06 

<
■
 



^^Le^  /j/aJ^yCi'K^u^^ 

Anlagen  zur  Bilanz  193^* Filiale  Zürich. 

Rechnungen  von  der  Konkurrenz.  ^—^   /U/'*^ 

Puhlicitas  A.G. 

Orell  Füssli -Annoncen 

Schweizer  Annoncen  A«G. 

1931 : Fr. 66' 113.90 
"  13«028.50 

"  5'793>63 

Fr.8li.»936.05 

193 

Fr  .148  »215.15 *»  8*170.50 

*   2»028>75 

Fr.58'i|li]..l|0 

"•1 



^  J 

1932 

Filiale  Zürich Anlage  zur  Bilanz 

Rechniingen  an  PuTolicitas  A»G» 

19  ?1: 1952: Basel 
tt 

u 

11 

Bern 
w 
II 

tl It 

Samaden 

Zürich 
tl 

11 

tt 

tl 

n 

tl 

n 
tt 

n 

tl 

Berlin 
It 

"Kantonshlatt" 

"Schweiz  •Med.Wochenschrift" 

"Allg.Schweiz •Militärzeitung" 

"Schweizer  Hausfrau" 

"Bulletin  des  eidg.Gesundheitsamtes" 

"Schv/eizer  Bauer" 

"Neue  Berner  Zeitung" 

"Berner  Illustrierte" 

"Bärenspiegel" 

"Engadin  Express" 

"Am  häuslichen  Herd" 

"In  freien  Stunden" 

"Leben  und  Glauben" 

"Lectures  du  Foyer" 

"Die  Schweizer-Familie" 

"Frauen-  und  Moden-Zeitung" 

"Die  Alpen" 

"Schweiz .Bauzeitung" 

"Technik  und  Industrie" 

"Die  Grüne" 

"Schweiz.Apotheker-Zeitung" 

"Schweiz. Drogistenzeitung" 
"Ski" 

"Kursbuch  Bürkli" 

"Berliner  Tageblatt" 
"   8  TJhr-Abendblatt" 

Transport 

Fr# 
207.60 Fr. 

78.- 

11 il.85.05 

II 

61^2.75 

tt 

-   - 

tl 

23.- 

II 

95.75 
n 

86.25 

tt 68.25 

tl 

7.70 

tl 

3I+59.U0 

tt 

1987.70 
tl 

76i.ij.o 

11 1239*50 
tl 

29.90 
tt 

-  - 

«  - 
11 

92.80 

tt 

li|.*90 tl 

J4.0.20 

II 

5U*" 

n 

i|..95 

II 

1976.- 

n 

1705.90 

II 

85-25 tl 

197.20 II 

11^5.50 

tl 

892.90 
n 

877.25 
It 

359.80 

II 

358.80 
tl 

1010.80 

tl 

55I1..20 

tt 

99.75 
tl 

2256.85 

tt 

1350." 

II 

117.— 

II 

77.- 

n iPliO.50 II 
I092.i|5 

II 

509.-- 

11 

U13.— 

tt 

55I4.." 

tt 

663.30 

-  - 

tt 

209.25 

tl 

i|.6o.— 

tl 

-  - 

tl 

6I1.02.— 

tt 

2776.I|.o 

tl 

29.30 
tl 

2i|.3.25 

Fr« ,2o»I}.77.90 Fr* ►15»301.85 

/ 



-  2  - 

1951: 

1212: 

Transport  Fr.20'i|.77.90     Fr.l5«301.85 

Berlin 

München 

Düsseldorf 

"C# -V.Zeitung" 

"Amtl. Eisenbahnkursbuch" 

"Wochenblatt  des  landv/irtsch# 

Vereins  für  Bayern" 

"Deutsche  Werlaneister-Zeitung" 

tf 

tt 
it 

lOO*  — Ij.o8,70 
151*75 

66.70 
tf 

59.25 

Fr. 21« 185.05  Fr. 15 '561.10 

3U 



193  2 

FillalG  Zürich. Anlage  zur  Bilanz 

< 

Rechnungen  an  Prell  Fli3  3ll-Annoncen,Zürlch# 

19  51: 
1952: 

"Kantonsblatt" 

"Schweizer  Hausfrau" 

"Schweiz. Med.Wochenschrlft" 

"Schweiz. Apotheker zeltung" 

"Schweiz. Bauzeitung" 

"in  freien  Stunden" 

"Lectures  du  Foyer" 

"Am  häuslichen  Herd" 

"Technik  und  Industrie" 

"Frauen-  und  Moden-Zcltung" 

"Die  Schwelzer-Famllle" 

"Die  Grüne" 

"Schweiz «Drogist enzeltung" 

"Die  Alpen" 

"Leben  und  Glauben" 

"Schweiz. Mllltärzeltung" 

"Ski" 

"Engadln  Express" 

"Neue  Berner  Zeltung" 

"Schweizer  Bauer" 

"Berliner  Tageblatt" 

"Deutsche  Med.V/ochenschrlft" 

Düsseldorf  "Deutsche  Werlcnelsterzeltung" 

Basel 
n 

tt 

Zürich 
u 
tt 

II 

II 

tt 

tt 

11 

tt 

tt 

II 

n 
ti 

n 

Samaden 

Bern 
tt 

Berlin 
n 

Fr. 

5.60 

Fr. 

«.    . 

tt 110.95 
tt 

11+9.85 
tt 

115.05 

tt 

105.50 

tt 
I|.35*65 

11 

i^6I^.l^o tt 
1868.85 II 

7U105 
11 

128*15 

tt 502.ii.0 
tt 

65*70 

II 

513.20 

tt 
l.6o 

tt 

22.70 
tt 

205.65 n 
61.20 

tt 20.80 n 
115  .i|0 

tt 
162.55 

n 
1I1.8.70 

tt 

933*05 

II 

U57-70 

tt 

^9l|l-" 

n 
2627.65 

tt 

li67*55 
II 

390.55 

ti 

115  ♦i|5 

II 
113.55 

tt 

1I1..I4.0 -  - 

—  - 

ti 

110.25 tt 

2.70 

tt 

5U.— 

ti 

1666.05 tt 510^.55 
tt 

1928.10 ti 

685.15 

II 

3)i)ii.l|0 

tt 52i|.55 
n 

52.70 

tt 
11 21.95 

tt 

-     - 

Fr. 
»i7»l4.oo.90 

Fr. 

7*907.85 



i.2_5_2 

I 

Filiale  Zürich Anlage  zur  Bilanz. 

Rechnungen  an  die  Schweizer  Annoncen  A»Gj»j,Zürich» 

1951: 
1952: 

Berlin 

Basel 

Bern ff 

Zürich 
ff 

ff 
tf 

tf 

ff 
tf 
tf 

Einsiedeln 

"Berliner  Tageblatt'* 

"Schweiz. Med.  Wochenschrift" 

"Schv/eizer  Bauer" 

"Ueue  Berner  Zeitung" 

"Lectures  du  Foyer" 

"Leben  und  Glauben" 

"In  freien  Stunden" 

"Die  Grüne" 

"Bauzeitung" 

"Apothekerz eitung" 

"Drogistenzeitung" 

"Alpen" 

"Alte  und  Neue  Welt" 

Pr. 
211.70 

Fr. 

112.55 

fc
" 

-   - 
11 

56*  — 

II 

558.70 

tl 

81.  ~ 

l( 

50.- 

tt 

7." 

tl 

90.- 

tt 

211.7.50 

11 
8.25 

tf 

-  - !f 

-   - 

it 

5I1.8.— 

ti 

556.95 

tt 

■     55^-05 

!l 

l6i*-- 

tf 

116.— 

11 

U9  — 

tf 

9-50 

u 

150.80 

tt 

55.1^0 

-  - 

tt 12.25 

tt 

28.80 -  - 

Fr. 
11605,20 Fr. 1 !  577-05 



mf 
-  2  - 

Zeltung Pro  1952  noch 
ausstehend 

Pro  1935 

verrechnet 

Pro  19 3U 

vorgetragen 

Transport 

75*315 
100.001 

150.127 

130.180 
130.869 

130.880 
130.885 

132.500 
150.150 

I4.50.c62 

510.0I1O 

5I1.0.518 
5U0.695 
5i|0.7i5 
610.002 
610.520 
610.527 

610.536 

619.526 
6U0.530 
680.205 

720.215 
86o.li|.7 
860.155 

Fr. 28^6. 50 
«»  58." 

27." 
52.50 1^.5^.55 

192.60 12.I{.0 

70.15 

17.20 11.7.50 
12.50 

75.20 
1^*50 
7-35 
8.I1.0 

17.60 

26.— 
5*35 

10.— 

7.20 

10.— 
26.- 
6.70 

5.60 

1.55 

_5i^ 

ti 

n 

ti 

it 

ti 
tt 

II 

It 

tt 
tt 

II 

n 

N 

II 

II 
« 

n 

n 

II 
II 

Total     Fr. 5991*50 

OmUäO^j^^' 

T 

f  t^ 



f 

/ 

L 

A^^^  y^^CC^ 

Q-pjo  Zeltungen  > 
*/# 

1932 

Anlagen  zur  Bilanz. Filiale  ZUri 

Zeitung 

2.137 

5*021 17.015 
14.0.079 

Ij.0.162 

U0.252 

U0.258 
i|.o#500 

Ii.o«3o6 
ii.0067 

U0.I1.29 

Uo*ij.5o 
Uc*I|55 

i|0.U66 
Ij.o.Ii.78 
il.O.14.85 

UO.U99 

14.0.501 
I4.0.509 

I4.0.517 

l|0.5i^ 

I4.1.0I1.5 

l4.3*o62 
I4.9.072 

1+9 .125 

1^9 .27!^ 

57.1^56 

Z e 1 tungen,   von  welchen  noch  Rechnungen 
pro  T^?^  ̂ ^  erv/arten  sind. 

^^^^  J^^^/hS^f  e^z^fi^i^cäs^te^ 

Pro  1952  noch 
ausstehend 

Pro  1955 

verrechnet 

19  3U 

vorgetragen 

Fr tt 

5-- 

15.-
 

I1.1.
80 

"      116.10 

21.60 

it 

tt 

n 

7.70 

100.55 

227.50 

25I4..5O 
I8i4.*25 

75.10 
59 -^5 

9.60 78.70 

52.11.0 
18.60 

558.— 5.90 

9.20 19.60 •    l|-75 

18.— 

20.70 

914.1.25 

51.50 

16.75 

15.I4O 

Transport  Fr. 2814.6.50 

It 
tt 

tt 

tt 
tt 

tt 

tt 

tt 

tt 

tt 

tt 

tt 

^^7i/m>^ 

/ydfcy
 

/ 

hty    '^W^:^.^^/^-^^^'^^^^ 



■>  ■ 

.   9   - 

Transports    Pr. 2X784.55 

Za.  9264/32  Dir.   der  Volkswirtschart,   Zürich 

*•  9270/32  Zürcher  Kantonalbank,   Zürich 

«  9273/32  LaborAtoire   Brandt  S.A.  aenSve 

*  9282/32  Standard-Werke ,   Zürich 

tt 
II 

11 

II 

11.05 
105.95 

24.- 

11.90 

  .11* 

Sa.  Fr. 21' 937.25 

^==f^ 

m 



»     •    V!* 
s'^, 

•^ 

im 

Zürich Bilanz     1932 

Zusammenstellung  der  AdressUich  Kunden, 

Adrb.d.Schw. 

Bau-Adrt) . 

Telo-zürich 

Telo-Bem 

Ausl.-Adrti. 

Didot-Bottin 

Unsicher  hierauf  abge sehr. Verloren    Res.a/Vorj.     total  abgeschrb. 

158073.36/3154.90/        1577.45  K 

3785.25  t/^  685.15  ̂        342.60  ̂  

33970.40  /    655.55  t^ 

2912.20  /    606.65  V 

327.80  /
^ 303.35  '^ 

339.25 

7769 . 65 
/ 

253.75 / 

206850 

} 5356.— 

126.90 / 

2678.10 

692.50 

1690.60 

4944.41  /     1925.96    tr  4595.90  t^ 

«^    650.80  ̂   384.30 

466.95  1^  1551.45 

421.75  «^     166.45  ̂   558.65    *^ 

—  /        56.25»^  54.75 

l/      208.15  i^  370.45     /^ 

111. 

451 . 70 

8311.96 3474.56 7515.50 

mmmmmami 



Filiale      Zürich. Bilanz 
1932  . 

AdresslDuch  -  Vertreter  -  Konti. 

E.  V.Bergen 

W.  Binggeli 

V/.  Bucher  er 

J.  V.Bergen 

A.  Bigler 

A.  Dubois 

H.  Futterknecht 

E.  Garratini 

J.  Häusler 
Herzog 

G.  Hirzel 

0,  Heinrich 
A.  Kopp 

F.  Kahl 
E •  Kopp 

Kronenberger 

J.  Kälin 

M.  Laier 

A.  Meier 

W.  Meier 

Dr . H . Nus  sbaumer 

M.  Perrenoud 
H.  Ruegg 

E.  RoGS 

C.  Reber 

E,  Staedeli 

Gh.  Schulz 

Schweizer 

781.10 
44.25  / 

90.65  / 

1275.90  / 

18.75 

1247.50 

189.65 

393.55 
1529.65  / 
76."  / 
42.25  / 

16.25  / 

/ 

/ 

/ 

687.05 

,/ 
105.65  / 

98."  / 

-.60 

121.40 

203.70 

687.75 

950.15  / 

11.-  / 18.30  / 

91.40  / 

89.60  / 

41.20 
363.70 

59.— 

13.25 

/ 

/ 

Transport 9g47.05 



lM»i 

-  2  - 

Transport  : 

Thalmann 

F.  Wullscbleger 

R.  Wenger 

J,  Widmer 

J.  V/eber 

E.  V/iederkehr 

P.  Zeller 

Danuser 

J •  Huber 
N.  Nigg 

9247p 05 
119.60  / 

717.20  / 

124.18  ̂  

1*65  ]/ I 

45.95  /. 

53.—  / 

1820.25  / 
526.40  / 

494.70  / 

183.65  / 

13333.63 

I 



# 

d. 
id. 

Jt. 

f3f 

r 

/f  Q-ü-v  r~ 
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Zürich Bilanz     1932. 

Transit orlsche  Konten  lt>  Hauptbush, 

A.  E. 269140 .06    / 

Adrb.d. Schweiz 

Bau-Adressbuch 

15492.46 

17400 .-/ 

Telo-Zürlch 

Bern 

4694.80  . 

3549 
.70  / 

sonstige  Adrb, 320.88  I 

Dldot  Boftln 

5300.— Gemeinsames  Adrb. Konto 1701.17 

21070.58   296328.49 

21070.58 

275257.91  . 



Zürich Bilanz  1952. 

Zusammenstellung  aller  Trans i torischen  Posten, 

soll Haben 

VaM*J*«i» 

Kunden 

"    Pinto  «^ 

Zeitungen  &  Lieferanten  -^ 
Kunden  Adressbuch       ' 

AdressbUßher  Lieferanten  / 

Spesen  A.B.  ^ 
"       A.B.  / 

ins.Cto.A.B. (Telo  Bl.Antei^) 

1E0779 
21937.25 

151439 

20310 

1400 

.25    // 

.25    «^ 
.12  / 

.38  ./ 

.-  / 

452166*94 

42102.02  . 

116854.95 

315866.—  /  591123.91 

./.   315866.— 

Haben 275257.91 
4 

V 

i 

confom  mit  Hauptbuch  lt. Anlage 



Z  U  r  i  ch Bilanz       1932> 

A.  E.  Kurüen  Transit orlo 

soll Hat)en 

A.E.  Kunden 

•/.   Gu. 

•  60  7 

1938.35/120779.25 

122717.60 
/ 

A.E.  Kunden,  flnto 21937.25 



zur  ich Bilanz 193S. 

A.  E.  Zeitungs  -  Transitorio. 

soll 

Zeltg.  &   Lief-     4E1561.75// 
>/>Diff>   692,80  ̂  

Zeltungs-'Flnto  I^CC'  ̂a/tcu^Xii^iJ^fü^ 
Fil. Fakt .Eingang 

Zeitungs-sconti 
Umsatz -Bonifikationen 
Zinsen 

Diverse  &  Cliches 

Haben 

151.40 

2E77 . 25 
566.90 / 

420868.95 

12959.75  y 333.79  ^ 

1000. ..    / 

2995.55 

./.  soll 

HalDen 

/ 

435162.49 
2995.55 

■
i
 

432166.94 



«WMIP 

Zürich Anlage  zur  Bilanz  1952> 

yO Konto  Transit orlo  AdressbUcher 

^en)  \     

^nV> 

effektiv 
38990 • 67 

Adrb.d. Schweiz  Kunden  ,/,  1150>85  Diff.    37839.82 

Bau-Adressbuch  Kunden 

geschätzt 

60000 .-y 

Telo-Zürich  Kunden 
35305.20 

Telo-Bem  Kunden 17649.70 

Ausl.Adrb.  Kunden 644.40 

Didot-Bottin  Kunden 

soll  38484.22 112954.90 

38484.22 

Adressbücher  Kunden  Transitorio 
151439.12 



Z  U  r  1  c  h Bilanz  1932, 

Konto  Transltorio  AdressbUcher  (Fakturen  Eingang) . 

effektiv 

geschätzt 
Adrb.d. Schweiz 

Bftu- Adressbuch 

Telo  Zürich E8500. —   Haoei 

"  Bern 

302.02  Haben 
8000.—     " 

AUSl.Adrb. 

Didot-Bottin 
5300.—     " 

302.02  Haben 41800.—  'Haben 
• 802.02  / 

Adressbücher  Lieferanten  Transit.   42102.02 /Haben 

1 



J"iiJLlJJLA"».>^^»Wr 

Spesen  -  Konto  Transit orlo  Zürich 

Bilanz  1932. 

^'^^'V*^  / 
Gehälter 

Steuern  luo^i-jt^J^^^ 

Reklame-Kalender 

Licht 
Auto 

Telephon 

Provisionen 

"     Schauspielhaus 

Soll 

14686.15// 

4875  •—  ̂   . 

161.70  /^ 

825.30  / 

1400 

.-/ 

21948.15 

HaDen 

62.97 

y 

232.— 

/ 

545.50 

797.30  t^ 

saldo 

21948.15 

1637.77 

20310.38 

21948.15 

* 
\ 

I 



Zürich B  1  1  a  nz_1932. 

Transit orische  Adressbücher-Spesen« 

Soll 

Adrh.  (!•  Schweiz 

Bau-Adressbuch 

Telo  -  Zürich 
"  -  Bern 

sonstige  Adrb, 

Haben 

53332.28 

42600  •  — 

11500•~ 

6300.— 
21.50 

> 

113753.78 

H^****^»^-  '^"'■'7'  Gemeinsame  Adressbuch- üpesen 3101.17 

116854.95    Haben 



,^ Z^^j^ 

I 

I 

Kundenkonto  -  Pinto  der  Filiale  Zürich  zur  Bilanz 

pro  193ki „i^^a^,^,,«^,^— ^—i»^».«»»ifc  I   «I  Jmm^m^t      I    I  ̂ ■««i^«i«l» 

A^^-  TUUf^j  ̂ ^^?.  ̂ ^  ̂   ̂- Ä^^-« Oee^ 

^ 

n 

II 

ti 

J^^  M^;^e^' ^^^i^^^ Za.  1728/31  Müller  &:  Co.  Löbningen 

2154/31  Heraklitz-Vertrlö  b  A.-G.  Zürich 

2228/31  Oflice  fran9alse  de  Docuraentation  Pharm.  Genf 

3697/31  Park-Sanatorium,  Davos  -  Platz 

374:^/31  Kern  &  Co.,  Zürich 

1063/32  Sauter,  Bachmann  &  Cie.,  Netstal 

1122/32  Robert  Dürlg,   Zürich 

1154/32  Kerapr  &  Co.,  Herisau 

1211/32  Trlcoterle  &  Wollhaus  Gerber,  Relnach 

1217/52  Schindler  &  Co.  Luzem 

l'^27/32  H.  Woir-Blnder,  Zürich 

1229/32  Robert  Aebi  &  Co.  Zürich 

1232/32  Wartmann  &  Co.,  Brugg 

1405/32  Chr.  Schmidt  b.   Söhne,  Zürich 

1414/32  B.  Biasintti,   Zürich 

1563/32  B.  Biasintti,  Zürich 

1641/32  Kägi  &  Co.,  Winterthur 

1735/3kJ  Sociötö  Anonyme  de  Vente  de  la  Cie.  G16. 
d*Electr.  de  Paris,  Zürich 

1947/32  Ganz  &  Co.  Zürich 

2021/32  Sport-Hotel,  Samaden 

"   2036/32  Sanatorium  Bella -Lui,  Montana 

"   2219/32  Motorwagenfa  rik  l^ema  A.-G.  Ölten 

"   2393/32  A.-G.  Neuenschwandersctee  Buchdruckerei, 
Weinrelden 

II 

it 

ti 

II 

w 
if 

tt 
H 

tt 

11 

II 
II 

II 

n 

25.85 

91.80 

171.- 
346.95 

6.- 

64.80 

16.- 

25.60 

51.- 

51.50 

11.05 

100.80 

30.60 

10*65 

3500 . - 

225.- 
19.15 

53.75 

48.60 

145.35 

97.20 

90.- 

69.85 

)r
 

Transport: Fr.  5232.50 



Transport? 

Za.  2396/32  Lateltin  A.-G.  Zürich 

•   25Ö9/32  Heer  &  Co.,  Ölten 

M 

II 

2453/32  Jac.   Gut-Dubs  Erben,   Zürich 

2468/32  Sanatorium  Altein,   Arosa 

2536/32  Rüd.   Leuthoia,   Thalwil 

•  2605/32  J.   Wurm-Wittmann,   Davos 

*  2622/32  Restaurant  Caianda,   Chur 

"        262ö/5^  Disam  Sohne,   Chur 

••        2624/32  Gebr.    Kunz,    Chur 

II 

n 

II 

11 

M 

II 

II 

II 

H 

II 

H 

n 

2625/32 

2626/32 

2631/32 

2640/32 

2641/32 

2642/32 

2643/32 

2669/32 

2670/32 

2671/32 

2687/32 

2688/32 

2688/32 

2688/32 

2689/32 

2690/32 

2691/32 

2703/32 

Schuhhaus  Kleeb,   Chur 

Max  Wiget,   Chur 

M.    Sprecher,   Chur 

Hotel  Viktoria,  Arosa 

Alb.    Blatter,   Chur 

Caf6  du  Nord,   Chur 

C.    Brandt,  Arosa 

Hotel  Davoserhof ,  Davos 

Jos.   Woxf,  Davos 

p.  Winnenwieser,  Davos 

Pension  Albe Ina,  Klosters 

Hotel  Pension  Kurhaus,  Pany 

Pension  Hitz,  Pany 

Hotel  Post,  pany 

Bahnhof hülfet,  Küblis 

Gasthaus  Steinbock,  Küblis 

H.  Antoinetti  &  Brossl,  Küblis 

Aiutana,  Zürich 

r. 
5232.30 II 

16.30 
11 

16.- 

II 
17.10 

II 28.90 

tt 

24.45 
M 

52.- 

II 

27.55 
II 27.55 

« 

27.55 
M 

27.55 
II 

27.55 
H 27.55 

n 

48.60 
n 

27.55 

ti 

27.55 
11 

24.50 
II 

15.- 

II 

54.- 

it 

48.60 
n 

30.- 

n 

15.30 
II 

15.30 
« 

15.30 
m 

11.50 n 

11.50 m 
22.95 

« 

377.90 

2715/32  Posthotel ,Lenzerheide 
■  <  I  I  .1 » 

15 . - 

Transport:      Pr.      6312.70 
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Transport:      Fr.      6312.70 

I 

Za. 2714/32 

H 
2735/32 

N 
2748/32 

H 
2772/32 

n 
2775/32 

11 

2779/32 

fi 
2780/32 

II 

2785/32 
11 

2787/32 
II 

2795/32 

n 
2794/32 

II 

2803/32 

2804/32 

2807/32 

2808/32 
w 

2823/32 
n 

2824/32 

9I 2825/32 

2829/32 

1 
2850/32 

j      n 
2857/32 

1 
2858/32 

i 

2859/32 
1 

2869/32 

n 
2870/32 

n 
2871/32 

tt 
2874/32 

11 
2887/32 

Hotel  Krone,  Küblls 

Hotel  Pension  Alpina,  Klosters 

Pelber  &  Co.  Wädenswil 

Parsenn  xHotel  Posthorn,  Küblls 

Albert  Schneider,  Chur 

Parksanatorium,  Daves 

J.  Bloch,  Daves 

Confiserie-Restaurant  Pontuna,  Davos 

Eisenlohr-Sporthotel,  Davos 

E.   HuVer,   Amden 

Hotel  Bahnhof,  Weesen 

Hotel  Planta,  Savognin 

Hotel  Sternen,  Flums 

Hotel  Cafrida,  Plumserberg 

Hotel  Tannenheim,  Plumserberg 

Hotel  Bahnhof,  Piums 

Hotel  Pension  Auita,  Arosa 

Dargo,  Darlehensgenossenscbaft,  Zürich 

Hotel  Bahnhof,  Langwies 

Hotel  Weisses  Kreuz,  Einsiedeln 

Posthotel,  Oberiberg 

Kurhaus  Holdener,  Oberiberg 

W.  Amstutz,  St.  Moritz 

Sporthotel  Hof,  Arosa 

Hotel  Stätzerhorn,  Parpan 

Hotel  Alpina,  parpan 

Gasthaus  Klingenstock,  Stoos 

Post-Hotel  Kurl-Eus,  Parpan 

Transports  Pr. 

N 

11.50 
« 

26.- 

11 73.50 

n 
11.50 

II 

52.- 

n 
364.40 

M 

105.60 
tl 

52.- 

tt 

48.- 

It 

25.50 

fl 

17.- 

tl 

30.- 

II 

16.- 

W 

52.- 

II 

107.20 
n 

16.- 
11 

24.- 
II 

35.25 
II 

45.- 

11 

15.50 
n 

85*- 
II 

68.- 

II 

213.50 
n 

45.- 

« 

15.30 

II 

15.30 
II 

18.- 

tt 

15.30 

Pr. 

»7914.05 



-  4  - 

t Transport: 

Za.  289B/32  Pension  Erika,  Bevers     ^^  ,,   .. 

Za.  2896/32  Haus  Schmid  "Alpenrose",  St.  Moritz 
11 

2897/32  Gasthaus  Graste  Mora,  Bevers 

*   2904/32  Hotel  Sch\  eizerhof ,  Alt  St.  Johann 

« 

II 

n 

n 

n 

II 

it 

M 

II 

tt 

H 

M 

II 

2905/32  Kurhaus  z.  Toggenburg,  Wildhaus 

2928/52  Pension  Alpina,  Thut 

2936/32  Apotheke  Steinbock,  Chur 

2937/32  Verkehrsv^rjrein,  Davos 

2944/32  Hotel  Männlichen,  Grfndeiwald 

2947/32  Verbandsmolkerei,  Chur 

2952/32  Sporthaus  Moli ton,  Wengen 

2956/32  Verkehrsverein,  Scanfs 

2962/32  Hotel  Centrax,  Schuls-Tarasp 

2963/32 

2968/32 

2964/32 

2982/32 

2983/32 

2989/32 

2994/32 

2995/32 

2998/32 

2999/32 

3008/32 

3015/32 

3016/32 

3021/32 

3026/32 

3028/32 

Hotel  Krone,  Schuls-Tarasp 

Kur-  und  Verkehrsverein,  Plims 

Hotel  Silberhorn,  Beatenberg 

Kur-  und  Verkehrsverein, Klosters 

"Aiutana'* ,  Zürich 

Sporthotel-Vereinigung,  Arosa 

Hotel  Weisses  Kreuz,  Zuos 

Andreoli  &  Gruber,  Pontresina 

Schioss  üstor,  Ustor 

Verkehrsverein,  Pontresina 

L.  Cavazzi,  St.  Moritz-Bad 

Hotel  Alpina,  Braunwald 

Verkehrsverein,  Braunwald 

Neues  Sporthotel  Krone,  Sedrun 

Jph.  ä   Porta,  Sargans 

Dr.  Peter  Tschudi,  Schwanden 

Fr.  7914.05 •  14.- 
•  21.- 

n tt 

14.- 

54.90 

12.75 

39*- 

« 

27.55 
11 

110;25 
n 

99.30 

II 

45.90 
II 

85.- 

tt 

39.- 

tt 21.- 

11 

• 

21.- 

H 

292.- 

II 

105*80 

II 

136.45 
n 

345.65 
tt 

671.10 

tt 

52.- 

II 

117 • 60 

320 • 90 

188.30 

16.- 

"    17 . 50 

Transporte 

« 30. - 

• 

144. 

80   \ 

II 

25. 

50 « 

25. 
,50 

Pr, »10983.80 
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Transport«        Fr.    I098ö.80 

I 

Za II 

n 

M 

H 

H 

II 

n 

II 

tt tt 

II 

n 

tt 

II 

« 

n 

II 
N 

II 

3030/52  Bau-  &  Isoiierplattenfabrik,  Stäfa 

3034/32  Hotel  Camperaon,  Fiuraserberg 

3035/32  Hotel  Alpina,  Plumserberg 

5039/32  Hotel  SchAf  eizerhof ,  Lenzerheide 

3040/32  Hotel  Lukmanier,  Chur 

3041/32  Hotel  Steinbock,  Chur 

3045/32  Rud.  Kehrle,  St*  Gallen 

3044/32  Hotel  Record,  St.  Moritz 

5045/32  Hotel  Bellevue-Terminus,  üingelberg 

5046/32  Palazo  Josty,  Madulein 

Schlosshotel  Castel  &  Concordia,  Zuoz 

Bahnhof buff et,  Chur 

Hotel  Pension  Rhätia,  St.  Moritz 

Royal-Hotel  Gstaad 

3055/32 

5058/32 

5059/32 

3063/32 

5064/32  Waldhaus -Hotel  Lenherheidesee 

3064/32  Hotel  walhaiia,  Luzern 

50*^/32  Dr.  A.  Pedolin,  Arosa 

3078/32  Neues  Sporthotel  Krone,  Sedrun
 

3080/3k;  Hotel  Sonne,  Andermatt 

3081/32  Hotel  Löwen,  Andermatt 

n 

3082/32 

5089/32 

5090/32 

3091/32 

5094/32 

5095/32 

3096/3^ 

3097/32 

Verkehrsverein,  Andermatt 

Hotel  Rigi-Staffel,  Rigi  Starfei 

Verkehrsverein,  Silvaplana 

A.  Grosshardt,  Weesen 

Hotel  Schweizerhaus,  Chur 

Pension  Sonne,  Fextal 

Pension  Privata,  Siis-Maria 

Hotel  Bären  und  Post,   Zernetz 

it 

n 

II 
11 

11 

ft 

n tl 

II 

II 

91.80 

32.50 

72.50 

438.60 

27.55 

27.55 

35.40 

26.- 

44.50 

106.- 

204.- 
27.55 

14.- 160.- 

54.- 

9.- 

14.95 

45.90 

18.- 

18.- 

33.45 

68.50 

151.45 

45.- 

8.- 35.- 
26.- 

26.- 

TransportJ Pr.  12845.- 
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Transport«   Pr.  12845.- 

Za.  3098/32  Louis  Weiss,  Zug 

3i01/3i^  Verkehrsveruin,  Pontresina 

3X02/32  Carlton-Hotol,  Davos 

5x06/32  Verkehr sverband  Jungfraugebiet 

3X10/32  Scrv^eiz.  Verkehrszentrale,  Züric
h 

3XX8/32  C.  Honegger,  Chur 

3XX9/32  Hotel  Stern,  Chur 

3x20/32  Hotel  Rütli,  Chur 

3X2X/32  Hotel  Rebleuten,  Chur 

3122/32  BierhaXle  Obertor,  Chur 

3xii3/32  Hotel  Traube,  Chur 

3X24/32  Pension  Engadina ,  Celerin
a 

3X25/32  Parksanatoriura,  Arosa 

3126/32  Prof.  Krebs,  Chur 

3127/32  Hotel  Drei  Könige,  Chur 

5137/32  Sporthotel  Seehor,  Davos 

Ö1Ö8/32  Hotel  Alexandra,  Arosa 

3142/32  Hotel  Meyerhof,  Hospenthal
 

3144/32  Verkehrsverein,  Schuls-Tar
asp 

3145/32  Pension  Hinterberger,  Davos 

5147/32  Davos-Schatzalp-Bahn,  Davo
s 

3148/32  Posthotel  Bodenhaus,  Splügen 

3149/32  Dargo  Darlehensgenossensclie
  ft,  Zürich 

5x5x/32  Privatklinik  Solsana,  Saa
nen 

3152/32  Goir-Hotel  aes  Alpes,  Samad
an 

3x55/32  Hotel  Adler  &  Kursaäl,  Ad
elboden 

5X58/32  Hotel  Lombardi  S.A.  Airo
lo 

5160/32  Pension  Hari  zum  Schlegeli
,  Adelboaen 

3X6X/32  Gasthof  SchXüssel,  Anderm
att 

15.30 

57.- 

11 

it 

it 

tt 

II 

It 

II 

m 

n 

II 

M 

II 

n 

11 

38.- 

371.10 

3806.40 

27.55 

27.55 
^ 

27.55 

27.55 

27.55 

27.55 

26.- 

II 

87.30 n 

91.80 
n 

27.55 
n 

51.- 

n 

216.- 

It 
27.45 

II 

256.15 

'  II 

38.85 
n 

22.95 
N 

45.90 
m 

8.50 
« 

63.45 
n 

120.- 

« 

45.- 

32- 

21.- 
17.50 

Transport: Pr.       18*476.50 
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Transport:      Pr. 18* 476.50 

Za.  3x62/32  Hotel  Bahnhof,  Pilisur 

II 

i 

I 
II 

n 

w 

11 

II 

H 

II 

II 

11 

ft 

ff 

tt 

II 

it 

« 

fl 

H 

II 

II 

n 

« 

11 

5163/32  Hotel  Jungirau  ^c  Victoria,  Murren 

3J.69/32  Hotel  Bristol,  Arosa 

3171/32  Hotel  Seiler,  Zermatt 

;^l78/32  Pension  Honegger,  Arosa 

3185/32  Hotel  Khätia,  St.  Moritz 

3184/32  Restaurant  Alpina,  Küblis 

3185/32  Restaurant  Kronenhalle,  St.  Morizt
 

5186/32  Silserhof,  Sils-Maria 

3187/32  Bahnhofburret-Terminus,  Grindelw
ald 

3188/32  Hotel  Kngelberg,  Kngelberg 

3189/32  Ski schule  Parsenn,  Davos 

3190/32  Skifabrik  Blatter,  Chur 

5191/32  Sattlerei  Sprecher,  Chur 

3192/32  Obstverwertung,  Chur 

3193/32  Jägerhaus,  Lenzerhe  idesee
 

3204/32  Sporthotel  Prätschli,  Aros
a 

3205/32  Pension  Soldanella,  Arosa 

3206/32  Danioths  Grand  Hotel,  And
erraatt 

5212/32  Verkehrsverein,  Samaden 

3214/32  GastlB  is  Turahi  is  ,  Thalkric
h 

3kil5/32  Hotel  Suvretta,  Arosa 

3226/32  Verkehrsverein,  Lenzerhe
ide 

3234/32  H.  Aisslinger,  Zürich  4 

3257/32  H.  Jossi,  Adelboden 

1400/32  Verbandstorr-  &  Wattefabri
ken,  Flawil 

1084/32  Ing.  Max  Greuter  &  Co.,  
Zürich 

1171/32  F.  Danzeisen-Graier,  Dege
rshe  im 

1472/32  M.  Bovard,  ijen*ve 

u 

80.85 

II 

32.- 

II 
51.55 

II 

505.80 

n 

30.- 

tt 

26.- 

tt 

30.- 

N 

26.- 

tt 

16.- 

N 

30.- 

n 

16.- 

ff 

26.- 

II 

22.95 

It 

15.- 

II 

15.- 

11 

9.- II 

0 

24.50 
tt 

40.- 

H 

57.- 

« 

38.- 

tt 

30.- 

f 22.95 

97.20 

12.75 

67.05 

46.15 
25.80 

10.55 

20.- 
Transport;   Fr.  19898.20 
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Transport:  Fr.i9'H98.20 

Za»  1545/32  Streuli  &  Co.  Uznach 

"  1791/52  J.  Kläsi,  Rapper swll 

^  233X/32  W«  Goldenbohm,  Zürich 

«  2755/32  S.  Kuliy,  Ölten 

n 

«I 

n 

m 
» 

II 

n 

2855/32  Piniol  A.-G.  Luzern 

1031/35  Schindler  &  Co.,  Luzern 

1036/35  Bau-  &  Isolierplattenfabrik  A.-G.  StKl'a 

1035/33  Dr.  L.  Geret,  Rorschach 

1041/33  Pensterfabrik  Kiefer,  Wollishofen 

1043/33  Asphalt  Emulsion  A.-G.  Zürich 

1044/35  A.-G. Brown  Boveri  &  Co.  Baden 

1060/33  Ateliers  des  Charmilles  B.A.  Genäve 

1071/33  Hotels  Seiler,  Zermatt 

1086/53  F.  Navazza,  GenSve 

1094/33  Aldepha  A.-G.  Zürich 

1096/33  Fred.  Marion,  Luzner 

3217/32  Geilinger  &  Co.  Winterthur 

1073/33  G.  Pfenninger  &  Co.  Zürich 

1100/33  C.  Ruegger  &  Co.  Küsnacht 

Za.G. 826/32 
"  799/32 
«    872/32 
•  836/32 
•  87^  /32 

»   992/32  E.  r)iem-Saxer,St.  Gallen 

Za.  8425/32  Bezirksgericht,  Zürich 

"   9231/32  W.  Rutishauser,  Wettingen 

11 
9249/32  J.  Ehr 1er,  Knonau 

"    9251/32  W.  Sancy,  Travers 

"   9260/32  E.  Fülscher,  Zürich 

II 

« 

n 

n 

n 

M 

tt 

n 

n 

n 

ti 

it 

II 

n 
tt 

tf 

11 

77.75 

47.25 

100.- 
45.90 

19.45 

51.30 

91.80 

12.- 108.- 
194.40 

292.25 

108.- 
128.60 

29.75 

21.. 

15.50 

108.- 
48.60 

270.- 

I 

II 66.50 

« 9.20                       i 
1 

« 

4.50 

II 

15.40 
* 

tt 

5.- 

w 

18.- 

Transport; 
Pr. 

21^ 

'784.55 



Umsatz  A  s  a  1   1932 

Adressbuch  der  Schweiz  1933 

Schweiz.  Bau-Adressb-uch  1932 

Schauspielhaus-Publikat.  1932 

II 

Fr. 

m 
Fr.  36,181. 

9,284. 

1,689. 

47  ,p 

4.- 

Umsatz 1931 

II 

1930 
n 

1929 
n 1928 

11 

1927 
H 

1926 

11 

1925 tt 

1924 

ti 

1923 

II 

1922 

it 

1921 
n 

1920 

Fr. 

53,396. 11 

52,418. 11 

6o,o27. 

II 

64,759. 

II 
56,551. 

II 

51,183. 11 

33,5o4. 

II 

34,lo9. 

II 

33,o5o. 
II 

16,o88. II 

20,523. n 

9,758. 



Z  tt  r  1  c  h Anlage  zur  Bilanz  1932> 

Adressbuch  -  Vertreter  Provisionen. 
^^  ^B  ^^  a^^M  ^^  a^  «iB  ̂ ^  ̂ *  ̂ *  *^  *■*  *^  **  ̂ *  "^  **  '^  **  *^  ̂ "^  "^  ̂ "*  ̂ ^  * 

Danuser 2911.95 

E.  V.  Bergen 5739.90 

J.  V.  Bergen 4888.75 

A.  Dubois 6930.30 

E.  Garrattini 112.80 

Haussier 11315.75 
Herzog 529.55 Kopp 

9261 . 60 

A.  Meier 5465.25 
H.  Ruegg 576.20 

E.  Staedeli 2445.15 

F.  wullschleger 8760.10 

Zeller 
4435.30 

N.  Nigg 
2533.65 

Putterknecht 204.75 

H.  Huber 81.35 

j.  Huber 
2605.35 

W.  Meier 7568.95 

äM^I^ 

76366.65 

\ 
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